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VORWORT 

Die Berufsbildungsstatistik nach § 5 des Gesetzes zur Förderung der Berufsbildung durch 
Planung und Forschung (Berufsbildungsförderungsgesetz - BerBiFG) wird mit Schwerpunkt 
zum 31.12. jedes Jahres für Zwecke der Planung und Ordnung der Berufsbildung als Bun­
desstatistik durchgeführt. Sie erfaßt Daten über Auszubildende. Ausbildungspersonal, PrOflin­
ge in der beruflichen Bildung sowie über Ausbildungsberaterinnen und -berater. 

Weiterhin ist nach § 3 BerBiFG vom Bundesministerium für Bildung und Wissenschaft der 
Bundesregierung jährlich ein Bericht Ober die regionale und sektorale Entwicklung auf dem 
Ausbildungsstellenmarkt (Berufsbildungsbericht) vorzulegen. FOr den "Berufsbildungsbericht 
1997" wurde vom Landesamt fOr Datenverarbeitung und Statistik Nordrhein-Westfalen (LOS 
NRW) die Zahl der in der Zeit vom 1.10.1995 bis zum 30.9.1996 (Berufsbildungsjahr 
1995/96) in Nordrhein-Westfalen neu abgeschlossenen Ausbildungsverträge nach (ausge­
wählten) Ausbildungsberufen je Ausbildungsbereich und Arbeitsamtsbezirk ermittelt. 

Auskunftspflichtig sind die nach dem Berufsbildungsgesetz für den jeweiligen Erhebungstat­
bestand zuständigen Stellen. 

Aus Aktualitätsgründen wurden die Auswertungen der Erhebung über die im Berufsbildungs­
jahr 1995/96 neu abgeschlossenen Ausbildungsverträge sowie drei weitere Auswertungen 
der Berufsbildungsstatistik zum 31.12.1996 nach Ausbildungsberufen bereits im Mai dieses 
Jahres vom LOS NRW im statistischen Bericht "Auszubildende und neu abgeschlossene 
Ausbildungsverträge 1996" veröffentlicht. 

In der vorliegenden Veröffentlichung werden ausschließlich Ergebnisse der Berufsbildungs­
statistiken zum 31.12. grafisch und tabellarisch präsentiert. Als Neuheiten wurden eine Zeit­
reihe Ober Ausbildungsantanger bzw. Auszubildende nach Ausbildungsbereichen und 
schulischer Vorbildung sowie die generelle Differenzierung des Datennachweises für die 
landwirtschaftlichen Berufe nach Fachrichtungen, Schwerpunkten oder Betriebszweigen auf­
genommen. Letzteres wurde aufgrund der erweiterten Anforderungen des Bundesministeri­
ums für Ernährung. Landwirtschaft und Forsten an diese Bundesstatistik möglich. 

Wegen des im wesentlichen unveränderten Gestaltungskonzepts ist die Vergleichbarkeit die­
ses Beitrags mit früheren Veröffentlichungen weiterhin gewährleistet. Im vorangestellten Defi­
nitionsteil werden die statistischen Merkmale mit den dazugehörigen Begriffen aus dem 
Bereich der beruflichen Bildung erläutert. In den Übersichten werden u.a. sämtliche nach 
dem Berufsbildungsgesetz für die Berufsbildung in Nordrhein-Westfalen zuständigen und so­
mit berichtspflichtigen Stellen dargestellt. Der Anhang gibt zusätzliche Informationen über die 
anerkannten Ausbildungsberufe und weist die FundsteIlen der zitierten Rechtsgrundlagen 
nach. 

Landesamt 
für Datenverarbeitung und Statistik 
Nordrhein-Westfalen 

Kehlenbach 
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Abkürzungen 

Abs. 

a.n.g. 

BGBI. 

BIBB 

bzw. 

Gem. RdEr1. 

GV.NW. 

i.d.F. 

i.d.R. 

i.V.m. 

KABL 

LOS NRW 

Ifd. Nr. 

MBLNW. 

NRW 

RGBL 

röm.-kath. Kirche 

s.a. 

s.o. 

Sp. 

u.a. 

VO 

z.B. 

Ziff. 

z.Z. 

% 

Absatz 

anderweitig nicht genannt 

Bundesgesetzblatt 

Bundesinstitut für Berufabildung 

beziehungsweise 

Gemeinsamer Runder1aß 

Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Nordrhein-Westfalen 

in der Fassung 

in der Regel 

in Verbindung mit 

kirchliches Amtsblatt 

Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik Nordrhein-Westfalen 

laufende Nummer 

Ministerialblatt für das Land Nordrhein- Westfalen 

Nordrhein-Westfalen 

Reichsgesetzblatt 

römisch-katholische Kirche 

siehe auch 

siehe oben 

Spalte 

und andere, unter anderem 

Verordnung 

zum Beispiel 

Ziffer 

zur Zeit 

Prozent 

Ausbildu ngsbereich 

IH 

Hw 

Lw 

ÖD 

FB 

S 

Industrie, Handel, Banken, Versicherungen, Gast- und Verkehrsgewerbe 
(auch: Industrie, Handel u.a.) 

Handwerk 

Landwirtschaft 

öffentlicher Dienst 

freie Berufe 

sonstige (städtische Hauswirtsohaft, Seeschiffahrt) 

Zeichenerklärungen (nach DIN 55 301) 

o weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle, jedoch mehr als nichts 

nichts vorhanden (der mathematisch exakte Wert Null) 

x 

Zahlenwert unbekannt (z.B. wenn keine Daten erhoben wurden bzw. zu Erhebungstatbeständen keine An­
gaben gemacht wurden) 

Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nioht sinnvoll (z.B. wenn bei einer Prozentuierung die Bezugszahl 
kleiner als 25 ist) 

beriohtigte Zahl 

AuHeilung einer Gesamtheit (nach DIN 55 301) 

Aufgliederung: 

Ausgliederung : 

Hinweis 

Sämtliohe Teilmengen einer Gesamtheit sind in der Tabelle genannt. Sie werden mit dem Wort "davon" 
ausgewiesen, es sei denn, die Vollständigkeit der Aufgliederung ist klar erkennbar. 

Nur einige Teilmengen einer Gesamtheit sind in der Tabelle genannt. Sie werden mit dem Wort "darunter" 
ausgewiesen, es sei denn, es ist im Einzelfall entbehr1ioh. 

Mögliohe Abweichungen in den Summen der %-Werte erklären sich aus dem Runden der Einzelwerte. 



Rechtsgrundlage der Berufsbildungsstatistik 

Durch das Urteil des Bundesverfassungsgerichtes vom 10. Dezember 1980 wurde das Gesetz 
zur Förderung des Angebotes an Ausbildungsplätzen in der Berufsausbildung (Ausbildungs­
platzförderungsgesetz) vom 7. September 1976, das als erstes die Durchführung der Berufsbil­
dungsstatistik fOr Zwecke der Planung und Ordnung der Berufsbildung regelte, für nichtig erklärt. 
Der Entwurf des neuen Gesetzes zur Förderung der Berufsbildung durch Planung und For­
schung (Berufsbildungsförderungsgesetz - BerBiFG) wurde am 23. Dezember 1981 verabschie­
det und stellte u.a. die FortfOhrung der Berufsbildungsstatistik sicher. 
Das BerufsbildungsfOrderungsgesetz regelt in den §§ 4 und 5 Art und Umfang der Erhebungen 
und bildet damit die Rechtsgrundlage der Berufsbildungsstatistik. 
Der Artikel 42 des Dritten Rechtsbereinigungsgesetzes vom 28. Juni 1990 paßte den Merkmals­
katalog der Berufsbildungsstatistik dem aktuellen Datenbedarf an. Bereits ab 1991 wurde die 
zahl der Auszubildenden mit vorzeitig gelösten Ausbildungsverhältnissen nicht mehr nach Grün­
den der Lösung erfaßt, da diese gemäß der neuen Rechtsgrundlage kein Erhebungstatbestand 
der Berufsbildungsstatistik mehr waren. 
Die .Merkmale des bundeseinheitlichen Erhebungsgrundprogrammes zum 31.12.1996 sind in 
der Ubersicht 3 dargestellt. Die FundsteIlen aller zitierten Rechtsgrundlagen werden im Anhang 
4 nachgewiesen. 

Entwicklung der Berufsbildungsstatistik 

Seit der erstmaligen Durchführung der Berufsbildungsstatistik durch das LOS NRW im Jahre 
1977 wurden ausgewählte Angaben über die bestehenden Ausbildungsverhältnisse je Ausbil­
dungsberuf und Ausbildungsbereich auf Landesebene erfaßt und, sobald dazu die technisChen 
Voraussetzungen geschaffen waren, zusätzlich rückwirkend bis zum Jahre 1973 die entspre­
chenden Daten aus den Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes zusammengestellt 
und gespeichert (s.a. Tabelle A.1). 
Daten zu weiteren Merkmalen und Merkmalskombinationen, die das Gesetz zwar vorsah, jedoch 
aufgrund von Lieferschwierigkeiten der einzelnen berichtspflichtigen Stellen vorerst nicht zu er­
halten waren, wurden in den darauffolgenden Jahren sukzessive erhoben, manuell bzw. maschi­
nell aufbereitet und in Datenbanken abgelegt 
Mit Ausnahme des öffentlichen Dienstes im Bereich des Landes NRW, dessen Daten (aufgrund 
der Komplexität der Regelungen hinsichtlich der Berichtspflichtigkeit) vor der Erfassung manuell 
je Ausbildungsberuf aggregiert werden, sind die Daten der übrigen Ausbildungsbereiche inzwi­
schen je berichtspflichtiger Stelle gespeichert (kleinste regionale Einheit). 
Nachdem anfänglich geplant war, die neuen Erhebungstatbestände gemäß Drittem Rechtsberei­
m;)ungsgesetz schon ab dem Berichtsjahr 1992 bundeseinheitlich zu erfragen, wurde der Ter­
min im Einvernehmen mit den Spitzenverbänden der Kammern auf das Jahr 1993 festgelegt. 
Somit wurden 1993 die Daten erstmals nach dem aktualisierten Merkmalskatalog erhoben und 
in allen Bundesländern mit dem gleichen automatisierten Verarbeitungsprogramm aufbereitet 
Zugleich wurden 1993 die Berufe der Berufsbildungsstatistik erstmalig nach der revidierten Fas­
sung der Klassifizierung der Berufe (Ausgabe 1992), die die bis dahin maßgebliche gleichna­
mige Fassung von 1975 ersetzte, systematisiert (s.a. Stichwort "Berufliche Gliederung"). 

Beg riffserläuteru ngen 

Abschlußprüfung 

Die Abschlußprüfung (Gesellenprüfung) am Ende der Berufsausbildung (§ 34 BBiG, § 31 HwO) 
dient zum Nachweis der erreichten beruflichen Qualifikation; sie kann zweimal wiederholt wer­
den, wenn sie nicht bestanden wurde (Wiederholungsprüfung). In der Statistik der Abschluß­
prOfungen ist die Zahl der externen Prüflinge sowie die zahl der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer an Umschulungsprüfungen in anerkannten Ausbildungsberufen enthalten (s.a. Stich­
wort "Umschulung"). 

Zu den Abschlußprüfungen zählen auch die Prüfungen am Ende der einzelnen Ausbildungsab­
schnitte im Rahmen der Stufenausbildung, wenn der Ausbildungsvertrag über jede Stufe neu 
abgeschlossen wird Sofern der Ausbildungsvertrag Ober beide Stufen abgeschlossen wurde, 
zählt die Abschlußprüfung der ersten Stufe als Zwischenprüfung (s.a. Stichwort "Stufen­
ausbildung"). 

Für die Abnahme der Abschlußprüfungen haben die zuständigen Stellen Prüfungsausschüsse 
einzurichten (§ 36 BBiG, § 33 HwO), die auch für Prüfungen im Rahmen der beruflichen Um-
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schulung, beruflichen Fortbildung und der beruflichen Bildung Behinderter zuständig sein kön­
nen. 

Die Erhebung erfaßt die zahl der Prüfungsfälle und nicht die der geprüften Personen, d.h. ein 
Prüfling, der die Abschlußprüfung nicht bestanden hat und im sei ben Jahr die Wiederholungs­
prüfung ablegt, wird als Prüfungsfall doppelt gezählt, s.a. Stichwort "Erfolgsquote". 

Zur Abschlußprüfung ist zuzulassen, wer eine der Ausbildungsordnung entsprechende Berufs­
ausbildung beendet hat (§ 39 BBiG, § 36 HwO). Auszubildende können bei besonderen Lei­
stungen vor Ablauf ihrer Ausbildungszeit zur Abschlußprüfung zugelassen werden (vorzeitige 
Zulassung gemäß § 40 Abs. 1 BBiG bzw. § 37 Abs. 1 HwO), s.a. Stichwort "Ausbildungsdauer" 
bzw. "vorzeitige Zulassung zur Abschlußprüfung". 

Anschlußvertrag 

In einem gestuften Ausbildungsgang besteht die Möglichkeit, einen Ausbildungsvertrag aus­
schließlich über die erste Ausbildungsstufe abzuschließen um dann nach erfolgreich abgelegter 
Abschlußprüfung über die nächste Ausbildungsstufe erneut einen Ausbildungsvertrag (=An­
schlußvertrag) zu unterschreiben. 

Anschlußverträge in der Stufenausbildung werden als neu abgeschlossene Ausbildungsverträge 
gezählt (s.a. Stichwort "Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge"). 

Art der Verwaltung 

Die Daten der Berufsbildungsstatistik werden von den berichtspflichtigen Stellen je Erhebungs­
tatbestand als Summe für ihren jeweiligen Zuständigkeitsbereich zur Verfügung gestellt. Im Rah­
men dieser Veröffentlichung werden aber aus Platzgründen nur ausgewählte Ergebnisse auf der 
Ebene der nach dem BBiG zuständigen Stellen nachgewiesen, obwohl prinzipiell mehr Daten­
material vorliegt. 

Vom Raumbedarf her ist auch die Darstellung des öffentlichen Dienstes in Nordrhein-Westfalen 
problematisch. Die Daten sind hier wie in den übrigen Ausbildungsbereichen je zuständiger Stei­
le verfügbar. Da jedoch die zahl der berichtspflichtigen Stellen inzwischen nahezu die Tau­
sendergrenze erreicht hat, verbietet sich in dieser Publikation selbst die Präsentation 
ausgewählter Ergebnisse je zuständiger Stelle. 

Um dennoch unterhalb der Landesebene einen differenzierteren NachweiS durchzuführen, wur­
den die Daten der zuständigen Stellen des öffentlichen Dienstes (s.a. Übersichten 1.1 und 1.2) 
sieben Kategorien wie folgt zugeordnet und entsprechend aggregiert: 

Bundesverwaltungsdienst 

Industrie-und Handelskammer 

Handwerkskammer 

Kommunaler Verwaltungsdienst 

Bundesministerium für Verkehr 
Bundesversicherungsamt 
Bundesverwaltungsamt 
Deutsche Bahn AG 
Deutsche Post AG - Generaldirektion 
Deutsche Telekom AG - Generaldirektion 
HauptsteIle der Bundesanstalt für Arbeit 
Wehrbereichsverwaltung 111 

Industrie-und Handelskammern 

Handwerkskammern 

Gemeinde-und Stadtdirektoren 
Kommunalverband Ruhrgebiet 
Landesverband Lippe 
Landschaftsverbände 
Oberkreisdirektoren 
Oberstadtdirektoren 
Träger der Studieninstitute für kommunale Verwaltung 



Landesve rwaltungsdienst 

Kirchlicher Verwaltungsdienst 

Landesunmittelbare 
Kdrperschaften des öffentlichen 
Rechts im Bereich 
der Sozialversicherung 

Bezirksregierungen 
Geologisches Landesamt NRW 
Hochschulen 
Innenministerium N RW 
Landesamt fOr Agrarordnung N RW 
LandesamtfOr Besoldung und Versorgung NRW 
Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik N RW 
Landeseichdirektion NRW 
Landesinstitut für Schule und Weiterbildung N RW 
Landesoberbergamt N RW 
LandesprOfungsamt fOr Verwaltungslaufbahnen NRW 
Landesumweltamt NRW 
Landesvermessungsamt NRW 
Landesversicherungsamt N RW 
Landesversorgungsamt NRW 
Ministerium fOr Arbeit, Gesundheit und Soziales NRW 
Ministerium fOr Umwelt, Raumordnung und Landwirtschaft NRW 
Präsident des Landessozialgerichts NRW 
Präsident des Landtags NRW 
Präsident des Oberverwaltungsgerichts NRW 
Präsidenten der Oberlandesgerichte NRW 
Sparkassen-und Giroverbände NRW 
Staatliches MaterialprOfungsamt NRW 

(Erz-) Bistümer der katholischen Kirche 
Landeskirchenämter der evangelisch-lutherischen Kirche 

Allgemeine Ortskrankenkassen 
Betriebskrankenkassen 
BrOhler Krankenkasse (Ersatzkasse) 
Gemeindeunfallversicherungsverbände 
Innungskrankenkassen 
Kassenärztliche Vereinigungen 
Kassenzahnärztliche Vereinigungen 
Landesversicherungsanstalten 
Landwirtschaftliche Krankenkassenl 

Berufsgenossenschaftenl Alterskasse 
Medizinische Dienste der Krankenversicherungen 

Die am 1, Januar 1995 bestehenden Ausbildungsverträge und Ausbildungszusagen der 
Deutschen Bundespost POSTDIENST werden von der Deutsche Post AG, Ausbildungsverträge 
der Deutschen Bundespost TELEKOM von der Deutsche Telekom AG fortgefOhrt und gelten als 
Ausbildung im öffentlichen Dienst. Dagegen wurden ab diesem Termin die Ausbildungsberufe 
Kommunikationselektronikerin bzw. Kommunikationselektroniker und Dienstleistungsfachkraft im 
Postbetrieb, in denen ebenfalls von der Deutsche Post AG bzw, von der Deutsche Telekom AG 
ausgebildet wird, Ausbildungsberufe der gewerblichen Wirtschaft. 

Ausbilder-Eignungsprüfung 

SIe dient zum Nachweis der berufs-und arbeits pädagogischen Eignung fOr die Tätigkeit als Aus­
bilderin bzw, als Ausbilder, Vor Beginn der Ausbildertätigkeit ist zunächst die persönliche und 
fachliche Eignung der Bewerberin bzw. des Bewerbers gemäß den Bestimmungen der §§ 20, 
76 bis 96 des Berufsbildungsgesetzes festzustellen (s,a, Stichworte "Fachliche Eignung, päd­
agogische Eignung, persönliche Eignung"). 

Die darüber hinaus als erweiterte Eignung (§ 21 BBiG) erforderlichen berufs- und arbeitspäd­
agogischen Kenntnisse sind im Rahmen einer speziellen Ausbilder-Eignungsprüfung nachzu­
weisen, Richtlinien fOr den Inhalt und die Durchführung dieser Prüfung ergeben sich aus den fOr 
die einzelnen Ausbildungsbereiche erlassenen Ausbilder-Eignungsverordnungen (s.a. Stichwort 
"Ausbilder-Eignungsverordnung (AEVO)"), 
Ausnahmen bilden das Handwerk, der öffentliche Dienst und die freien Berufe: 

Im Handwerk erlangen Personen, die keine Meisterprüfung abgelegt haben, die Ausbildungsbe­
rechtigung bereits durch den Nachweis der beruflichen Kenntnisse und der fachlichen Eignung 
(§ 22 HwO), z.B. wenn sie eine Abschlußprüfung an einer Technischen Hochschule bzw, Inge­
nieurschule bestanden haben, die der Fachrichtung der Abschlußprüfung des Ausbildungsbe­
rufes entspricht. 

Im Bereich des öffentlichen Dienstes fallen die Landesbeamtinnen und -beamten nicht unter die 
Ausbilder-Eignungsverordnung öffentlicher Dienst. Sie haben den Nachweis der arbeitspäd-
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agogischen Eignung Ld.R. durch die Teilnahme an einer entsprechenden Fortbildungs­
veranstaltung zu erbringen, s.a. Stichwort "Ausbilder-Eignungsverordnung (AEVO)". 

Im Bereich der freien Berufe wurde vom Gesetzgeber ganz auf einen Nachweis der päd­
agogischen Eignung verzichtet. Dort besitzt für den jeweiligen Ausbildungsberuf die fachliche 
Eignung, wer 
- zur Rechtsanwaltschaft oder zur Patentanwaltschaft zugelassen (§ 88 BBiG), 

als Notarin oder Notar bestellt (§ 88 BBiG), 
als Wirtschaftsprüferin oder -prüfer, als vereidigte Buchprüferin oder vereidigter Buchprüfer, 
als Steuerberaterin bzw. Steuerberater oder als Steuerbevollmächtigte bzw. Steuerbevoll­
mächtigter bestellt oder anerkannt (§ 90 BBiG) und wer 

- als Arztin bzw. Arzt, zahnärztin bzw. zahnarzt, Tierärztin bzw. Tierarzt oder Apothekerin bzw. 
Apotheker bestallt oder approbiert ist (§§ 92, 97 BBiG). 

Unter bestimmten Voraussetzungen kann von der Ausbilder-Eignungsprüfung befreit werden, 
wenn andere Nachweise den Anforderungen der Ausbilder-Eignungsverordnungen entspre­
chen. Nach der Ausbilder-Eignungsverordnung gewerbliche Wirtschaft z.B. zählen dazu die 
- Meisterprüfung im Handwerk, im grafischen Gewerbe, in der Landwirtschaft und in der Haus­

wirtschaft (§ 6 Abs. 1 Nr. 1) sowie die 
- Meisterprüfung im Rahmen der beruflichen Fortbildung nach dem Berufsbildungsgesetz (§ 6 

Abs. 1 Nr. 2). 
Diesen MeisterprOfungsordnungen ist gemeinsam, daß der berufs- und arbeits pädagogische 
PrOfungsteil inhaltlich voll mit dem § 2 der Ausbilder-Eignungsverordnung übereinstimmen. Den 
Anforderungen der Ausbilder-Eignungsverordnung gewerbliche Wirtschaft entsprechen eben­
falls 
• die bestandene Prüfung nach einer Ausbilder-Eignungsverordnung eines anderen Ausbil­

dungsbereiches (§ 6 Abs. 1 Nr. 3) und 
- entsprechende be rufs- und arbeitspädagogische Kenntnisse, die Beamtinnen und Beamte 

nach dienstrechtlicher Regelung nachweisen (§ 6 Abs. 2). 
Von der Ausbilder-Eignungsprüfung kann zusätzlich auf Antrag befreit werden, 
- wer eine sonstige Prüfung bestanden hat, deren Inhalt den Anforderungen der Ausbilder­

Eignungsverordnung entspricht (§ 6 Abs. 3), 
- wer in den letzten 5 Jahren vor dem 31.12.1989 ohne UnterbreChung ausgebildet hat (§ 7 

Abs. 1) oder 
- wer in den letzten 10 Jahren eine Ausbildung durChlaufen hat, die entsprechende Kenntnisse 

vermittelte (§ 7 Abs. 2). 
In folgenden beiden Ausnahmefällen kann die zuständige Stelle das Ausbildungspersonal voll­
ständig von den sonst erforderlichen Nachweisen (vorbehaltlich zusätzlicher Auflagen oder zeit­
licher Befristungen) befreien: 
· wenn "eine ordnungsgemäße Ausbildung sichergestellt ist", d.h. wenn das für die Ausbildung 

verantwortliche Personal offensichtlich die notwendige berufs- und arbeitspädagogische Kom­
petenz besitzt (§ 6 Abs. 4) oder 

- wenn bei einer Ausbildung in den neuen Bundesländern "eine Gefährdung der Auszubilden­
den nicht zu erwarten ist". In diesem Fall ist die Befreiung für einen Zeitraum bis zum 
31.8.1999 möglich (§ 8 Abs. 3 und AEVO GW). 

Eine Besonderheit besteht derzeit bei der Durchführung der Ausbilder-EignungsprUfungen 
- für Ausbildungsberufe bei den öffentlich-rechtlichen Versicherungsanstalten und deren Ver-

bänden sowie 
- für Ausbildungsberufe bei den Industrie-und Handelskammern selbst, 
die den jeweils regional zuständigen Industrie-und Handelskammern obliegen (§ 3 Zift. 2c der 
2. Bbi-ZuVO). .. 
Diese Prüfungen wären nach der AEVO OD abzulegen, jedoch wenden die Industrie- und Han­
delskammern z.l. ausschließlich die Bestimmungen der AEVO gewerbliche Wirtschaft an. Somit 
werden statistisch zuwenig Prüfungen nach der AEVO ÖD und zuviele Prüfungen nach der 
AEVO GW nachgewiesen. 

Ausbilder-Eignungsverordnung (AEVO) 

Für die Berufsausbildung 
- in der gewerblichen Wirtschaft, 
· in der Landwirtschaft, 
· im öffentlichen Dienst und 
- in der städtischen Hauswirtschaft 
legen die jeweiligen Ausbilder-Eignungsverordnungen diejenigen Kenntnisse fest, die Ausbilde­
rinnen und Ausbilder neben ihrer persönlichen und fachlichen Eignung (§§ 20, 76, 77 Abs. 1, 
80,88,90,92 und 94 BBiG) als erweiterte Eignung (§ 21 BBiG) vorweisen müssen. 



In den einzelnen Ausbilder-Eignungsverordnungen schreibt § 2 übereinstimmend vor, daß die 
berufs- und arbeits pädagogischen Kenntnisse in folgendenden Sachgebieten nachzuweisen 
sind: 
• Grundfragen der Berufsbildung, 

Planung und Durchführung der Ausbildung, 
• Jugendliche in der Ausbildung und 
- Rechtsgrundlagen. 

Für die Gewerbe der Anlage Ader HwO ist die Ausbildungseignung in der Verordnung über ge­
meinsame Anforderungen in der Meisterprüfung im Handwerk geregelt. Dabei entsprechen die 
Prüfungsfächer des Prüfungsteils IV der MeisterprOfung, Prüfung der berufs- und arbeitspäd­
agogischen Kenntnisse, voll den Anforderungen des § 2 der Ausbilder-Eignungsverordnungen. 

Im öffentlichen Dienst gilt die Ausbilder-Eignungsverordnung nur tur Personen, die 
a) in einem ArbeitsverhältniS des öffentlichen Dienstes stehen und 
b) in Ausbildungsberufen folgender Bereiche ausbilden: 

- öffentlicher Dienst, 
- Landwirtschaft und 
- gewerbliche Wirtschaft (mit Ausnahme der Berufsausbildung in den Gewerben der Anlage 

AderHwO). 

Beamtinnen und Beamte, die in Ausbildungsberufen des öffentlichen Dienstes ausbilden, erlan­
gen die fachliche Eignung in der Regel durch das Bestehen der Laufbahnprüfung. Die pädagogi­
sche Eignung wird von Landesbeamtinnen und -beamten durch die erfolgreiche Teilnahme an 
emerentsprechenden Fortbildungsveranstaltung erworben es. § 15a LVO NW). Für Beamtinnen 
und Beamte des Bundes wurde der Nachweis der pädagogischen Eignung in einer gesonderten 
Ausbilder-Eignungsverordnung geregelt (BBAEV). 

Für den Bereich der evangelischen Kirche wurden die Bestimmungen der AEVO ÖD nicht Ober­
nommen. Dort erfolgt die Zuerkennung der Ausbildereignung durch die zuständigen Landeskir­
chenämter der evangelischen Kirche für den Beruf "Verwaltungsfachangestellte" bzw. 
"Verwaltungsfachangestellter", Fachrichtung Kirchenverwaltung in den Gliedkirchen der Evan­
gelischen Kirche in Deutschland, automatisch mit Abschluß der zweiten kirchlichen Verwaltungs­
prüfung, s.a. § 3 Abs. 1 APrO KVfA (Rhein land) und APrO VfAFK (Westfalen). Für den Bereich 
der katholischen Kirche finden hingegen die Bestimmungen der AEVO ÖD Anwendung. 

Im Ausbildungsberuf "Schiffsmechanikerin" bzw. "Schiffsmechaniker" wird das Ausbildungsper­
sonal nicht nachgewiesen, da die Ausbildung außerhalb des Geltungsbereiches des Berufsbil­
dungsgesetzes geregelt ist und eine Ausbildereignung im Sinne des Berufsbildungsgesetzes 
nicht definiert wurde. 

Unter bestimmten Voraussetzungen sind Befreiungen von der Ausbilder-Eignungsprüfung mög­
lich (s.a. Stichwort "Ausbilder-Eignungsprüfung"). 

Ausbildung in der Seeschiffahrt 

Das Seemannsgesetz regelt in § 142 Abs. 1 bundeseinheitlich die berufliche und fachliche 
Ausbildung auf Kauffahrteischiffen (Handelsschiffen), die die Bundesflagge führen. 
Da die Berufsbildung im Bereich der Seeschiffahrt außerhalb des Geltungsbereiches des Berufs­
bildungsgesetzes liegt (§ 2 Abs. 2 Ziff. 2 BBiG), wurde der wesentliche Inhalt des BBiG in das 
Berufsbildungsrecht der Seeschiffahrt übernommen. 
In dem Z.Z. einzigen staatlich anerkannten Ausbildungsberuf im Bereich der Seeschiffahrt wird 
gemäß der Schiffsmechaniker-Ausbildungsverordnung (SMAusbV) zur "Schiffsmechanikerin" 
bzw. zum "Schiffsmechaniker" ausgebildet (z.Z. jedoch nicht in NRW). 

Ausbildungsberaterinnen und -berater 

Aufgabe der Ausbildungsberaterinnen und -berater ist es, die Durchführung der Berufsausbil­
dung zu überwachen umi durch Beratung der Ausbildenden und der Auszubildenden zu fördern. 
Diese Beratungs- und Uberwachungsaufgaben werden zumeist durch Besuche der Ausbil­
dungsstätten erfüllt. 
Die Bestellung der Ausbildungsberaterinnen und -berater, die hauptamtlich/-beruflich, 
nebenamtlich/-beruflich oder ehrenamtlich tätig sind (Beschäftigungsart), obliegt gemäß § 45 
Abs.1 BBiG bzw. § 41a HwO der zuständigen Stelle bzw. Kammer. 
Wenn Ausbildungsberaterinnen und ·berater von einer Stelle bestellt worden. sind, die für 
mehrere Bundesländer bzw. für das gesamte Bundesgebiet zuständig ist (s.a. Ubersicht 1.1), 
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werden sie ab 1993 nicht mehr je Bundesland statistisch nachgewiesen, sondern nur noch von 
demjenigen Bundesland, in dem die fOr die Bestellung zuständige Stelle ihren Sitz hat. 
Im Ausbildungsbereich Handwerk werden ab 1993 in der Kategorie "ehrenamtliche Ausbildungs­
beraterinnen und -berater' die Lehrlingswartinnen und -warte nicht mehr erlaßt, weil sie nicht ge­
mäß § 41 a HwO bestellt worden sind, sondern anders gelagerte Aufgaben erfOlien. 
Für die hauswirtschaftlichen Berufe in den Ausbildungsbereichen "Landwirtschaft" und 
"Sonstige" ist dasselbe Beratungspersonal zuständig (Doppelzählung). 

Ausbildungsbereich 

Es werden sechs Ausbildungsbereiche unterschieden: 
IH Industrie, Handel, Banken, Versicherungen, Gast- und Verkehrsgewerbe (abgekürzt: Indu-

strie, Handel u.a.). 
Hw Handwerk, 
Lw Landwirtschaft, 
ÖD öffentlicher Dienst, 
FB freie Berufe (Arztinnen und Arzte. Apothekerinnen und Apotheker, Notarinnen und Notare. 

Patentanwältinnen und -anwälte, Rechtsanwältinnen und -anwälte. Steuerberaterinnen und 
-berater, Tierärztinnen und -ärzte, Wirtschaftsprüferinnen und -prüfer, Zahnärztinnen und 
Zahnärzte) sowie 

S sonstige (städtische Hauswirtschaft, Seeschiffahrt). 

Ausschlaggebend fOr die Systematisierung der Auszubildenden nach Ausbildungsbereichen ist 
die zuständige Stelle. die die Eintragung des Ausbildungsvertrages in das Verzeichnis der Be­
rufsausbildungsverhältnisse vornimmt und nicht die ausbildende Stelle. Demzufolge ist es mög­
lich, daß der Nachweis der Auszubildenden nach Ausbildungsbereichen deren tatsäChliche 
Ausbildungskapazität nicht ganz korrekt wiedergibt. 

Dies zeigt sich insbesondere im Ausbildungsbereich "Öffentlicher Dienst", in dem eine Unterer­
fassung der Auszubildenden besteht, weil ihm nur derjenige Teit der Berufsausbildung zuge­
rechnet wird, der nach speziellen Ausbildungsordnungen des öffentlichen Dienstes durchgefOhrt 
wird. Alle Jugendlichen, die im öffentlichen Dienst in Berufen der gewerblichen Wirtschaft, des 
Handwerks und der Landwirtschaft ausgebildet werden, sind in der Berufsbildungsstatistik den 
Bereichen "Industrie, Handel u.a.", "Handwerk" und "Landwirtschaft" zugeordnet, in denen die 
Verzeichnisse der Ausbildungsverhältnisse gefOhrt werden. 
Eine Ausnahme bildet die Registrierung der Auszubildenden im Ausbildungsberuf 
"Vermessungstechnikerin" bzw. "Vermessungstechniker, deren Ausbildung sowohl im öffent­
lichen Dienst als auch in Betrieben der Wirtschaft und der freien Berufe stattfinden kann. In 
Nordrhein-Westfalen wird das Verzeichnis der Berufsausbildungsverhältnisse fOr sämtliche Be­
reiche durch Behörden des öffentlichen Dienstes geführt (§ 22 VermKatG NW LV.m. § 3 APO 
VermT), und alle Auszubildenden werden somit statistisch dem Ausbildungsbereich "Öffentlicher 
Diensf' rdnet. Ein Nachweis dieser Auszubildenden in dem Ausbildungsbereich, in dem 
sie tatsä ausgebildet werden, ist bislang nicht möglich. 
Zusätzlich ist zu berücksichtigen, daß ein großer Teil der Berufsausbildung des öffentlichen 
Dienstes in einem öffentlich-rechtlichen Dienstverhältnis, also außerhalb des Geltungsbereiches 
des BBiG (§ 2 Abs. 2 Ziff' 1 BBiG), erlolgt. 

Die Ausbildungsleistung des Ausbildungsbereiches "Freie Berufe" wird ebenfalls unvollständig 
dargestellt, weil einige der dort angebotenen Ausbildungsberute in den Zuständigkeitsbere;ch 
der Industrie- und Handelskammern fallen (z.B. Bürokauffrau und Bürokaufmann, techno Zeich­
ner;n und techno Zeichner, Bauzeichnerin und Bauzeichner). 

Ausbildungsberuf 

• Art der Ausbildungsregelung 

Die 483 rechtlich selbständigen Ausbildungsberufe (Stichtag: 31.12.1996), in denen in Nord­
rhein-Westfalen ein Ausbildungsvertrag abgeschlossen werden kann, sind wie folgt aufge­
gliedert: 

- 312 Ausbildungsberufe, deren jeweilige Ausbildungsordnung nach Inkrafttreten des Berufs­
bildungsgesetzes neu geregelt worden ist (§ 25 Abs. 1 BBiG bzw. § 25 Abs. 1 HwO), 

3 Ausbildungsvorschriften zur Entwicklung und Erprobung neuer Ausbildungsformen und 
Ausbildungsberute (§ 28 Abs.3 BBiG bzw. § 27 Abs. 2 HwO), 

61 speziell geregelte Ausbildungsgänge für Behinderte (§ 48 BBiG bzw. § 42b HwO), 

1 vergleichbarer betrieblicher AUSbildungsgang (nach § 142 Abs. 1 Seemannsgesetz) au­
ßerhalb des Geltungsbereiches des Berufsbildungsgesetzes (§ 2 Abs. 2 Zift. 2 BBiG), 



- 104 Ausbildungsberufe, die vor Inkrafttreten des Berufsbildungsgesetzes anerkannt waren 
und deren damalige Regelung fortbesteht (§ 108 Abs. 1 BBiG bzw. § 122 Abs. 4 HwO) 
und 

2 vergleichbar geregelte Ausbildungsberufe, deren jeweilige, für Nordrhein-Westfalen spe-
zifische Regelung weiterhin angewendet wird (§ 108 Abs. 1 BBiG). 

Für die Auszubildenden in weiteren 14 Berufen, deren Anerkennung bzw. deren Ausbildungs­
qrdnung durch eine nel:!e Ausbildungsordnung aufgehoben worden ist, besteht z.Z. eine 
Llbergangsregelung (s.a. Llbersicht 4). 

• Beschäfligungsverbot für weibliche Jugendliche 

Während männliche Jugendliche Zugang zu allen Ausbildungsberufen haben, steht der Ausbil­
dung von weiblichen Jugendlichen in Berufen des Bergbaus ein rechtlich normiertes Beschäf­
tigungsverbot entgegen. In den beiden Ausbildungsberufen 
- Bergmechaniker und 
- Berg- und Maschinenmann 
ist somit die Ausbildung von weiblichen Jugendlichen untersagt. Dieses Beschäftigungsverbot 
gemäß § 64a Bundesberggesetz besagt, daß Frauen im Bergbau unter Tage nicht beschäftigt 
werden dürfen. 

• Bezeichnung der Ausbildungsberufe 

Zur Verdeutlichung der Tatsache, daß den weiblichen Jugendlichen die Ausbildung in fast allen 
Ausbildungsberufen (s.o.) offensteht, werden in dieser Veröffentlichung die anerkannten Ausbil­
dungsberufe durchweg in der maskulinen und femininen Sprachform ausgewiesen, sofern die 
vormals übliche ausschließlich maskuline Form der Bezeichnung geschlechtsindifferent verwen­
det wurde. Dieser Nachweis ist unabhängig davon, ob in der jeweiligen Ausbildungsordnung die 
Berufsbezeichnung für Männer und Frauen bereits einzeln angegeben ist, wie z.B. in der Verord­
nung über die Berufsausbildung zum Chemikanten/zur Chemikantin, oder aber die maskuline 
Form der Berufsbezeichnung für beide Geschlechter gilt (generisches Maskulinum), wie z.B. in 
oer Verordnung über die Berufsausbildung zum Schuhfertiger. Es ist geplant, die noch vorhan­
denen Altregelungen, in denen die Berufsbezeichnung für Frauen nicht eindeutig ist oder sich 
nicht von selbst versteht, sprachlich und inhaltlich sukzessive zu überarbeiten. 

In den Tabellentexten wurde aus Platzgründen auf den vollen Wortlaut der Paarformel verzichtet 
und z.B. für den o.a. Ausbildungsberuf die Abkürzung "Chemikant/-in" verwendet. 

Es werden in dieser Veröffentlichung nur diejenigen Ausbildungsberufe in der rein maskulinen 
Form und nicht mit der (abgekürzten) Paarformel bezeichnet, in denen Rechtsvorschriften die 
Beschäftigung von Frauen verbieten: z.B. Bergmechaniker (s.o.). 

• Darstellung der Ausbildungsberufe in Zeitreihen 

In einem Betrachtungszeitraum von 10 Jahren kann eine Ausbildungsordnung bereits mehrmals 
aktualisiert worden sein. Wenn dabei die Berufsbezeichnung geändert wurde, enthält in dieser 
Veröffentlichung die Zeitreihe aus Platzgründen nur die z.Z. gültige Berufsbezeichnung. Wurde 
dabei die berufssystematische Zuordnung geändert, wird der Ausbildungsberuf ebenfalls nur in 
der z.Z. gültigen Klassifizierung ausgewiesen. Das gleiche gilt 

Da in den Zeitreihen auf Grund einer geänderten berufssystematischen Zuordnung der Ausbil­
cungsberufe auch berufsgruppenObergreifende Zusammenfassungen der Daten notwendig sein 
können, werden die Ausbildungsberufe (Tabelle A 2.1) und die Berufsgruppen (Tabelle A 2.2) 
als Zeitreihen getrennt ausgewiesen. 
Beispielsweise gehört der Z.Z. anerkannte Ausbildungsberuf Fachkraft für Lebensmitteltechnik 
systematisch zur Berufsgruppe 43 (Übrige Ernährungsberufe). Dagegen wurden die beiden Aus­
bildungsberufe Fischwerkerin bzw. Fischwerker sowie Obst- und Gemosekonserviererin bzw. 
Obst- und Gemüsekonservierer, deren Anerkennung durch die Verordnung über die Berufsaus­
bildung zur Fachkraft für Lebensmitteltechnik aufgehoben worden ist, zuvor systematiSCh den 
Berufsgruppen 40 (Fleisch-, Fischverarbeiter) bzw. 41 (Speisenbereiter) zugeordnet. 

• Staatliche Anerkennung 

Jugendliche unter 18 Jahren dOrfen grundsätzlich nur in staatliCh anerkannten Ausbildungsberu­
fen nach der jeweiligen Ausbildungsordnung ausgebildet werden (§ 28 Abs. 1 und 2 BBiG bzw. 
§ 27 Abs. 1 HwO). Alle in der Anlage Azur Handwerksordnung aufgelisteten Gewerbe sind kraft 
Gesetzes (§ 25 HwO) ebenfalls staatlich anerkannte Ausbildungsberufe. 

Ausgenommen von dieser Regelung sind die berufliche Ausbildung von Behinderten (§ 48 Abs. 
1 BBiG bzw. § 42b Abs. 1 HwO) und die Ausbildung in Berufen, die zur Entwicklung neuer Aus­
bildungsformen erprobt werden (§ 28 Abs. 3 BBiG bzw. § 27 Abs. 2 HwO). 
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• Struktur der Ausbildungsberufe 

Ausbildungsberufe, deren Ausbildungsordnungen nach § 25 Abs. 1 BBiG bzw. § 25 Abs. 1 
HwO neu geregelt wurden, unterscheiden sich hinsichtlich ihrer Struktur in Ausbildungsberufe 

ohne Spezialisierung (z.B. Bäckerin oder Bäcker), 

- mit berufsfeldbreiter Grundbildung (z.B. Schauwerbegestalterin oder Schauwerbegestalter), 

- mit Schwerpunkten (z.B. Buchh3ndlerin oder Buchhändler, Schwerpunkte: Sortiment, Verlag, 
Antiquariat), 

- mit Fachrichtungen (z.B. Fachkraft für Süßwarentechnik, Fachrichtungen: Konfekt, Schokola­
de, Zuckerwaren), 

- mit Stufenausbildung (z.B. 1. Stufe: Fachkraft für Brief- und Frachtverkehr, 2. Stufe: Postver-
kehrskauffrau bzw. Postverkehrskaufmann). 

Ausbildungsberufe ohne Spezialisierung, sog. Monoberufe, bieten einen einheitlichen Ausbil­
dungsgang für alle Auszubildenden. 

Die mit der Neuordnung der gewerblich-technischen Berufe eingeführte berufSfeldbreite Grund­
bildung hat nicht nur den Vorteil, daß alle Auszubildenden eines BerufSfeldes im ersten Ausbil­
dungsjahr in einer Fachklasse der BerufSschule zusammengefaßt und ausbildungsortnah 
beschult werden können, sondern ermöglicht ggf. den Auszubildenden in bzw. nach dem ersten 
Jahr unproblematisch in einen anderen Beruf desselben Berufsfeldes zu wechseln. 

In Berufen mit Schwerpunkten erhalten Auszubildende eine zeitlich und sachlich entspreche:;c 
den Schwerpunkten gegliederte Ausbildung, die sie befähigen, in den jeweiligen Schwerpunkten 
gleichermaßen tätig zu sein. Somit bezieht sich die Abschlußprüfung auf den Nachweis von 
Kenntnissen aller Schwerpunkte. 

Auszubildende in Ausbildungsberufen mit Fachrichtungen erhalten eine allgemeine Grundbil­
dung im ersten Ausbildungsabschnitt. Daran schließt sich eine fachspezifische Ausbildung je 
nach gewählter Fachrichtung im zweiten Ausbildungsabschnitt an. Der Nachweis der erwor­
benen Kenntnisse erfolgt in der Abschlußprüfung nach Fachrichtungen getrennt, da den ein­
zelnen Fachrichtungen gemäß der Ausbildungsordnung unterschiedliche Lernziele 
zugrundeliegen. 

Fachrichtungen und Schwerpunkte sind kein Erhebungstatbestand der Berufsbildungsstatistik. 
Sie werden nur im Ausbildungsbereich "Landwirtschaft" auf Wunsch der zuständigen Stellen zu­
sätzlich erfaßt und veröffentlicht. 

· Zählweise der Ausbildungsberufe in statistischen Auswertungen 

Rechtlich selbständige Ausbildungsberufe können hinsichtlich der zu vermittelnden Lerninhalte 
übereinstimmen. Faßt man in der Zahl der anerkannten Ausbildungsberufe diejenigen Ausbil­
dungsberufe zusammen, die zwar durch die Anerkennung in unterschiedlichen Ausbildungs­
bereichen rechtlich selbständig sind, aber durch eine gleiche oder ähnliche Ausbildungsordnung 
inhaltlich übereinstimmen (s.a. Anhang 1.2), so gab es am 31.12.1996 in Nordrhein-Westfalen 
415 unterschiedliche Ausbildungsberufe und darunter 325, die mit Auszubildenden besetzt wa­
ren. 
In weiteren 4 unterschiedlichen Ausbildungsberufe.n, deren Ausbildungsregelung am 31.12.1996 
bereits aufgehoben war, wurde noch ausgebildet (Ubergangsregelungen). 

Es werden oberwiegend solche Ausbildungsberufe inhaltlich zusammengefaßt, die sowohl im 
Ausbildungsbereich "Industrie, Handel u.a." als auch im Handwerk anerkannt sind, z.B. die bei­
den rechtlich selbständigen Ausbildungsberufe .,Fleischerin bzw. Fleischer" (IH) und "Fleischerin 
bzw. Fleischer" (Hw). 
Weiterhin werden die Angaben der Handwerkskammern mit denen der Industrie- und Handels­
kammern je Ausbildungsberuf datenmäßig zusammengefaßt, wenn nach derselben Ausbil­
dungsordnung (nach dem BBIG) ausgebildet wird. 
Außerdem werden Ausbildungsberufe, deren Anerkennung bzw. deren Ausbildungsordnung 
durch das Inkrafttreten einer neuen Ausbildungsordnung aufgehoben worden ist, mit den sie ab­
lösenden Ausbildungsberufen, deren Ausbildungsordnung und zT auch deren Berufsbezeich­
nung geändert worden ist, datenmäßig zusammengefaßt (s.a. Anhang 2.2). 
Wenn Ausbildungsberufe nach der Rangfolge der Besetzung ausgewiesen werden (z.B. Tabel­
len B 14.1 - 4.3, B 11 4), nach den Größenklassen der Besetzung gezählt werden (z.B. Tabellen 
B I 6.1 - 6.3) oder Rahmen der Zeitreihen nachgewiesen werden (s. Tabelle A 2.1), bietet sich 
der Nachweis der anerkannten, rechtlich selbständigen Ausbildungsberufe in zusammen­
gefaBter Form an. 

• Zahl der anerkannten Ausbildungsberufe 

Zum Stichtag 31.12.1996 gab es in Nordrhein-Westfalen 483 rechtlich selbständige Ausbil­
dungsberufe, in denen ein Berufsausbildungsvertrag abgeschlossen werden konnte (s.a. An­
hang 1.1), darunter 362 Ausbildungsberufe, in denen tatSäChlich ausgebildet wurde. 



Die vom LOS NRW veröffentlichte Zahl der anerkannten Ausbildungsberufe (483 Ausbildungs­
berufe, Stand: 31.12.1996) differiert jährlich von der Zahl der die vom 
Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) im Rahmen der statistischen Ubersichten des Verzeich­
nisses der anerkannten Ausbildungsberufe ausgewiesen werden (364 Ausbildungsberufe, 
Stand: 1.10.1996). Diese Differenz beruht abgesehen von den unterschiedlichen Zählterminen 
auf drei Tatsachen: 

1. In der vorliegenden Veröffentlichung wird die Gesamtzahl der die rechtlich selbständigen Aus­
bildungsberufe ausgewiesen. Das BIBB führt dagegen einen statistischen Nachweis, in dem 
ggf. zwei oder mehr Ausbildungsberufe zusammengefaßt und dann nur einmal gezählt wer­
den. In einigen Auswertungen dieser Veröffentlichung (insbesondere in Zeitreihen und Aus­
wertungen nach Größenklassen) werden ebenfalls mehrere Ausbildungsberufe 
zusammengefaßt, jedoch sind die dann maßgebenden Kriterien (s.a. Anhang 2.1 bzw. An­
hang 2.2) von denen des BIBB verschieden. 

2. Die Zahl der 61 speziell geregelten Ausbildungsgänge für Behinderte (Stand: 31.12.1996) 
wird in dieser Veröffentlichung nicht wie vom BIBB von den übrigen Ausbildungsberufen ge­
trennt ausgewiesen, sondern sie ist in der Gesamtzahl der in Nordrhein-Westfalen rechtlich 
selbständigen Ausbildungsberufe enthalten. 

3. In den übrigen Bundesländern sind die Ausbildungsordnungen von 7 Ausbildungsberufen 
(Stand: 1.10.1996) länderspezifisch geregelt Da diese Ausbildungsberufe in Nordrhein­
Westfalen nicht zulässig sind, werden sie im Rahmen dieser Veröffentlichung nicht gezählt, 
sie sind jedoCh im bundesweiten Nachweis des BIBB enthalten. 

Ausbildungsbetrieb/-stätte 

Örtlicher Betrieb, in dem die Berufsausbildung durchgeführt wird. Ein Ausbildungsbetrieb kann 
mehrere Ausbildungsstätten umfassen. Die Ausbildungsstätte muß hinsichtlich ihrer Art, Einrich­
tung und personellen Ausstattung fOr die Berufsausbildung geeignet sein. Sofern die erforderli­
chen Kenntnisse und Fertigkeiten nicht in vollem Umfang in einer Ausbildungsstätte vermittelt 
werden können, kann dieser Mangel durch Ausbildungsmaßnahmen außerhalb der Ausbil­
dungsstätte behoben werden (§ 22 BBiG bzw, § 23 HwO). Außerdem kann durch eine Ausbil­
dungsordnung festgelegt werden, daß die Berufsausbildung in geeigneten Einrichtungen 
außerhalb der Ausbildungsstätte durchgeführt wird, soweit es die Berufsausbildung erfordert. 
Die zuständigen Stellen überwachen die Eignung der Ausbildungsstätte (§ 23 BBiG bzw, § 23a 
HwO). 

Ausbildungsdauer 

Die zeitliche Dauer der Berufsausbildung wird in der Ausbildungsordnung festgelegt. Die Ausbil­
dungsdauer soll nicht mehr als 3 Jahre und nicht weniger als 2 Jahre betragen (§ 25 Abs. 2 Ziff. 
2 BBiG, § 25 Abs, 2 Ziff. 1 HwO). 
Die Grenze von 2 Jahren kann bei einer Stufenausbildung unterschritten werden (§ 26 Abs, 6 
BBiG, § 26 Abs. 6 HwO). Allerdings wird in dieser Veröffentlichung beim Nachweis der Dauer 
elOer Ausbildungsstufe die reguläre Ausbildungszeit vom Ausbildungsbeginn bis zum Abschluß 
der jeweiligen Ausbildungsstufe angegeben und nicht (sofern es sich nicht um die 1, Stufe han­
delt) die Dauer der einzelnen Ausbildungsstufe, 

Die in der Ausbildungsordnung festgelegte Ausbildungsdauer und die tatSächliche Ausbildungs­
zeit weichen voneinander ab, wenn die Ausbildungszeit verkorzt oder verlängert wird. 
Die vorgeSChriebene Ausbildungszeit kann von der zuständigen Stelle nach Anhörung der Betei­
ligten auf Antrag verkürzt werden (§ 29 Abs. 2 und 4 BBiG, § 27a Abs. 2 und 4 HwO), wenn 
z B, der Besuch einer berufsbildenden Schule oder eine vorherige Berufsausbildung ganz oder 
teilweise auf die Ausbildungszeit angerechnet wird. Die entspreChenden Regelungen wurden in 
den Berufsgrundbildungsjahr-Anrechnungs- Verordnungen fOr 

den gewerblichen Bereich, 
die Landwirtschaft, 
den öffentlichen Dienst, 
die Hauswirtschaft, 
die industriellen Metall- und Elektroberufe, 
die handwerklichen Elektroberufe und 
die handwerklichen Metallberufe 

bzw. in der Berufsfachschul-Anrechnungs-Verordnung getroffen, Die VerkOrzung der Ausbil­
dungszeit läßt sich bereits bei Abschluß des Ausbildungsvertrages vertraglich vereinbaren, 
wenn zu erwarten ist, daß das Ausbildungsziel in der gekürzten Zeit erreicht wird. 
Die Ausbildungszeit kann ebenfalls auf Antrag der Auszubildenden (z,B, wegen langer oder häu­
fIger Erkrankungen) nach Anhörung der Beteiligten verlängert werden, wenn eine Verlängerung 
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erforderlich ist, um das Ausbildungsziel zu erreichen (§ 29 Abs. 3 und 4 BBiG, § 27a Abs. 3 und 
4 HwO). 

Ausbildungsjahr 

Die Zuordnung der Auszubildenden nach Ausbildungsjahren wurde bis zum Jahre 1978 unter­
schiedlich gehandhabt. Das Handwerk rechnete grundsätzlich alle neu abgeschlossenen Ausbil­
dungsverträge, auch diejenigen mit Verkürzung der Ausbildungsdauer, dem 1. Ausbildungsjahr 
zu. Im Ausbildungsbereich "Industrie, Handel u.a." erfolgte dagegen die Zuordnung der Auszu­
bildenden unter Berücksichtigung der verkürzten Ausbildungsdauer in das betreffende Ausbil­
dungsjahr (z.B. bei einjähriger VerkOrzung als Zugang ins 2. Ausbildungsjahr). Seit 1979 wird 
diese Zuordnung einheitlich in allen Ausbildungsbereichen durchgefOhrt. 

Differenzen gab es auch im Nachweis von Auszubildenden, die ein Ausbildungsjahr wieder­
holten (z.B. wegen Krankheit, Leistungsschwächen, nicht bestandener Abschlußprüfung). Wäh­
rend im Ausbildungsbereich "Industrie, Handel u.a." in diesen Fällen Auszubildende einem 
weiteren (folgenden) Ausbildungsjahr zugeordnet wurden, wurden die Auszubildenden in den 
übrigen Ausbildungsbereichen demjenigen regulären Ausbildungsjahr zugeordnet, in dem sie 
sich vor der Wiederholung befanden. Seit 1987 wird letzteres Verfahren einheitlich für alle Aus­
bildungsbereiche angewandt. 

Wird eine Wiederholung des ersten Ausbildungsjahres erforderlich, so ist es möglich, daß durch 
die zusätzlich zugewiesenen Auszubildenden, die das erste Ausbildungsjahr wiederholen, die 
Anzahl der Auszubildenden im ersten Ausbildungsjahr die der neu abgeschlossenen Ausbil­
dungsverträge obersteigt. 

Ausbildungsordnung 

Grundlage einer geordneten, einheitlichen Berufsausbildung. Die Ausbildungsordnung hat min­
destens folgendes festzulegen (§ 25 BBiG, § 25 HwO): 

Bezeichnung des Ausbildungsberufes, 
Ausbildungsdauer , 

- Ausbildungsberufsbild, 
- Ausbildungsrahmenplan und 
- Prüfungsanforderungen. 

Die Ausbildungsordnung wird durch eine Rechtsverordnung erlassen. Dabei fallen Ld.R. fOlgen­
de Termine zeitlich auseinander: 
- der Erlaßtermin und 
- der Termin des Inkrafttretens der Verordnung. 

Rechtsverbindlich ist das Inkrafttreten der jeweiligen Verordnung, da ab diesem Termin nach der 
neuen Ausbildungsordnung ausgebildet werden kann und die neu festgelegten Berufsbilder, Be­
rufsausbildungspläne und Prüfungsanforderungen zur Anwendung kommen können. Die 1996 
in Kraft getretenen bzw. geänderten Berufsausbildungsverordnungen sind im Anhang 3 nachge­
wiesen. 

Für Ausbildungsberufe, die vor Inkrafttreten des Berufsbildungsgesetzes anerkannt oder ver­
gleichbar geregelt worden sind oder Handwerke, deren Ausbildungs- und Prüfungsordnungen 
noch nicht neu geregelt wurden, gelten die bestehenden Regelungen bis zum Inkrafttreten von 
neuen Ausbildungs- bzw. Prüfungsordnungen fort (§ 108 Abs. 1 BBiG bzw. § 122 Abs. 2 - 3 
HwO). 

Aufgrund von Vereinbarungen des Bundes und der Länder werden Ausbildungsordnungen fOr 
die betriebliche Berufsausbildung und ländereinheitliche Rahmenpläne fOr den Berufsschulun­
terricht inhaltlich und zeitlich aufeinander abgestimmt. 

Ausbildungspersonal 

Ausbilderinnen und Ausbilder sind von den Ausbildenden zu bestellen, wenn diese nicht aus­
bilden können oder wollen (§ 6 Abs. 1 2ift. 2 BBiG, § 21 Abs. 4 HwO). Sie vermitteln Fer­
tigkeiten und Kenntnisse im Rahmen der Berufsausbildung, übernehmen die Planung, 
Durchführung und Kontrolle der betrieblichen Ausbildung sowie die Leistungsbewertung der 
Auszubildenden. 
Ausbilder;n bzw. Ausbilder ist, wer fOr die DurchfOhrung der Berufsausbildung in der Ausbil­
dungsstätte verantwortlich ist, dh. wer an der Berufsausbildung unmittelbar im wesentlichen 



Umfang oder verantwortlich beteiligt ist. Dies können die einstellenden Arbeitgeberinnen und Ar­
beitgeber (Ausbildende) selbst oder von ihnen bestellte Personen sein. 

Das Ausbildungspersonal wird von den zuständigen Stellen in einem Verzeichnis gefOhrt (vgl. 
§ 33 BBiG bzw. § 30 HwO). Es sollen im Rahmen des bundeseinheitlichen Erhebungspro­
grammes nur diejenigen Ausbilderinnen und Ausbilder erfaßt werden, die für die Ausbildung der 
gemeldeten Auszubildenden (Stichtag: 31. Dezember jeden Jahres) bestellt worden sind. 

Die Praxis hat jedoch gezeigt, daß diese Merkmalsdefinition insbesondere im Bereich des öffent­
lichen Dienstes und der freien Berufe zu Erfassungsschwierigkeiten bei den auskunftspflichtigen 
Stellen führt. Von einigen Berichtsstellen werden deswegen alternativ sämtliche registrierten 
Ausbilderinnen und Ausbilder gemeldet, so daß die Daten über das Ausbildungspersonal in 
diesen beiden Bereichen neben den Personen, die im Erhebungszeitraum aktiv ausbilden, zu­
gleich Personen enthalten, die z.Z. nicht tätig, jedoch als ausbildungsberechtigt registriert sind. 
Im Ausbildungsbereich "öffentlicher Dienst" handelt es sich dabei um die von der Behördenlei· 
tung als Ausbilderin oder Ausbilder bestimmten Personen (Angestellte, Beamtinnen und Be­
amte); im Ausbildungsbereich "Freie Berufe" sind es die jeweils als ausbildungsberechtigt 
gemeldeten Personen, bzw. im Zuständigkeitsbereich der Patentanwaltskammer die Zahl der 
Einzelkanzleien oder Sozietäten. 

Ausbildungsstufe 

Siehe Stichwort "Stufenausbildung" sowie Anhang 1.2. 

Ausbildungsvertrag 

Privatrechtliche Grundlage des Berufsausbildungsverhältnisses ist der Berufsausbildungsver­
trag. Gemäß § 3 Abs. 1 BBiG ist ein solcher zur Begründung des Ausbildungsverhältnisses zwi­
schen Auszubildenden und Ausbildenden zu schließen. 

Die Vertragsniederschrift muß gemäß § 4 BBiG den wesentlichen Vertragsinhalt angeben: 

Art, sachliche und zeitliche Gliederung sowie Ziel der Berufsausbildung, insbesondere die Be­
rufstätigkeit, für die ausgebildet werden soll, 

- Beginn und Dauer der Berufsausbildung, 

Ort und Dauer der Ausbildungsmaßnahmen außerhalb der Ausbildungsstätte (z.B. in einer 
überbetrieblichen Ausbildungsstätte), wobei dann der Ausbildungsbetrieb zusätzlich für die 
Verpflegung und Unterbringung des Auszubildenden aufzukommen hat, 

- Dauer der regelmäßigen täglichen Ausbildungszeit, fOr die nach dem Jugendarbeitsschutzge­
setz (JArbSchG), dem Arbeitszeitrechtsgesetz (ArbZRG) und dem Seemannsgesetz i.d.R. fol­
gende Begrenzungen gelten: 
1. Jugendliche zwischen 14 und 18 Jahren sind innerhalb einer Fünf-Tage-Woche insge­

samt nicht mehr als 40 Stunden zu beschäftigen. Die tägliche Arbeitszeit darf acht Stun­
den nicht überschreiten und muß in der Zeit von 6.00 bis 20.00 Uhr liegen (§§ 8,14,15 
JArbSchG). 

2. Auszubildende über 18 Jahre dürfen dagegen unter sonst gleichen Bedingungen an 
sechs Arbeitstagen in der Zeit von 6.00 bis 23.00 beschäftigt werden (§§ 2, 3, 9 ArbZRG); 

- Dauer der Probezeit, 

- Zahlung und Höhe der Vergütung, wobei für den Auszubildenden kein Entgeltausfall durch 
den Besuch einer Berufsschule eintreten darf, 

Dauer des Urlaubs, 

- die Voraussetzungen, unter denen der Berufsausbildungsvertrag gekündigt werden kann und 
letztendlich 

ein in allgemeiner Form gehaltener Hinweis auf die Tarifverträge, Betriebs- oder Dienstverein­
barungen, die auf das Berufsausbildungsverhältnis anzuwenden sind 

Die zwingend vorgeschriebenen Mindestvereinbarungen eines Ausbildungsvertrages sowie Hin­
weise auf Tarifverträge, Betriebs- oder Dienstvereinbarungen sind auch in den Musterverträgen 
enthalten, die i.d,R. von den für die Berufsbildung zuständigen Stellen (Kammern) zu erhalten 
sind. 
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Im übrigen unterliegt die Formulierung des Berufsausbildungsvertrages der privatrechtlichen Ge­
staltungsfreiheit von Verträgen, und es finden die Grundsätze des allgemeinen Arbeitsrechtes 
Anwendung (siehe auch § 3 Abs. 2 BBiG). 

Weitere für den Ausbildenden oder den Auszubildenden relevante Vereinbarungen und Ab­
sprachen sind in Sonderklauseln zusätzlich zu regeln. Diese schriftlich zu fixierenden Sonder­
vereinbarungen und Nebenabreden sind zusammen mit dem Lehrvertrag bei der fOr die 
Registrierung der Ausbildungsverhältnisse zuständigen Stelle einzureichen (s.a. Stichwort "Ver­
zeichnis der Ausbildungsverhältnisse''). 

Auszubildende/Lehrlinge 

Personen, die einen Berufsausbildungsvertrag im Sinne des Berufsbildungsgesetzes oder der 
Handwerksordnung abgeschlossen haben, um eine Berufsausbildung in einem anerkannten 
Ausbildungsberuf (Ausbildungsregelung nach § 25 Abs. 1 BBiG, §§ 25 Abs. 1, 122 Abs. 5 
HwO), in einem als anerkannt geltenden Ausbildungsberuf (§ 108 Abs. 1 BBiG) oder in einem 
Ausbildungsberuf in der Erprobung (§ 28 Abs. 3 BBiG) zu absolvieren. Weiterhin werden zu 
dem Kreis der Auszubildenden diejenigen Jugendlichen gerechnet, die in speziell geregelten 
Ausbildungsgängen für Behinderte (§ 48 BBiG bzw. § 42b HwO) ausgebildet werden. 

Nicht zu den Auszubildenden im Sinne des Berufsbildungsgesetzes oder der Handwerksord­
nung zählen Personen, die 
- ein Praktikum oder Volontariat absolvieren (§ 19 BBIG), 
- ihre Berufsausbildung ausschließlich durch den Besuch einer schulischen EinriChtung (z.B. ei-

ner Berufsfachschule) erhalten (§ 2 Abs. 1 BBiG), 
- einen nichtärztlichen Heilberuf oder HeilhHfsberuf (z.B. an Lehranstalten des Gesundheitswe­

sens) erlernen (§ 107 BBiG), 
- im Rahmen eines öffentlich-rechtlichen Dienstverhältnisses (z.B. Vorbereitungsdienst für 

Beamtinnen und Beamte) ausgebildet werden (§ 2 Abs. 2 Ziff. 1 BBiG), 
ihr Berufsausbildungsverhältnis ausdrücklich mit dem ausschließlichen Ziel einer späteren 
Verwendung als Beamtin oder Beamter begründen (§ 83 BBiG) und letztendlich Personen, 
die 

- eine Berufsausbildung auf Kauffahrteischiffen (Handelsschiffen) absolvieren (§ 2 Abs. 2 
Ziff. 2 BBiG). Die Daten der Auszubildenden in dem anerkannten Ausbildungsberuf 
"Schiffsmechanikerin" bzw. "Schiffsmechaniker" werden in die Erhebung mit einbezogen, ob­
wohl deren betriebliche Berufsausbildung auf Handelsschiffen stattfindet. 

Berichtsweg der Berufsbildungsstatistik 

Das LOS NRW hat den gesetzlichen Auftrag, im Bereich des Landes Nordrhein-Westfalen die 
Daten der Berufsbildungsstatistik, einer Bundesstatistik, bei den nach dem Berufsbildungsgesetz 
zuständigen Stellen zu erfragen, aufzubereiten und an das Statistische Bundesamt weiterzulei­
ten. Das Statistische Bundesamt stellt dann die Länderergebnisse zum Bundesergebnis zusam­
men und veröffentlicht sie (zuletzt: Bildung und Kultur, Fachserie 11, Reihe 3, Berufliche Bildung 
1995). 

Die Zuständigkeit für die Durchfohrung der Berufsbildungsstatistik durch das Landesamt für Da­
tenverarbeitung und Statistik NRW ergibt sich aus § 3 Abs. 1 Nr. 2 BStatG in Verbindung mit der 
Verordnung der Landesregierung des Landes Nordrhein-Westfalen Ober die zuständige Behör­
de fOr Bundesstatistiken. Die Auskunftspflicht der nach dem Berufsbildungsgesetz zuständigen 
Stellen ist in § 5 BerBiFG festgelegt und die Aufgaben des Statistischen Bundesamtes be­
schreibt umfassend § 3 BStatG. 

Im Bereich des öffentlichen Dienstes befragt vereinbarungsgemäß das Statistische Bundesamt 
die zuständigen Bundesbehörden unmittelbar und stellt anschließend den statistischen Landes­
ämtern die Ergebnisse zur Verfügung. 

Sofern die berichtspflichtigen Stellen außerhalb von Nordrhein-Westfalen liegen - dies ist der 
Fall bei der Patentanwaltskammer in München und der Berufsbildungsstelle Seeschiffahrt eV in 
Bremen - erhalten die jeweils zuständigen statistischen Landesämter die Datenmeldungen und 
I.eiten sie dann an das Landesamt für Datenverarbeitung und Statistik NRW weiter (5.a. 
Ubersicht 2). 



Berufliche Gliederung 

Die berufssystematische Zuordnung der 497 in Nordrhein-Westfalen möglichen Ausbildungs­
berufe (Stand: 31.12.1996) erfolgte bis einschließlich zum ,Iahre 1992 in Anlehnung an die vom 
Statistischen Bundesamt herausgegebene "Klassifizierung der Berufe", Ausgabe 1975. Darin 
wurde die Gesamtheit der Berufe streng hierarchisch in folgende Untereinheiten gegliedert: 
Bereiche fassen als oberste Einheit der Systematik diejenigen Berufe zusammen, die 

sich nach den Arbeitsaufgaben und der allgemeinen Art der Tätigkeit berüh­
ren. 

Abschnitte umfassen diejenigen Berufe eines Berufsbereiches, die sich nach Berufsauf­
gabe, Berufstätigkeit, Art des verarbeiteten Materials oder in anderer Hin­
sicht ähneln. 

Gruppen fassen fachlich näher zueinandergehörende, ihrer Berufsaufgabe und Tätig­
keit nach verwandte Berufe zusammen. 

Ordnungen bilden die Basiseinheiten des Klassifizierungssystems. Die hier zusammen­
gefaßten Berufe sind nach dem Wesen ihrer Berufsaufgabe und Tätigkeit 
gleichartig. 

Klassen stellen einzelne Berufe, Berufsarten oder zugehörige Spezialisierungs­
formen dar. 

Benennungen bilden schließlich die untersten Bausteine der Berufssystematik, die bisher 
nur für interne Zwecke mit einer eigenständigen 6stelligen Kennziffer verse­
hen wurden. 

Inzwischen ist vom Statistischen Bundesamt die Berufsklassifizierung revidiert worden ("Klassi­
fizierung der Berufe", Ausgabe 1992), wobei die Inhalte und Abgrenzungen der Berufsbereiche 
und -abschnitte unverändert blieben, jedoch auf den darunterliegenden Ebenen Gruppierungen 
umstrukturiert, gestrichen und neu gebildet wurden: 

Gliederungs­
einheit 

Berufsbereich 
Berufsabsch nitt 
Berufsgruppe 
Berufsordnung 
Berufsklasse 

Kennziffer 

römische Ziffer 
römische Ziffer mit Buchstabe 
arabische Ziffer - zweistellig 
arabische Ziffer - dreisteilig 
arabische Ziffer - vierstellig 

Anzahl nach der Klassifizierung der Berufe 
Ausgabe 1975 Ausgabe 1992 

6 6 
33 33 
86 88 

328 369 
1689 2287 

Für die berufliche Gliederung der Berufsbildungsstatistik wurde 1993 erstmals diese revidierte 
Fassung der Berufsklassifizierung angewandt, so daß Sich in vielen Fällen die Kennziffern der 
Berufe gegenüber denjenigen in den Veröffentlichungen bis 1992 geändert haben In den sta­
tistischen Zeitreihen, die nun nach der aktuellen Klassifizierung der Berufe systematisiert sind, 
können im Vergleich zu den früheren Veröffentlichungen zusätzlich DatenverSChiebungen in 
denjenigen Berufsgruppen auftreten, in denen Ausbildungsberufe, bedingt durch die geänderte 
Systematik, einer anderen Berufsgruppe zugeordnet wurden. 
Berufsordnungen und -abschnitte werden im Rahmen dieser Veröffentlichung nicht zur Eintei­
lung der Berufe herangezogen, lediglich Berufsgruppen und -bereiche werden als Gliederungs­
einheit und zur Bildung von Zwischensummen genutzt. Je Berufsbenennung (=Beruf) wird als 
Kennziffer die zugehörige Berufsklasse angegeben. 
Die in Nordrhein-Westfalen z.Z. 497 möglichen Ausbildungsberufe verteilen sich nach der neuen 
Klassifizierung auf 368 Berufsklassen, 71 Berufsgruppen und 5 Berufsbereiche. 

Berufsausbildung Behinderter 

Für die Ausbildung von Personen, die infolge körperlicher, geistiger oder seelischer Behinde­
rung nicht nach der Ausbildungsordnung in einem anerkannten Ausbildungsberuf ausgebildet 
werden können, sehen das Berufsbildungsgesetz und die Handwerksordnung besondere Rege­
lungen vor. Danach können Behinderte in einem Ausbildungsberuf abweichend von der Ausbil­
dungsordnung ausgebildet werden (§ 48 Abs. 1 BBiG bzw. § 42b Abs. 1 HwO), damit eine auf 
die Belange der Behinderung abgestellte Berufsausbildung ermöglicht wird. 

Die zuständigen Stellen, die Industrie- und Handelskammern, Handwerkskammern sowie die 
Landwirtschaftskammern, haben im Rahmen ihrer nach § 44 BBiG bzw. § 41 HwO gegebenen 
Regelungsmöglichkeiten Vorschriften tür die Ausbildung Behinderter erlassen. Dabei handelt es 
sich zT um Grundsätze für eine behindertengerechte Ausbildung in einem anerkannten Ausbil­
dungsberuf, z.T um besondere Ausbildungsregelungen fOr Behinderte. 

Ab 1987 liegen erstmalig Daten über sämtl.!che Merkmale der Auszubildenden nach dem 
bundeseinheitlichen Erhebungsprogramm (s. Ubersicht 3) für Auszubildende in Ausbildungsbe­
rufen nach § 48 BBiG bzw. § 42b HwO vor. Sie werden in den entsprechenden Tabellen über 
Auszubildende ausgewiesen. 
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Berufsausbildungsverhältnis 

Siehe Stichwort "Ausbildungsvertrag". 

Berufsbereich 

Oberste systematische Zusammenfassung aller derjenigen Berufe, deren Arbeitsaufgaben und 
allgemeine Tätigkeitsarten sich berühren (s.a. Stichwort "Berufliche Gliederung"). Es gibt insge­
samt 6 Berutsbereiche, die jeweils mit einer römischen Ziffer gekennzeichnet sind: 

I Berufe in der Land-, Tier-, Forstwirtschaft und im Gartenbau 
11 Bergleute, Mineralgewinner 
111 Fertigungsberufe 
IV Technische Berufe 
V Dienstleistungsberufe 
VI Sonstige Arbeitskräfte 

Die anerkannten Ausbildungsberufe sind den Berufsbereichen I bis V zugeordnet. 

Berufsbildungsgesetz (BBiG) 

Das Berufsbildungsgesetz stellt eine einheitliche Gesamtregelung für die nichtschulische (be­
triebliche) berufliche Bildung in den verschiedenen Ausbildungsbereichen, ohne den des Hand­
werks, dar. Es gilt nicht für die Berufsbildung in einem öffentlich-rechtlichen Dienstverhältnis und 
auf Handelsschiffen, die die Bundesflagge führen. Es gilt ebenfalls nicht für die Berufsbildung im 
Handwerk, die, bis auf die Anwendung der gleichen vertragsrechtlichen Vorschriften nach 
§§ 3-19 BBiG, in der Handwerksordnung geregelt wird. 

Berufsgruppe 

Siehe Stichwort "Berufliche Gliederung". 

Berufskennziffer 

Siehe Stichwort "Berufliche Gliederung". 

Beschäftigungsart 

Siehe Stichwort "Ausbildungsberater". 

Datenbereitstellung 

Die Bereitstellung der Daten zur Berutsbildungsstatistik erfolgte bislang je Ausbildungsbereich in 
unterschiedlicher Form und in unterschiedlichen Merkmalsausprägungen (s.a. Übersicht 3). 
Bis 1992 einschließlich wurden z.B. von den Handwerkskammern (Datenlieferanten im Ausbil­
dungsbereich "Handwerk") die Mehrzahl der Daten als kammerintern geführte Geschäftsstati­
stiken auf eigenen Belegen zur Verfügung gestellt (Sekundärstatistik). Die Daten über 
Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag nach schulischer Vorbildung, über 
ausländische Auszubildende nach dem Land der Staatsangehörigkeit sowie über Fortbildungs­
prüfungen wurden dagegen primärstatistisch (d.h. auf Belegen, die ausschließlich für Zwecke 
der amtlichen Statistik entwickelt wurden) erhoben. 
Ab dem Berichtsjahr 1993 wurde die Verwendung der amtlichen Erhebungsvordrucke (Berichts­
tabellen) für alle auskunftspflichtigen Stellen obligatorisch. Jedoch werden vom LOS NRW an­
stelle der ausgefüllten amtlichen Erhebungsvordrucke auch solche BeriChtstabellen akzeptiert, 
die inhaltlich und formal den amtlichen Erhebungsvordrucken voll entsprechen. So kommen z.B. 
einige der Industrie- und Handelskammern in NRW ihrer Berichtspflicht weitgehend mittels Be­
richtstabellen nach, die von der IHK-Gesellschaft für Informationsverarbeitung mbH (Gfl) in 
Dortmund, entsprechend den amtlichen Vorgaben maschinell produziert werden. 
Um Doppelbearbeitungen zu vermeiden wurden 1996 auf Wunsch der Handwerkskammern Er­
hebungsbelege entwickelt, die sowohl den Anforderungen der amtlichen Statistik als auch 



denen der kammerinternen Geschäftsstatistiken genügen. Diese Belege wurden für die Statistik 
zum 31.12.1996 erstmalig von den Handwerkskammern verwendet. 
Für eine zogigere und kostengünstigere DatenObernahme zur Berufsbildungsstatistik bleibt je­
doch eine Datenbereitstellung auf maschinell lesbaren Datenträgern bzw. per Datenfernübertra­
gung zumindest für die beiden zahlenmäßig größten Ausbildungsbereiche "Industrie, Handel 
u.a." sowie "Handwerk" weiterhin anzustreben. 

Erfolgsquote 

Es wird die zahl der Prüfungsfälle mit bestandener Prüfung je 1 00 Prüfungsfälle berechnet. 

Die Erhebung der Abschluß-, Umschulungs-, Fortbildungs- und Meisterprüfungen erfaßt die zahl 
der Profungsfälle und nicht die der geprüften Personen, d.h. ein Prüfling, der eine Prüfung nicht 
bestanden hat und im selben Jahr eine Wiederholungsprofung ablegt, wird in der Berufsbil­
dungsstatistik als Prüfungsfall doppelt gezählt. 

Eine niedrige Erfolgsquote bedeutet somit nicht unbedingt, daß in diesem Beruf besonders viele 
Prüflinge ihr Ziel nicht erreichten. Es wäre ebenso möglich und bei der Beurteilung der Erfolgs­
quote mit zu berücksichtigen, daß besonders viele Prüflinge, die in der ersten Prüfung erfolglos 
waren, durch das Bestehen der Wiederholungsprüfung ihren Bildungsweg erfolgreich be­
endeten. 

Externenprüfung 

Die Statistik der Abschlußprüfungen weist ebenfalls Prüfungen von externen Prüflingen nach, 
denn Anspruch auf Zulassung zur Abschlußprüfung haben auch Berufstätige mit langer Berufs­
praxis ohne ordnungsgemäße Berufsausbildung (§ 40 Abs. 2 BBiG) sowie Personen, die in be­
rufsbildenden Schulen oder sonstigen Einrichtungen ausgebildet worden sind, sofern diese 
Ausbildung der Berufsausbildung in einem anerkannten Ausbildungsberuf entspricht (§ 40 Abs. 
3 BBiG). 

Externe Prüflinge sind somit Jugendliche oder Erwachsene, die nicht im dualen System ausge­
bildet werden, so daß sie, da sie keine Auszubildenden sind, in der Statistik der Auszubildenden 
nicht nachgewiesen werden. Sofern sie jedoch eine Abschlußprüfung in einem anerkannten 
Ausbildungsberuf vor dem Prüfungsausschuß der jeweiligen zuständigen Stelle ablegen, wer­
den ihre Prüfungen statistisch erfaßt. 

Als externe Prüflinge werden auch solche Jugendlichen gezählt, die die Abschlußprüfung nicht 
bestanden und keine Verlängerung des Ausbildungsvertrages bis zu einer möglichen Wiederho­
lungsprüfung beantragt haben. Dies kann z.B. dann der Fall sein, wenn die Jugendlichen nach 
Ablauf der Ausbildungszeit bis zur Wiederholungsprüfung im Ausbildungsbetrieb als Mitarbeite­
rinnen oder Mitarbeiter weiterbeschäftigt werden. 

Da die zahl der externen Prüflinge in der Statistik der Abschlußprüfungen enthalten ist, kann die 
Zahl der Prüflinge in bestimmten Ausbildungsberufen (z.B. Chemikantin und Chemikant, Berufs­
kraftfahrerin und Berufskraftfahrer) größer sein als die der Auszubildenden des entsprechenden 
Jahrgangs. 

In der Tabelle B 111 1.2.2 werden die externen Prüflinge separat nachgewiesen. Das Handwerk 
stellt zu diesem Themenbereich z.z. keine Daten zur Verfügung. 

Fachliche Eignung, pädagogische Eignung, persönliChe Eignung 

Auszubildende darf nur ausbilden, wer persönlich und fachlich geeignet ist. 

Persönlich nicht geeignet ist insbesondere, wer Kinder und Jugendliche nicht beschäftigen darf 
oder wer wiederholt oder schwer gegen das BBiG bzw die HwO oder die aufgrund dieser Ge­
setze erlassenen Vorschriften und Bestimmungen verstoßen hat (§ 20 Abs 2 BBiG bzw. § 21 
Abs.2 HwO). 

Fachlich nicht geeignete Personen sind solche, die die erforderlichen beruflichen Fertigkeiten 
und Kenntnisse oder die berufs- und arbeitspädagogischen Kenntnisse nicht besitzen (§ 20 
BBiG). 

Die Voraussetzungen für die fachliche Eignung sind für die Bereiche 
gewerbliche Wirtschaft und Bergwesen (§ 76 BBiG), 
Landwirtschaft (§ 80 BBiG), 
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- freie Berufe (§§ 88, 90, und 92 BBiG) und 
Hauswirtschaft (§ 94 BBiG) 

im Berufsbildungsgesetz besonders geregelt. Für den Bereich des Handwerks gelten die Be­
stimmungen der §§ 21 Abs. 3 HwO (Meisterprüfung) und 22 HwO (sonstige Zuerkennung der 
fachlichen Eignung). Im Tabellenteil bezieht sich das Merkmal der fachlichen Eignung aus­
schließlich auf den Erwerb der beruflichen Fertigkeiten und Kenntnisse. Die berufs- und arbeits­
pädagogischen Kenntnisse werden unter dem Merkmal "pädagogische Eignung" 
zusammengefa ßt. 

Der Gesetzgeber fordert als erweiterte Eignung (§ 21 BBiG) über die fachliche Eignung hinaus, 
daß der Erwerb berufs- und arbeits pädagogischer Kenntnisse nachzuweisen ist. Diese berufs­
und arbeits pädagogischen Kenntnisse sind im § 2 der jeweiligen AEVO festgelegt (s.a. Stich­
wort "Ausbilder-Eignungsverordnung"). Die z.Z. vorliegenden Ausbilder-Eignungsverordnungen 
schreiben übereinstimmend vor, daß das Ausbildungspersonal die erforderlichen berufs- und ar­
beitspädagogischen Kenntnisse grundsätzlich nachzuweisen hat. Für das Handwerk sind ent­
sprechende Bestimmungen in der Verordnung über gemeinsame Anforderungen in der 
Meisterprüfung enthalten bzw. der Nachweis kann unter bestimmten Voraussetzungen entfallen 
(s.a. Stichwort "Ausbilder-Eignungsprüfung"). 

Wer fachlich nicht geeignet ist oder wer nicht selbst ausbildet, darf Auszubildende nur einstellen, 
wenn er persönlich geeignet ist und eine Person zur Ausbildung bestellt, die persönlich und 
fachlich für die Berufsausbildung geeignet ist (§ 20 Abs 4 BBiG bzw. § 21 Abs. 4 HwO). 

Fortbildungsprüfung/Meisterprüfung 

Aufgabe der beruflichen Fortbildung ist es, die beruflichen Kenntnisse und Fertigkeiten zu erhal­
ten, zu erweitern, der technischen Entwicklung anzupassen oder den beruflichen Aufstieg zu er­
möglichen. Die Fortbildung ist damit nicht wie eine Weiterbildung eine bloße Anpassung und 
Aktualisierung der Fertigkeiten und Kenntnisse auf dem Niveau der beruflichen Erstausbildung 
(bzw. Umschulung in einen anderen als den erlernten Beruf), sondern die Fortbildungsabschlüs­
se sind deutlich oberhalb des Niveaus einer Facharbeiter-, Gesellen- oder Gehilfenprüfung bzw. 
eines Berufsfachschulabschlusses angesiedelt. 

Im Rahmen der Berufsbildungsstatistik werden ausschließlich öffentlich-rechtliche Fortbildungs­
prüfungen nach dem BBiG, der HwO oder nach Regelungen der zuständigen Stellen erfaßt und 
vergleichbare Fortbildungsabschlüsse nach Bundes- oder Landesrecht registriert. 

Meisterprüfungen werden in der Regel mit dem Ziel durchgeführt, festzustellen, ob der Prüfling 
befähigt ist, einen Betrieb selbständig zu führen und Auszubildende ordnungsgemäß auszu­
bilden. Sie ersetzen durch ihren pädagogischen Prüfungsteil die Ausbilder-Eignungsprüfung ge­
mäß der AEVO. 

Die zuständigen Stellen können zum Nachweis von Kenntnissen, Fertigkeiten und Erfahrungen, 
die durch berufliche Fortbildung erworben wurden, Prüfungen durchführen. Diese Prüfungen ha­
ben den besonderen Erfordernissen beruflicher Erwachsenenbildung zu entsprechen und kön­
nen wiederholt werden. 

Die zuständigen Stellen sind ermächtigt, für ihren regionalen Bereich Inhalt, Ziel, Anforderungen, 
Verfahren und Zulassungsvoraussetzungen der Prüfungen zu regeln (§ 46 Abs. 1 BBiG, § 42 
Abs. 1 HwO). Dem Bund bieten § 46 Abs. 2 BBiG und § 42 Abs. 2 HwO in den unterschied­
lichen Ausbildungsbereichen analoge Regelungsmöglichkeiten. 

Für die bundeseinheitliche Ordnung der Fortbildungs- bzw. Meisterprüfungen wurde mit 
- § 46 Abs. 2 BBiG (Industrie, Handel u.a. sowie öffentlicher Dienst), 

§ 42 Abs. 2 HwO (Handwerk), 
- § 81 Abs. 4 BBiG (Landwirtschaft), 
- § 95 Abs. 4 BBiG (städtische HauswirtSChaft) und 
- § 142 Abs. 1 Seemannsgesetz (Seeschiffahrt) 
eine einheitliche Rechtsgrundlage geschaffen. Die Anforderungen in den Meisterprüfungen in ei­
nem Gewerbe der Anlage Azur Handwerksordnung (Handwerks meisterprüfungen) sind nach 
§§ 45 und 122 Abs. 2 HwO grundsätzlich bundeseinheitlich geregelt. 
Zusätzlich gibt es im Handwerk die Möglichkeit, Fortbildungslehrgänge, die nicht mit dem Erwerb 
des Meistertitels abschließen, zu besuchen. Die Teilnehmerzahl der entsprechenden Fortbil­
dungsprüfungen wird im Rahmen der Berufsbildungsstatistik erst ab dem Jahr 1986 erfaßt 

Die Fortbildungs- und Meisterprüfungen setzen im Normalfall eine abgeschlossene Berufsaus­
bildung und eine Mindestdauer an Berufspraxis voraus. 



Handwerksordnung 

Das Gesetz zur Ordnung des Handwerks (Handwerksordnung - HwO) regelt u.a. die Berufsaus­
bildung in Gewerben der Anlage Ader Handwerksordnung, die als Handwerk betrieben werden. 
Die vertragsrechtlichen Vorschriften des BBiG (§§ 3-19) werden entsprechend angewandt. 

Kammerbezirk 

Datenangaben zur Berufsbildungsstatistik werden in den Ausbildungsbereichen "Industrie, Han­
del u.a.", "Handwerk", "Landwirtschaft", "Freie Berufe" sowie "Sonstige" von den zuständigen 
Kammern, auf Kammerbezirksebene aggregiert, zur Verfügung gestellt. Die Kammerbezirke der 
einzelnen Ausbildungsbereiche sind jedoch untereinander nicht deckungsgleich. 

Im Bereich des öffentlichen Dienstes sind die zuständigen und damit auskunftspflichtigen Stellen 
in der Mehrzahl die ausbildenden Stellen selbst bzw. die jeweiligen Aufsichtsbehörden. Bedingt 
durch deren unterSChiedliche regionale Zuständigkeit ist für den öffentlichen Dienst eine Regio­
nalisierung der Daten unterhalb der Landesebene nur beschränkt möglich. Ersatzweise wird je­
doch eine Datenaggregation nach der Art der Verwaltung durchgeführt (s.a. Stichwort "Art der 
Verwaltung") . 

Kennziffer 

Siehe Stichwort "Berufliche Gliederung". 

Lehrlinge 

Siehe Stichwort "Auszubildende/Lehrlinge". 

Lehrlingsrolle 

Siehe Stichwort "Verzeichnis der Ausbildungsverhältnisse". 

Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge (1.10.1995 - 30.9.1996) 

Siehe Statistischer Bericht: "Auszubildende und neu abgeschlossene Ausbildungsverträge in 
Nordrhein-Westfalen 1996", herausgegeben vom LOS NRW. 

Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge (1.1.1996 • 31.12.1996) 

Zum Stichtag 31.12. jeden Jahres werden diejenigen Auszubildenden erhoben, deren Ausbil­
dungsvertrag im Berichtsjahr neu abgeschlossen wurde und deren Ausbildung tatSächlich be­
gonnen hat. 

Diese Ausbildungsverträge werden nicht als neu abgeschlossen gezählt, wenn sie am Stichtag 
31.12. nicht mehr bestehen (d.h., noch im Berichtsjahr wieder gelöst wurden). Sie werden dann 
als vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse ausgewiesen. 

Anschlußverträge in der Stufenausbildung werden ebenfalls als Neuabschlüsse gezählt. Aller­
dings gibt es in Berufen mit Stufenausbildung auch die Möglichkeit, einen Ausbildungsvertrag 
über die erste und zweite Stufe zusammen abzuschließen, wie z.B. einen Vertrag über die Aus­
bildung zur Maurerin bzw. zum Maurer. In diesem Fall werden die Auszubildenden die Prüfung 
nach Abschluß der ersten Stufe hier: Hochbaufacharbeiterin bzw. Hochbaufacharbeiter - als 
Zwischenprüfung im Ausbildungsberuf "Maurerin" bzw. "Maurer" ablegen und bei Eintritt in die 2. 
Stufe der Ausbildung nicht als Auszubildende mit neu abgeSChlossenem Ausbildungsvertrag ge­
zählt. 

Diese unterschiedliche Vertragsgestaltung in Ausbildungsberufen mit Stufenausbildung führt 
dazu, daß der Anteil der Auszubildenden im 1. Ausbildungsjahr an den Auszubildenden mit neu 
abgeschlossenem Ausbildungsvertrag in Ausbildungsberufen der 2. bzw. 3. Stufe (z.B. Textil­
mechanikerin und Textilmechaniker - Weberei, Bekleidungsfertigerin und Bekleidungsfertiger) 
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sehr niedrig ist, denn je nach Vertragsabschluß können die Neuzugänge dem 1., 2. oder auch 
dem 3. Ausbildungsjahr zugeordnet werden. 

Auch Ausbildungsberufe mit einem hohen Anteil von Studienberechtigten bzw. Absolventinnen 
und Absolventen der Berufsfachschule oder des Berufsgrundschuljahres, deren Vorkenntnisse 
als erstes Jahr der Berufsausbildung angerechnet werden (z.B. Justizangestellte bzw. Justizan­
gestellter, Industriekauffrau bzw. Industriekaufmann und Kauffrau bzw. Kaufmann im Groß- und 
Außenhandel), weisen einen niedrigen Anteil von solchen Auszubildenden aus, die mit dem 1. 
Ausbildungsjahr beginnen. 

Die zahl der neu abgeschlossenen Ausbildungsverträge umfaßt weiterhin 
- Auszubildende, die ein bestehendes Ausbildungsverhaltnis vorzeitig gelöst haben und nun 

ihre Berufsausbildung in einem anderen Ausbildungsberuf und ggf. in einem anderen Ausbil­
dungsbetrieb weiterführen (Ausbildungswechsel), 
Auszubildende, die ihre Berufsausbildung im ursprünglichen Ausbildungsberuf in einem an­
deren Ausbildungsbetrieb fortsetzen (Betriebswechsel) sowie 

- Auszubildende, die bereits eine betriebliche Berufsausbildung abgeschlossen haben und eine 
zweite betriebliche Berufsausbildung beginnen. 

Die im Ausbildungsbereich "Landwirtschaft" neu abgeschlossenen Ausbildungsverträge für die 
Fremdlehre, die nach Abschluß einer Ausbildung im elterlichen Betrieb angetreten wird, zählen 
nicht zu den neu abgeschlossenen Ausbildungsverträgen. 

Probezeit 

Das Berufsausbildungsverhältnis beginnt mit der Probezeit. Sie muß mindestens einen Monat 
und darf höchstens drei Monate betragen (§ 13 BBiG). Es kann jedoch vertraglich vereinbart 
werden, daß sich die Probezeit unter bestimmten Bedingungen (z.B. langen Fehlzeiten der Aus­
zubildenden) automatisch verlängert. 

Während der Probezeit können beide Vertragsparteien das Ausbildungsverhältnis ohne Angabe 
von Gründen oder Einhaltung einer Kündigungsfrist kündigen (§ 15 Abs. 1 BBiG), s.a. Stichwort 
"Vorzeitige Lösung des Berufsausbildungsverhältnisses". 

Lieferten bis 1992 ausschließlich die Handwerkskammern Daten über Ausbildungsverhältnisse, 
die in der Probezeit vorzeitig gelöst wurden, so wird dieser Tatbestand ab 1 993 für sämtliche 
Ausbildungsbereiche erhoben. 

Rehabilitandinnen und Rehabilitanden 

Siehe Stichwort "Umschulung". 

Schulische Vorbildung 

Im Jahre 1981 wurden erstmals im Ausbildungsbereich "Industrie, Handel u.a." die Auszubilden­
den nach der schulischen Vorbildung erlaßt. Damals erfolgte jedoch der Nachweis der schuli­
schen Vorbildung der Auszubildenden nur summarisch für gewerbliche, kaufmännische und alle 
Berufe zusammen (Stichtag: 31. Dezember). Erst ab 1984 wiesen die Industrie- und Handels­
kammern die schulische Vorbildung der Auszubildenden je Ausbildungsberuf nach. 

In den Ausbildungsbereichen "Öffentlicher Dienst", "Landwirtschaft" und "Sonstige" wurden die 
entsprechenden Daten ab 1983, im Bereich der freien Berufe ab 1986 je Ausbildungsberuf zur 
Verfügung gestellt. 

Die Handwerkskammern lieferten dagegen ab 1983 nur Daten über die schulische Vorbildung 
d.erjenigen Auszubildenden, die einen neuen Ausbildungsvertrag abgeschlossen hatten, 
Uberdies erfolgte kein Nachweis der schulischen Vorbildung je Ausbildungsberuf, sondern die 
Daten wurden nur je Handwerksgruppe und für einige ausgewählte Ausbildungsberute gemel­
det. Diese Sonderstellung im Datennachweis behielt das Handwerk bis zur Neuregelung des 
statistischen Fragenkataloges durch das Dritte Rechtsbereinigungsgesetz bei (s.a. Rechtsgrund­
lagen der Berufsbildungsstatistik). 

Die Verschiebung von Merkmalsanteilen als Folge der unterschiedlichen regulären Ausbildungs­
dauer der Ausbildungsberufe wirkte sich besonders bei der Auswertung der Auszubildenden 
nach der schulischen Vorbildung aus. Da beispielsweise den Auszubildenden mit Abitur die Aus-



bildungszeit in der Regel um ein Jahr verkürzt wird und deren durchschnittliche Ausbildungszeit 
somit statt z.B. drei Jahre nur noch zwei Jahre beträgt, sind Auszubildende mit Abitur im 
Gesamtbestand geringer vertreten als innerhalb eines Ausbildungsjahrganges (z.B. repräsen­
tiert von den Auszubildenden mit neu abgeSChlossenem Ausbildungsvertrag bzw. den Prüfungs­
teilnehmerinnen und Prüfungsteilnehmern eines Berichtsjahres). 

d des Dritten Rechtsbereinigungsgesetzes (s.a. Rechtsgrundlagen der Berufsbildungs­
), das u.a. die Erhebung der schulischen Vorbildung von Auszubildenden mit neu abge­

schlossenem Ausbildungsvertrag (und nicht mehr aller Auszubildenden) in sämtlichen 
Ausbildungsbereichen anordnete, standen erstmalig für das Berichtsjahr 1993 Daten zur schuli­
schen Vorbildung eines gesamten Ausbildungsjahrganges nach Ausbildungsberufen der statisti­
schen Auswertung zur Verfügung. Wegen der vorgenannten Problematik wurde auf die 
Erfassung der schulischen Vorbildung des gesamten Auszubildendenbestandes verzichtet 

Die schulische Vorbildung der Auszubildenden wird zwei Kategorien zugeordnet, und zwar 
a) der allgemeinen schulischen Vorbildung und 
b) der beruflichen schulischen Vorbildung. 

Folgende Ausprägungen des Merkmals "schulische Vorbildung" zählen zur allgemeinen schuli­
schen Vorbildung: 

ohne Hauptschulabschluß, 
mit Hauptschulabschluß, 
mit Fachoberschulreife sowie 
mit Hochschulreife (Abitur) bzw. Fachhochschulreife (generelle Fachhochschulreife oder 
auch nur deren schulischer Teil). In diese Kategorie fallen auch Abgängerinnen und Abgän­
ger von Hoch- und Fachhochschulen ohne Abschluß sowie Personen mit Hoch- bzw. Fach­
hochschulabschlu ß. 

Zur beruflichen schulischen Vorbildung (unabhängig von dem bereits erreichten allgemeinbil­
denden Schulabschluß) gehören die Ausprägungen: 

Besuch der Vorklasse zum Berufsgrundschuljahr. 
Besuch des Berufsgrundschuljahres sowie 
Besuch der Berufsfachschule (einschließlich der Fachschule), 

Der Besuch einer sonstigen Schule oder ein sonstiger Bildungsabschluß wird in der Kategorie 
"sonstige", die unbekannte Vorbildung der Auszubildenden in der Kategorie "ohne Angabe" aus­
gewiesen. 
Die Zuordnung der Auszubildenden erfolgt danach, welche Schulform zuletzt besucht bzw, wei­
cher Abschluß dort erreicht wurde. Daher ist ein vollständiger Nachweis der allgemeinen schuli­
schen Vorbildung von Auszubildenden nicht zu erbringen, d.h. Auszubildende, die den 
Realschulabschluß erreicht und anschließend das Berufsgrundschuljahr abSOlviert haben, wer­
den statistiSCh als "Auszubildende mit Besuch des Berufsgrundschuljahres" und nicht als "Aus­
zubildende mit Realschulabschluß" nachgewiesen, 

Wegen der Bildungssituation in den neuen Bundesländern wurde 1993 der Abschluß der 
"Polytechnischen Oberschule" sowie der einer "Hilfsschule (einschließlich der Abgänger aus 
Sonder- und Förderschulen)" mit in den Fragenkatalog aufgenommen. Diese Maßnahme wurde 
1994 wegen der geringen Datenmenge wieder rückgängig gemacht. Auszubildende mit dieser 
Vorbildung werden nun der Kategorie "sonstige" zugeordnet. 

Staatsangehörigkeit der Auszubildenden 

Als ausländische Auszubildende gelten alle Auszubildenden ohne deutsche Staatsangehö­
rigkeit, also auch staatenlose Auszubildende, Bei Vorliegen einer Doppel- bzw. Mehrfachstaats­
angehörigkeit wird die Zuordnung der Auszubildenden zu einer Staatsangehörigkeit 
vorgenommen. Ist darunter die deutsche Staatsangehörigkeit, so gelten diese Auszubildenden 
als Deutsche. 
Bis zum Jahr 1992 einschließlich wurden in der Berufsbildungsstatistik die ausländischen Aus­
zubildenden aus folgenden ausgewählten Staaten (zT ehemalige Anwerbeländer) nachge­
wiesen: Griechenland, Italien, Jugoslawien (ehemaliges Staatsgebiet mit Slowenien, Kroatien, 
Bosnien-Herzegowina und Mazedonien), Portugal, Spanien, Türkei. Die übrigen Nationalitäten 
wurden unter der Position "mit sonstiger Staatsangehörigkeif' zusammengefaßt. 
Mit der Aktualisierung des Merkmalskatalogs wurde 1993 die Anzahl der zu erfragenden 
Nationalitäten erhöht, so daß nun sämtliche EU-Staaten, weitere NaChbarstaaten der Bundesre­
publik Deutschland sowie Marokko erfragt werden, Darüber hinaus wurden 1993 erstmals die 
ausländischen Auszubildenden je Ausbildungsberuf sowie die weiblichen Auszubildenden je 
ausländischer Staatsangehörigkeit erhoben. 
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Stichtag der Berufsbildungsstatistik 

ist vereinbarungsgemäß der 31. Dezember jeden Jahres. Zu diesem Termin werden von den 
auskunftspflichtigen Stellen sowohl Bestands- (z.B. Ober Auszubildende) als auch Verlaufsdaten 
(z.B. über PrOfungsteilnehmerinnen und Prüfu teilnehmer) eines Berichtsjahres auf Erhe-
bungsunterlagen zusammengestellt und an S NRW weitergeleitet. 
Ab dem Rücksendetermin der Erhebungsunterlagen (i.d.R. zwei Monate später) stehen dem 
LOS NRW die Daten zur Verarbeitung zur Verfügung. 

Stufenausbildung 

Berufsausbildung in sachlich und zeitlich aufeinander aufbauenden Stufen (§ 26 BBiG, § 26 
HwO). Nach jeder Stufe ist sowohl ein Ausbildungsabschluß, der zur Berufstätigkeit befähigt, 
möglich als auch die Fortsetzung der Berufsausbildung in weiteren Ausbildungsstufen. 

1. Stufe: Grundbildung 
Als breite Grundlage für eine weiterführende Fachbildung und als Vorbereitung auf eine viel­
seitige berufliche Tätigkeit werden Grundfertigkeiten und Grundkenntnisse vermittelt. 

- 2. Stufe: allgemeine Fachbildung 
Es wird besonders das fachliche Verständnis vertieft und die Fähigkeit der Auszubildenden 
gefördert, sich schnell in neue ben und Tätigkeiten einzuarbeiten. 

- 3. Stufe: besondere berufliche ildung 
Den Auszubildenden werden besondere praktische und theoretische Kenntnisse vermittelt, 
die zur Ausübung einer spezialisierten und qualifizierten Berufstätigkeit erforderlich sind. 

Soweit nicht bereits am Anfang der Ausbildung ein Berufsausbildungsvertrag über alle Stufen 
abgeschlossen wurde, sind fOr die zweite und dritte Stufe einer Stufenausbildung eigene Ausbil­
dungsverträge neu abzuschließen. Diese Anschlußverträge werden im Rahmen der Berufsbil­
dungsstatistik als neu abgeschlossene Ausbildungsverträge erfaßt und nachgewiesen. 

Ausbildungsordnungen mit Stufenausbildung (s.a. Anhang 1.2) gibt es derzeit im Ausbildungs­
bereich "Industrie, Handel u.a.". Nach einigen dieser Ausbildungsordnungen wird ebenfalls in 
Betrieben des Handwerks oder in handwerksähnlichen Betrieben ausgebildet. 

Umschulung 

Eine Umschulung im Sinne des § 47 BBiG bzw. § 42a HwO ist eine Maßnahme, die nach In­
halt, Art und Ziel sowie Dauer den besonderen Erfordernissen der beruflichen Erwachsenen­
bildung entspricht. Die Umschulung erfolgt entweder 
- in einem anerkannten Ausbildungsberuf (§ 47 Abs. 3 BBIG, § 42a Abs. 3 HwO) oder 
- in einem anderen Beruf (§ 47 Abs. 2 und 3 Satz 2 BBiG, § 42a Abs. 2 und 3 Satz 2 HwO). 
Im ersten Fall sind das Ausbildungsberufsbild, der Ausbildungsrahmenplan und die Prüfungsan­
forderungen des jeweiligen Ausbildungsberufes unter Berücksichtigung der besonderen Erfor­
dernisse der Erwachsenenbildung zugrunde zu legen. 
Im zweiten Fall regelt die zuständige Stelle den Inhalt, das Ziel, die Anforderung sowie das Ver­
fahren der Abschlußprüfung, oder das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft, Forschung 
und Technologie bestimmt durch Rechtsverordnung Art, Ziel und Dauer der beruflichen Umschu­
lung. 
Die zuständige Stelle hat in beiden Fällen die Durchführung der Umschulung zu überwachen 
(§ 47 Abs. 4 BBiG, § 42a Abs. 4 HwO) und kann Prüfungen zum Nachweis der erworbenen 
Kenntnisse und Fähigkeiten durchführen (§ 47 Abs. 2 BBiG, § 42a Abs. 2 HwO). 

Durch die Umschulungsmaßnahmen soll ErwCl;chsenen der Übergang in eine andere geeignete 
berufliche Tätigkeit ermöglicht werden. Dieser Ubergang wird häufig deshalb angestrebt, weil Er­
wachsene damit eine berufliche Erstausbildung erhalten wollen oder weil im erlernten Beruf die 
Beschäftigungschancen gering sind. Die Bundesanstalt für Arbeit fördert nach §§ 34 ff. AFG die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Umschulungsmaßnahmen. Rehabilitation ist die berufliche 
Umschulung Behinderter, soweit die Umschulung durch Eintritt der Behinderung erforderlich 
wird. 

Umschulung kann sowohl im dualen System als auch in den entsprechenden Fördereinrich­
tungen erfolgen. Ein Beispiel für die Ausbildung in einem Berufsbildungszentrum ist die Umschu­
lung von Häftlingen in der Justizvollzugsanstalt Geldern. 

Eine Erhebung über den UmschOlerbestand sieht das Berufsbildungsförderungsgesetz nicht vor. 
Dagegen werden in der Berufsbildungsstatistik die Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Um­
schulungspnlfungen sowohl in anerkannten Ausbildungsberufen als auch in anderen Berufen 
nachgewiesen. 



Die Teiinehmerinnnen und Teilnehmer an Umschulungsprüfungen in anerkannten Ausbildungs­
berufen sind in der zahl der Prüflinge in Abschlußprüfungen enthalten, während die Teilnehme­
rinnen und die Teilnehmer an UmschulungsprOfungen in anderen Berufen separat 
nachgewiesen werden. 

Verzeichnis der anerkannten Ausbildungsberufe 

Das Verzeichnis wird gemäß § 6 Abs. 2 Nr. 4 BerBiFG vom Bundesinstitut für Berufsbildung 
(BIBB) geführt und jährlich (letzter Stand: 1.10.1996) zusammen mit dem der für die Berufsbil­
dung zuständigen Stellen veröffentlicht (zuletzt: Bekanntmachung des Verzeichnisses der aner­
kannten Ausbildungsberufe und des Verzeichnisses der zuständigen Stellen vom 6.2.1997 in 
der Beilage Nr. 70a zum Bundesanzeiger vom 15.4.1997, herausgegeben vom Bundesministeri­
um der Justiz). 

Die Veröffentlichung erfolgte 1981 ausnahmsweise durch das Bundesministerium für Bildung, 
Wissenschaft, Forschung und Technologie, da mit der Nichtigkeitserklärung des Ausbildungs­
platzförderungsgesetzes (siehe auch "Rechtsgrundlage der Berufsbildungsstatistik"), in dem 
seinerzeit die Aufgaben des BIBB festgelegt worden waren, die Rechtsgrundlage für die Ver­
öffentlichung des Verzeichnisses durch das Bundesinstitut für Berufsbildung entfiel. 

Verzeichnis der Ausbildungsverhältnisse 

Die Ausbildenden haben unverzüglich nach Abschluß des Berufsausbildungsvertrages bei der 
zuständigen Stelle/Kammer dessen Eintragung in das dort geführte Verzeichnis der Berufsaus­
bildungsverhältnisse (Lehrlingsrolle bei den Handwerkskammern) zu beantragen. Sofern der 
Ausbildungsvertrag die Eintragungsvoraussetzungen erfüllt (§ 32 BBiG, § 29 HwO), wird sein 
wesentlicher Inhalt von der zuständigen Stelle/Kammer in das Verzeichnis eingetragen. Diese 
Verzeichnisse der Berufsausbildungsverhältnisse bilden die wesentliche Grundlage der Erhe­
bungen zur Berufsbildungsstatistik. 

Vorzeitige Lösung des Berufsausbildungsverhältnisses 

Ein Berufsausbildungsverhältnis endet entweder mit dem Ablauf der Ausbildungszeit (§ 14 Abs. 
1 BBiG), mit Bestehen der Abschlußprüfung vor Ablauf der Ausbildungszeit (§ 14 Abs. 2 BBiG) 
oder mit der vorzeitigen Lösung durch eine der beiden Vertragsparteien (Kündigung bzw. Lö­
sung). 

Das Berufsbildungsgesetz unterscheidet die Kündigung während der Probezeit (§ 15 Abs. 1 
BBiG) und die Kündigung nach der Probezeit aus wichtigem Grund (§ 15 Abs. 2 Nr. 1 BBiG) so­
wie wegen Berufsaufgabe oder Berufswechsels der Auszubildenden (§ 15 Abs. 2 Nr. 2 BBiG). 
Die Kündigung muß schriftlich erfolgen (s. Formvorschriften nach § 126 Bürgerliches Gesetz­
buch - BGB). Die Kündigung aus wichtigem Grund durch Ausbildende oder Auszubildende (z.B. 
wegen vertragswidrigen Verhaltens oder strafbarer Handlung) und die Kündigung der Auszubil­
denden wegen Berufsaufgabe oder -wechsels bedürfen der schriftlichen Angabe der Kündi­
gungsgrOnde. Außerdem kann das Ausbildungsverhältnis im gegenseitigen Einvernehmen ohne 
Angabe von Gründen oder wegen anderer bei den Ausbildenden liegender Gründe (Aufgabe 
des Betriebes, Wegfall der Ausbildungseignung) vorzeitig gelöst werden. 

Bis zum Berichtsjahr 1990 einschließlich wurden zu den gelösten Ausbildungsverhält­
nissen auch die Grande der Lösung erhoben. Da die letzte Anderung des Berufsbildungsförde­
rungsgesetzes (s.a. Rechtsgrundlage der Berufsbildungsstatistik) deren Erfassung nicht mehr 
vorsieht, wurde ab dem Berichtsjahr 1991 die Erhebung der vorzeitig gelösten Ausbildungsver­
hältnisse nach Lösungsgründen eingestellt. 

BIS 1992 wurden die vorzeitig gelösten Ausbildungsverhältnisse in der Probezeit ausschließlich 
im Ausbildungsbereich "Handwerk" naChgewiesen, jedoch ohne Angabe der vorzeitig gelösten 
Ausbildungsverhaltnisse nach dem Ausbildungsjahr der Lösung. In den übrigen Ausbildungs­
bereichen erfolgte der Nachweis nach Ausbildungsjahren, dagegen fehlte der Nachweis der vor­
zeitigen Lösungen in der Probezeit. 

Ab 1993 werden einheitlich für sämtliche Ausbildungsbereiche die vorzeitig gelösten Ausbil­
dungsverhältnisse sowohl in der Probezeit als auch nach Ausbildungsjahren nachgewiesen. Da­
bei werden diejenigen Ausbildungsverhältnisse erfaßt, die während des Kalenderjahres 
(Berichtszeitraum der Berufsbildungsstatistik) vorzeitig gelöst worden sind. Ausbildungsverhält­
nisse, die bereits vor Ausbildungsbeginn wieder gelöst wurden, werden nicht miterfaßt (z.B. wer­
den die vorzeitig gelösten Ausbildungsverhältnisse von Auszubildenden, die sich um 
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verschiedene Ausbildungsplätze beworben und ein Ausbildungsplatzangebot bereits angenom­
men haben, sich jedoch noch vor dem Ausbildungsbeginn für einen anderen Ausbildungsplatz 
entscheiden und das erste Ausbildungsverhältnis lösen, nicht einbezogen). 

Dagegen werden Auszubildende, die im Berichtsjahr einen Ausbildungsvertrag neu abgeschlos­
sen und ihre Ausbildung begonnen, dann aber vorzeitig beendet haben, nicht als Auszubildende 
mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag (da ja ihr Ausbildungsverhältnis zum Stichtag 31. 
Dezember nicht mehr besteht), sondern als Auszubildende mit vorzeitig gelöstem Ausbildungs­
verhältnis gezählt. 

Die Berechnung der lösungsquoten erfolgt in den Veröffentlichungen ab 1983 in der Weise, daß 
die zahl der vorzeitig gelösten Ausbildungsverhältnisse in Relation zu den neu abgeschlos­
senen Ausbildungsverträgen des betreffenden Berichtsjahres gesetzt wird. Diese Vorgehens­
weise bietet gegenüber der bis dahin praktizierten Methode, die vorzeitigen lösungen in 
Relation zum Gesamtbestand der Ausbildungsverhältnisse zu betrachten, den Vorteil, daß Ver­
zerrungen durch die unterschiedliche reguläre Ausbildungsdauer (zwischen 12 und 42 Monaten) 
bzw. durch Verkürzung der Ausbildungszeit ausgeschlossen werden. 

VorzeHlge Zulassung zur Abschlußprüfung 

Nach § 40 Abs. 1 BBiG bzw. § 37 HwO können Auszubildende vor Ablauf ihrer Ausbildungszeit 
zur Abschlußprüfung (Gesellenprüfung) zugelassen werden, wenn ihre leistungen dies rechtfer­
tigen. Über die vorzeitige Zulassung zur Prüfung entscheidet die für die Berufsbildung zustan­
dige Stelle (i.d.R. Kammer) nach Anhören der Ausbildenden und der Berufsschule. 

Wiederholungsprüfung 

Siehe Stichwort "Abschlußprüfung" bzw. "Fortbildungs prüfung/ Meisterprüfung". 

Zuständige Stelle 

Die Regelung der Durchführung und Überwachung der Berufsausbildung im Sinne des Berufs­
bildungsgesetzes bzw. der Handwerksordnung verteilt sich auf eine Vielzahl von zuständigen 
Stellen. Sie liegt zumeist bei den öffentlich-rechtlichen Selbstverwaltungskörperschaften 
- der Wirtschaft (Industrie- und Handelskammern, Handwerkskammern, landwirtschafts­

kammern) und 
- der freien Berufe (Ärztekammern, Apothekerkammern, Notarkammern, Patentanwaltskammer, 

Rechtsanwaltskammern, Steuerberaterkammern, Tierärztekammern, zahnärztekammern). 
Die Zuständigkeit der für die Berufsbildung zuständigen Stellen ist nach Maßgabe des Berufsbil­
dungsgesetzes berufs- oder bereichsbezogen. 

Im öffentlichen Dienst und in der städtischen Hauswirtschaft fehlen entsprechende Selbstverwal­
tungskörperschaften, so daß ersatzweise im öffentlichen Dienst Ld.R. Behörden, in der stad­
tischen Hauswirtschaft die jeweiligen Direktoren der landwirtschaftskammern als 
landes beauftragte zuständig sind. 
Im Ausbildungsberuf "Schiffsmechanikerin" bzw. "Schiffsmechaniker" (betriebliche Ausbildung 
auf Handelsschiffen außerhalb des Geltungsbereiches des BBiG, s. § 2 Abs. 2 Ziff. 2 BBiG) 
überwacht die Berufsbildungsstelle Seeschiffahrt eV als zuständige Stelle die DurchfOhrung der 
Berufsausbildung, fOrdert sie durch Beratung der Beteiligten und führt das Verzeichnis der Be­
rufsausbildungsverhältnisse (§ 5 SMAusbV). 

Gemäß § 5 Abs. 2 BerBiFG in Verbindung mit § 15 BStatG sind die für die Berufsbildung zu­
ständigen Stellen zugleich auskunftspflichtige Stellen und somit Datenlieferanten der Berufsbil­
dungsstatistik (s.a. Übersichten 1.1 und 1.2). 

Das Verzeichnis der für die Berufsbildung zuständigen Stellen und deren Adressen wird zusam­
men mit dem Verzeichnis der anerkannten Ausbildungsberufe vom Bundesinstitut für Berufsbil­
dung gemäß § 6 Abs. 2 Nr. 4 BerBiFG geführt und jährlich veröffentlicht (zuletzt: 
Bekanntmachung des Verzeichnisses der anerkannten Ausbildungsberufe und des Verzeichnis­
ses der zuständigen Stellen vom 6.2.1997 zum Stand vom 1.10.1996 in der Beilage Nr. 70a zum 
Bundesanzeiger vom 15.4.1997, herausgegeben vom Bundesministerium der Justiz). 



Übersichten nach Ausbildungsbereichen 

Übersicht 1.1 
Für die Berufsbildung zuständige und somit auskunftspflichtige Stellen am 31.12.1996 

nach dem Ausbildungsbereich (im Bereich des öffentlichen Dienstes nur die zuständigen Bundesbehörden) 

AU8bildung8bereich 
AU8bildung8beruf/Ge8chäftsbereich 

Industrie, Handel, Banken, Versicherungen, 
Gast- und Verkehrsgewerbe 

Handwerk 

Landwirtschaft 

Öffentlicher Dienst1) 

Land NRW 

Bund 
(Beruf8bildung im jeweiligen Ge8chäft8bereich bzw. in den der jeweiligen 
Aufsicht unterstehenden Körperschaften, Anstalten und Stiftungen des 
öffentlichen Rechts) 

Auswärtiges Amt 

Bunde8ministerium der Finanzen 

Bundesministerium der Justiz 

Bundesministerium der Verteidigung 

Bundesministerium des Innern 

Bundeaministerium für Arbeit und Sozialordnung 

Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Unfallforschung 

Bundesarbeitsgericht im Ausbildungsberuf Justizangestellter/-angestellte 

Bundesausführungsbehörde für Unfallversicherungen 

- Bundessozialgericht im Ausbildungsberuf Justizangestellter/-angestellte 

Bundesverbände der Orts-, Betriebs-, Innungs- und 
landwirtschaftlichen Krankenkassen 

Bundesversicherungsamt und seiner Aufsicht unterstehenden 
Körperschaften und Anstalten des öffentlichen Rechts 

kassen(zahn)ärztliche Bundesvereinigungen 

im Ausbildungsberuf Fachangestellter/-angestellte für Arbeitsförderung 

Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft, Forschung und Technologie 

Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

Bundesministerium für Gesundheit 

Bundesministerium für Post 'und Telekommunikation 

- im Ausbildungsberuf Sozialversicherungsfachangestellter/-ange8tellte 

Bundesministerium für Raumordnung, Bauwesen und Städtebau 

Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit 

Bundesministerium für Verkehr 
im Bereich der Deutschen Bahn AG 

- in den übrigen Bereichen 

zU8tändige Stelle(n) 

16 Industrie- und Handelskammern 

7 Handwerkskammern 

2 Landwirtschaftskammern 

s. Übersicht 1.2 

Bundesverwaltungsamt, Köln 

Bundesverwaltungsamt 

Bundesverwaltungsamt 

WehrbereichBverwaltung 111, Düsseldorf 

BundesverwaltungBamt 

Bu ndesverwaltu ngBamt 

Bu ndesverwaltu ngsamt 

Bu ndesverwaltu ngsamt 

BundesverBicherungsamt, Ber1in 

BundesverwaltungBamt 

BundesversicherungBamt 

Bundesversicherungsamt 

Bundesversicherungsamt 

HauptsteIle der Bundesanstalt für Arbeit, Nürnberg 

Bundesverwaltungsamt 

Bundesverwaltungsamt 

Bundesverwaltungsamt 

BundesverwaltungBamt 

Deutsche Post AG - Generaldirektion, Bonn 
Deutsche Telekom AG - Generaldirektion, Bonn 

Bundesversicherungsamt 

Bundesverwaltungsamt 

Bundesverwaltungsamt 

DeutBche Bahn AG, FrankfurtlMain 

Bundesministerium für Verkehr, Bonn 
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Noch: Obersicht 1.1 
Für die Berufsbildung zuständige und somit auskunHspflichlige Stellen am 31.12.1996 

nach dem Ausbildungsbereich (im Bereich des öffentlichen Dienstes nur die zuständigen Bundesbehörden) 

Auabildungabereich 
Auabildungaberuf/Geachäftabereioh 

Noch: Öffentlicher Dienst1) 

Bund 
(Berufabildung im jeweiligen Geachäffabereich bzw. in den der jeweiligen 
Aufaioht unteratehenden Körperachaften, Analalten und Stiftungen dea 
öffenUiohen Rechfa) 

Bundeakanzleramt 

Bundeaminiaterium für Wirtsohaft 

Bundeaminiaterium für wirtsohaftliohe Zusammenarbeit und Entwicklung 

Bundespräsidialamt 

Bundesrechnungahof 

Deutscher Bundeatag 

Preue- und Informationsamtder Bundesregierung 

Freie Berufe 2) 

Arzthelfer/-in 

Notarfachangeatellter/-angeatellte 

P atentanwaltsfaohangeatellter/-angeatellte 

Pharmazeutisoh-kaufmännisoher Angestellterl 
pharmazeutisoh-kaufmänniaehe Angeatellte 

Reehtsanwaltsfaohangestellter/-angestellte 

Reehtaanwalts- und Notarfaohangestellter/-angeltellte 

Steuerfaehangestellter/-angeatellte 

Tierarzthelfer/-in 

Zahnarzthelfer/-in 

Sonstige 2) 

Hauawirtschafter/-in, Sohwerpunkt atädtiaoher Bereioh, 
Hauawirtaohaftahelfer/-in 

Schiffamechaniker/-in 5) 

Anmerkungen: 

1) Die Zuständigkeit im öffentliohen Dienst gilt für die Berufabildung 

zuständige Stelle(n) 

Bundeaverwaltungaamt 

Bundesverwaltungaamt 

Bundesverwaltungaamt 

Bundesverwaltungsamt 

Bundesverwaltungaamt 

Bundesverwaltungsamt 

Bundeaverwaltungaamt 

2 Ärztekammern 

2 Notarkammern 4) 

Patentanwaltskammer, München 

2 Apothekerkammern 

3 Rechtsanwaltskammern 

3 Steuerberaterkammern, 
Wirtsohaftsprüferkammer:!l, Düsaeldorf 

2 Tierärztekammern 

2 Zahnärztekammern 

2 Direktoren der Landwirtsohaftskammern als 
Landesbeauftragte 

Berufabildungsstelle Seelchiffahrt e.V., Bremen 

a) in Auabildungsberufen des öffentlichen Dienltea (I.a. § 84 BBiG, Abi. 1 Nr. 2) und 
b) in Auabildungsberufen, die keine Ausbildungaberufe des öffentlichen Dienatel sind (s.a. § 84 BBiG, Aba. 1 Nr. 1). 

In diesem Fall besitzen die zuständigen Stellen jedoch nur die Funktion der Überwachung 
- der Eignung der Auabilderinnen und Auabilder (§§ 23, 24 BBiGl§§ 23a, 24 HwO), 
- der Eignung der Auabildungaatätte (§§ 23, 24 BBiGl§§ 23a, 24 HwO) sowie 
- der Durchführung der Auabildung (§ 45 BBiG/§ 41 a HwO). 
Die eigentliche Durchführung der Berufabildung wird dagegen von der nach dem BBiG fOr die Regiatrierung der Auabildungsverträge zustän­
digen Stelle geregelt, s.a. Begriffaerläuterungen unter .Ausbildungsbereich·. 

2) Es werden nur diejenigen Ausbildungsberufe nachgewiesen, die am 31.12.1996 anerkannt sind. 

3) Die Zuständigkeit wurde durch öffenUich-rechUiche Verträge an die Steuerberaterkammern delegiert. 

4) Im Zuständigkeitebereich der Notarkammer Hamm werden keine Notarfaohangeltellten sondern ausachließlich Reohtsanwalts- und Notarfaoh­
angestellte ausgebildet, für die die enteprechende Reohtsanwaltskammer zuatindige Stelle iat. Somit werden taktisoh nur von der Rheiniaohen 
Notarkammer Daten filr die Berufabildungsatatistik geliefert. 

5) Vergleichbarer betrieblicher Ausbildungsgang außerhalb des Geltungabereiches des Berufabildungsgeaetzea (§ 2 Aba.2 Nr. 2 BBiG). Die fOr die 
Berufabildung zuständige Stelle wird duroh § 5 SMAusbV bestimmt. 
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Obersicht 1.2 
Nach dem Berufsbildungsgeselz zuständige und somit auskunflspfllchtige Stellen sm 31.12.1996 

im Bereich des öffentlichen Dienstes NRW (ohne Bundesbehörden) 

Zualändig für die 

Regietrie-
Abnahme Auebildungeberuf(e) bzw. Fortbildungeberuf(e) rung der 
der Ab-

Abnahme Abnahme Bestellung 
--- Auebildungs-

achluß-
der Meister- der der 

zuetändige Stelle(n) verhältniese 
und Um-

bzw. Fort- Prüfungen Auabildungs-
bzw. der 

achulunge-
bildunge- nach der beraterinnen 

Auabilderl prüfungen AEVOOO und -berater 
-innen prüfungen 

Assistent/-in an Bibliotheken 
Bezirk8regierung Köln x x x x x 

Ausbildungsberufe bei den öffentlich·rechtlichen 
Versicherungsanstalten und deren Verbänden sowie 
bei den Industrie- und Handelskammern 

Induatrie- und Handelakammern (16) - - x 

Ausbildungsberufe bei den Sparkassen sowie den 
Sparkassen- und Giroverbänden 

Sparkaasen- und Giroverbände (2) - - x x 

Ausbildungsberufe gem. § 3 ZHf. 1 der 2. Bbi-ZuVo 1) 

Träger der Studieninatitute für kommunale 
Verwaltung (15) - - x 

Ausbildungsberufe im Bereich der 
Handwerksorganisation 

Handwerkskammern (7) - - x -
Bankkaufmann/-frau 
(im Bereich des öffentlichen Dienstes) 

Industrie- und Handelakammern (16) x x - - -
Sparkaaaen- und Giroverbände (2) - x x x 

Fachangestellter/-angestellte fOr Bürokommunikation 
- bei den Gemeinden I Gemeindeverbänden 

Gemeinden) (396) x -
Gemeindeverbände 3) (35) x - -
Aufaichtabehörden4) (37) x 
Träger der Studieninstitute für kommunale 

Verwaltung (15) x x x 

- Ausbildung im Bereich der Landesverwaltung 
Bezirkeregierungen (5) x - x 
Hochschulen (44) x - x 
Landesanetalt für Ökologie, Bodenordnung und Foraten NRWI 

Landeaarnt für Agrarordnung NRW x - - - X 
Landeeamt für Datenverarbeitung und Statistik NRW x - x 
Landeeprüfungsarnt für Verwaltungslaufbahnen NRW - x x -
Präaident des Landtage NRW x - k x 
Träger der Studieninetitute für kommunale 

Verwaltung (15) . - x 

- Ausbildung bei den landesunmittelbaren 
Körperschaften des öffentlichen Rechts 
im Bereich der Sozialversicherung 

Allgemeine Ortakrankenkaeeen (2) x x k x 
Betriebekrankenkaaaen {278} 11 Landesverband5) x x k x 
Brühler Krankenkasse (Eraatzkaeee) x x k x 
Gemeindeunfallversicherungeverbände (2) x - x k x 
Innungskrankenkaseen (3) x x k x 
Kassenärztliche Vereinigungen (2) x x k x 
Kaseenzahnärztliche Vereinigungen {2} x - x k x 
Landesprüfungearnt fOr Verwaltungslaufbahnen NRW x . 
Landeevereicherungeanetalten (2) x . x k x 
Landwirtechaftliche Krankenkassenl 

Berufagenossenschaften/Alterskassen (3) x x k x 
Medizinieche Dienste der Krankenversicherungen (2) x x k x 

Justizangestellterl-angestellte 6): 

Justizangestellter/-angestellte im Kanzleidienst 
(Bereich der ordentlichen Gerichtsbarkeit) 

Präeidenten der 3 Oberlandeegerichte NRW x x x x x 

Regierungsangestellter/-angestellte in der Sozial-
gerichtsbarkeit (Bereich der Sozialgeriohtsbarkeit) 

P räeident des Landessozialgerichta NRW x x x x x 
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Noch: Obersicht 1.2 
Nach dem Berufsbildungsgesetz zuständige und somit auskunftspflichtige Stellen am 31.12.1996 

im Bereich des öffentlichen Dienstes NRW (ohne Bundesbehörden) 

Zuständig 10r die 

Registrie-
Abnahme 

Ausbildungsberuf(e) bzw. Fortbildungaberuf(e) rung der 
der Ab· 

Abnahme Abnahme Bestellung 
--- Ausbildungs-

schluß-
der Meister- der der 

zuständige Stelle(n) verhältnisse und Um-
bzw. Fort- PrOfungen Ausbildungs-

bzw.der 
schulungs-

bildungs- nach der beraterinnen 
Ausbilderl prüfungen AEVOOO und -berater 

·innen prüfungen 

Vetwaltungagerichtsangestellter/-angestellte im 
Kanzleidienst (Bereich der Vetwaltungsgerichtsbarkeit) 

Präsident deI Obervetwaltungsgerichls NRW x x x x x 

Kartograph/-in 
Landesvermessungsamt NRW x x x 
Innenmini8terium NRW - x7) -
Träger der Studienin8titute für kommunale 

Verwaltung (15) - x -
Schwimmeistergehilfe/-gehilfin 
Bezirk8regierung D088eldorl x x x x x 

Sozialberaterl-in (Gapr.) fOr ausländische Arbeitnehmer 
und ihre Familien 

Ministerium für Arbeit, Ge8undheit und Soziale8 NRW - x - · 
Sozialversicherungsfachangestellter/-angeatellte 
Landesveraicherung8amt NRW x x x x x 

Straßenwärter/-in 
land8chaftaverbände (2) x x x x 
Träger der Studienin8titute für kommunale 

Verwaltung (15) x 

Vermessu ngstechniker/-in 
Bezirk8regierungen (5) x x x 
Landesanstalt für Ökologie, Bodenordnung und Forsten NRWI 

Landesamt für Agrarordnung NRW x x x 
Landesverme8sungsamt NRW x x - - x 
Innenministerium NRW - x7) - · 
Ministerium fOr Umwelt, Raumordnung 

xl) und Landwirtachafl NRW . · - -
Träger der Studieninstitute für kommunale 

Verwaltung (15) - · x -
Ver· und Entsorger/·in 
Landesumweltamt NRW x x x · x 
Träger der Studieninstitute für kommunale 

Verwaltung (15) · x · 

Vetwaltungsfachangestellter/-angestellte 

• Fachrichtung Allgemeine Vetwaltung des Landes 
Bezirksregierungen (5) x x 
Geologisches Landesamt NRW x x 
Hochschulen (44) x x 
Landesamt für Agrarordnung NRW x x 
Landesamt für Besoldung und Ver80rgung NRW x x 
Landesam1 für Datenverarbeitung und Statistik NRW x - x 
Landeaeichdirektion NRW x · x 
Landesinstitut fOr Schule und Weiterbildung NRW x - k x 
Landesoberbergam1 NRW x x 
LandesprOfungsamt für Verwaltungalaufbahnen NRW x x · -
Landesveraorgungsamt NRW x · k x 
Präsident des Landtags NRW x · k x 
Staatliches Materialprüfungsam1 NRW x · x 
Träger der Studieninstitute fOr kommunale 

Verwaltung (15) x · 
• Faohriohtung Handwerksorganisation und Industrie-

und Handelskammern, 

Ausbildung im Bereich der 
. Kreishandwerkerschaften und Handwerksinnungen 

Handwerkskammern (7) x x x x x 
Handwerkskammern 
Bezirkaregierungen (5) - · x 
Handwerkskammern (7) x x x x 

- Industrie- und Handelskammern 
Bezirksregierungen (5) · x 



Noch: Obersicht 1.2 
Nach dem Berufsbildungsgesetz zuständige und somit auskunHspflichtige Stellen am 31.12.1996 

im Bereich des öffentlichen Dienstes NRW (ohne Bundesbehörden) 

Registrie-
Abnahme Ausbildungsberuf(e) bzw. Fortbildungsberuf(e) rung der 
der Ab---- Ausbildungs-
schluß-

zuständige Ste"e(n) verhältnisse 
und Um-bzw. der 

schulungs-Ausbilderl 
-innen prüfungen 

Industrie- und Handelskammern (16) x x 
- Fachrichtung Kirchenverwaltung in den Gliedkirchen 

der Evangelischen Kirche in Oeutschlan<f!) 
Landeskirchenämter der 

evangelisch-lutherischen Kirche (2) x x 

- Fachrichtung Kommunalverwaltung 9) 
Gemeinden 2) (396) x 
Gemeindeverbände J) (35) x 
AUfsiohtsbehörden 4) (37) -
katholische (Erz-)Bistümer (5) x . 
Trager der Studieninstitute für kommunale 

Verwaltung (15) - x 

Wasserbauer/·in 
Landesumweltarnt NRW x x 
'rräger der Studieninstitute für kommunale 

Verwaltung (15) 

Zeichenerklärung: 

x = Zuständigkeit trifft zu, • = Zuständigkeit trifft nicht zu, k = keine Regelung der Zustandigkeit 1), 

o = Die beiden Klammern enthalten die Zahl der jeweilig zuständigen Stellen. 

Anmerkungen: 

Zuständig für die 

Abnahme 
der Meister-
bzw. Fort-
bildungs-
prüfungen 

x 

x 

-
-

-

x 

x 

Abnahme 
der 

PrOfungen 
nach der 

AEVOOO 

x 

x 

. 

x 

-
x 

37 

Bestellung 
der 

Ausbildungs-
beraterinnen 
und -berater 

x 

x 
x 

. 

x 

1) Die Zuständigkeit zur Abnahme der Ausbilder-Eignungsprüfung liegt bei den 15 Trägern der Studieninstitute für kommunale Verwaltung und ist 
in § 3 Ziff. 1 der 2. Bbi-ZuVo geregelt für Ausbildungsberufe im Geschäftsbereich des Innenministeriums, des Finanzministeriums, des Ministeri­
ums für Umwelt, Raumordnung und Landwirtschaft, des Ministeriums für Wissenschaft und Forschung und des Ministeriums fOr Wirtschaft und 
Mittelstand, Technologie und Verkehr sowie Ausbildungsberufe bei den Gemeinden und Gemeindeverbänden, den Landwirtschaftskammern 
und den Wasser- und Bodenverbänden. 

2) Zu den 396 Gemeinden zählen die 23 kreisfreien Städte und die 373 kreisangehörigen Gemeinden des Landes NRW. 

3) Zu den 35 Gemeindeverbänden zählen die 31 Kreise des Landes NRW, die Landschaftsverbände Rheinland und Westfalen-Uppe, der Kommu­
nalverband Ruhrgebiet sowie der Landesverband Uppe. 

4) Die Aufsicht führt über die 
a) 373 kreisa.ngehörigen Gemeinden der jeweilige Oberkreisdirektor als untere staatliohe Verwaltungsbehörde 

(§ 1 06a Abs. 1 Gemeindeordnung NRW), 
b) 31 Kreise (§ 46 Kreisordnung NRW) und 23 kreisfreien Städte (§ 106a Abs. 2 Gemeindeordnung NRW) die jeweilige Bezirksregierung, 
0) 2 Landschaftsverbände (§ 26 Abs. 1 Landschaftsverbandsordnung), den Landesverband Uppe (§ 15 des Gesetzes Ober den Landesver­

band Uppe) und den Kommunalverband Ruhrgebiet (§ 28 Abs, 1 des Gesetzes Ober den Kommunalverband Ruhrgebiet) das Innenministe­
rium des Landes NRW. 

5) Der Landesverband der Betriebskrankenkassen wird vorab um Auskunft gebeten, welohe der zugehörigen Kassen tatsächlich ausbilden, weil 
diese die für die Berutabildung zuständigen Stellen sind (lI.a. § 1 Nr. 12 b der 2, Bbi-ZuVO). Die gemeldeten Kaaaen werden dann in die Erhe­
bung der Daten einbezogen. 

6) Die Ausbildung erfolgt in allen Bereiohen nach der Ausbildungs- und Prüfungsordnung für Kanzleilehninge. Im Bereioh der Finanz- und Arbeits­
gerichtsbarkeit _rden keine Justizangestellten ausgebildet 

7) Die Fortbildung ist zur Zeit noch nicht geregelt 

8) Da die Ausbildung im Bereich der Evangelischen Kirche in Deutschland stattfindet, ist er ein kirchlicher Ausbildungsberuf (§ 1 der Verordnung 
über die Berufsausbildung zur bzw. zum Verwaltungslachangestellten). 

9) Wenn die Ausbildung im Bereich der katholisohen Kirche stattfindet, i8t er ein kirchlicher Ausbildungsberul (§ 1 der Verordnung Ober die Be­
rufsausbildung zur bzw. zum Verwaltungsfachangestellten). 
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Berichtsweg der Berufsbildungsstatistik in Nordrhein-Westfalen 1996 nach Ausbildungsbereichen 

Industrie, Handel, Banken 
Versicherungen, Gast­
und Verkehrsgewerbe 

Handwerk 

Landwirtschaft 

Öffentlicher Dienst 

Freie Berufe 

Sonstige 

Land 
Nordrhein­
Westfalen 

Daten von 
Bu ndesstellenl 
-behörden 
für das Land 
Nordrhein­
Westfalen 

16 Industrie- und Handelskammern 

7 Handwerkskammern 

2 Landwirtschaftskammern 

7 Dienststellen der Kirchenverwaltung 
446 Dienststellen der Kommunalverwaltung 
72 Dienststellen der Landesverwaltung 

7 Handwerkskammern j 
16 Industrie- und Handelskammern 

297 Landesunmittelbare Körperschaften des 
öffentlichen Rechts im Bereich der Sozial­
versicherung 

...---"';"'''''';'-;''''''';'''.., 

Bundesanstalt für Arbeit 
Bundesministerium für 
Verkehr 
Bundesversicherungsamt 
Bundesverwaltungsamt 
Deutsche Bahn AG 
Deutsche Post AG 
Deutsche Telekom AG 
Wehrbereichsverwaltung 111 

2 Ärztekammern 
2 Apothekerkammern 
2 Notarkammern 
3 Rechtsanwaltskammern 
3 Steuerberaterkammern 
2 Tierärztekammern 
2 Zahnärztekammern 

Patent­
anwaltskammer 

(s.a. Übersicht 1.2) 

Statistisches 
Bundesamt 
Erhebung zum 
31.12. 

Bundesinstitut -4-­

+ für Berufsbildung 
Erhebung zum ""'iI-
30.9. 

Bayerisches 
Landesamt für -
Statistik und 
Datenverarbeitung 

2 Direktoren der Landwirtschaftskammern 
als Landesbeauftragte 

Berufsbildungsstelle Statistisches 
Seeschiffahrt e. V. .... Landesamt 

Bremen 

-

Landesamt für 
Datenverarbeitung 
und Statistik 
Nordrhein­
Westfalen 
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Obersicht 3 
Datenlage der Berufsbildungsstatistik 1996 nach Ausbildungsbereichen 

Lfd. Merkmale des bundeseinheitlichen Datenlage im Ausbildungsbereioh ... 
Nr, Erhebungsgrundprogrammes 1) IH I Hw I Lw I ÖD I FB I S2) 

1 Auszubildende am 31.12.1996 nach 

Anzahl + + + + + + 
Geschlecht + + + + + + 
Ausbildungsbetuf + + + + + + 
• Faohrichtung/SchwerpunktlBetriebszwsig 3) - - + - -
• Tätigkeiteschwerpunkt 4) + + · 
Ausbildungsjahr + + + + + + 

2 Ausländische Auszubildende am 31.12.1996 nach 

Anzahl + + + + + + 
Geschlecht + + + + + + 
Ausbildungsberuf + + + + + + 
- FachrichtunglSchwerpunktlBetriebszweig 3) - + · 

Tätigkeitsschwerpunkt 4) + + - · · · 
Staatsangehörigkeit + + + + + + 

3 Auszubildende mit vorzeitig gelösten Ausbildungs-
verhältnissen 1996 nach 

Anzahl + + + + + + 
Geschlecht + + + + + + 
Ausbildungsberuf + + + + + + 
- Fachrichtung/SchwerpunktlBetriebszweig 3) . . + - · 
• Tätigkeitaachwerpunkt 4) + + · 
Auabildungsjahr + + + + + + 
Lösung in der Probezeit + + + + + + 

4 Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 
1996 nach 

Anzahl + + + + + + 
Geschlecht + + + + + + 
Auabildungsberuf + + + + + + 
- FachrichtungiSchwerpunktlBettiebszweig 3) . + · · · 
• Tätigkeitsachwerpunkt 4) + + · · · 
schulischer Vorbildung + + + + + + 
Geburtsjahr A A + + + + 

5 Ausbilderinnen und Ausbilder am 31.12.1996 nach 

Anzahl + - + + + + 
Geschlecht + + + + + 
fachlicher Eignung + + 0 0 + 
pädagogischer Eignung + · + 0 + 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer 1996 (Fallzählung) an 

6 • Abschlußprüfungen nach 

Anzahl + + + T + + 
Geschlecht + T + + + + 
Auabildungsberuf T T + T T + 

Fachrichtung/SchwerpunktlBettiebazweig 3) + - · 
- Tätigkeitsschwerpunkt 4) + + 
PrOfungserfolg + + + + T + 
vorzeitiger Zulassung zur PrOfung + + + + + 
Wiederholungaprülung + + T + + + 
externer PrOfung + + + + + 

7 - UmschulungsprOfungen in anerkannten Ausbildungsberufen 
nach 

Anzahl + + + + + 
Geschlecht + + + T + 
- Tätigkeiteachwerpunkt 4) + -
PrOfungserfolg + + T T T 

I 
Noch: Teilnehmerinnen und Teilnehmer 1996 

f ·..,a\an 

Anmerkungen S. 40 
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Noch: Übersicht 3 
Datenlage der Berufsbildungsstatistik 1996 nach Ausbildungsbereichen 

Lfd. Meri<male dee bundeseinheitlichen Datenlage im Ausbildungsbereich ... 

Nr. Erhebungsgrundprogrammes 1) IH I Hw I Lw I ÖD I FB I 82) 

8 • Prüfungen in speziellen Umschulungsmaßnahmen nach 

Anzahl + - + + + + 
Geschlecht + - + + + + 
Art des Abschlusses + - + + + + 
PrOfungserfolg + - + + + + 

9 - Meisterprufungen nach 

Anzahl + + + + 0 + 
Geschlecht + + + + 0 + 
Beruf + + + + 0 + 
- Teilbereich 3) - + - 0 -
Wiederholungsprüfung + + + + 0 + 
PrOfungserfolg + + + + 0 + 

10 - Fortbildungsprüfungen nach 

Anzahl + + + + + 0 
Geschlecht + + + + + 0 
Bezeichnung des Abachluasel + + + + + 0 
- Tätigkeit68chwerpunkt 4) + + 0 
Wiederholu ngsprOfu ng + + + + + 0 
Prüfungserfolg + + + + + 0 

11 - Prüfungen zum Nachweis berufs- und arbeitspädagogischer 
Kenntnisse nach 

Anzahl + + + + 0 + 
Geschlecht + + + + 0 + 
Prüfungserfolg + + + + 0 + 

12 Ausbildungsberaterinnen und Ausbildungsberater am 
31.12.1996 nach 

Anzahl + + + + + + 
Geschlecht + + + + + + 
Geburtadatum (Altersgruppe) + + + + + + 
beruflicher Vorbildung + + + + + + 
hauptberuflicherlhauptamtlicher Tätigkeit + + + + + + 
nebenberuflicher/nebenamtlicher Tätigkeit + + + + + 
ehrenamtlicher Tätigkeit + . + + + + 
fachlicher Zuständigkeit + - 0 0 0 0 
durchgeführten Beauchen von Auabildunglatätten + + + + + + 

Anmerkungen: 

1) Die Erhebungltatbe8tände entsprechen den Vorgaben deI Berufabildungaförderungsgesetzes (BerBiFG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 12. Januar 1994 (BGBI. I S. 78), zuletzt geändert durch § 7 Ab8. 1 Buchstabe h dea Geaetzes zur Umsetzung des Beschlus8es des Deut­
schen Bundeatages vom 20. Juni 1991 zur Vollendung der Einheit Deutschland8 (Bef1inlBonn-Gesetz) vom 26. April 1994 (BGBI.I S. 918) (s.a. 
Rechtsgrundlagen der Berufabildung8statistik). Die Daten werden von den zu.tindigen Stellen (Ld,R. Kammern) in aggregierter Form für den je­
weiligen Zuständigkeitsbereich geliefert. Eine tiefere regionale Aufgliederung ist nicht möglich. 

Die Daten von Bundesbehörden zur Ausbildung8beratung werden in dem Bundesland geführt, in dem die Behörde ihren Sitz hat. 

2) Der Ausbildungsbereich .Sonstige" setzt sich definitionsgemäß aus den Teilbereichen städtische Hauswirtschaft und Seeschiffahrt zusammen, 

3) Anforderung des Bundesministerium fOr Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

4) freiwillige Zusatzinformation der Industrie- und Handelskammern sowie der Handwerkskammern 

Zeichenerklärung: 

+ Diese Daten werden veröffentlicht. 
Diese Daten werden z.Z. nicht (gellondert) erhoben, 

o Die Fragestellung trifft in diellem Fall nicht zu. 
I DatenlOcken 
A Die Daten liegen nur zu ausgewählten Ausbildungsberufen vor. 
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I Obersicht 4 
• Ausbildungsberufe und Auszubildende am 31.12.1996 nach Art der Ausbildungsregelung und dem Ausbildungsbereich 

Art der Ausbildungsregelung Ausbildungsberufe und Auszubildende 

Anzahl der davon im Ausbildungsbereich 
a = Ausbildungsberufe 

insgesamt Industrie, Land- öffen!· freie b = besetzten Ausbildungsberufe 1) Handel Handwerk wirt- lioher son8tige 
c = Auszubildenden u.a. 80haft Dienst Berufe 

1. Ausbildungsordnung naoh a 312 183 96 12 11 9 1 
§ 25 Ab8. 1 BBiG bzw. HWO b 266 151 84 10 11 9 1 

0 275 393 128 592 102 440 5 347 6 545 30 746 1 723 

2. Ausbildungsordnung nach a 3 2 1 · 
§ 28 Ab8. 3 BBiG bzw. b 3 2 - 1 
§ 27 Abs. 2 HWO c 1 189 1 175 - 14 -

3. AU8bildungsgang nach a 61 39 18 3 1 
§ 48 BBiG bzw. § 42b HWO b 35 20 11 3 · 1 

0 1 876 651 520 321 . - 384 

4. Ausbildungsordnung nach a 1 . 1 
§ 142 Abs. 1 Seemannsgesetz b . - - . 

0 - - · -
Regelung nach § 108 Abs. 1 BBiG bzw. 
§ 122 Ab8. 4 HWO 

5. ... für anerkannte Ausbildungs- a 104 69 35 . 
berufe b 56 37 19 

c 15 517 11 958 3 559 

6. ... für vergleichbar geregelte a 2 1 - 1 -
Ausbildung8berufe b 2 1 - 1 -

c 1 894 484 1 410 

Rechtlich selbständige a 483 294 149 15 13 9 3 
Ausbildungsberufe zusammen b 362 211 114 13 13 9 2 

Weitere Ausbildungsberufe mit 

7 ... einer Übergangsregelung b 14 9 - 2 3 
c 6844 651 - 351 5 842 -

8. ... einer Ausbildungsordnung nach b 28 - 28 - - -
dem BBiG im Handwerk c 3 431 3 431 - -

Auszubildende insgesamt c 306 144 143 511 109 950 5 668 8 320 36 588 2 107 

Art der Ausbildungsregelung: 

1. AU8bildung8beruf, der nach Inkrafttreten de8 BBiG (1.9.1969) als Grundlage für eine geordnete und einheitliche Beruf8au8bildung sowie zu ihrer 
Anpassung an die technischen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Erfordernisse und deren Entwicklung 8taatlioh anerkannt oder denen 
Ausbildungsordnung neu erlassen wurde bzw. staatlich anerkannter Ausbildungsberuf des Handwerks, de8sen AU8bildung80rdnung ebenfall8 
aus vorgenannten Gründen neu erlassen wurde 

2. Ausbildungsvorsohrift zur Entwicklung und Erprobung neuer Ausbildung8formen und Ausbildungsberufe, hier: Fachkraft für Lagerwirtsohaft (IH, 
Berufsklasse 7410) bzw. Eisenbahnerin und Eisenbahner im Betriebsdienst (IHIÖD, Berufsklasse 7120) 

3. Ausbildungsgang, der von der zuständigen Stelle 8peziell für körperlich, geistig oder seelisch Behinderte geregelt wurde und der die beson­
deren Verhältnisse von Behinderten berücksichtigt 

4. Ausbildung zur Schiffsmechanikerin bzw. zum Schiffsmechaniker (S, Berufsklasse 7230), einem anerkannten AUlbildungsberuf vergleichbarer 
betrieblicher AU8bildungsgang außerhalb des Geltungsbereiches des BBiG (§ 2 Abs. 2 Satz 2 BBiG). Die AU8bildung wird auf Handelnchiffen, 
die die Bundeaflagge führen und nicht der Fischerei dienen (s.a. § 1 SMAusbV), durchgeführt. 

5. Lehr- oder Anlernberuf, der vor Inkrafttreten des BBiG (1.9.1969) anerkannt war und der nun als Ausbildungsberuf im Sinne des § 25 BBiG gilt 
bzw. anerkannter Ausbildung8beruf des Handwerks, in dem die bi8herigen fachlichen Vorschriften bi8 zum El1aß einer Rechtsverordnung nach 
§ 25 weitergelten 

6. Es handelt sich um die beiden Ausbildungsberufe 
. mathematisch-technische Aasistentin bzw. mathematisch-technischer A8siatent (IH, Berufsklasse 7743) sowie 
. Justizangestellte bzw. Justizangeatellter (00, Berufsklaase 7871), 
die vor Inkrafttreten des BBiG (1.9.1969) einem Lehr- oder Anlernberuf vergleichbar geregelt waren und die nun al8 Ausbildungsberufe im Sinne 
des § 25 BBiG gelten. 

7. Ausbildung8regelung, die durch eine neue Ausbildungsordnung aufgehoben bzw. geändert wurde, die jedoch überganglwei8e auf be8tehende 
Berufsausbildung8verhältnisse weiter angewandt wird; im Ausbildung8bereich nöffentlicher Dienil" handelt el 8ich um die Ausbildungsberufe 
- Dienstleistungsfaohkraft im P08tbetrieb (Berufsklasse 7320) und 
- Kommunikationselektronikerin bzw. -elektroniker - Telekommunikationstechnik (Berufsklaase 3121). 
Die Ausbildungaordnung zur "Dienstlei8tungsfachkraft im Postbetrieb" wurde zum 1.8.1995 duroh die AU8bildung8ordnung zur Fachkraft im 
Brief- und Frachtverkehr (1. Stufe, IH, Berufsklasse 7320) und zur Postverkehrskauffrau bzw. zum P08tverkehrskaufmann (2. Stufe, IH, Berufs· 
klasse 7875) aufgehoben. Die bestehenden Ausbildungsverträge bleiben weiterhin bei der Deutschen Post AG (Au8bildungsbereich 00) regi­
striert. 
Die bis zum 1.8.1995 abgelchlossenen Ausbildungsverträge im AUlbildungsberuf nKommunikationselektronikerin bzw. -elektroniker -
Telekommunikationstechnik" im Bereich der Deutschen Telekom AG bleiben bei der Deutschen Telekom AG (Aulbildung8bereich 00) regi­
striert. Im Zuge der Privatisierung wechselte jedoch die Registrierung der ab dem 1.8.1995 neu abge8chlossenen AUlbildungsverträge zu den 
zuständigen Industrie- und Handel8kammern (Ausbildungsbereich IH) Ober. 

8. Ausbildungsordnung nach dem BBiG, nach der in Betrieben des Handwerks oder in handwerksähnlichen Betrieben ausgebildet wird und die 
Handwerkskammern fOr die Berufsbildung zuständige Stellen sind (§ 74 BBiG) 

Anmerkung: 
1) Definitionsgemäß werden in einem "besetzten AusbildungsberuF im jeweiligen Berichtsjahr zumindest Auszubildende, vorzeitig gelöste Ausbil­

dungsverhältnisse oder Prüflinge in Abschlußprüfungen nachgewiesen. 





A. Zeitrei hen 

Ergebnisse der Berufsbildungsstatistik zum 31.12.1973 ·1996 
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Abb. A 2.1 
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*) 

Abb. A2.3 
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Abb. A 3.1 
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*1 Abb. A 4.1 
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Al Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 1973 -1996 nach Ausbildungsbereichen 

Davon im Ausbildungsbereich 
Jahr21 ) Insgesamt Industrie, I I Landwirtschaft I öffentlicher l freie Berufe I Handel u.a.33) 

Handwerk Dienst 33) sonstige 

Auszubildende rnsgesamt 

1973 376 398 203 384 126 401 4 057 13 659 26 666 2 231 
1974 370 760 192 671 130 092 4 862 12 670 28 204 2 261 
1975 365 655 182 974 131 069 5 775 13 129 30 365 2 343 
1976 355 088 175 853 126 749 6 507 12 688 31 363 1 928 
1977 370 492 184 155 135 222 6 280 12 666 29 975 2 194 
1978 404 293 195 946 154 054 7 011 14 491 30 307 2 484 
1979 440 045 209 638 172 884 7 927 15 061 31 797 2 738 
1980 462 761 221 166 181 153 8 604 14 991 34 159 2 688 
1981 441 664 213 060 166 876 8 767 14 676 36 063 2 222 
1982 440 317 211 654 163 888 9 653 15 365 36 771 2 986 
1983 457 483 221 866 168 596 10 144 16 434 37 401 3 042 
1984 488 397 240 480 178 838 10 302 17 786 37 495 3 496 
1985 505 624 253 054 182 037 10 872 18 829 37 130 3 702 
1986 501 188 258 368 173 244 10 270 18 820 36 763 3 723 
1987 483 428 254 451 163 018 8 940 18 421 35 200 3 398 
1988 461 548 241 163 153 900 8 058 17 115 37 288 4 024 
1989 431 408 226 614 142 600 7 378 15 585 35 948 3 283 
1990 407 555 216 952 128 920 6 715 15 777 36 457 2 734 
1991 387 070 206 559 118 716 6 351 14 891 38 257 2 296 
1992 363 778 186 608 115 983 5 676 14 440 39 023 2 048 
1993 344 574 171 976 113 451 5 233 13 993 38 034 1 887 
1994 324 900 155 303 112 625 5 320 12 021 37 570 2 061 
1995 312 109 r 145 645 111 796 5 402 9 629 r 37 465 2 172 
1996 306 144 143 511 109 950 5 668 8 320 36 588 2 107 

mannllChe Auszubildende 

1973 238 608 119803 102 762 3 410 10 548 2 085 
1974 236 637 116 400 104 588 4 086 9 600 1 963 
1975 232 121 112 254 104 038 4 901 8 912 2 016 
1976 222 281 108 351 98 340 5 507 8 436 1 644 3 
1977 231 699 113 100 103 882 5 067 8 090 1 553 7 
1978 252 503 117 534 119 006 5 324 9 083 1 546 10 
1979 273 834 124 192 133 025 6 011 9 026 1 565 15 
1980 286 510 129 478 140 212 6 315 8 772 713 20 
1981 270 894 125 794 128 616 6 230 8 364 885 5 
1982 268 534 126 649 125 080 6 523 8 444 833 5 
1983 278 111 133 350 127 200 6 803 8 773 964 21 
1984 294 610 143 067 133 090 6 949 9 562 916 26 
1985 302 533 149 177 134 167 7 258 10 160 747 24 
1986 296 329 151 660 125 715 6 836 10 134 965 19 
1987 282 227 148 783 116 169 5 846 9 795 617 17 
1988 265 236 140 304 109 138 5 222 8 939 596 37 
1989 247 313 131 505 101 323 4 760 8 098 591 36 
1990 236 831 128 458 93 664 4 428 8 591 675 15 
1991 228 751 125 927 88 775 4 304 7 858 1 880 7 
1992 216 752 113 621 89 995 3 875 7 236 2 004 21 
1993 207 501 104 841 90 148 3 718 6 703 2 054 37 
1994 197 041 94 514 91 100 3 884 5 453 2 010 80 
1995 190 150 88 743 91 231 4 008 4 127 1 947 94 
1996 187 355 87 624 89 966 4 283 3 470 1 924 88 

männlrche Auszubildende rn % der Auszubildenden rnsgesamt 

1973 63,4 58.9 81.3 84.1 77.2 7.8 
1974 638 60,4 80A 84.0 75,S 7.0 
1975 63.5 613 79A 84.9 67.9 6.6 
1976 62.6 61,6 77.6 84.6 66,5 5.2 0.2 
1977 62.5 61,4 76,8 80.7 63.9 5.2 0,3 
1978 62,5 60,0 772 75.9 62,7 5,1 0,4 
1979 62.2 59.2 76,9 75.8 59.9 4,9 0.5 
1980 61.9 58.5 77,4 73.4 58.5 5.0 0.7 
1981 61 3 59.0 77.1 71.1 57,0 5.2 0.2 
1982 61.0 59.8 76.3 67.6 55.0 5.0 0.2 
1983 60,8 601 75.5 67,1 53.4 53 0,7 
1984 60.3 59.5 74,4 67.5 53.8 51 0.7 
1985 59,8 59.0 73.7 66.8 54,0 4,7 0.6 
1986 59.1 58.7 72.6 66.6 53.8 5.3 0.5 
1987 58.4 58,5 71,3 65,4 53.2 4,6 0.5 
1988 57,5 58,2 70.9 64,8 52.2 4.3 0,9 
1989 57.3 58.0 71,1 64.5 52.0 4.4 1,1 
1990 58.1 59.2 72.7 65.9 54.5 4,6 0,5 
1991 59,1 61,0 748 67.8 52.8 4.9 0,3 
1992 59.6 60.9 77.6 68,3 50.1 5.1 1.0 
1993 60.2 61.0 79.5 71,0 47.9 2.0 
1994 60.6 609 80.9 73.0 45.4 3.9 
1995 60.9 60.9 81,6 74.2 42,9 r 5.2 4.3 
1996 612 61,1 81.8 75.6 41,7 5.3 4.2 
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Noch: A 1 AusgewähHe Daten der Berufsbildungsstatistik 1973 ·1996 nach Ausbildungsbereichen 

Davon im Ausbildungsbereich 
Jahr21 ) Insgesamt Industrie, I I Landwirtschaft I öffentlicher I freie Berufe I Handel u.a.33l Handwerk Dienst 33) sonstige 

weibliche Auszubildende 

1973 137 790 83 581 23 639 647 3 111 24 581 2 231 
1974 134 123 76 271 25 504 776 3 070 26 241 2 261 
1975 133 534 70 720 27 031 874 4 217 28 349 2 343 
1976 132 807 67 502 28 409 000 4 252 29 719 1 925 
1977 138 793 71 055 31 340 213 4 576 28 422 2 187 
1978 151 790 78 412 35 048 687 5 408 28 761 2 474 
1979 166 211 85 446 39 859 1 916 6 035 30 232 2 723 
1980 176 251 91 688 40 941 2 289 6 219 32 446 2 668 
1981 170 770 87 266 38 260 2 537 6 312 34 178 2217 
1982 171 783 85 005 38 808 3 130 6 921 34 938 2 981 
1983 179 372 88 516 41 396 3 341 7 661 35 437 3 021 
1984 193 787 97 413 45 748 3 353 8 224 35 579 3 470 
1985 203 091 103 877 47 870 3 614 8 669 35 383 3 678 
1986 204 859 106 708 47 529 3 434 8 686 34 798 3 704 
1987 201 201 105 668 46 849 3 094 8 626 33 583 3 381 
1988 196 312 100 859 44 762 2 836 8 176 35 692 3 987 
1989 184 095 95 109 41 277 2 618 7 487 34 357 3 247 
1990 170 724 88 494 35 256 2 287 7 186 34 782 2 719 
1991 158 319 80 632 29 941 2 047 7 033 36 377 2 289 
1992 147 026 72 987 25 988 1 801 7 204 37 019 2 027 
1993 137 073 67 135 23 303 1 515 7 290 35 980 1 850 
1994 127 859 60 789 21 525 1 436 6 568 35 560 1 981 
1995 121 959 r 56 902 20 565 1 394 5 502 r 35 518 2 078 
1996 118 789 55 887 19 984 1 385 4 850 34 664 2 019 

weibliche Auszubildende In % der Auszubildenden insgesamt 

1973 36.6 41.1 18.7 15,9 22.8 92.2 100 
1974 36.2 39.6 19.6 16,0 24.2 93.0 100 
1975 36.5 38.7 20.6 15.1 32.1 93.4 100 
1976 37.4 38.4 22.4 15.4 33.5 94,8 99.8 
1977 37,5 38.6 23.2 19,3 36,1 94.8 99.7 
1978 37.5 40,0 22.8 24.1 37,3 94.9 99.6 
1979 37,8 40,8 23,1 24.2 40,1 95,1 99,5 
1980 38,1 41.5 22.6 26,6 41.5 95.0 99.3 
1981 38,7 41.0 22,9 28.9 43,0 94.8 99,8 
1982 39.0 40.2 23.7 32.4 45.0 95.0 99,8 
1983 39.2 39.9 24,6 32,9 46,6 94.7 99.3 
1984 39,7 40,5 25.6 32.5 46,2 94.9 99.3 
1985 40,2 41.0 26.3 33.2 46,0 95.3 99,4 
1986 40,9 41.3 27.4 33.4 46,2 94.7 99.5 
1987 41.6 41.5 28,7 34,6 46.8 95.4 99,5 
1988 41.8 29.1 35,2 47.8 95.7 99.1 
1989 42,0 28.9 35.5 48.0 95,6 98,9 
1990 41.9 40,8 27.3 34,1 45.5 95.4 99,5 
1991 40.9 39.0 25.2 32.2 47.2 95,1 99.7 
1992 40.4 39,1 22.4 31,7 49,9 94,9 99,0 
1993 39.8 39.0 20,5 29.0 52., 94.6 98.0 
1994 39,4 39.1 19.1 27.0 54.6 94,6 961 
1995 39,1 39.1 18.4 25.8 57.1 r 94.8 95.7 
1996 38,8 38,9 18.2 24.4 58.3 94.7 95.8 

Auszubildende IIn 1 AusbrldungsJahr 

1973 120 203 62 629 40 287 
1974 112 908 57 175 36 555 731 4 244 12 077 126 
1975 110 196 55 384 35 460 ..j86 4 238 12 493 1 135 
1976 110 872 52 074 39 426 509 4 789 12 098 976 
1977 128 950 60 825 48 938 649 4 918 12 512 108 
1978 141 887 66 294 55 532 466 5 683 12 634 278 
1979 150 644 71 000 59 639 458 4 474 13 704 369 
1980 149 821 72 818 57 266 484 3 833 14 382 038 
1981 121 671 60 243 41 834 344 3 776 14 716 758 
1982 140 279 67 412 52 896 387 3 947 14 633 004 
1983 155 986 74 665 58 860 1 903 4 597 213 748 
1984 160 593 80 511 56 942 1 962 5 019 15 252 907 
1985 158 938 81 348 54 364 2 034 5 350 14 717 1 125 
1986 155 693 82 894 50 810 1 883 5 109 13 819 178 
1987 146 325 77 160 48 325 1 930 4 700 13 194 016 
1988 138 003 71 403 47 251 1 625 4 248 12 351 125 
1989 '29 430 67 681 42 043 1 711 3 905 13 275 815 
1990 121 031 63 351 37 970 591 3 933 13 556 630 
1991 116 247 60 121 35 839 636 3 823 14 182 646 
1992 106 761 51 790 34 401 758 3 644 14 567 601 
1993 98 755 45 131 34 660 1 672 3 336 13 435 521 
1994 93 948 42 165 34 537 557 2 295 12 710 684 
1995 95 512 r 43 806 34 408 541 2 280 r 12 760 717 
1996 94 947 44 700 32 859 733 2 476 12 464 715 
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Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 1973 ·1996 nach Ausbildungsbereichen 

Davon im Ausbildungsbereich 
Jahr21) Insgesamt Industrie, I I Landwirtschaft I öffentlicher 1 I 

Handel u,a,33) Handwerk Dienst33j freie 
I 

sonstige 

Auszubildende Im 2 Ausbildungsjahr 

1973 127 348 72 701 39 378 
1974 130 402 70 021 41 632 1 963 4 323 11 328 135 
1975 124 892 65 277 39 206 2 479 4 258 12 464 208 
1976 122 346 64 263 37 579 2 673 3 816 13 063 952 
1977 126 090 64 612 41 178 3 125 4 248 11 843 084 
1978 144 703 71 503 51 227 3 638 4 858 12 283 194 
1979 156 448 76 959 55 867 4 168 5 936 12 152 366 
1980 167 387 82 224 60 009 4 400 5 565 13 554 635 
1981 165 808 83 120 57 134 4 174 5 788 14 311 281 
1982 143 074 72 819 43 946 4 665 5 794 14 821 029 
1983 162 346 81 109 54 987 3 590 6 251 15 136 273 
1984 174 943 87 954 59 207 4 674 6 684 14 924 500 
1985 181 346 93 360 59 680 4 569 6 957 15 393 387 
1986 175 146 93 173 53 861 4 030 7 053 15 514 515 
1987 171 126 93 582 51 046 3 279 6 922 14 972 325 
1988 157 328 85 421 48 070 3 155 6 283 13 125 274 
1989 144 787 78 363 45 630 2 491 5 671 11 308 324 
1990 134 836 73 330 40 287 2 460 5 297 12 499 963 
1991 125 421 68 j27 36 521 2 173 5 179 12696 725 
1992 119 131 63 831 34 514 1 837 5 190 13 081 678 
1993 110 380 56 288 33 390 1 799 5 047 13 219 637 
1994 102 668 49 112 33 728 1 847 4 426 12 897 658 
1995 97 559 46 171 33 907 2 027 2 983 11 650 821 
1996 98 946 47 461 33 787 2 090 2 822 12 024 762 

Auszuolldende IIn 3 AusbildungSJahr 

1973 98 503 56 726 33 345 
1974 101 335 54 521 37 010 1 161 3 985 4 658 
1975 102 377 51 186 39 652 1 802 4 507 5 230 
1976 99 871 49 931 37 633 2272 3 995 6 040 
1977 96 663 49 930 35 397 2477 3 413 5 444 2 
1978 100 818 49 751 39 148 2 901 3 890 5 116 12 
1979 117 035 54 758 48 630 3 300 4 604 5 740 3 
1980 126 944 58 677 53 038 3 717 5 531 5 967 14 
1981 136 520 62 231 58 160 4 237 5 028 6 681 183 
1982 137 232 63 147 56 121 4 548 5 518 6 945 953 
1983 119 390 57 212 43 868 4 651 5 586 7 052 021 
1984 135 594 63 874 53 563 3 666 6 083 7 319 089 
1985 146 899 69 634 58 264 4 269 6 522 7 020 190 
1986 150 722 73 057 58 190 4 357 6 658 7 430 030 
1987 146 580 74 474 53 485 3 731 6 799 7 034 057 
1988 148 157 75 212 49 646 3 278 6 584 11 812 625 
1989 139 002 70 962 46 346 3 176 6 009 11 365 144 
1990 128 933 66 575 42 810 2 664 5 341 10 402 141 
1991 121 756 63 896 38 051 2 542 4 963 11 379 925 
1992 112 233 59 455 33 741 2 081 4 812 11 375 769 
1993 108 927 57 698 32 399 1 762 4 959 11 380 729 
1994 102 532 52 116 31 062 1 916 4 756 11 963 719 
1995 95 999 r 45 580 30 845 1 834 4 051 r 13 055 634 
1996 91 431 43 157 30 949 1 845 2 750 12 100 630 

Auszubildende Im 4 AusblldungsJahl 

1973 25 088 11 328 13 391 
1974 26 115 10 954 14 895 7 118 141 
1975 28 190 11 127 16 751 8 126 178 
1976 21 999 9 585 12 111 53 88 162 
1977 18 789 8 788 9 709 29 87 176 
1978 16 885 8 398 8 147 6 60 274 
1979 15 918 6 921 8 748 1 47 201 
1980 18 609 7 447 1Q 840 3 62 256 
1981 17 665 7 466 9 748 12 84 355 
1982 19 732 8 276 10 925 53 106 372 
1983 19 761 8 880 10 881 
1984 17 267 8 141 9 126 
1985 18 441 8 712 9 729 
1986 19 627 9 244 10 383 
1987 19 397 9 235 10 162 
1988 18 060 9 127 8 933 
1989 18 189 9 608 8 581 
'990 22 755 13 696 7 853 1206 
'991 23 646 14 415 8 305 926 
1992 25 653 11 532 13 327 794 
1993 26 512 12 859 13 002 651 
1994 25 752 11 910 13 298 544 
1995 23 039 10 088 12 636 315 
1996 20 820 8 193 12 355 272 
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Noch: A 1 AusgewähHe Daten der Berufsbildungsstatistik 1973 -1996 nach Ausbildungsbereichen 

Davon im Ausbildungsbereich 
Jahr21) Insgesamt Industrie, I I Landwirtschaft I öffentlicher 

I freie Berufe I Handel u.a.33) 
Handwerk Dienst 33) sonstige 

auslandische Auszubildende 

1981 4 756 
1982 5 827 6 094 96 
1983 6 510 5 975 113 84 57 
1984 6 806 6 152 84 102 69 
1985 7 369 6 673 81 113 76 
1986 17 657 8 385 8 217 65 141 787 62 
1987 18 983 8 451 9 330 60 162 930 50 
1988 21 732 9 308 10 809 54 186 1323 52 
1989 23 834 10 737 11 047 66 222 1 685 77 
1990 28 410 13 604 11 956 61 317 2 358 114 
1991 31 916 14 997 ,3 091 69 372 3 276 111 
1992 36 166 16 725 14 487 62 511 4 295 86 
1993 38 072 17 103 15 564 76 554 4 687 88 
1994 37 451 16 071 15 737 79 568 4 880 116 
1995 35 547 15 303 15 119 94 488 4 370 173 
1996 34 136 14 634 13 873 96 381 4 932 220 

ausländische Auszubildende In % der Auszubildenden Insgesamt 

1981 2.2 
1982 2.8 3.7 0.6 
1983 2.9 3.5 1.1 0,5 1.9 
1984 2.8 3,4 0.8 0.6 2.0 
1985 2.9 3.7 0.7 0.6 2.1 
1986 3.5 3.2 4,7 0.6 0.7 2.1 1.7 
1987 3.9 3.3 5,7 0.7 0.9 2.6 1,5 
1988 4.7 3,9 7.0 0.7 1.1 3.5 1.3 
1989 5.5 4,7 7.7 0.9 1,4 4.7 2.3 
1990 7.0 6.3 9,3 0.9 2.0 6.5 4.2 
1991 8,2 7.3 11.0 1.1 2.5 8,6 4.8 
1992 9.9 9,0 12.5 1.1 3.5 11.0 4.2 
1993 11,0 9,9 13,7 1.5 4.0 12.3 4.7 
1994 11.5 10.3 14,0 1,5 4,7 13.0 5.6 
1995 11.4 10.5 13,5 1.7 5.1 11.7 8,0 
1996 11.2 10.2 12,6 1.7 4,6 13.5 10.4 

Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 

1977 79 804 51 495 2 305 5 101 
1978 168 298 85 499 59 313 3 448 5 925 12 755 358 
1979 181 119 91 600 64 175 4 446 5 174 14 239 485 
1980 183 645 94 385 62 928 4 535 5 642 14 846 309 
1981 157 098 82 997 47 786 4 279 5 751 15 202 083 
1982 175 594 89 361 58 804 4 850 5 940 15 391 248 
1983 190 862 97 104 64 652 5 234 6 875 15 639 358 
1984 198 497 104 452 64 337 5 096 7 184 15 619 1 809 
1985 197 511 106 162 62 125 4 653 7 201 15 343 2 027 
1986 195 431 107 815 59 737 4 235 6 920 14 938 1 786 
1987 183 296 101 383 56 254 3 501 6 624 14 018 1 516 
1988 169 924 92 070 54 313 3 223 6 009 12 861 1 448 
1989 157 192 85 339 48 762 2 849 5 543 13 393 1 306 
1990 145 852 78 131 44 658 2 655 5 415 13 874 119 
1991 139 796 74 404 42 262 2 596 5 141 14 584 809 
1992 129 336 65 233 41 203 2 232 4 941 14 965 762 
1993 118 906 56 693 40 422 2 087 4 815 14 252 637 
1994 112 560 52 182 40 316 2 369 3 515 13 408 770 
1995 112 904 53 592 40 186 2 324 2 873 13 068 861 
1996 111 170 53 900 38 108 2 490 3 054 12 729 889 

Auszubildende bzw Auszubildende mn neu abgeschlossenem Ausb.ldungsvertrag ohne Hauptschulabschluß
29j 

1985 6 005 2 384 94 19 245 
1986 5 975 2 189 118 '6 4 373 
1987 5 491 2 349 157 16 25 189 
1988 4 081 2 704 170 34 50 328 
1989 2 912 2572 140 20 11 261 
1990 2 188 2 530 114 9 20 343 
1991 1 900 2 780 150 4 114 374 
1992 1 626 2 931 150 24 184 360 
1993 3 707 638 2 790 85 13 66 115 
1994 3 489 631 2 514 43 1 100 200 
1995 3 298 535 2 442 33 6 81 201 
1996 2 966 648 2 017 30 99 172 
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Noch: A 1 AusgewähHe Daten der Berufsbildungsstatistik 1973 -1996 nach Ausbildungsbereichen 

Davon im Ausbildungsbereich 
Jahr21) Insgesamt Industrie, I I Landwirtschaft I öffentlicher I 

1985 
1986 
1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 
1993 
1994 
1995 
1996 

1985 
1986 
1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 
1993 
1994 
1995 
1996 

1985 
1986 
1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 
1993 
1994 
1995 
1996 

1985 
1986 
1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 
1993 
1994 
1995 
1996 

1985 
1986 
1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 
1993 
1994 
1995 
1996 

Anmer1<.ungen S. 252 

Handel u.a.33) 
Handwer1<. Dienst 33) freie Berufe 

Auszubildende bzw Auszubildende mit neu abgeschlossenem AUsbildungsvertrag mrt Hauptschulabschlua29) 

65 309 32 631 842 2 310 
66 083 32 465 768 2 043 2 518 
62 405 31 514 723 2 056 3 641 
57 657 30 753 640 1 552 4 050 
55 887 27 300 650 1 475 4 124 
56 554 25 329 699 2 024 5 317 
53 959 23 820 091 1 531 7 280 
49 393 22 366 325 1 568 9 063 

41 610 14 499 22 088 542 465 3 708 
38 320 12 105 21 298 644 433 3 413 
37 080 12 087 20 438 655 179 3 254 
35 518 12 275 18 971 631 149 3 006 

Auszubildende bzw Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausblldungsvel1rag mit Fachoberschulreife29) 

85 370 14 679 4 980 9 949 
87 639 13 287 4 782 9 727 16 297 
87 953 11 981 4 232 9 523 18 544 
84 044 12 496 3 857 9 160 20 775 
76 274 10 921 3 555 8 214 20 374 
70 153 10 263 3 146 8 849 20 270 
64 529 9 419 2 720 8 208 20 352 
55 741 9 574 2 312 7 885 20 031 

34 884 15 234 9 613 687 2 322 6 970 
32 772 13 388 10 533 738 1 688 6 347 
33 526 13 613 11 100 724 1 425 6 576 
33 407 13 738 11 041 836 1 502 6 184 

Auszubildende bzw. Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag mit FaCh-/Hochschulrelfe29) 

23 438 
23 013 
23 286 
23 577 

900 
412 
407 
462 

8 741 
8 689 
9541 
9 504 

54 145 4 105 968 3 376 
58 348 3 874 720 3 687 
58 647 3 461 511 3 937 
58 939 3 250 254 3 604 
56 543 2 958 172 3 438 
54 723 2 754 127 3 405 
54 022 2 665 991 3 467 
50 391 2 624 957 3 557 
16 822 2 425 396 1 059 
16 647 2 332 426 958 
17 121 2 386 427 974 
17 231 2 354 435 1 054 

Auszubildende bzw. Auszubildende mrt neu abgeschlossenem:1bySblldungsvel1rag. 
die das Berufsgrundschul/ahr besucht haben 

5 141 2 490 509 2 061 
5 141 2 344 453 762 
4 880 1 838 801 762 
3 966 1 297 743 
3 201 1 079 483 628 
2 586 780 236 779 
2 224 608 927 1 087 
1 841 543 451 704 

641 510 40 598 
598 558 19 150 
645 645 11 11 
683 616 13 18 

Auszubildende ozw Auszubildende mrt neu 
die die Berufsfachschule besucht haben 

30 871 
29 708 
30 162 
28 169 
27 458 
27 136 
25 655 
23 281 
6 989 
6 979 
7 651 
7 723 

3 358 
3 458 
3 063 
2 275 
1 824 

482 
176 
066 
046 
150 
169 
130 

368 
339 
363 
294 
211 
133 

81 
50 
15 
9 

13 
12 

017 
103 
027 
979 
783 
691 
569 
565 
214 
195 
162 
211 

6 079 
7 201 
7 873 
6 694 
5 894 
6 174 
5 617 
2 729 
2 635 
2372 
2 491 

134 
134 
132 
168 
162 
295 
166 
67 
70 
74 
99 

3 721 
4 457 
3 824 
3 789 
4 227 
3 433 
3 336 

410 
331 
478 
380 

I sonstige 

1 792 
1 662 
1 620 
2 060 
1 803 
1 418 
1 251 
1 061 

308 
427 
467 
486 

530 
870 
822 
665 
518 
336 
251 
228 
58 
78 
88 

106 

101 
60 
50 
30 
39 
31 
14 
20 
7 

15 
6 

12 

267 
165 
156 
232 
160 
194 
144 
141 

44 
17 
21 
33 

402 
330 
360 
483 
363 
309 
213 
209 

67 
25 
68 
48 

53 
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Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 1973 ·1996 nach Ausbildungsbereichen 

Jahr21) 

1985 
1986 
1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 
1993 
1994 
1995 
1996 

1985 
1986 
1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 
1993 
1994 
1995 
1996 

1985 
1986 
1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 
'993 
1994 
1995 
1996 

1978 
1979 
1980 
1981 
1982 
1983 
1984 
1985 
1986 
1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 
1993 
1994 
1995 
1996 

Insgesamt 

704 
212 
267 
864 

2 464 
2 082 
2 018 
2 170 

458 
571 
481 
702 

18 429 
22 160 
26 899 
27 106 
25 714 
25 230 
27 349 
28 677 
30 659 
32 742 
35 609 
37 477 
38 894 
37 970 
38 725 
35 045 
33 391 
31 667 
28 885 

Anmerkungen S. 252 

Davon im Ausbildungsbereich 
öffentlicher 

Handwerk Landwirtschaft Dienst 33) 

Auszubildende bzw. Auszubildende mit neu abgeschlossenem 
die die Vorklasse zum Berufsgrundschuljahr besucht haben 

2 789 428 31 21 
2 553 467 65 18 
1 811 089 36 18 
1 118 803 29 10 

670 652 16 2 
469 614 17 1 
488 557 10 3 
482 618 5 1 
148 529 18 1 
697 500 10 
717 545 1 
237 608 1 

Auszubildende bzw. Auszubildende neu Ausbildungsvertrag. 
mrt sonstiger schulischen Vorbildung 

670 
255 
170 
249 
578 

1 917 
3 201 
3 767 
1 651 
1 025 
1 107 
1 232 

248 
226 
209 
224 
889 
245 
241 
358 
286 
268 
318 
313 

304 
480 
458 
440 

17 
18 
10 
10 

Auszubildende bzw. Auszubildende mit neu abgeschlosseneIDIfusbildungsvertrag. 
ohne Angabe der schulischen Vorbildung 

1 754 802 80 76 
1 666 427 25 464 
1 932 750 117 82 
1 940 511 153 38 
2 091 567 151 25 
1 226 661 243 19 

581 996 381 22 
86 123 426 136 
71 135 126 

112 163 72 
116 143 2 106 
133 058 92 110 

Auszubildende mit gelösten Ausbildungsverhältnissen 29) 

8 795 7 985 234 166 
10 266 10 361 253 203 
12 300 12 659 342 177 
12 384 12 813 245 230 
10 491 13 278 409 193 
10 459 ,2 552 474 196 
10 809 13 992 439 229 
12 123 13 571 612 264 
12 631 14 931 578 263 
14 046 15 509 614 286 
15 000 16 742 549 313 
16 089 16 874 578 347 
16 196 17 592 664 330 
15 480 16 942 724 359 
14 933 17 185 644 439 
13 808 15 725 657 413 
12 135 15 791 664 383 
11 226 14 667 688 358 
10 327 13 558 671 263 

freie Berufe 

26 
37 
58 
65 
55 
61 
50 
6 
5 
4 

18 

171 
284 
116 
167 

7 984 
1 161 

526 
723 
512 
548 
576 
125 
223 
113 
285 

1 101 
940 
130 

1 244 
233 
308 
652 
790 

1 961 
2 006 
2 665 
3 253 
3 813 
<I 186 
5 240 
4 252 
4 217 
4 345 
3 824 

sonstige 

150 
175 
142 
130 

72 
60 
28 

6 
2 

35 
7 
9 
8 

215 
88 
59 
96 
67 
43 
21 
23 

1 
1 
1 

24 

148 
137 
291 
190 
110 
241 
228 
317 
295 
281 
340 
336 
299 
279 
284 
190 
201 
383 
242 
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Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 1973 -1996 nach Ausbildungsbereichen 

Davon im Ausbildungsbereich 
Jahr21) Insgesamt Industrie, 

Handel u.a.33) 
Landwirtschaft freie Berufe sonstige 

Auszubildende mit vorzeitig gelösten Ausbildungsvemattnissen in % der 
Auszubildenden mit neu abgeschlossenen Ausblldungsvertr<igen 

1978 11.0 10.3 13.5 6,8 2.8 8,6 10,9 
1979 12,2 11.2 16,1 5,7 3.9 6.6 9.2 
1980 14,6 13.0 20,1 7,5 3,1 7,6 22.2 
1981 17.3 14.9 26.8 5,7 4,0 8,2 17,5 
1982 14,6 11.7 22.6 8.4 3,2 8,0 8,8 
1983 13.2 10.8 19.4 9,1 2.9 8.4 17,7 
1984 13.8 10,3 21,7 8,6 3.2 10,6 12.6 
1985 14.5 11,4 21,8 13,2 3.7 11,7 15,6 
1986 15.7 11,7 25,0 13,6 3.8 13,1 16,5 
1987 17.9 13,9 27,6 17,5 4,3 14,3 18,5 
1988 21,0 16,3 30,8 17,0 5,2 20,7 23,5 
1989 23,8 18,9 34,6 20.3 6,3 24,3 25,7 
1990 26,7 20,7 39.4 25,0 6,1 27,5 26.7 
1991 27.2 20,8 40,1 27,9 7.0 28,7 34,5 
1992 29,9 22,9 41.7 28,9 8,9 35,0 37.3 
1993 29,5 24,4 38,9 8,6 29,8 29,8 
1994 29,7 23,3 39,2 10,9 31,5 26.1 
1995 28,0 20,9 36,5 29,6 12,5 33,2 44.5 
1996 26,0 19,2 35,6 26,9 8,6 30.0 27.2 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprofungen
29

) 

1973 94 875 32 716 5 214 7 271 
1974 93 318 34 333 5 312 10 329 069 
1975 153 710 95 256 38 551 1 978 5 427 11 412 086 
1976 158 460 87 883 48 245 2 451 5 806 12 731 344 
1977 150 666 83 458 44 418 2 878 4 964 13 320 628 
1978 147 038 83 672 41 581 3 138 4 061 13 024 562 
1979 149 518 87 067 41 441 3 504 4 452 11 386 1 668 
1980 165 551 92 121 49 881 4 113 5 047 12 348 2 041 
1981 179 346 97 724 56 782 4 288 5 760 13 172 1 620 
1982 187 979 100 764 61 352 4 317 5 750 14 660 1 136 
1983 185 937 96 044 61 922 4 509 6 401 15 506 1 555 
1984 174 773 94 615 51 221 5 108 6 542 15 683 1 604 
1985 186 227 102 232 54 502 4 639 6 975 15 812 2 067 
1986 202 256 109 873 60 715 5 116 7 592 15 917 3 043 
1987 205 275 114 108 59 599 5 113 7 842 15 654 2 959 
1988 194 694 112 014 56 579 4 854 8 291 9 959 2 997 
1989 186 206 104 695 53 345 3 847 7 669 13 902 2 748 
1990 164 791 90 857 49 700 3 523 5 592 12 833 2 286 
1991 158 186 89 018 45 401 3 004 6 676 12 317 1 770 
1992 140 718 82 145 35 102 2 869 6 169 13 042 1 391 
1993 '32 890 73 368 36 677 2 462 5 734 13 493 1 156 
1994 129 788 71 804 35 451 2 044 5 920 13 392 1 177 
1995 122 477 66 329 34 313 2 062 5 862 12 919 992 
1996 113 450 56 707 35 287 2 010 5 094 13 313 039 

Teilnehmer an Abschlußpnifungen 

1977 35 055 
1978 87 013 48 772 32 517 2 370 2 583 771 
1979 86 925 48 442 32 524 2 536 2872 551 
1980 95 047 50 344 38 155 2 847 3 034 667 
1981 105 534 53 971 44 200 3 205 3 464 694 
1982 110 602 55 395 47 976 3 066 3 448 714 3 
1983 110 228 54 552 48 217 2 972 3 748 739 
1984 101 290 53 359 39 980 3 422 3 743 786 
1985 105 777 57 613 40 704 3 114 3 700 637 9 
1986 114 278 60 975 44 992 3 502 4 046 758 5 
'987 116 202 63 138 44 543 3 418 4 334 767 2 
1988 111 418 62 424 40 592 3 253 4 479 666 4 
1989 101 486 56 514 37 717 2 556 <I 065 612 22 
1990 87 427 47 151 34 895 2 307 2 436 628 10 
1991 87 196 48 713 32 383 883 3 572 634 11 
1992 75 537 45 271 24 412 862 3 251 734 7 
1993 73 876 41 071 27 441 639 2 926 791 8 
1994 74 126 41 697 27 394 393 2 819 804 19 
1995 71 093 38 891 27 152 432 2 770 825 23 
1996 65 817 32 789 28 303 443 2 376 878 28 
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Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 1973 • 1996 nach Ausbildungsbereichen 

Davon im Ausbildungsbereich 
Jahr21) Insgesamt Industrie, I I Landwirtschaft I öffentlicher I freie Berufe I Handel u.a.33) 

Handwerk Dienst 33) sonstige 

Teilnehmerinnen an AbSChlußprüfungen 

1977 9 363 1 627 
1978 60 025 34 900 9 064 768 1 478 12 253 1 562 
1979 62 593 38 625 8 917 968 1 580 10 835 1 668 
1980 70 504 41 777 11 726 266 2 013 11 681 2 041 
1981 73 812 43 753 12 582 083 2 296 12 478 1 620 
1982 77 377 45 369 13 376 251 2 302 13 946 1 133 
1983 75 709 41 492 13 705 537 2 653 14 767 1 555 
1984 73 483 41 256 11 241 686 2 799 14 897 1 604 
1985 80 450 44 619 13 798 525 3 275 15 175 2 058 
1986 87 978 48 898 15 723 614 3 546 15 159 3 038 
1987 89 073 50 970 15 056 695 3 508 14 887 2 957 
1988 83 276 49 590 15 987 601 3 812 9 293 2 993 
1989 84 720 48 181 15 628 291 3 604 13 290 2 726 
1990 77 364 43 706 14 805 216 3 156 12 205 2 276 
1991 70 990 40 305 13 018 121 3 104 11 683 1 759 
1992 65 181 36 874 10 690 007 2 918 12 308 1 384 
1993 59 014 32 297 9 236 823 2 808 12 702 1 148 
1994 55 662 30 107 8 057 651 3 101 12 588 1 158 
1995 51 384 27 438 7 161 630 3 092 12 094 969 
1996 47 633 23 918 6 984 567 2 718 12 435 011 

Teiinehmennnen und Teilnehmer mit bestandener AbSChlußprütung
29

) 

1973 120 990 80 562 26 478 1 918 4 479 6 457 096 
1974 124 398 80 779 27 397 1 681 4 524 9 004 013 
1975 129 433 81 802 29 991 1 844 4 888 9 941 967 
1976 134 169 76 930 37 570 2 262 5 262 10 873 272 
1977 131 304 74 928 35 496 2 634 4 660 12 050 536 
1978 130 540 76 392 34 426 2 780 3 781 11 695 466 
1979 133 688 79 403 34 941 3 187 4 213 10 415 529 
1980 148 777 85 203 42 039 3 761 4 805 11 118 851 
1981 160 681 90 729 47 296 3 912 5 522 11 704 518 
1982 166 362 92 051 50 867 3 945 5 407 13 006 086 
1983 162 561 87 081 50 272 4 056 6 045 13 700 407 
1984 154 400 86 936 41 592 4 645 6 196 13 599 432 
1985 166 321 94 915 44 959 4 141 6 543 13 845 1 918 
1986 180 543 101 006 50 948 4 606 7 182 14 122 2 679 
1987 181 748 104 000 49 493 4 569 7 293 13 841 2 552 
1988 171 721 101 433 47 144 4 170 7 679 8 751 2 544 
1989 163 782 94 638 43 376 3 318 7 345 12 771 2 334 
1990 143 286 81 294 40 187 3 037 5 352 11 505 1 911 
1991 137 037 79 622 36 519 2 573 6 313 10 585 1 425 
1992 122 199 73 190 28 111 2 452 5 777 11 591 1 078 
1993 114 032 64 763 29 426 2 094 5 349 11 495 905 
1994 109 262 62 794 27 414 1 754 5 324 11 033 943 
1995 102 415 57 887 26 398 1 692 5 242 10 423 773 
1996 94 460 49 448 27 004 1 669 4 560 10 940 839 

Teilnehmer mit bestandener Abscrtlußprufung 

1977 27 483 
1978 76 824 44 981 26 580 2 095 2 406 762 
1979 77 708 45 097 27 152 2 274 2 705 480 
1980 84 973 47 288 31 630 2 562 2 894 599 
1981 93 832 50 733 36 278 2 914 3 311 596 
1982 97 526 51 582 39 335 2 778 3 224 604 3 
1983 95 868 50 373 38 764 2 655 3 480 596 
1984 89 178 49 741 32 218 3 054 3 504 
1985 94 095 54 062 33 268 2 777 3 428 551 9 
'986 101 953 56 937 37 435 3 115 3 811 651 4 
1987 102 577 58 415 36 515 3 023 3 949 673 2 
1988 98 242 57 556 33 274 2 735 4 084 589 4 
1989 88 348 51 791 29 980 2 156 3 958 542 21 
1990 75 004 42 702 27 454 1 952 2 310 579 7 
1991 75 343 44 370 25 385 610 3 374 595 9 
1992 65 128 40 780 19 091 568 2 994 688 7 
1993 63 449 36 835 21 811 372 2 703 723 5 
1994 62 444 37 021 21 013 180 2 496 719 15 
1995 59 372 34 245 20 782 151 2 452 727 15 
1996 54 355 28 960 21 351 198 2077 749 20 
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Noch: A 1 AusgewähHe Daten der Berufsbildungsstatistik 1973 • 1996 nach Ausbildungsbereichen 

Davon im Ausbildungsbereich 
Jahr21 ) Insgesamt Industrie, I I Landwirtschaft I öffentlicher I freie Berufe I Handel u.a.33) 

Handwerk Dienst 33) sonstige 

Teilnehmerinnen mit bestandener Abschlu ßprüfung 

1977 8 013 535 
1978 53 716 31 411 7 846 685 1 375 10 933 466 
1979 55 980 34 306 7 789 913 1 508 9 935 529 
1980 63 804 37 915 10 409 199 1 911 10 519 851 
1981 66 849 39 996 11 018 998 2 211 11 108 518 
1982 68 836 40 469 11 532 167 2 183 12 402 083 
1983 66 693 36 708 11 508 401 2 565 13 104 407 
1984 65 222 37 195 9 374 591 2 692 12938 432 
1985 72 226 40 853 11 691 364 3 115 13294 1 909 
1986 78 590 44 069 13 513 491 3 371 13471 2 675 
1987 79 171 45 585 12 978 546 3 344 13 168 2 550 
1988 73 479 43 877 13 870 435 3 595 8 162 2 540 
1989 75 434 42 847 13 396 162 3 487 12229 2 313 
1990 68 282 38 592 12 733 085 3 042 10926 1 904 
1991 61 694 35 252 11 134 963 2 939 9 990 1 416 
1992 57 071 32 410 9 020 884 2 783 10 903 1 071 
1993 50 583 27 928 7 615 722 2 646 10772 900 
1994 46 818 25 773 6 401 574 2 828 10 314 928 
1995 43 043 23 642 5 616 541 2 790 9 696 758 
1996 40 105 20 488 5 653 471 2 483 10 191 819 

Elfolgsquote der Teiinehmennnen und Teilnehmer an Abschlußpnlfungen 

1973 84.9 80,9 85,9 88,8 
1974 86,6 79,8 85.2 87.2 94.8 
1975 84,2 85,9 77,8 93,2 90.1 87,1 89.0 
1916 84.7 87,5 77.9 92.3 90.6 85.4 94,6 
1977 87,1 89,8 79,9 91,5 93.9 90.5 94,3 
1978 88,8 91.3 82,8 88,6 93.1 89.8 93,9 
1979 89.4 91.2 84,3 91,0 94.6 91.5 91,7 
1980 89,9 92,5 84,3 91,4 95.2 90.0 90,7 
1981 89.6 92,8 83,3 91.2 95.9 88,9 93,7 
1982 88,5 91.4 82,9 91.4 94.0 88.7 95,6 
1983 87.4 90.7 81.2 90,0 94.4 88.4 90.5 
1984 88,3 91.9 81.2 90,9 94.7 86,7 89.3 
1985 89,3 92.8 82,5 89,3 93,8 87,6 92.8 
1986 89,3 91.9 83.9 90.0 94.6 88,7 88.0 
1987 88,5 91.1 83,0 89,4 93.0 88.4 86,2 
1988 88,2 90.6 83.3 85,9 92.6 87,9 84.9 
1989 88,0 90.4 81.3 86.2 95,8 91.9 84.9 
1990 87,0 89.5 80.9 86.2 95.7 89,7 83.6 
1991 86,6 89.4 80A 85.7 94.6 85,9 80,5 
1992 86,8 89.1 80.1 85,5 93.6 88,9 77.5 
1993 85,8 88.3 80.2 85,1 93.3 85,2 78.3 
1994 84,2 87.5 77.3 85,8 89.9 82.4 80,1 
1995 83.6 87,3 769 82,1 89.4 80.7 77.9 
1996 833 87.2 76.5 83.0 89.5 82.2 80.8 

EI1olgsquote der Te,lnehmel an Abschlußprufungen 

1977 78.4 
1978 88.3 92,2 81.7 88.4 93.1 98.8 x 
1979 89.4 93.1 83.5 89.7 94,2 87.1 x 
1980 89.4 93.9 82.9 90.0 95.4 89,8 x 
1981 88,9 94,0 82.1 90.9 95.6 85.9 
1982 88,2 93,1 82.0 90.6 93.5 84.6 x 
1983 870 92.3 80.4 89,3 92,8 80.6 x 
1984 88,0 93.2 80.6 89.2 93,6 84.1 
1985 890 93.8 91.7 89.2 92.6 86,5 
1986 89.2 93.4 83.2 88,9 94.2 85,9 x 
1987 883 82.0 88.4 91.1 87.7 x 
1988 88.2 82.0 84,1 91,2 88.4 x 
1989 871 91.6 79.5 84.4 94.9 88.6 x 
1990 85.8 90,6 78.7 84.6 94.8 92.2 x 
1991 86.4 91,1 78.4 85.5 94.5 93.8 x 
1992 86.2 90.1 78,2 842 92,1 937 )( 

1993 85.9 89.7 79.5 83.7 92.4 91.4 x 
1994 84,2 88,8 76.7 84.7 88.5 89.4 x 
1995 83,5 76.5 80.4 88.5 88,1 x 
1996 82.6 75.4 830 87.4 85.3 71.4 
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Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 1973 - 1996 nach Ausbildungsbereichen 

Davon im Ausbildungsbereich 
Jahr21 ) Insgesamt Industrie, I I Landwirtschaft I öffentlicher I freie Berufe I Handel u.a.33) 

Handwerk Dienst 33) 
sonstige 

Ertolgsquote der Telinehmennnen an Abschlußprüfungen 

1977 85,6 94,3 
1978 89.5 90.0 86,$ 89,2 93.0 89,2 93.9 
1979 89,4 88.8 87.4 94,3 95.4 91,7 91,7 
1980 90.5 90.8 88.8 94.7 94.9 90.1 90.7 
1981 90,6 91.4 87.6 92,2 96.3 89,0 93.7 
1982 89.0 89,2 862 93.3 94.8 88.9 95.6 
1983 88.1 88.5 84,0 91.2 96.7 88,7 90,5 
1984 88,8 90.2 83,4 94.4 96.2 86.8 89,3 
1985 89.8 91.6 84.7 89.4 95.1 87,6 92,8 
1986 89.3 90,1 85.9 92.4 95.1 88,9 88.1 
1987 88.9 89.4 86.2 91,2 95.3 88,5 86.2 
1988 88.2 88,5 86,8 89,6 94.3 87.8 84.9 
1989 89.0 88,9 85,7 90,0 96,8 92,0 84.8 
1990 88,3 88.3 86.0 89.2 96.4 89.5 83.7 
1991 86,9 87,5 85.5 85,9 94.7 85.5 80.5 
1992 87,6 87,9 84,4 87.8 95.4 88.6 77.4 
1993 85,7 86,5 82,4 94,2 84,8 78,4 
1994 84,1 85.6 79,4 91,2 81.9 80,1 
1995 83,8 86,2 78.4 85,9 90.2 80,2 78.2 
1996 84.2 85.7 80,9 83,1 91.4 82.0 81,0 

Teiinehmennnen und Teilnehmer an Melsterprufungen 29) 

1978 1 475 7 417 341 
1979 9 660 1 571 7 360 407 35 x 287 
1980 10 426 1 799 7 902 457 111 l( 157 
1981 11 439 1 949 8 663 564 17 x 246 
1982 12 615 2 240 9 457 614 13 x 291 
1983 13 318 2 752 9 580 722 43 x 221 
1984 12 740 2 387 9 469 630 25 x 229 
1985 13 834 2 764 10 170 706 39 x 155 
1986 14 119 2 786 10 425 648 46 x 214 
1987 14 936 2 574 11 246 822 66 x 228 
1988 16 115 3 146 11 839 762 35 x 333 
1989 17 165 3 694 12 325 698 163 x 285 
1990 16 546 3 422 12 056 693 114 x 261 
1991 17 634 4 004 12 508 642 196 x 284 
1992 17 284 4 198 12 000 562 252 x 272 
1993 17 027 4 373 11 637 518 283 x 216 
1994 16 563 4 589 10 984 460 289 x 241 
1995 15 392 3 990 10 541 428 244 x 189 
1996 13 174 2 920 9 449 393 209 x 203 

Teilnehmer an Meisterprufungen 

1978 449 6677 286 
1979 8 590 540 6 692 324 34 x 
1980 9 427 768 7 162 389 108 x 
1981 10311 1 937 7 921 437 16 x 
1982 11 392 2 206 8 655 518 13 x 
1983 12 008 2 683 8 764 519 42 x 
1984 11 544 2 313 8 684 524 23 x 
1985 12 414 2 689 9 129 558 38 x 
1986 12 605 2 700 9 321 537 37 x 10 
1987 13 314 2 489 10 130 623 54 x 18 
1988 14 320 3 068 10 601 603 29 x 19 
1989 15 346 3 607 11 040 543 148 x 8 
1990 14 708 3 322 10 750 519 99 x 18 
1991 15 863 3 913 11 261 505 178 x 1 
1992 15 470 4 079 10 701 450 225 x 15 
1993 15 371 4 240 10 466 408 257 x 
1994 14 912 4 452 9 824 378 258 x 
1995 13 899 3 864 9 453 365 217 x 
1996 11 762 2 819 8 444 318 180 x 

Tellneh mellnnen an Meisterprüfungen 

1978 26 740 55 
1979 1 070 31 668 93 1 287 
1980 999 31 740 68 3 x 157 
1981 128 12 742 127 1 x 246 
1982 223 34 802 96 x 291 
1983 310 69 816 203 1 x 221 
1984 196 74 785 106 2 x 229 
1985 420 75 1 041 148 1 x 155 
1986 1 514 86 1 104 111 9 x 204 
'987 622 e5 116 199 12 x 210 
1988 795 78 238 159 6 x 314 
1989 819 87 285 155 15 x 277 
1990 838 100 306 174 15 x 243 
1991 771 86 247 137 18 x 283 
1992 1 814 119 299 112 27 x 257 
1993 1 656 133 171 110 26 l( 216 
1994 651 137 160 82 31 x 241 
1995 493 126 088 63 27 x 189 
1996 412 101 005 75 29 x 202 
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Noch: Al Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 1973 ·1996 nach Ausbildungsbereichen 

Davon im Ausbildungsbereich 
Jahr21 ) Insgesamt Industrie, 

Handel u.a.33) 
Handwerk freie Berufe sonstige 

Telinehmennnen und Teilnehmer mit bestandener Meisterprufung 

1978 231 5 495 318 
1979 7 629 404 5 530 378 30 x 287 
1980 8 342 543 6 147 397 98 x 157 
1981 8 879 684 6 420 512 17 246 
1982 9 450 1 923 6 701 524 13 x 289 
1983 10 052 2 357 6 811 621 42 x 221 
1984 9548 1 992 6 764 538 25 x 229 
1985 10 503 2 359 7 325 629 39 x 151 
1986 10 792 2 377 7 609 558 42 x 206 
1987 11 419 2 263 8 200 669 66 x 221 
1988 12 213 2 762 8 479 650 32 x 290 
1989 13 109 3 189 8 943 564 160 x 253 
1990 12 775 2 901 8 970 576 104 x 224 
1991 13830 3 479 9 421 529 166 x 235 
1992 13 504 3 522 9 110 457 188 x 227 
1993 12 871 3 559 8 511 437 219 x 145 
1994 12 663 3 745 8 148 374 216 180 
1995 11 810 3 233 7 906 365 175 x 131 
1996 10 196 2 396 7 183 316 163 x 138 

Teilnehmer mit bestandener Meisterprulung 

1978 207 4 862 263 
1979 6 670 373 4972 295 30 x 
1980 7 455 514 5 516 330 95 x 
1981 7 903 674 5 819 394 16 x 
1982 8 421 1 893 6 084 431 13 
1983 2 291 6 178 x 
1984 6 131 x 
1985 6 516 x 
1986 6 764 x 
1987 10 140 2 189 7377 502 54 x 18 
1988 10 847 2 699 7 589 515 26 x 18 
1989 11 704 3 113 8 000 438 146 x 7 
1990 11 295 2 807 7 946 437 89 16 
1991 12 420 3 407 8 449 416 148 x 
1992 12 013 3 420 8 056 366 161 x 10 
1993 11 579 3 435 7 604 346 194 x 
1994 11 359 3 628 7 233 307 191 x 
1995 10 610 3 127 7 020 314 149 x 
1996 9 080 2 303 6 386 254 137 x 

Teilnehmerinnen mit bestandener Melsterprtllung 

1978 24 633 55 
1979 959 31 558 83 287 
1980 887 29 631 67 3 157 
1981 976 10 601 118 1 246 
1982 1 029 30 617 93 289 
1983 66 633 221 
1984 633 
1985 B09 
1986 845 
1987 279 74 823 167 12 203 
1988 366 63 890 135 6 x 272 
1989 405 76 943 126 14 246 
1990 480 94 1 024 139 15 208 
1991 410 72 972 113 18 235 
1992 491 102 1 054 91 27 217 
1993 292 124 907 91 25 145 
1994 304 117 915 67 25 180 
1995 200 106 886 51 26 x 131 
1996 116 93 797 62 26 x 138 

Telinehmennnen und Teilnehmer an Fo,1blldungspnjlungen 

1978 12 163 16 
1979 15 303 14 740 15 498 50 
1980 14 743 13 477 1 210 56 
1981 16 327 14 805 13 1 487 22 
1982 17 666 16 297 1 312 57 
1983 18 358 15 978 25 2 302 53 
1984 18 234 16 342 l ' 

1 745 '36 
1985 18 758 16 767 21 908 62 
1986 19 004 16 662 552 22 664 104 
1987 21 374 19 242 634 14 380 104 
1988 23 124 19 528 2 048 448 100 
1989 23 092 19 451 2 008 57 401 175 
1990 22 457 18 481 2 102 91 655 128 
1991 21 117 17 174 2 137 59 600 147 
'992 21 595 15 924 3 619 108 560 384 
'993 21 100 14 492 4 020 56 1 928 604 
1994 19 618 13 228 3 777 94 2 017 495 7 
1995 20 914 13 486 4 730 169 1 881 641 7 
1996 20 026 '2 697 4 822 41 1 677 789 
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Noch: A 1 AusgewähHe Daten der Berufsbildungsstatistik 1973 ·1996 nach Ausbildungsbereichen 

Jahr21) 

Davon im Ausbildungsbereich 
Insgesamt Industrie, I I Landwirtschaft I öffentlicher I freie Berufe I Handel u.a.33) 

Handwerk Dienst 33) sonstige 

Teilnehmer an FortblidungsprOfungen 

1978 3 859 16 
1979 4 921 4 502 15 404 
1980 3 969 3 235 734 
1981 4 187 3 295 13 879 
1982 4 268 3 546 708 14 
1983 4 865 3 493 22 350 
1984 4 366 3 349 11 976 30 
1985 4 503 3 401 19 063 20 
1986 4 894 3 613 333 22 908 18 
1987 4 910 3 796 400 14 669 31 
1988 6 123 4 023 334 745 21 
1989 6 437 4 329 348 55 689 16 
1990 6 732 4 451 407 88 772 14 
1991 6 619 4 413 425 58 697 26 
1992 6 893 4 283 1 832 106 601 71 
1993 7 596 4 550 2 130 56 742 118 
1994 7 790 4 345 2 530 90 729 96 
1995 9 373 4 851 3 574 160 670 118 
1996 8 962 4 624 3 601 36 588 113 

Teilnehmerinnen an Fortbildungsprülungen 

1978 8 304 
1979 10 382 10 238 94 50 
1980 10 774 10 242 476 56 
1981 12 140 11 510 608 22 
1982 13 398 12 751 604 43 
1983 13 493 12 485 3 952 53 
1984 13 868 12 993 769 106 
1985 14 255 13 366 2 845 42 
1986 14 110 13 049 219 756 86 
1987 16 464 15 446 234 711 73 
1988 17 001 15 505 714 703 79 
1989 16 655 15 122 660 2 712 159 
1990 15 725 14 030 695 3 883 114 
1991 14 498 12 761 712 1 903 121 
1992 14 702 11 641 787 2 959 313 
1993 13 504 9 942 890 186 486 
1994 11 828 8 883 247 4 288 399 7 
1995 11 541 8 635 156 9 211 523 7 
1996 11 064 8 073 221 5 089 676 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer mrt bestandener Fortbildungsprülung 

1978 7 609 16 
1979 9 613 9 059 15 489 50 
1980 8 631 7 491 084 56 
1981 9 830 8 457 13 338 22 
1982 10 564 9 326 1 182 56 
1983 11 373 9 290 25 2 008 50 
1984 11 543 9 809 9 1 602 123 
1985 11 597 9 737 21 787 52 
1986 12 060 9 913 515 21 534 77 
1987 13 492 11 486 598 14 303 91 
1988 14 694 11 331 919 357 87 
1989 14 651 11 281 844 54 334 138 
1990 14 764 11 142 865 85 569 103 
,991 14 231 10 669 1 864 58 525 115 
1992 15 059 9 953 3 235 98 483 290 
1993 15 286 9 317 3 609 43 852 465 
'994 14 639 8 905 3 377 81 1 921 349 6 
1995 15 650 9 065 4 201 149 806 423 6 
1996 15 200 8 680 4 282 37 592 609 

Teilnehmer Inlt bestandener Forlbrldungsprülung 

1978 2 883 16 
1979 3 596 3 183 15 398 
1980 2 715 2 056 659 
1981 2 929 2 107 13 809 
1982 2 965 2 324 627 14 
1983 2 308 
1984 
1985 
1986 310 
1987 3 577 2 533 377 14 625 28 
1988 4 530 2 581 242 689 18 
'989 4 876 2 914 237 52 660 13 
1990 5 064 3 019 231 82 724 8 
1991 5 056 3 077 237 57 665 20 
1992 5 326 3 027 584 96 568 51 
1993 5 762 3 081 1 852 43 712 74 
1994 6 063 3 010 2 231 78 688 56 
1995 7 204 3 220 3 132 140 637 75 
1996 6 925 3 116 3 147 33 556 73 
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Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 1973·1996 nach Ausbildungsbereichen 

Jahr21 ) 
Davon im Ausbildungsbereich 

Insgesamt Industrie, I I Landwirtschaft I öffentlicher I freie Berufe I Handel u.a.33) 
Handwerk Dienst 33) sonstige 

Teiinehmennnen mrt bestandener Fortbildungsprüfung 

1978 4 726 
1979 6 017 5 876 91 50 
1980 5 916 5 435 425 56 
1981 6 901 6 350 529 22 
1982 7 599 7 002 555 42 
1983 6 982 50 
1984 
1985 
1986 205 
1987 9 915 8 953 221 678 63 
1988 10 164 8 750 677 668 69 
1989 9 775 8 367 607 2 674 125 
1990 9 700 8 123 634 3 845 95 
1991 9 175 7 592 627 1 860 95 
1992 9 733 6 926 651 2 915 239 
1993 9 524 6 236 757 140 391 
1994 8 576 5 895 146 3 233 293 6 
1995 8 446 5 845 069 9 169 348 6 
1996 8 275 5 564 135 4 036 536 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meister-/FortblldungsprLlfungen 

1978 13 638 7 417 357 
1979 24 963 16 311 7 360 422 533 50 287 
1980 25 169 15 276 7 902 457 321 56 157 
1981 27 766 16 754 8 663 577 504 22 246 
1982 30 281 18 537 9 457 614 1 325 57 291 
1983 31 676 18 730 9 580 747 2 345 53 221 
1984 30 974 18 729 9 469 641 1 770 136 229 
1985 32 592 19 531 10 170 727 1 947 62 155 
1986 33 123 19 448 10 977 670 1 710 104 214 
1987 36 310 21 816 11 880 836 1 446 104 228 
191\8 39 239 22 674 13 887 762 1 483 100 333 
1989 40 257 23 145 14 333 755 1 564 175 285 
1990 39 003 21 903 14 158 784 1 769 128 261 
1991 38 751 21 178 14 645 701 1 796 147 284 
1992 38 879 20 122 15 619 670 1 812 384 272 
1993 38 127 18 865 15 657 574 2 211 604 216 
1994 36 181 17 817 14 761 554 2 306 495 248 
1995 36 306 17 476 15 271 597 2 125 641 196 
1996 33 200 15 617 14 271 434 1 886 789 203 

Teilnehmer an Meister-/Fortblldungsprüfungen 

1978 5 308 6 677 302 
1979 13 511 6 042 6 692 339 438 
1980 13 396 5 003 7 162 389 842 
1981 14 498 5 232 7 921 450 895 
1982 15 660 5 752 8 655 518 721 14 
1983 16 873 6 176 8 764 541 392 
1984 15 910 5 662 e 684 535 999 30 
1985 16 917 6 090 9 129 577 1 101 20 
1986 17 499 6 313 9 654 559 945 18 10 
1987 18 224 6 285 10 530 637 723 31 18 
1988 20 443 7 091 11 935 603 774 21 19 
1989 21 783 7 936 12 388 598 837 16 8 
1990 21 440 7 773 12 157 607 871 14 18 
1991 22 482 8 331 12 686 563 875 26 1 
1992 22 363 8 362 12 533 556 826 71 15 
1993 22 967 8 790 12 596 464 999 118 
1994 22 702 8 797 12 354 468 987 96 
1995 23 272 8 715 13 027 525 887 118 
1996 20 724 7 443 12 045 354 768 113 

Teiinehmennnen an Melster-/Fortbildungsprüfungen 

1978 8 330 740 55 
1979 11 452 10 269 668 83 95 50 287 
1980 11 773 10 273 740 68 479 56 157 
1981 13 268 11 522 742 127 609 22 246 

14 621 12 785 802 96 604 43 291 
1983 14 803 12 554 816 206 953 53 221 
1984 15 064 13 067 785 106 771 106 229 
1985 15 675 13 441 041 150 846 42 155 
1986 15 624 13 135 323 111 765 86 204 
1987 18 086 15 531 350 199 723 73 210 
1988 18 796 15 583 952 159 709 79 314 
1989 18 474 15 209 1 945 157 727 159 277 
1990 17 563 14 130 2 001 177 898 114 243 
1991 16 269 12 847 1 959 138 921 121 283 
1992 16 516 11 760 3 086 114 986 313 257 
1993 15 160 10 075 3 061 110 212 486 216 
1994 13 479 9 020 2 407 86 319 399 248 
1995 13 034 8 761 2 244 72 238 523 196 
1996 12 476 8 174 2 226 80 118 676 202 
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Noch:A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 1973 ·1996 nach Ausbildungsbereichen 

Davon im Ausbildungsbereich 
Jahr21 ) Insgesamt Industrie, I I Landwirtschaft I öffentlicher I freie Berufe I Handel u,a,33) Handwerk Dienst 33) sonstige 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit bestandener Meister-/Fortbildungsprilfung 

1978 8 840 5 495 334 
1979 17 242 10 463 5 530 393 519 50 287 
1980 16 973 9 034 6 147 397 182 56 157 
1981 18 709 10 141 6 420 525 355 22 246 
1982 20 014 11 249 6 701 524 195 56 289 
1983 21 425 11 647 6 811 646 2 050 50 221 
1984 21 091 11 801 6 764 547 1 627 123 229 
1985 22 100 12096 7 325 650 1 826 52 151 
1986 22 852 12290 8 124 579 1 576 77 206 
1987 24 911 13749 8 798 683 1 369 91 221 
1988 26 907 14 093 10 398 650 1 389 87 290 
1989 27 760 14 470 10 787 618 1 494 138 253 
1990 27 539 14 043 10 835 661 1 673 103 224 
1991 28 061 14 148 11 285 587 1 691 115 235 
1992 28 563 13 475 12 345 555 1 671 290 227 
1993 28 157 12 876 12 120 480 2 071 465 145 
1994 27 302 12 650 11 525 455 2 137 349 186 
1995 27 460 12298 12 107 514 1 981 423 137 
1996 25 396 11 076 11 465 353 1 755 609 138 

Teilnehmer mrt bestandener Meister-/Forlblidungsprufung 

1978 4 090 4 862 279 
1979 10 266 4 556 4 972 310 428 
1980 10 170 3 570 5 516 330 754 
1981 10 832 3 781 5 819 407 825 
1982 11 386 4 217 6 084 431 640 14 
1983 4 599 6 178 
1984 6 131 
1985 6 516 
1986 7 074 
1987 13 717 4 722 7 754 516 679 28 18 
1988 15 377 5 280 8 831 515 715 18 18 
1989 16 580 6 027 9 237 490 806 13 7 
1990 16 359 5 826 9 177 519 813 8 16 
1991 17 476 6 484 9 686 473 813 20 
1992 17339 6 447 9 640 462 729 51 10 
1993 17341 6 516 9 456 389 906 74 
1994 17 422 6 638 9 464 385 879 56 
1995 17 814 6 347 10 152 454 786 75 
1996 16 005 5 419 9 533 287 693 73 

Teilnehmerinnen mit bestandener Meister-/Fortbildungsprufung 

1978 4 750 633 55 
1979 6 976 5 907 558 83 91 50 287 
1980 6 803 5 464 631 67 428 56 157 
1981 7877 6 360 601 118 530 22 246 
1982 8 628 7 032 617 93 555 42 289 
1983 7 048 633 50 221 
1984 633 
1985 809 
1986 050 
1987 11 194 9 027 044 167 690 63 203 
1988 11 530 8 813 567 135 674 69 272 
1989 11 180 8 443 550 128 688 125 246 
1990 11 180 8 217 658 142 860 95 208 
1991 10 585 7 664 1 599 114 878 95 235 
1992 11 224 7 028 2 705 93 942 239 217 
1993 10 816 6 360 2 664 91 1 165 391 145 
1994 9 880 6 012 2 061 70 1 258 293 186 
1995 9 646 5 951 1 955 60 195 348 137 
1996 9391 5 657 1 932 66 062 536 138 

Ausbildungsberatennnen und -berater Insgesamt29) 

1978 119 523 82 
1979 949 117 532 76 67 
1980 952 116 527 72 76 
1981 967 116 531 72 81 
1982 1 986 122 1 530 76 109 
1983 2 028 118 1 530 75 120 158 27 
1984 2 089 126 1 504 80 154 195 30 
1985 2 162 124 544 79 168 215 32 
1986 2 136 126 542 78 141 216 33 
1987 2 136 120 541 .s1 145 216 33 
1988 2 044 116 462 82 141 208 35 
1989 2 030 109 451 76 150 209 35 
1990 2 027 109 447 73 154 210 34 
1991 2 003 104 458 61 143 213 24 
1992 2 091 106 1 541 62 136 218 28 
1993 605 96 33 60 184 209 23 
1994 589 89 35 59 173 210 23 
1995 574 85 33 58 171 204 23 
1996 555 89 32 58 151 204 21 
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Noch: A 1 Ausgewählte Daten der Berufsbildungsstatistik 1973 ·1996 nach Ausbildungsbereichen 

Jahr21 ) 

1993 
1994 
1995 
1996 

1993 
1994 
1995 
1996 

1978 
1979 
1980 
1981 
1982 
1983 
1984 
1985 
1986 
1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 
1993 
1994 
1995 
1996 

1978 
1979 
1980 
1981 
1982 
1983 
1984 
1985 
1986 
1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 
1993 
1994 
1995 
1996 

1978 
1979 
1980 
1981 
1982 
1983 
1984 
1985 
1986 
1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 
1993 
1994 
1995 
1996 

Insgesamt 

492 
472 
457 
439 

113 
117 
117 
116 

257 
303 
336 
342 
333 
335 
333 
327 
315 
289 
296 
299 
294 
268 
244 

76 
71 
81 
89 
74 
76 
63 
80 
82 
83 
64 
89 
34 
93 
95 

653 
654 
672 
731 
729 
725 
648 
623 
630 
631 
731 
217 
211 
213 
216 
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Industrie, I 
Handel u.a.33) 

90 
82 
81 
82 

6 
7 
4 
7 

Davon im Ausbildungsbereich 

Handwerk I Landwirtschaft I 
Ausbildungsberater 

29 32 
31 32 
28 31 
28 31 

Ausbildungsberatennnen 

4 28 
4 27 
5 27 
4 27 

öffentlicher 
Dienst 33) 

159 
149 
144 
123 

25 
24 
27 
28 

hauptamtlich I hauptberuflich tatlge Ausbtidungsberatennnen und -berater 

98 34 
97 35 47 
94 35 55 
93 35 53 
91 34 70 56 
86 35 75 77 
92 35 80 96 
91 34 79 103 
92 34 78 93 
92 34 81 91 
90 35 82 89 
90 35 76 86 
88 34 73 85 
85 35 61 83 
85 34 62 86 
82 33 60 104 
81 35 59 93 
76 33 58 80 
73 32 58 64 

nebenamtlICh I nebenberuflich tatige Ausbildungsberatennnen und -beratet 

16 
16 13 
18 19 
19 23 
21 4 40 
21 39 
17 53 
18 60 
21 42 
17 48 
13 43 
17 54 
11 58 
19 51 
9 42 
3 76 
8 72 

83 
80 

etlrenamlllCh l<llige AUsbtldungsberalennnen und -berater 29) 

5 489 
4 497 7 

4 492 2 
4 496 5 

10 496 2 13 
11 495 4 
17 469 5 
15 510 5 
;3 508 6 
11 507 6 
13 427 9 
2 416 10 

10 413 11 
423 9 

12 507 8 
11 4 

8 
9 8 

16 7 

I freie Berufe I 

182 
178 
173 
175 

27 
32 
31 
29 

3 
3 
3 
3 
4 
2 
5 
1 

1 
1 
3 
3 
3 

11 
11 
11 
11 
11 

7 
9 

13 
13 
13 
6 
4 
:5 
8 

144 
181 
201 
202 
201 
199 
195 
196 
199 
204 
202 
203 
196 
193 

sonstige 

23 
23 
23 
21 

27 
30 
32 
33 
33 
35 
35 
34 
24 
28 
19 
23 
18 
14 

4 

5 
7 
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Noch: A 1 AusgewähHe Daten der Berufsbildungsstatistik 1973 • 1996 nach Ausbildungsbereichen 

Davon im Ausbildungsbereich 
Jahr21 ) Insgesamt Industrie, I I Landwirtschaft I öffentlicher I freie Berufe I Handel u.a.33) 

Handwerk Dienst 33) sonstige 

Ausbilderinnen und Ausbilder 

1978 77 816 5 646 
1979 77 537 6 068 
1980 80 625 6 347 
1981 76 456 6 446 
1982 77 257 6 591 
1983 80 891 6404 
1984 81 410 7 346 8 554 
1985 86 047 7 730 9 286 
1986 88 805 7 863 8 932 
1987 86477 5 079 9 430 28 445 3 222 
1988 76 628 4 773 9 943 29 741 2 641 
1989 76 127 4 187 8 209 31 282 2 334 
1990 72 332 3 936 7 027 27 282 2 285 
1991 73 347 3 899 6 208 29 090 1 937 
1992 76 016 3 684 6 441 27 606 1 925 
1993 74 100 3 516 5 762 23 893 1 221 
1994 72 316 3 545 5 243 25 135 1 235 
1995 76 905 3 576 4 566 25 332 863 
1996 73 707 3 751 4 378 25 416 1 030 

Ausbilder 

1978 
1979 64 927 
1980 66 966 
1981 63 848 
1982 64 467 
1983 67 455 5 512 
1984 67 496 6 256 7 492 
1985 70 915 6 578 8 017 
1986 73 131 6 718 7 537 
1987 71 271 4 496 8 032 24 412 2 
1988 63 507 4 334 8 411 25 554 1 
1989 62 865 3 842 6 935 26 610 1 
1990 59 572 3 669 5 862 23 171 1 
1991 60 084 3 684 5 032 24 845 
1992 61 888 3 488 5 126 23 466 
1993 59 885 3277 4 493 19 966 
1994 58 114 3 309 4 174 21 105 
1995 61 455 3 288 3 563 21 076 
1996 58 567 3 462 3 443 21 120 

Ausbilderinnan 

1978 
1979 12 610 
1980 13 659 
1981 12 608 
1982 12 790 
1983 13 436 892 
1984 13 914 090 062 
1985 15 132 152 1 269 
1986 15 674 145 395 
1987 15 206 583 398 4 033 3 220 
1988 '3 121 439 532 4 187 2 640 
1989 13 262 345 274 4 672 2 333 
1990 12 760 267 165 4 111 2 284 
1991 13 263 215 176 4 245 1 937 
1992 14 128 196 1 315 4 140 1 925 
1993 14 215 239 1 269 3 927 1 221 
1994 14 202 236 ; 069 4 030 1 235 
1995 15 450 288 1 003 4 256 863 
1996 15 140 289 935 4 296 1 030 
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Jahr 21 ) 

1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 
1993 
1994 
1995 
1996 

1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 
1993 
1994 
1995 
1996 

1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 
1993 
1994 
1995 
1996 

1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 
1993 
1994 
1995 
1996 

1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 
1993 
1994 
1995 
1996 

1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 
1993 
1994 
1995 
1996 

65 

A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31 .12 .... Prüflinge in Abschlußprüfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
bestandener Prüfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

I 
1. 2. 3. 4. Anzahl Erfolgs-

quote 

0110 Landwirt/-in (Lw) 

668 481 187 183 659 826 404 286 92 
446 293 153 109 660 677 124 017 90 
316 188 128 279 363 674 835 738 88 
180 092 88 272 483 425 730 669 92 
216 112 104 268 473 475 421 384 91 
050 936 114 264 340 446 503 461 92 
943 869 74 254 335 354 476 438 92 
901 821 80 241 310 350 384 352 92 
831 753 78 206 317 308 338 312 92 
843 774 69 220 301 322 316 296 94 

0130 Landwirtschaftafachwerker/-in (Lw) 

4 4 2 2 x 
8 8 4 2 2 x 

10 10 3 5 2 2 2 x 
9 8 1 3 5 2 2 x 
6 6 3 3 6 6 x 
5 5 3 2 3 3 x 
5 5 2 3 x 
8 8 3 2 3 4 4 x 
8 8 2 4 2 2 2 x 
7 7 2 3 2 1 1 x 

0230 TIerwirt/-in (Lw) 

24 16 8 4 9 11 15 14 x 
17 10 7 1 6 10 13 13 x 
24 17 7 5 10 9 18 18 x 
26 18 8 7 3 16 23 21 x 
19 16 3 4 7 8 21 21 x 
13 11 2 4 5 4 22 20 x 
11 9 2 5 3 3 11 11 x 
7 6 1 2 3 2 13 13 x 
7 5 2 2 3 2 10 10 x 

10 5 5 4 5 1 1 1 x 

0236 Fischwirt/-in (Lw) 

25 24 2 8 15 17 13 x 
20 20 3 9 8 19 15 x 
22 19 3 5 7 10 8 8 x 
25 24 1 8 8 9 12 11 x 
21 21 7 7 7 7 6 x 
20 19 6 6 8 5 4 x 
16 15 5 5 6 8 8 x 
15 15 6 4 5 11 8 x 
15 14 7 5 3 6 5 x 
19 19 8 7 4 3 3 x 

0238 Pferdewirt/-in (Lw) 

474 161 313 145 158 171 333 279 84 
446 146 300 100 175 171 367 305 83 
430 126 304 132 142 156 188 162 86 
382 140 242 125 126 131 177 147 83 
366 112 254 108 133 125 149 124 83 
391 109 282 120 135 136 161 125 78 
381 101 280 118 148 115 170 141 83 
382 104 278 135 118 129 138 125 91 
376 100 276 130 139 107 142 113 80 
387 91 296 100 149 138 143 113 79 

0240 TIerpfieger/-in (IH) 

118 51 67 41 34 43 38 35 92 
110 50 60 31 42 37 41 37 90 
103 44 59 29 24 50 31 27 87 
95 38 57 37 24 34 33 31 94 
92 35 57 31 31 30 25 20 80 
99 34 65 41 25 33 26 18 69 
83 28 55 28 30 25 38 30 79 
87 31 56 26 27 34 29 18 62 
76 28 48 25 25 26 39 30 77 
87 33 54 36 22 29 20 13 x 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31,12 .... Ptallinge in AbschlußptOfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr21) bestandener Prafung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

I 1 . 2. 3. 4. Anzahl Erfolgs· 
quote 

0510 Gärtner/-in (Lw) 

1987 5 644 3 614 2 030 1 405 2 020 2 219 2 759 2 419 88 
1988 5 175 3 224 1 951 1 203 1 928 2044 2 743 2 259 82 
1989 4 697 2 870 1 827 1 101 1 629 1 967 2 301 1 914 83 
1990 4 285 2 599 1 686 890 1 588 1 807 2 091 1 727 83 
1991 3 964 2 485 1 479 028 1 228 1 708 1 981 1 637 83 
1992 3 537 2 327 1 210 110 1 135 1 292 1 802 1 491 83 
1993 3 260 2264 996 071 1 053 1 136 1 495 1 214 81 
1994 3384 2 463 921 941 1 180 1 263 1 225 996 81 
1995 3 548 2 670 878 960 1 346 1 242 1 312 017 78 
1996 3 763 2 897 866 1 118 1 395 1 250 1 318 044 79 

0510 Fachwerker/-in im Gartenbau (Lw) 
0510 Werker/-in im Gartenbau (Lw) 

1987 149 125 24 62 58 29 42 37 88 
1988 162 132 30 79 62 21 66 63 95 
1989 173 146 27 43 45 85 31 22 71 
1990 217 189 28 139 35 43 77 68 88 
1991 217 187 30 63 119 35 57 46 81 
1992 221 181 40 112 59 50 85 73 86 
1993 246 200 46 104 108 34 65 54 83 
1994 268 226 42 133 102 33 84 75 89 
1995 285 239 46 129 120 36 73 62 85 
1996 314 261 53 156 116 42 101 88 87 

0530 Florist/-in (IH) 

1987 3 458 165 3 293 1 145 1 200 113 369 254 92 
1988 3 408 169 3 239 1 027 1 191 190 219 084 89 
1989 3 202 148 3054 979 1 028 195 280 112 87 
1990 2 828 130 2 698 812 963 053 372 096 80 
1991 2464 172 2 292 659 794 011 214 992 82 
1992 2 076 83 1 993 580 669 827 111 866 78 
1993 1 709 68 1 641 554 534 621 899 743 83 
1994 1 611 55 1 556 534 510 567 684 548 80 
1995 1 510 45 1 465 497 506 507 571 467 82 
1996 1 544 46 1 498 560 479 505 535 437 82 

0615 Revierjäger/-in (Lw) 

1987 9 9 1 4 4 x 
1988 7 7 1 4 2 x 
1989 7 7 3 4 3 3 x 
1990 8 8 2 4 2 4 4 x 
1991 6 6 3 3 2 2 x 
1992 6 6 3 3 2 2 x 
1993 6 6 1 4 2 2 x 
1994 7 7 5 1 7 7 x 
1995 8 7 7 2 2 x 
1996 7 6 6 1 6 6 x 

0621 Forstwirt/-in (Lw) 

1987 291 289 2 37 119 135 120 105 88 
1988 260 258 2 41 95 124 120 105 88 
1989 253 251 2 65 106 82 152 143 94 
1990 253 251 2 80 93 80 133 121 91 
1991 260 253 7 91 102 67 105 97 92 
1992 210 201 9 78 75 57 124 113 91 
1993 182 178 4 65 73 44 113 105 93 
1994 177 170 7 49 66 62 77 74 96 
1995 146 142 4 44 37 65 63 59 94 
1996 157 153 4 74 47 36 54 54 100 

0701 Bergmechaniker (IH) 

1987 4 572 4 572 1 249 542 1 781 815 738 96 
1988 3 489 3 489 710 266 1 513 766 683 95 
1989 2 460 2 460 576 668 1 216 508 443 96 
1990 1 687 1 687 497 530 660 214 157 95 
1991 1 368 1 368 395 448 506 19 650 601 92 
1992 920 920 149 346 399 26 499 461 92 
1993 832 832 71 131 310 320 79 73 92 
1994 516 516 73 70 116 257 350 334 95 
1995 350 350 131 57 65 97 270 253 94 
1996 359 359 127 126 53 53 102 100 98 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... PrOflinge in Abschlußprllfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr21) bestandener Prüfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

1 . 2. 3. 4. Anzahl I Erfolgs-
quote 

0702 Berg- und Maschinenmann (IH) 

1987 2 407 2 407 982 425 603 546 96 
1988 1 470 1 470 501 969 369 309 96 
1989 990 990 476 514 918 855 93 
1990 885 885 423 462 518 486 94 
1991 754 754 360 394 425 410 96 
1992 484 484 147 337 358 332 93 
1993 193 193 50 143 319 293 92 
1994 115 115 61 54 143 132 92 
1995 164 164 102 62 49 48 98 
1996 175 175 76 99 60 54 90 

0805 Aufbereitungsmechaniker/-in 11) (IH) 

1987 126 126 45 57 24 5 5 x 
1988 152 152 45 52 55 24 23 x 
1989 121 121 32 39 50 60 60 100 
1990 91 91 18 32 41 48 47 98 
1991 66 66 17 18 31 46 40 87 
1992 46 46 6 16 24 29 20 69 
1993 24 24 5 19 24 18 x 
1994 6 6 6 20 15 x 
1995 6 6 x 
1996 6 6 6 x 

1012 Steinmetz/-in (IH) 
1011 Steinmetz/-in und Steinbildhauer/-in (Hw) 

1987 444 392 52 132 135 177 232 185 80 
1988 399 345 54 141 125 133 187 159 85 
1989 400 347 53 122 152 126 142 113 80 
1990 355 309 46 83 127 145 152 117 77 
1991 295 255 40 80 89 126 161 119 74 
1992 264 225 39 88 85 91 145 126 87 
1993 297 252 45 123 94 80 107 88 82 
1994 324 272 52 109 123 92 103 74 72 
1995 341 297 44 128 102 111 108 86 80 
1996 343 310 33 118 122 103 128 101 79 

1015 Natursteinschleifer/-in 12) (IHlHw) 

1987 14 14 5 6 3 4 3 x 
1988 11 11 2 3 6 2 2 x 
1989 6 6 1 2 3 6 5 x 
1990 5 5 2 1 2 4 4 x 
1991 3 3 2 1 2 2 x 
1992 1 1 1 1 x 
1993 3 3 3 x 
1994 5 5 2 3 x 
1995 10 10 5 2 3 x 
1996 3 3 1 1 1 2 2 x 

1018 Diamantschleifer/-in (IH) 

1987 x 
1988 x 

1018 Farbsteinschleifer/-in, Achatschleifer/-in und Schmucksteingraveur/-in 15) (Hw) 

1987 17 16 x 

1120 Verfahrensmechaniker/-in in der Steine- und Erdenindustrie (IH) 

1993 7 7 6 1 x 
1994 16 16 9 6 1 x 
1995 23 23 5 11 7 1 1 x 
1996 21 21 8 4 9 9 9 x 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... PrOflinge in AbschlußprQfungen 

davon im ... Auabildungajahr darunter mit 
Jahr2 ll beatandener PrOfung 

inageaamt männlich weiblich 

I I J 
Anzahl 

Anzahl I Erfolgs-1. 2. 3. 4. 
quote 

1121 Betonfertigteilbauer/-in 11) (IH) 
1121 Betonatein- und Terrazzoherateller/-in (Hw) 

1987 87 87 23 31 33 35 33 94 
1988 68 68 21 23 24 34 30 88 
1989 58 58 19 18 21 22 20 x 
1990 58 58 21 21 16 18 18 x 
1991 55 55 17 18 20 12 12 x 
1992 48 46 2 15 17 16 12 10 x 
1993 51 48 3 24 13 14 21 17 x 
1994 51 51 18 21 12 13 11 x 
1995 66 66 26 19 21 13 12 x 
1996 61 60 21 23 17 20 16 x 

1210 Keramiker/-in (Hw) 

1987 78 15 63 23 24 31 28 27 96 
1988 75 16 59 21 26 28 37 35 95 
1989 65 14 51 19 21 25 26 24 92 
1990 51 8 43 16 16 19 29 28 97 
1991 47 6 41 13 19 15 20 20 x 
1992 50 9 41 13 15 22 12 10 x 
1993 51 10 41 19 16 16 16 14 x 
1994 46 11 35 10 19 17 18 18 x 
1995 38 8 30 9 10 19 16 15 x 
1996 27 8 19 9 8 10 17 17 x 

1211 Induatriekeramiker/-in (IH) 

1987 61 58 3 20 18 23 23 23 x 
1988 56 53 3 21 18 17 25 25 100 
1989 55 50 5 19 18 18 18 17 x 
1990 41 37 4 7 18 16 22 18 x 
1991 29 27 2 5 8 16 19 19 x 
1992 16 16 1 5 10 20 19 x 
1993 9 9 2 2 5 12 12 x 
1994 8 8 3 3 2 3 3 x 
1995 8 7 2 3 3 2 2 x 
1996 9 8 4 1 4 3 3 x 

1212 Kerammodelleur/-in (IH) 

1987 3 3 2 1 2 2 x 
1988 6 4 2 3 2 1 1 1 x 
1989 7 5 2 :3 3 1 1 1 x 
1990 7 5 2 1 3 3 1 x 
1991 6 6 2 1 3 4 4 x 
1992 4 4 1 1 2 3 3 x 
1993 3 2 1 1 1 1 1 x 
1994 3 :3 2 1 1 1 x 
1995 4 4 1 3 1 1 x 
1996 5 5 2 3 x 

1310 tndustriegtasfertiger/-in 11) (IH) 

1987 123 123 40 51 32 31 29 94 
1988 122 122 36 37 49 29 28 97 
1989 107 107 40 30 37 53 52 98 
1990 109 109 29 49 31 35 31 89 
1991 116 116 28 35 53 45 40 89 
1992 117 117 40 32 45 41 37 90 
1993 115 115 18 56 41 37 35 95 
1994 92 92 10 22 60 33 28 85 
1995 66 66 33 8 25 68 46 68 
1996 74 74 28 37 9 32 25 78 

1312 Glasmacher/-in 11 ) (IH) 

1987 21 21 6 5 10 1 1 x 
1988 18 18 6 6 6 16 14 x 
1989 14 14 1 8 5 5 4 x 
1990 17 17 9 2 6 8 8 x 
1991 17 16 1 3 11 3 7 5 x 
1992 12 10 2 1 3 8 4 3 x 
1993 5 4 1 1 4 7 7 x 
1994 4 2 2 2 2 4 4 x 
1995 5 5 1 4 2 2 x 
1996 6 6 2 4 x 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... Prilflinge in AblchlußprOlungen 

davon im ... AUlbildungsjahr darunter mit 
Jahr21) beltandener PrOfung 

insgelamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

Anzahl I 1. 2. 3. 4. Erfolgl-
quote 

1316 Glalapparatebauer/-in 11) (IHlHw) 

1987 40 27 13 9 11 20 12 12 x 
1988 31 24 7 6 11 14 24 24 x 
1989 26 14 12 11 6 9 15 15 x 
1990 31 19 12 10 14 7 8 8 x 
1991 32 22 10 7 12 13 5 5 x 
1992 20 14 6 1 6 13 18 18 x 
1993 10 6 4 2 1 7 13 13 x 
1994 6 3 3 2 1 3 5 5 x 
1995 7 6 1 4 1 2 4 4 x 
1996 9 8 1 2 6 1 1 1 x 

1316 LeuchtrOhrenglaabläser/-in 12) (IHlHw) 

1987 30 17 13 25 4 1 3 3 x 
1988 45 26 19 4 35 6 3 3 x 
1989 49 29 20 12 4 33 4 4 x 
1990 21 13 8 4 14 3 22 22 x 
1991 20 12 8 5 5 10 10 8 x 
1992 2 2 2 10 8 x 
1993 2 2 2 8 8 x 
1994 18 15 3 16 2 x 
1995 18 15 3 8 9 1 x 
1996 31 23 8 10 10 11 x 

1316 Thermometermacher/-in 11) (IHlHw) 

1987 5 3 2 2 3 1 1 x 
1988 1 1 1 2 2 x 
1989 1 1 1 1 x 
1990 1 1 x 
1991 2 1 1 x 
1993 2 2 2 x 
1994 1 1 x 
1995 2 2 x 
1996 1 1 2 2 x 

1350 Flachglasmechaniker/-in 11)12) (IHlHw) 

1987 9 9 2 5 2 1 1 x 
1988 10 10 5 1 4 1 1 x 
1989 11 11 5 6 5 5 x 
1990 13 12 2 6 5 2 2 x 
1991 11 10 5 6 10 10 x 
1992 4 4 1 3 6 4 x 
1993 14 14 5 3 6 2 2 x 
1994 16 13 3 4 9 3 11 8 x 
1995 19 17 2 1 8 10 2 2 x 
1996 16 16 7 9 7 5 x 

1350 Glasveredler/-in 11) (IHlHw) 

1987 17 14 3 5 4 8 3 3 x 
1988 15 11 4 6 4 5 7 4 x 
1989 20 15 5 7 8 5 5 4 x 
1990 17 14 3 2 6 9 7 7 x 
1991 6 5 1 1 2 3 8 7 x 
1992 1 1 1 3 3 x 
1993 7 5 2 5 2 x 
1994 11 9 2 4 5 2 x 
1995 11 8 3 2 5 4 x 
1996 8 7 1 1 2 5 2 x 

1356 Feinoptiker/-in (Hw) 

1988 x 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31 .12 .... PrOflinge in AbschlußprOfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr21) bestandener PrOfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

I 
1. 2. 3. 4. Anzahl Erfolgs-

quote 

1358 BrilienoptikBchleifer/-in (IH) 

1987 7 7 2 5 5 5 x 
1988 6 5 1 2 3 1 2 x 
1989 9 7 2 2 2 5 2 2 x 
1990 4 4 2 2 5 5 x 
1991 2 2 1 2 1 x 
1992 1 1 2 x 
1993 2 2 1 1 x 
1994 4 4 3 1 1 x 
1995 4 3 1 1 3 1 x 
1996 5 3 2 1 1 3 x 

1410 Chemiebetriebsjungwerker/-in (IH) 

1987 83 83 29 54 139 117 84 
1988 179 178 1 111 68 138 113 82 
1989 229 228 1 141 88 87 76 87 
1990 244 241 3 92 152 144 130 90 
1991 205 202 3 108 97 267 257 96 
1992 165 156 9 54 111 162 154 95 
1993 100 95 5 47 53 205 186 91 
1994 130 128 2 68 62 92 87 95 
1995 155 151 4 89 66 109 95 87 
1996 177 171 6 77 100 82 71 87 

1410 Chemikant/-in 11) (IH) 

1987 2 758 2 745 13 924 973 861 004 909 91 
1988 2 891 2 870 21 970 964 957 084 989 91 
1989 2 938 2 899 39 964 001 973 249 126 90 
1990 2 918 2 845 73 926 973 019 231 135 92 
1991 2 885 2 796 89 908 995 982 237 148 93 
1992 2 817 2 693 124 879 933 005 174 098 94 
1993 2 581 2 424 157 762 885 934 212 139 94 
1994 2 271 2 110 161 652 735 880 4 366 252 92 
1995 2 067 1 901 166 686 632 735 14 225 136 93 
1996 2 030 1 871 159 686 661 637 46 961 887 92 

1411 P harmakant/-i n (I H) 

1987 57 37 20 22 21 14 14 12 x 
1988 68 42 26 27 20 21 14 11 x 
1989 63 38 25 19 25 19 24 20 x 
1990 73 47 26 28 19 26 25 23 92 
1991 57 35 22 9 29 19 23 23 x 
1992 77 40 37 38 10 29 21 20 x 
1993 51 26 25 5 36 10 30 29 97 
1994 68 31 37 25 5 38 10 10 x 
1995 36 13 23 8 22 6 44 39 89 
1996 57 18 39 29 7 21 8 5 x 

1418 Wachszieher/-in (Hw) 

1987 3 3 1 2 x 
1988 3 2 2 2 2 x 
1989 2 1 x 
1990 2 1 x 
1991 1 1 x 
1992 2 2 x 
1993 2 2 x 
1995 2 1 2 x 
1996 1 x 

1421 (IH) 

1987 421 250 171 202 219 252 245 97 
1988 267 132 135 121 146 208 200 96 
1989 217 116 101 91 126 166 155 93 
1990 149 68 81 62 87 147 133 90 
1991 104 49 55 39 65 90 83 92 
1992 70 20 50 35 35 94 82 87 
1993 34 11 23 34 37 35 95 
1994 6 4 2 3 3 66 55 83 
1995 2 2 2 4 3 x 
1996 5 4 1 4 5 4 x 
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Noch: A2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Au&zubildende am 31.12 .... Prüflinge in AbachlußprOfungen 

Jahr21) 
davon im ... Ausbildungajahr ter mit 

er Prüfung 
insgeaamt männlich weiblich Anzahl 

1. 4. Erfolgs-
quote 

1458 Vulkaniaeur/-in und Reifenmechaniker/-in (Hw) 

1987 135 134 50 39 46 47 45 96 
1988 130 130 36 51 43 36 31 86 
1989 108 107 1 26 33 49 44 29 66 
1990 83 80 3 24 22 37 47 33 70 
1991 65 62 3 18 24 23 36 32 89 
1992 51 48 3 15 18 18 22 16 x 
1993 49 47 2 20 12 17 20 19 x 
1994 39 38 1 14 14 11 11 6 x 
1995 48 48 20 14 14 8 7 x 
1996 55 55 25 19 11 13 12 x 

1520 Kunstatoff-Formgeber/-in 12) (IHlHw) 

1987 065 032 33 382 364 319 315 304 97 
1988 063 023 40 338 377 348 314 309 98 
1989 067 014 53 371 329 367 296 287 97 
1990 010 946 64 334 355 321 348 342 98 
1991 945 883 62 279 328 338 370 351 95 
1992 789 738 51 219 263 307 321 301 94 
1993 630 600 30 163 217 250 330 310 94 
1994 513 492 21 159 144 210 239 223 93 
1995 517 502 15 223 145 149 228 210 92 
1996 561 541 20 212 209 140 177 164 93 

1530 Kunatstoffachloaaer/-in (IH) 

1987 206 190 16 82 62 62 53 48 91 
1988 187 177 10 48 73 66 65 57 88 
1989 168 157 11 47 48 73 102 96 94 
1990 169 164 5 70 47 52 69 58 84 
1991 161 155 6 43 72 46 61 55 90 
1992 156 152 4 41 43 72 46 42 91 
1993 120 116 4 34 43 43 70 56 80 
1994 105 100 5 34 30 41 48 40 83 
1995 10G 102 4 44 33 29 42 33 79 
1996 107 101 6 34 42 31 32 28 88 

1536 Gummi- und Kunatatoffauakleider/-in (IH) 

1987 9 9 5 4 3 3 x 
1988 8 8 2 5 1 x 
1989 10 10 3 2 5 1 1 x 
1990 8 8 3 3 2 3 3 x 
1991 3 3 x 
1993 3 3 x 
1994 1 1 x 

1610 Papiermacher/-in (IH) 

1987 302 295 7 105 97 100 94 89 95 
1988 322 314 8 113 106 103 86 75 87 
1989 329 321 8 100 114 115 107 91 85 
1990 284 281 3 79 93 112 112 94 84 
1991 246 243 3 71 79 96 114 101 89 
1992 221 218 3 70 70 81 99 91 92 
1993 194 193 1 49 68 77 82 76 93 
1994 171 171 58 47 66 80 75 94 
1995 162 161 65 52 45 67 63 94 
1996 181 181 64 65 52 47 45 96 

1620 Verpackungamittelmechaniker/-in (IH) 

1987 270 246 24 91 100 79 84 80 95 
1988 281 258 23 97 87 97 60 58 97 
1989 270 242 28 85 94 91 96 94 98 
1990 249 224 25 74 86 89 87 85 98 
1991 220 193 27 69 65 86 87 84 97 
1992 195 170 25 68 61 66 81 79 98 
1993 188 174 14 64 62 62 64 62 97 
1994 167 152 15 51 59 57 60 58 97 
1995 170 157 13 70 46 54 71 63 89 

1996 193 181 12 81 67 45 56 55 98 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... PrOflinge in Abschlußprüfungen 

davon im ... Ausbildungajahr darunter mit 
Jahr21) bestandener PrOfung 

insgesamt männlich _i blich 

I I I 
Anzahl 

I 
Erfolgs-1. 2. 3. 4. Anzahl 
quote 

1643 Stahlatichpr4ger/-in (IH) 

1987 x 
1988 x 
1989 x 

1710 Schriftsetzer/-in (IHlHw) 

1987 711 297 414 223 233 255 245 241 98 
1988 672 274 398 202 245 225 256 249 97 
1989 720 301 419 260 214 246 223 211 95 
1990 699 293 406 222 268 209 261 253 97 
1991 694 307 387 188 245 261 227 215 95 
1992 654 273 381 189 216 249 259 247 95 
1993 512 229 283 119 184 209 228 217 95 
1994 466 221 245 124 145 197 221 212 96 
1995 402 190 212 112 139 151 209 180 86 
1996 357 165 192 102 109 146 167 155 93 

1720 Werbe- und Medienvorlagenherateller/-in 11)12) (IHlHw) 

1987 984 382 602 334 333 317 292 274 94 
1988 997 393 604 291 382 324 344 318 92 
1989 051 418 633 362 303 386 353 323 92 
1990 045 444 601 338 407 300 418 389 93 
1991 116 479 637 338 371 407 312 281 90 
1992 075 452 623 301 388 386 383 362 95 
1993 002 411 591 213 355 434 373 346 93 
1994 681 287 394 98 229 354 417 390 94 
1995 429 180 249 88 109 232 366 338 92 
1996 390 172 218 133 144 113 248 225 91 

1722 ReprohersteUer/-in (IH) 

1994 139 68 71 129 9 1 x 
1995 307 151 156 138 155 14 2 2 x 
1996 414 212 202 122 140 152 19 19 x 

1730 Druckformherateller/-in 12)15) (IHlHw) 

1987 524 257 267 172 178 174 142 136 96 
1988 541 277 264 183 185 173 188 167 89 
1989 599 290 309 223 185 191 189 163 86 
1990 593 286 307 201 212 180 213 180 85 
1991 563 242 321 161 195 207 188 182 97 
1992 514 211 303 163 161 190 277 257 93 
1993 452 183 269 94 166 192 196 171 87 
1994 262 114 148 15 91 156 191 174 91 
1995 117 60 57 10 107 167 132 79 
1996 10 6 4 10 117 104 89 

1733 Stahlrollenstecher/-in 15) (lH) 

1987 x 
1988 x 

1736 Stempelmacher/-in (IH) 
1736 Flexografl-in (Hw) 

1987 6 3 3 1 4 1 1 1 x 
1988 9 5 4 1 3 5 3 3 x 
1989 6 4 2 3 1 2 3 2 x 
1990 4 2 2 1 2 1 2 1 x 
1991 2 1 1 1 1 2 2 x 
1992 3 1 2 2 1 1 1 x 
1993 4 3 1 1 3 1 1 x 
1994 4 3 1 1 3 x 
1995 4 3 1 3 1 2 2 x 
1996 1 1 x 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in AbschlußprOfungen 

davon im ... AusbildungBjahr darunter mit 
Jahr21) bestandener PrOfung 

insgesamt männlich weiblich 

I 1 1 
Anzahl 

Anzahl I 1. 2. 3. 4. Erfolgs-
quote 

1740 Drucker/-in (IHlHw) 

1987 381 284 97 461 488 432 495 451 91 
1988 463 347 116 510 459 494 471 416 88 
1989 487 363 124 516 511 460 532 465 87 
1990 533 414 119 524 508 501 521 461 88 
1991 552 441 111 544 503 505 557 498 89 
1992 506 396 110 452 543 511 542 469 87 
1993 429 319 110 373 475 581 560 506 90 
1994 086 014 72 297 355 434 555 481 87 
1995 962 902 60 317 276 369 496 418 84 
1996 867 814 53 291 302 274 404 364 90 

1742 Steindrucker/-in (Hw) 

1993 2 2 x 
1994 x 
1995 x 

1751 Siebdrucker/-in (IHlHw) 

1987 254 148 106 72 94 88 93 84 90 
1988 237 140 97 66 80 91 98 91 93 
1989 227 141 86 72 73 82 104 95 91 
1990 218 133 85 79 68 71 86 77 90 
1991 230 138 92 78 86 66 80 77 96 
1992 227 133 94 67 81 79 70 64 91 
1993 204 121 83 49 76 79 79 74 94 
1994 183 120 63 51 54 78 81 74 91 
1995 157 100 57 51 50 56 81 67 83 
1996 145 91 54 48 45 52 61 51 84 

1752 Tapetendrucker/-in (IH) 

1987 2 2 2 x 
1988 1 1 x 

1760 Reprografl-in (IH) 

1987 78 30 48 18 29 31 22 21 x 
1988 63 25 38 17 18 28 34 32 94 
1989 63 23 40 29 17 17 31 30 97 
1990 72 25 47 27 28 17 21 21 x 
1991 60 26 34 12 22 26 19 19 x 
1992 46 18 28 13 12 21 24 24 x 
1993 43 16 27 11 17 15 19 19 x 
1994 37 11 26 6 13 18 14 12 x 
1995 31 8 23 9 6 16 20 17 x 
1996 26 16 10 7 13 6 16 16 x 

1780 Buchbinder/-in (IHlHw) 

1987 412 265 147 125 133 154 185 171 92 
1988 424 272 152 158 129 137 161 139 86 
1989 400 243 157 127 142 131 140 128 91 
1990 366 222 144 117 116 133 143 117 82 
1991 343 219 124 117 107 119 140 110 79 
1992 313 212 101 100 109 104 124 100 81 
1993 306 199 107 85 98 123 103 89 86 
1994 256 159 97 62 82 112 117 89 76 
1995 238 139 99 91 61 86 128 101 79 
1996 225 135 90 80 81 64 93 72 77 

1784 Fertigmacher/-in im Buchbinderhandwerk (Hw) 

1987 9 5 4 1 8 2 2 x 
1988 8 4 4 2 6 4 4 x 
1989 4 3 1 4 x 
1990 5 4 1 3 2 8 8 x 
1991 10 8 2 6 4 x 
1992 8 7 1 6 2 x 
1993 10 5 5 2 3 5 x 
1994 8 3 5 2 6 x 
1995 9 6 3 5 2 2 x 
1996 12 6 6 5 5 2 x 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .. ,. PrOflinge in AbsohlußprOfungen 

davon im ... Ausbildungajahr darunter mit 
Jahr21) bestandener PrOfung 

insgesamt männlioh weiblioh 

I I I 
Anzahl 

Anzahl I Erfolgs-1. 2. 3. 4. 
quote 

1784 Fertigmaoher/-in von Akzidenzen im Buohbinderhandweril: (Hw) 

1987 2 2 2 x 

1810 Holzbearbeitungsmeohaniker/-in 11)12) (IHlHw) 

1987 160 159 1 52 54 54 63 53 84 
1988 140 138 2 44 50 46 52 48 92 
1989 123 121 2 28 46 49 59 47 80 
1990 96 94 2 28 26 42 48 39 81 
1991 74 72 2 19 28 27 39 31 79 
1992 65 63 2 23 18 24 30 25 83 
1993 65 62 3 29 21 15 26 23 88 
1994 65 62 3 19 27 19 17 14 x 
1995 68 63 5 28 18 22 18 17 x 
1996 69 67 2 28 26 15 23 17 x 

1851 Drechsler/-in (Elfenbeinsohnitzer/-in) (Hw) 

1987 7 6 1 4 1 2 8 7 x 
1988 11 9 2 5 5 1 1 1 x 
1989 8 5 3 3 1 4 2 1 x 
1990 8 5 3 4 3 1 5 4 x 
1991 10 6 4 1 6 3 1 1 x 
1992 9 6 3 3 1 5 2 2 x 
1993 6 4 2 2 3 1 4 4 x 
1994 7 5 2 2 2 3 x 
1995 5 5 1 3 1 2 1 x 
1996 7 7 3 1 3 4 4 x 

1852 Holzbildhauer/-in (IHlHw) 

1987 36 19 17 8 13 15 10 10 x 
1988 32 13 19 10 11 11 11 11 x 
1989 25 8 17 7 9 9 13 12 x 
1990 23 9 14 8 7 8 11 10 x 
1991 20 10 10 5 7 8 8 8 x 
1992 16 8 8 5 4 7 8 8 x 
1993 12 4 8 3 5 4 9 8 x 
1994 9 4 5 1 4 4 5 5 x 
1995 9 3 6 4 1 4 4 4 x 
1996 5 3 2 1 2 2 4 4 x 

1853 BOrsten- und Pinselmacher/-in (IHlHw) 

1990 1 1 1 x 
1991 2 2 2 x 
1992 2 2 2 x 
1993 x 

1854 Sohirmmaoher/-in (Hw) 

1987 3 2 1 2 x 
1988 1 1 x 

1858 Korbmacher/-in (Hw) 

1987 3 3 1 2 x 
1988 8 7 5 1 2 4 4 x 
1989 4 3 1 2 1 1 x 
1990 2 2 1 1 1 x 
1991 1 1 x 
1992 1 1 x 
1993 x 
1996 x 

1910 Verfahrensmechaniker/-in in der HOtten- und Halbzeugindustrie 11) (IH) 

1987 594 1 590 4 510 571 513 521 477 92 
1988 469 1 466 3 443 512 514 525 496 94 
1989 329 1 324 5 434 428 467 555 530 95 
1990 206 1 204 2 398 405 403 497 474 95 
1991 151 1 148 3 370 366 415 425 392 92 
1992 014 1 012 2 317 344 353 396 367 93 
1993 916 916 264 292 360 350 310 89 
1994 728 728 173 261 294 363 303 83 
1995 621 621 218 142 261 286 251 88 
1996 608 608 226 211 171 251 189 75 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an AbschlußprOfungen 1987·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... Prüftinge in Abschlußprüfungen 

davon im ... Ausbildungajahr darunter mit 
Jahr21 ) bestandener Prüfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

Anzahl 1 1. 2. 3. 4. Erfolgs-
quote 

1911 HQttenwerker/-in (IH) 

1987 109 109 32 77 92 92 100 
1988 69 69 13 56 73 70 96 
1989 51 51 15 36 57 55 96 
1990 44 44 9 35 32 32 100 
1991 32 32 11 21 30 30 100 
1992 29 29 8 21 21 21 x 
1993 14 14 14 20 20 x 
1994 1 1 1 13 11 x 
1995 1 1 x 

1944 Drahtzieher/-in (IH) 

1987 69 69 32 37 19 19 x 
1988 79 79 47 32 34 30 88 
1989 76 75 1 38 38 34 32 94 
1990 72 71 1 42 30 43 40 93 
1991 66 64 2 30 36 30 27 90 
1992 43 42 1 21 22 35 32 91 
1993 28 28 7 21 23 21 x 
1994 20 20 13 7 23 19 x 
1995 33 33 19 14 9 8 x 
1996 33 33 18 15 13 11 x 

2010 Gießereimechaniker/-in 11) (IH) 

1987 508 508 152 182 174 177 167 94 
1988 447 447 124 149 174 172 165 96 
1989 368 368 105 117 146 172 165 96 
1990 256 256 77 92 87 146 138 95 
1991 202 202 66 56 80 106 97 92 
1992 159 159 38 65 56 79 71 90 
1993 158 158 55 42 61 43 34 79 
1994 129 129 42 47 40 52 48 92 
1995 151 151 68 43 40 45 42 93 
1996 202 202 93 56 53 34 31 91 

2010 Gießereiwerker/-in (IH) 

1987 25 25 10 15 9 9 x 
1988 15 15 9 6 11 11 x 
1989 21 21 15 6 6 6 x 
1990 21 21 7 14 6 6 x 
1991 15 15 9 6 13 13 x 
1992 18 18 10 8 6 6 x 
1993 15 15 6 9 8 8 x 
1994 10 10 5 5 8 8 x 
1995 9 9 4 5 5 5 x 
1996 12 12 8 4 5 5 x 

2016 Metallformer/-in und Metaligießer/-in (Hw) 

1987 13 13 1 6 6 3 3 x 
1988 12 12 3 1 8 10 3 x 
1989 5 5 1 3 1 5 3 x 
1990 4 4 1 3 3 3 x 
1991 2 2 1 2 2 x 
1992 2 2 1 1 1 x 
1993 2 2 1 1 x 
1994 1 1 x 
1995 2 2 2 2 x 
1996 1 1 x 

2016 Zinngießer/-in (Hw) 

1987 1 2 2 x 
1988 1 x 
1989 4 3 4 x 
1990 4 3 4 x 
1991 3 3 2 x 
1992 1 1 2 2 x 
1993 1 1 x 
1994 x 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in AbsohlußprOfungen 

davon im ... Ausbildungajahr darunter mit 
Jahr21) bestandener PrOfung 

insgesamt männlioh weiblioh 

I I I 
Anzahl 

I 
Erfolga-1 . 2. 3. 4. Anzahl 
quote 

2125 Kabeljungwerker/-in (IH) 

1987 113 111 2 42 71 26 23 88 
1988 93 92 1 44 49 84 70 83 
1989 76 75 1 23 53 56 50 89 
1990 56 56 31 25 44 42 95 
1991 44 44 15 29 32 28 88 
1992 56 56 25 31 38 30 79 
1993 38 38 38 30 28 93 
1994 11 11 10 1 35 32 91 
1996 20 20 20 6 6 x 
1996 6 6 6 20 20 x 

2126 Federmaoher/-in (IH) 

1987 67 64 3 23 44 37 36 97 
1988 51 50 1 31 20 44 41 93 
1989 54 50 4 23 31 23 21 x 
1990 39 36 3 17 22 34 31 91 
1991 29 28 1 11 18 28 27 96 
1992 19 18 1 11 8 16 15 x 
1993 18 18 6 12 9 9 x 
1994 15 15 8 7 12 12 x 
1995 23 23 16 7 7 7 x 
1996 26 25 13 13 7 7 x 

2200 Werkzeugmaschinenwerker/-in (IH) 

1987 20 20 12 8 12 12 x 
1988 11 11 3 8 8 8 x 
1989 2 1 2 8 8 x 
1990 20 19 9 11 2 2 x 
1991 7 7 5 2 10 10 x 
1992 4 4 1 3 1 1 x 
1993 21 21 10 11 8 5 x 
1994 20 20 10 10 12 11 x 
1995 24 24 13 11 12 9 x 
1996 24 24 11 13 11 11 x 

2211 Zerapanungamechaniker/-in - Drehteohnik 11)12) (IH) 
2210 Dreher/-in (Hw) 

1987 4 332 4 224 108 287 628 417 342 265 94 
1988 3 973 3 862 111 115 263 595 460 378 94 
1989 3 517 3384 133 161 102 249 5 631 542 95 
1990 4 101 3 932 169 201 151 059 690 584 524 90 
1991 4 058 3 909 149 014 115 108 821 070 1 001 94 
1992 3 636 3 513 123 811 943 1 053 829 017 946 93 
1993 3 135 3 036 99 535 765 906 929 020 929 91 
1994 2 515 2 452 63 462 516 742 795 073 990 92 
1995 2 110 2 051 59 546 433 493 638 916 854 93 
1996 1 939 1 884 55 555 540 411 433 676 624 92 

2210 Werkzeugmaschinen.panet/-in - Drehen (IHlHw) 

1987 19 19 4 10 5 3 3 x 
1988 17 17 4 4 9 12 12 x 
1989 15 15 7 4 4 10 10 x 
1990 16 16 5 6 5 9 9 x 
1991 17 16 3 8 6 5 5 x 
1992 25 24 7 5 13 x 
1993 22 21 5 10 7 14 14 x 
1994 24 23 5 7 12 7 7 x 
1995 19 19 2 8 9 12 12 x 
1996 20 19 10 5 6 10 10 x 

2210 Werkzeugmaschinenwerker/-in - Drehen (IH) 

1991 10 9 4 6 x 
1992 9 9 5 4 x 

Anmerkungen S. 252 



77 

Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... PrOflinge in AbachlußprOfungen 

davon im ... Auabildungajahr darunter mit 
Jahr 21 ) beatandener PrOfung 

inageaamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

Anzahl I 1. 2. 3. 4. Erfolg.-
quote 

2212 Revolverdreher/-in (IH) 

1987 27 27 14 13 14 14 x 
1988 15 15 7 8 12 12 x 
1989 13 13 8 5 7 6 x 
1990 5 5 2 3 3 2 x 
1991 4 4 4 3 3 x 
1992 10 10 6 4 x 
1993 6 6 2 4 4 3 x 
1994 5 5 3 2 4 2 x 
1995 7 7 5 2 1 1 x 
1996 8 8 4 4 1 1 x 

2212 Zerspanungsmechaniker/-in • Automaten-Orehtechnik 11 ) (IH) 

1987 456 451 5 146 166 144 131 122 93 
1988 434 428 6 129 141 164 147 145 99 
1989 377 369 8 118 117 142 162 156 96 
1990 451 437 14 134 109 108 100 35 33 94 
1991 409 393 16 103 122 98 86 130 123 95 
1992 357 343 14 80 85 112 80 81 76 94 
1993 315 306 9 58 70 79 108 76 71 93 
1994 237 234 3 42 50 66 79 109 102 94 
1995 226 221 5 80 41 41 64 83 76 92 
1996 225 219 6 71 74 37 43 71 69 97 

2220 Fräser/-in (IH) 

1987 101 92 9 42 59 72 69 96 
1988 65 64 1 25 40 71 67 94 
1989 43 42 1 15 28 45 40 89 
1990 49 46 3 25 24 32 31 97 
1991 45 43 2 17 28 22 22 x 
1992 36 35 1 15 21 28 27 96 
1993 38 38 10 28 18 16 x 
1994 20 19 8 12 23 23 x 
1995 18 18 5 13 10 9 x 
1996 15 15 4 11 17 17 x 

2220 Werkzeugmaaohinenspaner/-in • Fräsen (IHlHw) 

1987 3 3 1 2 3 3 x 
1988 6 6 3 1 2 x 
1989 5 5 1 3 1 2 2 x 
1990 7 7 2 1 4 1 1 x 
1991 7 7 4 2 1 4 4 x 
1992 11 11 2 7 2 x 
1993 12 12 1 7 4 1 1 x 
1994 19 19 4 5 10 8 8 x 
1995 14 12 2 2 8 4 9 8 x 
1996 11 10 1 4 3 4 4 4 x 

2220 Werkzeugmasohinenwerker/.jn • Fräaen (IH) 

1993 9 9 3 6 x 

2221 Zerspanungsmeohaniker/-in • Frästeohnik l 1)12) (IHlHw) 

1987 062 038 24 345 393 324 329 323 98 
1988 078 055 23 337 356 385 334 317 95 
1989 057 028 29 344 339 370 4 387 374 97 
1990 273 233 40 345 331 342 255 120 115 96 
1991 289 239 50 329 346 333 281 345 334 97 
1992 117 071 46 238 310 328 241 319 305 96 
1993 939 902 37 163 226 292 258 322 308 96 
1994 780 754 26 144 160 219 257 305 291 95 
1995 691 674 17 193 146 154 198 287 272 95 
1996 669 656 13 216 184 150 119 222 217 98 
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Anm 

Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in Abschlußprüfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr21) bestandener Prüfung 

insgesamt männlich weiblich 

I 1 I 
Anzahl 

Anzahl I 1- 2. 3. Erfolgs-

I quote 

2240 Bohrer/-in (IH) 

1987 5 5 2 3 13 13 x 
1988 5 5 4 1 5 5 x 
1989 8 8 3 5 1 1 x 
1990 4 4 3 1 4 4 x 
1991 2 2 2 1 1 x 
1992 1 1 2 1 x 
1993 1 1 1 1 x 
1994 2 2 2 1 1 x 
1995 2 2 2 x 
1996 2 2 x 

2250 Metallschleifer/-in (IH) 

1987 41 41 19 22 20 17 x 
1988 26 24 2 11 15 22 19 x 
1989 16 15 1 11 5 16 16 x 
1990 12 12 5 7 5 5 x 
1991 10 10 4 6 5 5 x 
1992 9 9 5 4 3 2 x 
1993 10 10 4 6 6 3 x 
1994 11 11 6 5 6 4 x 
1995 14 14 8 6 7 5 x 
1996 11 11 6 5 6 6 x 

2250 Schleifer/-in (IH) 

1987 54 51 3 26 28 26 26 100 
1988 40 38 2 14 26 29 28 97 
1989 30 29 1 16 14 24 21 x 
1990 35 33 2 19 16 13 13 x 
1991 39 35 4 21 18 20 20 x 
1992 33 31 2 11 22 17 16 x 
1993 27 26 1 13 14 23 23 x 
1994 19 18 1 7 12 13 12 x 
1995 19 19 10 9 13 13 x 
1996 22 22 11 11 7 7 x 

2251 Zerspanungsmechaniker/-in - Schleifteohnik 11 ) (IH) 

1987 168 159 9 59 56 53 51 51 100 
1988 165 159 6 51 57 57 52 49 94 
1989 160 157 3 56 49 55 53 50 94 
1990 206 198 8 59 57 47 43 14 12 x 
1991 192 183 9 41 57 52 42 47 45 96 
1992 154 146 8 27 42 51 34 41 39 95 
1993 119 112 7 15 22 40 42 43 41 95 
1994 87 84 3 14 14 21 38 43 43 100 
1995 67 64 3 19 14 13 21 39 38 97 
1996 56 55 1 15 17 13 11 19 19 x 

2291 Hobler/-in (IH) 

1987 2 2 )( 

1988 1 1 )( 

1989 x 

2311 Feinpolierer/-in (IH) 

1987 3 3 2 2 x 
1988 3 3 2 1 1 )( 

1989 2 2 2 2 x 
1990 1 1 x 
1991 x 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprtifungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in AbschlußprOfungen 

darunter mit 
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davon im ... AUBbildungBjahr 
Jahr21) beatandener PrOfung 

insgesamt männlich weiblich Anzahl 
1. I 2. I 3. I 4. Anzahl r Erlolgs-

quote 

2340 Galvaniseur/-in (IH) 
2341 Galvaniseur/-in und Metallschleifer/-in (Hw) 

1987 185 168 17 54 60 58 13 83 70 84 
1988 159 146 13 39 53 52 15 105 88 84 
1989 140 127 13 33 42 52 13 64 53 83 
1990 121 101 20 34 33 43 11 65 49 75 
1991 101 88 13 26 32 35 8 111 82 74 
1992 87 75 12 25 23 33 6 73 51 70 
1993 61 54 7 10 25 24 2 99 68 69 
1994 45 42 3 17 8 18 2 74 42 51 
1995 45 40 5 19 15 6 5 44 32 73 
1996 51 45 6 22 12 16 1 12 8 x 

2410 Schweißer/-in 
241 0 Schwei ßwerker/-j n 1 (IHlHw) 

1987 30 30 13 11 14 14 x 
1988 25 25 8 17 17 12 x 
1989 16 16 9 7 16 16 x 
1990 20 20 5 15 5 4 x 
1991 20 20 13 7 15 12 x 
1992 25 25 1 18 5 4 x 
1993 10 10 2 8 19 19 x 
1994 19 19 9 10 8 7 x 
1995 15 14 7 8 10 9 x 
1996 16 15 6 10 8 8 x 

2412 Konstruktionsmechaniker/-in - Schweißteohnik (IH) 

1996 2 2 2 x 

2412 Schmelzsohweißer/-in 15) (IH) 

1981 031 036 1 265 398 374 316 355 94 
1988 937 932 5 298 259 380 393 359 91 
1989 861 855 6 313 284 264 346 317 92 
1990 808 802 6 264 280 264 289 255 88 
1991 157 751 6 219 245 293 301 256 85 
1992 651 649 2 190 191 264 219 216 77 
1993 508 508 138 169 201 296 253 85 
1994 388 387 100 116 172 221 183 83 
1995 318 318 114 93 111 169 143 85 
1996 320 320 129 104 87 122 88 72 

2520 Anlagenmeohaniker/-in - Apparateteohnik (IH) 

1987 82 81 1 82 x 
1988 208 207 1 131 77 x 
1989 295 293 2 106 130 59 x 
1990 383 319 4 104 90 120 69 1 1 x 
1991 398 396 2 101 98 78 115 80 75 94 
1992 314 311 3 75 91 81 67 113 100 88 
1993 292 289 3 69 68 80 75 81 71 88 
1994 256 254 2 57 64 65 70 84 81 96 
1995 254 252 2 73 54 63 64 77 71 92 
1996 242 241 1 67 64 52 59 69 61 88 

2521 Kessel· und Behälterbauet/-in 15) (IH) 

1987 131 131 19 70 42 61 58 95 
1988 88 88 18 70 45 40 89 
1989 21 21 21 73 66 90 
1990 1 1 1 14 10 x 
1991 1 1 x 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in Abschlußprüfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahrl!l) bestandener Prüfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

I 1. 2. 3. 4. Anzahl Erfolgs-
quote 

2522 Kupferschmied/-in 15) (IH) 
2522 KupfersChmied/-in (Hw) 

1987 134 133 21 39 39 35 34 33 97 
1988 110 110 15 21 39 35 35 34 97 
1989 81 81 11 17 20 33 40 39 98 
1990 61 60 12 17 16 16 36 35 97 
1991 40 39 5 11 13 11 20 19 x 
1992 29 29 6 3 9 11 9 9 x 
1993 23 23 5 6 4 8 9 9 x 
1994 24 24 10 5 6 3 10 10 x 
1995 17 17 3 6 5 3 3 3 x 
1996 24 24 11 3 6 4 5 5 x 

2540 Metallbauer/-in11 ) (Hw) 

1987 6 426 6 361 65 2 048 2 208 2 170 2 301 960 85 
1988 6 131 6 070 61 1 954 1 975 2 202 2 144 848 86 
1989 5 589 5 517 72 1 773 1 835 1 981 2 274 893 83 
1990 4 935 4 873 62 1 460 1 693 1 782 2 099 701 81 
1991 4 472 4 405 67 1 347 1 383 1 706 36 1 835 478 81 
1992 4 636 4 557 79 1 158 1 266 1 249 963 877 668 76 
1993 4 436 4 375 61 1 097 1 116 1 168 055 258 015 81 
1994 4 260 4 202 58 1 162 1 122 982 994 326 058 80 
1995 4 181 4 134 47 1 307 1 085 963 826 219 987 81 
1996 4 343 4 298 45 1 337 1 280 915 811 137 900 79 

2540 Schlosserwerker/-in (IH) 

1987 20 20 20 15 13 x 
1988 17 16 4 13 x 
1989 8 7 4 4 14 12 x 
1990 8 8 6 2 3 3 x 
1991 16 16 11 5 3 2 x 
1992 21 21 9 12 5 3 x 
1993 22 22 14 8 13 11 x 
1994 20 20 8 12 11 8 x 
1995 19 18 12 7 12 12 x 
1996 24 24 13 11 9 9 x 

2541 Bauschlosser/-in 15) <IH} 

1987 675 668 7 109 259 307 304 279 92 
1988 436 432 4 52 107 277 340 299 88 
1989 199 194 5 28 51 120 293 256 87 
1990 73 69 4 21 52 154 122 79 
1991 31 28 3 31 72 48 67 
1992 3 3 3 36 27 75 
1993 3 2 x 

2541 Konstruktionsmechaniker/-in - Ausrüstungstechnik (IH) 

1987 140 139 1 139 1 x 
1988 343 342 1 211 131 1 x 
1989 546 543 3 228 193 125 x 
1990 732 725 7 206 231 180 115 4 4 x 
1991 732 727 5 168 198 204 162 113 108 96 
1992 645 641 4 150 165 186 144 202 177 88 
1993 567 564 3 110 147 155 155 193 164 85 
1994 463 460 3 93 109 130 131 198 177 89 
1995 404 398 6 111 88 102 103 166 143 86 
1996 400 392 8 115 113 82 90 130 119 92 

2550 Konatruktionamechaniker/-in - Metall- und Schiffbautechnik (IH) 

1987 256 256 256 x 
1988 564 564 310 254 x 
1989 845 841 4 314 288 242 1 x 
1990 117 115 2 334 288 271 224 27 27 100 
1991 037 034 3 247 282 273 235 288 265 92 
1992 909 907 2 215 226 252 216 308 265 86 
1993 769 768 1 169 182 209 209 269 244 91 
1994 598 597 1 106 153 168 171 259 220 85 
1995 494 494 131 90 135 138 210 184 88 
1996 427 427 118 117 77 115 171 149 87 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31 .12. ". Prüflinge in AbsohlußprOfungen 

darunter mit 
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Jahr21) 
davon im Ausbildungsjahr 

bestandener PrOfung 
insgesamt männlioh weiblich Anzahl 

I I 1 Anzahl I 1. 2. 3. 4. Erfolgs-
quote 

2551 Stahlbauschlosser/-in 12)15) (IHlHw) 

1987 031 031 100 467 464 459 427 93 
1988 581 581 24 87 470 469 409 87 
1989 140 139 18 28 94 477 437 92 
1990 48 47 14 34 104 82 79 
1991 13 13 13 51 30 59 
1992 1 1 1 15 9 x 
1993 2 2 x 

2552 Schiffbauer/-in 15) <IH) 

1987 28 28 3 9 16 10 6 x 
1988 11 11 1 3 7 17 14 x 
1989 5 5 1 1 3 6 5 x 
1990 2 2 1 1 2 2 x 
1991 1 1 1 x 

2591 Rolladen- und Jalousiebauer/-in (Hw) 

1987 83 82 26 34 23 24 24 x 
1988 79 79 22 27 30 11 10 x 
1989 79 79 26 24 29 10 8 x 
1990 62 62 11 26 25 26 24 92 
1991 59 59 19 11 29 10 9 x 
1992 42 42 14 15 13 19 17 x 
1993 48 47 17 17 14 12 11 x 
1994 66 65 32 19 15 13 12 x 
1995 77 76 33 26 18 10 8 x 
1996 92 92 31 32 29 13 8 x 

2610 Klempner/-in (Hw) 

1987 43 43 18 8 17 10 8 x 
1988 44 44 19 18 7 16 12 x 
1989 43 43 10 19 14 9 7 x 
1990 38 38 11 8 19 17 12 x 
1991 40 40 11 18 10 1 16 10 x 
1992 42 41 10 13 12 7 5 1 x 
1993 40 39 14 8 13 5 13 13 x 
1994 42 41 15 12 7 8 8 7 x 
1995 41 41 15 12 10 4 8 8 x 
1996 46 46 16 13 13 4 10 10 x 

2640 Anlagenmechaniker/-in - Versorgung8technik (IH) 

1987 194 194 193 1 x 
1988 433 432 247 186 x 
1989 637 636 247 243 147 x 
1990 861 860 239 226 222 174 12 12 x 
1991 835 834 191 221 222 201 192 189 98 
1992 724 724 173 183 213 155 218 209 96 
1993 711 711 176 169 176 190 183 170 93 
1994 616 616 134 169 149 164 211 190 90 
1995 567 567 145 124 164 134 180 171 95 
1996 586 586 183 135 120 148 161 140 87 

2641 Rohrinstallateur/-in 15) (IH) 

1987 240 240 37 85 118 123 117 95 
1988 143 143 20 33 90 125 112 90 
1989 49 49 3 13 33 104 90 87 
1990 16 16 1 15 34 29 85 
1991 3 3 3 20 10 x 
1992 1 1 1 3 2 x 
1993 1 1 x 

2642 Rohrnetzbauer/-in 15) (IH) 

1987 264 264 19 107 138 130 120 92 
1988 142 142 13 17 112 138 126 91 
1989 39 39 7 12 20 115 110 96 
1990 17 17 6 11 22 19 x 
1991 7 7 7 11 9 x 
1992 7 7 x 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1981-1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auazubildende am 31.12 .... PrOflinge in Abachlußprüfungen 

davon im ... AUlbildungajahr darun1er mit 
Jahr21) beatandener Prüfung 

inageaarm männlich weiblich Anzahl 
1. 4. Anzahl 

2643 Hochdruckrohrachloaaer/-in 15) (IH) 

1987 270 270 25 108 137 121 120 99 
1988 140 140 7 23 110 130 127 98 
1989 31 31 2 6 23 103 100 97 
1990 8 8 2 6 24 24 x 
1991 2 2 2 6 6 x 
1992 1 1 1 x 
1993 x 

2650 Feinblechner/-in 12)15) (IHlHw) 

1987 124 124 53 30 41 58 56 97 
1988 77 77 33 15 29 50 47 94 
1989 51 51 18 17 16 28 25 89 
1990 10 10 2 8 16 11 x 
1991 1 1 1 18 14 x 
1992 3 2 x 

2650 Konltruktionlmechaniker/-in - Feinblechbautechnik12) (IHlHw) 

1987 202 201 1 196 5 1 x 
1988 419 413 6 229 185 5 x 
1989 608 595 13 225 204 178 1 x 
1990 726 711 15 180 198 183 165 15 15 x 
1991 697 683 14 166 173 192 166 190 183 96 
1992 582 572 10 139 149 152 142 200 178 89 
1993 535 525 10 127 130 143 135 170 149 88 
1994 456 447 9 100 119 117 120 160 130 81 
1995 409 400 9 99 93 113 104 143 130 91 
1996 398 386 12 121 89 90 98 118 106 90 

2651 Blechlchlolser/-in 12)15) (IHlHw) 

1987 766 763 3 113 311 342 306 282 92 
1988 432 430 2 22 108 302 333 311 93 
1989 164 164 21 22 121 289 281 97 
1990 44 44 18 26 124 115 93 
1991 18 18 18 29 23 79 
1992 2 2 2 24 20 x 
1993 2 2 x 

2661 Kälteanlagenbauer/-in (Hw) 

1987 280 277 3 69 71 81 59 61 47 77 
1988 456 451 5 158 114 93 91 96 83 86 
1989 360 352 8 94 112 83 71 111 76 68 
1990 357 353 4 87 105 92 73 81 52 64 
1991 375 371 4 73 114 103 85 103 81 79 
1992 373 370 3 96 99 98 80 107 83 78 
1993 378 374 4 107 104 93 74 126 102 81 
1994 364 360 4 84 104 97 79 93 68 73 
1995 379 376 3 111 91 97 80 110 80 73 
1996 397 395 2 112 114 83 88 111 72 65 

2671 Gaa- und Waalerinatallateur/-in (Hw) 

1987 8 572 8 472 100 1 955 2 070 2 200 2 347 3 041 2 405 79 
1988 7 883 7 808 75 2 085 1 961 1 966 1 871 2 828 2 223 79 
1989 7 451 7 361 90 1 888 2054 1 778 1 731 2 244 1 762 79 
1990 7 053 6 962 91 1 813 1 799 1 858 1 583 2 125 1 595 75 
1991 6 814 6 738 76 1 793 1 709 1 605 1 707 2 108 1 565 74 
1992 6 545 6 451 94 1 950 1 661 1 512 1 422 2 148 1 593 74 
1993 7017 6 941 76 2 216 1 878 1 529 1 394 1 841 334 72 
1994 7 511 7 430 81 2 277 2 193 1 644 1 397 1 939 291 67 
1995 7 821 7 741 80 2 230 2 309 1 908 1 374 1 825 268 69 
1996 8 010 7 944 66 1 998 2 290 2 043 1 679 2 059 411 69 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... Prüftinge in AbschlußprOfungen 

Jahr21) 
davon im ... AUBbildungBjahr darun1er mit 

bestandener Prüfung 
insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

Anzahl I 1 2. 3. 4. Erfolgs-
quote 

2680 Zentral heizungs- und LüftungBbauer/-in (Hw) 

1987 4 021 3 997 24 287 290 444 835 445 79 
1988 3 967 3 940 27 277 319 371 535 185 77 
1989 3 744 3 719 25 138 256 350 493 136 76 
1990 3 645 3 624 21 138 165 342 419 993 70 
1991 3 453 3 433 20 125 076 146 106 431 007 70 
1992 4 027 4 002 25 119 116 957 835 544 418 77 
1993 4 242 4 220 22 266 173 991 812 078 832 77 
1994 4654 4 631 23 459 291 049 855 150 815 71 
1995 4 803 4 788 15 282 480 143 898 146 825 72 
1996 4 807 4 793 14 125 365 304 013 365 983 72 

2700 Mechaniker/-in 15) (IH) 

1987 191 115 76 146 374 416 255 316 294 93 
1988 797 747 50 13 135 374 275 390 376 96 
1989 444 419 25 5 14 133 292 406 391 96 
1990 104 99 5 3 14 87 314 307 98 
1991 13 13 3 10 94 87 93 
1992 2 2 2 7 7 x 
1993 2 2 x 

2730 Industriemechaniker/-in - MaBchinen- und Systemtechnik (IH) 

1987 1 222 1 208 14 209 13 x 
1988 3 162 3 106 56 858 286 18 x 
1989 5 073 4 976 97 938 862 261 12 8 8 x 
1990 6 831 6677 154 977 926 847 081 238 236 99 
1991 7 141 6 998 143 820 926 858 537 554 523 98 
1992 6 501 6 365 136 562 723 855 361 855 754 95 
1993 5 897 5 772 125 153 512 673 559 714 662 97 
1994 4 947 4 857 90 976 161 458 352 952 843 94 
1995 4 404 4 322 82 111 980 131 182 657 564 94 
1996 4 123 4044 79 155 102 937 929 399 330 95 

2730 Maschinenbaumechaniker/-in 11) (Hw) 

1987 516 512 4 353 415 407 341 431 368 85 
1988 468 463 5 342 363 418 345 429 383 89 
1989 585 563 22 427 399 378 381 518 471 91 
1990 478 451 27 363 435 370 310 571 509 89 
1991 428 400 28 293 406 423 306 532 484 91 
1992 345 321 24 253 324 424 344 509 446 88 
1993 074 059 15 194 246 325 309 563 470 83 
1994 884 872 12 177 210 224 273 432 382 88 
1995 760 752 8 199 191 177 193 321 278 87 

1996 746 737 9 230 202 157 157 237 204 86 

2730 Maschinenschlouer/-in 15) (IH) 

1987 10 057 9 958 99 088 3 401 3 235 2 333 3 263 3 152 97 
1988 6 791 6 735 56 156 1 001 3 321 2 313 3 238 3 121 96 
1989 3 704 3 672 32 60 156 976 2 512 3 311 3 134 95 
1990 879 872 7 52 139 688 2 717 2 518 93 
1991 140 139 1 47 93 821 751 91 
1992 20 19 1 20 127 115 91 
1993 16 13 x 
1994 2 2 x 

2740 Betrieb88chlo88er/-in 12)15) (IHlHw) 

1987 9 901 9 809 92 181 4440 4 280 4 186 3 926 94 
1988 5 898 5 841 57 309 , 161 4 428 4454 4 174 94 
1989 2 005 1 973 32 219 369 1 417 4 497 4 095 91 
1990 595 586 9 181 414 1 568 1 355 86 
1991 198 196 2 198 506 388 77 
1992 23 22 1 23 245 180 73 
1993 37 23 62 
1994 2 x 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in Abschlußprüfungen 

davon im ... Ausbildungajahr darunter mit 
Jahr21) bestandener Prüfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

I 1. 2. 3. 4. Anzahl Erfolgs-
quote 

2740 Induatriemechaniker/-in - Betriebstechnik12) (IHlHw) 

1987 3 241 3 225 16 3 229 12 x 
1988 7 042 6 949 93 3 817 3 213 12 x 
1989 10 383 10 179 204 3 592 3 751 3 028 12 3 3 x 
1990 12 840 12 554 286 3 293 3 415 3 563 2 569 157 155 99 
1991 12 675 12 403 272 3 037 3 144 3 259 3 235 3 288 3 164 96 
1992 10 861 10 647 214 2 444 2 849 2 977 2 591 3 549 3 150 89 
1993 9648 9 476 172 1 934 2 334 2 743 2 637 2 999 2 780 93 
1994 8 330 8 205 125 1 758 1 871 2 238 2 463 3 122 2 775 89 
1995 7404 7273 131 1 898 1 700 1 796 2 010 2 888 2 567 89 
1996 6 988 6843 145 1 864 1 834 1 637 1 653 2 234 2 044 91 

2760 Induatriemechaniker/·in • Produktionstechnik (IH) 

1987 263 254 9 262 1 x 
1988 589 570 19 348 240 1 x 
1989 846 815 31 318 321 205 2 x 
1990 069 023 46 305 301 290 173 20 20 x 
1991 100 054 46 281 283 284 252 222 218 98 
1992 951 910 41 259 261 244 187 262 255 97 
1993 847 820 27 190 203 249 205 217 211 97 
1994 731 703 28 166 181 203 181 271 263 97 
1995 725 703 22 223 180 165 157 225 222 99 
1996 789 758 31 255 241 170 123 203 198 98 

2761 Metallgewebemacher/·in15) (IH) 

1987 14 13 5 9 9 9 x 
1988 8 7 2 1 5 8 8 x 
1989 5 5 2 2 1 6 5 x 
1990 4 4 2 2 1 1 x 
1991 2 2 2 4 1 x 
1992 3 2 x 

2781 Teilezurichter/·in 12) (IHlHw) 

1987 353 317 36 609 744 737 682 93 
1988 198 152 46 601 597 734 680 93 
1989 086 044 42 491 595 639 551 86 
1990 003 965 38 464 539 627 566 90 
1991 042 022 20 559 483 596 521 87 
1992 114 093 21 519 595 460 353 77 
1993 126 033 93 428 698 689 599 87 
1994 815 804 11 387 428 552 470 85 
1995 900 886 14 525 375 457 382 84 
1996 929 914 15 447 482 380 308 81 

2782 Gerätezuaammensetzer/·in (IH) 

1987 19 14 5 11 8 9 9 x 
1988 12 10 2 5 7 13 10 x 
1989 4 3 1 1 3 9 8 x 
1990 1 1 1 3 3 x 
1991 1 1 x 
1996 x 

2782 Maachinenzuaammenaetzer/·in (IH) 

1987 2 2 2 2 2 x 
1988 4 4 2 2 4 4 x 
1989 4 4 2 2 10 10 x 
1990 2 2 2 11 7 x 
1991 1 1 5 3 x 
1992 1 1 4 4 x 
1993 5 3 x 
1994 1 1 x 
1995 2 2 x 
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Noch: A2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in Abschlußprüfungen 

davon im ... Auabildungajahr darunter mit 
Jahr21 ) bestandener PrOfung 

inagesamt männlich weiblich Anzahl 
1. 4. Anz 

2810 Automobilmechaniker/-in 11) (IH) 
2810 Kraftfahrzeugmechaniker/-in (Hw) 

1987 20 730 20 502 228 6 680 6 781 7 045 224 7 512 6 391 85 
1988 19 994 19 777 217 6 398 6 498 6 884 214 7 248 6 060 84 
1989 18 682 18 392 290 5 704 6 143 6 609 226 7 132 5 626 79 
1990 16 892 16 614 278 5 348 5 314 6 070 160 7 037 5 612 80 
1991 16 363 16 038 325 5 666 4 950 5 266 481 6 269 4 887 78 
1992 19 186 18 806 380 5 385 5 191 4 476 4 134 1 942 1 566 81 
1993 18 081 17 713 368 4 534 4944 4 676 3 927 4944 4 231 86 
1994 16 853 16 536 317 4 191 4 158 4 410 4094 4 947 4 110 83 
1995 15 597 15 310 287 4 101 3 870 3 742 3 884 4 841 4017 83 
1996 14 849 14 584 265 4 089 3 901 3 478 3 381 4 818 3 746 78 

2813 Zweiradmechaniker/-in 11) (Hw) 

1987 953 886 67 267 254 223 209 288 255 89 
1988 926 855 71 239 262 234 191 242 220 91 
1989 696 642 54 107 218 214 157 198 167 84 
1990 538 501 37 78 99 196 165 120 110 92 
1991 461 432 29 77 110 94 180 113 100 88 
1992 360 339 21 111 88 92 69 109 100 92 
1993 384 358 26 108 125 84 67 96 88 92 
1994 413 394 19 90 132 117 74 84 74 88 
1995 429 409 20 116 108 116 89 143 117 82 
1996 431 412 19 106 142 104 79 147 128 87 

2821 Landmaschinenmeohaniker/-in (Hw) 

1987 751 748 3 367 449 462 473 571 500 88 
1988 601 598 3 346 390 429 436 531 470 89 
1989 449 442 7 312 344 381 412 480 437 91 
1990 300 295 5 306 305 347 342 432 407 94 
1991 167 161 6 261 300 296 310 396 363 92 
1992 038 034 4 215 258 286 279 347 313 90 
1993 947 943 4 207 218 251 271 282 255 90 
1994 864 859 5 225 197 205 237 296 269 91 
1995 866 861 5 259 219 192 196 260 233 90 
1996 898 890 8 274 242 200 182 202 196 97 

2830 Fluggerätmeohaniker/-in 11) (IH) 

1987 110 110 34 28 25 23 37 36 97 
1988 113 112 1 33 35 28 17 36 35 97 
1989 127 123 4 37 35 30 25 58 58 100 
1990 140 138 2 33 41 35 31 66 59 89 
1991 126 124 2 30 33 38 25 57 49 86 
1992 113 111 2 26 33 32 22 79 76 96 
1993 121 119 2 41 25 30 25 49 47 96 
1994 125 124 1 33 42 24 26 40 38 95 
1995 123 122 1 28 32 40 23 49 46 94 
1996 117 115 2 25 28 31 33 47 45 96 

2833 Flugtriebwerkmechaniker/-in (IH) 

1987 x 
1988 x 

2835 Fluggerätbauer/-in 11) (IH) 

1987 22 22 8 8 6 13 13 x 
1988 12 12 7 5 9 9 x 
1989 8 8 7 6 6 x 
1990 1 1 7 7 x 
1991 5 5 5 x 
1992 9 9 5 4 x 
1993 13 13 4 4 5 x 
1994 13 13 4 4 5 x 
1995 5 5 4 1 8 8 x 
1996 4 4 4 2 2 x 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in Absohlußprüfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr21) bestandener Prüfung 

insgesamt männlioh weiblioh 

I I I 
Anzahl 

I Erfolgs-1. 2. 3. 4. Anzahl 
quote 

2870 Karosserie- und Fahrzeugbauer/-in11
) (Hw) 

1987 953 941 12 497 498 531 427 590 468 79 
1988 947 940 7 542 525 459 421 539 427 79 
1989 852 842 10 462 507 473 410 569 469 82 
1990 716 704 12 429 436 449 402 485 409 84 
1991 645 633 12 453 407 394 391 508 408 80 
1992 595 583 12 462 444 338 351 504 391 78 
1993 504 494 10 410 426 381 287 380 288 76 
1994 426 418 8 363 390 362 311 384 317 83 
1995 302 295 7 347 323 331 301 406 302 74 
1996 259 253 6 332 341 295 291 376 300 80 

2900 Werkzeugmaoherl-in 15) (IH) 
2900 Werkzeugmaoher/·in (Hw) 

1987 6 234 6 087 147 840 2 018 999 377 940 872 96 
1988 4 505 4 388 117 325 805 968 407 946 866 96 
1989 2 861 2 766 95 242 350 788 481 992 897 95 
1990 1 283 1 238 45 158 244 311 570 664 590 96 
1991 859 832 27 183 190 219 267 683 650 95 
1992 659 633 26 112 197 183 167 284 267 94 
1993 544 518 26 107 111 178 148 221 201 91 
1994 425 405 20 71 107 102 145 176 167 95 
1995 362 350 12 105 75 94 88 178 153 86 
1996 397 383 14 133 102 70 92 90 82 91 

2921 Werkzeugmeohaniker/-in - Stanz- und Umformteohnik12) (IHlHw) 

1987 811 786 25 802 9 x 
1988 1 942 1 856 86 078 855 9 x 
1989 2 931 2 788 143 981 097 841 12 11 11 x 
1990 3 761 3 573 188 998 973 061 729 142 139 98 
1991 3 782 3 590 192 943 954 945 940 993 976 98 
1992 3 300 3 151 149 761 871 937 731 958 920 96 
1993 2 909 2 780 129 598 750 814 747 917 875 95 
1994 2 448 2 356 92 483 583 715 667 939 909 97 
1995 2 123 2 056 67 500 466 547 610 772 741 96 
1996 1 941 1 880 61 508 491 454 488 732 664 91 

2924 Diamantziehsteinmaoher/-in 15) (IH) 

1987 8 8 2 3 3 1 1 x 
1988 5 5 1 2 2 3 3 x 
1989 4 3 2 2 2 2 x 
1990 1 1 2 2 x 
1991 1 1 x 
1992 x 

2931 Stahlformenbauer/-in15) (IH) 

1987 334 328 6 48 123 102 61 102 101 99 
1988 238 235 3 6 38 120 74 84 74 88 
1989 137 134 3 3 8 37 89 98 92 94 
1990 35 33 2 8 26 93 91 98 
1991 10 10 2 8 29 26 90 
1992 2 2 2 5 5 x 
1993 3 2 x 

2931 Werkzeugmeohaniker/-in - Formenteohnik (IH) 

1987 277 270 7 275 2 x 
1988 741 719 22 431 307 3 x 
1989 173 126 47 424 437 311 1 x 
1990 562 505 57 451 416 424 271 55 55 100 
1991 563 505 58 380 429 398 356 368 364 99 
1992 360 308 52 353 364 374 269 357 344 96 
1993 228 175 53 226 325 340 337 326 318 98 
1994 029 985 44 178 227 318 306 373 360 97 
1995 896 871 25 224 179 224 269 355 336 95 
1996 818 800 18 223 221 178 196 300 288 96 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1981-1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in Abschlußprüfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr 21) bestandener Prüfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

I 1. 2. 3. 4. Anzahl Er1olgs-
quote 

2940 Graveur/-in (Hw) 

1987 136 102 34 30 39 32 35 25 25 100 
1988 115 81 34 21 30 34 30 38 38 100 
1989 101 63 38 24 20 25 32 29 29 100 
1990 85 53 32 22 23 18 22 26 25 96 
1991 81 54 27 19 23 22 17 20 20 x 
1992 75 47 28 16 21 22 16 20 19 x 
1993 54 38 26 12 14 19 19 17 16 x 
1994 51 30 21 9 11 13 18 24 22 x 
1995 41 26 15 11 9 11 10 22 19 x 
1996 38 25 13 11 9 9 9 18 15 x 

2941 Flachgraveur/-in 15) (IH) 

1987 x 

2942 Stahlgraveur/-in 15) (IH) 

1987 17 9 8 3 5 2 7 8 8 x 
1988 7 4 3 1 5 1 9 8 x 
1989 8 4 4 2 5 1 1 x 
1990 3 3 1 5 5 x 
1991 6 6 3 1 1 1 x 
1992 2 2 1 1 x 

2943 Prägewalzengraveur/-in 15) (IH) 

1987 12 12 4 1 5 2 1 1 x 
1988 8 8 2 3 1 2 3 3 x 
1989 6 6 2 3 1 3 3 x 
1990 9 9 4 2 3 x 
1991 5 5 3 2 3 3 x 
1992 2 2 2 2 2 x 
1993 2 2 2 x 
1994 2 2 x 

2944 Ziseleur/-in 15) (IH) 
2944 Ziseleur/-in (Hw) 

1987 16 15 1 8 4 4 6 6 x 
1988 16 15 1 5 7 4 5 4 x 
1989 21 18 3 8 6 7 5 5 x 
1990 19 14 5 6 7 6 7 7 x 
1991 18 11 7 6 5 7 6 6 x 
1992 14 9 5 1 8 5 7 7 x 
1993 22 20 2 8 6 8 5 5 x 
1994 14 14 8 6 8 7 x 
1995 12 12 2 10 6 4 x 
1996 5 5 2 2 1 10 9 x 

2951 Chirurgiemechaniker/-in 15) (IH) 
2951 Chirurgiemechaniker/-in (Hw) 

1987 9 9 6 2 16 16 x 
1988 6 6 1 5 2 2 x 
1989 4 2 2 2 2 6 6 x 
1990 4 2 2 2 2 x 
1991 3 2 1 1 2 x 
1992 1 1 1 x 

2951 Werkzeugmechaniker/-in - Instrumententechnik (IH) 

1987 4 3 1 4 x 
1988 4 3 1 4 x 
1989 7 5 2 3 4 x 
1990 9 7 2 3 3 3 x 
1991 9 7 2 3 3 3 3 3 x 
1992 11 9 2 3 2 3 3 x 
1993 7 5 2 1 2 2 2 5 5 x 
1994 6 4 2 1 1 2 2 2 2 x 
1995 5 4 1 1 3 1 1 x 
1996 3 2 2 x 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in Abschlußprüfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr21) bestandener PrOfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

Anzahl I Erfolgs-1. 2. 3. 4. 
quote 

2952 Scherenmonteur/-in 15) (IH) 

1987 18 10 8 3 8 7 7 7 x 
1988 14 7 7 3 2 9 7 7 x 
1989 12 3 9 5 2 5 9 8 x 
1990 4 1 3 2 2 5 5 x 
1991 2 2 2 2 2 x 
1992 2 2 x 

2952 Schneidwerkzeugmechaniker/-in 11) (Hw) 

1987 6 6 4 1 2 2 x 
1988 6 6 1 4 x 
1989 4 4 2 1 3 3 x 
1990 6 6 3 2 1 1 x 
1991 5 5 1 4 1 1 x 
1992 3 3 1 1 1 1 x 
1993 5 5 1 2 x 
1994 2 2 1 1 x 
1995 1 1 1 x 
1996 2 2 1 x 

3000 Feinmechaniker/-in 15) (IH) 
3000 Feinmechaniker/-in (Hw) 

1987 736 677 59 114 229 246 147 243 234 96 
1988 621 564 57 101 113 227 180 242 230 95 
1989 449 400 49 84 94 110 161 265 253 95 
1990 370 331 39 86 86 92 106 185 171 92 
1991 313 279 34 59 84 84 86 107 101 94 
1992 271 239 32 61 63 73 74 94 86 91 
1993 247 222 25 64 56 61 66 93 77 83 
1994 218 197 21 54 61 53 50 67 65 97 
1995 213 193 20 59 50 59 45 66 56 85 
1996 230 216 14 63 59 51 57 53 44 83 

3000 Induatriemechaniker/-in - Geräte- und Feinwerktechnik (IH) 

1987 249 227 22 247 2 x 
1988 569 503 66 318 250 1 x 
1989 839 751 88 291 303 243 2 x 
1990 088 979 109 290 284 303 211 46 46 100 
1991 088 975 113 265 272 285 266 330 305 92 
1992 877 792 85 209 237 238 193 311 302 97 
1993 823 758 65 187 202 225 209 233 226 97 
1994 738 695 43 180 181 195 182 250 242 97 
1995 690 652 38 186 165 175 164 212 207 98 
1996 682 648 34 193 175 165 149 189 180 95 

3003 Büchsenmacher/-in (Hw) 

1987 30 29 1 5 10 8 7 7 7 x 
1988 33 32 1 10 7 10 6 5 5 x 
1989 35 34 1 7 10 6 12 5 5 x 
1990 27 26 1 7 7 8 5 11 11 x 
1991 27 26 1 5 10 7 5 5 5 x 
1992 26 24 2 7 4 10 5 4 4 x 
1993 23 22 1 5 6 5 7 7 7 x 
1994 29 28 1 7 10 6 6 5 5 x 
1995 26 25 1 5 8 9 4 8 8 x 
1996 30 29 1 6 6 8 10 7 6 x 

3006 Schloß- und Schi üssel macher/·jn 15) (IH) 

1987 33 28 5 7 12 14 28 27 96 
1988 18 15 3 1 7 10 16 16 x 
1989 9 7 2 1 8 10 8 x 
1990 1 1 1 9 7 x 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1996 
nach dem Ausbildungsberul 

Auszubildende am 31 .12 .... PrOflinge in AbschluBprOfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr21 ) bestandener PrOfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

I 1. 2. 3. 4. Anzahl Erlolga· 
quote 

3008 GOrtier/·in 15) (IH) 
3008 GOrtier/·in und MetalidrOokerl-in (Hw) 

1987 101 90 11 29 33 39 47 37 79 
1988 78 67 11 18 26 34 36 34 94 
1989 67 53 14 23 17 27 30 25 83 
1990 50 38 12 14 19 17 28 25 89 
1991 42 34 8 6 15 21 15 13 x 
1992 28 21 7 9 8 11 21 17 x 
1993 16 11 5 4 7 5 10 7 x 
1994 14 8 6 4 4 6 4 4 x 
1995 17 15 2 7 4 6 5 5 x 
1996 16 14 2 7 5 4 3 3 x 

3021 Goldschmied/-in (IHlHw) 

1987 646 210 436 157 180 174 135 173 161 93 
1988 606 190 416 140 168 178 120 179 170 95 
1989 609 193 416 155 149 156 149 155 151 97 
1990 562 169 393 144 158 139 121 170 164 96 
1991 539 155 384 136 156 149 98 164 157 96 
1992 543 155 388 131 155 159 98 142 137 96 
1993 531 142 389 135 137 150 109 153 146 95 
1994 491 133 358 114 139 134 104 143 138 97 
1995 458 115 343 111 125 124 98 143 140 98 
1996 435 109 326 107 111 123 94 125 119 95 

3022 Silberschmied/-in (Hw) 

1987 5 5 1 3 1 3 1 x 
1988 6 6 1 1 1 3 1 1 x 
1989 4 3 1 2 1 1 4 4 x 
1990 5 4 1 1 3 1 x 
1991 4 3 1 1 2 x 
1992 2 1 1 1 x 
1993 3 2 1 2 x 
1994 3 1 2 1 2 x 
1995 5 2 3 2 2 1 )( 

1996 5 5 2 2 x 

3031 Zahntechniker!·in (Hw) 

1987 3 062 493 569 741 820 747 754 832 672 81 
1988 2 934 438 496 669 748 771 746 952 799 84 
1989 2 509 050 459 588 621 666 634 818 684 84 
1990 2 273 994 279 657 575 515 526 904 745 82 
1991 2 526 072 454 972 643 490 421 654 518 79 
1992 3 165 291 874 1 210 974 570 411 509 418 82 
1993 3 474 494 1 980 918 185 867 504 524 457 87 
1994 3 613 577 2 036 897 905 056 755 839 672 80 
1995 3 594 584 2 010 971 909 801 913 991 816 82 
1996 3 328 551 1 777 857 964 794 713 1 132 922 81 

3041 Augenoptiker!-in (Hw) 

1987 803 600 203 620 605 578 576 489 85 
1988 900 600 300 690 617 593 598 503 84 
1989 735 503 232 461 655 619 661 508 77 
1990 469 434 035 421 425 623 687 544 79 
1991 387 382 005 530 411 446 676 502 74 
1992 479 420 059 574 470 435 529 410 78 
1993 505 428 077 481 536 488 429 314 73 
1994 441 443 998 423 462 556 543 381 70 
1995 316 451 865 438 390 488 570 428 75 
1996 1 228 389 839 411 406 411 550 383 70 

3051 Klavier· und Cembaiobauer!·in 11) (IHlHw) 

1987 39 33 6 6 10 16 7 16 15 x 
1988 49 39 10 15 9 13 12 16 16 )( 

1989 36 27 9 9 11 9 7 10 9 x 

1990 38 27 11 7 14 10 7 10 10 x 
1991 32 24 8 6 6 14 6 8 7 x 
1992 26 19 7 6 7 6 7 9 9 x 

1993 19 17 2 2 8 7 2 11 9 x 

1994 18 17 1 4 2 8 4 3 3 x 
1995 18 14 4 4 4 2 8 5 5 x 
1996 14 12 2 5 5 2 2 9 8 )( 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.1 2 .... Prüflinge in Abschlußprüfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr21) bestandener Prüfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

I 1. 2. 3. 4. Anzahl El1olgs-
quote 

3052 Orgel- und Harmoniumbauer/·in 11
) (IHlHw) 

1987 52 50 2 21 11 6 14 17 17 x 
1988 56 53 3 12 20 15 9 11 11 x 
1989 51 48 3 10 11 17 13 6 6 x 
1990 44 42 2 7 11 11 15 12 12 x 
1991 42 41 1 12 11 11 8 15 14 x 
1992 49 46 3 13 15 13 8 15 12 x 
1993 51 49 2 15 12 15 9 12 10 x 
1994 54 52 2 14 16 12 12 14 13 x 
1995 51 47 4 11 16 13 11 13 13 x 
1996 47 41 6 10 12 13 12 9 9 x 

3053 Metallblallinstrumentenmacher/-in (IH) 
3053 Metallblasinltrumenten- und Schlagzeugmacher/-in (Hw) 

1987 10 10 1 4 5 2 2 x 
1988 5 5 1 1 3 7 7 x 
1989 4 4 2 1 1 3 3 x 
1990 4 4 1 2 1 1 1 x 
1991 7 6 3 2 2 1 1 x 
1992 7 6 3 3 1 x 
1993 7 6 1 3 3 1 1 x 
1994 7 7 2 2 3 2 2 x 
1995 5 4 1 2 2 3 3 x 
1996 5 4 2 2 1 2 2 x 

3054 Geigenbauer/-in (Hw) 
3054 Bogenmacher/-in (Hw) 

1987 8 5 3 3 3 2 2 2 x 
1988 17 14 3 6 8 3 3 3 x 
1989 8 8 4 4 2 2 x 
1990 7 6 1 3 1 3 4 4 x 
1991 7 5 2 3 4 1 1 x 
1992 4 3 1 1 3 x 
1993 1 1 1 3 3 x 
1994 2 1 1 2 2 x 
1995 3 2 2 1 x 
1996 3 2 2 x 

3055 Zupfinstrumentenmacher/-in (Hw) 

1987 1 1 1 x 
1992 2 2 1 x 
1993 2 2 1 x 
1994 2 2 2 x 
1995 1 1 x 
1996 x 

3056 Hotzblaainstrumentenmacher/-in (Hw) 

1992 1 1 x 
1993 1 1 x 
1994 2 2 x 
1995 2 2 x 
1996 1 1 x 

3058 Handzuginstrumentenmacher/-in (Hw) 

1987 x 

3071 Orthopädiemechaniker/-in und Bandagist/-in 11) (Hw) 

1987 328 215 113 85 112 94 37 94 92 98 
1988 324 212 112 92 101 98 33 100 92 92 
1989 319 199 120 76 96 95 52 95 93 98 
1990 278 174 104 67 88 82 41 122 109 89 
1991 291 184 107 91 70 89 41 85 74 87 
1992 272 177 95 84 90 64 34 117 86 74 
1993 269 177 92 92 91 76 10 84 79 94 
1994 286 181 105 94 91 94 7 82 80 98 
1995 321 203 118 88 101 101 31 86 75 87 
1996 382 236 146 117 107 104 54 114 103 90 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... PrOflinge in AbschlußprOfungen 

Jahr21) 
davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 

bestandener Prüfung 
insgesamt männlich weiblioh 

I I I 
Anzahl ,. 2. 3. 4. Anzahl I Erfolgs-

quote 

3080 Uhrmacher/-in (Hw) 

1987 96 58 38 20 38 38 47 42 89 
1988 75 48 27 21 17 37 43 42 98 
1989 53 37 16 15 20 18 29 25 86 
1990 48 32 16 18 13 17 25 21 84 
1991 51 38 13 14 19 18 21 19 x 
1992 45 32 13 12 13 20 15 14 x 
1993 39 27 12 7 17 15 14 13 x 
1994 41 27 14 12 12 17 25 24 96 
1995 36 23 13 10 13 13 28 28 100 
1996 38 26 12 13 14 11 24 23 x 

3100 Elektroinstallateur/-in (Hw) 

1987 13 038 12 906 132 3 080 3 210 3 235 3 513 4 246 3 323 78 
1988 12 353 12 220 133 3 273 3 107 3 042 2 931 4 199 3 208 76 
1989 12 103 11 948 155 3 169 3 196 2 897 2 841 3 637 2 738 75 
1990 11 866 11 738 128 3 136 3 136 2 898 2 696 3 596 2 707 75 
1991 11 554 11 432 122 3 033 3 011 2 830 2 680 3 245 2 495 77 
1992 11 187 11 071 116 2 917 2 943 2 708 2 619 3 437 2 553 74 
1993 11 193 11 085 108 3 137 2 869 2 666 2 521 3 568 2 555 72 
1994 10 993 10 897 96 2 819 3 036 2 589 2 549 3 287 2 237 68 
1995 10 851 10 763 88 2 767 2 932 2 730 2 422 3 364 2 345 70 
1996 10 400 10 310 90 2 470 2 778 2 578 2 574 3 368 2 237 66 

3100 Elektroinstallationspraktiker/-jn (IH) 

1987 1 x 

3111 Elektroanlageninstallateur/-in 15) (IH) 

1987 2 682 2 627 55 404 2 278 3 331 3 232 97 
1988 480 441 39 56 424 3 268 3 148 96 
1989 93 81 12 22 71 671 620 92 
1990 31 30 1 31 128 110 86 
1991 39 33 85 
1992 3 2 x 

3111 Energieanlagenelektroniker/·in 12)15) (IHlHw) 

1987 6 918 6 821 97 245 1 350 2 945 2 378 3 039 2 982 98 
1988 5 542 5465 77 51 241 2 944 2 306 2 898 2 831 98 
1989 2 958 2 911 47 19 59 528 2 352 2 830 2 745 97 
1990 386 364 22 10 71 305 2777 2 663 96 
1991 48 48 9 39 397 382 96 
1992 5 5 5 27 27 100 
1993 27 24 89 
1994 5 3 x 
1995 25 16 64 

3111 Energieelektroniker/-in· Anlagentechnik12} (IHlHw) 

1987 872 860 12 870 2 x 
1988 1 885 1 831 54 987 897 1 x 
1989 2 813 2 745 68 945 001 865 2 x 
1990 3 703 3 612 91 960 974 975 794 60 60 100 
1991 3 773 3 686 87 007 921 938 907 964 909 94 
1992 3 487 3 395 92 905 992 904 686 998 943 94 
1993 3 446 3 359 87 764 900 976 806 824 770 93 
1994 3 190 3 119 71 679 754 875 882 968 883 91 
1995 2 902 2 834 68 639 701 753 809 006 912 91 
1996 2 624 2 576 48 612 652 679 681 911 841 92 

3112 Energieelektroniker/-in Betriebstechnik (IH) 

1987 1 776 1 760 16 1 771 5 x 
1988 3 948 3 863 85 2 139 1 799 10 9 9 x 
1989 6 048 5 901 147 2 095 2 179 1 760 14 1 1 x 
1990 8 036 7 832 204 2 098 2 116 2 140 682 127 127 100 
1991 8 092 7 874 218 2 002 2 080 2 087 923 2 020 1 963 97 
1992 7 388 7 224 164 1 696 1 964 2 017 711 2 141 2 017 94 
1993 6 846 6 703 143 1 415 1 685 1 929 817 1 983 1 870 94 
1994 6 048 5 938 110 1 217 1 426 1 652 753 2 066 1 962 95 
1995 5 352 5 262 90 1 315 1 220 1 370 447 2 108 1 894 90 
1998 5094 4 995 99 1 345 1 314 1 201 234 1 625 1 539 95 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... Prullinge in AbachlußprOfungen 

davon im ... Ausbildungajahr darunter mit 
Jahr2' ) beatandener Prüfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

I Erfolgs-1 . 2. 3. 4. Anzahl 
quote 

3121 Kommunikationselektroniker/-in - Telekommunikationstechnik'1 )12) (IHlHw/OO) 

1987 4 874 4594 280 1 503 1 583 1 553 235 1 898 785 94 
1988 4 465 4 172 293 1 296 1 517 1 440 212 1 954 752 90 
1989 3 996 3 746 250 1 113 1 287 1 478 118 1 585 526 96 
1990 4 741 4 436 305 950 1 108 1 255 428 228 225 99 
1991 4 053 3 797 256 883 970 1 075 125 591 558 98 
1992 3 363 3 165 198 629 868 960 906 280 267 99 
1993 2 850 2 703 147 540 616 855 839 042 009 97 
1994 2 005 1 903 102 127 543 617 718 967 861 89 
1995 1 389 1 337 52 234 124 526 505 818 773 94 
1996 1 054 1 022 32 271 229 120 434 593 582 98 

3125 Fernmeldeanlagenelektroniker/-in 11) (Hw) 

1987 212 207 5 56 53 58 45 51 48 94 
1988 207 202 5 55 52 48 52 60 56 93 
1989 211 202 9 58 51 53 49 53 50 94 
1990 237 224 13 77 62 51 47 55 50 91 
1991 248 238 10 70 76 55 47 54 52 96 
1992 266 259 7 71 71 73 51 54 51 94 
1993 266 259 7 67 69 67 63 49 45 92 
1994 239 234 5 48 66 64 61 72 65 90 
1995 230 227 3 58 52 58 62 61 59 97 
1996 223 219 4 57 58 50 58 62 54 87 

31 30 Elektromallchinenbauer/-in (Hw) 

1987 772 762 10 179 190 196 207 226 188 83 
1988 719 708 11 160 179 182 198 201 164 82 
1989 618 606 12 147 168 150 153 215 172 80 
1990 566 556 10 145 136 147 138 205 159 78 
1991 507 498 9 118 127 127 135 157 130 83 
1992 458 451 7 115 108 116 119 151 111 74 
1993 416 412 4 96 106 99 115 146 115 79 
1994 374 371 3 84 96 96 98 123 111 90 
1995 353 350 3 86 92 82 93 124 91 73 
1996 337 333 4 92 87 82 76 100 85 85 

3131 Elektromaschinenmonteur/-in 11) (IH) 

1987 187 180 7 71 65 51 136 130 96 
1988 166 161 5 40 69 57 110 102 93 
1989 148 143 5 43 45 60 216 196 91 
1990 175 170 5 57 39 43 36 26 25 96 
1991 168 162 6 46 48 37 37 44 43 98 
1992 157 152 5 34 45 46 32 43 37 86 
1993 144 142 2 25 32 44 43 36 33 92 
1994 110 110 17 19 34 40 49 44 90 
1995 86 85 22 17 18 29 57 47 82 
1996 82 82 25 21 17 19 30 26 87 

3151 Radio- und Fernsehtechniker/-in (Hw) 

1987 3 055 2 995 60 707 791 731 826 170 883 75 
1988 2 924 2 853 71 758 713 755 698 991 762 77 
1989 2 893 2 805 88 718 808 686 681 929 636 68 
1990 2 834 2 761 73 724 742 722 646 895 650 73 
1991 2 873 2 817 56 741 776 671 685 852 599 70 
1992 2 748 2 710 38 677 757 696 618 934 619 66 
1993 2 653 2 619 34 644 688 672 649 852 531 62 
1994 2 397 2 366 31 480 636 623 658 942 511 54 
1995 2 045 2 021 24 428 489 559 569 857 550 64 
1996 1 809 1 787 22 424 423 420 542 791 462 58 

3153 Hörgeräteakulltiker/-in (Hw) 

1987 212 94 118 53 87 72 48 35 73 
1988 192 89 103 52 51 89 77 67 87 
1989 161 67 94 59 49 53 87 80 92 
1990 149 62 87 38 63 48 56 44 79 
1991 147 62 85 50 37 60 60 50 83 
1992 174 79 95 86 49 39 71 65 92 
1993 207 95 112 70 90 47 65 50 77 
1994 226 97 129 79 64 83 52 42 81 
1995 238 104 134 85 82 71 88 59 67 
1996 271 123 148 102 88 81 99 79 80 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auazubildende am 31.12 .... Prüflinge in Abschlußprüfungen 

Jahr21) 
davon im ... Auabildungajahr darunter mit 

beatandener Prüfung 
insgesamt männlich weiblich 

I I l 
Anzahl 

Anzahl I 1. 2. 3. 4. Erfolgs-
quote 

3161 Elektromechaniker/·in (Hw) 

1987 678 648 30 182 172 168 156 198 168 85 
1988 644 617 27 152 167 167 158 .201 177 88 
1989 627 590 37 172 150 149 156 133 127 95 
1990 603 564 39 151 173 147 132 171 140 82 
1991 546 512 34 125 128 165 128 227 180 79 
1992 490 461 29 110 123 115 142 149 136 91 
1993 399 381 18 74 112 107 106 197 161 82 
1994 358 347 11 79 78 107 94 144 114 79 
1995 338 332 6 105 75 63 95 146 115 79 
1996 314 306 8 93 92 71 58 133 111 83 

3162 Induattieelektroniker/-in • Produktionatechnik (IH) 

1987 101 100 1 101 x 
1988 227 223 4 120 107 x 
1989 356 342 14 125 125 104 2 x 
1990 461 442 19 114 121 122 104 4 4 x 
1991 470 447 23 115 119 121 115 116 112 97 
1992 440 412 28 122 115 115 88 96 95 99 
1993 400 383 17 81 114 109 96 111 103 93 
1994 361 347 14 69 79 111 102 107 103 96 
1995 332 322 10 79 71 76 106 116 112 97 
1996 307 301 6 82 76 71 78 104 102 98 

3163 Elektrogerätefachkraft (IH) 

1992 3 3 3 x 
1993 11 11 2 3 6 6 6 x 
1994 8 8 1 2 5 6 5 x 
1995 9 9 1 1 7 5 5 x 
1996 7 6 2 1 4 5 5 x 

3163 Elektrogerätemechaniker/.in 15) (IH) 

1987 436 414 22 93 343 533 488 92 
1988 117 110 7 7 110 560 514 92 
1989 24 24 5 19 228 203 89 
1990 7 7 7 51 44 86 
1991 24 23 x 

3163 Elektrogerätezuaammenbauer/-in (IH) 

1987 15 15 8 7 11 10 x 
1988 18 16 2 9 9 7 6 x 
1989 19 18 1 11 8 7 7 x 
1990 36 36 18 18 5 5 x 
1991 30 29 1 11 19 15 15 x 
1992 24 22 2 11 13 17 14 x 
1993 39 37 2 24 15 19 19 x 
1994 48 47 1 21 27 10 7 x 
1995 40 38 2 18 22 25 25 100 
1996 34 32 2 14 20 24 18 x 

3163 Energiegeräteelektroniker/·in 15) (IH) 

1987 952 928 24 92 162 372 326 356 338 95 
1988 843 818 25 22 114 408 299 485 465 96 
1989 516 495 21 19 164 333 394 377 96 
1990 132 127 5 1 17 114 395 375 95 
1991 15 15 3 12 115 111 97 
1992 2 2 2 5 5 x 
1993 2 2 x 
1995 2 2 x 

3163 Feingeräteelektronikerf.in 12)15) (IHlHw) 

1987 219 204 15 4 32 103 80 111 108 97 
1988 200 180 20 3 7 100 90 103 96 93 
1989 111 101 10 2 38 71 132 124 94 
1990 27 22 5 1 26 81 70 86 
1991 1 1 1 32 26 81 
1992 1 1 x 
1993 7 6 x 
1994 2 2 x 
1995 2 2 x 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 • 1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auazubildende am 31.12 .... PrOflinge in AbschlußprOfungen 

davon im ... Auabildungajahr darunter mit 
Jah,21) beatandener Prüfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

I 1. 2. 3. 4. Anzahl Erfolgs-
quote 

3163 Induatrieelektroniker/-in - Gerätetechnik (IH) 

1987 203 189 14 202 1 x 
1988 515 483 32 304 210 1 x 
1989 769 716 53 271 300 198 x 
1990 962 900 62 242 264 286 170 26 25 96 
1991 991 935 56 243 243 245 260 248 236 95 
1992 842 801 41 197 238 236 171 334 321 96 
1993 756 720 36 137 199 225 195 221 214 97 
1994 653 624 29 137 137 196 183 249 233 94 
1995 587 564 23 146 136 137 168 224 207 92 
1996 564 540 24 156 151 138 119 204 188 92 

3163 Nachrichtengerätemechaniker/-in 12)15) (IHlHw) 

1987 441 399 42 94 347 708 655 93 
1988 112 98 14 12 100 721 689 96 
1989 21 17 4 3 18 219 185 84 
1990 11 9 2 3 8 55 48 87 
1991 9 8 1 9 70 65 93 
1992 1 1 1 15 13 x 

3165 Prozeßleitelektroniker/-in' 1) (IH) 

1987 861 831 30 228 226 226 181 201 199 99 
1988 835 803 32 190 222 226 197 227 220 97 
1989 792 764 28 196 186 219 191 236 235 100 
1990 796 761 35 206 198 187 205 220 217 99 
1991 757 726 31 193 199 196 169 218 211 97 
1992 696 671 25 179 188 197 132 205 202 99 
1993 693 670 23 158 172 186 177 169 161 95 
1994 613 594 19 127 159 172 155 212 205 97 
1995 592 571 21 153 119 153 167 173 164 95 
1996 589 563 26 190 147 120 132 189 178 94 

3171 Informationaelektroniker/-in 15) (IH) 

1987 184 153 31 70 286 454 374 467 444 95 
1988 862 817 45 3 65 371 423 634 592 93 
1989 409 379 30 1 3 79 326 461 454 98 
1990 60 56 4 5 54 372 354 95 
1991 6 6 1 5 46 39 85 
1992 1 1 1 7 5 x 
1993 9 8 x 
1995 4 4 x 

3171 Kommunikationaelektroniker/-in· Informationstechnik i2) (IHlHw) 

1987 463 432 31 417 46 x 
1988 937 870 67 459 338 140 x 
1989 240 154 86 276 407 438 119 23 23 x 
1990 426 335 91 327 292 415 392 224 213 95 
1991 272 193 79 284 347 288 353 522 480 92 
1992 142 077 65 285 287 345 225 480 448 93 
1993 098 043 55 228 291 284 295 286 273 95 
1994 970 929 41 210 241 280 239 361 338 94 
1995 901 867 34 224 207 242 228 320 295 92 
1996 842 811 31 208 229 206 199 283 270 95 

3172 Funkelektroniker/.in 15) (IH) 

1987 106 102 4 11 20 39 36 44 38 86 
1988 105 102 3 8 10 52 35 70 63 90 
1989 76 75 1 7 25 44 51 46 90 
1990 29 28 1 1 28 80 67 84 
1991 73 71 97 
1992 15 10 x 
1993 16 15 x 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in Abschlußprüfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr<") bestandener Prüfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

Anzahl I 1 2. 3. 4. Erfolgs-
quote 

3172 Kommunikationselektroniker/·in • Funktechnik (IH) 

1987 44 43 1 42 2 x 
1988 115 106 9 70 43 2 x 
1989 178 166 12 65 72 39 2 x 
1990 221 205 16 52 62 71 36 3 3 x 
1991 227 207 20 52 52 61 62 59 54 92 
1992 203 185 18 42 52 54 55 119 103 87 
1993 189 171 18 47 40 50 52 81 70 86 
1994 172 153 19 40 42 39 51 76 67 88 
1995 156 144 12 39 41 39 37 76 63 83 
1996 167 154 13 49 43 38 37 45 36 80 

3175 BOroinformationselektronikerf.in 11) (Hw) 

1987 582 559 23 153 140 155 134 151 124 82 
1988 565 541 24 142 148 137 138 169 143 85 
1989 556 527 29 123 151 134 148 146 123 84 
1990 512 494 18 125 124 144 119 120 108 90 
1991 512 500 12 122 142 120 128 144 120 83 
1992 494 477 17 110 136 134 114 154 136 88 
1993 443 430 13 77 116 128 122 132 111 84 
1994 383 373 10 73 84 103 123 146 116 79 
1995 320 311 9 72 76 80 92 140 112 80 
1996 285 281 4 56 80 76 73 109 89 82 

3181 Kraftlahrzeugelektriker/·in (IHlHw) 

1987 113 103 10 372 361 380 428 363 85 
1988 075 060 15 330 395 350 454 407 90 
1989 064 047 17 339 343 382 365 299 82 
1990 946 931 15 282 319 345 433 362 84 
1991 896 882 14 282 281 305 28 367 326 89 
1992 098 078 20 294 282 268 254 122 111 91 
1993 060 039 21 288 285 271 216 296 267 90 
1994 998 977 21 236 280 278 204 301 277 92 
1995 944 922 22 228 232 264 220 260 224 86 
1996 893 875 18 217 221 234 221 262 237 90 

3231 Masohinenwerker/·in (IH) 

1987 4 4 1 2 1 1 1 x 
1988 8 8 4 2 2 1 1 x 
1989 11 11 5 4 2 2 2 x 
1990 7 7 2 2 3 2 2 x 
1991 6 6 3 2 1 3 3 x 
1992 10 10 5 2 3 1 1 x 
1993 3 3 1 2 3 3 x 
1994 4 4 3 1 2 2 x 
1995 1 1 x 

3231 Metallwerkerl·in (IH) 

1987 123 122 1 65 58 90 72 80 
1988 109 108 1 49 60 63 58 92 
1989 105 103 2 55 50 59 50 85 
1990 86 85 1 41 45 49 43 88 
1991 76 76 40 36 42 38 90 
1992 73 73 33 40 36 33 92 
1993 58 58 28 30 43 41 95 
1994 49 49 27 22 30 26 87 
1995 55 55 34 21 28 27 96 
1996 72 72 42 30 18 17 x 

3232 Industriewerker/·in (IH) 

1987 18 18 13 5 13 12 x 
1988 22 21 12 10 6 6 x 
1989 5 4 5 8 8 x 
1990 9 9 7 2 5 5 x 
1991 9 9 5 4 2 2 x 

1992 10 10 7 3 4 4 Je 

1993 12 12 5 7 4 3 x 
1994 6 6 6 6 6 Je 

1995 1 1 Je 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

AUlzubildende am 31.12 .... PrOflinge in AblchlußprOfungen 

davon im ... Ausbildungajahr darunter mit 
Jahr21) beltandener Profung 

insgesamt mAnnlich weiblich 

I I 
Anzahl 

Anzahl I Erfolgs-
1. 3. 4. 

quote 

3239 Metallbearbeiter/-in (IHlHw) 

1987 184 180 4 84 53 47 31 30 97 
1988 186 183 3 72 80 34 45 40 89 
1989 196 194 2 85 71 40 45 37 82 
1990 231 229 2 89 74 68 44 40 91 
1991 207 204 3 83 57 67 61 43 70 
1992 181 177 4 76 51 54 41 36 88 
1993 202 199 3 102 49 51 49 45 92 
1994 174 171 3 76 53 45 57 49 86 
1995 176 174 2 84 38 54 41 36 88 
1996 188 187 1 87 54 47 48 34 71 

3239 Metallfeinbearbeiter/-in (IHlHw) 

1987 13 13 6 4 3 2 1 x 
1988 14 14 4 5 5 2 2 x 
1989 9 9 1 3 5 4 4 x 
1990 6 6 3 1 2 4 4 x 
1991 10 10 4 4 2 1 1 x 
1992 9 9 2 4 3 2 2 x 
1993 9 9 3 2 4 3 2 x 
1994 8 8 3 3 2 4 4 x 
1995 9 9 2 3 4 2 2 x 
1996 7 7 1 3 3 3 3 x 

3311 Textilmechanlker/-in - Spinnerei (IH) 

1987 27 25 2 2 1 24 16 16 x 
1988 25 24 1 4 2 19 22 22 x 
1989 24 23 1 4 20 20 20 x 
1990 11 10 1 2 9 22 21 x 
1991 11 11 2 9 11 9 x 
1992 12 9 3 12 9 9 x 
1993 3 2 1 3 13 11 x 
1994 5 5 5 4 4 x 
1995 5 5 5 11 11 x 
1996 3 2 3 5 5 x 

3312 TextilmaachinenfOhrer/-in - Spinnerei (IH) 

1987 208 165 43 110 98 113 108 96 
1988 178 143 35 80 98 93 88 95 
1989 140 109 31 68 72 100 92 92 
1990 117 89 28 58 59 70 59 84 
1991 78 59 19 29 49 53 44 83 
1992 41 25 16 21 20 53 46 87 
1993 34 23 11 18 16 19 17 x 
1994 38 25 13 20 18 16 15 x 
1995 32 25 7 20 12 19 15 x 
1996 29 22 7 12 17 13 10 x 

3323 Seiler/-in (Hw) 

1987 1 1 1 x 
1988 1 1 x 
1990 1 1 x 
1991 1 1 x 
1992 2 2 x 
1993 1 1 x 
1994 1 1 x 
1995 x 

3410 Weber/-in (Hw) 

1987 17 2 15 10 7 17 17 x 
1988 13 12 2 3 8 16 16 x 
1989 9 8 1 3 5 19 19 x 
1990 7 6 1 2 4 13 13 x 
1991 8 8 1 2 5 10 10 x 
1992 2 2 1 12 12 x 
1993 1 2 2 x 
1994 2 2 4 4 x 
1995 1 6 6 x 
1996 2 5 5 x 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1996 
nach dem Ausbildungsberu' 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in Abschlußprüfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr21) bestandener Prüfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

1. 2. 3. 4. Anzahl I Erfolgs-
quote 

3411 Textilmaschinenführer/-in - Weberei (IH) 

1987 592 505 87 292 300 342 324 95 
1988 580 481 99 285 295 338 318 94 
1989 512 412 100 254 258 340 324 95 
1990 441 355 86 214 227 287 260 91 
1991 360 297 63 161 199 249 219 88 
1992 245 209 36 101 144 216 189 88 
1993 162 139 23 76 86 157 137 87 
1994 149 128 21 79 70 86 74 86 
1995 173 140 33 100 73 58 48 83 
1996 157 137 20 66 91 71 62 87 

3412 Textilmechaniker/-in - Weberei (IH) 

1987 126 108 18 14 17 95 102 101 99 
1988 125 113 12 10 15 100 95 94 99 
1989 107 99 8 11 10 86 105 103 98 
1990 107 95 12 8 13 86 92 92 100 
1991 76 69 7 12 7 57 85 80 94 
1992 70 60 10 8 62 61 55 90 
1993 44 40 4 3 41 75 73 97 
1994 31 27 4 3 3 25 50 45 90 
1995 29 23 6 8 2 19 39 37 95 
1996 30 25 5 7 7 16 19 18 x 

3413 Textilmechaniker/-in - Bandweberei (IH) 

1987 17 14 3 5 5 7 6 6 x 
1988 19 13 6 9 7 3 9 8 x 
1989 29 20 9 9 12 8 3 2 x 
1990 25 18 7 5 9 11 6 6 x 
1991 26 20 6 6 8 12 11 11 x 
1992 12 9 3 1 5 6 10 10 x 
1993 9 6 3 2 1 6 11 9 x 
1994 6 5 1 2 2 2 13 11 x 
1995 6 5 1 2 2 2 10 8 x 
1996 12 9 3 8 1 3 3 3 x 

3414 Musterprogrammierer/-in - Weberei15) (IH) 

1987 x 
1988 x 
1989 x 
1990 x 
1991 x 

3416 Taxti/stopfer/-in (IH) 

1987 88 1 87 46 42 50 50 100 
1988 89 2 87 43 46 41 40 98 
1989 67 3 64 27 40 37 36 97 
1990 46 1 45 27 19 45 45 100 
1991 53 53 28 25 22 22 x 
1992 45 44 18 27 25 21 84 
1993 25 25 9 16 25 24 96 
1994 22 22 11 11 16 16 x 
1995 27 27 18 9 12 11 x 
1996 32 31 16 16 10 9 x 

3440 Stricker/-in (Hw) 

1987 23 8 15 6 11 6 2 2 x 
1988 19 6 13 3 6 10 7 7 x 
1989 8 2 6 2 2 4 11 11 x 
1990 3 2 1 2 1 4 3 x 
1991 3 2 1 2 1 1 x 
1992 2 2 2 2 2 x 
1993 2 2 1 x 
1994 2 2 x 
1995 1 1 1 x 
1996 6 5 2 3 x 
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Noch: A2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in Abschlußprüfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr21) bestandener Prüfung 

insgesamt männlich weiblich Anzahl 
1. 4. Erfolga-

quote 

3441 Textilmaachinenführer/-in - Maachenindustrie (IH) 

1987 56 53 3 27 29 37 36 97 
1988 53 49 4 26 27 46 39 85 
1989 50 45 5 26 24 38 36 95 
1990 40 33 7 17 23 36 33 92 
1991 36 30 6 18 18 31 31 100 
1992 33 28 5 14 19 19 18 x 
1993 23 17 6 9 14 15 14 x 
1994 19 14 5 11 8 13 13 x 
1995 19 14 5 9 10 9 7 x 
1996 18 15 3 7 11 9 6 x 

3442 Textilmechaniker/-in - Maachenindultrie 11) (IH) 

1987 37 29 8 8 10 19 24 22 x 
1988 32 31 1 3 8 21 18 18 x 
1989 27 27 5 4 18 30 29 97 
1990 18 18 1 5 12 14 13 x 
1991 20 19 1 2 2 16 15 15 x 
1992 13 11 2 2 11 19 19 x 
1993 10 8 2 1 2 7 11 11 x 
1994 14 13 1 2 1 11 7 7 x 
1995 7 5 2 2 5 10 10 x 
1996 5 5 3 2 4 4 x 

3491 Textilmaschinenführer/-in - Tufting (IH) 

1987 7 7 7 x 
1988 8 8 3 5 x 
1989 6 6 3 3 7 6 x 
1990 4 4 1 3 5 5 x 
1991 3 3 2 1 3 3 x 
1992 7 6 1 5 2 3 3 x 
1993 6 4 2 1 5 2 2 x 
1994 2 1 1 2 4 4 x 
1995 1 1 1 1 1 x 

3492 Textilmechaniker/-in - Tufting (IH) 

1988 2 2 2 x 
1989 7 6 1 3 4 x 
1990 5 3 2 2 3 4 4 x 
1991 4 2 2 1 2 1 3 3 x 
1992 5 3 2 2 1 2 1 1 x 
1993 4 3 1 1 2 1 2 2 x 
1994 6 6 2 1 3 1 1 x 
1995 5 5 2 2 1 4 3 x 
1996 4 4 2 2 2 2 x 

3493 Textilmaschinenführer/-in • Vliesstoff (IH) 

1989 x 
1990 4 4 x 
1991 3 3 x 
1992 2 1 1 2 3 3 x 
1993 4 2 2 3 1 x 
1994 3 1 2 3 1 1 x 
1995 2 2 2 3 3 x 
1996 5 5 3 2 1 1 x 

3494 Textilmechaniker/·in . Vlie8stoff (IH) 

1988 3 3 3 x 
1989 5 5 3 2 x 
1990 8 8 3 3 2 x 
1991 6 6 3 3 2 2 x 
1992 2 2 2 3 3 x 
1993 2 2 x 
1995 1 1 x 
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Noch:A2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 • 1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auezubildende am 31.12 .... Prüflinge in Absohlußprüfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr2 1) r Prüfung 

insgesamt männlich weiblich Anzahl 
4. Erfolge-

quote 

3496 Schmuoktextilienheratellerf.in (IH) 

1987 16 5 11 5 3 8 13 13 x 
1988 14 3 11 8 4 2 7 7 x 
1989 19 6 13 10 5 4 5 5 x 
1990 16 5 11 8 6 2 6 6 x 
1991 20 8 12 6 8 6 2 2 x 
1992 18 1 17 5 6 7 6 6 x 
1993 8 2 6 1 2 5 7 7 x 
1994 7 4 3 4 1 2 4 4 x 
1995 3 3 1 1 1 2 2 x 
1996 3 2 1 2 1 x 

3511 BekleidungBBohneiderJ-in (IH) 

1987 663 41 622 97 100 466 474 463 98 
1988 679 41 638 179 115 385 481 446 93 
1989 806 39 767 210 200 396 452 437 97 
1990 741 38 703 91 191 459 417 409 98 
1991 566 43 523 57 82 427 440 421 96 
1992 356 11 345 43 53 260 437 400 92 
1993 278 9 269 43 43 192 441 403 91 
1994 227 8 219 37 42 148 281 257 91 
1995 208 5 203 39 30 139 346 300 87 
1996 200 3 197 35 34 131 134 131 98 

3512 Herrenschneider/-in (Hw) 

1987 238 50 188 58 68 112 75 73 97 
1988 167 43 124 51 54 62 113 105 93 
1989 142 37 105 41 48 53 54 53 98 
1990 119 28 91 33 46 40 53 51 96 
1991 109 25 84 29 34 46 46 42 91 
1992 83 18 65 27 24 32 47 46 98 
1993 79 23 56 25 29 25 34 33 97 
1994 71 21 50 17 26 28 28 27 96 
1995 55 16 39 12 18 25 33 28 85 
1996 42 13 29 10 15 17 25 25 100 

3513 Damenschneider/-in (Hw) 

1987 875 55 820 501 666 708 846 770 91 
1988 1 634 80 554 456 531 647 196 045 87 
1989 1 402 45 357 393 529 480 415 240 88 
1990 1 099 41 058 225 369 505 128 961 85 
1991 830 31 799 227 254 349 859 800 93 
1992 690 32 658 210 239 241 522 448 86 
1993 602 31 571 162 206 234 450 398 88 
1994 544 27 517 165 154 225 295 244 83 
1995 471 22 449 156 157 158 244 213 87 
1996 463 22 441 157 156 150 174 151 87 

3521 Bekleidungsteilenäher/-in (IH) 

1987 8 8 8 10 9 x 
1988 15 15 15 8 8 x 
1989 10 10 10 13 10 x 
1990 4 4 4 4 2 x 
1991 7 7 7 4 1 x 
1992 10 10 10 7 4 x 
1993 5 5 5 9 7 x 
1994 8 8 8 6 3 x 
1995 2 2 2 7 4 x 
1996 8 8 8 2 2 x 

3521 Näher/-in im Damensohneiderhandwerk (Hw) 

1987 10 10 6 3 1 1 1 x 
1988 9 9 3 3 3 1 1 x 
1989 9 9 3 3 3 2 2 x 
1990 9 9 4 2 3 1 1 x 
1991 12 2 10 6 6 3 3 x 
1992 14 3 11 3 6 5 3 2 x 
1993 16 3 13 6 3 7 4 4 x 
1994 13 13 5 6 2 7 7 x 
1995 13 13 4 5 4 3 3 x 
1996 10 9 4 2 4 6 6 x 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in Abschlußprüfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr21) bestandener Prüfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

I 
Erfolgs-1. 2. 3. 4. Anzahl 
quote 

3522 Bekleidungsfertiger/-in 12) (IHJHw) 

1987 779 50 729 435 344 394 308 94 
1988 533 48 485 346 187 428 271 89 
1989 312 48 264 299 013 339 259 94 
1990 128 47 081 260 868 244 144 92 
1991 927 34 893 250 677 078 998 93 
1992 801 23 778 255 546 806 719 89 
1993 633 16 617 197 436 807 597 74 
1994 506 14 492 180 326 660 494 75 
1995 469 15 454 174 295 595 425 71 
1996 440 14 426 154 286 291 238 82 

3522 Bekleidungsnäher/-in 12) (IHJHw) 

1987 044 25 019 043 740 596 92 
1988 023 29 994 023 624 502 92 
1989 854 32 822 854 641 497 91 
1990 662 12 650 662 444 282 89 
1991 542 20 522 542 058 908 86 
1992 326 11 315 326 840 715 85 
1993 209 7 202 209 334 299 90 
1994 180 6 174 180 203 179 88 
1995 139 7 132 139 187 156 83 
1996 123 11 112 123 176 144 82 

3530 Wäscheschneider/-in (Hw) 

1987 6 6 2 3 1 1 1 x 
1988 5 5 1 1 3 1 1 x 
1989 3 3 1 2 2 2 x 
1990 1 1 1 1 1 x 
1991 1 1 1 1 1 x 
1992 1 1 x 

3541 Hut- und MOtzenmacher/-in (Hw) 

1987 2 2 x 
1988 2 1 x 
1989 1 2 2 x 
1990 1 x 
1991 x 
1992 x 
1993 x 
1994 x 
1995 x 
1996 x 

3543 Medist/-in (Hw) 

1987 84 83 22 20 42 30 29 97 
1988 63 62 24 20 19 43 42 98 
1989 56 55 16 22 18 17 16 x 
1990 44 43 9 15 20 16 16 x 
1991 39 38 17 9 13 24 24 x 
1992 31 30 5 15 11 9 7 x 
1993 29 28 9 6 14 10 10 x 
1994 25 24 11 9 5 12 11 x 
1995 24 23 7 10 7 5 5 x 
1996 20 19 3 6 11 9 9 x 

3544 Krawattennäher/-in (IH) 

1987 11 11 3 8 3 3 x 
1988 5 5 2 3 9 7 x 
1989 5 5 4 1 3 3 x 
1990 6 5 2 4 x 
1991 2 2 2 5 4 x 
1992 2 2 2 x 
1993 1 1 1 x 
1994 3 3 2 1 x 
1995 3 3 1 2 1 1 x 
1996 1 1 1 2 2 x 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in Abschlußprilfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr21) bestandener Pr(lfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

I 1. 2. 3. 4. Anzahl Erlolgs-
quote 

3581 Segelmacher/-in (Hw) 

1987 1 1 x 
1988 2 2 2 x 
1989 2 2 2 x 
1990 1 1 2 2 x 
1991 1 1 x 
1992 1 1 x 
1993 1 x 
1994 1 x 
1995 1 x 
1996 2 2 2 x 

3582 Kunststoff- und Schwergewebekonfektionär/-in (IH) 

1987 43 31 12 15 13 15 16 16 x 
1988 36 26 10 10 16 10 14 13 x 
1989 36 26 10 13 9 14 9 7 x 
1990 27 19 8 8 11 8 18 15 x 
1991 23 17 6 4 9 10 9 7 x 
1992 20 13 7 5 5 10 18 17 x 
1993 16 11 5 7 4 5 11 9 x 
1994 13 8 5 1 9 3 6 6 x 
1995 19 11 8 10 1 8 8 7 x 
1996 21 13 8 11 8 2 5 5 x 

3591 Sticker/-in (Hw) 

1987 32 32 5 15 12 19 19 x 
1988 31 30 7 8 16 12 11 x 
1989 19 18 3 8 8 14 13 x 
1990 14 14 4 3 7 8 8 x 
1991 11 11 4 4 3 7 7 x 
1992 12 12 4 4 4 3 3 x 
1993 9 9 1 5 3 5 5 x 
1994 10 9 3 2 5 3 3 x 
1995 5 4 1 2 2 4 4 x 
1996 3 3 2 1 2 2 x 

3592 Tapisseristl-jn (IH) 

1987 x 

3610 Textilmaschinenführer/-in - Veredlung (IH) 

1987 301 264 37 160 141 184 169 92 
1988 285 240 45 134 151 173 162 94 
1989 251 203 48 133 118 161 158 98 
1990 241 191 50 112 129 132 116 88 
1991 200 165 35 97 103 145 131 90 
1992 150 119 31 64 86 111 99 89 
1993 104 82 22 48 56 104 89 86 
1994 84 63 21 45 39 61 54 89 
1995 99 83 16 60 39 45 39 87 
1996 103 88 15 57 46 46 37 80 

3610 Textilveredler/-in 1 1l (IH) 

1987 130 115 15 16 21 93 79 76 96 
1988 117 101 16 17 15 85 104 99 95 
1989 94 79 15 15 18 61 88 80 91 
1990 84 73 11 16 15 53 63 60 95 
1991 72 54 18 14 11 47 58 55 95 
1992 75 63 12 10 14 51 46 45 98 
1993 55 44 11 6 9 40 61 56 92 
1994 42 35 7 9 5 28 45 44 98 
1995 31 22 9 8 5 18 36 33 92 
1996 37 29 8 13 7 17 23 20 x 

3610 Textilwerker/-in - Veredlung (IH) 

1991 2 2 2 x 
1992 1 1 x 

Anmerkungen S. 252 



102 

Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... PrOflinge in AblchlußprOfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr21) bestandener PrQfung 

inageumt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

I 
Erfolgs-1. 2. 3. 4. Anzahl 
quote 

3710 Gerber/-In (IHlHw) 

1987 72 59 13 26 21 25 15 15 x 
1988 58 48 10 13 25 20 22 21 x 
1989 47 39 8 12 12 23 14 12 x 
1990 27 24 3 5 11 11 18 18 x 
1991 19 17 2 3 6 10 7 7 x 
1992 9 9 3 1 5 7 7 x 
1993 8 8 5 2 1 5 5 x 
1994 7 7 1 4 2 1 1 x 
1995 11 11 6 2 3 2 2 x 
1996 8 8 1 6 1 2 2 x 

3720 Schuhmacher/-in (Hw) 

1987 178 140 38 57 56 65 92 85 92 
1988 158 127 31 51 61 46 84 78 93 
1989 142 112 30 31 56 56 75 65 87 
1990 107 85 22 26 33 49 63 55 87 
1991 77 58 19 17 21 39 57 66 96 
1992 69 45 14 19 19 21 59 49 83 
1993 55 40 15 19 13 23 38 30 79 
1994 43 31 12 11 20 12 16 7 x 
1996 34 26 8 6 13 16 36 28 80 
1996 31 26 5 13 4 14 26 20 77 

3722 Orthopädieschuhmacher/-in (Hw) 

1987 267 224 43 62 73 77 66 62 61 98 
1988 234 192 42 47 60 86 41 52 51 98 
1989 237 188 49 69 58 57 63 55 54 98 
1990 208 163 46 51 50 59 48 49 45 92 
1991 187 138 49 37 59 46 45 58 66 95 
1992 168 130 38 34 47 53 34 49 47 96 
1993 212 156 56 44 47 66 55 40 39 98 
1994 203 149 54 52 53 40 58 45 44 98 
1996 203 166 48 61 60 49 33 40 37 93 
1996 243 184 69 83 68 60 42 60 39 78 

3730 Schuhfertiger/-in (IH) 

1987 103 76 28 23 35 45 39 39 100 
1988 83 67 16 24 25 34 44 41 93 
1989 65 48 17 19 25 21 38 37 97 
1990 66 47 18 21 20 24 24 24 x 
1991 43 31 12 9 17 17 23 23 x 
1992 42 29 13 16 11 15 16 16 x 
1993 38 26 12 14 16 8 16 16 x 
1994 37 22 15 11 15 11 10 10 x 
1995 37 22 15 15 11 11 11 10 x 
1996 36 18 17 16 14 6 13 13 x 

3731 Schäftemacher/-in (Hw) 

1989 1 x 
1990 2 1 x 
1991 2 2 x 
1992 1 x 
1993 x 

3733 Schuh- und Lederwarenatepper/-in (IH) 

1987 105 1 104 46 59 53 53 100 
1988 83 1 82 40 43 55 55 100 
1989 75 1 74 42 33 45 44 98 
1990 77 2 75 37 40 32 32 100 
1991 50 50 20 30 36 36 100 
1992 39 3 36 19 20 29 29 100 
1993 26 1 25 8 18 17 16 x 
1994 16 1 15 S 7 20 18 x 
1995 17 17 11 6 7 7 x 
1996 9 9 2 7 7 7 x 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in Äbachlußprüfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr21) beatandener Prüfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

I 1. 2. 3. 4. Anzahl Erfolgs-
quote 

3741 Sattler/-in (IHlHw) 

1987 102 81 21 27 30 45 33 32 97 
1988 84 64 20 32 22 30 43 39 91 
1989 88 62 26 27 34 27 29 25 86 
1990 75 55 20 24 22 29 26 23 88 
1991 64 52 12 20 26 18 26 24 92 
1992 67 58 9 19 23 25 26 23 88 
1993 63 51 12 21 22 20 22 20 x 
1994 51 38 13 22 15 14 16 15 x 
1995 59 39 20 23 21 15 13 12 x 
1996 57 37 20 18 22 17 22 22 x 

3742 Feinsattlerf.in (IH) 

1987 2 2 2 x 
1988 3 3 3 x 
1989 3 3 3 x 
1990 2 2 2 x 
1991 2 2 x 

3745 Täschner/-in (IH) 
3745 Feintäschner/-in (Hw) 

1987 19 6 13 4 9 6 10 8 x 
1988 20 5 15 7 4 9 8 8 x 
1989 24 8 16 13 7 4 10 10 x 
1990 23 7 16 5 11 7 4 4 x 
1991 13 4 9 1 3 9 7 7 x 
1992 7 2 5 1 2 4 9 8 x 
1993 3 2 1 1 2 3 3 x 
1994 2 2 1 3 3 x 
1995 1 1 1 1 x 
1996 1 1 x 

3781 Pelzveredler/-in (IH) 

1987 1 x 
1988 x 
1989 x 

3782 Pelzwerker/-in 12) (IHlHw) 

1987 40 40 18 22 6 5 x 
1988 30 30 10 20 14 13 x 
1989 12 11 4 8 24 23 x 
1990 4 4 4 6 4 x 
1994 1 1 x 
1995 1 1 x 

3783 Kürachner/-in (IHlHw) 

1987 156 38 118 58 52 46 58 55 95 
1988 133 30 103 26 58 49 40 39 98 
1989 87 21 66 10 24 53 42 42 100 
1990 26 5 21 3 6 17 44 44 100 
1991 8 8 3 5 11 10 x 
1992 6 1 5 2 1 3 3 3 x 
1993 6 3 3 3 2 1 x 
1994 8 3 5 1 5 2 x 
1995 7 1 6 2 1 4 1 1 x 
1996 7 .2 5 3 2 2 2 2 x 

3910 BAcker/-in (IHlHw) 

1987 7 474 6 410 064 .2 313 2 496 2 665 2 601 2 132 82 
1988 6 539 5 461 078 2 021 2 179 2 339 2 646 2 090 82 
1989 5 527 4 467 060 1 587 1 891 2 049 2 381 1 946 82 
1990 4 382 3 463 919 1 120 1 472 1 790 1 983 1 506 76 
1991 3 312 2 549 763 911 1 060 1 341 1 672 1 289 77 
1992 2 591 1 980 611 775 817 999 1 292 947 73 
1993 2 281 1 797 484 793 722 766 973 751 77 
1994 2 220 1 804 416 836 719 665 727 554 76 
1995 2 211 1 813 398 804 757 650 639 448 70 
1996 2 369 1 959 410 939 730 700 604 420 70 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... PrOflinge in Abschlußprüfungen 

davon im ... AusbIldungsjahr darunter mit 
Jahr2') bestandener Prüfung 

insgesamt männlioh weiblioh 

I 2. I I 
Anzahl 

I 1. :1. 4. Anzahl Erfolgs-

I quote 

3910 Bäckerwerker/-in (Hw) 

1988 1 1 1 x 
1989 1 1 1 x 
1995 2 2 1 x 
1996 9 8 8 x 

3920 Konditor/-in (Hw) 

1987 2 549 360 189 761 878 910 930 841 90 
1988 2 359 162 197 711 817 831 859 761 89 
1989 2 133 934 199 618 755 760 827 735 89 
1990 1 846 736 110 533 621 692 740 666 90 
1991 1 513 560 953 404 536 573 643 570 89 
1992 1 243 471 772 300 427 516 548 459 84 
1993 1 036 411 625 308 331 397 466 391 84 
1994 948 396 552 360 284 304 371 318 86 
1995 891 336 555 299 350 242 279 226 81 
1996 955 373 582 371 275 309 208 176 85 

3930 Fachkraft für Süßwarentechnik (IH) 

1987 63 43 20 19 17 27 41 41 100 
1988 49 28 21 13 19 17 24 22 x 
1989 49 27 22 17 12 20 39 37 95 
1990 42 22 20 13 17 12 19 18 x 
1991 46 22 24 17 9 20 43 43 100 
1992 43 19 24 17 16 10 33 31 94 
1993 37 16 21 7 15 15 38 33 87 
1994 33 17 16 13 7 13 25 23 92 
1995 33 20 13 12 10 11 39 33 85 
1996 38 30 8 16 11 11 29 27 93 

4010 Fleischer!-in (IHlHw) 

1987 4 213 4 022 191 1 209 384 620 584 393 88 
1988 3 451 3 283 168 956 194 301 531 374 90 
1989 2 730 2 567 163 648 946 136 304 132 87 
1990 2 093 1 966 127 548 664 881 057 921 87 
1991 1 552 1 458 94 420 546 586 828 707 85 
1992 1 163 1 109 54 284 411 468 563 496 88 
1993 1 051 1 011 40 356 305 390 443 393 89 
1994 1 009 968 41 364 355 290 362 323 89 
1995 1 042 997 45 370 354 318 274 242 88 
1996 1 046 1 014 32 359 367 320 296 262 89 

4110 KochlKöchin (IH) 

1987 6 104 4 387 717 987 2 065 2 052 2054 652 80 
1988 5 824 4 126 698 892 1 908 2 024 2 135 719 81 
1989 5 336 3 727 609 697 1 742 1 897 2 200 753 80 
1990 4 586 3 273 313 310 1 556 1 720 2 152 657 77 
1991 4060 2 945 115 267 1 240 553 1 924 466 76 
1992 3 346 2 395 951 944 1 155 247 1 70S 298 76 
1993 3 029 2 231 798 000 898 131 1 42S 037 73 
1994 2 946 2 224 722 149 8S0 917 1 300 961 74 
1995 2 940 2 219 721 051 018 871 1 062 756 71 
1996 3 183 2 376 807 238 929 1 016 936 643 69 

4116 Beikoch/-köchin (IH) 

1995 10 3 7 10 x 
1996 34 18 16 23 11 x 

4116 TeilkochlTeilköchin (IH) 

1996 4 3 4 x 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .. " Prüflinge in Abschlußprüfungen 

Jahr2 1) 
davon im ". Ausbildungsjahr darunter mit 

bestandener Prüfung 
insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

Anzahl I 1. 2. 3. 4. Erfolgs-
quote 

4210 Brauer/-in und Mälzer/-in (IHlHw) 

1981 228 225 3 70 77 81 86 83 97 
1988 217 209 8 74 69 74 78 77 99 
1989 210 200 10 61 81 68 73 68 93 
1990 200 190 10 61 66 73 64 59 92 
1991 186 180 6 63 65 58 79 71 90 
1992 208 205 3 73 69 66 61 56 92 
1993 198 194 4 57 74 67 66 62 94 
1994 169 166 3 40 56 73 69 66 96 
1995 135 129 6 45 41 49 77 74 96 
1996 125 118 7 42 44 39 52 50 96 

4231 Brenner/-in (IHlLw) 

1987 9 8 6 1 2 3 3 x 
1988 10 10 1 7 2 6 4 x 
1989 10 9 3 1 6 2 2 x 
1990 5 4 1 3 1 11 11 x 
1991 3 3 1 2 1 1 x 
1992 5 5 1 2 2 4 4 x 
1993 5 5 1 4 4 4 x 
1994 7 7 2 5 4 4 x 
1995 10 10 1 4 5 x 
1996 5 5 2 1 2 5 5 x 

4232 Destillateur/-in (IH) 

1987 3 3 2 1 1 1 x 
1988 4 4 1 2 1 4 4 x 
1989 4 4 1 1 2 1 1 x 
1990 3 3 2 1 13 13 x 
1991 2 2 2 1 x 
1992 2 2 2 x 
1993 4 4 2 2 4 4 x 
1994 10 9 9 1 3 3 x 
1995 13 13 2 2 9 3 3 x 
1996 3 3 2 1 9 9 x 

4234 Fachkraft fOr Fruchtsafttechnik 11
) (IH) 

1987 19 17 2 9 5 5 5 3 x 
1988 17 15 2 3 9 5 7 4 x 
1989 16 15 1 5 3 8 5 5 x 
1990 12 12 6 4 2 8 8 x 
1991 8 8 5 3 3 3 x 
1992 11 11 5 1 5 4 3 x 
1993 6 6 2 3 1 5 5 x 
1994 11 9 2 6 2 3 1 1 x 
1995 11 9 2 5 4 2 4 4 x 
1996 13 10 3 4 4 5 4 1 x 

4310 Molkereifachmann/-frau (Lw) 

1987 118 115 3 45 37 36 47 47 100 
1988 113 109 4 38 44 31 48 48 100 
1989 113 108 5 38 38 37 38 38 100 
1990 89 87 2 31 34 24 42 41 98 
1991 97 94 3 28 36 33 39 39 100 

1992 68 65 3 20 24 24 32 31 97 

1993 58 57 1 18 21 19 24 24 x 
1994 53 52 1 17 17 19 24 24 x 
1995 55 53 2 19 17 19 18 18 x 
1996 50 48 2 19 18 13 9 8 x 

4350 Fachkraft für Lebensmitteltechnik (IH) 

1987 122 106 16 39 42 41 39 39 100 

1988 122 101 21 41 37 44 41 39 95 

1989 129 92 37 51 38 40 52 51 98 

1990 116 77 39 30 49 37 42 40 95 

1991 113 71 42 37 30 46 48 48 100 

1992 98 69 29 30 41 27 49 48 98 

1993 94 63 31 33 30 31 45 44 98 

1994 85 64 21 30 30 25 43 42 98 
1995 82 61 21 24 29 29 36 35 97 

1996 91 72 19 38 24 29 27 27 100 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in Abschlußprüfungen 

davon im ... AUBbildungBjahr darunter mit 
Jahr21) bestandener Prüfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I J 
Anzahl 

I 
Erfolgs-1. 2. 3. 4. Anzahl 
quote 

4351 Müller/-in (IHJHw) 

1987 58 58 13 22 23 13 13 x 
1988 47 46 1 12 13 22 20 19 x 
1989 41 40 1 16 12 13 20 19 x 
1990 39 38 1 9 17 13 13 10 x 
1991 41 40 1 15 10 16 15 13 x 
1992 31 29 2 7 16 8 16 15 x 
1993 31 29 2 5 8 18 7 4 x 
1994 24 22 2 12 4 8 20 13 x 
1995 23 22 1 6 12 5 7 5 x 
1996 23 23 7 5 11 5 5 x 

4401 Hochbaufachameiter/-in 12) (IHJHw) 

1987 244 244 124 120 505 433 86 
1988 247 247 129 118 500 405 81 
1989 226 226 106 120 413 348 84 
1990 199 199 100 99 437 346 79 
1991 197 197 106 91 493 363 74 
1992 208 208 106 102 558 405 73 
1993 237 237 143 94 125 96 77 
1994 278 278 127 151 125 81 65 
1995 291 291 158 133 169 126 75 
1996 294 294 147 147 158 130 82 

4404 Hochbaufachwerker/-in (Hw) 

1987 15 15 7 6 2 2 2 x 
1988 11 11 2 6 3 2 2 x 
1989 13 13 3 2 8 2 2 x 
1990 10 10 6 3 1 6 6 x 
1991 17 17 10 4 3 3 3 x 
1992 16 16 3 9 4 2 2 x 
1993 30 30 20 2 8 2 1 x 
1994 39 39 18 19 2 9 8 x 
1995 57 57 28 17 12 2 2 x 
1996 49 49 11 23 15 12 11 x 

4410 Maurer/-in 11) (IHJHw) 

1987 3 567 3 549 18 086 073 408 2 425 2 024 83 
1988 3 247 3 227 20 147 035 1 065 443 1 217 84 
1989 3 524 3 499 25 451 093 980 109 951 86 
1990 3 842 3 827 15 536 310 996 001 839 84 
1991 4 071 4 055 16 421 415 235 071 881 82 
1992 4 110 4 099 11 448 324 338 347 1 103 82 
1993 4 610 4 595 15 1 846 418 346 484 1 197 81 
1994 5 552 5 536 16 2 202 925 425 477 1 173 79 
1995 5 906 5 892 14 1 969 2 142 795 1 676 1 299 78 
1996 5 317 5 305 12 1 425 1 912 980 2 013 1 636 81 

4414 Backofenbauer/-in (Hw) 

1987 2 2 x 
1988 1 1 x 
1994 1 1 x 
1995 x 

4414 Feuerungs- und Schornsteinbauer/-in (IHJHw) 

1987 61 61 23 19 19 9 8 x 
1988 55 55 20 18 17 17 15 x 
1989 52 52 15 23 14 10 8 x 
1990 56 56 21 16 19 9 9 x 
1991 46 46 11 20 15 12 11 x 
1992 36 36 11 10 15 31 29 94 
1993 23 23 6 9 8 27 21 78 
1994 15 15 3 4 8 20 15 x 
1995 21 21 13 3 5 21 16 x 
1996 26 28 11 12 3 5 5 x 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an AbschlußprOfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31 .12 .. " PrOt\inge in Abschlußprüfungen 

davon im ". Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr 21) bestandener PrOfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

Anzahl I 1. 2. 3. 4. Erfolgs-
quote 

4420 Beton- und Stahlbetonbauer/-in 11) (IHlHw) 

1987 166 164 2 335 374 457 688 576 84 
1988 083 081 2 367 320 396 503 423 84 
1989 148 144 4 468 346 334 359 291 81 
1990 255 254 1 500 435 320 394 310 79 
1991 336 336 472 451 413 395 334 85 
1992 324 322 2 448 455 421 462 398 86 
1993 383 380 3 499 437 447 631 469 74 
1994 412 411 1 471 505 436 636 458 72 
1995 393 387 6 418 477 498 784 525 67 
1996 123 118 5 256 387 480 537 455 85 

4431 GerOstbauer/-in 12) (IHlHw) 

1991 24 23 24 x 
1992 69 68 43 26 x 
1993 108 108 70 38 4 4 x 
1994 134 134 65 69 20 18 x 
1995 130 130 68 62 38 35 92 
1996 150 149 69 81 16 14 x 

4601 Tiefbaufacharbeiter/-in 12) (IHlHw) 

1987 186 186 93 93 339 269 79 
1988 170 170 93 77 399 290 73 
1989 149 149 63 86 359 285 79 
1990 138 138 52 86 348 253 73 
1991 126 126 77 49 351 243 69 
1992 105 105 44 61 327 220 67 
1993 91 91 55 36 90 75 83 
1994 91 91 48 43 38 29 76 
1995 103 103 57 46 47 29 62 
1996 99 99 48 51 48 38 79 

4610 Straßenbauer/-in 11) (IHlHw) 

1987 361 357 4 445 446 470 512 411 80 
1988 316 313 3 465 398 453 443 372 84 
1989 276 274 2 453 420 403 482 362 75 
1990 173 171 2 389 397 387 465 378 81 
1991 025 024 1 316 332 377 400 301 75 
1992 880 879 1 282 289 309 410 333 81 
1993 907 905 2 332 266 309 382 265 69 
1994 941 940 1 356 325 260 377 267 71 
1995 954 949 5 338 329 287 429 281 66 
1996 918 911 7 304 294 320 292 222 76 

4631 Gleisbauer/-il1 (IH) 

1987 264 264 82 85 97 83 79 95 
1988 217 217 64 74 79 86 81 94 
1989 217 217 64 83 70 69 64 93 
1990 172 172 65 57 50 69 64 93 
1991 195 195 80 60 55 51 41 80 
1992 181 181 59 70 52 46 45 98 
1993 166 166 58 50 58 85 58 68 
1994 151 151 54 50 47 106 72 68 
1995 150 150 48 54 48 109 76 70 
1996 116 116 25 42 49 45 32 71 

4653 Wa8serbauer/-in' 1) (ÖD) 

1987 69 69 16 26 27 22 22 x 
1988 65 63 2 16 18 31 24 21 x 
1989 57 55 2 22 15 20 32 28 88 
1990 56 55 1 22 19 15 20 18 x 
1991 54 52 2 16 22 16 14 12 x 
1992 55 53 2 22 14 19 23 20 x 
1993 56 54 2 19 20 17 20 16 x 
1994 54 54 18 16 20 17 13 x 
1995 59 58 22 19 18 18 14 x 
1996 48 48 9 23 16 20 20 x 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in Abschlußprüfungen 

davon im ... Ausbildungajahr darunter mit 
Jahr21) bestandener Prl.lfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I 1 
Anzahl 

I 
Erfolgs-1. 2. 3. 4. Anzahl 
quote 

4662 Brunnenbauer/-in (IHlHw) 

1987 16 16 8 4 4 4 4 x 
1988 20 20 6 7 7 3 :3 x 
1989 16 16 4 6 6 6 6 x 
1990 14 14 3 6 5 5 5 x 
1991 14 14 5 5 4 4 4 x 
1992 13 13 3 5 5 4 4 x 
1993 11 11 4 3 4 6 6 x 
1994 14 14 4 6 4 2 2 x 
1995 15 15 6 3 6 3 2 x 
1996 13 13 2 7 4 5 4 x 

4663 Kanalbauer/-in 12) (IHlHw) 

1987 178 178 43 63 72 62 51 82 
1988 166 166 58 40 68 81 64 79 
1989 168 168 68 53 47 73 50 68 
1990 153 153 52 54 47 56 41 73 
1991 112 112 26 50 36 59 50 85 
1992 111 111 38 26 47 46 36 78 
1993 102 102 41 34 27 104 76 73 
1994 118 118 47 38 33 38 22 58 
1995 123 123 43 36 44 54 28 52 
1996 135 135 51 42 42 41 32 78 

4664 Rohrleitungsbauer/-in 12) (IHlHw) 

1987 118 118 42 36 40 39 36 92 
1988 126 126 40 42 44 38 36 95 
1989 121 121 35 42 44 45 43 96 
1990 103 103 32 32 39 52 45 87 
1991 83 83 19 27 37 80 70 88 
1992 77 77 23 18 36 62 51 82 
1993 62 62 25 17 20 128 102 80 
1994 83 83 34 28 21 73 50 68 
1995 101 101 30 29 42 79 55 70 
1996 75 75 20 27 28 49 47 96 

4801 Ausbaufacharbeiter/-in 12) (IHlHw) 

1987 121 121 57 64 101 85 84 
1988 115 115 63 52 145 109 75 
1989 105 105 51 54 123 96 78 
1990 85 85 38 47 85 74 87 
1991 85 85 45 40 61 54 89 
1992 77 77 44 33 67 61 91 
1993 101 101 44 57 37 32 86 
1994 99 99 57 42 35 31 89 
1995 111 111 61 50 54 40 74 
1996 114 114 57 57 58 51 88 

4810 Stukkateur/-in {IHlHw} 

1987 341 335 6 112 94 135 201 163 81 
1988 321 318 3 116 114 91 142 128 90 
1989 339 333 6 111 116 112 112 93 83 
1990 361 356 5 144 120 97 119 105 88 
1991 420 415 5 169 134 117 112 86 77 
1992 442 439 3 140 167 135 122 95 78 
1993 499 497 2 202 140 157 151 123 81 
1994 546 543 3 211 200 135 169 143 85 
1995 587 583 4 216 206 165 146 110 75 
1996 573 568 5 179 206 188 204 154 75 

4822 Isolierer/-in im Bereich der Industrie12l (IHlHw) 

1987 345 345 78 132 135 176 147 84 
1988 342 342 103 105 134 114 84 74 
1989 328 328 97 105 126 149 103 69 
1990 324 324 90 105 129 111 84 76 
1991 277 277 78 95 104 142 124 87 
1992 248 248 55 72 121 121 86 71 
1993 169 169 33 48 88 123 85 69 
1994 150 150 43 34 73 94 53 56 
1995 102 102 21 44 37 86 54 63 
1996 110 110 32 23 55 35 17 49 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an AbschlußprOfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

AUlZubildende am 31.12 .... Prilflinge in Abschlußprilfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr 21 ) bestandener Prilfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I 1 
Anzahl 

Anzahl I 1. 2. 3. 4. Erfolgs-
quote 

4823 WArme-, Kälte- und Schallachutzisolierer/-in (Isoliermonteur/-in) (Hw) 

1987 145 142 3 55 52 38 105 87 83 
1988 154 152 2 55 46 53 136 111 82 
1989 143 139 4 43 46 54 100 82 82 
1990 124 121 3 42 39 43 87 68 78 
1991 108 105 3 33 33 42 73 60 82 
1992 91 89 2 28 33 30 57 48 84 
1993 93 90 3 33 27 33 51 42 82 
1994 88 86 2 29 27 32 38 25 66 
1995 73 71 2 26 24 23 78 64 82 
1996 80 80 34 24 22 33 29 88 

4824 Trockenbaumonteur/-in 12) (IHlHw) 

1987 118 112 6 36 49 33 53 35 66 
1988 122 117 5 36 34 52 25 18 72 
1989 90 86 4 18 39 33 59 45 76 
1990 71 71 13 17 41 39 32 82 
1991 50 50 20 16 14 41 38 93 
1992 61 61 17 17 27 28 24 86 
1993 68 68 25 20 23 33 27 82 
1994 63 63 20 24 19 51 45 88 
1995 69 69 21 21 27 66 55 83 
1996 70 70 16 22 32 63 56 89 

4825 Klebeabdiohter/-in (IH) 

1987 33 33 18 15 9 5 x 
1988 35 35 19 16 13 13 x 
1989 35 35 18 17 15 14 x 
1990 22 22 8 14 15 12 x 
1991 15 15 9 6 35 28 80 
1992 15 15 7 8 22 21 x 
1993 21 21 15 6 20 19 x 
1994 19 19 10 9 20 17 x 
1995 28 28 21 7 35 33 94 
1996 34 34 12 22 17 16 x 

4826 Asphaltbauer/-in (IH) 

1987 17 17 4 7 6 6 6 x 
1988 19 19 8 3 8 11 11 x 
1989 17 17 5 8 4 7 6 x 
1990 14 14 5 3 6 4 3 x 
1991 12 12 3 6 3 15 15 x 
1992 11 11 1 3 7 3 2 x 
1993 6 6 2 1 3 15 15 x 
1994 4 4 2 1 1 1 1 x 
1995 5 5 2 2 1 6 5 x 
1996 7 7 3 3 13 13 x 

4830 Fliesen-, Platten- und Mosaikleger/-in (IHlHw) 

1987 456 442 14 119 123 214 269 223 83 
1988 404 388 16 139 137 128 226 196 87 
1989 445 432 13 170 150 125 137 111 81 
1990 497 483 14 182 172 143 142 117 82 
1991 620 608 12 251 208 161 161 134 83 
1992 781 774 7 317 276 188 183 155 85 
1993 941 933 8 308 351 282 200 164 82 
1994 077 065 12 373 348 356 321 250 78 
1995 212 197 15 457 417 338 465 365 78 
1996 245 227 18 362 469 414 485 387 80 

4840 Kaohelofen-und LufiheizungBbauer/-in (Hw) 

1987 37 36 1 8 16 13 21 19 x 
1988 44 42 2 12 16 16 23 22 x 
1989 38 35 3 8 13 17 18 14 x 
1990 31 29 2 9 9 13 16 13 x 
1991 27 25 2 11 9 7 10 7 x 
1992 30 29 1 8 12 10 11 9 x 
1993 29 27 2 9 8 12 9 9 x 
1994 35 35 15 11 9 10 10 x 
1995 42 41 16 15 11 6 4 x 
1996 48 48 15 16 17 8 6 x 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... PrOflinge in AbschlußprOfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr daru nter mit 
Jah,-21) bestandener PrOfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

I 1. 2. 3. 4. Anzahl Er1olgs· 
quote 

4850 Glaser/-in (Hw) 

1987 485 434 51 148 151 186 150 119 79 
1988 418 375 43 120 150 148 204 150 74 
1989 382 327 55 130 115 137 163 126 77 
1990 338 287 51 107 126 105 140 107 76 
1991 305 252 53 82 106 117 142 92 65 
1992 288 259 29 104 85 99 133 96 72 
1993 290 260 30 110 98 82 103 73 71 
1994 321 300 21 129 102 90 81 58 72 
1995 338 319 19 129 117 92 99 74 75 
1996 349 334 15 130 117 102 91 68 75 

4862 Estrichleger/-in (Hw) 

1987 33 33 10 6 17 19 17 x 
1988 35 35 14 12 9 22 21 x 
1989 29 29 7 12 10 7 6 x 
1990 31 31 13 6 12 7 7 x 
1991 26 26 9 11 6 9 7 x 
1992 24 23 9 6 9 8 6 x 
1993 31 31 15 8 8 36 32 89 
1994 39 38 1 17 15 7 6 5 x 
1995 52 50 2 26 11 15 7 5 x 
1996 50 49 1 21 18 11 12 9 x 

4870 ZimmererlZimmerin 11) (IHlHw) 

1987 916 909 7 244 281 391 587 523 89 
1988 845 835 10 255 262 328 421 373 89 
1989 813 800 13 284 259 270 363 326 90 
1990 850 836 14 285 318 247 292 253 87 
1991 914 905 9 306 310 298 263 218 83 
1992 991 978 13 354 331 306 359 306 85 
1993 197 181 16 454 389 354 341 292 86 
1994 394 379 15 492 493 409 383 313 82 
1995 580 564 16 520 545 515 442 355 80 
1996 535 522 13 431 565 539 554 477 86 

4880 Dachdecker/-in (Hw) 

1987 3 471 3 428 43 1 085 1 086 1 300 522 098 72 
1988 3 323 3 288 35 1 144 1 061 1 118 245 926 74 
1989 3 064 3 029 35 956 1 059 1 049 131 794 70 
1990 2 782 2 750 32 908 880 994 066 752 71 
1991 2 581 2 544 37 860 862 859 027 706 69 
1992 2 435 2 404 31 830 792 813 793 552 70 
1993 2 806 2 771 35 236 827 743 855 608 71 
1994 3 457 3 417 40 482 181 794 835 570 68 
1995 3 897 3 854 43 464 406 027 839 569 68 
1996 3 941 3 895 46 280 393 268 090 678 62 

4910 Raumausstatter/-in (Hw) 

1987 025 601 424 317 395 313 352 331 94 
1988 037 575 462 311 342 384 306 287 94 
1989 998 515 483 356 320 322 423 397 94 
1990 984 491 493 341 342 301 295 285 97 
1991 002 462 540 333 345 324 299 283 95 
1992 955 431 524 291 342 322 319 297 93 
1993 947 412 535 324 298 325 338 310 92 
1994 940 410 530 319 338 283 308 279 91 
1995 906 419 487 287 299 320 280 245 88 
1996 896 420 476 314 288 294 300 262 87 

4915 (Hw) 

1987 102 101 32 32 38 53 42 79 
1988 105 105 37 34 34 44 35 80 
1989 108 108 37 42 29 34 30 88 
1990 78 78 18 28 32 45 41 91 
1991 81 81 31 22 28 31 24 77 
1992 100 99 1 42 34 24 27 22 81 
1993 131 128 3 56 43 32 19 14 x 
1994 163 160 3 64 56 43 30 28 93 
1995 168 165 3 53 61 54 43 30 70 
1996 153 150 3 46 46 61 42 34 81 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in Abschlußprüfungen 

Jahr21) 
davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 

bestandener Prüfung 
insgesamt männlioh weiblich 

I I r 
Anzahl 

I 1. 2. 3. 4. Anzahl Erfolgs-
quote 

4920 PolstererlPolsterin 12) (lHlHw) 

1987 210 178 32 91 59 60 81 79 98 
1988 209 174 35 64 86 59 63 60 95 
1989 206 168 38 58 66 82 70 67 96 
1990 169 138 31 54 52 63 78 73 94 
1991 163 127 36 59 56 48 72 66 92 
1992 142 113 29 41 48 53 51 42 82 
1993 132 107 25 48 37 47 52 45 87 
1994 129 108 21 49 39 41 52 33 63 
1995 121 102 19 33 49 39 44 36 82 
1996 112 101 11 37 34 41 41 37 90 

4922 Fahrzeugpolsterer/-polsterin (IH) 

1987 29 17 12 8 10 11 9 8 x 
1988 29 17 12 10 8 11 8 7 x 
1989 29 19 10 10 11 8 12 12 x 
1990 30 18 12 8 10 12 7 7 x 
1991 21 11 10 4 7 10 13 11 x 
1992 13 5 8 2 3 8 12 8 x 
1993 9 3 6 5 1 3 9 9 x 
1994 7 4 3 1 5 1 3 3 x 
1995 9 6 3 3 1 5 1 1 x 
1996 5 4 1 2 3 3 3 x 

4926 Polster- und Dekorationsnäher/-in (Hw) 

1987 142 6 136 44 98 53 50 94 
1988 115 1 114 61 54 69 68 99 
1989 93 2 91 41 52 53 40 75 
1990 83 1 82 42 41 53 47 89 
1991 80 3 77 37 43 33 30 91 
1992 67 3 64 29 38 36 30 83 
1993 56 2 54 28 28 35 29 83 
1994 43 1 42 20 23 24 17 x 
1995 40 40 23 17 24 18 x 
1996 48 48 27 21 15 13 x 

5010 TIschler/-in (Hw) 

1987 10 461 9 328 133 3 143 3 391 3 927 4 612 3 935 85 
1988 9844 8 705 139 3 161 3217 3 466 4 078 3 541 87 
1989 9 522 8 331 191 3 012 3 232 3 278 3 781 3 068 81 
1990 9 173 8064 109 2 947 3 019 3 207 3 426 2 689 78 
1991 8 766 7 792 974 2 756 3 080 2 930 3 487 2 861 82 
1992 8 885 7 964 921 2 907 2 964 3 014 3 036 2 542 84 
1993 8 940 8 089 851 2 851 3 014 3 075 3 172 2 705 85 
1994 8 747 7 982 765 2 735 3 007 3 005 3 234 2 686 83 
1995 8 835 8 096 739 2 811 3 009 3 015 3 166 2 556 81 
1996 8 451 7 800 651 2 646 3 025 2 780 3254 2 823 87 

5018 Holzbearbeiter/·in (IHlHw) 

1987 98 97 1 34 38 26 28 22 79 
1988 114 112 2 53 35 26 24 21 x 
1989 111 107 4 48 32 31 29 29 100 
1990 160 151 9 53 62 45 31 31 100 
1991 171 163 8 77 44 50 42 40 95 
1992 206 196 10 91 73 42 36 32 89 
1993 216 204 12 70 86 60 32 30 94 
1994 233 222 11 93 67 73 95 79 83 
1995 252 242 10 102 86 64 70 56 80 
1996 279 270 9 111 86 82 59 53 90 

5018 Holzverarbeiter/·in (Hw) 

1992 2 2 1 1 x 
1993 4 2 2 2 1 1 x 
1994 5 3 2 2 2 1 x 
1995 8 4 4 4 2 2 7 7 x 
1996 5 2 3 1 3 1 2 2 x 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnahmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

AUlZubildende am 31.12 .... PrOflinge in AbschlußprOfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr21) bestandener PrOfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

1. 2. 3. 4. Anzahl I Erfolgs-
quote 

5021 Modellbauer/-in (Hw) 

1987 331 322 9 71 111 86 63 84 83 99 
1988 310 301 9 82 74 104 50 89 87 98 
1989 325 312 13 94 77 74 80 100 98 98 
1990 331 316 15 100 91 73 67 88 84 95 
1991 321 300 21 78 101 78 64 71 65 92 
1992 285 265 20 51 78 92 64 72 69 96 
1993 228 214 14 32 51 72 73 82 80 98 
1994 174 165 9 37 37 43 57 95 88 93 
1995 153 145 8 42 42 32 37 62 58 94 
1996 161 154 7 38 51 38 34 36 35 97 

5022 Modelltischler/-in (IH) 

1987 274 257 17 55 86 78 55 64 64 100 
1988 262 240 22 55 52 85 70 65 65 100 
1989 217 202 15 45 50 49 73 76 76 100 
1990 196 182 14 63 44 48 41 84 80 95 
1991 174 161 13 36 61 44 33 57 56 98 
1992 153 138 15 34 36 53 30 39 39 100 
1993 147 132 15 32 33 36 46 35 34 97 
1994 101 91 10 18 27 29 27 56 55 98 
1995 94 88 6 26 19 26 23 36 35 97 
1996 81 78 3 17 24 19 21 28 26 93 

5023 Modellschloll8er/-in (IH) 

1987 130 127 3 22 31 39 38 51 50 98 
1988 117 115 2 26 22 29 40 37 36 97 
1989 94 91 3 20 28 19 27 30 28 93 
1990 79 77 2 18 19 28 14 29 29 100 
1991 79 77 2 11 21 18 29 18 18 x 
1992 48 43 5 12 13 11 12 21 20 x 
1993 42 37 5 8 10 10 14 12 12 x 
1994 33 29 4 7 5 12 9 14 14 x 
1995 28 25 3 5 6 5 12 10 10 x 
1996 20 20 5 5 5 5 12 12 x 

5050 Holzmeehaniker/-in12) (IHlHw) 

1987 036 939 97 317 351 368 350 329 94 
1988 979 872 107 329 310 340 381 335 88 
1989 954 840 114 330 323 301 378 355 94 
1990 900 784 116 284 307 309 294 264 90 
1991 865 763 102 294 247 324 339 285 84 
1992 756 679 77 235 266 255 312 261 84 
1993 751 672 79 246 224 281 254 210 83 
1994 762 692 70 268 236 258 295 240 81 
1995 726 660 66 241 256 229 267 230 86 
1996 742 685 57 253 242 247 229 198 86 

5061 Fahrzeugstellmacher/-in (IH) 

1987 x 
1988 x 

5061 Wagner/-in (Hw) 

1988 x 
1989 x 
1990 x 

5062 Böttcher/-in (Hw) 

1987 x 
1988 x 
1989 x 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in Abschlußprüfungen 

davon im ... Ausbildung8jahr darunter mit 
Jahr21) bestandener Prüfung 

in8gesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

Anzahl I 1. 2. 3. 4. Erfolgs· 
quote 

5063 Bootlbauer/-in (IHlHw) 

1987 33 31 2 10 5 11 7 6 6 x 
1988 58 56 2 9 21 9 19 7 7 x 
1989 32 31 1 8 7 13 4 6 6 x 
1990 34 32 2 9 8 6 11 5 5 x 
1991 28 27 1 5 11 7 5 9 9 x 
1992 26 26 4 9 8 5 5 5 x 
1993 25 25 5 7 9 4 9 8 x 
1994 27 27 6 5 8 8 7 6 x 
1995 24 24 5 9 6 4 8 8 x 
1996 24 24 4 7 8 5 5 5 x 

5064 Schiffbauer/-in (Hw) 

1987 3 3 x 
1988 2 2 2 2 x 
1989 3 3 2 x 
1990 1 1 3 2 x 
1991 1 1 x 
1992 1 1 x 
1993 2 2 x 
1994 2 2 x 
1995 1 1 x 
1996 1 1 x 

5066 Leichtflugzeugbauer/-in (IH) 

1991 1 1 x 
1992 2 2 x 
1993 3 3 x 
1994 2 2 x 
1995 2 2 x 
1996 1 1 x 

5101 Maler/-in und Lackierer/-in (Hw) 

1987 10 478 9 341 137 3 275 3 445 3 758 4 353 3 334 77 
1988 9 685 8 625 060 3 132 3 073 3 480 3 913 2 951 75 
1989 8 719 7 659 060 2 792 2 826 3 101 3 751 2 783 74 
1990 7694 6 702 992 2 454 2 527 2 713 3 320 2 439 73 
1991 6 915 6044 871 2 334 2 129 2 452 3 027 2 282 75 
1992 6 402 5 600 802 2 299 2 044 2 059 2 526 1 902 75 
1993 6 642 5 868 774 2 614 2 036 1 992 2 090 1 551 74 
1994 7 248 6 464 784 2 897 2 334 2017 2 207 1 534 70 
1995 7 699 6 876 823 2 993 2 554 2 152 2 171 1 512 70 
1996 8 002 7 170 832 2 871 2 672 2 459 2 372 1 616 68 

5103 Bau- und Metallmaler/-in (Hw) 

1987 19 19 8 7 4 3 3 x 
1988 17 17 9 4 4 4 4 x 
1989 39 36 3 23 9 7 5 4 x 
1990 36 33 3 12 16 8 7 6 x 
1991 45 41 4 20 9 16 7 7 x 
1992 46 41 5 22 13 11 21 16 x 
1993 57 51 6 22 19 16 11 6 x 
1994 74 65 9 36 18 20 18 15 x 
1995 93 82 11 44 29 20 18 17 x 
1996 109 100 9 45 36 28 18 14 x 

5120 Lackierer/-in (Holz und Metall) (IH) 

1987 138 124 14 48 50 40 34 32 94 
1988 135 124 11 39 47 49 63 44 70 
1989 118 109 9 34 37 47 48 42 88 
1990 103 95 8 31 34 38 62 56 90 
1991 95 88 7 30 29 36 35 32 91 
1992 85 77 8 31 30 24 43 41 95 
1993 100 92 8 32 39 29 27 26 96 
1994 80 70 10 22 32 26 30 27 90 
1995 80 67 13 28 20 32 28 27 96 
1996 75 69 6 31 23 21 31 27 87 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12. '" PrOflinge in AbschlußprOfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr21) bestandener Profung 

insgesamt männlich weiblich 

I I 1 
Anzahl 

I 
Erfolgs-1. 2. 3. 4. Anzahl 
quote 

5126 Vergolder/-in (Hw) 

1987 27 9 18 8 8 11 6 6 x 
1988 31 11 20 16 8 7 13 13 x 
1989 44 14 30 20 15 9 8 8 x 
1990 46 17 29 14 18 14 8 8 x 
1991 39 12 27 9 16 14 19 17 x 
1992 40 12 28 14 11 15 18 15 x 
1993 29 6 23 6 13 10 14 13 x 
1994 27 8 19 10 7 10 10 10 x 
1995 27 7 20 9 9 9 11 11 x 
1996 30 8 22 12 10 8 10 10 x 

5140 Glas- und Porzellanmaler/-in (Hw) 
5140 Gla8- und Kerammaler/-in 11 ) (IH) 

1987 30 11 19 6 14 10 6 6 x 
1988 31 13 18 12 7 12 11 11 x 
1989 29 13 16 12 11 6 11 11 x 
1990 31 14 17 11 9 11 5 5 x 
1991 26 12 14 5 11 10 10 10 x 
1992 27 14 13 10 6 11 8 8 x 
1993 21 12 9 6 10 5 11 11 x 
1994 21 12 9 5 6 10 4 4 x 
1995 18 10 8 5 6 7 9 9 x 
1996 18 10 8 5 9 4 6 5 x 

5221 Handelsfachpacker/-in 12) (IHlHw) 

1987 273 020 253 628 645 586 525 90 
1988 172 933 239 570 602 584 515 88 
1989 084 829 255 544 540 649 602 93 
1990 924 685 239 434 490 613 516 84 
1991 719 559 160 328 391 529 454 86 
1992 560 447 113 262 298 445 372 84 
1993 463 374 89 211 252 342 264 77 
1994 375 329 46 194 181 318 261 82 
1995 434 380 54 241 193 207 156 75 
1996 504 430 74 277 227 255 214 84 

5228 Lagerfaohhelfer/-in (IH) 

1992 x 
1993 x 
1994 x 
1996 11 11 11 x 

5460 BaugerätefOhrer/-in 12) (IHlHw) 

1991 1 1 1 x 
1992 5 5 5 x 
1993 10 10 4 6 13 12 x 
1994 14 14 6 4 4 x 
1995 11 11 5 3 3 4 3 x 
1996 14 14 5 5 4 25 20 80 

6240 VermessungstechnikerJ-in (ÖD) 

1987 224 757 467 383 415 426 557 496 89 
1988 096 683 413 344 368 384 524 406 77 
1989 033 638 395 316 344 373 437 383 88 
1990 972 604 368 344 300 328 384 347 90 
1991 932 614 318 342 327 263 381 331 87 
1992 003 677 326 372 327 304 326 283 87 
1993 098 753 345 356 376 366 405 331 82 
1994 959 682 277 312 318 329 390 343 88 
1995 910 648 262 316 310 284 402 344 86 
1996 950 678 272 346 310 294 354 248 70 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in AbschlußprOfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr 21l bestandener PrOfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I 1 
Anzahl 

I 1. 2. 3. 4. Anzahl Erfolg,-
quote 

6246 Bergvermes8ungstechniker/-in (IH) 

1987 84 66 18 28 23 33 35 35 100 
1988 63 45 18 13 27 23 34 34 100 
1989 48 32 16 10 12 26 27 24 89 
1990 33 19 14 11 9 13 30 25 83 
1991 31 24 7 11 11 9 16 11 x 
1992 27 19 8 7 11 9 3 3 x 
1993 23 18 5 2 11 10 12 12 x 
1994 13 12 1 1 3 9 11 11 x 
1995 16 15 1 8 2 6 9 9 x 
1996 17 13 4 6 9 2 6 6 x 

6311 BiologielaboranV-in (IH) 

1987 302 149 153 91 81 92 38 86 85 99 
1988 282 133 149 84 87 80 31 89 86 97 
1989 291 126 165 76 79 83 53 84 82 98 
1990 236 70 166 66 73 72 25 93 93 100 
1991 223 75 148 68 64 70 21 74 71 96 
1992 212 61 151 71 62 60 19 82 80 98 
1993 196 54 142 48 71 60 17 69 68 99 
1994 176 53 123 36 48 70 22 50 50 100 
1995 152 47 105 53 35 44 20 76 69 91 
1996 162 60 102 56 50 34 22 49 48 98 

6315 MilchwirtschaftI. LaboranV-in (Lw) 

1987 74 8 66 25 28 21 40 40 100 
1988 80 14 66 28 26 26 24 24 x 
1989 79 17 62 26 28 25 27 27 100 
1990 76 12 64 23 26 27 25 25 100 
1991 74 12 62 26 22 26 29 29 100 
1992 81 14 67 31 25 25 26 26 100 
1993 77 13 64 23 30 24 27 27 100 
1994 72 12 60 22 21 29 25 25 100 
1995 77 17 60 32 23 22 27 27 100 
1996 72 22 50 24 28 20 21 21 x 

6321 Physiklaborantl-in (IH) 

1987 299 192 107 81 80 102 36 75 73 97 
1988 279 175 104 75 83 77 44 95 89 94 
1989 255 160 95 59 72 81 43 70 67 96 
1990 215 131 84 49 57 68 41 96 87 91 
1991 180 121 59 43 50 54 33 77 75 97 
1992 139 88 51 38 41 48 12 65 64 98 
1993 115 79 36 22 38 42 13 47 45 96 
1994 102 78 24 26 21 38 17 36 35 97 
1995 81 60 21 19 26 20 16 39 39 100 
1996 87 62 25 34 16 25 12 26 23 88 

6322 Textillaborantl-in (physikalisch- technisch)' 1) (IH) 

1987 47 7 40 19 11 12 5 12 12 x 
1988 44 9 35 13 19 11 1 17 17 x 
1989 49 15 34 16 14 18 1 12 8 x 
1990 46 14 32 13 17 13 3 19 18 x 
1991 44 10 34 11 14 17 2 14 13 x 
1992 40 5 35 12 10 14 4 16 16 x 
1993 32 2 30 10 12 10 18 18 x 
1994 32 1 31 9 11 12 10 10 x 
1995 28 3 25 6 9 10 3 10 10 x 
1996 22 4 18 5 6 8 3 11 10 x 

6323 WerkstoffprOfer/-in 11) (IH) 

1987 369 263 106 111 128 130 130 122 94 
1988 350 247 103 110 110 130 132 129 98 
1989 319 220 99 108 101 110 133 123 92 
1990 304 203 101 98 106 100 109 104 95 
1991 307 211 96 98 101 108 108 104 96 
1992 245 162 83 53 93 99 102 94 92 
1993 183 130 53 37 53 93 101 92 91 
1994 139 110 29 37 43 59 104 82 79 
1995 121 98 23 37 41 43 72 53 74 
1996 128 106 22 47 41 40 51 49 96 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in Abschlußprüfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr21) bestandener PrOfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

I 
Erfolgs-1. 2. 3. 4. Anzahl 
quote 

6326 Wärmestellengehilfe/-gehilfin (IH) 

1995 41 41 100 

6330 Chemielaborantl-in (IH) 

1987 2 420 282 138 657 715 716 332 762 747 98 
1988 2 379 259 120 708 665 709 297 862 823 95 
1989 2 378 260 118 639 725 661 353 746 719 96 
1990 2 358 289 069 600 679 707 372 739 719 97 
1991 2 173 206 967 533 601 675 364 740 714 96 
1992 1 747 871 876 435 530 581 201 747 676 90 
1993 1 557 796 761 338 438 524 257 650 590 91 
1994 1 265 647 618 246 338 429 252 636 571 90 
1995 1 044 515 529 284 238 329 193 561 501 89 
1996 984 494 490 330 279 233 142 423 389 92 

6331 Lacl<laborantl-in (IH) 

1987 273 162 111 78 90 75 30 81 81 100 
1988 276 160 116 86 76 84 30 84 84 100 
1989 285 158 127 96 87 70 32 88 87 99 
1990 281 146 135 78 89 87 27 76 76 100 
1991 272 145 127 74 82 81 35 80 78 98 
1992 248 125 123 69 74 83 22 98 92 94 
1993 223 112 111 50 71 75 27 82 76 93 
1994 212 113 99 60 52 72 28 76 74 97 
1995 190 102 88 55 54 50 31 71 68 96 
1996 185 94 91 57 51 54 23 54 53 98 

6333 Textillaborantl-in (chemisch-technisch) (IH) 

1987 34 9 25 7 12 9 6 5 5 x 
1988 41 18 23 15 7 13 6 3 3 x 
1989 37 15 22 11 16 8 2 17 17 x 
1990 34 10 24 4 12 15 3 5 5 x 
1991 27 3 24 8 4 11 4 15 15 x 
1992 17 2 15 3 6 5 3 12 12 x 
1993 15 3 12 3 5 7 7 7 x 
1994 14 3 11 2 4 5 3 3 3 x 
1995 15 7 8 3 5 6 1 7 7 x 
1996 11 5 6 2 2 4 3 4 4 x 

6334 Stoffprüfer/-in (Chemie) (Glas-, keramische Industrie, Steine und Erden) (IH) 

1987 3 2 1 1 2 1 1 x 
1988 2 1 1 1 2 2 x 
1989 2 1 1 x 
1990 1 1 x 
1991 1 1 x 
1992 x 

6336 BaustoffprOfer/-in (IH) 

1987 94 81 13 27 26 41 36 35 97 
1988 69 58 11 21 24 24 65 62 95 
1989 73 60 13 25 22 26 25 22 88 
1990 81 65 16 32 26 23 34 32 94 
1991 87 71 16 33 32 22 28 27 96 
1992 85 70 15 19 32 34 22 22 x 
1993 71 62 9 19 17 35 33 32 97 
1994 62 54 8 28 19 15 39 39 100 
1995 73 61 12 28 23 22 18 18 x 
1996 80 66 14 28 29 23 22 22 x 

6341 Fotolaborant/-in 12) (IHlHw) 

1987 412 97 315 210 202 211 195 92 
1988 395 88 307 171 224 187 173 93 
1989 377 84 293 215 162 205 189 92 
1990 409 102 307 209 200 160 145 91 
1991 367 86 281 163 204 183 163 89 
1992 311 81 230 162 149 205 173 84 
1993 303 81 222 143 160 158 120 76 
1994 271 83 188 126 145 166 126 76 
1995 246 81 165 129 117 159 140 88 
1996 227 64 163 106 121 118 102 86 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31,12, ". Prüflinge in AblchtußprOfungen 

Jahr21) 
davon im ". Ausbitdungsjahr darunter mit 

bestandener PrOfung 
insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

Anzahl I 1. 2. 3. 4, Er1olgs-
quote 

6342 Film- und Videolaborantl-in (IH) 

1987 7 3 4 2 3 2 1 1 x 
1988 5 1 4 2 3 1 1 x 
1989 6 5 1 2 2 2 4 4 x 
1990 4 4 1 2 1 1 1 x 
1991 5 4 1 1 2 2 1 1 x 
1992 4 2 2 2 1 1 2 2 x 
1993 5 3 2 2 2 1 1 1 x 
1994 24 17 7 20 2 2 1 1 x 
1995 55 36 19 31 23 1 2 2 x 
1996 3 2 1 1 2 1 1 x 

6410 Technischerltechnische Zeichner/-in 11)12) (IHlHw) 

1987 5 059 2 486 2 573 328 433 390 908 531 467 96 
1988 4 728 2 293 2 435 180 347 366 835 556 459 94 
1989 4 534 2 225 2 309 163 204 270 897 453 361 94 
1990 4 234 2 068 2 166 158 181 127 768 446 398 97 
1991 4 068 2 082 1 986 061 139 123 745 387 235 89 
1992 3 660 1 858 1 802 859 062 063 676 243 148 92 
1993 3 073 1 624 1 449 666 803 941 663 076 012 94 
1994 2 795 1 544 1 251 602 708 823 662 162 047 90 
1995 2 485 1 414 1 071 629 622 673 561 021 925 91 
1996 2 336 1 342 994 619 728 543 446 799 743 93 

6420 Bauzeichner/-in 12) (IHlHw) 

1987 2 403 911 492 760 908 735 171 106 94 
1988 2244 830 414 624 857 763 808 777 96 
1989 2 218 856 362 763 724 731 866 820 95 
1990 2 325 871 454 850 790 685 818 758 93 
1991 2 604 071 533 897 904 803 786 723 92 
1992 2 819 159 660 951 961 907 840 789 94 
1993 3 012 285 727 952 034 026 958 910 95 
1994 3 105 313 792 934 081 090 033 977 95 
1995 3 078 312 766 911 038 129 165 058 91 
1996 2 866 258 608 809 994 063 232 102 89 

6425 Kartograph/-in (IHIÖD) 

1987 66 23 43 19 23 24 18 18 x 
1988 50 13 37 9 19 22 25 25 100 
1989 41 7 34 13 9 19 22 22 x 
1990 37 5 32 16 11 10 18 18 x 
1991 31 5 26 5 15 11 10 10 x 
1992 30 7 23 9 5 16 11 11 x 
1993 18 7 11 6 7 5 17 17 x 
1994 23 14 9 10 6 7 5 5 x 
1995 29 17 12 11 10 8 7 2 x 
1996 27 12 15 7 11 9 9 9 x 

6600 Verkäufer/-in 12) (IHlHw) 

1987 19 116 4 325 14 791 8 466 10 650 14 811 13 470 91 
1988 13 506 2 835 10 671 5 411 8 095 13 367 12 275 92 
1989 9 470 1 754 7 716 4 173 5 297 8 710 7 688 88 
1990 8 048 1 451 6 597 3 706 4 342 5 874 4 939 84 
1991 7 173 1 447 5 726 3 306 3 867 4 670 3 699 79 
1992 5 865 1 167 4 698 2 526 3 339 4 231 3 553 84 
1993 5 440 1 225 4 215 2 538 2 902 3 675 2 933 80 
1994 4 911 1 228 3 683 2 138 2 773 3 205 2 553 80 
1995 4 315 1 115 3 200 1 940 2 375 3 092 2 508 81 
1996 4 379 1 202 3 177 2 209 2 170 2 686 2 120 79 

6607 Verkaufshilfe (IH) 

1987 33 5 28 21 12 x 
1988 16 3 13 16 9 9 x 
1989 17 9 8 17 16 15 x 
1990 37 17 20 20 17 x 
1991 31 12 19 16 15 16 16 x 
1992 28 10 18 13 15 14 14 x 
1993 15 5 10 2 13 14 14 x 
1994 27 10 17 25 2 12 12 x 
1995 62 23 39 36 26 3 3 x 
1996 94 37 57 68 26 28 28 100 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... in Abschlußprüfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr21) bestandener Prüfung 

insgesamt männlich weiblich Anzahl 
Erfolgs-1. 4. Anzahl 
quote 

6611 Fachverkäufer/-in im Nahrungsmittelhandwerk 11 ) (Hw) 

1987 12 034 138 11 896 3 995 4 096 3 943 3 352 3054 91 
1988 11 341 107 11 234 3 517 3 976 3 848 3 542 3 266 92 
1989 10 024 127 9 897 2794 3 447 3 783 3 628 3 330 92 
1990 7 780 118 7 662 1 951 2 673 3 156 3 417 3 167 93 
1991 5 567 74 5493 1 263 1 871 2 433 2 875 2 639 92 
1992 3 819 72 3 747 899 1 229 1 691 2 157 1 956 91 
1993 2 953 61 2 892 944 878 1 131 1 484 1 364 92 
1994 2 791 78 2 713 001 949 841 1 001 862 86 
1995 2 943 82 2 861 088 002 853 792 654 83 
1996 3 125 85 3 040 190 059 876 776 690 89 

6711 Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel (lH) 

1987 14 115 7 790 6 325 3 525 5 415 5 175 5 685 5 121 90 
1988 13 883 7 707 6 176 3 562 5 026 5 295 5 531 5 233 95 
1989 13 743 7 723 6 020 3 571 5 140 5 032 5 710 5 256 92 
1990 13 545 7 717 5 828 3 482 4 921 5 142 5 538 5 086 92 
1991 13 597 8 027 5 570 3 693 4 794 5 110 5 625 5 037 90 
1992 12 876 7 533 5 343 3 258 4864 4 754 5 471 4 983 91 
1993 12 052 7 156 4 896 2 856 4 253 4 943 5317 4 707 89 
1994 11 304 6 803 4 501 2 953 3 843 4 508 5445 4 658 86 
1995 10 996 6 639 4 357 3 043 3 978 3 975 4 867 4 311 89 
1996 10 995 6 647 4 348 2 853 4 018 4 124 4 328 3 702 86 

6720 Kaufmann/-frau im Einzelhandel")12) (IHlHw) 

1987 14 189 5 191 8 998 4 032 3054 7 103 8 224 7 024 85 
1988 18 387 6354 12 033 6 024 4 776 7 587 7 489 6 068 81 
1989 19 197 6 680 12 517 5 734 6 092 7 371 8 108 7 003 86 
1990 18 179 6448 11 731 5 196 5 638 7 345 7 865 6 998 89 
1991 16 835 6 924 9 911 5 033 4 998 6 804 7 706 6 493 84 
1992 14 695 6 111 8 584 4 312 4 649 5 734 7 191 6317 88 
1993 13 155 5 724 7 431 3 821 4 047 5 287 6 075 5 152 85 
1994 12 200 5 642 6 558 3 770 3 700 4 730 5 655 4 526 80 
1995 11 358 5 434 5 924 3 644 3 587 4 127 5 320 4 673 88 
1996 11 205 5 467 5 738 3 673 3 529 4 003 4 390 3 730 85 

6740 Buchhändler/-in (IH) 

1987 022 213 809 300 377 345 402 381 95 
1988 010 212 798 303 347 360 378 364 96 
1989 963 210 753 286 328 349 414 399 96 
1990 913 205 708 282 314 317 434 412 95 
1991 887 177 710 263 300 324 405 376 93 
1992 850 177 673 238 315 297 374 351 94 
1993 774 152 622 207 268 299 321 305 95 
1994 726 156 570 197 253 276 307 292 95 
1995 700 143 557 206 240 254 296 276 93 
1996 674 123 551 169 258 247 270 256 95 

6745 Muaikalienhändler/-in (IH) 

1987 65 35 30 25 18 22 27 25 93 
1988 69 39 30 21 32 16 18 15 x 
1989 75 43 32 23 22 30 18 16 x 
1990 70 40 30 19 31 20 26 21 81 
1991 64 42 22 15 24 25 18 15 x 
1992 53 31 22 11 16 26 21 20 x 
1993 47 32 15 12 20 15 23 22 x 
1994 49 35 14 10 20 19 17 12 x 
1995 40 28 12 11 12 17 21 20 x 
1996 36 21 15 9 15 12 21 16 x 

6751 Drogist/-in (IH) 

1987 486 29 457 151 139 196 257 231 90 
1988 446 17 429 159 141 146 207 174 84 
1989 420 15 405 126 152 142 176 152 86 
1990 365 7 358 111 110 144 155 136 88 
1991 270 5 265 67 86 117 157 130 83 
1992 172 5 167 34 53 85 125 110 88 
1993 121 3 118 40 28 53 97 82 85 
1994 99 4 95 33 37 29 62 42 68 
1995 81 4 77 16 28 37 31 28 90 
1996 65 4 61 20 16 29 33 27 82 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... PrOflinge in Abschlußprüfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr21) bestandener Prüfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

I 1. 2. 3. 4. Anzahl Erfolgs-
quote 

6830 Ver1agskaufmann/-frau (IH) 

1987 516 160 356 155 161 200 202 195 97 
1988 492 165 327 124 216 152 193 184 95 
1989 498 158 340 138 146 214 201 195 97 
1990 477 145 332 137 192 148 297 279 94 
1991 490 164 326 154 158 178 189 182 96 
1992 527 185 342 175 198 154 202 190 94 
1993 508 182 326 139 164 205 163 153 94 
1994 452 160 292 129 159 164 223 207 93 
1995 421 160 261 122 149 150 186 180 97 
1996 441 169 272 152 141 148 171 160 94 

6851 Pharmazeulisch-kaufm. AngestellterlAngestelIte 11) (FB) 

1987 2 303 2 2 301 1 128 1 175 333 238 93 
1988 2 138 2 138 1 015 1 123 205 123 93 
1989 2 013 1 2 012 997 1 016 112 043 94 
1990 1 991 3 1 988 012 979 994 911 92 
1991 2 085 4 2 081 154 931 942 872 93 
1992 2 328 15 2 313 226 102 968 854 88 
1993 1 931 13 1 918 778 153 134 949 84 
1994 1 408 14 1 394 599 809 035 860 83 
1995 1 739 11 1 728 535 560 644 188 165 88 
1996 1 784 10 1 774 737 494 553 668 590 88 

6860 Tankwart/-in (IH) 

1987 576 341 235 569 498 509 512 424 83 
1988 384 187 197 472 454 458 507 416 82 
1989 146 953 193 348 378 420 458 364 79 
1990 905 753 152 309 262 334 433 339 78 
1991 665 568 97 200 241 224 334 282 84 
1992 504 450 54 150 147 207 217 182 84 
1993 392 354 38 155 111 126 189 156 83 
1994 353 327 26 139 112 102 139 103 74 
1995 321 300 21 124 107 90 102 78 76 
1996 326 303 23 135 99 92 87 64 74 

6910 Bankkaufmann/-frau (IH) 

1987 15 161 7 228 7 933 4 027 5 487 5 647 5 721 5 633 98 
1988 14 391 6 786 7 605 3 733 5264 5394 5 453 5373 99 
1989 13 968 6 581 7 387 3 746 5 052 5 170 5 631 5 534 98 
1990 14 022 6 641 7 381 4 013 5 001 5 008 5 347 5 247 98 
1991 14 427 6 954 7 473 4 334 5 293 4 800 5 085 4 978 98 
1992 14 815 7 025 7 790 4 189 5 460 5 166 4 935 4 800 97 
1993 14 597 6 646 7 951 3 941 5 162 5 494 5 357 5 215 97 
1994 13 514 6 132 7 382 3 584 4 740 5 190 5 688 5 462 96 
1995 12 187 5 634 6 553 3 116 4 288 4 783 5 433 5 161 95 
1996 10 969 5 263 5 706 2 926 3 691 4 352 5 007 4 697 94 

6950 Veraicherungskaufmann/-frau (rH) 

1987 3 995 2 268 727 1 081 1 509 1 405 546 466 95 
1988 4 080 2 332 748 1 100 1 543 1 437 417 357 96 
1989 4 105 2264 841 1 184 1 399 1 522 601 523 95 
1990 4 124 2 320 804 1 386 1 345 1 393 652 525 92 
1991 4 229 2 519 710 1 300 1 473 1 456 701 602 94 
1992 4 305 2 376 929 1 281 546 1 478 589 530 96 
1993 4 067 2 156 911 1 014 507 1 546 645 525 93 
1994 3 546 1 848 698 837 206 1 503 680 553 92 
1995 3 129 1 632 497 900 991 1 238 758 568 89 
1996 2964 1 576 388 912 045 1 007 414 275 90 

7011 Speditionskaufmann/-frau (rH) 

1987 3 334 932 402 1 023 1 115 1 196 080 942 87 
1988 3 295 885 410 959 1 225 1 111 137 029 91 
1989 3 424 913 511 039 1 144 1 241 201 065 89 
1990 3 347 902 445 065 1 178 1 104 325 218 92 
1991 3 412 998 414 Q64 1 149 1 199 261 123 89 
1992 3 240 934 306 948 1 131 1 161 300 165 90 
1993 2 835 725 110 707 982 1 146 304 143 88 
1994 2 545 578 967 792 735 1 018 318 107 84 
1995 2 513 535 978 881 844 788 122 928 83 
1996 2 635 627 008 845 905 885 915 698 76 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auazubildende am 31.12 .... PrOflinge in AbachlußprOfungen 

davon im ... Ausbildungajahr darunter mit 
Jahr2') bestandener PrOfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I 1 
Anzahl 

I 1. 2. 3. 4. Anzahl Erfolga-
quote 

7013 SchiffahrtakaufmannJ.frau (IH) 

1987 24 19 5 7 8 9 12 12 x 
1988 24 20 4 10 6 8 9 9 x 
1989 27 20 7 12 10 5 8 8 x 
1990 32 25 7 13 10 9 8 6 x 
1991 2 1 1 2 10 10 x 
1992 2 1 1 2 x 
1993 25 15 10 8 10 7 13 13 x 
1994 30 18 12 11 8 11 7 6 x 
1995 23 16 7 5 9 9 12 12 x 
1996 21 15 6 7 5 9 10 10 x 

7015 Kaufmann/-frau im Eiaenbahn- und Straßenverkehr (IH) 

1987 595 219 376 222 169 204 192 187 97 
1988 544 216 328 154 213 177 198 186 94 
1989 382 179 203 7 151 224 279 240 86 
1990 196 85 111 12 7 177 399 273 68 
1991 35 19 16 9 11 15 326 280 86 
1992 62 25 37 41 9 12 36 23 64 
1993 145 51 94 96 39 10 14 12 x 
1994 191 65 126 62 95 34 13 12 x 
1995 221 81 140 66 60 95 34 29 85 
1996 259 106 153 135 63 61 94 86 91 

7016 Luftverkehrakaufmann/-frau (IH) 

1987 101 65 36 30 40 31 44 43 98 
1988 99 63 36 29 30 40 30 30 100 
1989 104 66 38 41 30 33 31 31 100 
1990 96 62 34 26 41 29 31 31 100 
1991 89 62 27 16 31 42 29 29 100 
1992 78 42 36 16 31 31 45 45 100 
1993 39 22 17 7 16 16 46 46 100 
1994 39 20 19 39 34 34 100 
1995 70 38 32 31 39 x 
1996 45 25 20 14 31 67 67 100 

7021 Reiaeverkehrakaufmannl-frau (IH) 

1987 452 296 156 477 514 461 388 336 87 
1988 545 339 206 493 549 503 469 429 91 
1989 632 457 175 531 559 542 579 487 84 
1990 637 463 174 518 562 557 629 554 88 
1991 612 361 251 509 541 562 704 584 83 
1992 734 297 437 629 544 561 702 591 84 
1993 783 297 486 565 670 548 674 566 84 
1994 839 304 535 580 586 673 713 598 84 
1995 813 302 511 611 596 606 768 649 85 
1996 801 314 487 547 640 614 684 569 83 

7031 Werbekaufmann/·frau (IH) 

1987 435 128 307 95 201 139 147 143 97 
1988 471 137 334 125 168 178 155 150 97 
1989 504 145 359 136 204 164 250 244 98 
1990 495 161 334 155 145 195 268 260 97 
1991 486 161 325 171 190 125 250 239 96 
1992 567 206 361 162 206 199 200 190 95 
1993 540 195 345 143 191 206 205 196 96 
1994 527 170 357 152 168 207 226 208 92 
1995 535 170 365 158 196 181 234 216 92 
1996 582 188 394 194 171 217 204 184 90 

7045 Kaufmann/-frau in der GrundatOcks-und Wohnungswirtsohaft (IH) 

1987 597 262 335 152 210 235 255 249 98 
1988 557 230 327 145 209 203 250 241 96 
1989 561 216 345 157 203 201 256 247 96 
1990 604 259 345 156 243 205 266 242 91 
1991 651 304 347 191 212 248 298 291 98 
1992 664 312 352 168 269 227 340 325 96 
1993 706 341 365 200 241 265 282 267 95 
1994 735 360 375 202 287 246 314 296 94 
1995 804 381 423 214 301 289 289 271 94 
1996 853 382 471 257 293 303 327 301 92 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an AbschlußprUfungen 1987 -1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in Abschlußprilfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr21) bestandener Prüfung 

insgesamt männlioh weiblioh 

I I I 
Anzahl 

I 1. 2. 3. 4. Anzahl Erfolgs· 
quote 

7120 Eisenbahner/-in im Betriebadienst (IHIÖD) 

1992 107 67 40 107 x 
1993 328 205 123 223 105 x 
1994 450 301 149 136 214 100 x 
1995 528 353 175 188 150 190 97 90 93 
1996 650 470 180 306 192 152 184 169 92 

7140 Berufskraftfahrer/-in (IH) 

1987 292 288 4 143 149 689 478 88 
1988 308 303 5 153 155 532 329 87 
1989 299 295 4 147 152 134 981 87 
1990 296 294 2 141 155 007 824 82 
1991 311 293 18 152 159 919 774 84 
1992 292 269 23 127 165 898 691 77 
1993 195 188 7 85 110 841 655 78 
1994 167 161 6 78 89 614 482 79 
1995 196 187 9 92 104 679 526 77 
1996 183 177 6 83 100 612 481 79 

7160 Straßenwärter/-in (ÖD) 

1987 955 880 75 275 328 352 248 219 88 
1988 810 748 62 235 261 314 310 292 94 
1989 697 657 40 226 223 248 327 310 95 
1990 655 621 34 221 216 218 242 228 94 
1991 595 566 29 161 216 218 196 183 93 
1992 481 458 23 118 156 207 201 189 94 
1993 357 343 14 99 115 143 206 196 95 
1994 347 334 13 142 94 111 148 135 91 
1995 298 285 13 70 135 93 110 104 95 
1996 283 277 6 90 64 129 27 25 93 

7230 Sohiffsmechaniker/-in (S) 

1987 8 8 4 3 x 
1988 4 4 1 3 x 
1989 6 6 3 1 2 x 
1990 5 5 3 2 x 
1992 1 1 x 

7240 Binnensohiffer/-in (IH) 

1987 176 175 59 56 61 95 91 96 
1988 154 153 49 51 54 59 56 95 
1989 115 115 45 36 34 56 55 98 
1990 136 136 58 46 32 41 39 95 
1991 116 116 33 48 35 39 39 100 
1992 96 96 22 31 43 39 39 100 
1993 62 61 13 22 27 44 39 89 
1994 39 38 8 13 18 31 31 100 
1995 51 50 28 9 14 21 20 x 
1996 51 50 15 25 11 13 12 x 

7320 Dienstleistungsfaohkraft im Postbetrieb 13) (ÖD) 

1987 708 094 614 872 836 797 795 100 
1988 759 039 720 906 853 823 819 100 
1989 692 986 706 823 869 839 834 99 
1990 544 897 647 758 786 865 861 100 
1991 456 773 683 736 720 769 760 99 
1992 403 694 709 691 712 702 697 99 
1993 347 693 654 816 531 689 684 99 
1994 169 618 551 525 644 675 653 97 
1995 529 291 238 23 191 315 508 499 98 
1996 79 41 38 4 75 445 442 99 

7320 Fachkraft für Brief- und Fraohtverkehr (IH) 

1995 176 102 74 176 x 
1996 412 252 160 256 156 x 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1981·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in Abschlußprüfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr21) bestandener Prüfung 

insgesamt männlioh weiblioh 

I I I 
Anzahl 

I 1. 2. 3. 4. Anzahl Erfolgs-
quote 

7410 Faohkraft für Lagerwirtsohaft (IH) 

1991 63 37 16 63 x 
1992 188 132 56 140 48 x 
1993 294 207 87 124 127 43 x 
1994 402 297 105 139 129 134 61 44 86 
1996 431 332 99 173 125 133 125 99 79 
1996 539 454 85 241 162 136 193 153 79 

7541 Steueriachangestellter/-angesteltte11 ) (FB) 

1987 6 125 317 4 808 2 043 2 093 1 989 2 410 2 212 92 
1988 6 072 307 4 765 2054 2 042 1 976 2 266 2 080 92 
1989 6 107 336 4 771 2 055 1 973 2 079 2 259 2 034 90 
1990 6 197 478 4 719 2 071 1 993 2 133 2 270 2 074 91 
1991 6 439 676 4 763 2 152 2 191 2 096 2 188 2 022 92 
1992 6 453 786 4 667 2084 2 245 2 124 2 281 2077 91 
1993 6 117 801 4 316 2 005 2 030 2 082 2 560 2 239 87 
1994 5 954 756 4 199 1 891 2 011 2 052 2 327 2 029 87 
1995 5 629 723 3 906 1 658 1 945 2 026 2 270 1 972 87 
1996 5 415 689 3 726 1 649 1 709 2 057 2 345 1 893 81 

7743 Mathematisoh-teohnisoherlteohnische Assistent/-in (IH) 

1987 828 484 344 312 305 211 250 220 88 
1988 900 439 461 296 304 300 225 197 88 
1989 914 454 460 324 293 297 513 434 85 
1990 927 474 453 315 306 306 519 481 93 
1991 875 459 416 268 303 304 539 481 89 
1992 789 432 357 219 264 306 580 526 91 
1993 649 374 275 172 219 258 95 85 89 
1994 573 371 202 169 172 232 89 77 87 
1995 494 346 148 141 171 182 77 72 94 
1996 484 351 133 162 139 183 135 109 81 

7791 Datenverarbeitungskaufmann/-Irau 12) (IHlHw) 

1987 784 079 705 631 664 489 561 412 73 
1988 819 111 708 540 641 638 801 605 76 
1989 766 108 658 558 562 646 866 671 77 
1990 593 056 537 464 576 553 863 681 79 
1991 460 043 417 440 463 557 777 596 77 
1992 360 080 280 435 450 475 782 571 73 
1993 240 004 236 325 450 465 696 457 66 
1994 092 909 183 281 344 467 595 430 72 
1995 971 827 144 324 293 354 608 449 74 
1996 011 873 138 377 333 301 476 316 66 

7803 BOrokaufmann/-frau 12) (IHlHw) 

1987 23 348 5 378 17 970 6 090 8 758 8 500 8 912 8 007 90 
1988 22 630 5 226 17 404 6 013 7 908 8 709 9 976 8 743 88 
1989 21 124 4554 16 570 5 755 7 473 7 896 10 617 9 467 89 
1990 19 120 4 203 14 917 5 002 6 910 7 208 9 670 8 702 90 
1991 17 079 3 789 13 290 4 323 5 833 6 923 9 213 8 386 91 
1992 14 753 3 908 10 845 3 841 5 057 5 855 8 390 7 508 89 
1993 13 072 3 601 9 471 3 431 4 508 5 133 7 356 6 438 88 
1994 12 144 3 533 8 611 3 406 4 027 4 711 6 437 5 421 84 
1995 12 145 3 700 8445 3 611 4 165 4 369 5 744 4 531 79 
1996 12 518 3 970 8 548 3 834 4 360 4 324 5 240 4 332 83 

7803 Kaufmann/-frau für Bürokommunikation 11P2) (IHlHw) 

1987 6 788 37 6 751 2 688 4 100 4 926 3 412 69 
1988 5 399 23 5 376 2 257 3 142 4 379 2 899 66 
1989 4 308 26 4 282 1 758 2 550 3 701 2 581 70 
1990 3 438 21 3 417 1 429 2 009 2 948 1 948 66 
1991 3 133 118 3 015 1 349 1 780 4 2 409 1 568 65 
1992 2 614 192 2 422 852 1 482 280 1 847 1 057 57 
1993 3 422 481 2 941 131 1 232 059 917 508 55 
1994 3 319 533 2 786 906 1 189 224 176 989 84 
1995 3 250 540 2 710 996 1 013 241 318 077 82 
1996 3 427 548 2 879 1 225 1 123 079 1 433 166 81 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in Abschlußprüfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr21l bestandener PrOfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

Anzahl I 1. 2. 3. 4. Elfolga-
quote 

7808 Bürofachkraft (IH) 

1989 1 1 x 
1991 11 5 6 11 x 
1992 1 1 x 

7808 Bürokraft (IH) 

1987 52 27 25 18 24 10 14 13 x 
1988 68 31 37 28 21 19 7 7 x 
1989 70 23 47 23 29 18 19 19 x 
1990 62 22 40 13 21 28 18 18 x 
1991 52 23 29 23 11 18 25 24 96 
1992 57 26 31 26 20 11 8 8 x 
1993 123 61 62 49 38 36 30 30 100 
1994 127 64 63 41 46 40 34 33 97 
1995 143 78 65 47 41 55 44 40 91 
1996 130 75 55 40 44 46 51 50 98 

7808 Büropraktiker/-in (IH) 

1987 1 1 1 32 31 97 
1988 5 2 3 4 1 3 3 x 
1989 5 3 2 2 3 25 25 100 
1990 5 2 3 2 3 19 18 x 
1991 3 2 1 3 4 2 x 
1992 3 3 2 1 3 1 x 
1993 1 1 1 2 1 x 
1994 1 1 2 1 x 
1995 1 1 1 1 x 
1996 2 2 x 

7851 Industriekaufmann/-trau 12) (IHlHw) 

1987 22 200 8 447 13 753 5 196 8 476 8 528 8 962 8 386 94 
1988 21 199 8 392 12 807 4 968 7 920 8 311 9 215 8 646 94 
1989 20 673 8 233 12 440 5 023 7 688 7 962 9 648 8 892 92 
1990 20 219 8 236 11 983 5 074 7 459 7 686 9 114 8 353 92 
1991 19 996 8 714 11 282 5 151 7 348 7 497 8 848 8 370 95 
1992 18 637 8 271 10 366 4 402 7 037 7 198 8 207 7 722 94 
1993 17 057 7 620 9 437 3 872 6 131 7054 8 239 7 502 91 
1994 15 334 6 813 8 521 3 596 5 413 6 325 8 090 7 305 90 
1995 14 812 6 731 8 081 3 967 5 230 5 615 6 856 6 219 91 
1996 14 884 6 859 8 025 4 008 5 421 5 455 6 089 5 398 89 

7861 Rechtsanwalts-und Notartachangestellterl-angeBtellte 11) (FB) 

1987 4 575 114 4 461 527 563 485 713 473 86 
1988 4 546 104 4 442 511 526 509 539 335 87 
1989 4 300 78 4 222 396 447 457 619 559 96 
1990 4 087 74 4 013 363 303 421 550 370 88 
1991 3 889 70 3 819 333 262 294 336 174 88 
1992 3 781 73 3 708 311 204 266 422 114 78 
1993 3 137 90 3 047 176 935 026 448 034 71 
1994 3 644 85 3 559 061 250 333 388 876 63 
1995 3 550 52 3 498 205 169 176 216 777 54 
1996 3 406 67 3 339 155 139 112 273 941 74 

7862 Rechtaanwaltsfachangeatellter/-angestellte 1
') (FB) 

1987 3 853 142 3 711 054 761 038 637 460 89 
1988 3 665 153 3 512 254 1 388 023 613 421 88 
1989 3 561 146 3 415 619 903 039 605 419 88 
1990 3 663 76 3 587 267 492 904 084 963 89 
1991 3 608 74 3 534 162 156 290 206 062 88 
1992 3 347 75 3 272 136 142 069 430 143 80 
1993 3 210 81 3 129 115 049 046 237 022 83 
1994 3 092 79 3 013 082 069 941 255 974 78 
1995 3 055 80 2 975 055 015 985 161 930 80 
1996 3 162 78 3084 088 036 038 266 1 040 82 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31 .12 .... Prüftinge in Abschlußprüfungen 

davon im ... Ausbildungajahr darunter mit 
Jahr21) bestandener PrOfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

I 
Erfolgs-1. 2. 3. 4. Anzahl 
quote 

7863 Notarfachangestetlter/-angeatellte 11) (FB) 

1987 224 23 201 105 119 131 122 93 
1988 193 15 178 88 105 109 101 93 
1989 209 19 190 116 93 92 90 98 
1990 288 23 265 97 105 86 24 22 x 
1991 303 33 270 101 97 105 89 87 98 
1992 261 30 231 96 76 89 93 85 91 
1993 288 33 255 76 96 116 90 84 93 
1994 339 41 298 147 116 76 93 84 90 
1995 336 47 289 118 123 95 88 82 93 
1996 317 39 278 76 119 122 99 91 92 

7864 Patentanwaltafachangestellter/-angestellte 11) (FB) 

1987 24 24 9 15 16 15 x 
1988 24 24 11 3 10 14 14 x 
1989 26 26 13 10 3 10 10 x 
1990 32 32 7 13 12 3 3 x 
1991 36 35 9 5 22 11 10 x 
1992 30 29 6 8 16 12 11 x 
1993 25 24 11 7 7 5 5 x 
1994 22 22 6 8 8 6 5 x 
1995 20 20 3 7 10 7 5 x 
1996 25 24 10 5 10 10 5 x 

7870 Fachangestellter/-angestellte für Bürokommunikation 11) (ÖD) 

1987 38 38 17 21 20 19 x 
1988 39 39 22 17 20 20 x 
1989 41 41 19 22 17 17 x 
1990 39 39 20 19 22 21 x 
1991 26 26 7 19 18 15 x 
1992 323 25 298 176 143 4 17 16 x 
1993 503 39 464 221 164 118 8 7 x 
1994 511 40 471 140 211 160 119 117 98 
1995 406 37 369 68 120 218 170 158 93 
1996 316 40 276 122 68 126 229 221 97 

7870 VerwaltungafachangesteJlter/-angestellte (ÖD) 

1987 3 597 002 2 595 1 088 1 231 1 278 668 545 93 
1988 3 249 879 2 370 934 1 072 1 243 973 864 94 
1989 2 900 786 2 114 946 893 1 061 514 460 96 
1990 2 774 776 1 998 939 931 904 277 230 96 
1991 2 708 803 1 905 884 895 929 126 075 95 
1992 2 366 703 1 663 664 820 882 093 046 96 
1993 2 106 632 1 474 617 637 852 928 891 96 
1994 1 713 537 1 176 451 595 667 879 835 95 
1995 1 424 r 437 987 r 411 r 436 577 r 782 721 92 
1996 1 342 462 880 528 408 406 794 734 92 

7871 Justizangeatellter/-angeatellte (ÖD) 

1987 2 257 169 2 088 172 1 134 951 150 105 96 
1988 2 141 180 1 961 169 986 986 136 065 94 
1989 1 909 150 1 759 136 938 835 172 116 95 
1990 1 767 170 1 597 142 832 793 981 947 97 
1991 1 562 114 1 448 112 739 711 948 857 90 
1992 1 461 114 1 347 135 737 589 862 785 91 
1993 1 536 126 1 410 101 768 667 679 619 91 
1994 1 642 143 1 499 104 791 747 832 674 8i 
1995 1 512 143 1 369 86 674 752 881 727 83 
1996 1 410 177 1 233 110 688 612 869 752 87 

7873 Fachang88tellter/-angeatellte für Arbeitaförderung 11) (ÖD) 

1987 731 271 460 226 251 254 436 411 94 
1988 611 211 400 135 223 253 409 378 92 
1989 527 179 348 171 135 221 410 401 98 
1990 495 149 346 188 169 138 358 345 96 
1991 602 173 429 255 179 168 267 263 99 
1992 650 183 467 223 245 182 287 278 97 
1993 650 177 473 180 220 250 322 310 96 
1994 543 150 393 148 177 218 375 369 98 
1995 581 177 404 248 146 187 513 489 95 
1996 605 189 416 217 243 145 276 264 96 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31 ,12, '" Prüflinge in AbeohlußprOfungen 

davon im, , Ausbildungajahr mit 
Jahr21) ner PrOfung 

insgesamt männlioh weiblioh Anzahl 
1, 4, El1olgs-

quote 

7873 Sozialvereioherungalachangestellter/-angestellte (00) 

1987 2 781 322 459 902 919 960 045 993 95 
1988 2 783 310 473 942 894 947 012 957 95 
1989 2 687 240 447 863 929 895 012 989 98 
1990 2 759 271 488 979 850 930 975 956 98 
1991 2 906 316 590 089 966 851 050 020 97 
1992 3 180 387 793 155 070 955 990 954 96 
1993 3 100 253 847 911 129 060 040 997 96 
1994 2 811 080 731 775 872 164 282 206 94 
1995 2 509 969 540 821 774 914 215 139 94 
1996 2 390 937 453 787 810 793 940 894 95 

7875 Postverkehrekaufmann/-frau (IH) 

1996 x 

7951 Schwimmeistergehilfe/-gehilfin (00) 

1987 477 212 265 156 162 159 101 91 90 
1988 368 161 207 168 53 147 102 92 90 
1989 316 145 171 102 76 138 152 123 81 
1990 280 131 149 112 89 79 115 70 61 
1991 310 178 132 98 114 98 142 103 73 
1992 332 184 148 105 125 102 150 122 81 
1993 427 239 188 110 122 195 158 129 82 
1994 274 149 125 74 98 102 152 101 66 
1995 216 119 97 93 50 73 212 131 62 
1996 250 146 104 110 88 52 168 116 69 

8041 Sohornsteinfeger/-in (Hw) 

1987 431 418 13 119 141 171 168 155 92 
1988 380 366 14 124 114 142 129 125 97 
1989 332 316 16 104 113 115 127 109 86 
1990 304 282 22 92 105 107 112 106 95 
1991 331 304 27 127 95 109 99 88 89 
1992 363 332 31 145 114 104 102 85 83 
1993 451 410 41 188 149 114 100 90 90 
1994 523 476 47 189 187 147 110 88 80 
1995 541 501 40 162 186 193 163 118 72 
1996 543 516 27 172 161 210 197 123 62 

8232 Assistent/-in an Bibliotheken (00) 

1987 244 16 228 111 133 135 130 96 
1988 209 14 195 96 113 127 122 96 
1989 184 14 170 91 93 118 111 94 
1990 191 20 171 100 91 93 90 97 
1991 191 13 178 93 98 96 89 93 
1992 184 14 170 83 101 101 94 93 
1993 161 18 143 72 89 103 93 90 
1994 120 18 102 47 73 87 79 91 
1995 96 20 76 50 46 81 72 89 
1996 122 15 107 71 51 53 47 89 

8345 Textilmustergeatalter/-in (IH) 

1987 105 17 88 24 48 33 18 18 x 
1988 105 23 82 26 33 46 33 33 100 
1989 117 22 95 30 42 45 49 47 96 
1990 95 19 76 26 26 43 45 45 100 
1991 81 14 67 22 29 30 42 42 '00 
1992 69 6 63 19 22 28 28 27 96 
1993 57 3 54 17 19 21 29 29 100 
1994 51 5 46 20 16 15 23 23 x 
1995 53 10 43 18 20 15 15 15 x 
1996 54 10 44 19 16 19 15 15 )( 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1981 - 1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31 .12. ,.. PrOflinge in AbschlußprOfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jah,.21) bestandener PrOfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

Anzahl I Erfolga-l. 2. 3. 4. 
quote 

8348 Fotogravurzeichner/-in (IH) 

1987 40 11 29 15 14 11 8 8 x 
1988 44 12 32 16 15 13 12 12 x 
1989 47 12 35 15 16 16 10 10 x 
1990 52 13 39 18 14 20 18 18 x 
1991 54 16 38 23 17 14 17 17 x 
1992 55 17 38 18 20 17 13 13 x 
1993 52 17 35 15 17 20 17 17 x 
1994 36 12 24 4 15 17 19 19 x 
1995 27 10 17 7 4 16 17 16 x 
1996 14 5 9 2 8 4 15 15 x 

8354 Mediengestalter/-in Bild und Ton (IH) 

1996 106 76 30 50 37 19 x 

8361 Schauwerbegeatalter/-in (IH) 

1987 860 200 660 278 305 277 366 356 97 
1988 878 186 692 287 290 301 296 281 95 
1989 827 194 633 250 291 286 307 300 98 
1990 831 196 635 275 269 287 300 287 96 
1991 847 192 655 304 282 261 289 279 97 
1992 858 149 709 261 313 284 263 251 95 
1993 832 153 679 240 275 317 283 268 95 
1994 694 118 576 174 254 266 322 312 97 
1995 608 114 494 165 184 259 265 257 97 
1996 503 93 410 147 164 192 259 239 92 

8370 Fotograf/-in (Hw) 

1987 781 352 429 260 260 261 277 260 94 
1988 854 372 482 277 299 278 254 244 96 
1989 808 343 465 241 302 265 269 258 96 
1990 766 330 436 238 264 254 279 269 96 
1991 791 340 451 243 281 267 302 275 91 
1992 763 349 414 217 294 252 281 256 91 
1993 714 319 395 203 251 260 281 254 90 
1994 609 260 349 176 205 228 283 261 92 
1995 547 214 333 167 193 187 244 222 91 
1996 591 224 367 210 189 192 179 153 85 

8390 Schilder- und Lichtreklameherateller/-in (Hw) 

1987 298 209 89 95 107 96 117 97 83 
1988 317 223 94 110 100 107 105 94 90 
1989 335 214 121 119 110 106 102 87 85 
1990 310 197 113 92 116 102 103 87 84 
1991 347 214 133 130 109 108 112 102 91 
1992 350 214 136 104 136 110 108 94 87 
1993 327 199 128 97 103 127 91 78 86 
1994 292 190 102 89 102 101 125 107 86 
1995 285 197 88 91 96 98 101 88 87 
1996 294 212 82 111 93 90 96 78 81 

8561 Arz1helter/-in (FB) 

1987 10 455 9 10 446 4 627 5 673 155 5688 5 032 88 
1988 12 695 9 12 686 3 486 4 390 4 819 570 406 71 
1989 11 951 7 11 944 4 521 3 165 4 265 4564 4 426 97 
1990 12 406 11 12 395 5 002 4 237 3 167 4 256 4 072 96 
1991 13 841 9 13 832 5 136 4 549 4 156 3 249 3 009 93 
1992 14 444 9 14 435 5 435 4 533 4 476 4 193 3 867 92 
1993 14 822 18 14 804 5 110 5 075 4 637 4 711 4 081 87 
1994 14 135 20 14 115 4454 4 814 4 867 4 604 4 011 87 
1995 13 888 23 13 865 4 732 4 186 4 970 4 830 3 900 81 
1996 12 885 31 12 854 4 283 4 447 4 155 4 804 4 105 85 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31.12 .... 

Jahr21) 
davon im ... Ausbildungsjahr 

insgesamt männlich weiblich Anzahl 
1. 4. 

8562 Zahnarzthelfer/-in (FB) 

1987 7 257 1 7 256 2 512 2 393 2 352 2 577 2 149 83 
1988 7 459 2 7 457 2 755 2 376 2 328 2 612 2 241 86 
1989 7 252 7 252 2 332 2 535 2 385 2 466 2 015 82 
1990 7 217 1 7 216 2 492 2 173 2 552 2 527 1 973 78 
1991 7 436 3 7 433 2 876 2 313 2 247 3 147 2 202 70 
1992 7 806 7 7 799 3 031 2 585 2 190 2 476 2 276 92 
1993 7 902 4 7 898 2 913 2 671 2 318 2 161 1 940 90 
1994 8 353 5 8 348 3 227 2 594 2 532 2 523 2 045 81 
1995 8 587 2 8 585 3 188 2 425 2 974 2 957 2 406 81 
1996 8 933 3 8 930 3 276 2 854 2 803 2 656 2 103 79 

8563 TIerarzthelfer/-in (FB) 

1987 384 9 375 198 186 149 140 94 
1988 496 6 490 177 172 147 31 30 97 
1989 529 4 525 226 166 137 175 175 100 
1990 576 9 567 245 204 127 125 117 94 
1991 620 10 610 259 192 169 149 147 99 
1992 573 8 565 242 186 145 167 164 98 
1993 602 13 589 251 203 148 147 141 96 
1994 623 11 612 243 226 154 161 149 93 
1995 661 9 652 266 220 175 202 186 92 
1996 661 6 655 190 221 250 192 172 90 

9010 Friseur/-in (Hw) 

1987 19 204 336 17 868 6 222 6 307 6 675 6654 5 331 80 
1988 18 023 165 16 858 6 164 5 853 6 006 6 715 5 382 80 
1989 15 903 019 14 884 5 036 5 382 5 485 6 160 4 896 79 
1990 13 840 858 12 982 4 433 4 490 4 917 5 604 4 445 79 
1991 11 707 840 10 867 3 660 3 840 4 207 4 846 3 751 77 
1992 10 041 679 9 362 3 349 3 150 3 542 4 022 3 043 76 
1993 8 930 707 8 223 3 032 2 926 2 972 3 624 2 618 72 
1994 8 133 663 7 470 2 760 2 683 2 690 3 093 2 160 70 
1995 7 457 626 6 831 2494 2 507 2 456 2 672 1 875 70 
1996 7 147 628 6 519 2 526 2 229 2 392 2 543 1 850 73 

9120 RestaurantfachmannJ.lrau (IH) 

1987 2 129 790 339 749 752 628 623 523 84 
1988 2 046 755 291 677 683 686 672 552 82 
1989 1 894 677 217 670 595 629 754 640 85 
1990 1 684 664 020 522 606 556 690 562 81 
1991 1 431 652 779 450 441 540 642 507 79 
1992 1 158 521 637 346 385 427 581 479 82 
1993 994 455 539 326 319 349 453 345 76 
1994 927 434 493 375 274 278 425 350 82 
1995 951 436 515 379 312 260 305 239 78 
1996 994 455 539 385 308 301 282 208 74 

9140 Kaufmannsgehilfe/-gehilfin im Hotel- und Gaststättengewerbe (IH) 

1987 399 107 292 102 163 134 161 160 99 
1988 388 109 279 90 142 156 125 118 94 
1989 371 93 278 114 111 146 173 169 98 
1990 351 95 256 94 146 111 165 162 98 
1991 353 131 222 84 120 149 124 121 98 
1992 322 115 207 94 112 116 165 157 95 
1993 302 106 196 77 104 121 119 103 87 
1994 271 82 189 68 97 106 130 116 89 
1995 248 86 162 78 82 88 115 108 94 
1996 226 84 142 55 89 82 91 87 96 

9141 Hotelfaohmann/-frau (IH) 

1987 3 604 340 3264 273 243 088 1 129 051 93 
1988 3 805 372 3 433 284 323 198 119 031 92 
1989 3 952 507 3 445 443 233 276 307 234 94 
1990 3 989 667 3 322 366 383 240 317 198 91 
1991 4 123 891 3 232 465 286 372 1 356 241 92 
1992 3 986 859 3 127 329 382 275 452 329 92 
1993 3 920 846 3 074 292 258 370 330 200 90 
1994 3 729 825 2 904 336 164 229 440 292 90 
1995 3 662 823 2 839 299 247 116 335 200 90 
1996 3 697 837 2 860 276 224 197 172 032 88 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

Auszubildende am 31 .12 .... PrOflinge in AbschlußprOfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr21) bestandener PrOfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

I 
Erfolgs-1. 2. 3. 4. Anzahl 
quote 

9151 Fachgehilfe/-gehilfin im Gastgewerbe (IH) 

1987 403 31 372 169 234 211 146 69 
1988 304 31 273 127 177 225 184 82 
1989 207 30 177 87 120 176 154 88 
1990 158 19 139 74 84 128 101 79 
1991 111 18 93 36 75 86 63 73 
1992 80 17 63 43 37 75 53 71 
1993 78 20 58 35 43 48 22 46 
1994 57 23 34 24 33 30 20 67 
1995 63 26 37 41 22 36 27 75 
1996 85 30 55 36 49 27 17 63 

9212 Hauswirtschafter/-in (Lw/S) 

1987 3 752 9 3 743 968 1 466 1 318 3 213 2 803 87 
1988 4 234 33 4 201 066 1 384 1 784 3 291 2 833 86 
1989 3344 29 3 315 730 1 361 1 253 2 925 2 512 86 
1990 2 665 10 2 655 539 923 1 203 2 411 2 032 84 
1991 2 151 7 2 144 572 663 916 1 908 1 560 82 
1992 1 863 15 1 848 460 632 771 1 376 1 068 78 
1993 1 642 30 1 612 425 520 697 1 149 904 79 
1994 1 736 56 1 680 510 562 664 1 092 860 79 
1995 1 810 64 1 746 578 662 570 986 770 78 
1996 1 762 53 1 709 557 635 570 944 744 79 

9232 Hauswirtschaftshelfer/-in (S) 

1987 98 98 66 32 82 78 95 
1988 109 109 77 32 36 32 89 
1989 186 185 96 77 13 67 65 97 
1990 229 229 104 94 31 81 79 98 
1991 250 250 84 105 61 49 47 96 
1992 258 6 252 150 74 34 119 113 95 
1993 293 8 285 102 139 52 78 71 91 
1994 371 24 347 181 115 75 137 134 98 
1995 408 30 378 148 175 85 75 68 91 
1996 384 35 349 166 142 76 132 129 98 

9310 TextUreiniger/-in (IHlHw) 

1987 139 59 80 51 39 49 57 54 95 
1988 106 43 63 34 40 32 40 35 88 
1989 94 42 52 24 33 37 29 24 83 
1990 66 31 35 9 25 32 32 29 91 
1991 47 27 20 11 14 22 60 56 93 
1992 33 16 17 7 11 15 20 19 x 
1993 24 9 15 6 10 8 13 11 x 
1994 25 12 13 7 8 10 10 9 x 
1995 21 9 12 6 7 8 10 9 x 
1996 22 12 10 9 6 7 10 9 x 

9340 Gebäudereiniger/-in (Hw) 

1987 664 584 80 263 224 177 232 157 68 
1988 588 519 69 211 205 172 232 169 73 
1989 497 437 60 165 173 159 237 171 72 
1990 438 379 59 174 142 122 167 115 69 
1991 372 316 56 142 136 94 169 108 64 
1992 342 295 47 130 126 86 130 87 67 
1993 381 338 43 168 122 91 124 86 69 
1994 439 383 56 198 158 83 128 82 64 
1995 501 456 45 224 163 114 106 77 73 
1996 553 491 62 231 189 133 166 128 77 

9350 Ver- und Ent8orger/-in (IHIÖD) 

1987 447 406 41 98 124 225 243 154 63 
1988 347 305 42 111 111 125 377 362 96 
1989 351 293 58 131 110 110 303 276 91 
1990 370 305 65 132 137 101 244 223 91 
1991 355 290 65 98 125 132 316 266 84 
1992 335 285 50 105 102 381 256 67 
1993 315 268 47 98 105 112 291 209 72 
1994 296 257 39 90 100 106 222 146 66 
1995 274 232 42 82 92 100 276 189 68 
1996 277 235 42 102 73 102 376 266 71 
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Noch: A 2.1 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach dem Ausbildungsberuf 

AUllzubildende am 31.12 .... Prüflinge in Abschlußprüfungen 

davon im ... Ausbildunglljahr darunter mit 
Jahr21) bestandener Prüfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

I 1. 2. 3. 4. Anzahl Er1olga· 
quote 

Insgesamt 

1987 483 428 282 227 201 201 146 325 171 126 146 580 19 397 205 275 181 748 89 
1988 461 548 265 236 196 312 138 003 157 328 148 151 18 060 194 694 171 721 88 
1989 431 408 241 313 184 095 129 430 144 787 139 002 18 189 186 206 163 782 88 
1990 401 555 236 831 110 124 121 031 134 836 128 933 22 155 164 791 143 286 81 
1991 381 010 228 151 158 319 116 241 125 421 121 756 23 646 158 186 131 037 81 
1992 363 118 216 752 141 026 106 761 119 131 112 233 25 653 140 718 122 199 87 
1993 344 574 207 501 137 013 98 755 110 380 108 927 26 512 132 890 114 032 86 
1994 324 900 197 041 127 859 93 948 102 668 102 532 25 752 129 788 109 262 84 
1995 312 109 r 190 150 121 959 r 95 512 r 91 559 95 999 r 23 039 122 471 102 415 84 
1996 306 144 187 355 118 789 94 947 98 946 91 431 20 820 113 450 94 460 83 
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Jahr21) 

1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 
1993 
1994 
1995 
1996 

1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 
1993 
1994 
1995 
1996 

1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 
1993 
1994 
1995 
1996 

1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 
1993 
1994 
1995 
1996 

1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 
1993 
1994 
1995 
1996 

1987 
1988 
1989 
1990 
1991 
1992 
1993 
1994 
1995 
1996 

A 2.2 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1996 
nach Berufsgruppe und -bereich 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in Abschlußprüfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
bestandener Prüfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

I 1. 2. 3. 4. Anzahl Erfolgs-
quote 

Berufsgruppe 01 : Landwirtschaftliche Berufe 

672 485 187 185 661 826 404 286 91,6 
454 301 153 113 662 679 124 017 90,5 
326 198 128 282 368 676 837 740 88,4 
189 100 89 273 486 430 732 671 91,7 
222 118 104 271 473 478 427 390 91,3 
055 941 114 267 342 446 506 464 91,7 
948 874 74 256 335 357 476 438 92,0 
909 829 80 244 312 353 388 356 91,8 
839 761 78 208 321 310 340 314 92,4 
850 781 69 222 304 324 317 297 93,7 

Berufsgruppe 02: Tierwirtschaftliche Berufe 

641 252 389 192 209 240 403 341 84,6 
593 226 367 135 232 226 440 370 84,1 
579 206 373 171 183 225 245 215 87,8 
528 220 308 177 161 190 245 210 85,7 
498 184 314 150 178 170 202 171 84,7 
523 173 350 171 171 181 214 167 78,0 
491 153 338 156 186 149 227 190 83,7 
491 156 335 169 152 170 191 164 85,9 
474 147 327 164 172 138 197 158 80,2 
503 148 355 148 183 172 167 130 77,8 

Berufsgruppe 05: Gartenbauberufe 

9 251 3 904 5 347 2 612 3 278 3 361 4 170 3 710 89,0 
8 745 3 525 5 220 2 309 3 181 3 255 4 028 3 406 84,6 
8 072 3 164 4 908 2 123 2 702 3 247 3 612 3 048 84,4 
7 330 2 918 4 412 1 841 2 586 2 903 3 540 2 891 81,7 
6 645 2 844 3 801 1 750 2 141 2 754 3 252 2 675 82,3 
5 834 2 591 3 243 1 802 1 863 2 169 2 998 2 430 81,1 
5 215 2 532 2 683 1 729 1 695 1 791 2 459 2 011 81,8 
5 263 2 744 2 519 1 608 1 792 1 863 1 993 1 619 81,2 
5 343 2 954 2 389 1 586 1 972 1 785 1 956 1 546 79,0 
5 621 3 204 2 417 1 834 1 990 1 797 1 954 1 569 80,3 

Berufsgruppe 06: Forst-, Jagdberufe 

300 298 2 38 123 139 120 105 87,5 
267 265 2 42 99 126 120 105 87,5 
260 258 2 65 109 86 155 146 94,2 
261 259 2 82 97 82 137 125 91,2 
266 259 7 91 105 70 107 99 92,5 
216 207 9 78 78 60 126 115 91,3 
188 184 4 66 74 48 115 107 93,0 
184 177 7 50 71 63 84 81 96,4 
154 149 5 45 37 72 65 61 93,8 
164 159 5 74 53 37 60 60 100,0 

Berufsbereich I: Berufe in der Land·, Tier-, Forstwirtschaft und im Gartenbau 

11 864 5 939 5 925 3 027 4 271 4 566 6 097 5 442 89,3 
11 059 5317 5 742 2 599 4 174 4 286 5 712 4 898 85,7 
10 237 4 826 5 411 2 641 3 362 4 234 4 849 4 149 85,6 

9 308 4 497 4 811 2 373 3 330 3 605 4 654 3 897 83,7 
8 631 4 405 4 226 2 262 2 897 3472 3 988 3 335 83,6 
7 628 3 912 3 716 2 318 2454 2 856 3 844 3 176 82,6 
6 842 3 743 3 099 2 207 2 290 2 345 3 217 2 746 83,8 
6 847 3 906 2 941 2 071 2 327 2 449 2 656 2 220 83,6 
6 810 4 011 2 799 2 003 2 502 2 305 2 558 2 079 81,3 
7 138 4 292 2 846 2 278 2 530 2 330 2 498 2 056 82,3 

Berufsgruppe 07: Bergleute 

6 979 6 979 2 231 2 967 781 3 418 3 284 96,1 
4 959 4 959 1 211 2 235 513 3 135 2 992 95,4 
3 450 3 450 1 052 1 182 216 2 426 2 298 94,7 
2 572 2 572 920 992 660 1 732 1 643 94,9 
2 122 2 122 755 842 506 19 1 075 1 011 94,0 
1 404 1 404 296 683 399 26 857 793 92,5 
1 025 1 025 121 274 310 320 398 366 92,0 

631 631 134 124 116 257 493 466 94,5 
514 514 233 119 65 97 319 301 94,4 
534 534 203 225 53 53 162 154 95,1 
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Noch: A 2.2 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1996 
nach Berufsgruppe und -bereich 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in Abschlußprüfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr21) bestandener Prüfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

I 1. 2. 3. 4. Anzahl Erfolgs-
quote 

Berufsgruppe 08: Mineralgewinner, -aufbereiter 

1987 126 126 45 57 24 5 5 x 
1988 152 152 45 52 55 24 23 x 
1989 121 121 32 39 50 60 60 100,0 
1990 91 91 18 32 41 48 47 97,9 
1991 66 66 17 18 31 46 40 87,0 
1992 46 46 6 16 24 29 20 69,0 
1993 24 24 5 19 24 18 x 
1994 6 6 6 20 15 x 
1995 6 6 x 
1996 6 6 6 x 

Berufsbereich 11: Bergleute, Mineralgewinner 

1987 7 105 7 105 2 276 3 024 805 3 423 3 289 96,1 
1988 5 111 5 111 1 256 2 287 568 3 159 3 015 95,4 
1989 3 571 3 571 1 084 1 221 266 2 486 2 358 94,9 
1990 2 663 2 663 938 1 024 701 1 780 1 690 94,9 
1991 2 188 2 188 772 860 537 19 1 121 1 051 93,8 
1992 1 450 1 450 302 699 423 26 886 813 91,8 
1993 1 049 1 049 121 279 329 320 422 384 91,0 
1994 637 637 134 124 122 257 513 481 93,8 
1995 514 514 233 119 65 97 325 307 94,5 
1996 540 540 209 225 53 53 162 154 95,1 

Berufsgruppe 10: Steinbearbeiter/-innen 

1987 459 406 53 137 141 181 253 204 80,6 
1988 410 356 54 143 128 139 190 162 85,3 
1989 406 353 53 123 154 129 148 118 79,7 
1990 360 314 46 85 128 147 156 121 77,6 
1991 298 258 40 82 89 127 163 121 74,2 
1992 265 226 39 88 86 91 146 127 87,0 
1993 300 255 45 126 94 80 107 88 82,2 
1994 329 277 52 111 126 92 103 74 71,8 
1995 351 307 44 133 104 114 108 86 79,6 
1996 346 313 33 119 123 104 130 103 79,2 

Berufsgruppe 11 : Baustoffhersteller/-innen 

1987 87 87 23 31 33 35 33 94,3 
1988 68 68 21 23 24 34 30 88,2 
1989 58 58 19 18 21 22 20 x 
1990 58 58 21 21 16 18 18 x 
1991 55 55 17 18 20 12 12 x 
1992 48 46 2 15 17 16 12 10 x 
1993 58 55 3 30 14 14 21 17 x 
1994 67 67 27 27 13 13 11 x 
1995 89 89 31 30 28 14 13 x 
1996 82 81 29 27 26 29 25 86,2 

Berufsgruppe 12: Keramiker/-innen 

1987 142 76 66 45 43 54 53 52 98.1 
1988 137 73 64 45 46 46 63 61 96,8 
1989 127 69 58 41 42 44 45 42 93,3 
1990 99 50 49 24 37 38 52 46 88,5 
1991 82 39 43 20 28 34 43 43 100,0 
1992 70 29 41 15 21 34 35 32 91,4 
1993 63 21 42 22 19 22 29 27 93,1 
1994 57 22 35 15 22 20 22 22 x 
1995 50 19 31 12 16 22 19 18 x 
1996 41 21 20 13 11 17 20 20 x 

Berufsgruppe 13: Berufe in der Glasheratellung und -bearbeitung 

1987 252 221 31 89 82 81 57 55 96,5 
1988 248 217 31 65 97 86 85 77 90,6 
1989 237 198 39 79 64 94 90 87 96,7 
1990 213 189 24 56 94 63 87 83 95,4 
1991 206 184 22 51 65 90 87 76 87,4 
1992 157 149 8 44 45 68 84 73 86,9 
1993 157 150 7 35 63 59 68 66 97,1 
1994 152 139 13 41 41 70 54 45 83,3 
1995 132 122 10 51 38 43 77 55 71,4 
1996 150 138 12 50 58 42 45 35 77,8 
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Noch: A 2.2 Auszubildende sowie Teilnahmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1996 
nach Berutsgruppe und ·bereich 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in Abschlußprüfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr21) bestandener Prüfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

I 
Erfolgs-1. 2. 3. 4. Anzahl 
quote 

Berufagruppe 14: Ohemieberufe 

1987 3 457 3 249 208 1 228 1 306 923 456 328 91,2 
1988 3 538 3 353 185 1 267 1 250 021 482 346 90,8 
1989 3 557 3 389 168 1 241 1 274 042 570 406 89,6 
1990 3 469 3 282 187 1 133 1 253 083 595 455 91,2 
1991 3 317 3 144 173 1 083 1 210 024 654 544 93,3 
1992 3 182 2 957 225 1 022 1 108 052 473 370 93,0 
1993 2 817 2 603 214 834 1 021 962 504 408 93,6 
1994 2 514 2 311 203 762 819 929 4 545 410 91,3 
1995 2 310 2 114 196 805 736 755 14 390 280 92,1 
1996 2 325 2 120 205 818 792 669 46 069 979 91,6 

Berufsgruppe 15: Kunststoffberufe 

1987 280 231 49 469 430 381 371 355 95,7 
1988 258 208 50 388 455 415 379 366 96,6 
1989 245 181 54 421 379 445 399 384 96,2 
1990 187 118 69 407 405 375 420 403 96,0 
1991 106 038 68 322 400 384 434 409 94,2 
1992 945 890 55 260 306 379 367 343 93,5 
1993 751 717 34 197 260 294 403 369 91,6 
1994 618 592 26 193 174 251 288 264 91,7 
1995 623 604 19 267 178 178 270 243 90,0 
1996 668 642 26 246 251 171 209 192 91,9 

Berufsgruppe 16: Papierherstellungs-, Papierverarbeitungsberufe 

1987 573 541 32 196 197 180 178 169 94,9 
1988 604 573 31 211 193 200 147 134 91,2 
1989 600 564 36 185 209 206 203 185 91,1 
1990 533 505 28 153 179 201 199 179 89,9 
1991 466 436 30 140 144 182 201 185 92,0 
1992 416 388 28 138 131 147 180 170 94,4 
1993 382 367 15 113 130 139 146 138 94,5 
1994 338 323 15 109 106 123 140 133 95,0 
1995 332 318 14 135 98 99 138 126 91,3 
1996 374 362 12 145 132 97 103 100 97,1 

Berufsgruppe 17: Druck- und Druckweiterverarbeitungsberufe 

1987 4 388 2 700 688 411 506 471 492 394 93,4 
1988 4 433 2 756 677 436 510 486 574 434 91,1 
1989 4 580 2 808 772 597 456 527 583 425 90,0 
1990 4 558 2 846 712 518 617 423 684 518 90,1 
1991 4 592 2 883 709 453 539 600 536 394 90,8 
1992 4 375 2 732 643 295 525 555 688 532 90,8 
1993 3 990 2 514 476 953 384 653 580 441 91,2 
1994 3 144 2 021 123 789 991 364 612 448 89,8 
1995 2 670 1 753 917 816 812 042 483 269 85,6 
1996 2 446 1 617 829 788 839 819 126 007 89,4 

Berufsgruppe 18: Berufe in der Holzbearbeitung, Holz- und Flechtwarenherst. 

1987 209 185 24 64 70 75 81 70 86,4 
1988 192 162 30 64 67 61 68 64 94,1 
1989 160 135 25 39 58 63 75 61 81,3 
1990 130 109 21 42 36 52 65 54 83,1 
1991 107 90 17 25 44 38 48 40 83,3 
1992 93 79 14 31 23 39 40 35 87,5 
1993 83 70 13 34 29 20 41 37 90,2 
1994 81 71 10 22 33 26 22 19 x 
1995 82 71 11 33 22 27 24 22 x 
1996 82 77 5 32 29 21 31 25 80,6 

Berufagruppe 19: Berufe in der Hütten- und Halbzeuginduatrie 

1987 753 749 4 574 679 500 611 567 92,8 
1988 611 608 3 503 600 508 613 581 94,8 
1989 456 450 6 487 502 467 638 609 95,5 
1990 322 319 3 449 470 403 571 545 95,4 
1991 249 244 5 411 423 415 485 449 92,6 
1992 086 083 3 346 387 353 452 420 92,9 
1993 958 958 271 327 360 393 351 89,3 
1994 749 749 186 269 294 399 333 83,5 
1995 654 654 237 156 261 296 260 87,8 
1996 641 641 244 226 171 264 200 75,8 
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Noch: A 2.2 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1996 
nach Berufsgruppe und -bereich 

Auszubildende am 31.12 .. ,. Prüflinge in AblchlußprOfungen 

Jahr21) 
davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 

inlgesamt männlich weiblich Anzahl 
bestandener PrOfung 

1. 4, 

Berufsgruppe 20: Gießereiberufe 

1987 547 547 163 204 180 191 181 94,8 
1988 475 475 136 156 183 193 179 92,7 
1989 398 395 3 125 126 147 184 175 95,1 
1990 285 282 3 85 110 90 155 147 94,8 
1991 222 219 3 76 63 83 121 112 92,6 
1992 180 179 1 49 74 57 88 80 90,9 
1993 176 175 1 62 52 62 52 43 82,7 
1994 140 140 47 52 41 61 57 93,4 
1995 162 162 73 48 41 52 49 94,2 
1996 215 215 101 61 53 39 36 92,3 

Berufsgruppe 21: Berufe in der spanlosen Metallverlormung 

1987 180 175 5 65 115 63 59 93,7 
1988 144 142 2 75 69 128 111 86,7 
1989 130 125 5 46 84 79 71 89,9 
1990 95 92 3 48 47 78 73 93,6 
1991 73 72 1 26 47 60 55 91,7 
1992 75 74 1 36 39 54 45 83,3 
1993 56 56 6 50 39 37 94,9 
1994 26 26 18 8 47 44 93,6 
1995 43 43 16 27 13 13 x 
1996 32 31 19 13 27 27 100,0 

Berufsgruppe 22: Berufe in der spanenden Metallverlormung 

1987 5 941 5 788 153 919 2 223 1 799 1 886 1 797 95,3 
1988 5 619 5 471 148 687 1 884 2 048 2 006 1 896 94,5 
1989 5 179 5 002 177 733 1 658 1 779 9 2 185 2 071 94,8 
1990 6 160 5 923 237 809 1 710 1 553 088 791 722 91,3 
1991 6 083 5 851 232 549 1 712 1 592 230 650 561 94,6 
1992 5 402 5 207 195 209 1 450 1 559 184 506 411 93,7 
1993 4 654 4 500 154 819 1 170 1 328 337 536 415 92,1 
1994 3 739 3 641 98 707 793 1 070 169 604 494 93,1 
1995 3 211 3 125 86 883 693 714 921 389 297 93,4 
1996 3 000 2 923 77 907 867 620 606 046 987 94,4 

Berufsgruppe 23: Berufe in der Metalloberflächenveredlung und Metallvergütung 

1987 231 214 17 65 80 73 13 100 85 85,0 
1988 200 187 13 51 62 72 15 119 101 84,9 
1989 165 152 13 41 52 59 13 86 74 86,0 
1990 142 122 20 40 38 53 11 72 55 76,4 
1991 118 105 13 31 40 39 8 123 94 76,4 
1992 101 89 12 28 27 40 6 76 54 71,1 
1993 68 61 7 11 27 28 2 109 76 69,7 
1994 52 49 3 20 8 22 2 80 44 55,0 
1995 49 44 5 19 18 7 5 49 35 71,4 
1996 58 52 6 27 12 18 13 8 x 

Berufsgruppe 24: Metaltverbindungsberufe 

1987 067 066 1 278 415 374 390 369 94,6 
1988 962 957 5 306 276 380 410 371 90,5 
1989 877 871 6 322 291 264 362 333 92,0 
1990 828 822 6 269 295 264 294 259 88,1 
1991 777 771 6 232 252 293 316 268 84,8 
1992 676 674 2 197 215 264 284 220 77,5 
1993 518 518 140 177 201 315 272 86,3 
1994 407 406 109 126 172 229 190 83,0 
1995 333 332 121 101 111 179 152 84,9 
1996 338 337 137 114 87 130 96 73,8 

Berulagruppe 25: Metall- und Anlagenbauberufe 

1987 9 025 8 949 76 2 823 3 093 3 074 35 3 229 2 821 87,4 
1988 8 574 8 506 68 2 724 2 713 3 102 35 3 080 2 669 86,7 
1989 7 808 7 720 88 2 509 2 571 2 694 34 3 195 2 724 85,3 
1990 7 422 7 341 81 2 133 2 383 2 482 424 2 471 2 012 81,4 
1991 6 799 6 718 81 1 904 1 988 2 348 559 2 473 2 035 82,3 
1992 6 600 6 512 88 1 627 1 778 1 794 401 1 584 1 275 80,5 
1993 6 157 6 088 69 1 481 1 544 1 630 1 502 1 840 1 529 83,1 
1994 5 687 5 622 65 1 468 1 484 1 366 1 369 1 901 1 566 82,4 
1995 5 446 5 389 57 1 670 1 356 1 286 1 134 1 697 1 408 83,0 
1996 5 552 5 498 54 1 692 1 620 1 161 1 079 1 534 1 251 81,6 
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Noch: A 2.2 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach Berufsgruppe und -bereich 

Auszubildende am 31 .12 .... Prüflinge in Ab8chlußprüfungen 

davon im ... Ausbildung8jahr darunter mit 
Jahr21) be8tandener Prüfung 

in8ge8amt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

I Erfolgs-1. 2. 3. 4. Anzahl 
quote 

Berufsgruppe 26: Blechkonatruktiona- und Inatallation8berufe 

1987 14 976 14 845 131 3 965 4 086 4 519 2 406 5 685 4 600 80,9 
1988 14 136 14 020 116 4 110 3 979 4 085 1 962 5 251 4 226 80,5 
1989 13 177 13 040 137 3 653 3 958 3 763 1 803 4 496 3 587 79,8 
1990 12 775 12 643 132 3 468 3 530 3 782 1 995 3 889 2 877 74,0 
1991 12 245 12 130 115 3 359 3 311 3 309 2 266 4 124 3 097 75,1 
1992 12 297 12 164 133 3 487 3 221 2 948 2 641 3 259 2 513 77,1 
1993 12 923 12 810 113 3 906 3 462 2 945 2 610 3 415 2 604 76,3 
1994 13 643 13 525 118 4 069 3 888 3 063 2 623 3 561 2 501 70,2 
1995 14 020 13 913 107 3 882 4 109 3 435 2 594 3 412 2 482 72,7 
1996 14 244 14 150 94 3 555 4 006 3 653 3 030 3 824 2 722 71,2 

Berufagruppe 27: Ma8ohinenbau- und -wartungsberufe 

1987 29 732 29 313 419 8 357 9 667 8 570 3 138 9 241 8 697 94,1 
1988 27 895 27 439 456 7 692 8 268 8 811 3 124 9 512 8 976 94,4 
1989 25 709 25 174 535 7 095 7 663 7 596 3 355 9 569 8 812 92,1 
1990 25 111 24 512 599 6 402 6 871 6 795 5 043 6 227 5677 91,2 
1991 23 896 23 374 522 5 991 6 253 6 091 5 561 7 623 7 141 93,7 
1992 20 818 20 380 438 5 037 5 753 5 523 4 505 7 021 6 266 89,2 
1993 18 592 18 160 432 3 899 4 993 4 990 4 710 6 242 5 763 92,3 
1994 15 707 15 441 266 3 464 3 851 4 123 4 269 6 334 5 736 90,6 
1995 14 193 13 936 257 3 956 3 426 3 269 3 542 5 550 5 015 90,4 
1996 13 576 13 297 279 3 952 3 861 2 901 2 862 4 453 4084 91,7 

Berufagruppe 28: Fahr-, Flugzeugbau- und -wartungsberufe 

1987 24 567 24 324 243 7 578 7 764 8 072 1 153 8 723 7 408 84,9 
1988 23 667 23 439 228 7 319 7 448 7 807 1 093 8364 7 002 83,7 
1989 22 244 21 928 316 6 583 7 058 7 510 1 093 8 281 6 627 80,0 
1990 20 282 19 974 308 6 194 6 182 6 941 965 8 147 6 604 81,1 
1991 19 611 19 247 364 6 492 5 789 6 071 1 259 7 343 5 807 79,1 
1992 22 301 21 882 419 6 204 6 018 5 224 4 855 2 981 2 446 82,1 
1993 21 050 20 640 410 5 304 5 742 5 427 4 577 5 751 4 909 85,4 
1994 19 694 19 344 350 4 902 4 923 5 122 4 747 5 751 4 808 83,6 
1995 18 322 18 002 320 4 851 4 552 4 425 4494 5 707 4 723 82,8 
1996 17 558 17 258 300 4 826 4654 4 108 3 970 5 592 4 417 79,0 

Berufsgruppe 29: Werkzeug- und Formenbauberufe 

1987 7 883 7 645 238 2 020 2217 2 161 1 485 2 108 2 039 96,7 
1988 7 607 7 333 274 1 873 2 055 2 160 1 519 2 097 2 005 95,6 
1989 7 269 6 922 347 1 696 1 926 2 026 1 621 2 159 2 057 95,3 
1990 6 781 6442 339 1 644 1 676 1 836 1 625 2 000 1 920 96,0 
1991 6344 6 022 322 1 535 1 609 1 607 1 593 2 109 2 052 97,3 
1992 5 429 5 164 265 1 246 1 464 1 528 1 191 1 638 1 569 95,8 
1993 4 781 4 543 238 953 1 209 1 363 1 256 1 494 1 422 95,2 
1994 3 975 3 796 179 742 938 1 157 1 138 1 525 1 469 96,3 
1995 3 440 3 320 120 843 729 888 980 1 334 1 254 94,0 
1996 3 204 3 097 107 878 826 713 787 1 151 1 059 92,0 

Berufagruppe 30: Feinwerktechni8che und verwandte Berufe 

1987 7 782 4 291 3 491 2 209 2 211 2 126 236 2 238 922 85,9 
1988 7 291 3 786 3 505 2 095 2 093 1 994 109 2 228 944 87,3 
1989 6 727 3 317 3 410 1 723 1 994 1 980 030 2 093 776 84,9 
1990 6264 3 261 3 003 1 723 1 686 1 823 032 2 214 870 84,5 
1991 6356 :3 224 3 132 2 099 1 703 1 622 932 2 082 717 82,5 
1992 6 797 3 229 3 568 2 321 2 041 1 604 831 1 767 496 84,7 
1993 7 011 3 359 3 652 1 913 2 262 1 919 917 1 575 350 85,7 
1994 6 959 3 371 3 588 1 808 1 890 2 141 120 1 981 633 82,4 
1995 6 756 3 333 3 423 1 893 1 792 1 796 275 2 131 785 83,8 
1996 6444 3 278 3 166 1 794 1 866 1 692 092 2 219 804 81,3 

Berufagruppe 31: Elektroberufe 

1987 41 415 40 368 047 10 855 11 620 10 583 8 357 17 203 15 417 89,6 
1988 40 051 38 849 202 10 698 11 094 10 522 7 737 17 379 15 456 88,9 
1989 38 800 37 570 230 9 975 10 724 10 499 7 602 12 619 10 967 86,9 
1990 38 953 37 702 251 9 705 10 005 10 091 9 152 10 393 8 855 85,2 
1991 37 195 36 075 120 9377 9 585 9394 8 839 11 699 10 283 87,9 
1992 34 669 33 702 967 8 480 9 232 9 026 7 931 10 858 9 292 85,6 
1993 33 109 32 262 847 7 874 8 402 8 721 8 112 10 144 8 418 83,0 
1994 30 146 29 434 712 6 543 7 769 7 924 7 910 10 145 8 186 80,7 
1995 27 665 27 063 602 6 699 6 689 7 228 7 049 10 001 8 076 80,8 
1996 25 896 25 316 580 6 465 6 710 6 186 6 535 8 937 7 139 79,9 
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Noch: A 2.2 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 ·1996 
nach Berufsgruppe und -bereich 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in AbschlußprOfungen 

Jah,-21) 
davon im ... Auabildungajahr darunter mit 

beatandener Prüfung 
inagesamt männlich weiblioh 

I I I 
Anzahl 

I 1. 2. 3. 4. Anzahl Erfolgs-
quote 

Berufsgruppe 32: Montierer/-innen und Metallberufe, a.n.g. 

1987 342 337 5 169 122 51 137 116 84,7 
1988 339 334 5 141 157 41 117 107 91,5 
1989 326 321 5 146 133 47 118 101 85,6 
1990 339 336 3 142 124 73 104 94 90,4 
1991 308 305 3 135 103 70 109 87 79,8 
1992 283 279 4 123 100 60 84 76 90,5 
1993 284 281 3 138 89 57 102 94 92,2 
1994 241 238 3 109 84 48 99 87 87,9 
1995 240 238 2 120 62 58 73 67 91,8 
1996 267 266 1 130 87 50 69 54 78,3 

Berufagruppe 33: Spinnberufe 

1987 236 191 45 112 100 24 129 124 96,1 
1988 204 168 36 84 100 20 115 110 95,7 
1989 164 132 32 68 76 20 120 112 93,3 
1990 129 100 29 60 60 9 93 81 87,1 
1991 90 71 19 29 51 10 64 53 82,8 
1992 55 36 19 22 20 13 62 55 88,7 
1993 38 26 12 18 17 3 32 28 87,5 
1994 44 31 13 20 18 6 20 19 x 
1995 37 30 7 20 12 5 31 27 87,1 
1996 32 24 8 12 17 3 18 15 x 

Berufsgruppe 34: Berufe in der Textilherstellung 

1987 980 733 247 410 427 143 593 571 96,3 
1988 958 712 246 397 416 145 578 548 94,8 
1989 847 633 214 351 367 129 596 572 96,0 
1990 721 544 177 287 312 122 516 484 93,8 
1991 615 456 159 238 275 102 438 403 92,0 
1992 456 331 125 151 214 91 380 342 90,0 
1993 298 222 76 106 131 61 309 283 91,6 
1994 263 200 63 115 102 46 200 181 90,5 
1995 274 198 76 143 103 28 156 138 88,5 
1996 274 205 69 112 133 29 125 111 88,8 

Berufsgruppe 35: Berufe in der Textilverarbeitung 

1987 5 796 256 5 540 2 196 2 242 1 358 4 611 4 290 93,0 
1988 5 204 272 4 932 2 118 1 940 1 146 4 930 4 452 90,3 
1989 4 657 231 4 426 1 846 1 835 976 4 963 4 541 91,5 
1990 3 856 188 3 668 1 303 1 509 044 4 336 3 892 89,8 
1991 3 070 174 2 896 1 145 1 076 849 3 535 3 217 91,0 
1992 2 347 113 2 234 889 894 564 2 693 2 362 87,7 
1993 1 879 101 1 778 666 733 480 2 107 1 767 83,9 
1994 1 602 86 1 516 609 576 417 1 501 1 231 82,0 
1995 1 410 78 1 332 546 520 344 1 433 1 146 80,0 
1996 1 334 80 1 254 510 509 315 827 716 86,6 

Beruf.gruppe 36: Textilveredler/-innen 

1987 407 355 52 172 160 75 249 233 93,6 
1988 385 324 61 145 163 77 262 246 93,9 
1989 322 260 62 143 130 49 241 230 95,4 
1990 302 241 61 122 138 42 184 165 89,7 
1991 252 199 53 104 109 39 192 176 91,7 
1992 197 154 43 66 92 39 149 136 91,3 
1993 132 99 33 49 58 25 147 130 88,4 
1994 105 78 27 49 39 17 90 82 91,1 
1995 117 92 25 63 43 11 69 60 87,0 
1996 140 117 23 70 53 17 69 57 82,6 

Berufsgruppe 37: Berufe in der Lederherstellung, Leder- und Fellverarbeitung 

1987 045 625 420 321 358 311 55 368 353 95,9 
1988 887 535 352 253 318 275 41 362 345 95,3 
1989 781 480 301 218 260 240 63 333 313 94,0 
1990 616 389 227 172 198 198 48 266 249 93,6 
1991 463 301 162 107 167 144 45 227 219 96,5 
1992 398 278 120 113 124 127 34 199 183 92,0 
1993 411 287 124 114 121 121 55 142 129 90,8 
1994 368 251 117 109 119 82 58 110 98 89,1 
1995 370 254 116 124 116 97 33 110 98 89,1 
1996 391 275 116 135 123 91 42 122 105 86,1 
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Noch: A 2.2 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1996 
nach Berufsgruppe und -bereich 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in Abschlußprüfungen 

davon im ... Auabildungsjahr darunter mit 
Jahr21) bestandener PrOfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

I 
Erfolgs· 1. 2. 3. 4. Anzahl 
quote 

Berufegruppe 39: Berufe in der Back·, Konditor·, SOßwarenheratellung 

1987 10 086 7 813 2 273 3 093 3 391 3 602 3 572 3 014 84,4 
1988 8 948 6 652 2 296 2 746 3 015 3 187 3 429 2 873 83,8 
1989 7 710 5 429 2 281 2 223 2 658 2 829 3 247 2 718 83,7 
1990 6 270 4 221 2 049 1 666 2 110 2 494 2 742 2 190 79,9 
1991 4 871 3 131 1 740 1 332 1 605 1 934 2 358 1 902 80,7 
1992 3 877 2 470 1 407 1 092 1 260 1 525 1 813 1 437 76,7 
1993 3354 2 224 1 130 1 108 1 068 1 178 1 477 1 175 79,6 
1994 3 201 2217 984 1 209 1 010 982 1 123 895 79,7 
1995 3 137 2 171 966 1 116 1 118 903 957 707 13,9 
1996 3 371 2 370 1 001 1 334 1 017 1 020 842 624 74,1 

Beru1agruppe 40: Fleischer/-innen 

1987 4 213 4 022 191 1 209 1 384 1 620 584 393 87,9 
1988 3 451 3 283 168 956 1 194 1 301 531 374 89,7 
1989 2 730 2 567 163 648 946 1 136 304 132 86,8 
1990 2 093 1 966 127 548 664 881 057 921 87,1 
1991 1 552 1 458 94 420 546 586 828 707 85,4 
1992 1 163 1 109 54 284 411 468 563 496 88,1 
1993 1 051 1 011 40 356 305 390 443 393 88,7 
1994 1 009 968 41 364 355 290 362 323 89,2 
1995 1 042 997 45 370 354 318 274 242 88,3 
1996 1 046 014 32 359 367 320 296 262 88,5 

Berufsgruppe 41. KOoheIK6chinnen 

1987 6 104 4 387 717 1 987 2 065 2 052 2054 652 80,4 
1988 5 824 4 126 698 1 892 1 908 2 024 2 135 719 80,5 
1989 5 336 3 727 609 1 697 1 742 1 897 2 200 753 79,7 
1990 4 586 3 273 313 1 310 1 556 1 720 2 152 657 77,0 
1991 4 060 2 945 115 1 267 1 240 1 553 1 924 466 76,2 
1992 3 346 2 395 951 944 1 155 1 247 1 708 298 76,0 
1993 3 029 2 231 798 000 898 1 131 1 428 037 72,6 
1994 2 946 2 224 722 149 880 917 1 300 961 73,9 
1995 2 950 2 222 728 061 018 871 1 062 756 71,2 
1996 3 221 2 397 824 265 940 016 936 643 68,7 

Berufagruppe 42: Berufe in der Getränke-, Genußmittelherateilung 

1987 259 253 6 87 84 88 95 90 94,7 
1988 248 238 10 79 87 82 95 89 93,7 
1989 240 228 12 70 86 84 81 76 93,8 
1990 220 209 11 70 73 77 96 91 94,8 
1991 199 193 6 64 74 61 84 75 89,3 
1992 226 223 3 79 72 75 69 63 91,3 
1993 213 209 4 62 77 74 19 75 94,9 
1994 197 191 6 48 72 77 17 74 96,1 
1995 169 161 8 53 51 65 84 81 96,4 
1996 146 136 10 50 50 46 70 65 92,9 

Berufsgruppe 43: Übrige Ernährungaberufe 

1987 298 279 19 97 101 100 99 99 100,0 
1988 282 256 26 91 94 97 109 106 97,2 
1989 283 240 43 105 88 90 110 108 98,2 
1990 244 202 42 70 100 74 97 91 93,8 
1991 251 205 46 80 76 95 102 100 98,0 
1992 197 163 34 57 81 59 97 94 96,9 
1993 183 149 34 56 59 68 76 72 94,7 
1994 162 138 24 59 51 52 87 19 90,8 
1995 160 136 24 49 58 53 61 58 95,1 
1996 164 143 21 64 47 53 41 40 97,6 

Berufsgruppe 44: Hoohbauberufe 

1987 5 055 5 035 20 1 575 1 593 1 887 3 629 3 043 83,9 
1988 4 644 4 622 22 1 665 1 497 1 482 2 465 2 062 83,7 
1989 4 963 4 934 29 2 043 1 584 1 336 1 893 1 600 84,5 
1990 5 362 5 346 16 2 163 1 863 1 336 1 847 1 510 81,8 
1991 5 691 5 674 17 2044 1 981 1 666 1 974 1 592 80,6 
1992 5 763 5 749 14 2 059 1 926 1 178 2 400 1 937 80,7 
1993 6 391 6 373 18 2 584 1 998 1 809 2 273 1 788 78,7 
1994 7 431 7 414 17 2 886 2 674 1 871 2 287 1 753 76,7 
1995 7 798 7 778 20 2 654 2 834 2 310 2 691 2 003 74,4 
1996 6 959 6 941 18 1 919 2 562 2 478 2 741 2 251 82,1 
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Noch: A 2.2 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1996 
nach Berufsgruppe und -bereich 

Auszubildende am 31.12 .... PrOflinge in Absohlußprüfungen 

davon im ... AUBbildungsjahr darunter mit 
Jahr2') bestandener Prüfung 

insgesamt männlioh weiblich 

I I I 
Anzahl 

Anzahl I 1 . 2. 3. 4. Erfolgs-
quote 

Berufsgruppe 46: Tiefbauberufe 

1987 2 192 2 188 4 729 753 710 061 872 82,2 
1988 2 080 2 075 5 742 656 682 074 867 80,7 
1989 2 004 2 000 4 709 705 590 066 838 78,6 
1990 1 809 1 806 3 615 651 543 015 804 79,2 
1991 1 609 1 606 3 539 545 525 959 721 75,2 
1992 1 422 1 419 3 471 483 468 918 709 77,2 
1993 1 395 1 391 4 534 426 435 815 598 73,4 
1994 1 452 1 451 1 561 506 385 651 455 69,9 
1995 1 505 1 499 6 544 516 445 739 485 65,6 
1996 1 404 1 397 7 459 486 459 500 395 79,0 

Beruf&gruppe 48: AUflbauberufe 

1987 6 518 6 387 131 1 974 2 076 2 468 3 219 2 527 78,5 
1988 6 177 6 061 116 2084 2 008 2 085 2 727 2 162 79,3 
1989 5 828 5 695 133 1 898 1 993 1 937 2384 1 816 76,2 
1990 5 530 5 409 121 1 844 1 856 1 830 2 123 1 627 76,6 
1991 5 440 5 319 121 1 876 1 836 1 728 2 091 1 569 75,0 
1992 5494 5 407 87 1 914 1 835 1 745 1 907 1 461 76,6 
1993 6 251 6 155 96 2 486 1 980 1 785 1 974 1 521 77,1 
1994 7 292 7 198 94 2 880 2 487 1 925 2 044 1 521 74,4 
1995 8 096 7994 102 2 980 2 865 2 251 2 329 1 733 74,4 
1996 8 156 8 058 98 2 572 2 935 2 649 2 663 1 961 73,6 

BerufBgruppe 49: Raumausstatter/-innen, PolstererlPolsterinnen 

1987 508 903 605 492 594 422 548 510 93,1 
1988 495 872 623 483 524 488 490 457 93,3 
1989 434 812 622 502 491 441 592 546 92,2 
1990 344 726 618 463 473 408 478 453 94,8 
1991 347 684 663 464 473 410 448 414 92,4 
1992 277 651 626 405 465 407 445 399 89,7 
1993 275 652 623 461 407 407 453 407 89,8 
1994 282 683 599 453 461 368 417 360 86,3 
1995 244 692 552 399 427 418 392 330 84,2 
1996 214 675 539 426 392 396 401 349 87,0 

Beruf&gruppe 50: Berufe in der Holz- und Kunfltatoffverarbeitung 

1987 12 368 11 106 262 3 653 4 014 4 537 164 5 196 4 490 86,4 
1988 11 688 10 404 284 3 716 3 732 4 060 180 4 684 4 095 87,4 
1989 11 260 9 918 342 3 557 3 752 3 766 185 4 400 3 660 83,2 
1990 10 875 9 607 268 3 474 3 550 3 718 133 3 960 3 184 80,4 
1991 10 406 9 285 121 3 259 3 565 3 451 131 4 023 3 334 82,9 
1992 10 364 9 316 048 3 336 3 442 3 475 111 3 521 2 968 84,3 
1993 10 358 9 380 978 3 248 3 427 3 546 137 3 596 3 079 85,6 
1994 10 086 9 215 871 3 166 3 388 3 430 102 3 797 3 169 83,5 
1995 10 123 9 287 836 3 237 3 429 3 381 76 3 628 2 962 81,6 
1996 9 765 9 035 730 3 076 3 443 3 180 66 3 626 3 155 87,0 

BerufBgruppe 51 : Maler/-innen, Lackierer/-innen und verwandte Berufe 

1987 10 692 9 504 188 3 345 3 524 3 823 4 402 3 381 76,8 
1988 9 899 8 790 109 3 208 3 139 3 552 4 004 3 023 75,5 
1989 8 949 7 831 118 2 881 2 898 3 170 3 823 2 848 74,5 
1990 7 910 6 861 049 2 522 2 604 2 784 3 402 2 514 73,9 
1991 7 120 6 197 923 2 398 2 194 2 528 3 098 2 348 75,8 
1992 6 600 5744 856 2 376 2 104 2 120 2 616 1 982 75,8 
1993 6 849 6 029 820 2 680 2 117 2 052 2 153 1 607 74,6 
1994 7 450 6 619 831 2 970 2 397 2 083 2 269 1 590 70,1 
1995 7 917 7 042 875 3 079 2 618 2 220 2 237 1 576 70,5 
1996 8 234 7 357 877 2 964 2 750 2 520 2 437 1 672 68,6 

BerufBgruppe 52: WarenprOfer/-innen, Versandfertigmacher/-innen 

1987 273 020 253 628 645 586 525 89,6 
1988 172 933 239 570 602 584 515 88,2 
1989 084 829 255 544 540 649 602 92,8 
1990 924 685 239 434 490 613 516 84,2 
1991 719 559 160 328 391 529 454 85,8 
1992 561 448 113 263 298 445 372 83,6 
1993 464 375 89 211 253 342 264 77,2 
1994 375 329 46 194 181 319 262 82,1 
1995 434 380 54 241 193 207 156 75,4 
1996 515 441 74 288 227 255 214 83,9 
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Noch: A 2.2 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1996 
nach Berufsgruppe und -bereich 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in Abschlußprüfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr I darunter mit 
Jahr21) bestandener Prüfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

I 1. 2. 3. 4. Anzahl Erfolgs-
quote 

Berufsgruppe 54: Maschinen-, AnlagenfOhrer/-innen, a.n.g. 

1991 1 1 1 x 
1992 5 5 5 x 
1993 10 10 4 6 13 12 x 
1994 14 14 6 4 4 x 
1995 11 11 5 3 3 4 3 x 
1996 14 14 5 5 4 25 20 80,0 

Berufsgruppe 55: Maschineneinrichter/-innen, a.n.g. 

1987 349 344 5 39 166 144 131 122 93,1 
1988 217 214 3 16 37 164 147 145 98,6 
1989 64 64 7 15 42 162 156 96,3 
1990 19 19 7 12 31 29 93,5 
1991 6 6 6 12 12 x 
1992 3 2 x 
1993 1 1 x 

Berufsbereich 111: Fertigungsberufe 

1987 225 667 203 708 21 959 66 821 71 979 68 825 18 042 87 907 77 027 87,6 
1988 213 222 191 849 21 373 64 295 66 053 66 058 16 816 85 240 14 486 87,4 
1989 199 891 178 752 21 139 59 389 62 560 61 134 16 808 78 363 67 333 85,9 
1990 190 116 111 034 19 142 54 673 57 111 56 876 21 516 66 690 56 045 84,0 
1991 119 267 161 948 11 319 52 105 52 619 52 120 22 423 67 381 57344 85,1 
1992 110 013 154 125 15 888 47 824 49 937 47 562 24 690 55 725 47 151 84,6 
1993 162 519 148 087 14 432 44 864 46 601 45 839 25 215 54 766 46 240 84,4 
1994 153 744 140 912 12 832 43 108 43 742 42 383 24 511 54 170 44 627 82,4 
1995 147 967 135 973 11 994 44 230 42 070 39 550 22 117 51 870 42 289 81,5 
1996 143 919 132 409 11 510 42 587 43 241 37 975 20 116 48 054 39 025 81,2 

Berufsgruppe 62: Techniker/-innen, 8,n.g. 

1987 308 823 485 411 438 459 592 531 89,7 
1988 159 728 431 357 395 407 558 440 78,9 
1989 081 670 411 326 356 399 464 407 87,7 
1990 005 623 382 355 309 341 414 372 89,9 
1991 963 638 325 353 338 272 397 342 86,1 
1992 030 696 334 379 338 313 329 286 86,9 
1993 121 771 350 358 387 376 417 343 82,3 
1994 972 694 278 313 321 338 401 354 88,3 
1995 926 663 263 324 312 290 411 353 85,9 
1996 967 691 276 352 319 296 360 254 70,6 

Berufsgruppe 63: Technische Sonderfachkräfte 

1987 4 291 2 212 2 079 299 358 187 447 425 382 97,0 
1988 4 164 2 125 2 039 301 315 139 409 548 481 95,7 
1989 4 128 2 098 2 030 266 300 078 484 391 326 95,3 
1990 4 025 2 027 1 998 168 282 104 471 351 300 96,2 
1991 3 743 1 928 1 815 053 169 062 459 338 279 95,6 
1992 3 115 1 467 1 648 892 019 943 261 375 255 91,3 
1993 2 770 1 328 1 442 694 895 867 314 183 068 90,3 
1994 2 362 1 164 1 198 609 704 727 322 140 014 88,9 
1995 2 078 1 023 1 055 677 591 546 264 078 972 90,2 
1996 1 954 972 982 684 624 441 205 779 722 92,7 

Berufsgwppe 64: Technische Zeichner/-innen und verwandte Berufe 

1987 7 528 3 420 4 108 2 107 2364 2 149 908 2 720 2 591 95,3 
1988 7 022 3 136 3 886 1 813 2 223 2 151 835 2 389 2 261 94,6 
1989 6 793 3 088 3 705 1 939 1 937 2 020 897 2 341 2 203 94,1 
1990 6 596 2 944 3 652 2 024 1 982 1 822 768 2 282 2 174 95,3 
1991 6 703 3 158 3 545 1 963 2 058 1 937 745 2 183 1 968 90,2 
1992 6 509 3 024 3 485 1 819 2 028 1 986 676 2 094 1 948 93,0 
1993 6 103 2 916 3 187 1 624 1 844 1 972 663 2 051 1 939 94,5 
1994 5 923 2 871 3 052 1 546 1 795 1 920 662 2 200 2 029 92,2 
1995 5 592 2 743 2 849 1 551 1 670 1 810 561 2 193 1 985 90,5 
1996 5 229 2 612 2 617 1 435 1 733 1 615 446 2 040 1 854 90,9 
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Noch: A 2.2 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1996 
nach Berufsgruppe und -bereich 

Auszubildende am 31.12 .... PrOflinge in AbschlußprOfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr21) bestandener PrOfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

I 
1. 2. 3. 4. Anzahl Erfolgs· 

quote 

Berufsbereich IV: Technische Berufe 

1987 13 127 6 455 6 672 3 817 4 160 3 795 1 355 4 737 4 504 95,1 
1988 12 345 5 989 6 356 3 471 3 933 3 697 1 244 4 495 4 182 93,0 
1989 12 002 5 856 6 146 3 531 3 593 3 497 1 381 4 196 3 936 93,8 
1990 11 626 5 594 6 032 3 547 3 573 3 267 1 239 4 047 3 846 95,0 
1991 11 409 5 724 5 685 3 369 3 565 3 271 1 204 3 918 3 589 91,6 
1992 10 654 5 187 5 467 3 090 3 385 3 242 937 3 798 3 489 91,9 
1993 9 994 5 015 4 979 2 676 3 126 3 215 977 3 651 3 350 91,8 
1994 9 257 4 729 4 528 2 468 2 820 2 985 984 3 741 3 397 90,8 
1995 8 596 4 429 4 167 2 552 2 573 2 646 825 3 682 3 310 89,9 
1996 8 150 4 275 3 875 2 471 2 676 2 352 651 3 179 2 830 89,0 

Berufsgruppe 66: Verkaufspersonal 

1987 31 183 4 468 26 715 12 482 14 758 3 943 18 163 16 524 91,0 
1988 24 863 2 945 21 918 8 928 12 087 3 848 16 918 15 550 91,9 
1989 19 511 1 890 17 621 6 984 8744 3 783 12 354 11 033 89,3 
1990 15 865 1 586 14 279 5677 7 032 3 156 9 291 8 106 87,2 
1991 12 771 1 533 11 238 4 585 5 753 2 433 7 561 6354 84,0 
1992 9 712 1 249 8 463 3 438 4 583 1 691 6 402 5 523 86,3 
1993 8 408 1 291 7 117 3 484 3 793 1 131 5 173 4 311 83,3 
1994 7 729 1 316 6 413 3 164 3 724 841 4 218 3 427 81,2 
1995 7 320 1 220 6 100 3 064 3 403 853 3 887 3 165 81,4 
1996 7 598 1 324 6 274 3 467 3 255 876 3 490 2 838 81,3 

Berufsgruppe 67: Groß· und Einzelhandelskaufleute, Ein· und Verkaufsfachleute 

1987 29 877 13 258 16 619 8 033 9 003 12 841 14 595 12 782 87,6 
1988 33 795 14 329 19 466 10 069 10 322 13 404 13 623 11 854 87,0 
1989 34 398 14 671 19 727 9 740 11 734 12 924 14 426 12 826 88,9 
1990 33 072 14 417 18 655 9 090 11 014 12 968 14 018 12 653 90,3 
1991 31 653 15 175 16 478 9 071 10 202 12 380 13 911 12 051 86,6 
1992 28 646 13 857 14 789 7 853 9 897 10 896 13 182 11 781 89,4 
1993 26 149 13 067 13 082 6 936 8 616 10 597 11 833 10 268 86,8 
1994 24 378 12 640 11 738 6 963 7 853 9 562 11 486 9 530 83,0 
1995 23 175 12 248 10 927 6 920 7 845 8 410 10 535 9 308 88,4 
1996 22 975 12 262 10 713 6 724 7 836 8 415 9 042 7 731 85,5 

Berufsgruppe 68: Warenkaufleute, a.n.g., Vertreter/-innen 

1987 4 395 503 2 892 852 834 709 2 047 857 90,7 
1988 4 014 352 2 662 611 793 610 1 905 723 90,4 
1989 3 657 112 2 545 483 540 634 1 771 602 90,5 
1990 3 373 901 2 472 458 433 482 1 724 529 88,7 
1991 3 240 736 2 504 508 330 402 1 465 336 91,2 
1992 3 359 650 2 709 551 447 361 1 387 226 88,4 
1993 2 831 549 2 282 072 428 331 1 486 258 84,7 
1994 2 213 501 1 712 867 080 266 1 397 170 83,8 
1995 2 481 471 2 010 781 816 884 476 423 88,9 
1996 2 551 482 2 069 1 024 734 793 926 814 87,9 

Berufsgruppe 69: Bank-, Bausparkassen-, Versicherungsfachleute 

1987 19 156 9 496 9 660 5 108 6 996 7 052 7 267 7 099 97,7 
1988 18 471 9 118 9 353 4 833 6 807 6 831 6 870 6 730 98,0 
1989 18 073 8 845 9 228 4 930 6 451 6 692 7 232 7 057 97,6 
1990 18 146 8 961 9 185 5 399 6 346 6 401 6 999 6 772 96,8 
1991 18 656 9 473 9 183 5 634 6 766 6 256 6 786 6 580 97.0 
1992 19 120 9 401 9 719 5 470 7 006 6 644 6 524 6 330 97,0 
1993 18 664 8 802 9 862 4 955 6 669 7 040 7 002 6 740 96,3 
1994 17 060 7 980 9 080 4 421 5 946 6 693 7 368 7 015 95,2 
1995 15 316 7 266 8 050 4 016 5 279 6 021 7 191 6 729 93,6 
1996 13 933 6 839 7 094 3 838 4 736 5 359 6 421 5 972 93,0 

Berufsgruppe 70: Andere Dienstleistungskaufleute und zugehörige Berufe 

1987 6 538 2 921 3 617 2 006 2 257 2 275 2 118 912 90,3 
1988 6 535 2 890 3 645 1 915 2 400 2 220 2 248 2 074 92,3 
1989 6 634 2 996 3 638 1 923 2 301 2 410 2 604 2 322 89,2 
1990 6 407 2 957 3 450 1 945 2 186 2 276 2 926 2 584 88,3 
1991 6 287 2 906 3 381 1 960 2 136 2 191 2 878 2 556 88,8 
1992 6 347 2817 3 530 1 964 2 190 2 193 2 623 2 339 89,2 
1993 6 073 2 646 3 427 1 726 2 149 2 198 2 538 2 243 88,4 
1994 5 906 2 515 3 391 1 799 1 918 2 189 2 625 2 261 86,1 
1995 5 979 2 523 3 456 1 935 2 037 2 007 2 459 2 105 85,6 
1996 6 196 2 657 3 539 1 985 2 091 2 120 2 301 1 915 83,2 
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Noch: A 2.2 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprtifungen 1987 -1996 
nach Berufsgruppe und -bereich 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in Abschlußprüfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr21) bestandener Pnlfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

I 1. 2. 3. 4. Anzahl Erfolgs· 
quote 

Berufagruppe 71 : Berufe des Landverkehrs 

1987 247 168 79 418 477 352 937 697 87,6 
1988 118 051 67 388 416 314 842 621 88,0 
1989 996 952 44 373 375 248 461 291 88,4 
1990 951 915 36 362 371 218 249 052 84,2 
1991 906 859 47 313 375 218 115 957 85,8 
1992 880 794 86 352 321 207 099 880 80,1 
1993 880 736 144 407 330 143 047 851 81,3 
1994 964 796 168 356 397 211 762 617 81,0 
1995 022 825 197 350 389 283 886 720 81,3 
1996 116 924 192 479 356 281 823 675 82,0 

Berufsgruppe 72: Berufe des Wasser· und Luftverkehrs 

1987 184 183 60 60 64 95 91 95,8 
1988 158 157 49 52 57 59 56 94,9 
1989 121 '21 48 37 36 56 55 98,2 
1990 141 141 58 49 34 41 39 95,1 
1991 116 116 33 48 35 39 39 100,0 
1992 97 97 23 31 43 39 39 100,0 
1993 62 61 13 22 27 44 39 88,6 
1994 39 38 8 13 18 31 31 100,0 
1995 51 50 28 9 14 21 20 x 
1996 51 50 15 25 11 13 12 x 

Berufagruppe 73: Berufe des Nachlichtenverkehrs 

1987 708 094 614 872 836 797 795 99,7 
1988 759 039 720 906 853 823 819 99,5 
1989 692 986 706 823 869 839 834 99,4 
1990 544 897 647 758 786 865 861 99,5 
1991 456 773 683 736 720 769 760 98,8 
1992 403 694 709 691 712 702 697 99,3 
1993 347 693 654 816 531 689 684 99,3 
1994 169 618 551 525 644 675 653 96,7 
1995 705 393 312 199 191 315 508 499 98,2 
1996 491 293 198 256 160 75 445 442 99,3 

Berufagruppe 74: Lagerverwalter/·innen, Lager·, Transportarbeiter/-innen 

1991 53 37 16 53 x 
1992 188 132 56 140 48 x 
1993 294 207 87 124 127 43 x 
1994 402 297 105 139 129 134 51 44 86,3 
1995 431 332 99 173 125 133 125 99 79,2 
1996 539 454 85 241 162 136 193 153 79,3 

Berufsgruppe 75: Berufe in der Unternehmensleitung, ·beratung und -prüfung 

1987 6 125 317 4 808 2 043 2 093 1 989 2 410 2 212 91,8 
1988 6 072 307 4 765 2054 2 042 1 976 2 266 2 080 91,8 
1989 6 107 336 4 771 2 055 1 973 2 079 2 259 2 034 90,0 
1990 6 197 478 4 719 2 071 1 993 2 133 2 270 2 074 91,4 
1991 6 439 676 4 763 2 152 2 191 2 096 2 188 2 022 92,4 
1992 6 453 786 4 667 2 084 2 245 2 124 2 281 2077 91,1 
1993 6 117 801 4 316 2 005 2 030 2 082 2 550 2 239 87,5 
1994 5954 755 4 199 1 891 2 011 2 052 2 327 2 029 87,2 
1995 5 629 723 3 906 1 658 1 945 2 026 2 270 1 972 86,9 
1996 5 415 689 3 726 1 649 1 709 2 057 2 345 1 893 80,7 

Berufagruppe 77: Rechnungakaufleute, Informatiker/-innen 

1987 2 612 563 049 943 969 700 811 632 77,9 
1988 2 719 550 169 836 945 938 026 802 78,2 
1989 2 680 562 118 882 855 943 379 105 80,1 
1990 2 520 530 990 779 882 859 382 162 84,1 
1991 2 335 502 833 708 766 861 316 077 81,8 
1992 2 149 512 637 654 714 781 362 097 80,5 
1993 1 889 378 511 497 669 723 791 542 68,5 
1994 1 665 280 385 450 516 699 684 507 74,1 
1995 1 465 173 292 465 464 536 685 521 76,1 
1996 1 495 224 271 539 472 484 611 425 69,6 
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Noch: A 2.2 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1. 
nach Berufsgruppe und -bereich 

Auszubildende am 31.12 .... Prüflinge in AbschlußprQfungen 

davon im ... Ausbildungsjahr darunter mit 
Jahr21) bestandener PrOfung 

insgesamt männlich weiblich 

I I I 
Anzahl 

Anzahl I 1. 2. 3. 4. Erfolg.-
quote 

Berufagruppe 78: BOroberufe, Kaufmännische Angestellte, a.n.g. 

1987 70 469 16 933 53 536 19 083 28 367 23 019 30 662 26992 88,0 
1988 66 552 16 526 50 026 18 336 25 206 23 010 31 405 27 453 87,4 
1989 62 341 15438 46 903 17 840 23 114 21 387 31 461 28 045 89,1 
1990 58 748 15 023 43 725 16 522 22 116 20 110 28 043 24 896 88,8 
1991 55 914 15 235 40 679 15 809 20 293 19 812 26 550 23 913 90,1 
1992 51 464 14 992 36 472 14 025 19 043 18 396 24 661 21 728 88,1 
1993 48 230 14 196 34 034 12 891 16 915 18 424 22 301 19 448 87,2 
1994 45 242 13 098 32 144 11 863 15 765 17 614 21 968 18 889 86,0 
1995 43 744 r 12 992 30 752 r 12 637 r 14 913 16 194 r 19 996 16 896 84,5 
1996 43 934 13 444 30 490 13 201 15 465 15 268 18 570 15 889 85,6 

Berufsgruppe 79: Dienst-, Wachberufe 

1987 477 212 265 156 162 159 101 91 90,1 
1988 368 161 207 168 53 147 102 92 90,2 
1989 316 145 171 102 76 138 152 123 80,9 
1990 280 131 149 112 89 79 115 70 60,9 
1991 310 178 132 98 114 98 142 103 72,5 
1992 332 184 148 105 125 102 150 122 81,3 
1993 427 239 188 110 122 195 158 129 81,6 
1994 274 149 125 74 98 102 152 101 66,4 
1995 216 119 97 93 50 73 212 131 61,8 
1996 250 146 104 110 88 52 168 116 69,0 

Berufsgruppe 80: Sicherheitsberufe, A.n.g. 

1987 431 418 13 119 141 171 168 155 92,3 
1988 380 366 14 124 114 142 129 125 96,9 
1989 332 316 16 104 113 115 127 109 85,8 
1990 304 282 22 92 105 107 112 106 94,6 
1991 331 304 27 127 95 109 99 88 88,9 
1992 363 332 31 145 114 104 102 85 83,3 
1993 451 410 41 188 149 114 100 90 90,0 
1994 523 476 47 189 187 147 110 88 80,0 
1995 541 501 40 162 186 193 163 118 72,4 
1996 543 516 27 172 161 210 197 123 62,4 

Berufagruppe 82: Publizistisohe, Übersetzungs-, Bibliotheks- u. verwandte Berufe 

1987 244 16 228 111 133 135 130 96,3 
1988 209 14 195 96 113 127 122 96,1 
1989 184 14 170 91 93 118 111 94,1 
1990 191 20 171 100 91 93 90 96,8 
1991 191 13 178 93 98 96 89 92,7 
1992 184 14 170 83 101 101 94 93,1 
1993 161 18 143 72 89 103 93 90,3 
1994 120 18 102 47 73 87 79 90,8 
1995 96 20 76 50 46 81 72 88,9 
1996 122 15 107 71 51 53 47 88,7 

Berufsgfuppe 83: KOnalleriache und zugeordnete Berufe 

1987 2084 789 295 672 734 678 786 739 94,0 
1988 2 198 816 382 716 737 745 700 664 94,9 
1989 2 134 785 349 655 761 718 737 702 95,3 
1990 2054 755 299 649 689 716 745 706 94,8 
1991 2 120 776 3r.'. 722 718 680 762 715 93,8 
1992 2 095 735 360 619 785 691 693 641 92,5 
1993 1 982 691 291 572 665 745 701 646 92,2 
1994 1 682 585 097 463 592 627 772 722 93,5 
1995 1 520 545 975 448 497 575 642 598 93,1 
1996 1 562 620 942 539 507 516 564 500 88,7 

Berufsgruppe 85: Übrige Geaundheitadienatberufe 

1987 18 096 19 18 077 7 337 8 252 2 507 8 414 7 321 87,0 
1988 20 650 17 20 633 6 418 6 938 7294 3 213 2 677 83,3 
1989 19 732 11 19 721 7 079 5 866 6 787 7 205 6 616 91,8 
1990 20 199 21 20 178 7 739 6 614 5 846 6 908 6 162 89,2 
1991 21 897 22 21 875 8 271 7054 6 572 6 545 5 358 81,9 
1992 22 823 24 22 799 8 708 7 304 6 811 6 836 6 307 92,3 
1993 23 326 35 23 291 8 274 7 949 7 103 7 019 6 162 87,8 
1994 23 111 36 23 075 7 924 7 634 7 553 7 288 6 205 85,1 
1995 23 136 34 23 102 8 186 6 831 8 119 7 989 6 492 81,3 
1996 22 479 40 22 439 7 749 7 522 7 208 7 652 6 380 83,4 
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Noch: A 2.2 Auszubildende sowie Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 1987 -1996 
nach Berufsgruppe und -bereich 

Auszubildende am 31 .12 .... Prüflinge in Abachlußprüfungen 

davon im ... Auabildungajahr darunter mit 
Jahr21) beatandener PrQtung 

insgesamt m4nnllch weiblich Anzahl 
1. 4. 

Berutsgruppe 90: Berufe in der K6rperpflege 

1987 19 204 336 17 868 6 222 6 307 6 675 6654 5 331 80,1 
1988 18 023 165 16 858 6 164 5 853 6 006 6 715 5 382 80,1 
1989 15 903 019 14 884 5 036 5 382 5 485 6 160 4896 79,5 
1990 13 840 858 12 982 4 433 4 490 4917 5 604 4 445 79,3 
1991 11 707 840 10 867 3 660 3 840 4 207 4 846 3 751 77,4 
1992 10 041 679 9 362 3 349 3 150 3 542 4 022 3 043 75,7 
1993 8 930 707 8 223 3 032 2 926 2 972 3 624 2 618 72,2 
1994 8 133 663 7 470 2 760 2 683 2 690 3 093 2 160 69,8 
1995 7 457 626 6 831 2494 2 507 2 456 2 672 1 875 70,2 
1996 7 147 628 6 519 2 526 2 229 2 392 2 543 1 850 72,7 

Berufsgruppe 91 : Hotel- und Gaatst4ttenberute 

1987 6 535 268 5 267 2 293 2 392 1 850 2 124 1 880 88,5 
1988 6 543 267 5 276 2 178 2 325 2 040 2 141 1 885 88,0 
1989 6 424 307 5 117 2 314 2 059 2 051 2 410 2 197 91,2 
1990 6 182 445 4 737 2 056 2 219 1 907 2 300 2 023 88,0 
1991 6 018 692 4 326 2 035 1 922 2 061 2 208 1 932 87,5 
1992 5 546 512 4 034 1 812 1 916 1 818 2 273 2 018 88,8 
1993 5294 427 3 867 1 730 1 724 1 840 1 950 1 670 85,6 
1994 4984 364 3 620 1 803 1 568 1 613 2 025 1 778 87,8 
1995 4 924 371 3 553 1 797 1 663 1 464 1 791 1 574 87,9 
1996 5 002 406 3 596 1 752 1 670 1 580 1 572 1 344 85,5 

Berufagruppe 92: Haus- und ernährungawirtschaftJiche Berufe 

1987 3 850 9 3 841 1 034 1 498 1 318 3 295 2 881 87,4 
1988 4 343 33 4 310 1 143 1 416 1 784 3 327 2 865 86,1 
1989 3 530 30 3 500 826 1 438 1 266 2 992 2 577 86,1 
1990 2894 10 2 884 643 1 017 1 234 2 492 2 111 84,7 
1991 2 401 7 2 394 656 768 977 1 957 1 607 82,1 
1992 2 121 21 2 100 610 706 805 1 495 1 181 79,0 
1993 1 935 38 1 897 527 659 749 1 227 975 79,5 
1994 2 107 80 2 027 691 677 739 1 229 994 80,9 
1995 2 218 94 2 124 726 837 655 1 061 838 79,0 
1996 2 146 88 2 058 723 777 646 1 076 873 81,1 

Berufagruppe 93: Reinigungs- und Entaorgungsberufe 

1987 250 049 201 412 387 451 532 365 68,6 
1988 041 867 174 356 356 329 649 566 87,2 
1989 942 772 170 320 316 306 569 471 82,8 
1990 874 715 159 315 304 255 443 367 82,8 
1991 774 633 141 251 275 248 545 430 78,9 
1992 710 596 114 242 239 229 531 362 68,2 
1993 720 615 105 272 237 211 428 306 71,5 
1994 760 652 108 295 266 199 360 237 65,8 
1995 796 697 99 312 262 222 392 275 70,2 
1996 852 738 114 342 268 242 552 403 73,0 

Berufsbereich V: Dienstleistungsberufe 

1987 225 665 59 020 166 645 70 384 87 692 67 589 103 111 91 486 88,7 
1988 219 811 56 970 162 841 66 382 80 881 72 548 96 088 85 140 88,6 
1989 205 707 54 308 151 399 62 785 74 051 68 871 96 312 86 006 89,3 
1990 193 782 53 043 140 739 59 500 69 798 64 484 87 620 77 808 88,8 
1991 185 575 54 486 131 089 57 739 65 480 62 356 81 778 71 718 87,7 
1992 174 033 52 078 121 955 53 227 62 656 58 150 76 465 67 570 88,4 
1993 164 170 49 607 114 563 48 887 58 084 57 199 70 774 61 312 86,6 
1994 154 415 46 857 107 558 46 167 53 655 54 593 68 708 58 537 85,2 
1995 148 222 r 45 223 102 999 r 46 494 r 50 295 51 433 r 64 042 54 430 85,0 
1996 146 397 45 839 100 558 47 402 50 274 48 721 59 557 50 395 84,6 

Insgesamt 

1987 483 428 282 227 201 201 146 325 171 126 146 580 19 397 205 275 181 748 88,5 
1988 461 548 265 236 196 312 138 003 157 328 148 157 18 060 194 694 171 721 88,2 
1989 431 408 247 313 184 095 129 430 144 787 139 002 18 189 186 206 163 782 88.0 
1990 407 555 236 831 170 724 121 031 134 836 128 933 22 755 164 791 143 286 87.0 
1991 387 070 228 751 158 319 116 247 125 421 121 756 23 646 158 186 137 037 86,6 
1992 363 778 216 752 147 026 106 761 119 131 112 233 25 653 140 718 122 199 86,8 
1993 344 574 207 501 137 073 98 755 110 380 108 927 26 512 132 890 114 032 85,8 
1994 324 900 197 041 127 859 93 948 102 668 102 532 25 752 129 788 109 262 84,2 
1995 312 109 r 190 150 121 959 r 95 512 r 97 559 95 999 r 23 039 122 477 102 415 83,6 
1996 306 144 187 355 118 789 94 947 98 946 91 431 20 820 113 450 94 460 83.3 
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A 3. Auszubildende sowie Berufsschülerinnen und -schüler mit Ausbildungsvertrag 1973 ·1996 

Auazubildende21) am 31.12 .... BerufaachOlerinnen und -achOler3°) BerufaachOlerinnen und -schOler mit 
Jahr mit Auabildungsvertrag Ausbildungavertrag je 100 Auszubildende 

I insgesamt I männlich I weiblich insgesamt I männlich I weiblich insgesamt I männlich I weiblich 

1973 376 398 238 608 137 790 399 481 246 018 153 463 106,1 103,1 111,4 

1974 370 760 236 637 134 123 388 580 240 743 147 837 104,8 101,7 110,2 

1975 365 655 232 121 133 534 381 823 235 804 146 019 104,4 101,6 109,3 

1976 355 088 222 281 132 807 369 857 227 416 142 441 104,2 102,3 107,3 

1977 370 492 231 699 138 793 380 465 233 993 146 472 102,7 101,0 105,5 

1978 404 293 252 503 151 790 409 084 249 557 159 527 101,2 98,8 105,1 

1979 440 045 273 833 166 212 447 740 274 027 173 713 101,7 100,1 104,5 

1980 462 761 286 510 176 251 467 426 286 255 181 171 101,0 99,9 102,8 

1981 441 664 270 894 170 770 450 034 274 006 176 028 101,9 101,1 103,1 

1982 440 317 268 534 171 783 441 444 267 388 174 056 100,3 99,6 101,3 

1983 457 483 278 111 179 372 454 301 274 033 180 268 99,3 98,5 100,5 

1984 488 397 294 610 193 787 482 665 288 567 194 098 98,8 97,9 100,2 

1985 505 624 302 533 203 091 498 026 296 736 201 290 98,5 98,1 99,1 

1986 501 188 296 329 204 859 499 040 293 401 205 639 99,6 99,0 100,4 

1987 483 428 282 227 201 201 483 752 280 993 202 759 100,1 99,6 100,8 

1988 461 548 265 236 196 312 462 770 264 561 198 209 100,3 99,7 101,0 

1989 431 408 247 313 184 095 435 047 247 750 187 297 100,8 100,2 101,7 

1990 407 555 236 831 170 724 414 097 238 954 175 143 101,6 100,9 102,6 

1991 387 070 228 751 158 319 394 381 229 811 164 570 101,9 100,5 103,9 

1992 363 778 216 752 147 026 374 691 222 768 151 923 103,0 102,8 103,3 

1993 344 574 207 501 137 073 366 228 217 346 148 882 106,3 104,7 108,6 

1994 324 900 197 041 127 859 332 413 200 089 132 324 102,3 101,5 103,5 

1995 312 109 r 190 150 121 959 r 318 877 193 668 125 209 102,2 101,9 102,7 

1996 306 144 187 355 118 789 311 960 190 292 121 668 101,9 101,6 102,4 

Anmerkungen S. 252 
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Abb. B 12.4 
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*1 Abb. BI 5.1 /5.2/5.3 
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B 11.1 Auszubildende am 31.12.1996 nach Ausbildungsjahr, zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Auszubildende 
Zuständige SteUe I 

Art der Vetwaltung 24) 
davon im , .. Ausbildungsjahr 

Ausbildungsbereich 
insgesamt männlich weiblioh 

Tätigkeitsschwerpunkt 
1 . 2, 3. 4, 

Industrie, Handel u.a. 

Industrie- und Handelskammer 
Aaohen 8 650 5 310 3 340 2 606 2 900 2 614 530 
Arnsberg 26) 4 787 2 888 1 899 1 407 1 601 1 523 256 
Bielefeld26) 14 668 8 549 6 119 4 434 4 832 4 624 778 
Boohum 5 107 3 266 1 841 1 698 1 576 1 455 378 
Bonn 5 332 3 055 2 277 1 668 1 720 1 716 228 
Detmold26) 2 765 1 678 1 087 810 956 838 161 
Dortmund 9 421 5 977 3 444 2 957 3 101 2 776 587 
Düsseldorf 10 230 5 766 4464 3 213 3 385 3 176 456 

9 271 5 849 3 422 3 075 3 068 2 556 572 
Essen26 7 642 4 588 3054 2 444 2 714 2 133 351 
Hagen26) 7 085 4 691 2394 2 202 2 421 1 939 523 
Krefeld26) 9 425 5 885 3 540 2 995 3 071 2 818 541 
Köln 18 329 10 940 7 389 5 816 5 974 5 685 854 
MOnster 20 540 12 570 7 970 6 196 6 816 6364 1 164 
Siegen 4 574 3 031 1 543 1 486 1 433 1 278 377 
Wuppertal 26) 5 685 3 581 2 104 1 693 1 893 1 662 437 
Zusammen 143 511 87 624 55 887 44 700 47 461 43 157 8 193 

davon 
im gewerblichen Bereich 53 345 47 004 6 341 16 099 15 916 13 137 8 193 
im kaufmännisohen Bereich 90 166 40 620 49 546 28 601 31 545 30 020 -

Handwerk 

Handwerkskammer 
Aachen 8 449 6 963 1 486 2 772 2 545 2 295 837 
Arnsberg 7 890 6 457 1 433 2 270 2 433 2 281 906 
Bielefeld 26) 16 109 13 451 2 658 4 719 5384 4 367 1 639 
Dortmund 14 930 11 940 2 990 4 418 4 546 4 234 1 732 
Düsseldorf 27443 22 350 5 093 8 440 8 179 7 603 3 221 
Köln 16 643 13 627 3 016 4 932 5 171 4 717 1 823 
Münster 18 486 15 178 3 308 5 308 5 529 5 452 2 197 
Zusammen 109 950 89 966 19 984 32 859 33 787 30 949 12 355 

davon 
im handwerklichen Bereich 102 826 88 020 14 806 30 344 31 288 28 881 12 313 
im kaufmännischen Bereich 5 968 998 4 970 2 062 2 060 1 846 -
im sonstigen Bereich25) 1 156 948 208 453 439 222 42 

Landwirtschaft 

Landwirtschaftskammer 
Rheinland 2 638 1 988 650 800 947 891 
Westfalen-Lippe 3 030 2 295 735 933 1 143 954 
Zusammen 5 668 4 283 1 385 1 733 2 090 1 845 . 

öffentlicher Dienst 

Art der Vetwanung 
Kommunaler Vetwaltungsdienst 1 413 611 802 501 386 526 
Landesvetwaltungsdienst 4 293 1 711 2 582 1 154 1 685 1 454 
Bundesvetwaltungsdienst 2 467 1 090 1 377 780 700 715 272 
Handwerkskammer 22 9 13 3 10 9 -
Industrie· und Handelakammer 17 6 11 5 4 8 
Kirchlicher Verwaltungsdienst 100 43 57 29 36 35 -
Körpersohaft des öffentlichen 

Rechts26) 8 8 4 1 3 -
Zusammen 8 320 3 470 4 850 2 476 2 822 2 750 272 

freie Berufe 

Ärztekammer Nordrhein 6 826 23 6 803 2 339 2 300 2 187 
Ärztekammer Westfalen-Uppe 6 059 8 6 051 1 944 2 147 1 968 -
Apothekerkammer Nordrhein 1 035 4 1 031 434 284 317 
Apothekerkammer Westfalen-Lippe 749 6 743 303 210 236 
Rheinische Notarkammer 317 39 278 76 119 122 
Patentanwaltskammer, München 25 1 24 10 5 10 
Rechtsanwaltskammer Oüsseldorf 1 121 36 1 085 412 379 330 

Anmerkungen S, 252 
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Noch: B 11.1 Auszubildende am 31.12.1996 nach Ausbildungsjahr, zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Auszubildende 
ZustAndige Stelle I 

Art der Verwaltung 24) 
davon im ... Ausbildungsjahr 

Ausbildungsbereich 
insgesamt mAnnIich weiblich 

Tätigkeitaachwerpunkt 
1. 2. 3. 4. 

Rechtaanwaltakammer Hamm26} 3 965 75 3 890 1 357 1 309 1 299 -
Rechtaanwaltakammer KOln 1 482 34 1 448 474 487 521 -
Steuerberaterkammer Oüaseldorf 1 472 474 998 493 463 516 
Steuerberaterkammer Köln 1 354 398 956 403 416 535 
Steuerberaterkammer Westfalen-

Uppe 2 589 817 1 772 753 830 1 006 -
TierArztekammer Nordrhein 375 2 373 78 122 175 -
TierArztekammer Weatfalen-Uppe 286 4 282 112 99 75 
ZahnArztekammer Nordrhein 4 722 3 4 719 1 723 1 463 1 536 
ZahnArztekammer Weatfalen-Uppe 4 211 . 4 211 1 553 1 391 1 267 
Zusammen 36 588 1 924 34 664 12 464 12 024 12 100 . 

sonstige 

Landwirtschaftskammer 
Rheinland 26) 785 28 757 317 261 207 -

Landwirtacha1takammer Westfalen-
Uppe 26) 1 322 60 1 262 398 501 423 -

Zusammen 2 107 88 2 019 715 762 630 . 
Ausbildungsbereiche insgesamt 

Insgesamt 306 144 187 355 118 789 94 947 98 946 91 431 20 820 

Anmerkungen S. 252 
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B 11.2 Auszubildende im Ausbildungsbereich "Landwirtschaft" am 31.12.1996 nach dem Geschlecht, dem 
Ausbildungsjahr und dem Ausbildungsberuf (Fachrichtung, Schwerpunkt bzw. Betriebszweig) 

Auazubildende 

davon im ... Auabildungajahr 

Auabildungaberuf ins-
FachrichtunglSchwerpunktlBetriebazweig männ- weib-ge-

aamt lich lich 1. 2. 3. 4. 

Landwirtl-in 843 774 69 220 301 322 -
Landwi rtschaftafachwerker/-i n 6) 7 7 2 3 2 

TIerwirtl-in 10 5 5 4 5 1 -
davon Schwerpunkt Schafhaltung 7 4 3 2 4 1 

Schwerpunkt Pelztierhaltung 1 1 1 
Schwerpunkt Bienenhaltung 2 2 1 1 

Fischwirtl-in 19 19 8 7 4 
davon Betriebazweig Haltung und Zucht 19 19 8 7 4 

Pferdewirtl-in 387 91 296 100 149 138 
davon Schwerpunkt Pferdezucht und -haltung 146 22 124 34 65 47 

Schwerpunkt Reiten 171 49 122 52 60 59 -
Schwerpunkt Rennreiten 27 5 22 3 13 11 
Schwerpunkt Trabrennfahren 43 15 28 11 11 21 

Gärtner/-in 3 763 2 897 866 1 118 1 395 1 250 
davon Fachrichtung Zierpflanzenbau 859 475 384 297 309 253 

Fachrichtung Gemüaebau 81 50 31 23 23 35 
Fachrichtung Baumachulen 438 302 136 142 131 165 
Fachrichtung Obstbau 19 9 10 4 5 10 

Pflanzenzüchtung und 
Samenbaus 2 1 1 1 1 
Fachrichtung Garten- und Landachaftsbau 2 116 1 890 226 585 834 697 
Fachrichtung Friedhofagärtnerei 205 154 51 57 71 77 
Fachrichtung Staudengärtnerei 43 16 27 10 21 12 

Fachwerker/-in im Gartenbau 6) 169 142 27 77 50 42 

Werker/-in im Gartenbau 6) 145 119 26 79 66 

7 6 1 6 1 

Forstwirtl-in 157 153 4 74 47 36 

Molkereifachmann/-frau 50 48 2 19 18 13 

Milchwirtschaft!. Laborant/-in 72 22 50 24 28 20 

Hauawirtachafter/-in 39 39 8 15 16 
davon Schwerpunkt ländlicher Bereich 39 39 8 15 16 

Insgesamt 5 668 4 283 1 385 1 733 2 090 1 845 -

Anmerkungen S. 252 
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B 12 Ausländische Auszubildende am 31.12.1996 nach dem Land der Staatsangehörigkeit, zuständiger Stelle 
und Ausbildungsbereich 

Aualändilche AUlzubildende 
Land der Staatsangehörigkeit davon in ... Berufen 

ZUltändige Stelle I 
Art der Verwaltung 24) männlich weiblich inlgelamt gewerb- kauf-

lichen männilchen 
sonstigen 

Ausbildungsbereich 

Industrie, Handel U.8. 

Belgien 60 37 23 17 43 x 
Dänemark 19 7 12 2 17 x 
Finnland 2 - 2 2 x 
Frankreich 48 17 31 10 38 x 
Griechenland 642 387 255 186 456 x 
Großbritannien und Nordirland 75 45 30 25 50 x 
Irland 5 3 2 1 4 x 
Italien 969 594 375 309 660 x 
Jugoslawien (ehem. Staatsgebiet) 1 615 1 036 579 690 925 x 
Luxemburg 3 2 1 1 2 x 
Marokko 565 402 163 328 237 x 
Niederlande 122 75 47 36 86 x 
Österreich 56 36 20 14 42 x 
Polen 195 108 87 80 115 x 
Portugal 323 199 124 108 215 x 
Schweden 8 1 7 1 7 x 
Schweiz 8 5 3 2 6 x 
Spanien 455 268 187 135 320 x 
Tschechollowakei (ehem. Staatsgebiet) 20 10 10 6 14 x 
TOrkei 7 992 5 795 2 197 4 783 3 209 x 
Sonltige 1 382 884 498 588 794 x 
Ohne Angabe 70 45 25 26 44 x 

Zusammen 14 634 9 956 4 678 7 343 7 286 x 

davon 
Industrie- und Handelskammer 
Aachen 731 478 253 354 377 x 
Arnsberg 26) 250 175 75 129 121 x 
Bielefeld 26) 893 538 355 373 520 x 
Bochum 749 582 167 486 263 x 
Bonn 365 232 133 142 223 x 
Detmold26) 184 118 66 84 100 x 
Dortmund 926 644 282 460 466 x 
DOsseidorf 1 415 890 525 557 858 x 

1 522 1 109 413 897 625 x 
Essen26 866 596 270 438 428 x 
Hagen26) 643 368 275 203 440 x 
Krefeld26) 1 050 735 315 537 513 x 
K61n 2 365 1 635 730 1 217 1 148 x 
Münster 1 512 1 032 480 809 703 x 
Siegen 294 224 70 179 115 x 
Wuppertal 26) 869 600 269 483 386 x 

Handwerk 

Belgien 31 24 7 31 -
Dänemark 4 1 3 4 · · 
Frankreich 21 13 8 20 · 1 
Griechenland 827 626 201 806 19 2 
Großbritannien und Nordirland 93 84 9 87 2 4 
Irland 30 28 2 30 · 
Italien 1 134 853 281 1 085 38 11 
Jugoslawien (ehem. Staatsgebiet) 2 295 1 807 488 2 176 108 11 
Luxemburg 2 1 1 1 1 
Marokko 374 324 50 350 20 4 
Niederlande 70 59 11 68 2 
Österreich 20 16 4 20 
Polen 149 124 25 146 3 
Portugal 274 231 43 257 15 2 
Schweiz 5 5 5 
Spanien 296 248 48 272 19 5 
Tschechoslowakei (ehem. Staatsgebiet) 10 6 4 10 · · 
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Noch: B 12 Ausländische Auszubildende am 31.12.1996 nach dem Land der Staatsangehörigkeit, zuständiger Stelle 
und Ausbildungsbereich 

Ausländische Auszubildende 
Land der Staatsangehörigkeit davon in .n Berufen 

Zuständige Stelle I 
Art der Verwaltung 24) insgesamt männlich weiblich gewerb- kauf-

lichen männischen sonstigen 
Ausbildungsbereich 

Türkei 6 561 5 357 1 204 6 212 279 70 
Sonstige 1 542 1 266 276 1 474 47 21 
Ohne Angabe 135 101 34 125 10 

Zusammen 13 873 11 174 2 699 13 179 563 131 

davon 
Handwerkskammer 
Aachen 815 675 140 756 44 15 
Arnsberg 746 568 178 712 24 10 
Bielefeld 26) 1 457 1 200 257 1 379 53 25 
Dortmund 2 194 1 708 486 2 070 107 17 
DOsseidorf 4 281 3 452 829 4 098 153 30 
Köln 2 619 2 153 466 2 524 79 16 
Münster 1 761 1 418 343 1 640 103 18 

Landwirtschaft 

Belgien 12 6 6 x x x 
Dänemark 4 1 3 x x x 
Griechenland 3 3 - x x x 
Großbritannien und Nordirland 6 5 1 x x x 
Irland 1 1 x x x 
Italien 2 2 x x x 
Jugoslawien (ehem. Staatsgebiet) 5 4 1 x x x 
Luxemburg 1 1 - x x x 
Marokko 1 1 x x x 
Niederlande 7 3 4 x x x 
Österreich 2 - 2 x x x 
Polen 2 2 x x x 
Schweiz 1 1 x x x 
Tschechoslowakei (ehem. Staatsgebiet) 1 1 - x x x 
Türkei 27 24 3 x x x 
Sonstige 21 17 4 x x x 

Zusammen 96 70 26 x x x 

davon 
Landwirtschaftskammer 
Rheinland 64 45 19 x x x 
Westfalen-Uppe 32 25 7 x x x 

Öffentlicher Dienst 

Belgien 1 1 x x x 
Griechenland 20 5 15 x x x 
Großbritannien und Nordirland 1 - 1 x x x 
Italien 30 7 23 x x x 
Jugoslawien (ehem. Staatsgebiet) 52 13 39 x x x 
Marokko 21 9 12 x x x 

Niederlande 4 3 1 x x x 

Österreich 1 - 1 x x x 
Polen 12 6 6 x x x 
Portugal 8 2 6 x x x 
Spanien 14 4 10 x x x 
Tschechoslowakei (ehem. Staatsgebiet) 1 1 x x x 

Türkei 169 52 117 x x x 
Sonstige 36 18 18 x x x 
Ohne Angabe 11 7 4 x x x 

Zusammen 381 126 255 x x x 

davon 
Kommunaler Verwaltungsdienst 57 14 43 x x x 
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Noch: B 12 Ausländische Auszubildende am 31.12.1996 nach dem Land der Staatsangehörigkeit, zuständiger Stelle 
und Ausbildungsbereich 

Ausländische Auszubildende 
Land der Staatsangehörigkeit davon in ... Berufen 

Zuständige Stelle I 
Art der Verwaltung 24) insgesamt männlich weiblich gewerb- kauf-

lichen männischen 
sonstigen 

Ausbild u ngsbereich 

Landesverwaltungsdienst 197 58 139 x x x 
Bundesverwaltungsdienst 124 53 71 x x x 
Kirchlicher Verwaltungsdienst 2 1 1 x x x 
Körperschaft des öffentlichen Rechts26) 1 1 x x x 

Freie Berufe 

Belgien 30 30 x x x 
Dänemark 2 2 x x x 
Frankreich 5 1 4 x x x 
Griechenland 155 7 148 x x x 
Großbritannien und Nordirland 14 14 x x x 
Italien 248 10 238 x x x 
Jugoslawien (ehem. Staatsgebiet) 615 5 610 x x x 
Luxemburg 1 1 x x x 
Marokko 219 1 218 x x x 
Niederlande 28 28 x x x 
Österreich 9 9 x x x 
Polen 169 169 x x x 
Portugal 50 2 48 x x x 
Schweden 2 2 x x x 
Schweiz 1 1 x x x 
Spanien 78 1 77 x x x 
Tschechoslowakei (ehem. Staatsgebiet) 21 21 x x x 
Türkei 2 249 28 2 221 x x x 
Sonstige 840 11 829 x x x 
Ohne Angabe 196 1 195 x x x 

Zusammen 4 932 68 4864 x x x 

davon 
Ärztekammer Nordrhein 1 234 1 1 233 x x x 
Ärztekammer Westfalen-Uppe 729 2 727 x x x 
Apothekerkammer Nordrhein 348 348 x x x 
Apothekerkammer Westfalen-Uppe 128 128 x x x 
Rechtsanwaltskammer Düsseldorf 72 4 68 x x x 
Rechtsanwaltskammer Hamm26) 693 6 687 x x x 
Rechtsanwaltskammer Köln 234 2 232 x x x 
Steuerberaterkammer Düsseldorf 82 16 66 x x x 
Steuerberaterkammer Köln 68 22 46 x x x 
Steuerberaterkammer Westfalen-Uppe 78 13 65 x x x 
Tierärztekammer Nordrhein 4 4 x x x 
Tierärztekammer Westfalen-Uppe 3 - 3 x x x 
Zahnärztekammer Nordrhein 1 067 2 1 065 x x x 
Zahnärztekammer Westfalen-Uppe 192 192 x x x 

Sonstige 

Griechenland 6 6 x x x 
Italien 12 1 11 x x x 
Jugoslawien (ehem. Staatsgebiet) 4 - 4 x x x 
Luxemburg 1 - 1 x x x 
Marokko 14 14 x x x 
Österreich 1 1 x x x 
Polen 19 19 x x x 
Portugal 5 5 x x x 
Spanien 4 4 x x x 
Türkei 68 1 67 x x x 
Sonstige 86 2 84 x x x 

Zusammen 220 4 216 x x x 

davon 
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Noch: B I 2 Ausländische Auszubildende am 31.12.1996 nach dem Land der Staatsangehörigkeit, zuständiger Stelle 
und Ausbildungsbereich 

Ausländische Auszubildende 
Land der Staataangeh6rigkeit davon in ". Berufen 

Zuständige Stelle I 
Art der Verwaltung24) insgesamt männlich weiblich gewerb- kauf-

lichen männlIchen lonstigen 
Auabildungsbereich 

Landwirtschaftskammer Rheinland26) 46 1 45 x x x 
Landwiriachaftakammer 

Westfalen·Uppe 26) 174 3 171 x x x 

Ausbildungsbereiche insgesamt 31 ) 

Belgien 134 67 67 48 43 · 
Dänemark 29 9 20 6 17 · 
Finnland 2 . 2 . 2 · 
Frankreich 74 31 43 30 38 1 
Griechenland 1 653 1 028 625 992 475 2 
Großbritannien und Nordirland 189 134 55 112 52 4 
Irland 36 31 5 31 4 · 
Italien 2 395 1 467 928 1 394 698 11 
Jugoslawien (ehem. Staatsgebiet) 4 586 2 865 1 721 2 866 1 033 11 
luxemburg 8 4 4 2 3 · 
Marokko 1 194 737 457 678 257 4 
Niederlande 231 140 91 104 88 · 
Österreich 89 52 37 34 42 · 
Polen 546 240 306 226 118 · 
Portugal 660 434 226 365 230 2 
Schweden 10 1 9 1 7 · 
Schweiz 15 11 4 7 6 · 
Spanien 847 521 326 407 339 5 
Tschechoslowakei (ehem. Staatsge-

biet) 53 17 36 16 14 · 
Türkei 17 066 11 257 5 809 10 995 3 488 70 
Sonstige 3 907 2 198 1 709 2 062 841 21 
Ohne Angabe 412 154 258 151 54 · 
Insgesamt 34 136 21 398 12 738 20 527 7 849 131 
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B I 3 Auszubildende und besetzte Ausbildungsberufe am 31.12.1996 nach der regulären Ausbildungsdauer 
und dem Ausbildungsbereich 

Ausbildungsbereich Besetzung und Anzahl der Ausbildungsberufe mit Auszubildenden 

Merkmal nach der regulären Ausbildungsdauer von ... Monaten 

a = insgesamt 
b = männlich insgesamt 12 18 24 30 36 42 c= weiblich 

Industrie, Handel UA. 

Auszubildende a 143 511 135 2 8 663 484 96 167 38 060 
b 87 624 14 1 4 485 351 47 347 35 426 
c 55 887 121 1 4 178 133 48 820 2634 

darunter in gestuften Ausbildungsgängen a 3 584 123 · 1 593 · 1 868 · 
b 2 627 11 965 · 1 651 · 
c 957 112 · 628 · 217 · 

Ausbildungsberufe 215 3 2 40 1 124 45 
darunter gestufte Ausbildungsgänge 30 1 10 · 19 

Handwerk 
Auszubildende a 109 950 · 347 553 53 895 55 155 

b 89 966 · 248 491 37 058 52 169 
c 19 984 99 62 16 837 2 986 

darunter in gestuften Ausbildungsgängen a 139 78 · 61 · 
b 136 · 75 · 61 · 
c 3 · 3 · . · 

Ausbildungsberufe 140 · 8 1 90 41 
darunter gestufte Ausbildungsgänge 7 · · 4 3 

Landwirtschaft 
Auszubildende a 5 668 · 145 · 5 523 

b 4 283 · · 119 · 4 164 · 
c 1 385 · 26 1 359 

Ausbildungsberufe 13 · 1 · 12 

Öffentlicher Dienst 
Auszubildende a 8 320 122 250 7 676 272 

b 3 470 · 15 146 3 046 263 
c 4 850 · 107 104 4 630 9 

Ausbildungsberufe 15 · 1 1 12 1 

Freie Berufe 
Auszubildende a 36 588 · · · 36 588 · 

b 1 924 · · · 1 924 · 
c 34 664 · · · · 34 664 · 

Ausbildungsberufe 12 · · · · 12 · 

Sonstige 
Auszubildende a 2 107 2 107 · 

b 88 88 
c 2 019 2 019 

Ausbildungsberufe 2 2 

Insgesamt 
Auszubildende 3 306 144 135 2 9 277 1 287 201 956 93 487 

b 187 355 14 1 4 867 988 93 627 87 858 
c 118 789 121 1 4 410 299 108 329 5 629 

darunter in gestuften Ausbildungsgängen a 3 723 123 · 1 671 · 1 929 · 
b 2 763 11 · 1 040 · 1 712 · 
0 960 112 · 631 · 217 · 

Ausbildungsberufe 27) 397 3 2 50 3 252 87 
darunter estufte Ausbildun s 'n e27) 37 1 · 14 · 22 · 9 9 gä 9 

Anmerkungen S. 252 



159 

B I 4.1 Die 25 Ausbildungsberufe mit der größten Anzahl Auszubildender am 31.12.1996 

Reguläre AUBzubildende 

Rang-
AUBbil- Ausbil- Rang- in%der 

ziffer Kenn- AusbildungBberuf dungs- dungs- ziffer Anzahl Auszubildenden 
1996 ziffer dauer bereich 1995 inBgeaamt 

... 

I I Monate 1996 1995 1996 1995 

1 7851 InduBtriekaufmann/-frau 12) 36 IHlHw 2 14 884 14 812 4,9 4,7 
2 2810 Automobilmechaniker/-in, Kraftfahrzeugme-

chaniker/-in 42 IHlHw 1 14 849 15 597 4,9 5,0 
3 8561 Arz1helfer/-in 36 FB 3 12 885 13 888 4,2 4,4 
4 7803 Bürokaufmann/-frau 12) 36 IHlHw 5 12 518 12 145 4,1 3,9 
5 6720 Kaufmann/-frau im Einzelhandel 12) 36 IHlHw 6 11 205 11 358 3,7 3,6 

x x Zusammen 1 • 5 x x x 66 341 x 21,7 x 

Ei 6711 Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel 36 IH 7 10 995 10 996 3,6 3,5 
7 6910 Bankkaufmann/-frau 36 IH 4 10 969 12 187 3,6 3,9 
8 3100 Elektroinstallateur/-in 42 Hw 8 10 400 10 851 3,4 3,5 
9 8562 Zahnarz1helfer/-in 36 FB 10 8 933 8 587 2,9 2,8 

10 5010 Tischler/-in 36 Hw 9 8 451 8 835 2,8 2,8 

x x Zusammen 6 ·10 x x x 49 748 x 16,2 x 

11 2671 Gas- und Wasserinstallateur/-in 42 Hw 11 8 010 7 821 2,6 2,5 
12 5101 Maler/-in und Lackierer/-in 36 Hw 12 8 002 7 699 2,6 2,5 
13 9010 Friseur/-in 36 Hw 13 7 147 7 457 2,3 2,4 
14 2740 Industriemechaniker/-in - Betriebstechnik 42 IH 14 6 988 7 404 2,3 2,4 
15 7541 Steuerfachangestellter/-angesteUte 11) 36 FB 16 5 415 5 629 1,8 1,B 

x x Zusammen 11 • 15 x x x 35 562 x 11,6 x 

16 4410 Maurer/-in 36 IHlHw 15 5 317 5 906 1,7 1,9 
17 3112 Energieelektroniker/-in - Betriebstechnik 42 IH 17 5094 5 352 1,7 1,7 
18 2680 Zentralheizungs- und LOftungsbauer/-in 42 Hw 18 4 807 4 B03 1,6 1,5 
19 6600 Verkäufer/-in 24 IH 20 4 379 4 315 1,4 1,4 
20 2540 MetaUbauer/-in 42 Hw 21 4 343 4 181 1,4 1,3 

x x Zusammen 16 • 20 x x x 23 940 x 7,8 x 

21 2730 Industriemechaniker/-in - Maschinen- und 
Svstemtechnik 42 IH 19 4 123 4 404 1,3 1,4 

22 48BO Daohdecker/-in 36 Hw 22 3 941 3 897 1,3 1,2 
23 0510 Gärtner/-in 36 Lw - 3 763 3 548 1,2 1,1 
24 9141 Hotelfaohmann/-frau 36 IH 23 3 697 3 662 1,2 1,2 
25 7803 Kaufmann/-frau für Bürokommunikation 12) 36 IHlHw - 3 427 3 250 1,1 1,0 

x x Zusammen 21 • 25 x x x 18 951 x 6,2 x 

x x Insgesamt 1 • 25 x x x 194542 x 63,5 x 
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B I 4.2 Die 25 Ausbildungsberufe mit der größten Anzahl männlicher Auszubildender am 31.12.1996 

Reguläre Männliche Auszubildende 

Rang-
Auabil- Auabil- Rang- in % der 

Kenn· dungs· männlichen 
ziffer 

ziffer 
Auabildungsberuf dauer 

dunga- ziffer Anzahl 
Auszubildenden 1996 bereich 1995 inagesamt ... 

Monate 1996 I 1995 1996 I 1995 

1 2810 Automobilmechaniker, Kraftfahrzeugmecha-
niker 42 IHlHw 1 14 584 15 310 7,8 8,1 

2 3100 Elektroinstallateur 42 Hw 2 10 310 10 763 5,5 5,7 
3 2671 Gas- und Wasserinstallateur 42 Hw 4 7 944 7 741 4,2 4,1 
4 5010 Tischler 36 Hw 3 7 800 8 096 4,2 4,3 
5 5101 Maler und Lackierer 36 Hw 6 7 170 6 876 3,8 3,6 

x x Zusammen 1 • 5 x x x 47 808 x 25,5 x 

6 7851 Induatriekaufmann 36 IH 7 6 859 6 731 3,7 3,5 
7 2740 Induatriemechaniker - Betriebatechnik 42 IH 5 6 843 7 273 3,7 3,8 
8 6711 Kaufmann im Groß- und Außenhandel 36 IH 8 6 647 6 639 3,5 3,5 
9 6720 Kaufmann im Einzelhandel12) 36 IHlHw 11 5 467 5 434 2,9 2,9 

10 4410 Maurer 36 IHlHw 9 5 305 5 892 2,8 3,1 

x x Zusammen 6 • 10 x x x 31 121 x 16,6 x 

11 6910 Bankkaufmann 36 IH 10 5 263 5 634 2,8 3,0 
12 3112 Energieelektroniker - Betriebatechnik 42 IH 12 4 995 5 262 2,7 2,8 
13 2680 Zentral heizungs- und Lüftungsbauer 42 Hw 13 4 793 4 788 2,6 2,5 
14 2540 Metallbauer 42 Hw 15 4 298 4 134 2,3 2,2 
15 2730 Industriemechaniker - Maschinen· und 

Systemtechnik 42 IH 14 4044 4 322 2,2 2,3 

x x Zusammen 11 • 15 x x x 23 393 x 12,5 x 

16 7803 BOrokaufmann 12) 36 IHlHw 17 3 970 3 700 2,1 1,9 
17 4880 Dachdecker 36 Hw 16 3 895 3 854 2,1 2,0 
18 0510 Gärtner 36 Lw 19 2 897 2 670 1,5 1,4 
19 3111 Energieelektroniker • Anlagentechnik12) 42 IHlHw 18 2 576 2 834 1,4 1,5 
20 4110 Koch 36 IH 20 2 376 2 219 1,3 1,2 

x x Zusammen 16 - 20 x x x 15 714 x 8,4 x 

21 3910 Bäcker 36 Hw 25 1 959 1 813 1,0 1,0 
22 2211 Zerspanungsmechaniker· Drehtechnik, 

2210 Dreher 42 tHlHw 22 1 884 2 051 1,0 1,1 
23 2921 Werkzeußmechaniker - Stanz- und Umform-

technik) 42 tHlHw 21 1 880 2 056 1,0 1,1 
24 1410 Chemikant 42 IH 24 1 871 1 901 1,0 1,0 
25 3151 Radio- und Fernsehtechniker 42 Hw 23 1 787 2 021 1,0 1,1 

x x Zusammen 21 - 25 x x x 9 381 x 5,0 x 

x x Insgesamt 1 ·25 x x x 127 417 x 68,0 x 
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B 14.3 Die 25 Ausbildungsberufe mit der größten Anzahl weiblicher Auszubildender am 31.12.1996 

Reguläre Weibliche Au.zubildende 

Rang- Ausbil- AusbiI· Rang- in % der 

ziffer Kenn- Ausbildungsberuf dungs· dungs· ziffer Anzahl weiblichen 

1996 ziffer dauer bereich 1995 Auazubildandan 
,,' in.gaumt 

Monate 1996 I 1995 1996 I 1995 

1 8561 Arzthelferin 36 FB 1 12 854 13 865 10,8 11,4 
2 8562 Zahnarzthelferin 36 FB 2 8 930 8 585 7,5 7,0 
3 7803 Bürokauffrau 12) 36 IHlHw 3 8 548 8445 7,2 6,9 
4 7851 Industriekauffrau 12) 36 IHlHw 4 8 025 8 081 6,8 6,6 
5 9010 Friseurin 36 Hw 5 6 519 6 831 5,5 5,6 

x x Zusammen '1 - 5 x x x 44 876 x 37,8 x 

6 6720 Kauffrau im Einzelhandel 36 IH 7 5 738 5 924 4,8 4,9 
7 6910 Bankkauffrau 36 IH 6 5 706 6 553 4,8 5,4 
8 6711 Kauffrau im Groß- und Außenhandel 36 IH 8 4 348 4 357 3,7 3,6 
9 7541 Steuerfachangestellte 11) 36 FB 9 3 726 3 906 3,1 3,2 

10 7861 Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte 11) 36 FB 10 3 339 3 498 2,8 2,9 

x x Zusammen 6 - '10 x x x 22 857 x 19,2 x 

11 6600 Verkäuferin 24 IH 11 3 177 3 200 2,7 2,6 
12 7862 Rechtsanwaltafachangestellte 11) 36 FB 12 3 084 2 975 2,6 2,4 
13 6611 Fachverkäuferin im Nahrungsmittelhandwerk 36 Hw 13 3 040 2 861 2,6 2,3 
14 7803 Kauffrau für Bürokommunikation 12) 36 IHlHw 15 2 879 2 710 2,4 2,2 
15 9141 Hotelfachfrau 36 IH 14 2 860 2 839 2,4 2,3 

x x Zusammen '11 - 15 x x x 15 040 x 12,7 x 

16 3031 Zahntechnikerin 42 Hw 16 1 777 2 010 1,5 1,6 
17 6851 Pharmazeutisch-kaufm. Angestellte 36 FB 19 1 774 1 728 1,5 1,4 
18 9212 Hauswirtschafterin 36 Lw/S 18 1 709 1 746 1,4 1,4 
19 6420 Bauzeichnerin 12) 36 IHlHw 17 1 608 1 766 1,4 1,4 
20 0530 Floristin 36 IH 23 1 498 1 465 1,3 1,2 

x x Zusammen 16 - 20 x x x 8 366 x 7,0 x 

21 7021 Reiseverkehrakauffrau 36 IH 21 1 487 1 511 1,3 1,2 
22 7873 Sozialveraicherungsfachangestellte 36 ÖD 20 1 453 1 540 1,2 1,3 
23 6950 Veraicherungskauffrau 36 IH 22 1 388 1 497 1,2 1,2 
24 7871 JUBtizangestellte 36 ÖD 24 1 233 1 369 1,0 1,1 
25 7011 Speditionakauffrau 36 IH 1 008 978 0,8 0,8 

x x Zusammen 21 - 25 x x x 6 569 x 5,5 x 

x x Ins esamt 1 - 25 9 x x x 97 708 x 82,3 x 
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B I 5 Unbesetzte32) und gering besetzte Ausbildungsberufe am 31.12.1996 

Reguläre 
Kenn- Auabildungaberuf Auazubildende Auabildunga- Auabildunga-
ziffer bereich dauer 

... Monate 

0120 Winzer/-in Lw 36 
1018 Diamantachleifer/-i n IH 36 
1018 Edelateingraveur/-in IHlHw 36 
1018 Edelateinachleifer/-in IHlHw 36 
1211 Figurenkeramformer/-in IH 36 
1212 Kerammodelleinrichter/-in IH 36 
1356 Feinoptiker/-in - IHlHw 42 
1536 Gummi- und Kunatatoffauakleider/-in IH 36 
1643 Stahlatichpräger/-in IH 36 
1721 Dekorvorlagenherateller/-in - IH 36 
1723 Lichtdruckretuacheur/-in IH 36 
1731 Ohemigraf/-in Hw 36 
1735 Galvanoplaatiker/-in Hw 36 
1735 Stereotypeur/-in Hw 36 
1736 Stempelmacher/-in, Flexografl-in IHlHw 36 
1739 Notenatecher/-in IH 36 
1742 Steindrucker/-in Hw 36 
1752 Tapetendrucker/-in IH 36 
1782 Vorrichter/-in im Hw 18 
1783 BroachOrer/-in im Hw 36 
1784 Deckenmacher/-in im Hw 12 
1784 Falzmaachineneinrichter/-in im Hw 18 
1784 Fertigmacher/-in von Akzidenzen im Hw 24 
1853 BOrsten- und Pinaelmacher/-in IHlHw 36 
1854 Schirmmacher/-in Hw 36 
1855 Holzapielzeugmacher/-in IHlHw 36 
1911 HOttenwerker/-in6) - IH 24 
2011 Schriftgießer/-in IH 36 
2016 Glockengießer/-in Hw 36 
2016 Zinngießer/-in - Hw 36 
2123 Drahtwarenmacher/-in - IH 24 
2210 Werkzeugmaachinenwerker/-in - Drehen6) - IH 24 
2220 Werkzeugmaachinenwerker/-in - Fräaen6) - IH 24 
2240 Bohrer/-in IH 24 
2240 Werkzeugmaachinenwerker/-in - Bohren6) IH 24 
2250 Werkzeugmaachinenwerker/-in - Schleifen 6) - IH 24 
2291 Hobler/-in - IH 24 
2310 Vorpolierer/-in (Schmuck- und Kleingeräteherateliung) IH 24 
2311 Feinpolierer/-in IH 36 
2355 Emailachriftenmaler/-in - IH 36 
2412 Anlagenmechaniker/-in - Schweißtechnik IH 42 
2782 Maachinenzuaammenaetzer/-in IH 18 
2833 Flugtriebwerkmechaniker/-in IH 42 
2951 Ohirurgiemechaniker/-in Hw 42 
3023 Edelateinfaaser/-in IH 42 
3024 Gold-, Silber- und Aluminiumschläger/-in Hw 36 
3055 Zupfinatrumentenmacher/-in Hw 36 
3058 Handzuginatrumentenmacher/-in Hw 36 
3093 Biologiemodelimacher/-in IH 36 
3100 Elektroinataliationapraktiker/-in 6) - IH 24 
3111 Elektroanlagenfachkratt2)6) IH 36 
3127 Fernmeldeinatallationapraktiker/-in 6) IH 24 
3163 Elektronikgerätemechaniker/-in 6) IH 24 
3231 Maachinenwerker/-in 6) IH 36 
3232 Induatriewerker/-in 6) IH 24 
3323 Seiler/-in Hw 36 
3411 Textilwerker/-in - Weberei 6) IH 24 
3491 TextilmaachinenfOhrer/-in - Tufting 1) IH 24 
3494 Textilmechaniker/-in - VlieaatoW) IH 36 
3530 Wäacheachneider/-in Hw 36 
3542 MOtzennäher/-in IH 18 
3592 Tapiaaeriatl-in IH 36 
3610 Textilwerker/-in - Veredlung 6) IH 24 
3618 Pliaseebrenner/-in Hw 30 
3731 Schäftemacher/-in 6) Hw 36 
3742 Feinaattler/-in IH 36 
3762 Handachuhmacher/-in IHlHw 36 
3781 Pelzveredler/-in IH 36 
3782 Pelzwerker/-in 1) IH 24 
4233 WeinkOfer/-in IHlHw 36 
4414 Backofenbauer/-i n Hw 36 

Anmerkungen S. 252 



163 

Noch: B 15 Unbesetzte 32) und gering besetzte Ausbildungsberufe am 31.12.1996 

Reguläre 
Kenn- Ausbildungsberuf Auszubildende Ausbildungs- Ausbildungs-
ziffer bereich dauer 

... Monate 

5018 Holzwerker/-in 6) IH 24 
5061 Fahrzeugstellmacher/-in IH 36 
5061 Wagner/-in Hw 36 
5062 Böttcher/-i n - Hw 36 
5065 Schiffszimmerer/-zimmerin - IH 42 
5142 Manufakturporzellanmaler/-in IH 42 
5215 Seeg üterkontrolleur/-in IH 36 
6326 Wärmestellengehilfe/-gehilfin IH 36 
6334 Stoffprüfer/-in (Chemie) (Glas-, keramische Industrie, Steine und Erden) IH 36 
6335 Edel metallprüfer/-i n IH 36 
6617 Verkaufshilfe im Lebensmittel-EinzelhandeI 6) IH 24 
7230 Schiffsmechaniker/-in S 36 
7241 Hafenschiffer/-in IH 36 
7242 Ewerführer/-in IH 36 
7353 TelefonisU-in (Blinde und wesentlich Sehbehinderte)6) IH 12 
7412 ZahnlagerisU-in (Zahnlagerverwalter/-in) IH 36 
7808 BürofachkraW)6) IH 36 
7825 Schreibfachkraft für Blinde und hochgradig Sehbehinderte 6) - IH 24 
7858 Werkgehilfe/-gehilfin (Schmuckwarenindustrie, Taschen- und Armbanduhren) IH 36 
7875 Postverkehrskaufmann/-frau 2) - IH 36 
8354 Film- und Videoeditor/-in IH 36 
9152 Helfer/-in im Hotel- und Gaststättengewerbe 6) IH 24 

1316 Thermometermacher/-in 1 IHlHw 36 
1418 Wachszieher/-in 1 IHlHw 36 
1858 Korbmacher/-in 1 IHlHw 36 
2016 Metallformer/-in und Metaligießer/-in 1 Hw 36 
2782 Gerätezusammensetzer/-in 1 IH 18 
3056 Holzblasinstrumentenmacher/-in 1 IHlHw 36/42 
3541 Mützenmacher/-in, Hut- und Mützenmacher/-in 1 IHlHw 36 
3544 Krawattennäher/-in 1 IH 18 
3745 Täschner/-in, Feintäschner/-in 1 IHlHw 36 
5064 Schiffbauer/-in 1 Hw 42 
5066 Leichtflugzeugbauer/-in 1 IH 36 

2412 Konstruktionsmechaniker/-in - Schweißtechnik 2 IH 42 
2952 Schneidwerkzeugmechaniker/-in 2 Hw 42 
3410 Weber/-in 2 Hw 36 
3581 Segel macher/-in 2 Hw 36 
7808 Büropraktiker/-in 6) 2 IH 24 

1015 Natursteinschleifer/-in 3 IH 36 
2951 Werkzeug mechaniker/-in - Instrumententechnik 3 IH 42 
3054 Bogenmacher/-in, Geigenbauer/-in 3 Hw 36 
3311 Textilmechaniker/-in - Spinnerei 2) 3 IH 36 
3496 Schmucktextilienhersteller/-in 3 IH 36 
3591 Sticker/-in 3 Hw 36 
4232 Destillateur/-in 3 IH 36 
6342 Film- und VideolaboranU-in 3 IH 36 

2835 Fluggerätbauer/-in 4 IH 42 

3492 Textilmechaniker/-in - Tufting2) 4 IH 36 

4116 TeilkochlTeilköchin 6) 4 IH 12 

1212 Kerammodelleur/-in 5 IH 36 

1358 Brillenoptikschleifer/-in 5 IH 36 
1421 5 IH 24 

1852 Holzbildhauer/-in 5 IHlHw 36 

2944 Ziseleur/-in 5 Hw 36 

3022 Silberschmied/-in 5 IHlHw 42 

3053 Metallblasinstrumentenmacher/-in, Metallblasinstrumenten- und Schlagzeugma-
cher/-in 5 IHlHw 36 

3442 Textilmechaniker/-in - Maschenindustrie 2) 5 IH 36 

3493 Textilmaschinenführer/-in - Vliesstoff 1
) 5 IH 24 

4231 Brenner/-in 5 IHllw 36 

4922 Fahrzeugpolsterer/-polsterin 5 IH 36 

5018 Holzverarbeiter/-in 6) 5 Hw 36 
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B 16.1 Auszubildende in Ausbildungsberufen am 31.12.1996 nach Größenklasse der Besetzung 

Unterschiedliche Ausbildungsberufe Auszubildende 
Besetzungsstärke der 

Ausbildungsberufe kumuliert kumuliert 
(von ... bis unter ... 

Auszubildende) Anzahl Anzahl in % der 
Anzahl % Anzahl Auszubildenden 

insgesamt 

1 . 6 39 39 12,0 117 117 0 

6 . 10 19 58 17,8 141 258 0,1 

10 . 15 15 73 22,5 178 436 0,1 

15 . 20 8 81 24,9 135 571 0,2 

20 . 30 21 102 31,4 494 1 065 0,3 

30 . 40 16 118 36,3 541 1 606 0,5 

40 . SO 8 126 38,8 373 1 979 0,6 

SO . 60 9 135 41,5 481 2 460 0,8 

60 . 70 3 138 42,S 195 2 655 0,9 

70 . 80 7 145 44,6 517 3 172 1,0 

80 • 90 7 152 46,8 582 3 754 1,2 

90 . 100 4 156 48,0 376 4 130 1,3 

100 . 150 16 172 52,9 1 902 6 032 2,0 

150 . 200 14 186 57,2 2 389 8 421 2,8 

200 . 250 10 196 60,3 2 243 10 664 3,5 

250 . 300 9 205 63,1 2 492 13 156 4,3 

300 . 400 19 224 68,9 6694 19 850 6,5 

400 . 500 10 234 72,0 4 347 24 197 7,9 

500 . 600 12 246 75,7 6 688 30 885 10,1 

600 • 700 7 253 77,8 4 549 35 434 11,6 

700 • 800 3 256 78,8 2 277 37 711 12,3 

800 . 900 8 264 81,2 6 910 44 621 14,6 

900 . 1 000 6 270 83,1 5 730 50 351 16,4 

1 000 . 1 500 9 279 85,8 10 718 61 069 19,9 

1 500 . 2 000 8 287 88,3 14 115 75 184 24,6 

2 000 . 3 000 8 295 90,8 20 214 95 398 31,2 

3 000 . 4 000 9 304 93,S 31 032 126 430 41,3 

4 000 5 000 4 308 94,8 17 652 144 082 47,1 

5 000 . 7 500 5 313 96,3 29 961 174 043 56,9 

7 500 . 10 000 4 317 97,5 33 396 207 439 67,8 

10 000 . 15 000 8 325 100,0 98 705 306 144 100,0 

15 000 und mehr 325 100,0 . 306 144 100,0 

Insgesamt 325 325 100 306 144 306 144 100 

Anmerkungen S. 252 
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B 16.2 Männliche Auszubildende in Ausbildungsberufen am 31.12.1996 nach Größenklasse der Besetzung 

Unterschiedliche Ausbildungsberufe Männliche Auszubildende 

Besetzungsstärke der kumuliert kumuliert 
Ausbildungsberufe 
(von ... bis unter ... Anzahl Anzahl in % der 

männliche Auszubildende) Anzahl % Anzahl männlichen 
Auszubildenden 

insgesamt 

1 6 46 46 14,6 124 124 0,1 

6 - 10 21 67 21,2 148 272 0,1 

10 - 15 19 86 27,2 225 497 0,3 

15 - 20 12 98 31,0 199 696 0,4 

20 30 22 120 38,0 528 1 224 0,7 

30 - 40 11 131 41,5 371 1 595 0,9 

40 - 50 11 142 44,9 501 2 096 1,1 

50 - 60 4 146 46,2 213 2 309 1,2 

60 - 70 8 154 48,7 515 2 824 1,5 

70 - 80 9 163 51,6 670 3 494 1,9 

80 - 90 5 168 53,2 419 3 913 2,1 

90 - 100 6 174 55,1 560 4 473 2,4 

100 - 150 18 192 60,8 2 144 6 617 3,5 

150 - 200 17 209 66,1 2 927 9 544 5,1 

200 - 250 10 219 69,3 2 216 11 760 6,3 

250 - 300 6 225 71,2 1 635 13 395 7,1 

300 - 400 17 242 76,6 5 931 19 326 10,3 

400 - 500 10 252 79,7 4 515 23 841 12,7 

500 - 600 7 259 82,0 3 862 27 703 14,8 

600 - 700 6 265 83,9 3 903 31 606 16,9 

700 - 800 3 268 84,8 2 269 33 875 18,1 

800 - 900 7 275 87,0 5 900 39 775 21,2 

900 - 1 000 3 278 88,0 2 762 42 537 22,7 

1 000 - 1 500 8 286 90,5 9 436 51 973 27,7 

1 500 - 2 000 10 296 93,7 17 346 69 319 37,0 

2 000 - 3 000 3 299 94,6 7 849 77 168 41,2 

3 000 . 4 000 2 301 95,3 7 865 85 033 45,4 

4 000 - 5 000 4 305 96,5 18 130 103 163 55,1 

5 000 - 7 500 7 312 98,7 43 554 146 717 78,3 

7 500 - 10 000 2 314 99,4 15 744 162 461 86,7 

10 000 - 15 000 2 316 100,0 24 894 187 355 100,0 

15 000 und mehr 316 100,0 187 355 100,0 

Insgesamt 316 316 100 187 355 187 355 100 

Anmerkungen S. 252 
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B 16.3 Weibliche Auszubildende in Ausbildungsberufen am 31.12.1996 nach Größenklasse der Besetzung 

Unterschiedliche Ausbildungsberufe Weibliche Auszubildende 

Besetzungsstärke der kumuliert kumuliert 
Ausbildungsberufe 
(von ... bis unter ... Anzahl Anzahl in % der 

weibliche Auszubildende) Anzahl % Anzahl weiblichen 
Auszubildenden 

insgesamt 

1 - 6 62 62 24,7 135 135 0,1 

6 - 10 32 94 37,5 232 367 0,3 

10 - 15 15 109 43,4 187 554 0,5 

15 - 20 15 124 49,4 256 810 0,7 

20 - 30 14 138 55,0 324 1 134 1,0 

30 - 40 10 148 59,0 331 1 465 1,2 

40 - 50 6 154 61,4 273 1 738 1,5 

50 - 60 11 165 65,7 602 2 340 2,0 

60 - 70 5 170 67,7 319 2 659 2,2 

70 - 80 2 172 68,5 153 2 812 2,4 

80 - 90 2 174 69,3 167 2 979 2,5 

90 - 100 4 178 70,9 370 3 349 2,8 

100 - 150 10 188 74,9 1 277 4 626 3,9 

150 - 200 7 195 77,7 1 204 5 830 4,9 

200 - 250 2 197 78,5 420 6 250 5,3 

250 - 300 6 203 80,9 1 659 7 909 6,7 

300 - 400 4 207 82,5 1 436 9 345 7,9 

400 - 500 8 215 85,7 3 540 12 885 10,8 

500 - 600 3 218 86,9 1 672 14 557 12,3 

600 - 700 2 220 87,6 1 306 15 863 13,4 

700 - 800 220 87,6 - 15 863 13,4 

800 - 900 5 225 89,6 4 224 20 087 16,9 

900 - 1 000 1 226 90,0 994 21 081 17,7 

1 000 - 1 500 6 232 92,4 8 067 29 148 24,5 

1 500 - 2 000 4 236 94,0 6 868 36 016 30,3 

2 000 - 3 000 2 238 94,8 5 739 41 755 35,2 

3 000 - 4 000 5 243 96,8 16 366 58 121 48.9 

4 000 - 5 000 1 244 97,2 4 348 62 469 52,6 

5 000 - 7 500 3 247 98,4 17 963 80 432 67,7 

7 500 - 10 000 3 250 99,6 25 503 105 935 89,2 

10 000 - 15 000 1 251 100,0 12 854 118 789 100,0 

15 000 und mehr 251 100,0 118 789 100,0 

Insgesamt 251 251 100 118 789 118 789 100 

Anmerkungen S. 252 



B 17.1 Ausbildungsberufe und männliche Auszubildende am 31.12.1996 nach Größenklasse 
der anteiligen geschlechtstypischen Besetzung 

Anteil der männlichen Unterschiedliche Männliche In % der männlichen 
Auszubildenden Ausbildungs- Auszubildende Auszubildenden insgesamt 

je Ausbildungsberuf berufe 
I I (von ... bis unter , .. %) Anzahl kumuliert % kumuliert 

100 74 5 019 5 019 2,7 2,7 

99 . 100 14 35 586 40 605 19,0 21,7 

98 - 99 22 41 718 82 323 22,3 43,9 

97 . 98 9 11 424 93 747 6,1 50,0 

96 . 97 15 7 593 101 340 4,1 54,1 

95 . 96 8 3 166 104 526 1,7 55,8 

90 . 95 18 13 654 118 180 7,3 63,1 

85 • 90 16 9344 127 524 5,0 66,1 

80 . 65 12 3 159 130 683 1,7 69,8 

75 . 80 10 3 269 133 952 1,7 71,5 

70 75 9 4 263 138 215 2,3 73,8 

65 70 7 61 138 276 0 73,8 

60 . 65 12 9 066 147 342 4,8 78,6 

55 - 60 6 1 619 148 961 0,9 79,5 

50 - 55 11 2 477 151 438 1,3 80,8 

45 . 50 9 20 308 171 746 10,8 91,7 

40 . 45 6 1 932 173 678 1,0 92,7 

35 . 40 10 1 952 175 630 1,0 93,7 

30 . 35 9 6 940 182 570 3,7 97,4 

25 - 30 6 1 393 183 963 0,7 96,2 

20 . 25 2 926 164 691 0,5 98,7 

15 - 20 7 1 093 165 964 0,6 99,3 

10 . 15 5 272 186 256 0,1 99,4 

5 . 10 5 679 186 935 0,4 99,8 

unter 5 14 420 187 355 0,2 100,0 

Insgesamt 316 187 355 187 355 100 100 

Anmerkungen S, 252 
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B 17.2 Ausbildungsberufe und weibliche Auszubildende am 31.12.1996 nach Größenklasse 
der anteiligen geschlechtstypischen Besetzung 

Anteil der weiblichen Unterschiedliche Weibliche In % der weiblichen 
Auszubildenden Ausbildungs- Auszubildende Auszubildenden insgesamt 

je Ausbildungsberuf berufe I I (von ... bis unter ... %) Anzahl kumuliert % kumuliert 

100 9 77 77 0,1 0,1 

99 . 100 4 24 213 24 290 20,4 20,4 

98 . 99 2 3 536 27 826 3,0 23,4 

97 . 98 3 7 622 35448 6,4 29,8 

96· 97 4 2 190 37 638 1,8 31,7 

95 . 96 2 460 38 098 0,4 32,1 

90 . 95 5 7 050 45 148 5,9 38,0 

85 . 90 4 1 894 47 042 1,6 39,6 

80 . 85 7 5394 52 436 4,5 44,1 

75 . 80 2 3 156 55 592 2,7 46,8 

70 • 75 6 3 712 59 304 3,1 49,9 

65 • 70 9 14 921 74 225 12,6 62,5 

60 . 65 11 3 096 77 321 2,6 65,1 

55 60 5 2 465 79 786 2,1 67,2 

50 . 55 12 22 619 102 405 19,0 86,2 

45 • 50 8 2 252 104 657 1,9 88,1 

40 . 45 10 1 294 105 951 1,1 89,2 

35 . 40 8 5754 111 705 4,8 94,0 

30 . 35 7 30 111 735 0 94,1 

25 . 30 11 1 547 113 282 1,3 95,4 

20 . 25 11 977 114 259 0,8 96,2 

15 . 20 9 639 114 898 0,5 96,7 

10 . 15 16 1 163 116 061 1,0 97,7 

5 . 10 19 1 128 117 189 0,9 98,7 

unter 5 67 1 600 118 789 1,3 100,0 

Ins esamt 9 251 118 789 118 789 100 100 

Anmerkungen S. 252 



B 18.1 Berufsgruppen, in denen der Anteil der männlichen Auszubildenden mehr als 90% beträgt, am 31.12.1996 

Auszubildende 
Kenn-

Beruf8gruppe I darunter männliche AUlilZubildende ziffer insgesamt 
r Anzahl I % 

07 Bergleute 534 534 100,0 
08 Mineralgewinner, -aufbereiter 6 6 100,0 
19 Berufe in der HOtten- und Halbzeugindustrie 641 641 100,0 
20 Gie ßereiberufe 215 215 100,0 
54 Maschinen-, Anlagentahrer/-innen, a.n.9 14 14 100,0 
24 Metallverbi ndu ngsberufe 338 337 99,7 
44 Hochbauberufe 6 959 6 941 99,7 
32 Montierer/-innen und Metallberufe, a.n.g. 267 266 99,6 
46 Tiefbauberufe 1 404 1 397 99,5 
26 Blechkonstruktions- und Installationsberufe 14 244 14 150 99,3 
25 Metall- und Anlagenbauberufe 5 552 5 498 99,0 
11 Baustoffhersteller/-innen 82 81 98,8 
48 Ausbauberufe 8 156 8 058 98,8 
28 Fahr-, Flugzeugbau- und -wartungsberufe 17 558 17 258 98,3 
72 Berufe des Wasser- und Luftverkehrs 51 50 98,0 
27 Maschinenbau- und -wartungsberufe 13 576 13 297 97,9 
31 Elektroberufe 25 896 25 316 97,8 
22 Berufe in der spanenden Metallverformung 3 000 2 923 97,4 
06 Forst-, Jagdberufe 164 159 97,0 
21 Berufe in der spanlosen Metallverformung 32 31 96,9 
40 Fleischer/-innen 046 014 96,9 
16 Papierherstellungs-, Papierverarbeitungsberufe 374 362 96,8 
29 Werkzeug- und Formenbauberufe 3 204 3 097 96,7 
15 Ku nststoflberufe 668 642 96,1 
80 Sicherheitsberufe, a.n.g. 543 516 95,0 
18 Berufe in der Holzbearbeitung, Holz- und Flechtwaren-

herstellung 82 77 93,9 
42 Berufe in der Getränke-, Genußmittelherstellung 146 136 93,2 
50 Berufe in der Holz- und Kunststoflverarbeitung 9 765 9 035 92,5 
13 Berufe in der Glasherstellung und -bearbeitung 150 138 92,0 
01 Landwirtsohaftliohe Berufe 850 781 91,9 
14 Chemieberufe 2 325 2 120 91,2 
10 Steinbearbeiter/-innen 346 313 90,5 

B I 8.2 Berufsgruppen, in denen der Anteil der weiblichen Auszubildenden mehr als 90% beträgt, am 31.12.1996 

Kenn­
ziffer 

85 
92 
35 
90 

Beruf.gruppe 

Übrige Geaundheitadienalberufe 
Haus- und ernährungswirtschaftliche Berufe 
Berufe in der Textilverarbeitung 
Berufe in der Körperpflege 
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insgesamt 

22 479 
2 146 
1 334 
7 147 

I 
r 

Auszubildende 

darunter weibliche Auszubildende 

Anzahl I % 

22 439 
2 Q58 
1 254 
6 519 

99,8 
95,9 
94,0 
91,2 

169 





11. Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge 
und vorzeitig gelöste 

Ausbi Idu ngsverhältnisse 



172 

Abb. B 111.1 *1 

Schulische Vorbildung der Auszubildenden 
mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 1996 

sonstige lohne Angabe 

berufliche schulische 
Vorbildung 

ohne Hauptschulabschluß 

mit Hauptschulabschluß 

mit Hoch- bzw. Fach­
hochschulreife 

mit Fachoberschulreife 

Abb. B 111.2*1 

Schulische Vorbildung der Auszubildenden 
mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 1996 

nach dem Berufsbereich 

Berufe in der Land-, Tier-, Forstwirtschaft und im Gartenbau 

ohne Hauptschulabschluß 111 
mit Hauptschulabschluß 

mit Fachoberschulreife 

mit Hoch- bzw. Fachhochschulreife 

mit beruflicher schulischer Vorbildung _ 

sonstige lohne Angabe 

o 100 200 300 400 500 600 700 800 900 1000 

Bergleute. Mineralgewinner 

ohne Hauptschulabschluß liliiii 
mit Hauptschulabschluß 

mit Fachoberschulreife 

mit Hoch- bzw. Fachhochschulreife 

mit beruflicher schulischer Vorbildung 

sonstige / ohne Angabe 

1111 
I 
lfI1I 
11 ,-.-, 
0 20 40 

Fertigungsberufe 

ohne Hauptschulabschluß l!lIlIIIII 
mit Hauptschulabschluß 

mit Fachoberschulreife 

mit Hoch- bzw. Fachhochschulreife l!IIII!!I!!!iII 
mit beruflicher schulischer Vorbildung _ 

60 80 100 
I 

120 
I 

140 
I 

160 

sonstige / ohne Angabe _ 

o 5000 10000 15000 20000 25000 

Technische Berufe 

ohne Hauptschulabschluß 

mit Hauptschulabschluß URd-
mit Fachoberschulreife 

mit Hoch .. bzw. Fachhochschulreife 

mit beruflicher schulischer Vorbildung • 

sonstige! ohne Angabe 

o 200 400 

Dienstleistungsberufe 

ohne Hauptschulabschluß 111 
mit Hauptschulabschluß 

mit Fachoberschulreife 

mit Hoch- bzw. fachhochschulreife 

mit beruflicher schulischer Vorbildung 

600 800 1000 1200 

sonstige / ohne Angabe _ 

o 5000 10000 15000 

<I Daten siehe Tabelle B 11 2 blW. Stal. Bericht "Auszubildende und neu abgeschlossene Ausbildungsverträge in NRW 1996" 



Abb. B 111.3 *) 

Schulische Vorbildung der Auszubildenden 
mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 1996 

nach dem Ausbildungsbereich 

Industrie, Handel u. a, 

ohne Hauptschulabschluß 11 
mit Hauptschulabschluß "11111111111111111111111111111111 

mit Fachoberschulreife 

mit Hoch- bzw_ Fachhochschulreife 

mit beruflicher schulischer Vorbildung 

sonstige lohne Angabe _ 

o 2000 4000 6000 8000 10000 12000 14000 16000 

Handwerk 

ohne Hauptschulabschluß iiIlIIIilI 
mit Hauptschulatlschluß 

mit Fachoberschulreife 

mit Hoch- blw_ Fachhochschulreife _ 

mit beruflicher schulischer Vorbildung _ 

sonstige / ohne Angabe 

o 5000 10000 15000 20000 

Landwirtschaft 

ohne HauptSChulabschluß 11 

mit Hauptschulabschluß 
mit Fachoberschulreife 

mit Hoch· bzw. Fachhochschulreife 

mit beruflicher schulischer Vorbildung 11 
sonstige i ohne Angabe 

o 
I 

200 

Öffentlicher Dienst 

ohne Hauptschulabschluß I 
mit Hauptschulabschluß _ 

mit Fachoberschulreife 

mit Hoch- blW. Fachhochschulreife 

mit beruflicher schulischer Vorbildung 

I 
400 600 

I 
800 

sonstige lohne Angabe _ 

o 200 400 600 800 1 000 1 200 1 400 

Freie Berufe 

ohne Hallptschulabschluß I 
mit Hauptschulabschluß 

mit Fachoberschu!reffe 

mit Hoch- bzw, Fachhochschulreife 

mit beruflicher schulischer Vorbildung _ 

sonstige lohne Angabe l1li 
'--'---" -'---'1--"--'1---'--'1---'--'---'---'1 --, 
o 1000 2000 3000 4000 5000 6000 

Sonstige 

ohne Hauptschulabschluß 

mit Hauptschulabschluß 

mit Fachoberschulreife ; 

mit Hoch- bzw. Fachhochschulreife 11 
mit beruflicher schulischer VorbildtJng BSjUUUhnii 

sonstige lohne Angabe II!I 
o 50 100 150 200 250 300 350 400 450 500 

*) Daten siehe Tabelle 8 11 2 
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Abb. B 112*) 

Vorzeitig gelöste 
Ausbildungsverhältnisse 1996 

S 

nach dem 
Ausbildungsbereich 

LW-tB 

IH 
Hw 
Lw 
ÖO 
FB 
S 

Industrie, Handel u.a. 
Handwerk 
Landwirtschaft 
Öffentlicher Dienst 
Freie Berufe 
Sonstige 

*j Daten siehe Tabelle B 11 7.2 
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B 111.1 Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 41 ) 1996 nach dem Geschlecht, 
zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

AU8zubildende mit neu 
Auszubildende AU8zubil-

ZU8tändige Stelle I abge8chlo88enem AU8bildung8vertrag Neuab- dende im 
Art der Verwaltung 24) schlü88e 1. AU8bil-

im in% dung8jahr AU8bildung8bereich 
insge8amt männlich weiblich insge8amt 1. AU8bil- von Sp. 4 in% 

TätigkeitB8chwerpunkt dung8jahr von Sp. 1 

1 2 3 4 5 6 7 

Industrie, Handel u.a. 

Industrie- und Handelskammer 
Aachen 3 167 1 847 1 320 8 650 2 606 37 82 
Arn8berg 26) 1 818 1 027 791 4 787 1 407 38 77 
Bielefeld 26) 5 412 2 996 2 416 14 668 4 434 37 82 
Bochum 2 002 1 210 792 5 107 1 698 39 85 
Bonn 2 078 1 129 949 5 332 1 668 39 80 
Detmold26) 962 550 412 2 765 810 35 84 
Dortmund 3 441 2077 1 364 9 421 2 957 37 86 
DÜ88eldorl 4 027 2 216 1 811 10 230 3 213 39 80 
DUi8burt6) 3 515 2 099 1 416 9 271 3 075 38 87 
ES8en26 3 010 1 656 1 354 7 642 2 444 39 81 
Hagen 26) 2 546 1 646 900 7 085 2 202 36 86 
Krefeld26) 3 673 2 220 1 453 9 425 2 995 39 82 
Köln 7 141 4 134 3 007 18 329 5 816 39 81 
Mün8ter 7 448 4 385 3 063 20 540 6 196 36 83 
Siegen 1 680 1 085 595 4 574 1 486 37 88 
Wuppertal 26) 1 980 1 201 779 5 685 1 693 35 86 
Zusammen 53 900 31 478 22 422 143 511 44 700 38 83 

davon 
im gewerblichen Bereich 17 586 15 110 2 476 53 345 16 099 33 92 
im kaufmänni8chen Bereich 36 314 16 368 19 946 90 166 28 601 40 79 

Handwerk 

Handwerkskammer 
Aachen 3 379 2 679 700 8 449 2 772 40 82 
Arn8berg 2 587 2 042 545 7 890 2 270 33 88 
Bielefeld26) 5 572 4 466 1 106 16 109 4 719 35 85 
Dortmund 4 969 3 827 1 142 14 930 4 418 33 89 
Düs8eldorl 9 486 7 479 2 007 27 443 8 440 35 89 
Köln 6 029 4 796 1 233 16 643 4 932 36 82 
Münster 6 086 4 867 1 219 18 486 5 308 33 87 
Zusammen 38 108 30 156 7 952 109 950 32 859 35 86 

davon 
im handwerklichen Bereich 35 177 29 381 5 796 102 826 30 344 34 86 
im kaufmännischen Bereich 2 449 382 2 067 5 968 2 062 41 84 
im son8tigen Bereich 25) 482 393 89 1 156 453 42 94 

Landwirtschaft 

Landwirtschaftskammer 
Rheinland 1 166 887 279 2 638 800 44 69 
Westfalen· Lippe 1 324 1 031 293 3 030 933 44 70 
Zusammen 2 490 1 918 572 5 668 1 733 44 70 

öffentliCher Dienst 

Art der VerwaHung 
Kommunaler Verwaltungadienst 500 216 284 1 413 501 35 100 
Lande8verwaltungadienst 1 750 641 1 109 4 293 1 154 41 66 
Bundesverwaltungadienst 758 263 495 2 467 780 31 103 
Handwerkskammer 7 2 5 22 3 x x 
Industrie- und Handelskammer 6 3 3 17 5 x x 
Kirchlicher Verwaltungadien8t 29 15 14 100 29 29 100 
Körperschaft des öffentlichen 

RechtB26) 4 4 8 4 x x 
Zusammen 3 054 1 140 1 914 8 320 2 476 37 81 

freie Berufe 

Zuständige SteUe 
Ärztekammer Nordrhein 2 339 5 2 334 6 826 2 339 34 100 
Ärztekammer Westfalen· Lippe 1 944 4 1 940 6 059 1 944 32 100 
Apothekerkammer Nordrhein 434 2 432 1 035 434 42 100 
Apothekerkammer Westfalen- Lippe 303 3 300 749 303 40 100 
Rheini8che Notarkammer 76 20 56 317 76 24 100 
PatentanwaltBkammer, München 12 1 11 25 10 48 x 

Anmer1<ungen S. 252 
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Noch: B 111.1 Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 41 ) 1996 nach dem Geschlecht, 
zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Auszubildende mit neu Auszubildende AuszubiI-
Zuständige Stelle' abgesohlossenem Ausbildungsvertrag Neuab- dende im 

Art der Verwaltung24) sohlüsse 1. Ausbi!-
Ausbildungsbereich im in% dungsjahr 

insgesamt männlioh weiblioh insgesamt 1. AusbiI- von Sp.4 in% 
Tätigkeitssohwerpunkt 

dungsjahr von Sp. 1 

3 4 5 6 7 

Reohtaanwaltakammer Oüsseldorf 433 13 420 1 121 412 39 95 
Reohtaanwaltakammer Hamm26) 357 16 341 3 965 357 34 100 
Reohtaanwaltakammer Köln 472 13 459 1 482 474 32 100 
Steuerberaterkammer Oüsaeldorf 524 161 363 472 493 36 94 
Steuerberaterkammer Köln 470 145 325 354 403 35 86 
Steuerberaterkammer Westfalen-

Lippe 802 261 541 2 589 753 31 94 
Tierärztekammer Nordrhein 175 175 375 78 47 45 
Tierärztekammer Westfalen-Uppe 112 111 286 112 39 100 
Zahnärztekammer Nordrhein 723 722 4 722 723 36 100 
Zahnärztekammer Westfalen-Uppe 1 553 1 553 4 211 1 553 37 100 
Zusammen 12 729 646 12 083 36 588 12 464 35 98 

sonstige 

Landwirtsohaftskammer 
Rheinland26) 357 14 343 785 317 45 89 

Landwirtsohaftskammer Westfalen 
.Uppe 26) 532 22 510 1 322 398 40 75 

Zusammen 889 36 853 2 107 715 42 80 

Ausbildungsbereiche insgesamt 

Insgesamt 111 170 65 374 45 796 306 144 94 947 36 85 

AnmerKungen S. 252 
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B 111.2 Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 41) im Ausbildungsbereich "Landwirtschaft" 1996 
nach dem Geschlecht und dem Ausbildungsberuf (Fachrichtung, Schwerpunkt bzw. Betriebszweig) 

Auszubildende mit neu Auszubil-
a.bgeschlolsenem Auszubildende Neuab- dendeim 

AUlbildunglvertrag schi Olle 1. Ausbil-
Kenn- Ausbildunglberuf 

im In% dungljahr 
ziffer FachrichtunglSchwerpunktlBetriebazweig 

inlgesamt männlich weiblich inlgesamt m'o,Sp .. in% 
von Sp. 1 

1 2 3 4 5 6 7 

0110 Landwirt/-in 339 307 32 843 220 40 65 

0130 Landwirtschaftsfachwerkerf.in 6) 4 4 - 7 2 x x 

0230 Tlerwirt/-in 7 3 4 10 4 x x 
davon Schwerpunkt Schafhaltung 5 2 3 7 2 x x 

Schwerpunkt Pelztierhaltung 1 1 - 1 1 x x 
Schwerpunkt Bienenhaltung 1 - 1 2 1 x x 

0236 Filchwirt/-in 10 10 - 19 8 x x 
davon Betrieblzweig Haltung und Zucht 10 10 - 19 8 x x 

0238 Pferdewirt/-In 159 33 126 387 100 41 63 
davon Schwerpunkt Pferdezucht und -haltung 64 7 57 146 34 44 53 

Schwerpunkt Reiten 71 19 52 171 52 42 73 
Schwerpunkt Rennreiten 11 2 9 27 3 41 x 
Schwerpunkt Trabrennfahren 13 5 8 43 11 30 x 

0510 Gärtner/-in 1 664 1 323 341 3 763 1 118 44 67 
davon Fachrichtung Zierpflanzenbau 331 197 134 859 297 39 90 

Fachrichtung GemOsebau 33 17 16 81 23 41 70 
Fachrichtung Baumschulen 169 111 58 438 142 39 84 
Fachrichtung Obstbau 6 4 2 19 4 x x 

PflanzenzOchtung und 
Samenbaus - 2 - x x 
Fachrichtung Garten- und Landschafts-
bau 1 014 915 99 2 116 585 48 58 
Fachrichtung Friedhofsgärtnerei 91 69 22 205 57 44 63 
Fachrichtung Staudengärtnerei 20 10 10 43 10 47 x 

0510 Fachwerker/-in im Gartenbau 6) 77 64 13 169 77 46 100 

0510 Werker/-in im Ga.rtenbau6) 81 66 15 145 79 56 98 

0615 5 5 - 7 - x x 

0621 Forstwirt/-in 83 79 4 157 74 53 89 

4310 Molkereifachmann/-frau 19 17 2 50 19 38 x 

6315 Milohwirl8ohaftl. Laborant/-in 24 7 17 72 24 33 x 

9212 Hauswirtachafter/-in 18 18 39 8 46 x 
davon Schwerpunkt ländlicher Bereioh 18 18 39 8 46 x 

x Insgesamt 2490 1 918 572 5 668 1 733 44 70 
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B 112.1 Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 41 ) 1996 nach der schulischen Vorbildung, 
zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Auszubildende mit neu abgeschlo88enem AU8bildungsvertrag 
ZU8tändige Stelle I 

Art der Verwaltung 24) 
davon mit schulischer Vorbildung bzw. letztem Absohluß 

AU8bildungibereich son· ohne Berufs· 
Täögkeitaschwerpunkt insge· Haupt· 

Haupt- Fach- Fach-I 
grund- Berufs- Vor· söge 

samt schul· 
schul· ober· Hoch· 

schul· fach- kla.se bzw. 

a = Anzahl ab· 
ab· schul· schul· 

jahr schule zum ohne 

b = Prozent schluß schluß reife reife 
(BG) BG 

Industrie, Handel u.a. 

Industrie- und Handelskammer 

Aachen a 3 167 19 606 924 802 28 689 41 58 
b 100 0,6 19,1 29,2 25,3 0,9 21,8 1,3 1,8 

Arnsberg 26) a 1 818 23 344 499 311 40 470 3 128 
b 100 1,3 18,9 27,4 17,1 2,2 25,9 0,2 7,0 

Bielefeld 26) a 5 412 81 1 019 1 328 1 132 118 1 564 23 147 
b 100 1,5 18,8 24,5 20,9 2,2 28,9 0,4 2,7 

Bochum a 2 002 26 483 547 782 4 123 6 31 
b 100 1,3 24,1 27,3 39,1 0,2 6,1 0,3 1,5 

Bonn a 2 078 3 431 458 597 34 509 2 44 
b 100 0,1 20,7 22,0 28,7 1,6 24,5 0,1 2,1 

Detmold26) a 962 6 177 220 200 26 297 7 29 
b 100 0.6 18,4 22,9 20,8 2,7 30,9 0,7 3,0 

Dortmund a 3 441 56 929 871 933 37 524 22 69 
b 100 1,6 27,0 25,3 27,1 1 ,1 15,2 0,6 2,0 

DOsseldorf a 4 027 4 728 976 2 067 36 195 5 16 
b 10O 0,1 18,1 24,2 51,3 0,9 4,8 0,1 0,4 

Duisburg26) a 3 515 104 1 068 793 627 79 787 10 47 
b 100 3,0 30,4 22,6 17,8 2,2 22,4 0,3 1,3 

Essen26) a 3 010 40 583 976 1 044 8 314 5 40 
b 100 1,3 19,4 32,4 34,7 0,3 10,4 0,2 1,3 

Hagen26) a 2 546 21 884 557 872 36 145 5 26 
b 100 0,8 34,7 21,9 34,2 1,4 5,7 0,2 1,0 

Krefeld26) a 3 673 44 638 1 103 1 441 29 276 38 104 
b 100 1,2 17,4 30,0 39,2 0,8 7,5 1,0 2,8 

KOln a 7 141 96 1 341 1 597 2 498 104 1 103 34 368 
b 10O 1,3 18,8 22,4 35,0 1,5 15,4 0,5 5,2 

MOnster a 7 448 77 1 979 1 766 2 708 84 626 33 175 
b 100 1,0 26,6 23,7 36,4 1,1 8,4 0,4 2,3 

Siegen a 1 680 30 545 554 430 20 89 1 11 
b 100 1,8 32,4 33,0 25,6 1,2 5,3 0,1 0,7 

Wuppertal 26) a 1 980 18 520 569 787 12 2 72 
b 100 0,9 26,3 28,7 39,7 0,6 0,1 3,6 

Zusammen a 53 900 648 12 275 13 738 17 231 683 7 723 237 1 365 
b 100 1,2 22,8 25,5 32,0 1,3 14,3 0,4 2,5 

davon 
im gewerbliohen Bereioh a 17 586 416 6 038 6 766 2 441 337 955 135 498 

b 100 2,4 34,3 38,5 13,9 1,9 5,4 0,8 2,8 

im kaufmännisohen Bereioh a 36 314 232 6 237 6 972 14 790 346 6 768 102 867 
b 100 0,6 17,2 19,2 40,7 1,0 18,6 0,3 2,4 

Handwerk 

Handwerkskammer 

Aaohen a 3 379 173 1 534 973 240 33 146 94 186 
b 100 5,1 45,4 28,8 7,1 1,0 4,3 2,8 5,5 

Arnaberg a 2 587 135 1 190 686 118 46 97 39 276 
b 100 5,2 46,0 26,5 4,6 1,8 3,7 1,5 10,7 

Bielefeld 26) a 5 572 343 2 507 1 518 333 159 179 30 503 
b 100 6,2 45,0 27,2 6,0 2,9 3,2 0,5 9,0 

Dortmund a 4 969 245 2 662 1 273 224 105 200 111 149 

b 100 4,9 53,6 25,6 4,5 2,1 4,0 2,2 3,0 

Düsseldorf a 9 486 514 4 566 2 920 673 128 223 248 214 

b 100 5,4 48,1 30,8 7,1 1,3 2,4 2,6 2,3 

Köln a 6 029 266 3 478 1 708 454 50 72 1 -
b 100 4,4 57,7 28,3 7,5 0,8 1,2 0 . 

Münster a 6 086 341 3 034 1 963 312 95 213 85 43 

b 100 5,6 49,9 32,3 5,1 1,6 3,5 1,4 0,7 
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Noch: B 112.1 Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 41
) 1996 nach der schulischen Vorbildung, 

zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Auszubildende mit neu abgeschlonenem Auabildungsvertrag 
Zuständige Stelle I 

Art der Verwaltung 24) 
davon mit achuli80her Vorbildung bzw. letztem Abschluß 

Ausbildungabereich san· ohne Berufe· 
Tltigkeitsschwerpunkt insge- Haupt-

Haupt- Fach- Fach-I 
grund- Berufe-

Vor- stige 

samt schul-
schul- ober- Hoch-

schul- fach- klane bzw. 

a = Anzahl ab-
ab- schul- schul-

Jahr schule zum ohne 

b = Prozent schluß 
schluß reife reife 

(BG) 
BG 

Zusammen a 38 108 2 017 18 971 11 041 2354 616 1 130 608 1 371 
b 100 5,3 49,8 29,0 6,2 1,6 3,0 1,6 3,6 

davon 

im handwerklichen Bereich a 35 177 1 820 17 728 10 298 2 162 564 799 542 1 264 
b 100 5,2 50,4 29,3 6,1 1,6 2,3 1,5 3,6 

im kaufmännischen Bereich a 2 449 61 1 048 671 173 49 316 48 83 
b 100 2,5 42,8 27,4 7,1 2,0 12,9 2,0 3,4 

im sonstigen Bereich25) a 482 136 195 72 19 3 15 18 24 
b 100 28,2 40,5 14,9 3,9 0,6 3,1 3,7 5,0 

Landwirtschaft 

landwirtschaftskammer 

Rheinland a 1 166 12 342 329 210 3 4 1 265 
b 100 1,0 29,3 28,2 18,0 0,3 0,3 0,1 22,7 

Westfalen-Uppe a 1 324 18 289 507 225 10 8 - 267 
b 100 1,4 21,8 38,3 17,0 0,8 0,6 - 20,2 

Zusammen a 2490 30 631 836 435 13 12 1 532 
b 100 1,2 25,3 33,6 17,5 0,5 0,5 0 21,4 

öffentlicher Dienst 

Art der Verwaltung 

Kommunaler Verwaltungsdienst a 500 - 84 255 114 9 37 1 
b 100 - 16,8 51,0 22,8 1,8 7,4 0,2 

landesverwaltungsdienst a 1 750 - 60 855 621 9 93 112 
b 100 - 3,4 48,9 35,5 0,5 5,3 6,4 

Bundesverwaltungadienst a 758 - 5 375 292 - 79 - 7 
b 100 - 0,7 49,5 38,5 - 10,4 · 0,9 

HandweOOlkammer a 7 - - 5 - 2 · 
b 100 x x x x x x x x 

Industrie- und Handelskammer a 6 - - 1 5 - - -
b 100 x x x x x x x x 

Kirchlicher Verwaltungsdienst a 29 . 13 16 - -
b 100 - - 44,8 55,2 

Körperschaft des öffenllichen a 4 - - 3 1 -
Rechts26) b 100 x x x x x x x x 

Zusammen a 3054 - 149 1 502 1 054 18 211 · 120 
b 100 - 4,9 49,2 34,5 0,6 6,9 - 3,9 

freie Berufe 

Zuständige Stelle 

Ärztekammer Nordrhein a 2 339 22 874 947 176 32 119 10 159 
b 100 0,9 37,4 40,5 7,5 1,4 5,1 0,4 6,8 

Ärztekammer Westfalen-Uppe a 1 944 3 398 1 327 134 22 42 5 13 
b 100 0,2 20,5 68,3 6,9 1,1 2,2 0,3 0,7 

Apothekerkammer Nordrhein a 434 2 98 243 64 9 14 3 1 
b 100 0,5 22,6 56,0 14,7 2,1 3,2 0,7 0,2 

Apothekerkammer Westfalen-Uppe a 303 47 216 13 5 22 
b 100 . 15,5 71,3 4,3 1,7 7,3 

Rheinische Notarkammer a 76 6 45 16 5 4 
b 100 7.9 59,2 21,1 6,6 . - 5,3 

Patentanwaltakammer, München a 12 6 4 1 1 
b 100 x x x x x x x x 

Rechtaanwaltakammer DOlaeldort a 433 2 35 135 219 11 · 31 
b 100 0,5 8,1 31,2 50,6 2,5 7,2 

Rechtsanwaltskammer Hamm26) a 1 357 90 974 181 112 
b 100 - 6,6 71,8 13,3 - · 8,3 

Rechtsanwaltakammer Köln a 472 62 276 91 . 43 
b 100 13,1 58,5 19,3 - 9,1 
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Noch: B 112.1 Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 41 ) 1996 nach der schulischen Vorbildung, 
zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 
Zuständige Stelle I 

Art der Verwaltung 24) 
davon mit schulischer Vorbildung bzw. letztem Abschluß 

Ausbildungsbereich son-ohne Berufs· 
Tätigkeitsschwerpunkt insge· Haupt-

Haupt- Fach· Fach-J 
grund- Berufs- Vor- slige 

samt schul· 
schul· ober- Hoch-

schul- fach- klasse bzw. 

a :: Anzahl ab- ab- schul- schul-
jahr schule zum ohne 

b = Prozent schluß 
schluß reife reife 

(BG) BG 

Steuerberaterkammer DOaseldorf a 524 5 117 380 . 17 - 5 
b 100 · 1,0 22,3 72,5 - 3,2 - 1,0 

Steuerberaterkammer KOln a 470 - 2 62 360 - 30 - 16 
b 100 0,4 13,2 76,6 - 6,4 - 3,4 

Steuerberaterkammer Westfalen- a 802 · 3 98 647 54 
Lippe b 100 - 0,4 12,2 80,7 6,7 -

Tierärztekammer Nordrhein a 175 39 45 64 17 10 
b 100 22,3 25,7 36,6 9,7 · 5,7 

Tierärztekammer Westfalen-Lippe a 112 · 16 70 26 - · 
b 100 · 14,3 62,5 23,2 - -

Zahnärztekammer Nordrhein a 1 723 2 560 950 75 25 53 - 58 
b 100 0,1 32,5 55,1 4,4 1,5 3,1 3,4 

Zahnärztekammer Westfalen-Lippe a 1 553 68 771 673 41 - -
b 100 4,4 49,6 43,3 2,6 - - -

Zusammen a 12 729 99 3 006 6 184 2 491 99 380 18 452 
b 100 0,8 23,6 48,6 19,6 0,8 3,0 0,1 3,6 

sonstige 

Landwirtschaftskammer a 357 101 195 44 7 - 2 8 
Rheinland 26) b 100 28,3 54,6 12,3 2,0 0,6 2,2 

Landwirtschaftskammer Westfalen- a 532 71 291 62 5 33 46 24 
Lippe26) b 100 13,3 54,7 11,7 0,9 6,2 8,6 - 4,5 

Zusammen a 889 172 486 106 12 33 48 · 32 
b 100 19,3 54,7 11,9 1,3 3,7 5,4 · 3,6 

Ausbildungsbereiohe insgesamt 

Insgesamt a 111 170 2 966 35 518 33 407 23 577 1 462 9 504 864 3 872 
b 100 2,7 31,9 30,1 21,2 1,3 8,5 0,8 3,5 
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B 112.2 Auszubildende mit neu abgeschlossenem AUSbildungsvertrag 41) im Ausbildungsbereich "Landwirtschaft" 1996 
nach der schulischen Vorbildung und dem Ausbildungsberuf (Fachrichtung, Schwerpunkt bzw. Betriebszweig) 

Auazubildende mit neu abgeschloDenem Auabildungsvertrag 

davon mit schulischer Vorbildung bzw. letztem Abschluß 

Kenn- Ausbildungsberuf ohne Beruhl- son-
Haupt- Fach- Fach., Vor- stige 

ziffer FachrichtunglSchwerpunktlBetriebszweig i nage- Haupt-
schul· ober- Hoch-

grund- BeruhI-
klasse bzw. samt schul- schul- fach-

ab- ab- schul- schul- jahr schule zum ohne 

schluß schluß reife reife (BG) BG 

0110 La ndwi rt/-j n 339 5 81 172 74 4 1 - 2 

0130 Landwirtlchaftafachwerker/-in 6) 4 4 - - - -

0230 Tierwirt/-in 7 - 5 - 2 - -
davon Schwerpunkt Schafhaltung 5 3 - 2 -

Schwerpunkt Pelztierhaltung 1 - 1 . - · · 
Schwerpunkt Bienenhaltung 1 1 - - - · · 

0236 Fischwirt/-in 10 1 1 5 2 · - 1 
davon Betriebszweig Haltung und Zucht 10 1 1 5 2 · - - 1 

0238 Pferdewirt/-in 159 5 31 74 35 2 2 10 
davon Schwerpunkt Pferdezucht und -haltung 64 1 12 35 11 2 1 2 

Schwerpunkt Reiten 71 · 11 31 21 · 8 
Schwerpunkt Rennreiten 11 3 2 4 2 · · 
Schwerpunkt Trabrennfahren 13 1 6 4 1 1 - -

0510 Gärtner/-in 1 664 13 438 513 294 6 · 400 
davon Fachrichtung Zierpflanzenbau 331 3 138 105 46 2 · · 37 

Fachrichtung Gemüsebau 33 13 9 11 - - -
Fachlichtung Baumschulen 169 - 55 55 45 - - · 14 
Fachrichtung Obstbau 6 · 3 2 1 · - · · 
Fachrichtung Garten- und Landschafts-
bau 1 014 10 195 315 178 4 - 312 
Fachrichtung Friedhofsgärtnerei 91 31 24 4 - - - 32 
Fachrichtung Staudengärtnerei 20 3 3 9 - 5 

0510 Fachwerker/-in im GartenbauS) 77 1 28 1 1 - - 46 

0510 Werker/-in im GartenbauS) 81 1 8 - - 72 

0615 Revierjäger/-in 5 1 3 1 - -

0621 Forstwirt/-in 83 26 38 18 · 1 -
4310 Molkereifachmannl-frau 19 · 5 11 1 · 1 · 1 

6315 Milchwirtschaft!. Laborant/-in 24 - 15 7 - 2 · 
9212 Hauswirtschatter/-in 18 7 4 1 · 5 1 · 

davon Schwerpunkt ländlicher Bereich 18 7 4 1 5 1 

x Insgesamt 2 490 30 631 836 435 13 12 1 532 
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B 11 3.1 Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 41
) 1996 nach dem Alter in ausgewähHen 

Ausbildungsberufen der Ausbildungsbereiche "Industrie, Handel u.a." sowie "Handwerk" 

Auszubildende mit neu abgeschloaaenem Auabildungsvertrag 
Auabildungaberuf davon 

Kenn- Ausbildungabereich 
ziffer In8ge- im Alter von ... Jahren 

ohne 
Kammerbezirk samt 

unter I 
I I 1 1 I I I 17 18 19 20 21 22 23 Ober Angabe 

17 23 

Industrie, Handel u.a. 

0530 Florist/-in 615 96 166 118 91 64 31 18 10 21 
2730 Industriemechanikerf-in - Maschinen-

und Syatemtechnik 1 231 222 479 273 109 66 44 22 8 8 
2740 Industriemechaniker/-in - Betriebstechnik 1 947 336 726 436 196 127 68 27 12 19 
2760 Induatriemechaniker/-in - Produktions-

technik 292 41 90 78 37 29 12 2 2 1 -
2921 Werkzeugmechaniker/-in - Stanz- und 

Umformtechnik 523 92 211 104 53 33 12 11 2 5 -
3000 Indualriemechaniker/-in - Geräte- und 

Feinwerktechnik 195 31 62 37 20 13 15 8 2 7 -
3111 Energieelektroniker/-in - Anlagentechnik 651 156 226 115 47 40 38 13 9 7 

3112 Energieelektroniker/-in - Betriebateohnik 1 397 305 473 232 134 115 75 39 12 12 -
4110 KochlKöohin 1 431 157 417 317 192 129 63 48 32 76 -
6410 Teohnischernechniache Zeichner/-in 662 91 132 96 87 108 76 32 16 24 -
6420 Bauzeichner/-in 1 025 86 123 100 180 221 167 76 28 44 -
6600 Verkäufer/-in 2 475 228 596 657 481 270 117 63 26 37 . 
6711 Kaufmann/-frau im Groß- und Außen-

handel 4 134 130 238 593 961 863 632 365 140 212 

6720 Kaufmann/-frau im Einzelhandel 4 813 406 946 1 008 934 608 433 219 105 154 

6910 Bankkaufmann/-frau 3 586 93 106 313 973 1 211 631 168 42 49 

6950 Veraicherungskaufmann/-frau 1 106 26 22 104 231 283 226 101 43 70 

7803 Bürokaufmann/-frau 3 967 182 344 647 896 776 475 272 141 234 

7803 Kaufmann/-frau fOr Bürokommunikation 1 444 90 144 222 340 313 156 95 33 51 

7851 Industriekaufmann/-frau 5777 134 202 843 1 566 1 428 817 425 152 210 

9141 Hotelfachmann/·frau 1 496 95 237 241 316 276 164 80 40 47 -

x Ausgewählte Berufe zusammen 38 767 2 997 5 940 6534 7 844 6 973 4 252 2084 855 1 288 -
davon 
Industrie- und Handelskammer 

Aachen 2 269 186 319 395 482 351 248 153 42 93 

Arnsberg 26) 1 444 142 274 242 299 218 138 62 27 42 

BIelefeld26) 4 079 297 620 790 862 709 401 196 90 114 

Bochum 1 423 112 195 242 250 253 182 98 34 57 

Bonn 1 604 87 201 274 345 293 179 107 39 79 -
Detmold26) 692 24 97 128 174 129 79 25 15 21 -
Dortmund 2 444 195 388 424 479 440 283 113 46 76 . 

Düsseldorf 2 776 126 308 387 575 549 407 218 85 121 
Duisburg 26) 2 462 219 398 432 501 433 266 121 41 51 
EBBen26) 2 142 129 297 303 428 441 293 130 50 71 
Hagen 26) 1 790 139 335 317 360 294 183 71 36 55 
Krefeld26) 2 505 169 359 443 550 466 255 131 60 72 

Köln 4 998 316 659 805 992 959 604 314 156 193 

Münster 5 649 597 983 967 1 084 998 508 239 92 181 

Siegen 1 174 176 315 184 192 159 73 35 16 24 

Wuppertal 26) 1 316 83 192 201 271 281 153 71 26 38 
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Noch: B 113.1 Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 41) 1996 nach dem Alter in ausgewählten 
Ausbildungsberufen der Ausbildungsbereiche "Industrie, Handel u.a." sowie "Handwerk" 

Auszubildende mit neu abgesohlossenem Ausbildungavertrag 
Ausbildungsberuf davon 

Kenn- Auabildungsbereioh 
im Alter von ... Jahren ziffer inage-

ohne aamt Kammerbezirk 

I I I I I I I 
unter I 17 18 19 20 21 22 23 über Angabe 

17 23 

Handwerk 

2640 Metallbauer/-in 1 565 234 434 325 199 128 74 42 50 79 
2671 Gaa- und Waaaerinstallateur/-in 2 391 472 776 488 215 118 66 43 129 84 
2680 Zentral heizungs- und Lüftungsbauer/-in 1 362 261 448 241 131 95 50 33 31 72 
2810 Kraftfahrzeugmeohaniker/-in 4 303 898 1 486 889 425 240 171 68 52 74 -
2821 Landmasohinenmeohaniker/-in 292 94 132 33 12 6 8 3 1 3 

3031 Zahntechniker/-in 980 100 158 137 164 148 89 63 55 76 

3100 Elektroinstallateurl-in 2 812 606 928 535 252 148 103 48 73 119 
3151 Radio- und Fernsehtechniker/-in 481 63 113 91 48 57 50 28 11 20 -
3910 Bäeker/-in 1 065 195 322 261 124 64 35 21 10 33 -
4010 Fleisoher/-in 376 56 119 88 46 19 13 12 13 10 
4410 Maurer/-in 1 658 281 494 334 197 119 76 42 35 80 -
4870 ZimmererlZimmerin 642 89 184 91 38 24 30 23 21 42 -
5010 Tisohler/-in 3 181 526 816 528 332 234 189 139 173 244 -
5101 Maler/-in und Lackierer/-in 3277 442 968 817 436 240 133 80 81 80 
9010 Friseur/-in 3 006 529 814 642 424 247 146 66 79 59 

x AusgewähHe Berufe zusammen 27 291 4 846 8 192 5 500 3 033 1 887 1 233 711 814 1 075 · 
davon 
Handwerk8kammer 

Aachen 2 295 308 681 439 275 167 109 71 42 203 
Arn8berg 1 822 313 641 407 181 117 71 23 26 43 -
Bielefeld 26) 4 112 487 1 282 848 459 277 185 116 69 389 -
Dortmund 3 504 388 1 032 899 458 285 170 99 53 120 · 
Düsseldorf 6 780 906 2 044 1 507 882 528 371 210 126 206 -
Köln 4 304 1 655 892 487 337 239 148 101 445 · 
Münster 4 474 789 1 620 913 441 274 179 91 53 114 
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Kenn-
ziffer 

0110 
0130 
0230 
0236 
0238 
0510 
0510 
0510 
0615 
0621 
4310 
6315 
9212 

x 

4653 
6240 
6425 
7160 
7870 

7870 
7871 
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7873 

7951 
8232 
9350 

x 

6851 

7541 

7541 
7861 

7862 

7863 
7864 

8561 
8562 
8563 

x 

9212 
9232 

x 

B 113.2.1 Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 41 ) 1996 nach dem AHer 
und in den Ausbildungsbereichen 

"Landwirtschaft", "Öffentlicher Dienst", "Freie Berufe" und "Sonstige" 

Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 

davon 
Ausbildungsberuf 

Ausbildungsbereich insge- im Alter von ... Jahren 
samt 

unter I 
I I 1 1 I I I 17 18 19 20 21 22 23 17 

Landwirtschaft 

Landwirt/-in 339 77 91 45 36 30 30 13 5 
Landwirtschaftsfachwerker/-in 6) 4 1 1 2 
Tierwirt/-in 7 1 3 1 1 
Fischwirt/-in 10 4 2 1 1 1 
Pferdewirt/-in 159 10 31 22 21 23 16 12 7 
Fachwerker/-in im Gartenbau 6) 77 8 16 16 11 5 7 1 
Gärtner/-in 1 664 164 296 234 165 115 130 84 45 
Werker/-in im Gartenbau 6) 81 13 23 16 12 8 5 2 

5 1 1 1 
Forstwirt/-in 83 12 25 14 5 7 4 5 3 
Molkereifachmann/-frau 19 7 4 5 2 
MilchwirtschaftI. Laborant/-in 24 4 7 3 4 3 1 1 1 
Hauswirtschafter/-in 18 9 3 3 1 2 -

Zusammen 2 490 274 490 370 267 205 200 132 64 

öffentlicher Dienst 

Wasserbauer/-in 9 3 3 2 1 -
Vermessungstechniker/-in 352 50 70 27 57 49 41 14 10 
Kartograph/-in 7 2 1 1 3 
Straßenwärter/-in 90 14 29 19 14 9 2 
Fachangestellter/-angestellte tar BOro-

kommunikation 115 18 20 19 26 12 13 3 
Verwaltungsfachangestellter/-angestellte 515 63 74 91 110 76 38 15 14 
Justizangestellter/-angestellte 692 90 151 166 145 67 39 19 10 
Fachangestellter/-angestellte fOr Arbeits-

förderung 217 32 53 39 40 34 13 1 
Sozialversicherungsfachangestellterl 

-angestellte 787 47 64 127 217 192 91 30 9 
Schwimmeistergehilfe/-gehilfin 110 7 27 22 9 9 6 6 4 
Assistent/-in an Bibliotheken 79 12 11 10 12 13 8 1 2 
Ver- und Entsorger/-in 81 16 21 12 5 7 5 2 4 

Zusammen 3 054 352 525 534 637 469 257 88 58 

freie Berufe 

Pharmazeutisch-kaufm. Angestellterl 
Angestellte 737 125 251 148 103 54 25 10 9 

Fachgehilfe/-gehilfin in steuer- u. wirt-
schaftsberatenden Berufen 5) 851 19 40 159 230 185 84 40 27 

Steuerfachangestellter/-angestellte 945 17 25 121 251 208 133 64 37 
Rechtsanwalts- und Notarfachangestell-

ter/-angestellte 1 156 160 293 238 233 119 55 24 8 
Rechtsanwaltsfachangestellter/-ange-

stellte 1 106 97 258 233 226 133 66 55 6 
Notartachangestellter/-angestellte 76 4 14 8 17 14 11 3 1 
Patentanwaltsfachangestellter/-ange-

stellte 12 3 5 1 1 1 
Arzthelfer/-in 4 283 428 1 062 1 118 752 423 216 99 58 
Zahnarzthelfer/-in 3 276 391 1 440 800 310 171 75 31 16 
Tierarzthelfer/-in 287 39 40 45 59 43 22 25 3 

Zusammen 12 729 1 280 3 423 2 873 2 186 1 351 688 352 165 

sonstige 

Hauswirtschafter/-in 714 20 99 185 155 98 54 30 10 
Hauswirtschaftshelfer/-in 6) 175 1 13 45 43 37 16 6 5 

Zusammen 889 21 112 230 198 135 70 36 15 
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ohne 
aber Angabe 
23 

12 
-
1 -
1 -

17 
7 6 

409 22 
2 
2 
8 
1 

460 28 

34 

3 

4 
34 
5 

5 

8 2 
20 
10 
9 

132 2 

12 

67 
89 

23 3 
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1 
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11 
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9 
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B 113.2.2 Auszubildende mit neu abgeschlossenem 1996 nach dem Alter und zuständiger Stelle 
in den Ausbildungsbereichen "Landwirtschaft .. , "Offentlicher Dienst", "Freie Berufe" und "Sonstige" 

Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 

davon 
Zust4ndige Stelle I 

inage- im Alter von ... Jahren Art der Verwaltung 24) ohne 
Ausbildunglbereich samt unter 

I I I I I I I I 
aber Angabe 

17 17 18 19 20 21 22 23 23 

Landwirtschaft 

Landwirtschaftskammer 
Rheinland 1 166 131 219 173 126 90 95 65 41 226 
We.tfalen-Lippe 1 324 143 271 197 141 115 105 67 23 234 28 
Zusammen 2 490 274 490 370 267 205 200 132 64 460 28 

öffentlicher Dienst 

Art der VerwaHung 
Kommunaler Verwaltungsdienat 500 75 92 93 111 48 33 10 9 29 
Landesverwaltungsdienst 1 750 209 327 309 329 243 149 59 37 88 · 
Bundesverwaltu ngsdienst 758 65 102 127 192 163 73 18 5 11 2 
Handwerkskammer 7 - 3 1 1 1 1 · 
Industrie- und Handelskammer 6 . - 2 1 - 3 -
Kirchlicher Verwaltungsdienst 29 3 3 3 5 9 - - 3 3 -
Körperschaft des öffentlichen 

Rechta26) 4 - 1 2 1 - - - -
Zusammen 3 054 352 525 534 637 469 257 88 58 132 2 

freie Berufe 

Zuständige Stelle 
Ärztekammer Nordrhein 2 339 84 426 663 483 291 173 82 49 81 7 
Ärztekammer Westfalen-Lippe 1 944 344 636 455 269 132 43 17 9 39 -
Apothekerkammer Nordrhein 434 67 140 88 64 34 20 5 8 8 · 
Apothekerkammer Westfalen-Lippe 303 58 111 60 39 20 5 5 1 4 
Rheinische Notarkammer 76 4 14 8 17 14 11 3 1 4 
Patentanwaltakammer, München 12 . 3 5 1 1 1 . 1 -
Rechtaanwaltakammer DÜllaeidorl 433 55 99 90 89 44 20 14 10 12 
Rechtaanwaltakammer Hamm26) 1 357 172 351 278 264 148 61 33 14 36 -
Rechlsanwaltakammer Köln 472 30 101 103 106 60 40 32 - · 
Steuelberaterkammer Oaaseldorl 524 11 17 51 138 130 71 35 23 48 -
Steuerberaterkammer Köln 470 7 8 75 120 86 69 37 17 51 · 
Steuerberaterkammer Westfalen-

Lippe 802 18 40 154 223 177 77 32 24 57 -
Tierärztekammer Nordrhein 175 11 26 30 40 25 15 17 2 9 
Tierärztekammer Westfalen-Lippe 112 28 14 15 19 18 7 8 1 2 
Zahnärztekammer Nordrhein 1 723 245 548 398 253 132 61 28 16 42 -
Zahnärztekammer Westfalen-Lippe 1 553 146 892 402 57 39 14 3 -
Zusammen 12 729 1 280 3 423 2 873 2 186 1 351 688 352 165 392 19 

sonstige 

Zuständige Stelle 
Landwirtschaftskammer 

Rheinland 26) 357 6 48 100 79 54 29 14 6 21 
Landwirtschaftskammer Westfalen-

Uppe26) 532 15 64 130 119 81 41 22 9 51 
Zusammen 889 21 112 230 198 135 70 36 15 72 · 

Ausbildungsbereiche insgesamt 

Ins esamt g 19 162 1 927 4 550 4 007 3 288 2 160 1 215 608 302 1 056 49 
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B 113.3 Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag 41j im Ausbildungsbereich "Landwirtschaft" 
1996 nach dem AHer und dem Ausbildungsberuf (Fachrichtung, Schwerpunkt bzw. Betriebszweig) 

Auszubildende mit neu abgeschlossenem Auabildungsvertrag 

davon 
Kenn- AU8bildungsberuf 
ziffer Ausbildungsbereich in8ge- im Alter von ... Jahren 

ohne 8amt 
unter I I I I I I I I 

Ober 
17 

17 18 19 20 21 22 23 
23 

Angabe 

0110 LandwirV-in 339 77 91 45 36 30 30 13 5 12 -

0130 Landwirtachaft8fachwerker/-jn 6) 4 1 . . 1 2 . - - -
0230 TierwirV-in 7 - 1 3 . 1 1 . 1 -

davon Schwerpunkt Schafhaltung 5 - 1 1 - - 1 1 - 1 
Schwerpunkt Pelzlierhaltung 1 - 1 - - -
Schwerpunkt Bienenhaltung 1 - 1 - -

0236 Fischwi rV-j n 10 4 2 1 1 1 1 -
davon Betrieb8zweig Haltung und Zucht 10 4 2 1 1 1 1 -

0238 PferdewirV-i n 159 10 31 22 21 23 16 12 7 17 
davon Schwerpunkt Pferdezucht und 

-haltung 64 3 13 10 13 8 6 3 1 7 -
Schwerpunkt Reiten 71 5 12 10 7 11 6 8 4 8 -
Schwerpunkt Rennreiten 11 1 2 2 2 1 2 1 -
Schwerpunkt Trabrennfahren 13 1 4 2 1 2 2 1 -

0510 Gärtner/-in 1 664 164 296 234 165 115 130 84 45 409 22 
davon Fachrichtung Zierpfianzenbau 331 51 71 52 46 31 25 15 9 31 

Fachrichtung GemOsebau 33 5 3 7 2 2 3 5 6 
Fachrichtung Baum8chulen 169 24 31 28 24 16 12 9 1 22 2 
Fachrichtung Obstbau 6 1 1 1 1 - 1 - 1 
Fachrichtung Garten- und Land-
schaft8bau 1 014 72 171 133 80 61 83 53 31 315 15 
Fachrichtung Friedhofsgärtnerei 91 10 19 12 7 3 3 2 1 32 2 
Fachrichtung Staudengärtnerei 20 1 - 1 5 2 3 - 2 3 3 

0510 Fachwerker/-in im GartenbauS) 77 - 8 16 16 11 5 7 1 7 6 

0510 Werker/-in im GartenbauS) 81 - 13 23 16 12 8 5 2 2 

0615 5 - 1 1 1 2 -

0621 ForstwirV-in 83 12 25 14 5 7 4 5 3 8 -
4310 Molkereifachmannl-frau 19 7 4 5 - - 2 - 1 -

6315 Milchwirtschaft!. LaboranV-in 24 4 7 3 4 3 1 1 1 -
9212 Hauswirtschafter/-in 18 - 9 3 3 1 2 -

davon Schwerpunkt ländlicher Bereich 18 9 3 3 1 2 

x Insgesamt 2 490 274 490 370 267 205 200 132 64 460 28 
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B 114 Ausbildungsberufe 48), in denen 1996 fünf oder weniger Ausbildungsverträge neu abgeschlossen wurden41
) 

Neu abge- RegulAre 
Kenn- Ausbildungsberuf 

achlosaene Auabildungs- Auabildungs-
ziffer Auabildunga- bereich dauer 

vertrAge ... Monate 

0120 Winzer/-in - Lw 36 
1018 Diamantachleifer/-in - IH 36 
1018 Edelsteingraveur/-in - IHJHw 36 
1018 Edelsteinachleifer/-in IHJHw 36 
1211 Figurenkerarnformer/-in - IH 36 
1212 Kerammodelleinrichter/-in - IH 36 
1212 Kerammodelleur/-in - IH 36 
1312 Glasmacher/-in - IH 36 
1356 Feinoptiker/-in - IHJHw 42 
1418 Wachazieher/-in - IHJHw 36 
1536 Gummi- und Kunstatoffauskleider/-in - IH 36 
1643 StahlatichprAger/-in - IH 36 
1721 Dekorvorlagenherateller/-in IH 36 
1723 Uchtdruckretuscheur/-in IH 36 
1731 Chemigraf/-in Hw 36 
1735 Galvanoplastiker/-in Hw 36 
1735 Stereotypeur/-i n Hw 36 
1736 Stempelmacher/-in, Flexograf/-in IHJHw 36 
1739 Notenatecher/-in IH 36 
1742 Steindrucker/-in Hw 36 
1752 Tapetendrucker/-in IH 36 
1782 Vorrichter/-in im Hw 18 
1783 Broschürer/-in im Hw 36 
1784 Deckenmacher/-in im - Hw 12 
1784 Falzmaachineneinrichter/-in im Hw 18 
1784 Fertigmacher/-in von Akzidenzen im - Hw 24 
1853 Büraten- und Pinselmacher/-in IHJHw 36 
1854 Schirmmacher/-in Hw 36 
1855 Holzspielzeugmacher/-in IHJHw 36 
1911 Hüttenwerker/-in 6) IH 24 
2011 Schriftgießer/-in IH 36 
2016 Glockengießer/-in Hw 36 
2016 Metallformer/-in und Metaligießer/-in Hw 36 
2016 Zinngießer/-in Hw 36 
2123 Drahtwarenmacher/-in - IH 24 
2210 Werkzeugmaachinenwerker/-in - Drehen6) IH 24 
2220 Werkzeugmaachinenwerker/-in - Fräaen6) - IH 24 
2240 Bohrer/-in - IH 24 
2240 Werkzeugmaachinenwerker/-in - Bohren 6) - IH 24 
2250 Werkzeugmaachinenwerker/-in - Schleifen 6) IH 24 
2291 Hobler/-in IH 24 
2310 Vorpolierer/-in (Schmuck- und Kleingeräteherstellung) IH 24 
2311 Feinpolierer/-in IH 36 
2355 Emailachriftenmaler/-in IH 36 
2412 Anlagenmechaniker/-in - Schweißtechnik IH 42 
2782 Maschinenzuaammenaelzer/-in IH 18 
2833 Flugtriebwerkmechaniker/-in IH 42 
2835 Fluggerätbauer/-in IH 42 
2951 Chirurgiemechaniker/-in - Hw 42 
2951 Werkzeugmechaniker/-in - Inatrumententechnik IH 42 
3023 Edelateinfaaaer/-in IH 42 
3024 Gold-, Silber- und Aluminiumschläger/-in Hw 36 
3055 Zupfinatrumentenmacher/-in Hw 36 
3056 Holzblaainatrumentenmacher/-in IHJHw 36/42 

3058 Handzuginatrumentenmacher/-in Hw 36 
3093 Biologiemodellmacher/-in IH 36 
3100 Elektroinatallationapraktiker/-in 6) IH 24 
3111 Elektroanlagenfachkratt2)6) IH 36 
3127 Fernmeldeinatallationapraktiker/-in 6) IH 24 
3163 ElektronikgerAtemechaniker/-in 6) - IH 24 
3231 Maachinenwerker/-in 6) IH 36 
3232 Induatriewerker/-in 6) IH 24 
3323 Seiler/-in Hw 36 
3411 Textilwerker/-in - Weberei 6) IH 24 
3491 Textilmaschinenführer/-in - Tufting 1) IH 24 
3492 Textilmechaniker/-in - Tufting2) IH 36 
3494 Textilmechaniker/-in - VliesatoW) IH 36 
3496 Schmucktextilienherateller/-in IH 36 
3530 WAacheschneider/-in Hw 36 
3541 MOlzenmacher/-in, Hut- und MOlzenmacher/-in IHJHw 36 
3542 MOlzennAher/-in IH 18 
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Noch: B 114 Ausbildungsberufe 48), in denen 1996 fOnf oder weniger Ausbildungsverträge neu abgeschlossen wurden'm 

Neu abge- Reguläre 
Kenn-

Auabildungsberuf schlosBene Ausbildungs- Ausbildunga-
ziffer Ausbildungs- bereich dauer 

verträge --- Monate 

3592 Tapilleristl-in - IH 36 
3610 Textilwerker/-jn - Veredlung 6) IH 24 
3618 Plisseebrenner/-in Hw 30 
3731 Schäftemacher/-in 6) Hw 36 
3742 FeinsatUer/-in IH 36 
3745 Täschner/-in, Feintäschner/-in - IHlHw 36 
3762 Handschuhmaoher/-in IHlHw 36 
3781 Pelzveredler/-in IH 36 
3782 Pelzwerker/-in 1) - IH 24 
4233 Weinküfer/-in - IHlHw 36 
4414 Backofenbauer/-in Hw 36 
5018 Holzwerker/-in ö) - IH 24 
5061 Fahrzeugstellmacher/-in - IH 36 
5061 Wagner/-in Hw 36 
5062 Böttcher/-in - Hw 36 
5064 Schiffbauer/-in Hw 42 
5065 Schiffszimmerer/-zimmerin IH 42 
5142 Manufakturporzellanmaler/-in IH 42 
5215 SeegOterkontrolieur/-in IH 36 
6326 Wärmestellengehilfe/-gehilfin IH 36 
6334 StoffprOfer/-in (Chemie) (Glas-, keramische Industrie, Steine und Erden) IH 36 
6335 Edelmet811prOfer/-in - IH 36 
6342 Film- und Videolaborantl-in - IH 36 
B617 Verkaufshilfe im Lebensmittel-EinzelhandeI 6) IH 24 

Schiffsmechaniker/-in S 36 
"1241 Hafensohiffer/-in IH 36 
7242 EwerfOhrer/-in IH 36 

Telefonist/-in (Blinde und weaentlich Sehbehinderte)6) - IH 12 
Zahnlageriat/-in (Zahnlagerverwalter/-in) - IH 36 

7808 BOrofaohkraf!2)6) - IH 36 
Sohreibfachkraft tor Blinde und hochgradig Sehbehinderte 6) - IH 24 

"'858 Werkgehilfe/-gehilfin (Schmuckwarenindustrie, Taachen- und Armbanduhren) - IH 36 
"'875 Poatverkeh rakaufman n/-frau2) - IH 36 
8354 Film- und Videoediior/-in IH 36 
H152 Helfer/-in im Hoiel- und Gastatättengewerbe 6) . IH 24 

",015 Naturateinschleifer/-in 1 IH 36 
1316 Thermometermacher/-in 1 IHlHw 36 

350 Glasveredler/-in 1 IHlHw 36 
"'358 Brillenoptikachleifer/-in 1 IH 36 
e858 Korbmacher/-in 1 IHIHw 36 

Gerätezuaammensetzer/-in 1 IH 18 
Schneidwerkzeugmechaniker/-in 1 Hw 42 

:W54 Bogenmacher/-in, Geigenbauer/-in 1 Hw 36 
3410 Weber/-in 1 Hw 36 
:l440 Strickerf-in 1 Hw 36 
3544 Krawattennäher/-in 1 IH 18 
:)710 Gerber/-in 1 IHlHw 36 
3733 Schuh- und Lederwarenatepper/-in 1 IH 24 
,5066 Leichtflugzeugbauer/-in 1 IH 36 
6333 Textillaborantl-in techniach) 1 IH 42 
7808 Buropraktikerf-in 6 1 IH 24 

1316 Glaaapparatebauer/-in 2 IHlHw 36 
852 Holzbild hauer/-in 2 IHIHw 36 

2412 Konatruktionsmechaniker/-in· Schweißteohnik 2 IH 42 
2944 Ziseleur/-in 2 Hw 36 
3022 Silberachmied/-in 2 IHlHw 42 
3053 Met811blasinstrumentenmacher/-in, Metallblaainstrumenten- und Sohlagzeugma-

eher/-in 2 IHlHw 36 
3239 Metallfeinbearbeiter/-in 6) 2 IHlHw 36 
3581 Segelmacher/-in 2 Hw 36 
3591 Stickerf-in 2 Hw 36 
4231 Brenner/-in 2 IHlLw 36 
4232 Deatillateur/-in 2 IH 36 

1851 Drechsler/-in (Elfenbeinschnifzer/-in) 3 Hw 36 
3311 Textilmechaniker/-in • Spinnerei 2) 3 IH 36 
3493 Textilmaschinenführer/-in - Vlieaatoff1

) 3 IH 24 
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Noch: B 114 Ausbildungsberufe 48), in denen 1996 fünf oder weniger Ausbildungsverträge neu abgeschlossen wurden 41
) 

Kenn-
ziffer 

4922 
5018 
8348 

0130 
1211 
1421 
2212 
3163 
3442 
3521 
3783 
4116 
4234 
4662 
4826 

0615 
1784 
3051 
5023 
5460 
6322 

Rang-
ziffer 
1996 

1 

1 

2 
3 
4 
5 
6 
7 

8 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 

Neu abge- Reguläre 

Ausbildungaberuf 
schlosse ne Ausbildungs- Ausbildungs-

Ausbildunga- bereich dauer 
vertrAge ... Monate 

Fahrzeugpolaterer/-polsterin 3 IH 36 
Holzverarbeiter/-in 6) 3 Hw 36 
Fotogravurzeichner/-in 3 IH 36 

Landwirtachaftafachwerker/-in 6) 4 Lw 36 
lndustriekeramiker/-in 4 IH 36 

4 IH 24 
Revolverdreher/-in 4 IH 24 
ElektrogerätefachkraW)6) 4 IH 36 
Textilmechaniker/-in - Mascheninduatrie 2) 4 IH 36 
Näher/-in im 4 Hw 36 
Kürschner/-in 2), Kürachner/-in 4 IHlHw 36 
TeilkochlT eilköchin 6) 4 IH 12 
Fachkraft für Fruchtaafttechnik 4 IH 36 
Brunnenbauer/-in 2), Brunnenbauer/-in 4 IHlHw 36 
Asphaltbauer/-in 4 IH 36 

5 Lw 36 
Fertigmaoher/-in im 5 Hw 36 
Klavier- und Cembalobauer/-in 5 IHlHw 42 
Modellschlosaer/-in 5 IH 42 
Baugeräteführer/-in 5 lHlHw 36 
Textillaborant/-in h (p ya ikalisch- technisch 5 IH 42 

B 115.1 Die 25 Ausbildungsberufe mit dem größten Anstieg der neu abgeschlossenen Ausbildungsverträge 41l 

von 1984 bis 1996 

Index der neu 

Aus-
Neu abgesohlossene abgeschlossenen 

Differenz Ausbildungsverträge Ausbildungsverträge 
Kenn- Aua- bildungs- 1996 (1984 = 100) der 

ziffer 
Ausbildungsberuf 9) bildungs- dauer Indizes 

bereich ... je zu- (Sp. 8-
Monate 1996 1984 je Beruf gehörigem Sp.9) 

Berufs-
bereich 

2 3 4 5 6 7 8 9 10 

7870 FachangesteUter/-angeatellte fOr Bürokom-
munikation 11) ÖD 36 115 29 396,6 58,5 338,1 

3153 Hörgeräteakustiker/-in Hw 36 109 49 222,4 55,5 166,9 
7031 Werbekaufmann/-frau IH 36 254 145 175,2 58,5 116,7 
7021 Reiseverkehrskaufmann/-frau IH 36 638 379 168,3 58,5 109,8 
8563 Tierarzthelfer/-i n FB 36 287 174 164,9 58,5 106,4 
4830 Fliesen-, Platten- und Mosailqeger/-in Hw 36 415 287 144,6 55,5 89,1 
3071 Orthopädiemechaniker/-in und 

Bandagiat/-in 11) Hw 42 140 99 141,4 55,5 85,9 
7045 Kaufmann/-frau in der GrundstOcks- und 

VVohnungswirtachaft IH 36 362 265 136,6 58,5 78,1 
2661 Kälteanlagenbauer/-in Hw 42 137 106 129,2 55,5 73,7 
4350 Fachkraft für Lebensmittelteohnik IH 36 38 30 126,7 55,5 71,2 
8562 Zahnarzthelfer/-in FB 36 3 276 2 601 126,0 58,5 67,5 
3722 Orthopädiesohuhmaoher/-in Hw 42 100 82 122,0 55,5 66,5 
1410 Chemiebetriebsjungwerker/-in IH 24 81 68 119,1 55,5 63,6 
9141 Hotelfachmann/-frau IH 36 1 496 1 227 121,9 58,5 63,4 
3125 Fernmeldeanlagenelektroniker/-in 11) Hw 42 61 52 117,3 55,5 61,8 
9350 Ver- und Entaorger/-in IHIÖD 36 106 99 107,1 58,5 48,6 
8041 Schornsteinfeger/-in Hw 36 202 191 105,8 58,5 47,3 
4801 Ausbaufaoharbeiter/-in 12) IHIHw 24 64 63 101,6 55,5 46,1 
7791 Datenverarbeitungakaufmann/-frau IH 36 428 410 104,4 58,5 45,9 
2591 Rolladen- und Jalouaiebauer/-in Hw 36 35 36 97,2 55,5 41,7 
3031 Zahntechniker/-in Hw 42 980 1 029 95,2 55,5 39,7 
8390 Schilder- und Lichtreklamehersteller/-jn Hw 36 127 132 96,2 58,5 37,7 
4870 ZimmererlZimmerin IHlHw 36 566 616 91,9 55,5 36,4 
4880 Dachdecker/-i n Hw 36 1 498 1 690 88,6 55,5 33,1 
3165 Prozeßleitelektroniker/-in 11) IH 42 191 216 884 555 329 
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B 115.2 Die neu geregelten Elektroberufe 1984 und 1996 im Vergleich 

Kenn- Auabildungadauer AusbildungI- Neu abgelchlollene 

ziffer AUlbildunglberuf ... 
bereich AUlbildunglvertrAge 41 ) 

Monate 1996 

3111 Energieelektroniker/-in - Anlagentechnik 42 IH 651 
3111 Energieelektroniker/-in - Anlagentechnij(ll 42 Hw 4 
3112 Energieelektroniker/-in - Betriebltechnik 42 IH 1 397 
3121 Kommunikationlelektroniker/-in - Telekommuni-

kationitechnik 42 IH 274 
3131 Elektromaachinenmonteur/-in 42 IH 26 
3162 Industrieelektroniker/-in - Produktionstechnik 42 IH 83 
3163 Induatrieelektroniker/-in - Gerätetechnik 42 IH 175 
3171 Kommunikationaelektroniker/-in - Informations-

technik 42 IH 221 
3172 Kommunikationselektroniker/-in - Funktechnik 42 IH 51 

II Zusammen x x 2 882 

.lI Zum Vergleich 1984 zuaammen78) x x a 674 

B 11 5.3 Die neu geregelten Metallberufe 1984 und 1996 im Vergleich 

Kenn-
Ausbildungadauer Ausbildunga- Neu abgeachlollene 

ziffer 
Auabildungsberuf ... bereich Ausbildungsverträge 41 ) 

Monate 1996 

2211 Zerapanungsmechaniker/-in - Drehtechnik 42 IH 552 
2212 Zerspanungsmechaniker/-in - Automaten-Dreh-

technik 42 IH 74 
2221 Zerspanungamechaniker/-in - Fräatechnik 42 IH 228 
2251 Zerspanungsmechaniker/-in - Schleiftechnik 42 IH 15 
2520 Anlagenmechaniker/-in - Apparatetechnik 42 IH 72 
2541 Konatruktionsmechaniker/-in AuarOatungatechnik 42 IH 134 
2550 Konatruktionsmechaniker/-in - Metall- und Schiff-

bautechnik 42 IH 130 
2640 Anlagenmechaniker/-in Veraorgungatechnik 42 IH 186 
2650 Konstruktionamechaniker/-in - Feinblechbautechnik 42 IH 11 a 
2650 Konstruktionamechaniker/-in -

Feinblechbautechnij(l) 42 Hw 12 
2730 Induatriemeohaniker/-in - Maachinen- und System-

technik 42 IH 1 231 
2740 Induatriemechaniker/-in - Betriebatechnik 42 IH 1 947 
2760 Induatriemechaniker/-in - Produktionatechnik 42 IH 292 
2810 Automobilmechaniker/-in 42 IH 136 
2921 Werkzeugmechaniker/-in - Stanz- und Umform-

technik 42 IH 523 
2921 Stanz- und Umform-

techni 42 Hw 1 
2931 Werkzeugmechaniker/-in - Formentechnik 42 IH 235 
3000 Induatriemechaniker/-in Geräte- und Feinwerk-

technik 42 IH 195 

x Zusammen x x 6 081 

x Zum Vergleich 1984 zuaammen78) x x 14 215 
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Kenn-
ziffer 

4826 
9350 
9350 
3493 
4116 
4431 
5460 
5460 
7120 
7410 
1120 

1722 
1720 
7320 
8354 

Rang-
ziffer 
1996 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 

B 115.4 Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvenrag41 l 1996 in Ausbildungsberufen 77
), 

die ab 1984 neu geschaffen wurden 

Aus- Auszubildende mit neu abgeschlossenem 
Aus- bildunga- Jahrder Ausbildungsvertrag 1996 

Ausbildungsberuf bildungs- dauer Neu-
bereich ... regelung insgesamt männlich weiblich 

Monate 

Asphaltbauer/-i n IH 36 1984 4 4 -
Ver- und Entsorger/-in IH 36 1984 25 20 5 
Ver- und Entsorger/-in ÖD 36 1984 81 69 12 
TextilmaachinenfOhrer/-in - Vlieaatoffl ) IH 24 1987 3 3 -
Beikoohl-k6chin 6) IH 36 1991 24 15 9 
GerOstbauer/-in8l Hw 24 1991 69 68 1 
BaugerAtefOhrer/-in IH 36 1991 3 3 
BaugerAtefOhrer/-in8) Hw 36 1991 2 2 -
Eisenbahner/-in im Betnebadienst IH 36 1991 308 239 69 
Faohkraft für Lagerwirtsohaft IH 36 1991 248 214 34 
Verfahrensmeohaniker/-in in der Steine- und 

Erdenindustrie IH 36 1992 8 8 
Reproherateller/-in IH 36 1994 143 72 71 
Werbevoriagenherateller/-in 5l IH 36 1995 48 23 25 
Fachkraft für Bnef- und Frachtverkehr 1) IH 24 1995 256 160 96 
Mediengestalter/-in Bild und Ton IH 36 1996 64 47 17 

B 116.1 Die 15 Ausbildungsberufe mit dem größten Anteil Auszubildender ohne Hauptschulabschluß, 
die 1996 einen Ausbildungsvertrag neu abgeschlossen haben41 ) 

Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge 
Regu- darunter von Auszubildenden ohne 
läre Hauptaohulabaohluß 

Kenn· AusbiI· Ausbil- Rang-
Ausbildungsberuf dungs· dungs- ziffer Anzahl in % der neu 

ziffer dauer bereioh 1995 Anzahl abgeschlollenen 
... Ausbildungsverträge 

Monate je Auabildungsberuf 

1996 I 1995 1996 I 1995 1996 I 1995 

5103 Bau- und Metallmaler/·in 36 Hw 2 49 50 31 24 63,3 48,0 
5018 Holzbearbeiter/-jn 36 IHIHw 4 110 112 55 45 50,0 40,2 
3239 Metallbeameiter/-in 36 IHIHw 5 93 88 46 32 49,5 36,4 
9232 Hauawirtsohaftahelfer/-in 36 S 3 175 149 67 68 38,3 45,6 
3231 Metallwerker/-in 24 IH 8 43 34 15 7 34,9 20,6 
6607 Verkaufshilfe 24 IH 6 69 40 24 11 34,8 27,5 
0702 Berg- und Masohinenmann 24 IH 7 77 106 18 24 23,4 22,6 
5120 Lackierer/-in (Holz und Metall) 36 IH 10 31 30 5 5 16,1 16,7 
2781 Teilezurichter/·in 24 IH 15 492 589 78 85 15,9 14,4 
9340 Gebäudereiniger/-in 30 Hw 12 252 242 38 39 15,1 16,1 
4926 Polater- und Dekorationanäher/-in 24 Hw 27 24 4 2 14,8 x 
9212 HausWirtsohafter/-in 36 LwlS 9 732 731 105 133 14,3 18,2 
4401 Hochbaufachameiter/.in 12) 24 IHlHw 149 164 21 22 14,1 13,4 
2412 Schmelzsohwei Ber/-in 15) 36 IH 133 127 16 11 12,0 8,7 
4431 Gerüatbauer/.in 12) 24 IHlHw 14 69 69 8 10 11 6 145 
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B" 6.2 Die 15 Ausbildungsberufe mit dem größten Anteil Auszubildender mit Hauptschulabschluß, 
die 1996 einen Ausbildungsvertrag neu abgeschlossen haben41 ) 

Neu abgeachlossene AusbildungsvertrAge 
Regu- darunter von Auszubildenden 
läre mit Hauptaehulabschluß 

Kenn- Ausbil- Ausbil- Rang-
Ausbildungsberuf dungs- dungs- ziffer Anzahl in %der neu 

ziffer 

0701 
7160 
1458 
3411 
7140 
6860 
4823 

4822 
0702 
2010 
4631 
6611 

3610 
3910 
4880 

Kenn-
ziffer 

7873 

7861 

7871 
3175 
3162 
6851 

7870 

3165 
3112 
7863 
3121 

3163 
3111 
3131 
8041 

dauer bereich 1995 Anzahl abgeachlouenen 
... AusbildungsvertrAge 

Monate je Ausbildungaberuf 

1996 I 1995 1996 I 1995 1996 I 1995 

Bergmechaniker 42 IH 1 139 132 115 109 82,7 82,6 
Stra ßenwArter/-in 36 ÖD 5 90 70 66 50 73,3 71,4 
Vulkaniaeur/-in und Reifenmechaniker/-in 36 Hw 26 22 18 12 69,2 x 
TextilmaschinenUlhrer/-in - Weberei 24 IH 67 101 46 55 68,7 54,5 
Berufakraftlahrer/-in 24 IH 7 91 116 62 79 68,1 68,1 
Tankwart/-in 36 IH - 149 146 101 93 67,8 63,7 
Wärme-, Kälte- und Schallschutzisolierer/-in 

(Isoliermonteur/-in) 36 Hw 34 29 23 16 67,6 55,2 
Isolierer/-in im Bereich der Industrie 36 IH 40 26 27 16 67,5 61,5 
Berg- und Maschinenmann 24 IH - 77 106 52 61 67,5 57,5 
Gie ßereimechaniker/-i n 36 IH 13 95 72 64 47 67,4 65,3 
Gleisbauer/-in 36 IH 3 27 48 18 35 66,7 72,9 
Fachverkäufer/-in im Nahrungsmittelhand-

werk 36 Hw 6 1 334 1 254 887 855 66,5 68,2 
TextilmaschinenfOhrer/-in - Veredlung 24 IH 58 60 38 37 65,5 61,7 
Bäcker/-in 36 Hw 11 1 065 937 695 623 65,3 66,5 
Dachdecker/-in 36 Hw - 1 498 1 691 972 1 089 64,9 644 

B 116.3 Die 15 Ausbildungsberufe mit dem größten Anleil Auszubildender mit FachoberschulreIfe, 
die 1996 einen Ausbildungsvertrag neu abgeschlossen haben41

) 

Neu abgeachlouene AuabildungsvertrAge 
Regu- darunter von Auszubildenden mit 
räre Fachoberachulreife 

Auabil- Ausbil- Rang-
Ausbildungsberuf dungs- dungs- ziffer Anzahl in %der neu 

dauer bereich 1995 Anzahl abgeachrosunen 

... Auabildungsverträge 

Monate je Ausbildungaberuf 

1996 I 1995 1996 I 1995 1996 I 1995 

FachangesteUter/-angeateUte für Arbeitsför-
derung 36 ÖD 1 217 248 207 240 95,4 96,8 

Rechtsanwalts- und Notarfachangestellter/ 
-angestellte 11) 36 FB 2 1 156 1 205 797 830 68,9 68,9 

Juatizangestellter/-angestellte 36 ÖD 3 692 656 475 450 68,6 68,6 
Büroinformationselektroniker/-in 42 Hw 11 72 89 46 53 63,9 59,6 
Industrieelektroniker/-in - Produktion,technik 42 IH 12 83 81 53 48 63,9 59,3 
Pharmazeutisch-kaufm. Angestellter/Ange-

stellte 36 FB 737 535 459 299 62,3 55,9 
Fachangeatellter/-angeatellte für Bürokom-

munikation 36 ÖD 6 115 68 70 44 60,9 64,7 
Prozeßleiteiektroniker/-in 11) 42 IH 5 191 153 113 100 59,2 65,4 
Energieelektroniker/-in - Betriebstechnik 42 IH 10 1 397 1 370 827 819 59,2 59,8 
Notarfachangesteiller/-angestellte 11) 36 FB . 76 118 45 54 59,2 45,8 
Kommunikationselektroniker/-in - Telekom-

munikationstechnik 42 IHIÖD 7 274 234 160 150 58,4 64,1 
Industrieelektroniker/-in - Gerätetechnik 42 IH 175 153 102 72 58,3 47,1 
Energieeiektroniker/-in - Anlagentechnik 12

) 42 IHlHw 14 655 704 381 414 58,2 58,8 
Elektromaschinenmonteurl-in 42 IH 26 22 15 14 57,7 x 
Schornsteinfeger/-in 36 Hw - 202 195 116 89 57,4 45,6 
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B 116.4 Die 15 Ausbildungsberufe mit dem größten Anteil Auszubildender mit Fachhochschul-bzw. Hochschulreife, 
die 1996 einen Ausbildungsvertrag neu abgeschlossen haben41 ) 

Neu abgesohlossene Ausbildungsverträge 
Regu· darunter von Auszubildenden mit 
läre Faohhoohsohul· bzw. Hoohschulreife 

Rang· Kenn· 
AusbiI· AusbiI· Rang· 

ziffer Ausbildungsberuf dungs- dungs· ziffer Anzahl in%der neu 

1996 ziffer dauer bereich 1995 Anzahl abgeaohloDenen 

... Ausbildungaverträge 

Monate je Auabildungsberuf 

1996 I 1995 1996 I 1995 1996 I 1995 

1 7743 Mathematisoh-teohnischerlleohnische Assi· 
stenV·in 30 IH 3 163 145 159 129 97,5 89,0 

2 7031 Werbekaufmann/·frau 36 IH 2 254 237 218 214 85,8 90,3 
3 6740 Buchhändler/-in 36 IH 5 239 269 198 216 82,8 80,3 
4 8354 Mediengestalter/·in Bild und Ton 36 IH . 64 . 51 . 79,7 x 
5 6910 Bankkaufmann/·frau 36 IH 6 3 586 3 869 2 778 3 005 77,5 77,7 
6 7541 Steuerfachangestellter/.angestellte 11) 36 FB 7 1 796 1 853 1 387 1 430 77,2 77,2 
7 7045 Kaufmann/·frau in der Grundstücks· und 

36 IH 8 362 331 268 250 74,0 75,5 
8 6830 Verlagakaufmann/-frau 36 IH 4 180 149 133 125 73,9 83,9 
9 7791 Oatenverarbeitungakaufmannf.frau 12) 36 IHlHw 9 428 365 301 272 70,3 74,5 

10 7021 Reiseverkehrakaufmann/-frau 36 IH 10 638 719 446 519 69,9 72,2 
11 1720 Werbe- und 

Medienvorlagenherateller/-in 11) 12) 36 IHlHw 12 199 129 135 87 67,8 67,4 
12 7873 Sozialveraicherungafachangestellter/·ange· 

atellte 36 00 11 787 821 529 564 67,2 68,7 
13 9140 Kaufmannagehilfe/'gehilfin im Hotel- und 

Gaststättengewerbe 36 IH 14 76 105 51 68 67,1 64,8 
14 6950 Veraioherungskaufmann/-frau 36 IH 15 1 106 1 088 725 698 65,6 64,2 
15 7851 Induslriekaufmann/-frau 12) 36 IHlHw 5 777 5 862 3 507 3 451 60,7 58,9 

B 116.5 Die 15 Ausbildungsberufe mit dem größten Anteil Auszubildender mit Abschluß einer Berufsfachschule, 
die 1996 einen Ausbildungsvertrag neu abgeschlossen haben4t ) 

Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge 
Regu· darunter von Auszubildenden mit 
läre Abschluß einer Berufafachschule 

Rang- Kenn-
Ausbil- Auabil- Rang-

ziffer Ausbildungsberuf dungs- dungs- ziffer Anzahl in %der neu 
ziffer 1996 dauer bereich 1995 Anzahl abgesohlossenen 

Ausbildungaverträge 

Monate je Ausbildungsberuf 

1995 1996 1995 

1 Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel 36 IH 1 4 134 4 412 174 244 28,4 28,2 
2 Industriekaufmann/-frau 12) 36 IHlHw 2 5 777 5 862 581 654 27,4 28,2 
3 BOrokaufmann/-frau 12) 36 IHlHw 3 5 082 4948 305 272 25,7 25,7 
4 Kaufmann/-frau für Bürokommunikation 12) 36 IHlHw S 1 444 1 211 338 250 23,4 20,6 
5 Veraioherungskaufmann/-frau 36 IH 4 1 106 1 088 243 244 22,0 22,4 
6 Speditionakaufmann/-frau 36 lH 5 948 1 044 186 229 19,6 21,9 
7 Verlagakaufmann/-frau 36 fH 180 149 33 18 18,3 12,1 
8 Kaufmannsgehilfe/-gehilfin im Hotel· und 

Gaatstättengewerbe 36 IH 76 10S 13 13 17,1 12,4 
9 MetaUwerker/-in 24 IH 43 34 7 16,3 

10 Buohbi nder/·i n 36 IHlHw 86 102 13 7 15,1 6,9 
11 Datenverarbeitu ngskaufmannl-frau 12) 36 IHlHw 13 428 365 64 50 15,0 13,7 
12 Kaufmann/-frau in der Grundstücks· und 

36 IH 9 362 331 54 49 14,9 14,8 
13 7410 Faohkraft für 36 IH 248 180 37 20 14,9 11,1 
14 6910 Bankkaufmann/-frau 36 IH 14 3 586 3 869 531 519 14,8 13,4 
15 7808 BQrokraft 36 IH 8 42 51 6 9 14,3 17,6 
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B 117.1 Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse1996 nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und ·bereich 

Vorzeitig gel6ste Ausbildungsverh4ltnisse Neu 

davon im ... Ausbildungsjahr abge-
Be- von von schi os- Sp.1 

reich männ- weib- dar- sene 
Kenn- Ausbildungsberuf 22) insge- lichen lichen unter Ausbil- In% 

Berufsgruppe inder von 
ziffer 

Berufsbereich - samt Auszu- Auszu- 1. 2. 3. 4. Probe-
dungs-

Sp.9 
Dauer bil- bil- ver-

23) denden denden zeit 
41) 9) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

0110 Landwirt/-in Lw136 46 37 9 12 20 14 - 8 339 14 

0, Landwirtschaftliche Berute zusammen x 46 37 9 12 20 14 - 8 343 13 

0236 Fischwirt/-in Lw136 3 2 1 1 2 - 1 10 x 

0238 Pferdewirt/-in Lw136 73 19 54 38 31 4 11 159 46 

0240 Tierpfleger/-in IH136 7 2 5 3 1 3 2 36 19 

02 Tierwirtschatttiche Berufe zusammen x 83 23 60 42 34 7 14 212 39 

0510 Fachwerker/-in im Gartenbau 6) Lwf36 20 12 8 7 10 3 5 77 26 

0510 Gärtner/-in Lwf36 503 409 94 237 202 64 153 1 664- 30 

0510 Werker/-in im Gartenbau 6) LwJ24 8 6 2 5 3 - 2 81 10 

0530 Florist/-in IHf36 217 9 208 133 55 29 65 615 35 

05 Gartenbauberufe zusammen x 748 436 312 382 270 96 225 2 437 31 

0621 Forstwirt/-in Lw136 6 6 1 5 - 6 83 7 

06 Forst-, Jagdberufe zusammen x 6 6 1 5 - 6 88 7 

I Berufe in der Land-, Tier-, Forstwirt· 
schaft und im Gartenbau zusammen x 883 502 381 437 329 117 - 253 3 080 29 

0701 Bergmechaniker IH/42 40 40 - 22 10 5 3 16 139 29 

0702 Berg- und Maschinenmann IHJ24 28 28 - 13 15 7 77 36 

07 Bergleute zusammen x 68 68 35 25 5 3 23 216 31 

0805 Aufbereitungsmechaniker/-in IH136 1 1 1 - - 1 6 x 

08 Mineralgewinner, -aufbereiter zusammen x 1 1 - 1 1 6 x 

11 Bergleute, Mineralgewinner zusammen x 69 69 - 36 25 5 3 24 222 31 

1011 Steinmetz/-in und Steinbildhauer/-in Hw136 27 23 4 16 10 1 - 7 127 21 

1012 Steinmetz/-in IH136 5 5 - 1 4 - - 6 x 

t015 Natursteinschleifer/-in IH136 8 8 6 2 - 1 1 x 

10 Steinbearbeiter/-innen zusammen x 40 36 4 23 14 3 - 8 134 30 

1120 Verfahrensmechaniker/-in in der Steine-
und Erdenindustrie IHf36 3 3 2 1 8 x 

1121 Betonfertigteilbauer/-in IHf36 9 9 . 2 6 1 1 18 x 

1121 Betonstein- und Terrazzohersteller/-in Hwf36 4 4 2 2 - 1 7 )( 

11 Baustoffhersteller/-innen zusammen )( 16 16 4 10 2 2 33 48 

1210 Keramiker/-in Hw136 2 2 1 1 1 13 )( 

1211 Industriekeramiker/-in IHf36 2 1 1 2 4 x 

12 Keramiker/-innen zusammen x 4 1 3 1 3 1 17 )( 

1310 Industrieglasfertiger/-in IHf36 4 4 . 2 2 - 28 14 

1316 Glasapparatebauer/-in Hwf36 1 1 - 1 - 2 )( 

1316 LeuchtröhrenglasblAser/-in IH/36 7 4 3 4 3 2 10 )( 

1350 Flachglasmechaniker/-in IH/36 3 3 1 1 1 7 )( 

13 Berufe in der Glasherstellung und -bear-
beitung zusammen x 15 12 3 8 4 3 2 50 30 

1410 Chemiebetriebajungwerker/-in IHJ24 22 20 2 15 7 - 7 81 27 

1410 Chemikant/-in IH/42 87 78 9 45 25 16 1 22 726 12 

1411 Pharmakantl-in IH/42 4 2 2 2 1 1 1 29 14 

1418 Wachszieher/-in Hwf36 1 1 1 x 

1421 IHJ24 1 1 1 4 x 

Anmerkungen S. 252 



194 

Noch: B 117.1 Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 1996 nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Kenn­
ziffer 

Ausbildungsberuf 
Berufsgruppe 
Berufsbereich 

1458 Vulkaniseur/-in und Reifen­
mechaniker/-in 

14 ehemieberufe zusammen 

1520 Kunststoff-Formgeber/-in 

1530 Kunst8tofflchlo88er/-in 

15 Kunstatoffberufe zusammen 

1610 Papiermacher/-in 

1620 Verpackungsmittelmechaniker/-in 

16 Paplerherstellungs-, Papierverarbeitungs­
berufe zusammen 

1710 Schriftsetzer/-in 

1720 Druokvorlagenhersteller/-in 5) 

1720 Druokvorlagenhersteller/-in 8)5) 

1720 Werbe- und Medienvorlagenhersteller/-in 

1720 Werbevorlagenhersteller/-in 5) 

1722 Reprohersteller/-in 

1730 Druckformhersteller/-in 5) 

1740 Drucker/-in 

1740 Drucker/-in 

1751 Siebdrucker/-in 

1751 Siebdrucker/-in 

1760 Reprografl-in 

1780 Buchbinder/·in 

1780 Buchbinder/-in 

17 Druck- und Druckweiterverarbeitungsbe­
rufe zusammen 

1810 HolzbearbeitungBmechaniker/-in 

1852 

18 

Holzbildhauer/-in 

Berufe in der Holzbearbeitung, Holz- und 
Flechtwarenherstellung zusammen 

1910 Vertahrensmechaniker/-in in der Hütten­
und Halbzeugindustrie 

1944 Drahtzieher/-in 

19 Berufe in der HOtten- und Halbzeugindu­
strie zusammen 

2010 Gießereimechaniker/-in 

2010 Gießereiwerker/-in 6) 

20 Gießereiberufe zusammen 

Be­
reich 

22) 

Dauer 
23) 

Hw136 

x 

IH136 

IH136 

x 

IH136 

IH136 

x 

IH136 

IH136 

Hw136 

IH/36 

IH/36 

IH/36 

IH/36 

IH/36 

Hw136 

IH136 

Hw136 

IH136 

IH136 

Hw136 

x 

IH136 

Hw136 

x 

IH136 

IH124 

x 

IH136 

IH124 

x 

2126 Federmacher/-in IH124 

21 Berufe in der spanlosen Metallvertormung 
zusammen x 

2210 

2210 

2211 

2212 

Dreher/-in 

Werkzeugmaschinenspaner/-in - Drehen6) 

Zerspanungsmechaniker/-in - Drehtechnik 

Revolverdreher/-in 

2212 Zerspanungsmechaniker/-in· Automaten-

Hw/42 

IH136 

IH142 

IH124 

Drehtechnik IH/42 
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Noch: B 117.1 Vorzeitig gelöste AusbildungsverhäHnisse 1996 nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Vorzeitig geiOste Ausbildungsverhiltnisse Neu 

davon im ... Ausbildungsjahr abge-
Be- von von schlos-

Sp.1 
reich männ· weib· dar' sene 

Kenn-
Ausbildungsberuf 22) insge· lichen lichen unter Ausbi!-

in% 
Berufagruppe inder von 

ziffer 
Berufabereich 

samt Auszu· Auszu· 1. 2. 3. 4. Probe· 
dungs-

Sp.9 
Dauer bi!- bil- ver-

23) denden denden zeit 
41) 9) 

2 3 4 5 6 7 8 9 10 

2220 Fräser/-in 1 1 - - 1 - - 10 x 

2220 Werkzeugmaschinenspaner/-in - Fräsen 6) IH136 2 1 1 1 1 - - 6 x 

2221 Zerspanungsmechaniker/-in - Frästechnik IH/42 39 35 4 17 12 8 2 9 228 17 

2250 Metallschleifer/-in IH124 4 4 4 1 6 x 

2250 Schleifer/·i n IH124 1 1 1 . . 11 x 

2251 Zerspanungsmechaniker/-in - Schleiftech-
nik IH/42 5 4 1 1 2 2 1 15 x 

22 Berufe in der spanenden Metallverlor-
mung zusammen x 196 185 11 99 57 27 13 37 981 20 

2331 UniversalhärterJ-in 5) IH136 2 2 - 2 . - 1 5 x 

2340 Galvaniseur/-in IH136 7 6 1 6 1 - 1 18 x 

2341 Galvaniseur/-in und Metallschleifer/·in Hw/42 3 3 3 - 1 4 x 

23 Berufe in der Metalloberilächenveredlung 
und MetalivergOtung zusammen x 12 11 1 11 1 3 27 44 

2410 Schweißwerker/-in 6) IH136 3 3 1 2 6 x 

2412 Schmelzschweißer/-in 5) IH136 52 52 - 21 15 16 - 8 133 39 

24 Metallverbindungsberufe zusammen x 55 55 22 17 16 - 8 146 38 

2520 Anlagenmechaniker/-in - Apparatetechnik IH/42 13 13 8 2 2 1 3 72 18 

2522 Kupferschmied/-in Hw/42 1 1 1 - 13 x 

2540 Metallbauer/-in Hw/42 582 576 6 266 197 92 27 111 1 565 37 

2540 Schlo8serwerker/-in 6) IH124 1 1 1 1 13 x 

2541 Konstruktionsmechaniker/-in - AusrQ-
stungstechnik 1H/42 26 25 1 9 11 4 2 4 134 19 

2550 Konstruktionsmechaniker/-in - Metall- und 
Schiffbautechnik IH/42 51 51 21 13 15 2 8 130 39 

2591 Rolladen- und Jalousiebauer/-in Hw136 9 9 . 3 5 1 - 2 35 26 

25 Metall- und Anlagenbauberufe zuaammen x 683 676 7 308 229 114 32 129 1 962 35 

2610 Klempner/-in Hw/42 6 6 - 2 4 1 17 x 

2640 Anlagenmechaniker/-in - Versorgungs-
technik IH/42 29 29 12 8 7 2 8 186 16 

2650 Konstruktionsmechaniker/-in - Feinblech-
bautechnik IH/42 30 30 17 5 5 3 5 118 25 

2650 Konslruktionsmechaniker/-in - Feinblech-
bautechniJ<B) Hw/42 7 7 6 1 4 12 x 

2661 Kälteanlagenbauer/-in Hw/42 44 44 26 7 8 3 10 137 32 

2671 Gaa- und Wasserinatallateur/-in Hw/42 876 862 14 337 280 181 78 149 2 391 37 

2680 Zentralheizungs- und LOftungsbauer/·in Hw/42 442 440 2 157 145 98 42 60 1 362 32 

26 Blechkonatruktions- und Installationabe-
rufe zusammen x 1 434 1 418 16 557 449 300 128 237 4 223 34 

2730 Induatriemechaniker/-in - Maschinen- und 
Syatemtechnik IH/42 152 149 3 63 38 38 13 21 1 231 12 

2730 Maschinenbaumechaniker/-in Hw/42 51 51 17 18 13 3 10 244 21 

2740 Induatriemechaniker/-in - Betriebstechnik IH/42 317 311 6 147 B4 54 32 59 1 947 16 

2760 Induatriemechaniker/-in - Produktionstech-
nik IH/42 32 32 12 11 8 1 4 292 11 

2781 Teilezurichter/-in IH124 222 222 147 75 - 51 492 45 

27 Maschinenbau- und -wartungsberufe zu-
sammen x 774 765 9 386 226 113 49 145 4 207 18 

2810 Automobilmechaniker/-in IH/42 9 8 1 4 4 1 1 136 7 
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Noch: B 117.1 Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 1996 nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Vorzeitig gelOlte AUlbildunglverhAltnille Neu 

davon im ". Auabildungljahr 
abge-

Be- Ichlol-von von 
dar- Sp.1 

reich mAnn- weib- sene in% 
Kenn-

Ausbildungsberuf 22) insge- lichen lichen 
unter Ausbil-

Berufagruppe inder von 
ziffer - lamt Auszu- Auszu- 1. 2. 3. 4, dungs- Sp.9 Beruf1r.bereich 

Dauer bil- bil-
Probe- ver-

23) denden denden 
zeit 

41) 9) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

2810 Kraftfahrzeugmechaniker/-in Hw/42 1 282 1 250 32 557 382 254 89 277 4 303 30 

2813 ZWeiradmechaniker/-in Hw/42 54 50 4 17 28 9 7 165 33 

2821 Landmaschinenmechaniker/-in Hw142 63 62 1 37 18 5 3 17 292 22 

2830 Fluggerätmechaniker/-in IH/42 2 2 - 1 1 - - 27 7 

2870 Karolserie- und Fahrzeugbauer/-in Hw/42 147 146 , 70 48 25 4 36 399 37 

28 Fahr-, Flugzeugbau- und -wartungsberufe 
zusammen x 1 557 1 518 39 685 481 294 97 338 5 322 29 

2900 Werkzeug macher/-in Hw/42 24 24 - 16 6 2 6 146 16 

2921 Werkzeugmechaniker/-in - Stanz- und 
Umformtechnik IH/42 72 71 1 40 20 8 4 19 523 14 

2931 Werkzeugmechaniker/-in - Formen1echnik IH/42 36 32 4 13 13 7 3 5 235 15 

2940 Graveur/-in Hw/42 3 2 1 3 - . 2 11 x 

2944 Ziseleur/·in HwfJ6 1 1 . 1 - . - 2 x 

29 Werkzeug- und Formenbauberufe zusam-
men x 136 130 6 73 39 15 9 32 919 15 

3000 Feinmechaniker/-in Hw/42 9 7 2 5 2 1 1 1 68 13 

3000 Industriemechaniker/-in - GerAte- und 
Feinwerktechnik IH/42 24 22 2 9 9 3 3 5 196 12 

3003 Büchsenmacher/-in Hw/42 1 1 . 1 . - 1 7 x 
3008 Gürtler/-in und MetalldrOcker/-in HwfJ6 2 2 - 2 - - - 7 x 

3021 Goldschmied/-in Hw/42 46 14 32 20 17 9 - 13 141 33 

3022 Silberschmied/-i n Hw/42 1 - 1 - 1 - - - 2 x 

3031 Zahntechniker/-in Hw/42 295 136 159 160 88 39 8 82 980 30 

3041 Augenoptiker/-in Hw136 137 61 86 78 43 16 - 45 464 30 

3051 Klavier- und Cembalobauer/-in Hw/42 2 1 1 - 2 - - 5 x 

3052 Orgel- und Harmoniumbauer/-in Hw/42 2 2 1 - 1 - 1 7 x 

3071 Orthopädiemechaniker/-in und Banda-
gist/-in Hw/42 22 15 7 10 6 6 8 140 16 

3080 Uhrmacher/-in Hw136 3 2 1 1 1 1 2 17 x 

30 Feinwerktechnische und verwandte Be-
rufe zusammen x 544 253 291 287 167 78 12 158 2 039 27 

3100 Elektroinstallateur/-in Hw/42 897 887 10 305 289 201 102 126 2 812 32 

3111 Energieeiektroniker/-in - Anlagentechnii<!l) Hw/42 2 2 - 2 - - 4 x 

3111 Energieelektroniker/-in - Anlagentechnik IH/42 79 75 4 29 23 17 10 11 651 12 

3112 Energieelektroniker/-in - Betriebstechnik IHf42 111 107 4 52 26 20 13 17 1 397 8 

3121 Kommunikationselektroniker/-in - Tele-
kommunikationstechnik IH/42 19 18 1 12 2 4 1 5 274 7 

3121 Kommunikationselektroniker/-in - Tele-
kommu nikationatech nik 17)5) ÖD/42 2 2 - - 2 - - x 

3125 Fern meldeanlagenelektroniker/-in Hw/42 10 10 6 4 1 61 16 

3130 Elektromalchinenbauer/-in Hw142 31 30 I 12 7 7 5 2 102 30 

3131 Elektromaschi nenmonteur/-in lH/42 1 1 - 1 26 4 

3151 Radio- und Fernsehtechniker/-jn Hw/42 187 184 3 68 61 46 22 33 481 39 

3153 HOrgeräteakua1iker/-j n Hw136 16 9 7 8 5 3 4 109 15 

3161 Elektromechaniker/-in Hw/42 26 25 1 11 10 4 1 2 96 27 

3162 Induatrieelektroniker/-in - Produktionstech-
nik IH/42 7 7 - 5 1 1 3 83 8 

3163 Elektrogerätefachkraf!2)S) IH136 1 1 - - 1 - 4 x 

3163 Elektrogerätezusammenbauer/-in S) IH124 3 2 1 3 - 1 14 x 
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Noch: B 117.1 Vorzeitig gelöste AusbildungsverhöHnisse 1996 nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Vorzeitig gelöste AUlbildunglverhAltnille Neu 

davon im ... AUlbildungljahr abge-
Be- von von Ichlol- Sp.1 

reich männ- weib- dar- lene 
Kenn- AUlbildunglberuf 22) inlge- lichen lichen unter AUlbil- in% 

Berufagruppe in der von 
ziffer Beruflbereich - lamt AUlzu- AUlzu- 1. 2. 3. 4. Probe-

dungl- Sp.9 
Dauer bil- bil- ver-

23) denden denden zeit 
41) 9) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

3163 Indultrieelektroniker/-in - Gerätetechnik IH/42 18 15 3 7 4 3 4 3 175 10 

3165 Prozeßleitelektroniker/-in IH/42 8 7 1 1 5 1 1 191 4 

3171 Kommunikationselektroniker/-in - Informa-
tionstechnik IH/42 16 16 8 6 2 2 221 7 

3172 Kommunikationselektroniker/-in - Funk-
technik IH/42 3 3 3 51 6 

3175 Büroinformationselektroniker/-in Hw/42 23 22 1 13 6 3 1 10 72 32 

3181 Kraftlahrzeugelektriker/-in IH/42 1 1 1 13 x 

3181 K raftlah rzeugelektriker/-i n Hw/42 57 55 2 19 23 14 1 12 228 25 

31 Elektroberufe zusammen x 1 518 1 479 39 563 465 326 164 232 7 065 21 

3231 Metallwerker/-in 6) IH124 16 16 - 13 3 7 43 37 

3239 Metallbearbeiter/-in 6) IH136 17 17 12 4 1 6 56 30 

3239 Metallbearbeiter/-in 6) Hw136 13 13 5 5 3 1 37 35 

32 Montierer/-innen und Metallberufe, a.n.g. 
zusammen x 46 46 30 12 4 14 138 33 

3312 Textilmaschinenführer/-in - Spinnerei1) IH124 6 6 5 1 1 12 x 

33 Spinnberufe zUlammen x 6 6 5 1 - 1 15 x 

3410 Weber/-in Hw136 1 1 1 1 x 

3411 Textilmaschinenführer/-in - Weberei 1) IH124 26 22 4 19 7 - 5 67 39 

3412 Textilmechaniker/-in - Weberei 2) IH136 1 1 1 20 x 

3413 Textilmechaniker/-in - Bandweberei 2) IH136 4 2 2 2 2 2 9 x 

3416 Textilstopfer/-in IH124 4 4 3 1 1 16 x 

3441 Textilmalchinenführer/-in - Malchenindu-
strie 1) IH124 2 1 1 2 1 7 x 

3442 Textilmechaniker/-in - Maschenindustrie 2) IH136 1 1 - 1 1 4 x 

34 Berufe in der Textilherstellung zusammen x 39 27 12 29 10 10 128 30 

3511 Bekleid u ngslch neider/-i n3) IH136 16 16 7 3 6 133 12 

3513 Damenschneider/-in Hw136 50 4 46 17 22 11 11 180 28 

3521 Näher/-in im Hw136 2 - 2 1 1 4 x 

3522 Bekleidungsfertiger/-in 2) IH124 58 2 56 24 34 7 261 22 

3522 Bekleidunglnäher/-in 1) IH/12 21 4 17 21 7 117 18 

3543 Modiat/-in Hw136 5 5 5 2 6 x 

3544 Krawattennäher/-in IH/18 1 1 1 1 x 

3582 Kunststoff- und Schwergewebekonfektio-
när/-in IH136 5 4 1 3 2 1 11 x 

3591 Sticker/-in Hw136 3 1 2 3 2 2 x 

35 Berufe in der Textilverarbeitung zUlam-
men x 161 15 146 82 60 19 30 742 22 

3610 Textilmaschinenführer/-in - Veredlung1) IH124 26 21 5 19 7 7 58 45 

3610 Textilveredler/-in 2) IH136 3 3 1 2 1 21 x 

36 Textilveredler/-innen zusammen x 29 24 5 20 9 8 82 35 

3710 Gerber/-in IH136 2 2 1 1 1 x 

3720 Schuhmacher/-in Hw136 3 3 3 13 x 

3722 Orthopädieschuhmacher/-in Hw/42 20 17 3 13 6 1 8 100 20 

3730 Schuhfertiger/-in IH136 3 3 1 1 1 1 15 x 

3733 Schuh- und Lederwarenltepper/-in IH124 6 2 4 6 5 1 x 

3741 SatUer/-in IH136 1 1 1 4 x 
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Noch: B 117.1 Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 1996 nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Vorzeitig geiOste Ausbildungsverhälmiaae Neu 

davon im ... Ausbildungsjahr abge-

Be- von von schi os-
Sp.1 

reich mAnn- weib-
dar- sene 

in% 
Kenn-

Ausbildungsberuf 22) i nage- lichen lichen 
unter Ausbil-

Berufagruppe in der dungs-
von 

ziffer Berufabereich - samt Auszu- Auszu- 1. 2. 3. 4. Probe- Sp.9 
Dauer bU- bU- ver-

23) denden denden 
zeit 

41) 9) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

3741 Sattler/-in Hw136 6 5 1 4 1 1 - 3 16 x 

37 Berufe in der Lederherstellung, Leder-
und Fellverarbeitung zusammen x 41 32 9 24 13 3 1 17 154 27 

3910 Bäcker/-in Hw136 457 381 76 280 133 44 167 1 065 43 

3910 Bäckerlachwerker/-in ö) Hw136 2 2 2 - . - 2 8 x 

3920 Konditor/-in Hw136 198 69 129 110 64 24 - 60 436 45 

3930 Fachkraft fOr SOßwarentechnik IH136 5 2 3 5 - - 4 16 x 

39 Berufe in der Back-, Konditor-, SOßwaren-
herstellung zusammen x 662 454 208 397 197 68 - 233 1 525 43 

4010 Fleischer/-in IH136 22 20 2 8 9 5 . 4 56 39 

4010 Fleischer/-in Hw136 159 153 6 89 42 28 49 376 42 

40 Fleischer/-innen zusammen x 181 173 8 97 51 33 - 53 432 42 

4110 KochlKöchin IH136 703 515 188 415 203 85 - 256 1 431 49 

4116 Beikoch/-köchin 6) IH136 1 1 1 - - - - 24 x 

41 KöohelKöchinnen zusammen x 704 516 188 416 203 85 256 1 459 48 

4210 Brauer/-in und Mälzer/-in 1H/36 1 1 - 1 - 41 2 

4231 Brenner/-in IH136 2 2 - 2 - - 2 x 

4232 Destillateur/-in IH136 3 3 3 - - - 2 x 
42 Berufe in der Getränke-, Genußmittelher-

stellung zusammen x 6 6 - 6 - - 52 12 

4310 Molkereifachman nI-frau LwJ36 3 3 - 1 1 1 1 19 x 

4350 Faohkraft fOr Lebensmitteltechnik IH136 1 1 1 - - 1 38 3 

4351 MOller/-in IHJ36 3 3 - 2 1 - - 1 6 x 

43 Übrige Ernährungsberufe zusammen x 7 7 - 4 2 1 3 64 11 

4401 Hochbaufacharbeiter/-in 11 IH124 34 34 - 14 20 - - 2 122 28 

4401 Hoohbaufaoharbeiter/-in 1 )8) Hw124 6 6 4 2 - 2 27 22 

4404 Hochbaufachwerker/-in 6) Hw136 11 11 - 5 4 2 - 2 12 x 
4410 Maurer/-in Hw136 665 665 - 222 288 155 - 76 1 658 40 

4410 Maurer/-in 2) IH136 64 64 - 23 25 16 - 3 84 76 

4414 Feuerungs- und Schornsteinbauer/-in 21 IH136 5 5 2 2 1 1 12 x 

4420 Beton- und Stahlbetonbauer/-in Hw136 74 74 - 29 37 8 9 173 43 

4420 Beton- und Stahlbetonbauer/-in 2l IH136 86 86 - 18 27 41 4 150 57 

4431 GerOstbauer/-in 8) Hw124 8 8 . 5 3 - - 3 69 12 

44 Hoohbauberufe zusammen x 953 953 322 408 223 102 2 307 41 

4601 Tiefbaufacharbeiter/-in 1) IH124 24 24 - 16 8 - - 10 50 48 

4610 StraBenbauer/-in Hw136 95 95 - 42 35 18 11 260 37 

4610 StraBenbauer/-in 2) IH136 57 57 21 25 11 4 94 61 

4631 Gleiabauer/-in 2) IH136 28 28 5 11 12 3 27 104 

4662 Brunnenbauer/-j n Hw136 1 1 - - 1 3 x 
4663 Kanalbauer/-in 21 IH136 11 11 - 8 3 5 45 24 

4663 Kanalbauer/-in 218) Hw136 5 5 3 2 - 2 17 x 

4664 Rohrleitungsbauerl-in 2) IH136 14 14 6 3 5 - 4 20 x 

46 llefbauberufe zusammen x 235 235 - 101 84 50 39 529 44 

4801 Ausbaufacharbeiter/-in 1) IH124 21 21 14 7 2 51 41 

4801 Ausbaufaoharbeiter/-in 1)8) Hw124 2 2 . 2 - 13 x 

4810 Stukkateur/-in HwJ36 61 61 23 27 11 - 14 198 31 
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Noch: B 117.1 Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 1996 nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Kenn· 
ziffer 

Auabildungaberuf 
Berufagruppe 
Berufabereich 

4822 Isolierer/-in im Bereich der Industrie 

4823 Wärme-, Kälte- und Schaltschutz-
isolierer/-in (tsoliermonteurl-in) 

4824 Trockenbaumonteur/-in 2) 

4824 Trockenbaumonteur/-in 2)8) 

4825 Klebeabdiohter/-in 

4826 Asphaltbauer/-in 

4830 Fliesen-, Platten- und Mosaikleger/-in 

4840 Kaohelofen- und Luftheizungsbauer/-in 

4850 Glaser/-in 

4862 Estrichleger/-in 

4870 ZimmererlZimmerin 2) 

4870 ZimmererlZimmerin 

4880 Daohdecker/-in 

48 Ausbauberufe zusammen 

4910 Raumausstatter/-in 

4915 Parkettleger/-in 

4920 PolstererlPolsterin 

4920 PolstererlPolsterin 8) 

4922 Fahrzeugpolsterer/-polsterin 

4926 Polster- und Dekorationsnilher/-in 

49 Raumausstatter/-innen, PolstererlPolate-
rinnen zuaammen 

.5010 TIschler/-in 

5018 Holzbearbeiter/-in 6) 

5018 Holzbearbeiter/-in 6) 

5018 Holzverarbeiter/-!n 6) 

5021 Modellbauer/-in 

5022 Modelltischler/-in 

5023 Modellschlosaer/-in 

5050 Holzmechaniker/-in 

5063 Bootsbauer/-in 

5066 Leichtflugzeugbauer/-in 

50 Berufe in der Holz- und Kunststoffverar­
beitung zusammen 

5101 Maler/-in und Lackierer/-in 

5103 Bau- und Metallmaler/-in 6) 

5120 Lackierer/-in (Holz und Metall) 

5126 Vergolder/-in 

5140 Glas- und Porzellanmaler/-in 

51 Maler/-innen, Lackierer/-innen und ver­
wandte Berufe zusammen 

5221 Handelsfaohpacker/-in 

52 WarenprOfer/-innen, Versandfertigma-
cher/-innen zusammen 

111 Fertigungsberufe zusammen 
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Be­
reich 

22) 

Dauer 
23) 

IH136 

Hw136 

IH136 

Hw136 

IH124 

IH136 

Hw136 

Hw136 

x 

Hw136 

Hw136 

IH136 

Hw136 

IH136 

Hw124 

x 

Hw136 

IH136 

Hw136 

Hw136 

Hw142 

IH/42 

x 

Hw136 

Hw136 

IH136 

Hw136 

Hw136 

x 

IH124 

x 

in8ge­
samt 

15 

7 

6 

3 

3 

1 

97 

7 

48 

8 

6 

124 

661 

070 

96 

19 

11 

1 

2 

6 

135 

837 

3 

33 

1 

10 

4 

1 

57 

948 

512 

17 

11 

3 

544 

68 

68 

Vorzeitig getOate Auabildungaverhältniaae 

von von 
milnn- weib­
lichen lichen 
Auszu- Auszu-

bil- bil-
denden den den 

2 

15 

7 

6 

3 

3 

1 

95 

6 

45 

8 

6 

122 

655 

056 

51 

18 

9 

1 

2 

81 

757 

3 

31 

1 

8 

4 

1 

54 

861 

361 

12 

8 

2 

384 

61 

61 

3 

2 

3 

2 

6 

14 

45 

1 

2 

6 

54 

80 

2 

2 

3 

87 

151 

5 

3 

1 

160 

7 

7 

davon im ... Ausbildungsjahr 

1. 

4 

2 

2 

34 

3 

24 

4 

47 

311 

466 

51 

6 

4 

4 

66 

333 

15 

3 

2 

16 

371 

787 

11 

7 

2 

808 

47 

47 

2. 

5 

4 

3 

2 

2 

2 

1 

40 

2 

19 

4 

51 

228 

394 

34 

10 

5 

2 

53 

316 

8 

1 

5 

26 

357 

490 

4 

495 

21 

21 

3. 

6 

11 

2 

2 

23 

2 

5 

6 

26 

122 

210 

11 

3 

2 

16 

188 

2 

10 

1 

2 

15 

219 

235 

2 

4 

241 

4. 

7 

dar­
unter 
in der 
Probe-

Neu 
abge­

schlos­
sene 

Ausbil­
dungs­

ver-
zeit trAQe 

41)4'9) 

8 

15 

3 

11 

2 

9 

40 

34 

20 

10 

12 

4 

415 

18 

141 

22 

24 

21 542 

140 498 

210 3 042 

22 363 

4 51 

2 36 

4 

32 

3 

3 

27 

483 

138 3 181 

17 

4 93 

3 

55 

17 

5 

4 276 

6 

146 3 654 

372 3 277 

5 49 

31 

14 

8 

380 3 379 

23 282 

23 296 

x 14 33212 903 1 429 6 586 4 684 2 554 508· 3 014 48 201 

Sp.1 
in% 
von 

Sp.9 

10 

38 

21 

x 

x 

x 

x 

23 

x 

34 

x 

x 

23 

44 

35 

26 

37 

31 

x 

x 

22 

28 

26 

x 

35 

x 

18 

x 

x 

21 

x 

x 

26 

46 

35 

35 

x 

x 

46 

24 

23 

30 
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Noch: B 117.1 Vorzeitig gelöste Ausbiklungsverhältnisse 1996 nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Vorzeitig gel6ate Auabildungaverhältniaae Neu 

davon im ... Auabildungajahr abge-

Be- von von schlos-
Sp.l 

reich mAnn- weib-
dar- sene 

AusbUdungaberuf unter in% 
Kenn- 22) inage- lichen lichen Auabil-

Berufagruppe inder von 
ziffer - samt AU8zu- Auszu- 1. 2. 3. 4. dung8-

Sp.9 Berufabereich 
Dauer bU- bi/-

Probe- ver-
23) 

de:ent:rl 

zeit 
41) 9) 

1 5 6 7 8 9 10 

6240 Verme88ungatechniker/-in ÖD136 53 47 6 33 9 11 12 352 15 

62 Techniker/-innen, a.n.g. zusammen x 53 47 6 33 9 11 - 12 358 15 

6311 Biologielaborant/-in IH/42 9 3 6 3 3 1 2 2 56 16 

6315 Milchwirtachafll. Laborant/-in Lw136 2 2 1 1 - - 1 24 x 

6321 P hyaiklaborant/-in IH/42 4 2 2 1 2 1 34 12 

6322 Textillaborant/-in (physikaliach- techniach) IH/42 1 - 1 - 1 - - - 5 x 

6323 WerkatoffprOfer/-in (Physik)5) IH136 7 7 5 1 1 - 1 45 16 

6330 Chemielaborantl-in IH/42 33 11 22 14 12 2 5 9 335 10 

6331 Lacklaborant/-in IH/42 6 2 4 4 1 1 1 59 10 

6333 Textillaborant/-in (chemiach- technisch) IH/42 2 2 - 1 1 - 1 1 x 

6336 BauatoffprOfer/-in IH136 2 1 1 - 2 - 1 30 7 

6341 Fotolaborant/-in IH124 21 7 14 20 1 - - 14 78 27 

6341 Fotolaborant/-inS) Hw124 7 4 3 6 1 - - 1 32 22 

6342 Film- und Videolaborant/-in IH136 3 1 2 2 1 - - - - x 

63 Technische Sonderfachkräfle zusammen x 97 42 55 56 27 7 7 31 699 14 

6410 Technischerltechniache Zeichner/-in IH/42 139 73 66 59 39 24 17 17 662 21 

6410 Technischerltechniache Zeichner/-inS) Hw/42 13 6 7 8 4 1 3 33 39 

6420 Bauzeichner/-i n IH136 203 90 113 81 68 54 38 1 025 20 

6420 Bauzeichner/-in 8) Hw136 1 1 - 1 - - - 8 x 

64 Technische Zeichner/-innen und ver-
wandte Berufe zusammen x 356 170 186 148 112 78 18 58 1 735 21 

IV Technische Berufe zusammen x 506 259 247 237 148 96 25 101 2792 18 

6600 Verkäufer/-in IH124 799 256 643 539 260 - - 302 2 475 32 

6607 Verkaufahilfe 6) IH124 18 12 6 18 - 7 69 26 

6611 Fachverkäufer/-in im Nahrungamittelhand-
werk Hw136 586 21 565 343 174 69 - 217 1 334 44 

66 VerkaUfapersonal zuaammen x 1 403 289 1 114 900 434 69 526 3 878 36 

6711 Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhan-
del IH136 556 363 193 254 181 121 - 167 4 134 13 

6720 Kaufmann/-frau im Einzelhandel IH136 1 313 608 705 723 367 223 447 4 813 27 

6740 Buchhändler/-in IH136 50 12 38 26 19 5 19 239 21 

6745 Muaikalienhändler/-in IH136 6 6 5 - 1 3 17 x 

6751 Drogiat/-in IH136 6 6 2 2 2 2 21 x 

67 Groß- und Einzelhandelakaufleute, Ein-
und Verkaufafachleute zusammen x 1 931 989 942 1 010 569 352 · 638 9 225 21 

6830 Ver1agakaufmann/-frau IH136 10 4 6 6 4 - - 4 180 6 

6851 Pharmazeutisch-kaufm. Angeatellterl 
Angestellte FB/36 123 - 123 65 39 19 · 42 737 17 

6860 Tankwart/-in IH136 95 91 4 58 24 13 25 149 64 

68 Warenkaufleute, a.n.g., Vertreter/-innen 
zuaammen x 228 95 133 129 67 32 · 71 1 066 21 

6910 Bankkaufmann/-frau IH136 146 68 78 41 55 50 43 3 586 4 

6950 Veraicherungskaufmann/-frau IH136 85 53 32 44 25 16 30 1 106 8 

69 Bank-, Bauaparka88en-, Versicherunga-
fachleute zusammen x 231 121 110 85 80 66 · 73 4 692 5 

7011 Speditionskaufmann/-frau IH136 153 95 58 75 47 31 · 52 948 16 

7013 Schiffahrtakaufmann/-frau IH136 4 3 1 2 2 - - 9 x 
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Noch: B 117.1 Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse 1996 nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhilitnisse Neu 

davon im ... Ausbildungsjahr abge-
Be- von von 

dar-
schlos-

Sp.1 
reich männ- weib- sene 

Kenn- Ausbildungsberuf 22) insge- lichen lichen unter Ausbil-
in,*, 

Berufagruppe in der von 
ziffer 

Berufabereich - samt Auszu- Auszu- 1. 2. 3. 4. Probe-
dungs-

Sp.9 
Dauer bil- bil- ver-

23) denden denden zeit 
41) 9) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

7015 Kaufmann/-frau im Eisenbahn- und Stra-
ßenverkehr 1H/36 17 9 8 11 3 3 - 5 136 13 

7021 Reiseverkehrskaufmannl-frau IH136 144 27 117 86 35 23 - 53 638 23 

7031 Werbekaufmann/-frau IH136 41 16 25 20 15 6 - 14 254 16 

7045 Kaufmann/-frau in der Grundstücks- und 
IH136 44 17 27 23 8 13 - 10 362 12 

7'J Andere Oienslleistungskaufleute und zu-
gehörige Berufe zusammen x 403 167 236 217 110 76 - 134 2 361 17 

7120 Eisenbahner/-in im Betriebadienst IH136 47 37 10 23 22 2 - 12 308 15 

7120 Eisenbahner/-in im Betriebadienst 00136 8 4 4 - 8 - - - x 

7140 Berufskraftfahrer/-in IH124 37 36 1 21 16 - 9 91 41 

7160 Straßenwärterl-in 00136 17 17 2 6 9 - 90 19 

71 Berufe des Landverkehrs zusammen x 109 94 15 46 44 19 21 489 22 

7240 Bin nensohiffer/-j n IH136 4 4 2 2 - - 15 x 

72 Berufe des Wasser- und Luftverkehrs zu-
sammen x 4 4 2 2 - 15 x 

7320 im 
Postbetrieb 7)5) 00136 4 - 4 3 1 - - x 

7320 Fachkraft für Brief- und Frachtverkehr 1) 1H/24 26 15 11 19 7 - 6 256 10 

73 Berufe des Nachrichtenverkehrs zusam-
men x 30 15 15 19 10 1 - 6 256 12 

7410 Faohkraft für IH/36 45 29 16 30 11 4 14 248 18 

74 Lagerverwalter/-innen, Lager-, Transport-
arbeiter/-innen zusammen x 45 29 16 30 11 4 14 248 18 

7541 Fachgehilfe/-gehilfin in steuer- u. 
schaftsberatenden Berufen S) FB/36 247 67 180 123 68 56 63 851 29 

7541 Steuerfachangestellter/-angestellte FB/36 163 34 129 88 49 26 73 945 17 

75 Berufe in der Unternehmensleitung, -bera-
tung und -prüfung zusammen x 410 101 309 211 117 82 - 136 1 796 23 

7743 Mathematisch-technischerltechnische As-
sistent/-i n IH/30 15 11 4 6 1 8 - 1 163 9 

7791 Oatenverarbeitungskaufmann/-frau IH/36 59 50 9 33 13 13 14 428 14 

71 Rechnungskaufleute, Informatiker/-innen 
zusammen x 74 61 13 39 14 21 - 15 591 13 

7303 Bürokaufmann/-frau IH/36 758 251 507 379 234 145 228 3 967 19 

7303 Bürokaufmann/-frau 8) Hw/36 312 103 209 165 102 45 102 1 115 28 

7303 Kaufmann/-frau tOr Bürokommunikation IH/36 211 53 158 111 49 51 55 1 444 15 

7308 Bürokrattl') IH/36 11 9 2 5 5 1 1 42 26 

7851 Industriekaufmann/-frau IH136 402 172 230 156 161 85 86 5 771 7 

7361 Rechtsanwalts- und Notarfachangestell-
!er/-angestellte FB/36 487 8 419 371 13 43 82 1 156 42 

7861 Rechtsanwalts- und 
Notargehilfe/-gehilfin 5) FB/36 5 5 3 2 - )( 

7862 Rechtsanwaltsfachangestellterl 
-angestellte FB/36 268 14 254 228 28 12 93 1 106 24 

7862 Rechtsanwaltsgehilfe/-gehilfin 5) FB/36 39 5 34 - 35 4 2 )( 

7863 Notarfachangestellter/-angestellte FB/36 31 10 21 21 8 2 29 76 41 

7864 Patentanwaltsfachangeatellter/-angeatellte FB/36 4 4 3 - 1 3 12 )( 

7,370 Fachangestellter/-angestellte fOr Büro-
kommunikation 00/36 8 1 7 4 2 2 1 115 7 

Anmerkungen S. 252 
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Noch: B 117.1 VorzeUig gelöste Ausbildungsverhältnisse 1996 nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse Neu 

davon im ... Ausbildungsjahr abge-
Be- schlos-von von dar- Sp.1 

reich mAnn- weib- sene in "Yo 
Kenn- Ausbildungsberuf 22) insge- lichen lichen unter Ausbil-

Beruflgruppe in der von 
ziffer - samt Auszu- Auszu· 1. 2. 3. 4. dungs- Sp.9 Berufabereich Dauer bil- bi!- Probe- ver-

23) denden Idenden zeit 
41) 9) 

1 2 4 5 6 7 8 9 10 

7870 Verwaltungsfachangestellter/-angestellte 60136 22 12 10 10 6 6 - 4 515 4 

7871 Justizangestellter/-angestellte 60136 42 6 36 9 21 12 - 15 692 6 

7873 Fachangestellter/-angestellte für Arbeits-
förderung 60136 11 7 4 8 3 - - 3 217 5 

7873 80zialversicherungsfachangeslellterl 
-angestellte 60136 52 23 29 30 11 11 - 22 787 7 

78 Büroberufe, Kaufmännische Angestellte, 
a.n.g. zusammen x 2 663 674 1 989 1 500 741 422 - 726 17 022 16 

7951 Schwimmeiatergehilfel'gehilfin 60130 21 7 14 11 7 3 - 4 110 19 

79 Oienat-, Wachberufe zusammen x 21 7 14 11 7 3 - 4 110 19 

8041 8chornateinfeger/-in Hw136 50 42 8 21 14 15 - 11 202 25 

80 Sicherheitsberufe, a.n.g. zusammen x 50 42 8 21 14 15 - 11 202 25 

8232 AsaiatenV-in an Bibliotheken 60124 10 3 7 7 3 - - 7 79 13 

82 Publizistische, Übersetzungs-, Bibliotheka-
u. verwandte Berufe zuaammen x 10 3 7 7 3 - - 7 79 13 

8345 Textil muatergestalter/-in IH136 6 2 4 2 4 - - 22 x 

8354 Mediengestalter/-in Bild und Ton IH136 3 2 1 3 - - 2 64 5 

8361 8chauwerbegestalter/-in IH136 41 10 31 18 16 7 11 172 24 

8370 Fotograf/-in Hw136 70 20 50 42 17 11 - 16 252 28 

8390 Schilder· und Uchtreklamehersteller/-in Hw136 30 18 12 11 11 8 6 127 24 

83 Künstlerische und zugeordnete Berufe zu-
sammen x 150 52 98 76 48 26 - 35 640 23 

8561 Arzthelfer/-in FB136 1 360 5 1 355 664 480 216 - 607 4 283 32 

8562 Zahnarzthelfer/-in FB/36 964 - 964 679 204 81 566 3 276 29 

8563 Tierarzthelfer/-in FB/36 133 5 128 101 22 10 - 71 287 46 

85 Übrige Geaundheitsdienstberufe zusam-
men x 2 457 10 2 447 1 444 706 307 1 244 7 846 31 

9010 Friseur/-in Hw136 1 601 180 1 421 884 479 238 - 505 3 006 53 

90 Berufe in der Körperpflege zusammen x 1 601 180 1 421 884 479 238 - 505 3 006 53 

9120 Restaurantfachmann/-frau 1H/36 272 127 145 167 72 33 - 95 463 59 

9140 Kaufmannsgehilfe/-gehilfin im Hotel- und 
Gaatstättengewerbe IH136 16 8 8 11 1 4 4 76 21 

9141 Hotelfachmann/-frau IH136 594 142 452 400 134 60 - 224 1 496 40 

9151 Fachgehilfe/-gehilfin im Gastgewerbe IH124 21 9 12 13 8 - 5 44 48 

91 Hotel- und Gaatstättenberufe zusammen x 903 286 617 591 215 97 - 328 2 079 43 

9212 Hauswirtschafter/-in Lw136 7 7 2 5 - 18 x 
9212 Hauswi rtschafter/-i n 8136 219 13 206 91 85 43 79 714 31 

9232 Hauswirtschaftahelfer/-in 6) 8/36 23 23 12 7 4 4 175 13 

92 Haua- und ern4hrungswirtschaftliche Be-
rufe zusammen x 249 13 236 105 97 47 83 907 27 

9340 Gebäudereiniger/-i n Hw130 106 94 12 72 31 3 38 252 42 

9350 Ver- und Entsorger/-in IH136 4 3 1 3 1 1 25 16 

9350 Ver- und Entsorger/-in 60136 13 12 1 2 8 3 2 81 16 

93 Reinigunga- und Entsorgungsberufe zu-
sammen x 123 109 14 77 39 7 41 367 34 

V Dienstleistungsberufe zusammen x 13 095 3 341 9 754 7 404 3 807 1 884 - 4 618 56 875 23 

x Ins esamt g x 28 885 17 074 11 811 14 700 8 993 4 656 536 8 010 111 170 26 
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B 117.2 Vorzeitig gelöste AusbildungsverhäHnisse 1996 nach zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Vorzeitig geIOste Ausbildungsverhältnisse Neu 

von von davon im ... Ausbildungsjahr abge-
Zuständige Stelle I schlos- Sp.1 

Art der Verwaltung24) 
mAnn- weib- darunter sene in% 

Ausbildu ngsbereich insge- lichen lichen in der AusbiI- von 
samt Auszu- Auszu- 1. 2. 3. 4. Probe- dungs- Sp.9 

Tätigkeitsschwerpunkt bil· bil- zeit ver-
denden denden träge41) 

1 3 4 5 6 7 8 9 10 

Industrie, Handel U.8. 

Industrie- und Handelskammer 
Aachen 742 408 334 358 216 149 19 182 3 167 23 
Arnsberg26) 313 160 153 180 90 42 1 98 1 818 17 
Bielefeld26) 730 403 327 376 242 104 8 193 5 412 13 
Bochum 323 189 134 168 105 44 6 80 2 002 16 
Bonn 571 294 277 302 144 117 8 188 2 078 27 
Detmold26) 131 61 70 75 36 17 3 43 962 14 
Dortmund 739 451 288 377 214 137 11 197 3 441 21 
Düsseldorf 781 468 313 423 241 114 3 175 4 027 19 
Duisburg26) 750 471 279 398 226 105 21 233 3 515 21 
Essen26) 502 268 234 270 162 62 8 158 3 010 17 
Hagen26) 637 409 228 331 211 87 8 162 2 546 25 
Krefeld26) 661 386 275 344 193 118 6 166 3 673 18 
Köln 1 424 847 577 778 394 233 19 453 7 141 20 
Münster 1 313 733 580 703 419 182 9 354 7 448 18 
Siegen 289 175 114 162 60 62 5 82 1 680 17 
Wuppertal26) 421 256 165 251 123 44 3 151 1 980 21 
Zusammen 10 327 5 979 4348 5 496 3 076 1 617 138 2 915 53 900 19 

davon 
im gewerblichen Bereich 3 311 2 818 493 1 573 1 018 582 138 619 17 586 19 
im kaufmännischen Bereich 7 016 3 161 3 855 3 923 2 058 1 035 2 296 36 314 19 

Handwerk 
Handwerkskammer 
Aachen 1 096 860 236 435 478 167 16 218 3 379 32 
Arnsberg 647 510 137 313 224 94 16 113 2 587 25 
Bielefeld26) 1 794 1 371 423 896 563 309 26 387 5 572 32 
Dortmund 1 787 1 330 457 1 004 495 240 48 430 4 969 36 
Düsseldorf 4 135 3 087 1 048 2 144 1 310 604 77 1 111 9 486 44 
KOln 2 182 1 681 501 1 131 691 308 52 489 6 029 36 
Münster 1 917 1 458 459 414 696 646 161 375 6 086 31 
Zusammen 13 558 10 297 3 261 6 337 4 457 2 368 396 3 123 38 108 36 

davon 
im handwerklichen Bereich 12 519 10 057 2 462 5 752 4 136 2 236 395 2 770 35 177 36 
im kaufmännischen Bereich 898 124 774 508 276 114 319 2 449 37 
im sonstigen Bereich25) 141 116 25 77 45 18 1 34 482 29 

Landwirtschaft 
landwirtsohaftskammer 
Rheinland 350 249 101 194 114 42 116 1 166 30 
Westfalen-Lippe 321 247 74 111 166 44 72 1 324 24 
Zusammen 671 496 175 305 280 86 - 188 2490 27 

öffentlioher Dienst 
Art der VerwaHung 
Kommunaler Verwaltungsdienst 38 26 12 11 10 17 3 500 8 
Landesverwaltungsdienst 157 85 72 69 53 35 46 1 750 9 
Bundesverwaltungsdienst 65 28 37 35 14 14 2 21 758 9 
Handwerkskammer 1 1 1 - 7 x 
Industrie- und Handelskammer - - 6 x 
Kirohlicher Verwaltungsdienst 2 2 . 1 1 . - 29 7 
K örper8chaft des öffentlichen Rechts26) . 4 x 
Zusammen 263 141 122 116 79 66 2 70 3054 9 

freie Berufe 
Zuständige Stelle 
Ärztekammer Nordrhein 944 4 940 474 328 142 . 439 2 339 40 

Ärztekammer Westfalen-Lippe 416 1 415 190 152 74 168 1 944 21 

Apothekerkammer Nordrhein 73 . 73 39 25 9 . 18 434 17 
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Noch: B 117.2 Vorzeitig gelöste AusbildungsverhäHnisse 1996 nach zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Vorzeitig geiOste Ausbildungsverhältnisse Neu 

davon im ... Ausbildungsjahr abge-
Zusfindige Stelle I von von schi os- Sp.1 

Art der Verwaltung 24) 
mAnn- weib- darunter sene in% 

Ausbildungsbereich insge- lichen lichen inder AusbU· von 
samt Auszu- Auazu- 1. 2. 3. 4. Probe· dungs- Sp.9 

T/ltigkeitaschwerpu nkt 
bU· bil- zeit ver-

denden denden träge41) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Apothekerkammer Westfalen-Uppe 50 . 50 26 14 10 - 24 303 17 
Rheinische Notarkammer 31 10 21 21 8 2 - 29 76 41 
Patentanwaltakammer, München 4 - 4 3 - 1 - 3 12 x 

Rechtaanwaltakammer Düsseldorf 90 4 86 63 21 6 - 48 433 21 
Rechtaanwaltakammer Hamm26) 602 10 592 450 98 54 - 96 1 357 44 

Rechtaanwaltakammer KOln 107 13 94 86 20 1 33 472 23 
Steuerberaterkammer Düsseldorf 124 26 98 51 47 26 - 40 524 24 
Steuerberaterkammer KOln 141 28 113 58 37 46 - 39 470 30 
Steuerberaterkammer Westfalen-Lippe 145 47 98 102 33 10 57 802 18 
Tierärz1ekammer Nordrhein 105 5 100 76 19 10 - 46 175 60 
TierArz1ekammer Westfalen-Uppe 28 28 25 3 - 25 112 25 
ZahnArz1ekammer Nordrhein 503 503 364 106 33 - 314 1 723 29 
Zahnärz1ekammer Westfalen-Uppe 461 461 315 98 48 - 252 1 553 30 
Zusammen 3 824 148 3 676 2 343 1 009 472 . 1 631 12 729 30 

sonstige 
Zuständige Stelle 
landwirtschaftskammer Rheinland 26) 115 7 108 74 26 15 . 357 32 
Landwirtschaftskammer Westf.-Uppe 26) 127 6 121 29 66 32 - 83 532 24 
Zusammen 242 13 229 103 92 47 - 83 889 27 

Ausbildungsbereiche insgesamt 

Ins esamt g 28 885 17 074 11 811 14 700 8 993 4 656 536 8 010 111 170 26 
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B 117.3 Vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse im Ausbildungsbereich "Landwirtschaft" 1996 nach dem 
Ausbildungsberuf (Fachrichtung, Schwerpunkt bzw. Betriebszweig) 

Vorzeitig gelö8te AU8bildung8verhältni88e Neu 

davon im ... AU8bildung8jahr abge-
von von 8chlo8-

männ- weib- dar- 8ene 
AU8bildung8beruf in8ge- lichen lichen unter AU8bil-

in der FachrichtungiSchwerpunktlBetrieb8zweig 8amt AU8ZU- AU8ZU- 1. 2. 3. 4. Probe-
dung8-

bil- bil- ver-
denden denden zeit 

41) 9) 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

LandwirV-in 46 37 9 12 20 14 8 339 

Fi8chwirV-in 3 2 1 1 2 1 10 
davon Betrieb8zweig Haltung und Zucht 3 2 1 1 2 1 10 

PferdewirV-in 73 19 54 38 31 4 11 159 
davon Schwerpunkt Pferdezucht und -haltung 20 6 14 11 9 4 64 

Schwerpunkt Reiten 37 12 25 18 16 3 4 71 
Schwerpunkt Rennreiten 8 8 5 3 2 11 
Schwerpunkt Trabrennfahren 8 1 7 4 3 1 1 13 

Gärtner/-in 503 409 94 237 202 64 153 1 664 
davon Fachrichtung Zierpflanzenbau 83 52 31 48 25 10 35 331 

Fachrichtung GemÜ8ebau 8 5 3 2 6 1 33 
Fachrichtung Baumschulen 52 31 21 26 17 9 21 169 
Fachrichtung Ob8tbau 1 1 1 6 
Fachrichtung Garten- und Land8chaft8-
bau 323 294 29 144 144 35 86 1 014 
Fachrichtung Friedhof8gärtnerei 35 26 9 16 10 9 10 91 
Fachrichtung Staudengärtnerei 1 1 1 20 

Fachwerker/-in im Gartenbau 6) 20 12 8 7 10 3 5 77 

Werker/-in im Gartenbau 6) 8 6 2 5 3 2 81 

ForstwirV-in 6 6 1 5 6 83 

Molkereifachmann/-frau 3 3 1 1 1 1 19 

Milchwirt8chaftl. LaboranV-in 2 2 1 1 1 24 

Hau8wirtachafter/-in 7 7 2 5 18 
davon Schwerpunkt ländlicher Bereich 7 7 2 5 18 

Insgesamt 671 496 175 305 280 86 - 188 2 490 
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Abb. B 1111.1 *) 

Teilnehmer an Meisterprüfungen 1996 
nach dem Ausbildungsbereich 

Öffentlicher Dienst --­

Landwirtschaft 
Industrie, Handel u. a. 

Abb. B 111 1.2*) 

Teilnehmerinnen an Meisterprüfungen 1996 
nach dem Ausbildungsbereich 

Sonstige Industrie, Handel u. a. 

Öffentlicher Dienst --­

Landwirtschaft 

Handwerk 

Abb. B 111 2.1 *) 

Teilnehmer an Fortbildungsprüfungen 1996 
nach dem Ausbildungsbereich 

Freie Berufe 

Öffentlicher Dienst ---­
Landwirtschaft 

Industrie, Handel u. a. 

Handwerk -----

Abb. Bill 2.2*) 

Teilnehmerinnen an Fortbildungsprüfungen 1996 
nach dem Ausbildungsbereich 

Freie Berufe 

Öffentlicher Dienst 
- Industrie, Handel u. a. 

Landwirtschaft ----

Handwerk -------

') Daten siehe Tabelle A 1 
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B 1111.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen in der beruflichen Ausbildung 1996 
nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Be- Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abachlußprüfungen 51 )52) 

Ausbildungaberuf 
reich darunter 

22) 
Berufagruppe insge- mit vor- Prüfunga- mit bestandener Prüfung 
Berufabereich samt 

männlich weiblich zeitiger wieder-

männlich I weiblich 
Dauer 

23) Zulas- holerl 
sung53) -innnen 

LandwirV-in Lw136 316 289 27 9 23 296 272 24 

Landwirtschaflsfachwerker/-in 6) Lw136 1 1 - - . 1 1 

Landwirtschaftliche Berufe zusammen x 317 290 27 9 23 297 273 24 

TIerwirV-in Lw136 1 1 - 1 1 

FischwirV-in Lw136 3 3 3 3 

Pferdewi rV·in Lw136 143 42 101 5 15 113 27 86 

TIerpfieger/-in IHfJ6 20 6 14 1 13 2 11 

TIerwirtschaftliche Berufe zusammen x 167 52 115 5 16 130 33 97 

Fachwerker/-in im Gartenbau 6) Lw136 44 36 8 - 8 40 34 6 

Gärtner/-in Lw136 1 318 952 366 52 246 1 044 749 295 

Werker/-in im GartenbauS) 

:: 
57 48 9 8 48 41 7 

Florist/-in 535 17 518 5 65 437 17 420 

Gartenbauberufe zusammen 1 954 1 053 901 57 327 1 569 841 728 

Revierjäger/-in 6 6 - 6 6 -

ForstwirV-in LwfJ6 54 53 1 54 53 1 

Forst-, Jagdberufe zusammen x 60 59 1 60 59 1 

Berufe in der Land-, Tier-, Forstwirtsohaft 
und im Gartenbau zus_ x 2 498 1 454 1 044 71 366 2 056 1 206 850 

Bergmechaniker IH/42 102 102 6 1 100 100 -
Berg- und Maschinenmann IH124 60 60 1 1 54 54 -
Bergleute zusammen x 162 162 7 2 154 154 

Bergleute, Mineralgewinner zusammen x 162 162 - 7 2 154 154 . 

Steinmetz/-in und Steinbildhauer/-in HwfJ6 120 98 22 14 95 74 21 

Steinmetz/-in IHfJ6 8 5 3 6 3 3 

Natursteinschleifer/-in IHfJ6 2 2 2 2 

Steinbearbeiter/-innen zusammen x 130 105 25 14 103 79 24 

Verfahrensmechaniker/-in in der Steine- und 
Erdenindustrie 1H/36 9 9 2 - 9 9 

Betonfertigteilbauer/-in 1H/36 15 15 2 11 11 

Betonstein- und Terrazzohersteller/-in Hw136 5 5 5 5 -
Baustoffhersteller/-innen zusammen x 29 29 - 2 2 25 25 

Keramiker/-in HwfJ6 17 3 14 1 17 3 14 

Industriekeramiker/-in IH136 3 3 - 3 3 -
Keramiker/-innen zusammen x 20 6 14 1 20 6 14 

Industrieglasfertiger/-in IHfJ6 32 32 - 12 25 25 

Glasapparatebauer/-in Hw136 1 1 1 - 1 

Leuchtr6hrenglasbläser/-in IHfJ6 1 1 1 1 

Thermometermacher/-in IH136 2 2 2 2 

Flachglaamechaniker/-in IHfJ6 5 5 1 3 3 

Flachglasveredler/-i n5) IH136 2 2 2 2 

Glasveredlerl-in HwfJ6 2 1 1 1 1 

Berufe in der Glasherstellung und -bearbei-
tung zusammen x 45 43 2 1 12 35 33 2 

Chemiebetriebsjungwerker/-in IH124 82 81 1 - 3 71 70 1 

Chemikant/-in IH/42 961 895 66 117 33 887 825 62 

PharmakanV-in IH/42 8 6 2 2 4 5 4 1 
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Noch: B 1111.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen in der beruflichen Ausbildung 1996 
nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Be- Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprllfungen 51 )52) 

Ausbildungsberuf 
reich darunter 

22) 
BerufBgruppe insge- mit vor- Prllfungs- mit bestandener Prüfung 
BerufBbereich - männlich weiblich zeitiger wieder-

Dauer samt 
23) Zulas- holerl zusam- I männlich I weiblich 

sung53) -innnen men 

Chemielaborjungwerker/-in IH124 5 1 4 - 2 4 1 3 

Vulkanlseur/-in und Reifenmechaniker/-in Hw/36 13 11 2 1 12 11 1 

Chemieberufe zusammen x 1 069 994 75 119 43 979 911 68 

Kunststoff-Formgeber/·in IH/36 177 174 3 8 7 164 161 3 

Kunststoffschlosser/-in IH/36 32 32 2 6 28 28 -
Kunststoffberufe zusammen x 209 206 3 10 13 192 189 3 

Papiermacher/-in 1H/36 47 47 - 11 2 45 45 

Verpackungsmlttelmeohaniker/-in IH/36 56 52 4 4 2 55 51 4 

Papierherstellungs-, Papierverarbeitungsbe-
rufe zusammen x 103 99 4 15 4 100 96 4 

Schriftsetzer/-in IH/36 152 75 77 16 18 141 70 71 

Sohriftsetzer/-in Hw/36 15 7 8 1 14 6 8 

Oruckvorlagenhersteller/-in 5) IH/36 247 103 144 17 20 224 90 134 

Werbevorlagenhersteller/-in 5) IH/36 1 - 1 1 1 

Reprohersteller/-in IH/36 19 9 10 3 19 9 10 

Oruckformhersteller/-in 5) IH/36 112 56 56 1 29 100 51 49 

Oruckformherateller/-in B)5) Hw/36 5 1 4 1 4 1 3 

Stempelmacher/-in IH/36 1 1 - - 1 1 -
Drucker/-in IH/36 381 358 23 20 54 342 321 21 

Drucker/-in Hw/36 23 21 2 5 22 20 2 

Siebdrucker/-in IH/36 49 34 15 3 12 41 28 13 

Siebdrucker/-in Hw/36 12 7 5 1 10 7 3 

Reprograf/-in IH/36 16 16 1 16 16 

Buchbinder/-in IH/36 59 40 19 1 16 39 29 10 

Buohbinder/-in Hw/36 34 8 26 3 33 8 25 

Druck- und Oruckweiterverarbeitungsberufe 
zusammen x 1 126 720 406 62 160 1 007 641 366 

Holzbearbeitungsmechaniker/-in IH/36 23 20 3 1 1 17 14 3 

Drechsler/-in (ElfenbeinBohnitzer/-in) Hw/36 4 3 1 1 4 3 1 

Holzbildhauer/-in Hw/36 4 1 3 4 1 3 

Berufe in der Holzbearbeitung, Holz- und 
Flechtwarenherst. ZUB. x 31 24 7 1 2 25 18 7 

Verfahrensmechaniker/-in in der HOtten- und 
Halbzeugind ustrie IH/36 251 251 - 12 14 189 189 

Drahtzieher/-in IH124 13 13 - 11 11 -

Berufe in der HOtten- und Halbzeugindustrie 
zusammen x 264 264 12 14 200 200 

Gießerei mechaniker/-in IH/36 34 34 6 31 31 

Gießereiwerker/-in 6) IH124 5 5 5 5 

Gießereiberufe zusammen x 39 39 6 - 36 36 

Kabeljungwerker/-in IH124 20 20 20 20 

Federmacher/-in IH124 7 7 7 7 

Berufe in der spanlosen Metallverformung 
zusammen x 27 27 27 27 -

Werkzeugmaschinenwerker/-in 6) IH124 11 11 - 2 11 11 

Dreher/-in Hw/42 26 26 - 23 23 

Werkzeugmaschinenspaner/-in - Drehen 6) IH/36 9 9 - - 9 9 

Werkzeugmaschinenspaner/-in - Drehen 6) Hw/36 1 1 1 1 -
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Noch: B 1111.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen in der beruflichen Ausbildung 1996 
nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Kenn­
ziffer 

Ausbildungaberuf 
Berufagruppe 
Berufabereich 

2211 Zerspanungsmechaniker/-in - Drehtechnik 

2212 Revolverdreher/-in 

2212 Zerspanungsmechaniker/-in - Automaten-
Drehtechnik 

2220 Fräser/-in 

2220 Werkzeugmaachinenspaner/-in - Fräsen6) 

Be­
reich 

1H/42 

IH124 

IH/42 

IH124 

IH/36 

2:221 Zerapanungamechaniker/-in - Frästechnik IH/42 

2:240 Bohrer/-in IH124 

2250 Metallschleifer/-in IH124 

2250 Schleifer/-in IH124 

2251 Zerspanungsmechaniker/-in - Schleiftechnik IH/42 

22 Berufe in der spanenden Metallverformung 
zusammen x 

2:331 Universalhärter/-in 5) 

2340 Galvaniseur/-in 

2341 

23 

Galvaniseur/-in und Metallschleiferl-in 

Berufe in der Metalloberflächenveredlung 
und Metallvergütung zus. 

2410 Schwei Ber/-in6) 

2410 Schwei Bwerker/-in6) 

2412 SchmelzschweiBer/-in 5) 

24 Metallverbindungsberufe zusammen 

2.520 Anlagenmechaniker/-in . Apparatetechnik 

2522 Kupferschmied/·in 

2540 Metallbauer/-in 

2540 Schlosserwerker/-in 6) 

2541 Konstruktionsmechaniker/-in - Ausrüstungs· 

IH/36 

IH/36 

Hw/42 

x 

IHI24 

IH/36 

IH/36 

x 

1H/42 

Hw/42 

Hw/42 

IH124 

technik IH/42 

2550 Konstruktionsmechaniker/-in - Metall- und 
Schiffbautechnik 

2591 Rolladen- und Jalousiebauer/-in 

25 Metall- und Anlagenbauberufe zusammen 

2610 

2640 

Klempner/-in 

Anlagenmechaniker/-in - Veraorgungstech­
nik 

2650 Konstruktionsmechaniker/-in - Feinblechbau-

IH/42 

Hw/36 

x 

Hw/42 

IH/42 

technik IH/42 

2650 

2661 

2671 

2680 

Konstruktionsmechaniker/-in Feinblechbau-
technik.'l) Hw/42 

Kälteanlagenbauer/-in Hw/42 

Gas- und Wasserinstallateur/-in Hw/42 

Zentral heizungs- und LOftungsbauer/-in Hw/42 

26 Blechkonstruktions- und Installationsberufe 
zusammen x 

2730 Industriemechaniker/-in - Maschinen- und 
Systemteohnik IH/42 

2730 Maschinenbaumechaniker/-in Hw/42 

2740 Induatriemechaniker/-in· Betriebsteohnik IH/42 

2760 Industriemechaniker/-in - Produktionstechnik IH/42 

Anmerkungen S. 252 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an AbachluBprOfungen51 )52) 

insge­
samt 

650 

71 

17 

4 

222 

2 

6 

7 

19 

046 

1 

5 

7 

13 

3 

5 

122 

130 

69 

5 

137 

9 

130 

171 

13 

534 

10 

161 

115 

3 

111 

2 059 

365 

männlich weiblich 

636 

71 

17 

4 

216 

2 

6 

7 

19 

026 

5 

6 

12 

3 

5 

122 

130 

68 

5 

130 

9 

129 

171 

12 

524 

10 

161 

113 

3 

111 

2 031 

1 361 

14 

6 

20 

7 

1 

10 

2 

28 

4 

3 824 3 790 34 

1 399 

237 

2 234 

203 

1 372 

236 

2 201 

199 

27 

33 

4 

darunter 

mit vor­
zeitiger 
Zulaa­
aung53) 

36 

5 

23 

65 

3 

3 

9 

11 

21 

10 

6 

16 

154 

101 

32 

PrOfungs­
wieder­
holer/ 

-innnen 

38 

2 

4 

47 

2 

3 

24 

25 

6 

158 

6 

12 

182 

13 

6 

2 

33 

458 

252 

601 

69 

17 

4 

217 

2 

6 

7 

19 

987 

3 

5 

8 

3 

5 

88 

96 

61 

5 

900 

9 

119 

149 

8 

251 

10 

140 

105 

1 

72 

411 

983 

588 

69 

17 

4 

211 

2 

6 

7 

19 

968 

3 

4 

7 

3 

5 

88 

96 

60 

5 

893 

9 

118 

149 

7 

241 

10 

140 

103 

1 

72 

392 

979 

764 2 722 2 697 

48 1 330 

30 204 

127 2 044 

4 198 

303 

203 

2 014 

194 

211 

13 

6 

19 

7 

10 

2 

19 

4 

25 

27 

1 

30 

4 



212 

Kenn-
ziffer 

2781 

27 

2810 

2810 

2813 

2821 

2830 

2835 

2870 

28 

2900 

2921 

2931 

2940 

2944 

2952 

29 

3000 

3000 

3003 

3008 

3021 

3021 

3031 

3041 

3051 

3052 

3052 

3053 

3054 

3055 

3071 

3080 

30 

3100 

3111 

3111 

3112 

3121 

3121 

3125 

3130 

Noch: B 1111.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen in der beruflichen Ausbildung 1996 
nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Be- Teiinehmennnen und Teilnehmer an AbachlußprOfungen51)52) 

Auabildungaberuf 
reich darunter 

22) 
mit beatandener PrOfung Berufagruppe inage- mit vor- PrOfungs-

Berufabereich - männlich weiblich zeitiger wieder-
Dauer samt 

23) Zulaa- holer/ zuaam- I männlich I weiblich 
aung53l -innnen men 

Teilezu richter/-in IH124 380 374 6 2 42 308 303 5 

Maschinenbau- und -wartungsberufe zusam-
men x 4 453 4 382 71 289 251 4084 4017 67 

Automobilmechaniker/-in IH/42 132 128 4 13 3 126 122 4 

Kraftfahrzeugmechaniker/-in Hw/42 4 686 4 602 84 792 3 620 3 550 70 

Zweiradmechaniker/-in Hw/42 147 145 2 16 128 126 2 

Landmasohinenmeohaniker/-in Hw/42 202 202 - 6 196 196 

Fluggerätmechaniker/-in IH/42 47 47 - 5 2 45 45 

Fluggerätbauer/-in IH/42 2 2 - 2 2 -
Karosserie- und Fahrzeugbauer/-in Hw142 376 376 58 300 300 -
Fahr-, Flugzeugbau- und -wartungaberufe 

zusammen x 5 592 5 502 90 18 877 4 417 4 341 76 

Werkzeugmacher/-in Hw/42 90 88 2 8 82 80 2 

Werkzeug mechaniker/-in - Stanz- und Um-
formtechnik IH/42 732 709 23 45 60 664 641 23 

Werkzeugmechanikerl-in - Formentechnik IH!42 300 289 11 25 9 288 277 11 

Graveur/-in Hw/42 18 10 8 2 15 8 7 

Ziseleur!-in Hw136 10 10 1 9 9 

SchneidwerkzeugmechanikerJ-in HwJ42 1 1 - 1 1 

Werkzeug- und Formenbauberufe zusam-
men x 1 151 1 107 44 70 80 1 059 1 016 43 

Feinmechaniker!-in Hw!42 53 47 6 6 44 39 5 

Induatriemechaniker/-in - Geräte- und Fein-
werktechnik IH/42 189 178 11 14 9 180 171 9 

Büchsenmacher/-in Hw/42 7 7 1 6 6 -
GOrtter/-in und MetalidrOcker/-in Hw136 3 2 1 - 3 2 1 

Goldschmied/-in IH/42 1 1 - 1 - 1 

Goldschmied!-in Hw/42 124 29 95 3 118 27 91 

Zahntechniker/-in Hw/42 1 132 459 673 173 922 357 565 

Augenoptiker/-in Hw136 550 167 383 115 383 119 264 

Klavier- und Cembalobauer/-in Hw/42 9 9 - 1 8 8 

Orgel- und Harmoniumbauerl-in IH/42 4 3 1 4 3 1 

Orgel- und Harmoniumbauer/-in Hw/42 5 5 - 5 5 

Metallblaainatrumenten- und Schlag zeugma-
cher/-in Hw136 2 2 2 2 -

Geigenbauer/-in Hw136 1 1 1 1 

Zupfinstrumenten macher/-in Hw136 1 1 - 1 1 

Orthopädiemechaniker/-in und Bandagist/-in Hw/42 114 80 34 10 103 70 33 

Uhrmacher/-in Hw136 24 13 11 23 12 11 

Feinwerktechniache und verwandte Berufe 
zusammen x 2 219 1 003 1 216 14 318 1 804 823 981 

Elektroinstallateur/-in Hw/42 3 368 3 339 29 795 2 237 2 219 18 

Energieelektroniker/-in - Anlagentechnil<'l) Hw/42 5 5 - 5 5 -
Energieelektroniker/-in - Anlagentechnik IH/42 906 876 30 60 57 836 810 26 

E nergieelektronikerJ.in - Betriebatech nik IH/42 1 625 1 605 20 120 67 1 539 1 521 18 

Kommunikationaelektroniker/-in Telekom-
munikation.technik IH/42 202 192 10 6 5 195 187 8 

Kommunikation.elektroniker/-in - Telekom-
munikationstechnik 17)5) ÖD/42 391 379 12 60 35 387 375 12 

Fernmeldeanlagenelektroniker/-in Hw142 62 61 1 6 54 53 1 

Elektromaachinenbauer/-in Hw/42 100 100 15 85 85 
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Kenn-
ziffer 

3131 

3151 

3153 

3161 

3162 

3163 

3163 

3163 

3165 

3171 

3172 

3175 

3181 

3181 

31 

3231 

3239 

3239 

3239 

3239 

32 

3311 

3312 

33 

3410 

3411 

3412 

3413 

3416 

3441 

3442 

3492 

3493 

3496 

34 

3511 

3512 

3513 

3521 

3521 

3522 

3522 

3522 

3543 

3544 

213 

Noch: B 1111.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen in der beruflichen Ausbildung 1996 
nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Be- Teilnehmerinnen und Teilnehmer an AbBchlußprüfungen 51 )52) 

AUBbildungBberuf 
reich darunter 

22) 
BerufBgruppe inBge- mit vor- PrüfungB- mit beBtandener Prüfung - männlich weiblich BerufBbereich 

Dauer Bamt zeitiger wieder-

I männlich I weiblich 23) Zulaa- holer/ 
sung53) -innnen 

Elektromaschinenmonteur/-in IH/42 30 30 1 26 26 

Radio- und Fernsehtechniker/-in Hw/42 791 781 10 220 462 457 5 

Hörgeräteakustiker/-in Hw/36 99 41 58 15 79 31 48 

Elektromechaniker/-in Hw/42 133 131 2 10 111 109 2 

Industrieelektroniker/-in - Produktionstechnik IH/42 104 99 5 2 1 102 97 5 

Elektrogerätefachkraf!2)6) IH/36 5 5 5 5 -
Elektrogerätezusammenbauer/-in 6) IH/24 24 24 2 18 18 

Industrieelektroniker/-in - Gerätetechnik IH/42 204 196 8 25 15 188 182 6 

P roze ßleitelektroniker/-i n IH/42 189 186 3 12 7 178 175 3 

Kommunikationselektroniker/-in - Informa-
tionstechnik IH/42 283 271 12 25 11 270 259 11 

Kommunikationselektroniker/-in - Funktech-
nik IH/42 45 40 5 8 36 32 4 

Büroinformationselektroniker/-in Hw/42 109 106 3 13 89 86 3 

Kraftfahrzeugelektriker/-in IH/42 11 11 2 - 11 11 -
Kraftfahrzeugelektriker/-in Hw/42 251 243 8 22 226 218 8 

Elektroberufe zusammen x 8 937 8 721 216 312 1 305 7 139 6 961 178 

Metallwerker/-in 6) IH/24 18 18 - 17 17 

Metallbearbeiter/-in 6) IH/36 25 24 1 2 20 20 

Metallbearbeiter/-in 6) Hw/36 23 23 4 14 14 -
Metallfeinbearbeiter/-in 6) IH/36 1 1 - - 1 1 -
Metallfeinbearbeiter/-in 6) Hw/36 2 2 2 2 -
Montierer/-innen und Metallberufe, a.n.g. zu-

sammen x 69 68 1 6 54 54 -

Textilmechaniker/-in - Spinnerei 2) IH/36 5 5 - 5 5 

Textilmaschinenführer/-in - Spinnerei 1) IH/24 13 11 2 1 1 10 8 2 

Spinnberufe zusammen x 18 16 2 1 1 15 13 2 

Weber/-in Hw/36 5 5 5 5 

Textilmaschinenführer/-in - Weberei 1
) IH124 71 57 14 1 1 62 49 13 

Textilmechaniker/-in - Weberei 2) IH/36 19 17 2 18 16 2 

Textilmechaniker/-in - Bandweberei 2) IH/36 3 2 1 1 3 2 1 

Textilstopfer/-in IH/24 10 10 9 9 

Textilmaschinenführer/-in - Maschenindu-
strie') IH/24 9 8 1 1 6 5 1 

Textilmechaniker/-in - Maschenindustrie 2) IH/36 4 2 2 4 2 2 

Textilmechaniker/-in - Tufting2) IH/36 2 2 1 2 2 

Textilmaschinenführer/-in - Vliesstoff 1) IH/24 1 1 1 1 

Sch mu cktextilien hersteller/-i n IH/36 1 1 1 1 

Berufe in der Textilherstellung zusammen x 125 90 35 2 3 111 78 33 

Bekleidungsschneider/-in 3) IH/36 134 5 129 4 1 131 5 126 

Herrenschneider/-in Hw/36 25 8 17 3 25 8 17 

Damenschneider/-in Hw/36 174 174 23 151 151 

Bekleidungsteilenäher/-in 6) IH/12 2 2 2 2 2 

Näher/-in im Hw/36 6 6 6 6 

Bekleidungsfertiger/-in 2) IH/24 289 12 277 33 236 9 227 

BekleidungBfertiger/-in 2)8) Hw/24 2 2 2 2 

Bekleidungsnäher/-in 1) IH/12 176 13 163 23 144 8 136 

ModisV-in Hw/36 9 1 8 9 1 8 

Krawattennäher/-in IHI18 2 2 2 2 
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Noch: B 1111.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen in der beruflichen Ausbildung 1996 
nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Be­
reich 

22) 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 51)52) 

darunter 
Kenn· 
ziffer 

Ausbildungsberuf 
Berufsgruppe 
Berufsbereich 

insge- männlich weiblich 
rüfungs- mit bestandener Prüfung 

3581 Segel macher/-in 

3582 Kunststoff- und Schwergewebe· 

3591 

35 

3610 

3610 

3612 

36 

3710 

3720 

3722 

3730 

3733 

3741 

3741 

3783 

37 

konfektionär/·in 

Sticker/·in 

Berufe in der Textilverarbeitung zusammen 

Textilmaschinenführer/·in - Veredlung 1) 

Textilveredler/-in 2) 

Textilveredler/-in • Färberei 2)5) 

Textilveredler/-innen zusammen 

Gerber/-in 

Schuhmacher/·in 

Orthopädieschuhmacher/-in 

Schuhfer1iger/-in 

Schuh- und Lederwarenatepper/-in 

Satuer/-in 

Satuer/-in 

Kürschner/-in 

Berufe in der Lederherstellung, Leder- und 
Fellverarbeitung zus. 

3910 Bäcker/-in 

3910 Bäckerfachwerker/-in 6) 

3920 Konditor/-in 

3930 Fachkraft für Süßwarentechnik 

39 Berufe in der Back·, Konditor-, Süßwaren-
herstellung zusammen 

401 0 Fleischer/·in 

4010 Fleischer/-in 

40 Fleillocherl-innen zusammen 

4110 KochIKöchin 

41 KöchelKöchinnen zusammen 

4210 Brauer/-in und Miilzer/-in 

4231 Brenner/-in 

4232 Destillateur/-in 

4234 

42 

Fachkraft für Fruchtsafltechnik 

Berufe in der Getränke-, Genußmitlelherstel­
lung zusammen 

4310 Molkereifachmann/-frau 

4350 Fachkraft für Lebensmitteltechnik 

4351 Müller/-in 

43 Übrige Ernährungsberufe zusammen 

4401 

4401 

4404 

4410 

4410 

4414 

4420 

4420 

Hochbaufacharbeiter/-in 1) 

Hochbaufacharbeiter/-in ' )8) 

Hochbaufachwerker/-in 6) 

Maurer/-in 

Maurer/-in2) 

Feuerungs- und Schornsteinbauer/-in 2) 

Beton- und Stahlbetonbauer/-in 

Beton- und Stahlbetonbauer/-in 2) 

Anmerkungen S. 252 

Dauer samt 
23) 

1H/36 

Hw136 

x 

IHf.24 

IH136 

1H/36 

x 

IH136 

Hw136 

1Hf.24 

IH136 

Hw136 

Hw136 

x 

Hw136 

Hw136 

Hw136 

IH136 

x 

1H/36 

Hw136 

x 

IH136 

x 

IH136 

IH136 

IH136 

1H/36 

x 

Lw136 

IH136 

IH136 

x 

IHf.24 

Hwf.24 

Hw136 

Hw136 

IH136 

1H/36 

Hw136 

1H/36 

5 

2 

827 

46 

19 

4 

69 

2 

26 

50 

13 

7 

1 

21 

2 

122 

604 

1 

208 

29 

842 

43 

253 

296 

936 

936 

52 

5 

9 

4 

70 

9 

27 

5 

41 

125 

33 

12 

837 

176 

5 

232 

305 

3 

42 

38 

13 

1 

52 

2 

21 

36 

6 

15 

80 

502 

1 

75 

19 

597 

40 

241 

281 

703 

703 

50 

5 

9 

4 

68 

9 

18 

4 

31 

125 

33 

12 

833 

176 

5 

232 

305 

2 

2 

785 

8 

6 

3 

17 

5 

14 

7 

7 

1 

6 

2 

42 

102 

133 

10 

245 

3 

12 

15 

233 

233 

2 

2 

9 

10 

4 

4 

3 

3 

2 

2 

4 

4 

24 

24 

14 

14 

10 

16 

wieder-
holer/ zusam-

-innnen men 

85 

2 

3 

2 

5 

7 

101 

16 

4 

121 

3 

8 

11 

184 

184 

2 

2 

17 

5 

170 

15 

1 

30 

31 

5 

2 

716 

37 

16 

4 

57 

2 

20 

39 

13 

7 

21 

2 

105 

420 

1 

176 

27 

624 

39 

223 

262 

643 

643 

50 

5 

9 

65 

8 

27 

5 

40 

102 

28 

11 

496 

140 

5 

201 

254 

3 

34 

30 

11 

1 

42 

2 

16 

26 

6 

15 

65 

345 

64 

18 

428 

37 

213 

250 

486 

486 

48 

5 

9 

63 

8 

18 

4 

30 

102 

28 

11 

492 

140 

5 

201 

254 

2 

2 

682 

7 

5 

3 

15 

4 

13 

7 

7 

1 

6 

2 

40 

75 

112 

9 

196 

2 

10 

12 

157 

157 

2 

2 

9 

1 

10 

4 



Noch: B 1111.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen in der beruflichen Ausbildung 1996 
nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Be­
reioh 

22) 

Teiinehmennnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 51 )52) 

darunter 

215 

Kenn­
ziffer 

Ausbildu ngsberuf 
Berufsgruppe 
Berufsbereich 

insge-
Dauer samt 

männlloh weiblioh 
mit vor­
zeitiger 
Zulas­
sung53) 

Prüfungs­
wieder- I---,-=;.;...,;,,;,.;,..;.;;.;.;;,..,;.:I!--

4431 Gerüstbauer/-in 8) 

44 Hoohbauberufe zusammen 

4601 

4610 

4610 

4631 

4653 

4662 

4662 

4663 

Tiefbaufaoharbeiter/-in 1) 

Straßenbauerl-in 

Stra ßenbauer/-j n2) 

Gleisbauer/-j n2) 

Wasserbauer/-in 

Brunnenbauer/-in 

Brunnenbauer/-in 2) 

Kanalbauer/-in 2) 

4663 Kanalbauer/-in 2)8) 

4664 Rohrleitungsbauer/-in 2) 

46 Tiefbauberufe zusammen 

4801 Ausbaufaoharbeiter/-in 1) 

4801 Ausbaufaoharbeiter/-in 1)8) 

4810 Stukkateur/-in 

4822 Isolierer/-in im Bereioh der Industrie 

4823 Wärme-, Kälte- und Sohallschutzisolierer/-in 
(Isoliermonteur/-in) 

4824 Trockenbaumonteur/-in 2) 

4824 Trockenbaumonteur/-in 2)B) 

4825 Klebeabdiohter/-in 

4826 Asphaltbauer/-in 

4830 Fliesen-, Platten- und Mosaikleger/-in 

4840 Kaohelofen- und Luftheizungsbauer/-in 

4860 Glaser/-in 

4862 Estriohleger/-in 

4870 ZimmererlZimmerin 2) 

4870 ZimmererlZimmerin 

4880 Daohdecker/-in 

48 Ausbauberufe zusammen 

4910 Raumausstatter/-in 

4915 Parkettleger/-in 

4920 PolstererlPolsterin 

4920 PolstererlPolsterin B) 

4922 Fahrzeugpolsterer/-polsterin 

4926 Polster- und Dekorationsnäher/·in 

49 Raumausstatter/-innen, PolstererlPolsterin­
nen zusammen 

5010 Tischler/-in 

5018 Holzbearbeiter/-in 6) 

5018 Holzbearbeiter/-in 6) 

5018 Holzverarbeiter/-in 6) 

5021 Modellbauer/-in 

5022 Modelltischler/-in 

5023 Modellschlollller/-in 

5050 HolzmechanikerJ.in 

5063 Bootsbauer/-in 
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23) 

Hw124 

x 

IH124 

Hw136 

IH136 

IH136 

ÖD136 

Hw136 

IH136 

IH136 

Hw124 

Hw136 

IH136 

Hw136 

IH136 

Hw136 

IH124 

IH136 

Hw136 

Hw136 

Hw/36 

Hw136 

IH136 

16 

2 741 

48 

194 

98 

45 

20 

1 

4 

27 

14 

49 

500 

55 

3 

204 

35 

33 

28 

35 

17 

13 

485 

8 

91 

12 

37 

Hw/36 517 

Hw/36 090 

x 2 663 

Hw/36 300 

Hw/36 42 

IH/36 38 

Hw/36 

IH/36 

Hw124 

x 

3 

3 

15 

401 

16 

2 737 

48 

194 

98 

45 

20 

1 

4 

27 

14 

49 

500 

55 

3 

202 

35 

32 

28 

35 

17 

13 

481 

8 

85 

12 

37 

511 

1 081 

2 635 

127 

42 

27 

3 

200 

Hw136 3 254 2 983 

IH/36 8 6 

Hw136 51 50 

Hw/36 2 

HwM2 36 35 

IH/42 28 25 

IH/42 

IH/36 

Hw/42 

12 

229 

5 

9 

207 

5 

4 

2 

4 

6 

6 

9 

28 

173 

11 

2 

15 

201 

271 

2 

1 

2 

1 

3 

3 

22 

27 

6 

3 

1 

2 

6 

18 

3 

4 

7 

2 

2 

8 

holerl 
-innnen 

zusam­
men 

14 

269 2 251 

11 

25 

3 

1 

2 

1 

5 

4 

2 

54 

9 

18 

8 

6 

73 

20 

2 

2 

41 
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Noch: B 1111.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen in der beruflichen Ausbildung 1996 
nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Be- Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprufungen 51 )52) 

Ausbildungsberuf 
reich darunter 

22) 
mit bestandener Prufung Berufsgruppe Insge- mit vor- Prüfungs-

Berufsbereich - männlich weiblich zeitiger wieder-
Dauer samt 

23) Zulas- holer/ zusam-' männlich' weiblich 
sung53) -innnen men 

Leichtftugzeugbauer/-in IH136 1 1 - - 1 1 

Berufe in der Holz- und Kunststoffverarbei-
tung zusammen x 3 626 3 321 305 9 435 3 155 2 863 292 

Maler/-in und Lackierer/·in Hw136 2 372 2 156 216 455 1 616 1 439 177 

Bau- und Metallmaler/-in 6) Hw136 18 13 5 2 14 11 3 

Lackierer/-in (Holz und Metall) IH136 31 25 6 5 27 22 5 

Vergolder/-in Hw136 10 1 9 10 1 9 

Glas- und Porzellanmaler/-in Hw136 6 3 3 - 5 2 3 

Maler/-innen, Lackierer/-innen und ver· 
wandte Berufe zusammen x 2 437 2 198 239 5 457 1 672 1 475 197 

Handelsfachpacker/-in IH124 252 230 22 10 35 211 194 17 

Handelsfachpacker/-in 8) Hw124 3 3 . 3 3 

WarenprOfer/-innen, Veraandfertigmacherl 
-innen zusammen x 255 233 22 10 35 214 197 17 

BaugerätefUhrer/-in IH136 4 4 - 1 3 3 

Baugerä1efOhrer/-inS) Hw136 21 21 17 17 

Maschinen-, Anlagenfohrer/-innen, a.n.g. zu-
sammen x 25 25 - 1 20 20 . 

Fertigungsberufe zusammen x 48 054 43 630 4 424 1 168 6 199 39 025 35 268 3 757 

Vermessungstechniker/·in Ö0136 354 243 111 17 41 248 170 78 

Bergvermes8ungstechniker/·in IH136 6 6 . 1 . 6 6 

Techniker/-innen, a.n.g. zusammen x 360 249 111 18 41 254 176 78 

Biologielaborant/-in IHl42 49 10 39 15 1 48 10 38 

Milchwirtachaftl. Laborant/·in Lw136 21 3 18 4 1 21 3 18 

Physiklaborant/-in IH/42 26 21 5 2 1 23 18 5 

Textillaborant/·in (physikalisch- technisch) IH/42 11 11 4 10 . 10 

WerkstoffprOfer/-in (Physik)5) IH136 50 39 11 2 9 49 38 11 

Chemielaborant/-in IHl42 423 213 210 92 22 389 197 192 

Laoklaborant/-in IH/42 54 30 24 15 - 63 29 24 

Textillaborant/-in (chemisch- technisch) IH/42 4 2 2 - 4 2 2 

BaustoffprOfer/-in IH136 22 19 3 - 22 19 3 

Fotolaborant/-in IH124 98 31 67 4 5 85 29 56 

Fotolaborant/-in B) HwJ24 20 5 15 - 17 4 13 

Film- und Videolaborant/-in IH136 1 1 - 1 1 

Teohnische Sonderfachkräfte zusammen x 779 374 405 138 39 722 350 372 

Technischerllechnisohe Zeichner/-in IH/42 756 425 331 100 33 703 385 318 

Teohnischerllechnische Zeichner/-inB) Hw/42 35 19 16 1 35 19 16 

Teilzeichner/·in 5) IH124 8 5 3 - 1 5 2 3 

Bauzeichner/-in IH136 1 220 494 726 71 104 1 092 434 658 

Bauzeichner/-in B) Hw136 12 9 3 1 10 7 3 

Kartograph/-in IH136 1 . 1 1 1 1 

Kartograph/-in Ö0136 8 5 3 2 8 5 3 

Technische Zeichner/-innen und verwandte 
Berufe zusammen x 2 040 967 1 083 171 143 1 854 852 1 002 

Technische Berufe zusammen x 3 179 1 580 1 599 327 223 2 830 1 378 1 452 

Verkäufer/-in IHJ24 2 686 699 1 987 8 379 2 120 556 1 564 

Verkaufahilfe6) IHI24 28 8 20 - 28 8 20 
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Noch: 81111.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen in der beruflichen Ausbildung 1996 
nach Ausbildungsberuf, 8erufsgruppe und -bereich 

Be- Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Ablchlußprüfungen 51)52) 

Auabildungaberuf 
reich darunter 

22) 
Berufagruppe - inlge- mit vor- Prüfungs- mit bestandener Prüfung 
Berufabereich samt 

männlich weiblich zeitiger wieder-

z:::- I männlich I weiblich 
Dauer 

23) Zulas- holerl 
sung531 -innnen 

M Fachverkäufer/-in im Nahrungsmittelhand-
werk Hw136 776 4 772 63 690 4 686 

Verkaufspersonal zusammen x 3 490 711 2 779 8 442 2 838 568 2 270 

Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel IH136 4 328 2 582 1 746 295 447 3 702 2 195 1 507 

Kaufmann/-frau im Einzelhandel IH136 4 390 2 057 2 333 136 352 3 730 1 788 1 942 

Buchhändler/-in IH136 270 65 205 18 14 256 63 193 

Musikalien händler/-i n IH136 21 18 3 2 2 16 13 3 

Drogist/-in IH136 33 1 32 1 27 1 26 

Groß- und Einzelhandelskaufleute, Ein- und 
Verkaufsfachleute zUlammen x 9 042 4 723 4 319 451 816 7 731 4 060 3 671 

Verlagskaufmann/-frau IH136 171 62 109 34 7 160 61 99 

Pharmazeutisch-kaufm. Angestellter/Ange-
stellte FB/36 668 4 664 31 36 590 4 586 

Tankwart/-in IH136 87 80 7 2 9 64 57 7 

Warenkaufleute, a.n.g., Vertreter/-innen zu-
sammen x 926 146 780 67 52 814 122 692 

Bankkaufmann/-frau 1H/36 5 007 2 150 2 857 73 228 4 697 2 049 2 648 

Versicherungskaufmann/-frau 1H/36 1 414 721 693 108 123 1 275 649 626 

Bank-, Bausparkassen-, Versicherungsfach-
leute zusammen x 6 421 2 871 3 550 181 351 5 972 2 698 3 274 

Speditionskaufmann/-frau IH136 915 540 375 71 166 698 429 269 

Schiffahrtskaufmann/-frau IH136 10 8 2 - 10 8 2 

Kaufmann/-frau im Eisenbahn- und Straßen-
verkehr IH136 94 31 63 12 4 86 29 57 

Luftverkehrskaufmannl-frau IHt36 67 28 39 67 28 39 

Reiseverkehrskaufmann/-frau IH136 684 117 567 70 97 569 95 474 

Werbekaufmann/-frau IH136 204 71 133 13 18 184 56 128 

Kaufmann/-frau in der Grundstücks- und 
Wohnungswirtachaft 1H/36 327 164 163 2 11 301 149 152 

Andere Dienstleistungskaufleute und zuge-
hörige Berufe zusammen x 2 301 959 1 342 168 296 1 915 794 1 121 

Eisenbahner/-in im Betriebadienst IHt36 13 13 - 1 12 12 

Eisenbahner/-in im Betriebadienst 00136 171 100 71 - - 157 95 62 

Berufskraftfahrer/-in IHf24 612 589 23 1 69 481 463 18 

Straßenwärter/-in 00136 27 26 1 2 1 25 24 1 

Berufe des Landverkehrs zusammen x 823 728 95 3 71 675 594 81 

Binnenschiffer/-in IH136 13 13 - 12 12 -
Berufe des Waaaer- und Luftverkehrs zu-

sammen x 13 13 12 12 -
" 

Dienstleistung.fachkraft im Postbetrieb 17)5) 00136 445 254 191 87 10 442 254 188 

Berufe des Nachriohtenverkehrs zusammen x 445 254 191 87 10 442 254 188 

Fachkraft fOr Lagerwirtsohaft IH136 193 149 44 8 31 153 118 35 

Lagerverwalter/-innen, Lager-, Transportar-
beiter/-innen zusammen x 193 149 44 8 31 153 118 35 

Faohgehilfe/-gehilfin in steuer- u, wirtschafts-
beratenden Berufen 5) FB/36 1 507 471 1 036 44 158 1 215 390 825 

Steuer1aohangeatellter/-angeatellte FB/36 838 326 512 29 39 678 291 387 

Berufe in der Unternehmensleitung, -bera-
tung und -prüfung zusammen x 2 345 797 1 548 73 197 1 893 681 1 212 
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Noch: B 1111.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen in der beruflichen Ausbildung 1996 
nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Be- Teilnehmerinnen und Teilnehmer an AbschlußprOfungen51 )52) 

Ausbildungsberuf 
reich darunter 

22) 
Berufagruppe insge- mit vor- PrOfungs- mit bestandener Prüfung 
Berufabereich - männlich weiblich zeitiger wieder-

Dauer samt 
23) Zulas- holerl zusam- I männlich I weiblioh 

sung53) -innnen men 

Mathematisch-techniaoherltechnisohe Assi-
stent/-in IH130 135 92 43 17 109 72 37 

Datenverarbeitungskaufmann/-frau IH136 476 406 70 17 127 316 264 52 

Rechnungakaufleute, Informatiker/-innen zu-
sammen x 611 498 113 17 144 425 336 89 

BOrokaufmann/-frau IH136 4 058 1 283 2 775 217 627 3 305 1 095 2 210 

BOrokaufmann/-frau8) Hw136 1 182 340 842 144 1 027 309 718 

Kaufmann/-frau fOr Bürokommunikation IH136 1 433 244 1 189 139 266 1 166 208 958 

BOrokraW) IH136 51 27 24 1 50 26 24 

Industriekaufmann/-frau IH136 6 089 2 688 3 401 517 591 5 398 2 408 2 990 

Rechtsanwalts- und Notarfachangeatellter/ 
-angestellte FB/36 75 - 75 - 60 - 60 

Rechtsanwalts- und Notargehilfe/-gehilfin 5) FB136 1 198 27 1 171 15 270 881 25 856 

Rechtsanwaltsfachangestellter/·angestellte FB136 194 6 188 4 16 184 5 179 

Rechtsanwaltsgehilfe/.gehilfin 5) FB136 1 072 25 1 047 87 166 856 17 839 

Notarfachangestellter/-angestellte FB/36 99 10 89 . 5 91 8 83 

Patentanwaltsfachangestellter/-angestellte FB/36 10 10 2 5 5 

Fachangestellter/-angestellte für Bürokom-
munikation 00136 229 26 203 7 7 221 24 197 

Verwaltungsfachangeatellter/-angestellte 00136 794 374 420 15 30 734 344 390 

JustizangesteUter/-angestellte Ö0136 869 75 794 13 166 752 66 686 

Fachangestellter/-angestellte für Arbeitsför-
derung 00136 276 72 204 33 15 264 65 199 

Sozialversicherungafachangeatellter/-ange-
stellte 00136 940 341 599 82 45 894 320 574 

Poatverkehrskaufmann/-frau 2) IH136 1 1 - . - 1 1 -
BOroberufe, Kaufmännische Angestellte, 

a.n.g. zusammen x 18 570 5 539 13 031 1 131 2 349 15 889 4 921 10 968 

Schwimmeistergehilfe/-gehilfin 00130 168 125 43 4 53 116 82 34 

Oienlt·, Wach berufe ZUBammen x 168 125 43 4 53 116 82 34 

Schornsteinfeger/-in Hwf36 197 178 19 29 123 107 16 

Sicherheitsberufe, a.n.g. zusammen x 197 178 19 29 123 107 16 

Assiltent/-in an Bibliotheken Ö0124 53 15 38 4 47 10 37 

Publizistisohe, Übersetzungs-, Bibliotheks- u. 
verwandte Berufe zus. x 53 15 38 - 4 47 10 37 

Textilmustergestalter/-in IH136 15 1 14 - 15 1 14 

Fotogravurzeichner/-in IH136 15 6 9 1 15 6 9 

Sehauwerbegestalter/-in IH136 259 46 213 26 5 239 40 199 

Fotog raf/-in Hw136 179 74 105 7 153 65 88 

Schilder- und Lichtreklamehersteller/·in Hw136 96 64 32 11 78 49 29 

KOnltieriBche und zugeordnete Berufe zu-
sammen x 564 191 373 26 24 500 161 339 

Arzthelfer/-in FB/36 4 804 6 4 798 225 565 4 105 6 4 099 

Zahnarzthelfer/-in FB/36 2 656 1 2 655 165 344 2 103 1 2 102 

Tierarzthelfer/-in FB136 192 2 190 36 13 172 2 170 

Übrige Geaundheitadienltberufe zusammen x 7 652 9 7 643 426 922 6 380 9 6 371 

Friseur/-in Hwf36 2 543 153 2 390 454 1 850 118 1 732 
Berufe in der Körperpflege zusammen x 2 543 153 2 390 - 454 1 850 118 1 732 

Restaurantfachmann/-frau IH136 282 132 150 13 43 208 98 110 
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Noch: B 1111.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen in der beruflichen Ausbildung 1996 
nach Ausbildungsberuf, Berufsgruppe und -bereich 

Be- Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 51 )52) 

Ausbildungsberuf reich darunter 
22) 

Berufagruppe - insge- mit vor- Prüfungs- mit bestandener Prüfung 
Berufabereich samt 

männlich weiblich zeitiger wieder-

z:::;- I männlich I weiblich 
Dauer 

23) Zulaa- ho/erl 
sung53) -innnen 

Kaufmannagehilfe/-gehilfin im Hotel- und 
Gaststättengewerbe IH136 91 24 67 18 3 87 21 66 

Hotelfachmannl-frau 1H/36 1 172 250 922 91 80 1 032 213 819 

Fachgehilfe/-gehilfin im Gastgewerbe 1HJ24 27 9 18 - 3 17 4 13 

Hotel- und Gaststättenberufe zusammen x 1 572 415 1 157 122 129 1 344 336 1 008 

Hauawirtachafter/-in Lw136 37 - 37 1 34 34 

Hauawirtschafter/-in S136 907 21 886 145 710 14 696 

Hauswirtachaftshelfer/-in 6) 8/36 132 7 125 5 129 6 123 

Haua- und ernährungswirtschaftliche Berufe 
zusammen x 1 076 28 1 048 151 873 20 853 

Textilreiniger/-in Hw136 10 4 6 9 4 5 

Gebäudereiniger/-in Hw130 166 140 26 20 128 103 25 

Ver- und Entaorger/-in IH136 27 24 3 5 6 21 18 3 

Ver- und Entaorger/-in ÖD136 349 321 28 25 77 245 223 22 

Reinigungs- und Entsorgungaberufe zusam-
men x 552 489 63 30 103 403 348 55 

Dienstleistungsbenufe zusammen x 59 557 18 991 40 566 2 802 6 628 50 395 16 349 34 046 

Ins esamt 9 x 113 450 65 817 47 633 4 375 13 418 94 460 54 355 40 105 
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B 1111.2.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen in der beruflichen Ausbildung 1996 
nach zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an AbschlußprUfungen 51)52) 
Zuständige Stelle I darunter 

Art der VelWaltung24) 

Ausbildungsbereich mit vor- Prüfungs- mit bestandener Prüfung 
insge8amt männlich weiblich zeitiger wieder-

zusammen I männlich I weiblich Tiltigkeitaachwerpunkt holerl 
·innen 

Industrie, Handel u.a. 

Industrie- und Handelskammer 
Aachen 3 334 1 909 1 425 127 311 2 921 1 680 1 241 
Arnsberg 26) 1 873 1 012 861 148 133 1 670 924 746 
Bielefeld 26) 5 905 3 229 2 676 244 467 5 278 2 925 2 353 
Bochum 1 883 1 136 747 166 175 1 597 999 598 
Bonn 2 189 1 166 1 023 17 292 1 798 949 849 
Detmold26) 1 087 601 486 50 125 914 518 396 
Dortmund 3 681 2 260 1 421 259 341 3 165 1 929 1 236 
Düsseldorf 4 369 2364 2 005 354 483 3 732 2 072 1 660 
Duisburg 26) 3 599 2 198 1 401 181 378 3 068 1 883 1 185 
Essen26) 3 066 1 755 1 311 271 346 2 622 1 521 1 101 
Hagen26) 2 804 1 731 1 073 78 285 2 383 1 486 897 
Krefeld26) 3 796 2 236 1 560 263 364 3 376 2 016 1 360 
Köln 7 262 4 233 3 029 626 626 6 374 3 771 2 603 
Münster 7 799 4 473 3 326 232 540 7 019 4 071 2 948 
Siegen 1 665 1 067 598 113 132 1 473 961 512 
Wuppertal 26) 2 395 1 419 976 190 232 2 058 1 255 803 
Zusammen 56 707 32 789 23 918 3 319 5 230 49448 28 960 20 488 

davon 
im gewerblichen Bereich 19 238 16 447 2 791 1 385 1 219 17 495 14 955 2 540 
im kaufmännischen Bereich 37 469 16 342 21 127 1 934 4 011 31 953 14 005 17 948 

Handwerk 

Handwerkskammer 
Aachen 2 357 1 906 451 x 361 1 847 1 464 383 
Arn8berg 2 403 1 929 474 x 312 1 949 1 553 396 
Bielefeld 26) 4 785 3894 891 x 489 3 979 3 238 741 
Dortmund 5447 4 379 1 068 x 1 060 3 839 3 014 825 
Düsseldorf 9 416 7 472 1 944 x 1 641 7 046 5 496 1 550 
Köln 4 666 3 733 933 x 762 3 474 2 735 739 
Mün8ter 6 213 4990 1 223 x 1 011 4 870 3 851 1 019 
Zusammen 35 287 28 303 6 984 x 5 636 27 004 21 351 5 653 

davon 
im handwerklichen Bereich 32 988 27 687 5 301 x 5 398 24 992 20 805 4 187 
im kaufmänni8chen Bereich 1 958 344 1 614 x 207 1 717 313 1 404 
im sonstigen Bereich 25) 341 272 69 x 31 295 233 62 

Landwirtschaft 

LandwirtSChaftskammer 
Rheinland 909 672 237 53 174 730 534 196 
Weatlalen-Uppe 1 101 771 330 17 128 939 664 275 
Zusammen 2 010 1 443 567 70 302 1 669 1 198 471 

öffentlicher Dienst 

Art der Verwaltung 
Kommunaler VeIWaitungadien8t 918 386 532 24 35 856 354 502 
Lande8verwaltungadienst 2 252 954 1 298 60 375 1 843 715 1 128 
Bunde8verwaltungadienst 1 872 1 024 848 264 76 1 813 996 817 
Indu8trie- und Handel8kammer 9 2 7 9 2 7 
Kirchlicher Verwaltungadien8t 43 10 33 2 39 10 29 
Zusammen 5094 2 376 2 718 348 488 4 560 2 077 2 483 

freie Berufe 

Zuständige Stelle 
Ärztekammer Nordrhein 2 338 2 2 336 148 243 2 030 2 2 028 
Ärztekammer Weatfalen-Uppe 2 466 4 2 462 77 322 2 075 4 2 071 
Apothekerkammer Nordrhein 374 3 371 14 35 324 3 321 
Apothekerkammer Weatfalen-Uppe 294 1 293 17 1 266 1 265 
Rheinische Notarkammer 99 10 89 5 91 8 83 
Patentanwaltakammer, MOnchen 10 - 10 2 5 5 
Rechtaanwaltakammer DÜ88eldorl 665 16 649 69 119 519 15 504 
Rechtaanwaltskammer Hamm26) 1 451 29 1 422 6 293 1 060 26 1 034 
Rechtaanwalt8kammer Köln 423 13 410 31 40 402 6 396 
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Noch: B 1111.2.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen in der beruflichen Ausbildung 1996 
nach zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abachlußprüfungen 51)52) 

ZU8tändige Stelle I darunter 
Art der Verwaltung 24) 

Ausbildungsbereich mit vor- Prüfungs- mit be8tandener Prüfung 
insgesamt männlich weiblich zeitiger wieder-

zusammen I männlich I weiblich Tätigkeilnch_rpunkt Zulaa- holerl 
sung53) -innen 

Steuerberaterkammer OQ88eldorf 838 326 512 29 39 678 291 387 
Steuerberaterkammer Köln 559 163 396 70 433 129 304 
Steuerberaterkammer Westfalen-

Uppe 948 308 640 44 88 782 261 521 
Tierärztekammer Nordrhein 122 1 121 36 13 107 1 106 
Tierärztekammer Westfalen-Uppe 70 1 69 65 1 64 
Zahnärztekammer Nordrhein 1 408 1 408 51 217 1 151 - 1 151 
Zahnärztekammer Westfalen-Uppe 1 248 1 1 247 114 127 952 1 951 
Zusammen 13 313 878 12 435 638 1 612 10 940 749 10 191 

sonstige 

Zuständige Stelle 
Landwirtschaftskammer 

Rheinland26) 500 12 488 61 405 9 396 
Landwirtschaftskammer Westfalen-

Uppe26) 539 16 523 89 434 11 423 
Zusammen 1 039 28 1 011 - 150 839 20 819 

Ausbildungsbereiche insgesamt 

Ins esamt 9 113 450 65 817 47 633 4 375 13 418 94 460 54 355 40 105 
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B 1111.2.2 Externe Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen in der beruflichen Ausbildung 1996 
nach zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abachlußprüfungen 51)52) 

Zuständige Stelle I darunter 

Art der Verwaltung24) externe Prüflinge nach mit bestandener Prüfung Ausbildungsbereich § 40 Abs. 2 und 3 BBiG 
insgesamt 

darunter externe Prüflinge nach 
Tätigkeitaschwerpunkt 

zusammen nach Ab •. 2 nach Abs. 3 zusammen § 40 Abs. 2 und 3 BBiG 

zusammen I nach Ab •. 2 I nach Abs. 3 

Industrie, Handel u.a. 

Industrie- und Handelskammer 

Aachen 3 334 64 38 26 2 921 54 33 21 

Arnsberg26) 1 873 67 67 1 670 46 46 -
Bielefeld 26) 5 905 346 346 - 5 278 259 259 -
Bochum 1 883 8 8 - 1 597 7 7 

Bonn 2 189 194 194 - 1 798 72 72 · 
Detmold26) 1 087 82 82 - 914 80 80 

Dortmund 3 681 156 156 3 165 133 133 · 
Düsseldorf 4 369 280 280 - 3 732 240 240 · 
Duisburg26) 3 599 220 220 - 3 068 138 138 · 
Essen26) 3 066 106 106 - 2 622 71 71 · 
Hagen26) 2 804 95 41 54 2 383 82 33 49 
Krefeld 26) 3 796 336 336 - 3 376 233 233 -
Köln 7 262 357 357 6 374 281 281 -
MOnster 7 799 320 320 - 7 019 248 248 -
Siegen 1 665 18 18 - 1 473 12 12 · 
Wuppertal 26) 2 395 70 70 2058 59 59 · 
Zusammen 56 707 2 719 2 639 80 49448 2 015 1 945 70 

davon 

im gewerblichen Bereich 19 238 17 495 

im kaufmännischen Bereich 37 469 31 953 

Handwerk 

• bisher nicht erhoben· 

Landwirtsohaft 

Landwirtsohaftskammer 
Rheinland 909 23 23 730 15 15 · 
Westfalen·Uppe 1 101 33 33 939 31 31 · 
Zusammen 2 010 56 56 · 1 669 46 46 · 

öffentlicher Dienst 

Art der VerwaHung 

Kommunaler Verwaltungadienat 918 . · 856 . -
Landelwerwaltungadienst 2 252 157 156 1 1 843 124 123 1 
Bundelverwaltungadienst 1 872 17 17 · 1 813 14 14 
Industrie- und Handelskammer 9 9 . . 
Kirchlicher Verwaltungadienst 43 . 39 
Zusammen 5 094 174 173 1 4 560 138 137 1 
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Noch: B 1111.2.2 Externe Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen in der beruflichen Ausbildung 1996 
nach zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprilfungen 51 )52) 

Zuständige Stelle I darunter 

Art der Vel'Waltung24) externe Prilflinge nach mit bestandener Prilfung 
Ausbildungebereich § 40 Abs. 2 und 3 BBiG 

insgesamt 
darunter externe PrOflinge nach 

T ätigkeitsschwerpunk1 
zusammen nach AbI. 2 nach AbI. 3 zusammen § 40 Abs. 2 und 3 BBiG 

zusammen 1 nach Ab •. 2 I nach Abs. 3 

freie Berufe 

Zuständige Stelle 

Ärztekammer Nordrhein 2 338 1 1 · 2 030 1 1 · 
Ärztekammer Weltfalen·Uppe 2 466 - 2 075 - · -
Apothekerkammer Nordrhein 374 · 324 
Apothekerkammer Westfalen-Uppe 294 266 
Rheinische Notarkammer 99 91 · 
Patentanwaltskammer, München 10 · 5 
Rechtsanwaltskammer Düsseldorf 665 · 519 
Rechtsanwaltskammer Hamm26) 1 451 · 1 060 · -
Rechtsanwaltskammer KOln 423 · 402 · 
Steuerberaterkammer DOs8eldorf 838 - · 678 · 
Steuerberaterkammer Köln 559 3 3 433 1 1 

Steuerberaterkammer Westfalen-
Uppe 948 3 3 · 782 2 2 

Tierärztekammer Nordrhein 122 1 1 · 107 · 
Tierärztekammer Westfalen-Uppe 70 · · 65 -
Zahnärztekammer Nordrhein 1 408 · · 1 151 · · -
Zahnärztekammer Westfalen-Uppe 1 248 9 9 · 952 · · · 
Zusammen 13 313 17 17 · 10 940 4 4 · 

sonstige 

Zuständige Stelle 

Landwirtschaftskammer 
Rheinland 26) 500 247 247 · 405 216 216 

Landwirtschaftskammer Westfalen-
Uppe 26) 539 152 152 - 434 

Zusammen 1 039 399 399 - 839 216 216 -

Ausbildungsbereiche insgesamt 

Ins esamt ohne Handwerk 9 78 163 3 365 3 284 81 67 456 2 419 2 348 71 
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81111.3 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen in der beruflichen Ausbildung im Ausbildungsbereich 
,.,Landwirtschaft" 1996 nach dem Ausbildungsberuf (Fachrichtung, Schwerpunkt bzw. 8etriebszweig) 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Abschlußprüfungen 51)52) 

darunter 
Kenn- Ausbildungsberuf mit vor- Prüfungs· mit bestandener PrOfung 
ziffer FachrichtunglSchwerpunktlBetriebszweig insge- männlich weiblich 

samt zeitiger wieder· 

zusammen I männlich I weiblich Zulas- holerl 
sung53) ·innen 

0110 Landwirt/·in 316 289 27 9 23 296 272 24 

0130 Landwirtschaftsfachwerker/-in 6) 1 1 . 1 1 

0230 Tierwirt/-in 1 1 - - 1 1 . 
davon Schwerpunkt Geflügelhaltung 1 1 - - 1 1 . 

0236 Fischwirt/-in 3 3 . - - 3 3 
davon Betriebszweig Haltung und Zucht 3 3 - - 3 3 -

0238 Pferdewirt/-i n 143 42 101 5 15 113 27 86 
davon Schwerpunkt Pferdezucht und 

-haltung 39 5 34 1 1 36 4 32 
Schwerpunkt Reiten 72 24 48 3 7 52 15 37 
Schwerpunkt Rennreiten 14 6 8 - 2 12 4 8 
Schwerpunkt Trabrennfahren 18 7 11 1 5 13 4 9 

0510 Gärtner/-in 1 318 952 366 52 246 1 044 749 295 
davon Fachrichtung Zierpflanzenbau 327 161 166 16 64 248 122 126 

Fachrichtung Gemüsebau 24 13 11 2 4 22 12 10 
Fachrichtung Baumschulen 158 107 51 5 25 135 92 43 
Fachrichtung Obstbau 9 7 2 1 - 7 6 1 

Pflanzenzüchtung und 
SamenbauS 1 1 - 1 1 
Fachrichtung Garten- und Land· 
schaftsbau 739 627 112 25 138 588 494 94 
Fachrichtung Friedhofsgärtnerei 55 35 20 3 15 38 21 17 
Fachrichtung Staudengärtnerei 5 1 4 . 5 1 4 

0510 Fachwerker/-in im Gartenbau 6) 44 36 8 8 40 34 6 

0510 Werker/·in im GartenbauS) 57 48 9 8 48 41 7 

0615 6 6 · - 6 6 

0621 Forstwirt/-in 54 53 1 · . 54 53 1 

4310 Molkereifachmann/·frau 9 9 - - - 8 8 

6315 Milchwirtschaft!, LaboranV-in 21 3 18 4 1 21 3 18 

9212 Hauswirtschafter/-in 37 37 · 1 34 . 34 
davon Schwerpunkt ländlioher Bereioh 37 37 - 1 34 - 34 

x Insgesamt 2 010 1 443 567 70 302 1 669 1 198 471 
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B 1111.4.1 Die 25 Ausbildungsberufe mit der höchsten Erfolgsquote der PrOflinge in Abschlußprüfungen 1996 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an AbschlußprOfungen51)52) 

Rang· Kenn- Be- Dauer darunter mit 
Ausbildungsberuf reich bestandener PrOfung ziffer ziffer 22) 

23) insge- männlich weiblich Erfolgs-
samt 

Imännlich I weiblich 
quote 

1 0621 Forstwirt/-in Lw 36 54 53 1 54 53 1 100,0 
2 3512 Herrenschneider/-in Hw 36 25 8 17 25 8 17 100,0 
3 4350 Fachkraft fOr Lebensmitteltechnik IH 36 27 18 9 27 18 9 100,0 
4 6607 Verkaufs hilfe IH 24 28 8 20 28 8 20 100,0 
5 7016 Luftverkehrakaufmannl-frau IH 36 67 28 39 67 28 39 100,0 
6 7320 Dienstleistungsfachkraft im Postbetrieb 13) ÖD 36 445 254 191 442 254 188 99,3 
7 1620 Verpackungsmittelmechaniker/-in IH 36 56 52 4 55 51 4 98,2 
8 3121 Kommunikationselektroniker/-in - Telekom-

munikationstechnik IH/ÖD 42 593 571 22 582 562 20 98,1 
9 3162 Industrieelektroniker/-in - Produktionstechnik IH 42 104 99 5 102 97 5 98,1 

'0 6331 Lacklaborant/-in IH 42 54 30 24 53 29 24 98,1 
- 1 0701 Bergmechaniker IH 42 102 102 100 100 - 98,0 
. 2 6311 Biologielaborant/-in IH 42 49 10 39 48 10 38 98,0 
'3 7808 BOrokraft IH 36 51 27 24 50 26 24 98,0 
'4 3511 Bekleidungsschneider/-in IH 36 134 5 129 131 5 126 97,8 
15 2221 Zerspanungsmechaniker/-in - Frästechnik IH 42 222 216 6 217 211 6 97,7 
16 9232 Hauswirtschaftahelfer/-in S 36 132 7 125 129 6 123 97,7 
17 2760 Industriemechaniker/-in - Produktionstechnik IH 42 203 199 4 198 194 4 97,5 
18 2212 Zerspanungsmechaniker/-in - Automaten-

Drehtechnik IH 42 71 71 - 69 69 97,2 
,9 5021 Modellbauer/-in Hw 42 36 35 1 35 34 1 97,2 
20 2821 Landmaschinenmechaniker/-in Hw 42 202 202 - 196 196 97,0 
21 7870 Fachangestellter/-angestellte fOr Bürokom-

munikation ÖD 36 229 26 203 221 24 197 96,5 
22 4210 Brauer/-in und Mälzer/-in IH 36 52 50 2 50 48 2 96,2 
23 6323 WerkstoffprOfer/-i n 11) IH 36 51 40 11 49 38 11 96,1 
24 2931 Werkzeug mechaniker/-in - Formentechnik IH 42 300 289 11 288 277 11 96,0 
25 4664 Rohrleitun sbauer/-in g IH 36 49 49 - 47 47 95,9 

B 1111.4.2 Die 25 Ausbildungsberufe mit der niedrigsten Erfolgsquote der Prüflinge in Abschlußprüfungen 1996 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an AbschlußprQfungen51 )52) 

Rang- Kenn- Be- Dauer darunter mit 

ziffer ziffer Ausbildungsberuf reich 23) insge- bestandener Prilfung Erfolgs-
22) 

samt männlich weiblich 

ImännliCh I weiblich 
quote 

1 4822 Isolierer/-in im Bereich der Industrie IH 36 35 35 17 17 48,6 
2 3151 Radio- und Fernsehtechniker/-in Hw 42 791 781 10 462 457 5 58,4 
3 4880 Dachdecker/-in Hw 36 1 090 1 081 9 678 671 7 62,2 
4 8041 Schornsteinfeger/-in Hw 36 197 178 19 123 107 16 62,4 
5 9151 Fachgehilfe/-gehilfin im Gastgewerbe IH 24 27 9 18 17 4 13 63,0 
6 2661 Kälteanlagenbauer/-in Hw 42 111 111 - 72 72 64,9 
7 3100 Elektroinstallateur/-in Hw 42 3 368 3 339 29 2 237 2 219 18 66,4 
8 7791 Datenverarbeitungskaufmann/-frau IH 36 476 406 70 316 264 52 66,4 
9 5101 Maler/-in und Lackierer/-in Hw 36 2 372 2 156 216 1 616 1 439 177 68,1 

10 2671 Gas- und Wasserinstallateur/-in Hw 42 2 059 2 031 28 1 411 1 392 19 68,5 
11 4110 KochlKöchin IH 36 936 703 233 643 486 157 68,7 
12 7951 Schwimmeistergehilfe/-gehilfin ÖD 30 168 125 43 116 82 34 69,0 
13 3910 Bäcker/-in Hw 36 604 502 102 420 345 75 69,5 
14 3041 Augenoptiker/-in Hw 36 550 167 383 383 119 264 69,6 
15 6240 Vermelsungstechniker/-in ÖD 36 354 243 111 248 170 78 70,1 
16 9350 Ver- und Entsorger/-in IH/ÖD 36 376 345 31 266 241 25 70,7 
17 3239 Metallbearbeiter/-in IHlHw 36 48 47 1 34 34 70,8 
18 4631 Glei.bauer/-in IH 36 45 45 32 32 71,1 
19 2680 Zentralheizung'- und Lilftungsbauer/-in Hw 42 1 365 1 361 4 983 979 4 72,0 
20 2412 Schmelzschweißer/-in 15) IH 36 122 122 88 88 - 72,1 
21 9010 Friseur/-in Hw 36 2 543 153 2 390 1 850 118 1 732 72,7 
22 6860 Tankwart/-in IH 36 87 80 7 64 57 7 73,6 
23 9120 Restaurantfachmann/-frau IH 36 282 132 150 208 98 110 73,8 
24 7861 Rechtsanwalts- und Notarfachangestellterl 

-angestellte FB 36 1 273 27 1 246 941 25 916 73,9 
25 4850 Glaser/-in Hw 36 91 85 6 68 64 4 74,7 
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B 1112.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Prüfungen in der beruflichen Umschulung 1996 
in speziellen Maßnahmen nach Art des Abschlusses 

Be· Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Prüfungen in der beruflichen UmschulungS\) 

Art des Abschlusses reich 
insgesamt I I 

I darunter mit bestandener PrOfung 
22) männlich weiblich I zusammen I I männlich weiblich 

Flugzeugabfertiger/-in (Gepr.) IH 46 45 46 45 
Kraftwerker/-in (Gepr.) - Maschinentechnik, Konven-

tionelle Kraftwerke IH 114 114 112 112 
Materialprüfer/·in· Zerst6rungsfreie Prüfung IH 21 21 20 20 
NC·Anwendungsfachmannl-frau IH 26 26 25 25 
SchädlingsbekämpferJ-in (Gepr.) IH 46 45 37 36 

Insgesamt x 253 251 2 240 238 2 
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B 1112.2 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Prüfungen in der beruflichen Umschulung 1996 in anerkannten 
Ausbildungsberufen nach zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Prüfungen in der berufliohen Umsohulung51) 

Zuatändige Stelle I 
Art der Verwaltung24} 

darunter mit bestandener Prüfung 

Auabildungabereioh 
fnagesamt männlioh weiblich 

Tätigkeitaachwerpunkt 
zuaammen männlich weiblioh 

Industrie, Handel u.a. 

Industrie- und Handelskammer 
Aachen 375 257 118 301 212 89 
Arnaberg26) 130 74 56 102 58 44 
Bielefeld26} 712 424 288 593 349 244 
Boohum 329 206 123 257 150 107 
Bonn 445 291 154 322 208 114 
Delmold26) 156 66 90 131 57 74 
Dortmund 1 419 1 036 383 1 167 877 290 
Düaaeldorf 530 277 253 425 226 199 
Duiaburg26) 993 718 275 848 617 231 
Eaaen26) 1 016 748 268 853 634 219 
Hagen26) 226 141 85 173 106 67 
Krefeld26) 929 578 351 802 510 292 
Köln 1 895 1 253 642 1 465 977 488 
Münater 1 718 1 054 664 1 403 853 550 
Siegen 381 225 156 319 196 123 
Wuppertal26) 216 109 107 192 94 98 
Zusammen 11 470 7 457 4 013 9 353 6 124 3 229 

davon 
im gewerbliohen Bereich 2 848 2 528 320 2 390 2 138 252 
im kaulmänniachen Bereich 8 622 4 929 3 693 6 963 3 986 2 977 

Handwerk 

• biaher nicht erhoben· 

landwirtschaft 

Landwirtschaftskammer 
Westfalen-Uppe 98 85 13 85 77 8 
Zusammen 98 85 13 85 77 8 

öffentlicher Dienst 

Art der Verwaltung 
Kommunaler Verwaltungsdienst 97 52 45 97 52 45 
Landesverwaltungadienst 311 220 91 242 164 78 
Zusammen 408 272 136 339 216 123 

freie Berufe 

Zuständige Stelle 
Ärztekammer Nordrhein 37 37 37 37 
Apothekerkammer Nordrhein 2 2 2 2 
Rechtsanwaltakammer DÜ81leidorf 2 2 2 2 

Steuerberaterkammer Köln 229 84 145 188 69 119 
Steuerberaterkammer Westfalen-

Uppe 349 106 243 278 86 192 
Zahnärztekammer Nordrhein 21 1 20 21 1 20 
Zahnärztekammer Westfalen-Uppe 12 . 12 10 10 
Zusammen 652 191 461 538 156 382 

sonstige 

. Fehlanzeige -

Ausbildungsbereiche insgesamt 

Ins esamt g 12 628 8 005 4 623 10 315 6 573 3 742 
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B 1113.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meister-/FortbildungsprOfungen 1996 
nach Art des Abschlusses und Ausbildungsbereich 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Mei8ter.JFortbildung8prüfungen 51
) 

darunter Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Art de8 Ab8chlu88e81 Beruf mit bestandener Prüfung an Wiederholungsprüfungen 
Kenn- Teilbereich in8ge- männ- weib- darunter ziffer AU8bildung8bereich samt lich lich zu- männ- weib- zu- männ- weib- mit 

sam- lich lich sam- lich lich be8tan-
men men dener 

Prüfung 

Industrie, Handel u.a. 

6713 Fachkautmann/-frau - Außenwirtschaft 57 17 40 52 15 37 3 2 1 2 
6771 Fachkaufmannl-frau für Einkauf-Materialwirt-

schaft 232 142 90 200 122 78 10 7 3 7 
7031 Fachkaufmann/-frau für Werbung und Kom-

munikation 3 3 3 3 3 - 3 3 
7045 Fachkaufmannl-frau für die Verwaltung von 

Wohnungseigentum 14 9 5 14 9 5 - - -
7550 Fachkaufmann/-frau - Marketing 256 137 119 218 116 102 18 10 8 11 

7561 Organisator/-in (Fachkaufmann/-frau für Or-
gani8ation) 7 3 4 7 3 4 - - - -

7721 Bilanzbuehhalter/-in (Gepr.) 1 699 708 991 842 343 499 409 160 249 204 
7883 Personalfachkaufmann/-frau 397 119 278 333 102 231 57 21 36 41 

x Fachkaufleute zusammen 2 665 1 135 1 530 1 669 710 959 500 200 300 268 

6200 Techn. Fachwirtl-in 61 58 3 54 51 3 4 4 - 4 
6703 Handelsfachwirtl-in 454 294 160 284 184 100 105 67 38 57 
6910 Bankfachwirtl-in 805 408 397 614 316 298 125 62 63 90 
6950 Versicherung8fachwirtl-in 571 365 206 478 301 177 71 53 18 53 
7010 Verkehrsfachwi rtI-i n 175 137 38 115 89 26 44 35 9 24 
7020 Touristikfachwirtl-in 32 12 20 26 10 16 3 2 1 3 
7045 Fachwirtl-in in der Grundstück8- und Woh-

nung8wirtschaft 94 43 51 82 37 45 4 1 3 2 
7851 Industriefachwirt/-in (Gepr.) 356 187 169 235 125 110 133 73 60 87 
7852 Baufachwirtl-i n 73 52 21 47 35 12 24 18 6 15 

x Fachwirte zusammen 2 621 1 556 1 065 1 935 1 148 787 513 315 198 335 

7743 Math.-techn. AS8i8tent/-in 246 168 78 178 119 59 31 24 7 16 
7751 Organisationsprogrammierer/-in 43 36 7 26 21 5 - -
7763 Informationsorganisator/-in 82 66 16 46 40 6 2 2 -
7791 Datenverarbeitung bzw. DV-Anwendung in 

der kaufmänni8chen Sachbearbeitung 467 131 336 376 106 270 5 - 5 5 
7792 Betrieb8informatiker/-in 35 33 2 26 24 2 8 8 4 
7792 Wirtschaftainformatiker/-in (Gepr,) 43 32 11 40 29 11 -
x Fachkräfte fOr Datenverarbeitung 

zusammen 916 466 450 692 339 353 46 34 12 25 

7884 Fremdsprache bzw. Wirt&chaftafremdsprache 100 31 69 94 27 67 8 2 6 8 
7884 Fremdaprachenkaufmann/-frau 191 49 142 100 20 80 41 10 31 22 
7884 Fremd8prachenkorre8pondentl-in 1 648 153 1 495 1 097 101 996 205 29 176 128 
7894 Fremdsprachensekretär/-in 277 51 226 134 14 120 63 14 49 27 
8221 Dolmetscher/-in und/oder Übersetzer/-in 338 129 209 118 37 81 97 41 56 37 
8222 Über8etzer/-in für Handelsengliach 285 47 238 163 25 138 51 10 41 26 
8222 Übersetzer/-in für Handelafranzö8iach 4 1 3 4 1 3 . 
x Fremdsprachliohe Faohkräfte zusammen 2 843 461 2 382 1 710 225 1 485 465 106 359 248 

7821 Kurz8chrift 18 18 14 14 
7821 Stenotypie 207 7 200 140 6 134 1 1 
7825 Maachinenachreiben 1 964 157 1 807 1 481 110 1 371 99 11 88 73 
7825 Phonotypie 164 9 155 111 9 102 5 1 4 1 
7826 Fachkraft für Textverarbeitung für Blinde und 

Sehbehinderte 115 26 89 75 16 59 - -
x Fachkräfte rOr Schreibteohnik zusammen 2 468 199 2 269 1 821 141 1 680 105 13 92 74 

7855 Techn. Betriebswirt/·in 277 266 11 145 136 9 43 41 2 30 
x Betriebswirte zusammen 271 266 11 145 136 9 43 41 2 30 

6629 Fachkraft fOr Telefonmarketing für Blinde und 
we8entlich Sehbehinderte 5 5 5 5 -

6720 HandeI8aaai8tent/-in (Gepr.) - Einzelhandel 78 30 48 54 18 36 14 4 10 9 

Anmerkungen S. 252 



Noch: B 1113.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meister./FortbildungsprOfungen 1996 
nach Art des Abschlusses und Ausbildungsbereich 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Mei8ter-lFortbildung8prüfungen 51 ) 

darunter Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

229 

Kenn- Art de8 Ab8chlu88e8/ Beruf mit be8tandener Prüfung an Wiederholung8prüfungen 

ziffer Teilbereich in8ge- mAnn- weib- darunter 
AU8bildung8bereich samt lich lich zu- mAnn- weib- zu- mAnn- weib- mit 

sam- lich lich 8am- lich lich be8tan-
men men dener 

Prüfung 

6893 Pharmareferentl-in (Gepr.) 141 70 71 129 67 62 15 5 10 12 
6895 Fachberater/-in im Außendien8t 114 62 52 112 60 52 
7030 Werbefachwirtl-in 29 14 15 28 13 15 
7353 Telefonistenprüfung für Blinde und wesentlich 

Sehbehinderte 15 12 3 13 11 2 2 2 1 
7518 Wirtachaft8as8iatentl-in (Gepr.) - Indu8trie 28 9 19 26 9 17 -
7890 Sekretär/-in (Gepr.) 152 152 104 104 24 24 13 

x Sonstige kaufmännische Fortbildungs-
prOfungen zusammen 562 202 360 471 183 288 55 11 44 35 

x Kaufmännische FortbildungsprOfungen 
zusammen 12 352 4 285 8 067 8 443 2 882 5 561 1 727 720 1 007 1 015 

4403 Polier (Gepr.) 54 54 40 40 - 6 6 4 
6511 Industriemeiater - Fachrichtung Gießerei 52 52 49 49 1 1 
6511 Indu8triemeiater - Fachrichtung Hüttentechnik 110 110 92 92 9 9 7 
6'512 Industriemei8ter/-in (Gepr.) - Fachrichtung 

Chemie 327 321 6 257 252 5 76 75 1 36 
6512 Indu8triemeiater/-in (Gepr.) - Fachrichtung 

Kun8t8toff und Kautschuk 57 56 1 55 54 1 3 3 2 

6512 Industriemeiater/-in (Gepr.) - Fachrichtung 
Lebenamittel 3 3 3 3 

6512 Industriemei8ter/-in (Gepr.) - Fachrichtung 
Pharmazie 1 1 1 1 

6512 Indu8triemeister/-in (Gepr.) - Fachrichtung 
Süßwaren 31 24 7 28 21 7 

6513 Industriemeiater/-in (Gepr.) - Fachrichtung 
Glas 23 22 1 23 22 1 

6514 Industriemeister/-in (Gepr.) - Fachrichtung 
Metall 1 147 1 145 2 912 911 1 157 157 98 

6515 Industriemeister/-in (Gepr.) - Fachrichtung 
Elektrotechnik 330 326 4 288 285 3 19 19 12 

6516 Industriemei8ter/-in (Gepr.) - Fachrichtung 
Buchbinderei 15 15 11 11 8 8 4 

6516 Indu8triemeister/-in (Gepr.) - Fachrichtung 
Druck 90 69 21 72 52 20 19 17 2 10 

6516 Indu8triemeister/-in (Gepr.) - Fachrichtung 
Papierverarbeitung 42 42 33 33 6 6 2 

6518 Industriemeister/-in (Gepr.) - Fachrichtung 
Textil 66 49 17 66 49 17 3 3 3 

6519 Industriemeister - Fachrichtung Rohrnetzbau 
lind Rohrnetzbetrieb 76 76 61 61 13 13 10 

6519 Indu8triemeister/-in (Gepr.) - Fachrichtung 
Akustik und Trockenbau 30 30 23 23 2 2 2 

7135 Kraftverkehrsmei8ter/-in (Gepr.) bzw. Indu-
striemei8ter/-in (Gepr.) - Fachrichtung Kraft-
verkehr 98 97 1 85 84 1 6 6 6 

x Industriemeister zusammen 2 552 2 491 61 2 096 2 039 57 331 328 3 196 

0240 Tierpflegemei8ter/-in (Gepr.) 3 2 1 1 1 3 2 1 1 

0530 Flori8tmei8ter/-in 41 10 31 39 8 31 4 4 4 

4110 Küchenmeister/-in (Gepr.) 122 115 7 77 73 4 32 31 1 19 

5410 Kraftwerk8meister/-in 103 103 100 100 3 3 2 

5461 Bauma8chinenmei8ter (Gepr.) 13 13 13 13 1 1 1 

6519 Meister/-in (Gepr.) für Lagerwirt8chaft 85 84 1 69 68 1 11 11 10 

9128 Re8taurantmei8ter/-in (Gepr.) 1 1 1 1 1 1 1 

x Fachmeister zusammen 368 328 40 300 264 36 55 49 6 38 

4115 Diätkoch/-köchi n 29 28 1 20 20 4 4 -
5460 Baumaschinenführer (Gepr.) 43 43 39 39 

6202 Konstrukteur/-in (Gepr.) 8 6 2 -
6266 Strahlenschutzfachkraft 49 49 21 21 22 22 9 

7911 Werk8chutzfachkraft (Gepr.) 179 176 3 134 131 3 16 16 10 
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Noch: B 1113.1 Teilnahmerinnen und Teilnehmer an Meister-/FortbildungsprOtungen 1996 
nach Art des Abschlusses und Ausbildungsbereich 

Teiinehmennnen und Teilnehmer an Meister-/Fortbildungsprüfungen 51) 

darunter Teiinehmennnen und Teilnehmer 

Kenn- Art des Abschlusses I Beruf mit bestandener Profung an Wiederholungsprüfungen 

ziffer Teilbereich insge- m4nn- weib- darunter 
Ausbildungsbereich samt lich lich zu- männ- weib- zu- männ- weib- mit 

sam-
lich lich 

sam- lieh lioh bestan-
men men denar 

Prüfung 

9379 Fachkraft für Dekontamination I Radioaktive 
Stoffe (Dekontfachkraft) 37 37 23 23 - 12 12 - 9 

x Sonstige gewerblioh-teohnisohe Fortbil-
dungsprüfungen zusammen 345 339 6 237 234 3 54 54 - 28 

x Gewerblich-technische Fortbildungs-
prüfungen zusammen 3 265 3 158 107 2 633 2 537 96 440 431 9 262 

x Fortbildungs-/MeisterprOfungen insgesamt 15 617 7443 8174 11 076 5 419 5 657 2 167 1 151 1 016 1 277 

Handwerk 

1011 Steinmetz/·in und Steinbildhauer/·in 39 36 3 28 26 2 10 9 1 9 
4411 Maurer/·in 306 305 1 233 232 1 57 57 · 39 
4415 Feuerungs· und Schornsteinbauer/-in 3 3 · 2 2 . 3 3 · 2 
4421 Beton- und Stahlbetonbauer/-in 42 42 27 27 - 16 16 10 
4611 Straßenbauer/-in 135 135 86 86 - 24 24 11 
4662 Brunnenbauer/·in 27 27 21 21 - 2 2 2 
4811 Stukkateur/-in 76 75 1 72 71 1 5 5 4 
4821 Wärme-, Kälte· und Schallschutzisolierer/·in 18 18 10 10 10 10 - 9 
4831 Fliesen·, Platten- und Mosaikleger/-in 94 93 1 70 69 1 19 19 15 
4841 Kachelofen- und Luftheizungsbauer/·in 16 16 · 15 15 3 3 3 
4861 Estrichleger/-in 1 1 · 1 1 -
4871 ZimmererlZimmenn 155 155 - 115 115 - 24 24 12 
4881 Dachdecker/·; n 232 226 6 174 168 6 57 56 1 46 
5102 Maler/-in und Lackierer/-in 525 502 23 398 381 17 116 116 - 84 
8042 Schornsteinfeger/-in 123 119 4 74 72 2 80 77 3 72 
x Gruppe I: zusammen 1 792 1 753 39 1 326 1 296 30 426 421 5 318 

2210 Dreher/-in 24 23 1 15 15 6 6 - 5 
2341 Galvaniseur/·in und MetaUsohleifer/·in 18 18 · 16 16 4 4 4 
2540 Metallbauer/-in 412 409 3 317 314 3 92 92 68 
2610 Klempner/·in 22 22 18 18 - 4 4 3 
2661 Kälteanlagenbauer/-in 67 67 - 51 51 . 24 24 16 
2671 Gas- und Wasserinstallateur/-in 750 745 5 525 520 5 213 211 2 160 
2680 Zentral heizungs- und Uiftungsbauer/-in 493 488 5 357 352 5 133 132 1 115 
2730 Maschinenbaumechaniker/-jn 213 213 - 166 166 - 45 45 - 33 
2810 Kraftfahrzeugmechaniker/·in 1 109 1 109 866 866 264 264 187 
2813 Zweiradmechaniker/-in 44 44 · 35 35 7 7 6 
2821 Landmaschinenmeohaniker/-in 34 34 · 31 31 3 3 3 
2870 Karosserie· und Fahrzeugbauer/-in 128 127 1 106 105 1 20 20 - 16 
2900 Werkzeugmacher/-jn 102 102 78 78 - 25 25 21 
3000 Feinmechaniker/-in 6 6 5 5 2 2 - 1 
3003 Büchsenmaoher/-in 2 2 1 1 - - . 
3008 Gürtler/-in und Metalldrücker/-in 5 5 - 3 3 - -
3021 Goldschmied/-in 83 37 46 66 32 34 7 2 5 6 
3080 Uhrmacher/-in 13 9 4 10 8 2 3 1 2 3 
3100 Elektroinstallateur/·in 1 174 1 169 5 789 787 2 316 314 2 239 
3125 Fernmeldeanlagenelektroniker/-in 49 49 40 40 2 2 2 
3130 Elektromaschinenbauer/-in 14 14 - 10 10 11 11 - 7 
3151 Radio- und Fernsehteohniker/-in 66 66 56 56 14 14 10 
3161 Elektromeehaniker/-i n 1 1 - 1 1 1 1 · 1 
3175 Bü roinformationselektroniker/-i n 16 16 · 16 16 -
3181 Kraftfahrzeugelektriker/-in 138 138 114 114 - 15 15 10 
x Gruppe 11: zusammen 4 983 4 913 70 3 692 3 640 52 1 211 1 199 12 916 

1852 Holzbildhauer/-in 4 4 2 2 2 2 2 
1858 Korbmacher/-in 1 1 - 1 1 -
2591 Rolladen- und Jalousiebauer/-in 25 25 22 22 - 5 5 5 
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Noch: B 1113.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meister·/FortbildungsprOfungen 1996 
nach Art des Abschlusses und Ausbildungsbereich 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meister-lFortbildungaprüfungen 51) 

darunter Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
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Kenn- Art des Abschluaaes / Beruf mit bestandener Prüfung an WiederholungsprOfungen 

ziffer Teilbereich in6ge- mAnn- weib- darunter 
Ausbildungsbereich samt lich lieh zu- mAnn- weib- zu-

mAnn- weib- mit 
sam· lich lich sam- lich lich bestan-
men men dener 

PrOfung 

4916 Parkettleger/·in 38 38 29 29 7 7 6 
5010 Tischler/-in 802 779 23 657 635 22 135 133 2 109 

x Gruppe 111: zusammen 870 847 23 711 689 22 149 147 2 122 

3512 Herrenschneider/-in 10 1 9 9 1 8 1 - 1 1 
3513 Damenschneider/-in 36 4 32 31 3 28 3 3 2 
3543 Medist/-in 6 - 6 6 6 - - -
3720 Schuhmacher/-in 6 6 . 6 6 - . -
3741 Sattler/-in 6 4 2 6 4 2 . -
4911 Rau mauaatatterl-i n 59 42 17 49 35 14 10 8 2 8 

x Gruppe IV: zusammen 123 57 66 107 49 58 14 8 6 11 

Bäcker/·in 215 204 11 190 180 10 31 30 1 24 
Konditor/-in 71 45 26 70 45 25 3 3 3 

4010 Fleischer/-in 36 35 1 31 30 1 13 13 10 

x Gruppe V: zusammen 322 284 38 291 255 36 47 46 1 37 

3031 Zahntechniker/-in 171 148 23 126 108 18 42 35 7 28 
3041 Augenoptiker/-in 171 97 74 131 69 62 21 15 6 14 
3071 Orthopädiemechaniker/-in und Bandagist/·in 52 45 7 36 33 3 20 16 4 12 
3722 Orthopädieschuhmacher/-in 7 7 - 7 7 - 5 5 - 5 
9010 Friseur/·in 774 138 636 601 109 492 156 31 125 108 

9310 Tex1i1reiniger/·in 21 21 - 19 19 - 4 4 4 
9340 Gebäudereiniger/-in 34 30 4 25 23 2 8 7 1 6 

x Gruppe VI: zusammen 1 230 486 744 945 368 577 256 113 143 177 

1 ";16 Gla6apparatebauer/-in 2 1 1 2 1 1 - -
1:>50 Glasveredler/·in 5 4 1 5 4 1 -
1458 Vulkani6eur/·in und Reifenmeehaniker/-jn 6 6 6 6 . -
1740 Druoker/-in 42 36 6 42 36 6 3 2 1 3 
1780 Buchbinder/·in 1 1 1 - 1 - -
3051 Klavier· und Oembalobauer/-in 1 1 1 1 - -
3052 Orgel- und Harmoniumbauer/-in 3 3 2 2 - -
3054 Geigenbauer/-in 6 4 2 5 4 1 - - -
4851 Glaser/·in 42 38 4 28 24 4 14 13 1 7 

8370 Fotograf/-in 21 11 10 19 11 8 6 3 3 5 

x Gruppe VII: zusammen 129 104 25 111 89 22 23 18 5 15 

x MeisterprOfungen gemäß der Anlage Ader 
HwO zusammen 9449 8 444 1 005 7 183 6 386 797 2 126 1 952 174 1 596 

Betriebswirt/-in de6 Handwerka 540 485 55 473 419 54 28 26 2 13 

Fachkaufmann/-frau Handwerkawirtaehaft 2 304 2 042 262 2 051 1 808 243 139 130 9 116 

6i'62 Verkaufaleiter/-in im Nahrungsmittelhandwerk 3 3 2 2 1 1 1 

7550 Saohbearbeiter/-in für Absatzwirtschaft 59 29 30 59 29 30 
7561 Personalorganiaator/-in 7 4 3 7 4 3 
7561 Vertrieb6organisator/-in 9 9 8 8 - -
7712 E DV-Sachbearbeiler/-in für Rechnungs-

wesen 39 11 28 38 11 27 - - -

7744 Informatika68istentl·in 2 2 2 2 2 2 - 2 

7749 PO-Anwender/·in (Oomputerschein A) 453 90 363 398 70 328 13 3 10 10 

7750 Programmierer/-in 70 46 24 67 44 23 

7761 EDV-Organisator/-in 19 14 5 11 7 4 1 1 - 1 

7783 Netzwerkaaohbearbeiter/-in 48 19 29 41 17 24 

7792 EDV-Saehbearbeiter/-in (Oomputerschein B) 15 15 15 15 -
7792 Wirtschaftsinlormatiker/-in (Gepr.) 1) 89 70 19 54 37 17 2 2 1 

7803 Bürofachwirt/-in im Personal· und Rech-
llung6we6en 74 17 57 72 16 56 2 2 1 

7883 Sachbearbeiter/-in für Personal- und Rech-
nungswesen 146 33 113 144 32 112 - -
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Noch: B 1113.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meister-/FortbildungsprOfungen 1996 
nach Art des Abschlusses und Ausbildungsbereich 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meister-/Fortbildungsprüfungen 51j 

darunter Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Kenn- Art des Abschlusses/ Beruf mit bestandener Prüfung an Wiederholungsprüfungen 

Teilbereich weib- darunter ziffer insge- männ-
Ausbildungsbereich samt lich lich zu- männ- weib- zu- männ- weib- mit 

sam-
lich lich 

sam-
lich lich bestan-

men men dener 
Prüfung 

x Kaufmännische Fortbildu ngsprüfu ngen 
zusammen 3877 2 871 1 006 3 442 2 504 938 188 166 22 145 

2733 Hydraulik-Fachkraft 8 8 - 8 8 
2733 Pneumatik-Fachkraft 16 16 16 16 -
3165 SPS-Fachkraft 57 57 - 51 51 -
4403 Polier (Gepr.) 60 60 59 59 1 1 
4419 Restaurator/-in im Maurerhandwerk (Gepr.) 10 9 1 6 5 1 1 1 
4431 Gerüstbaukolonnenführer/-in (Gepr.) 202 198 4 175 171 4 10 10 8 
4913 Bodenleger/-in (Gepr.) 34 33 1 34 33 1 
5016 Restaurator/-in im lischlerhandwerk (Gepr.) 11 11 - 10 10 
5114 Fortbildungsprüfung zur Erlangung des 

Korrosionsschutz-Scheines 40 40 33 33 -
5115 Restaurator/-in im Maler- und Lackiererhand-

werk (Gepr.) 17 15 2 16 14 2 - -
5460 Baumaschinenführer (Gepr.) 33 33 26 26 4 4 1 
5461 Baumaschinenmeister (Gepr.) 8 8 8 8 -
5495 CNC-Bedienfachkraft 13 13 12 12 -
5495 CNC-Fachkraft 3 3 1 1 -
6202 CAD-Konstrukteur/-in 24 16 8 22 15 7 
6293 Umweltschutzberater/-in im Handwerk 44 42 2 38 36 2 1 1 
6411 CAD-Anwendungsfachmann/-frau 48 35 13 37 26 11 -
6411 CAD-Fachkraft 71 43 28 66 38 28 -
6411 CAD-Zeichner/-in 27 23 4 23 20 3 2 2 2 
8055 Bestatter/-in 23 18 5 21 16 5 2 2 2 
8340 Gestalter/-in im Handwerk (Gepr.) 32 19 13 32 19 13 -
9014 Friseur-Kosmetiker/-in (Gepr.) 29 29 28 28 -
9020 Schönheitspfleger/-in (Kosmetiker/-in) (Gepr.) 106 2 104 93 2 91 3 3 2 
9218 Energieberater/-in 29 28 1 25 24 1 1 1 1 
x Sonstige Fortbildungsprüfungen 

zusammen 945 730 215 840 643 197 25 22 3 16 

x Meister-/Fortbildungsprüfungen insgesamt 14 271 12 045 2 226 11 465 9 533 1 932 2 339 2 140 199 1 757 

Landwirtschaft 

0110 Landwirtschaftsmeister/-in 16 16 13 13 1 1 1 
0238 Pferdewirtschaftsmeister/-in 37 23 14 29 18 11 5 4 1 5 
0238 Pferdewirtschaftsmeister/-in, Teilbereich 

Galopprenn-lTrabrenntraining 5 2 3 4 2 2 1 1 1 
0238 Pferdewi rtschaftsmeister/-i n, Teilbereich 

Pferdezucht und -haltung 12 7 5 9 6 3 3 3 3 
0238 Pferdewirtschaftsmeister/-in, Teilbereich 

Reitausbildung 20 14 6 16 10 6 1 1 1 
0510 Gärtnermeister/-in 295 254 41 233 200 33 37 31 6 26 
0510 Gärtnermeister/-in, Teilbereich Baumschulen 31 26 5 25 22 3 5 4 1 2 
0510 Gärtnermeister/-in, Teilbereich Friedhofsgärt-

nerei 29 23 6 24 18 6 4 3 1 3 
0510 Gärtnermeister/-in, Teilbereich Garten- und 

Landschaftsbau 128 122 6 102 96 6 15 15 13 
0510 Gärtnermeister/-in, Teilbereich Gemüsebau 10 9 1 8 7 1 -
0510 Gärtnermeister/-in, Teilbereich Zierpflanzen-

bau 97 74 23 74 57 17 13 9 4 8 
0621 Forstwirtschaftsmeister/-in 15 15 13 13 
4310 Molkerei meister/-i n 12 10 2 12 10 2 
9211 Meister/-in der ländlichen Hauswirtschaft 18 18 16 16 2 2 2 
x Meisterprüfungen zusammen 393 318 75 316 254 62 45 36 9 34 

0323 Fachagrarwirtl-in -Landtechnik 12 12 12 12 3 3 3 
0519 Kundenberater/-in (Gepr.) - Gartenbau 8 3 5 6 2 4 1 1 
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Noch: B 1113.1 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meister-/Fortbildungsprüfungen 1996 
nach Art des Abschlusses und Ausbildungsbereich 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meilter-/Fortbildungaprütungen 51 ) 

darunter Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
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Kenn-
Art des Abschlusseal Beruf mit bestandener PrOtung an WiederholunglprOfungen 

ziffer 
Teilbereich insge- männ- weib- darunter 

Ausbildunglbereich samt lich lich zu- mAnn- weib- zu-
mAnn- weib- mit 

sam- lich lich 
sam-

lich lich beltan-
men men dener 

PrOfung 

7945 Golfplatzwartl-in (Greenkeeper) 21 21 19 19 - 2 2 - 2 

x Fortbildungsprüfungen zusammen 41 36 5 37 33 4 6 6 - 5 

x Meister- und Fortbildungsprüfungen 
insgesamt 434 354 80 353 287 66 51 42 9 39 

öffentlicher Dienst 

4651 Wasserbaumeister/-in 3 3 - 1 1 - 1 1 - 1 

7160 Straßenwärtermeister/-in 24 24 - 23 23 . -
7952 SchwimmeisterMn (Ge pr.) 73 51 22 73 51 22 . - - -
9352 Städlereinigungsmeisterl-in (Gepr.) 26 22 4 20 19 1 2 2 

9354 Abwll.ssermeister/-in (Gepr.) 83 80 3 46 43 3 39 38 1 13 

4655 Schichtleiter/-in an Schleusenbetriebsstellen 
an Binnenwasserstraßen des Bundes 4 4 4 4 

5443 GerätefOhrer/-in auf schwimmenden Geräten 
der Bundesverkehrsverwaltung 3 3 3 3 -

5452 Erdbaumaschinenführer/-in (Seil- und Kine-
matik-, Hydraulikbaggertührer/-in) in der 
Bundeaverkehrsverwaltung 5 5 - 5 5 - - - -

6910 im Sparkassendienst 
- 1. Prüfung 5 115 20 95 108 20 88 - . -

6910 Angestellter/Angestellte im Sparkassendienst 
- 2. PrOfung (Sparkassenbetriebawirtl-in) 54) 489 272 217 489 272 217 - -

7870 Angestellter/Angestellte im kommunalen 
Verwaltungsdienst - 1. Prüfung 54) 631 103 528 578 86 492 16 5 11 13 

7870 Angestellter/AngesteUte im kommunalen 
Verwaltungsdienst - 2. PrOfung 54) 408 172 236 389 159 230 7 6 1 2 

7870 Verwaltungsfachwirtl-in in der allgemeinen 
Verwaltung des Landes NRW 22 9 13 16 7 9 - -

)( Meister· und Fortbildungsprüfungen 
insgesamt 1 886 768 1 118 1 755 693 1 062 65 52 13 29 

freie Berufe 

7545 Steuerfachasaistentl-in 443 113 330 265 73 192 45 10 35 33 

8561 Arztfachhelter/-in 78 78 77 77 

8562 Zahnmedizinischer/-medizinische 
Fachhelfer/-in 164 - 164 164 - 164 -

8562 Zahnmedizinischer/-medizinische 
Prophylaxehelfer/-in 41 - 41 40 - 40 1 1 1 

8564 Zahnmedizinischer/-medizinische 
Verwaltungshelfer/-in 63 63 63 63 -

x Fortbildungsprüfungen insgesamt 789 113 676 609 73 536 46 10 36 34 

sonstige 

9211 Meister/-in in der städtischen Hauswirtschaft 203 1 202 138 138 46 - 46 31 

x Meister.IFortbildungsprüfungen insgesamt 203 1 202 138 . 138 46 . 46 31 

Zusammen 

x Ins esamt 9 33 200 20 724 12 476 25 396 16 005 9 391 4 714 3 395 1 319 3 167 
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B 1113.2 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meister-/FortbildungsprOfungen 1996 
nach zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meiater-/Fortbildungaprüfungen 51 ) 

darunter Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Zuatändige Stelle I 
mit beatandener Prüfung an Wiederholungaprüfungen 

Art der Verwaltung 24) inage- männ- weib- darunter 

Auabildungabereieh samt lieh lieh männ- weib- männ- weib- mit zu- zu-
beatan-aammen lieh lieh aammen lieh lieh 
dener 

Prüfung 

Industrie, Handel u.a. 

Industrie- und Handelskammer 
Aaehen 542 287 255 372 197 175 87 59 28 53 
Arnaberg 26) 115 75 40 78 51 27 23 14 9 16 
Bielefeld 26) 681 392 289 540 324 216 53 21 32 36 
Boehum 257 214 43 209 175 34 15 12 3 13 
Bonn 1 159 502 657 676 314 362 247 100 147 138 
Detmold26) 232 163 69 173 131 42 17 11 6 15 
Dortmund 1 902 785 1 117 1 198 519 679 386 179 207 230 
Düaaeldorf 1 882 674 1 208 1 221 453 768 277 108 169 158 
DUiaburt6) 741 428 313 539 340 199 57 33 24 33 
Eaaen26 1 291 912 379 929 679 250 244 188 56 128 
Hagen 26) 425 259 166 306 175 131 45 30 15 36 
Krefeld26) 950 439 511 728 343 385 113 77 36 63 
Köln 3 287 1 359 1 928 2 558 1 025 1 533 345 173 172 223 
Münater 1 458 576 882 1 076 420 656 142 82 60 73 
Siegen 360 203 157 267 144 123 72 44 28 42 
Wuppertal 26) 335 175 160 206 129 77 44 20 24 20 

Zusammen 15 617 7 443 8 174 11 076 5 419 5 657 2 167 1 151 1 016 1 277 
davon 
Meisterprüfungen 2 920 2 819 101 2 396 2 303 93 386 377 9 234 
Fortbildungaprüfungen 12 697 4 624 8 073 8 680 3 116 5564 1 781 774 1 007 1 043 

Handwerk 

Handwerkskammer 
Aaehen 738 662 76 563 496 67 160 147 13 109 
Arnaberg 880 801 79 752 683 69 75 71 4 65 
Bielefeld 26) 1 824 1 614 210 1 403 1 240 163 323 294 29 239 
Dortmund 1 474 1 122 352 1 133 834 299 251 221 30 174 
Düaaeldorf 5 415 4 408 1 007 4 409 3 509 900 832 772 60 618 
Köln 1 590 1 347 243 1 307 1 092 215 277 251 26 218 
Münster 2 350 2 091 259 1 898 1 679 219 421 384 37 334 

Zusammen 14 271 12 045 2 226 11 465 9 533 1 932 2 339 2 140 199 1 757 
davon 
Meisterprüfungen 9 449 8444 1 005 7 183 6 386 797 2 126 1 952 174 1 596 
Fortbildungaprüfungen 4 822 3 601 1 221 4 282 3 147 1 135 213 188 25 161 

La ndw irtschaft 

Landwirtschaftskammer 
Rheinland 270 228 42 211 177 34 29 23 6 21 
Weatfalen-Uppe 164 126 38 142 110 32 22 19 3 18 

Zusammen 434 354 80 353 287 66 51 42 9 39 
davon 
Meiaterprüfungen 393 318 75 316 254 62 45 36 9 34 
Fortbildungsprüfungen 41 36 5 37 33 4 6 6 5 

öffentlicher Dienst 

Art der VerwaHung 
Kommunaler Verwaltungadienat 1 039 275 764 967 245 722 23 11 12 15 
Landeaverwaltu ngadienst 810 469 341 759 428 331 41 40 1 13 
Bu ndeaverwaltu ngadienat 37 24 13 29 20 9 1 1 1 

Zusammen 1 886 768 1 118 1 755 693 1 062 65 52 13 29 
davon 
Meisterprüfungen 209 180 29 163 137 26 42 41 1 14 
Fortbildungaprüfungen 1 677 588 1 089 1 592 556 1 036 23 11 12 15 

freie Berufe 

Zuständige Stelle 
Ärztekammer Nordrhein 16 16 16 16 
Ärztekammer Weatfalen-Uppe 62 62 61 61 -
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Noch: B 1113.2 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meister-/FortbildungsprOfungen 1996 
nach zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Meister./FortbildungsprOfungen 51) 

darunter Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
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Zuständige SteUe I 
mit bestandener PrOfung an WiederholungsprOfungen 

Art der VelWaltung24) insge· männ- weib· darunter 

Ausbildungabereich samt lieh lieh zu- männ- weib- männ- weib· mit zu-
beatan-sammen lieh lieh sammen lieh lieh 
dener 

PrOfung 

Steuerberaterkammer DO .. eldorf 166 44 122 104 28 76 18 1 17 11 
Steuerberaterkammer Köln 99 24 75 63 16 47 8 1 7 3 
Steuerberaterkammer Westfalen-

Lippe 178 45 133 98 29 69 19 8 11 19 
ZahnArztekammer Nordrhein 200 200 200 · 200 - -
ZahnArztekammer Westfalen-Lippe 68 68 67 · 67 1 1 1 

Zusammen 789 113 676 609 73 536 46 10 36 34 
davon 
FortbildungaprOfungen 789 113 676 609 73 536 46 10 36 34 

sonstige 

Zuständige Stelle 
Landwirtaehaftakammer 

Rheinland 25) 95 1 94 50 - 50 28 28 20 
Landwirtachaftakammer Weatfalen-

Lippe26) 108 - 108 88 88 18 18 11 

Zusammen 203 1 202 138 · 138 46 . 46 31 
davon 
MeiaterprOfungen 203 1 202 138 138 46 - 46 31 

Ausbildungsbereiohe insgesamt 

Zusammen 33 200 20 724 12 476 25 396 16 005 9 391 4 714 3 395 1 319 3 167 
davon 
MeisterprOfungen 13 174 11 762 1 412 10 196 9 080 1 116 2 645 2 406 239 1 909 
Fortbildun • rOfun 9 P g en 20 026 8 962 11 064 15 200 6 925 8 275 2 069 989 1 080 1 258 
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B IV 1 Ausbildungsberaterinnen und -berater am 31.12.1996 nach Beschäfligungsart sowie deren Besuche 
bei AusbildungsstäHen 1996 nach zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Ausbildungsberatennnen und -berater Besuche der 
Zuständige Stelle I davon ... tätig Ausbildungs· 

Art der VelWaltung24) beraterinnen 
Ausbildungsbereich und -berater 

insgeeamt hauptamtlich I nebenamtlich I ehrenamtlich bei 
Fachliche Zuständigkeit hauptberuflich nebenberuflich Auebildungs-

stätten 

Industrie, Handel u.a. 

Industrie- und Handelskammer 

Aachen 
Kaufmännische Berufe 3 3 · · 964 
Gewerbliche Berufe 3 3 · · 750 
Zusammen 6 6 · · 1 714 

Arnaberg 26) 

Kaufmännische Berufe 3 3 · · 825 
Gewerbliche Berufe 3 3 463 
Zusammen 6 6 1 288 

Bielefeld 26) 

Kaufmännische Berufe 4 4 - - 715 
Gewerbliche Berufe 2 2 · 341 
Zusammen 6 6 · · 1 056 

Bochum 
Kaufmännische Berufe 3 2 · 1 751 
Gewerbliche Berufe 3 2 1 331 
Zusammen 6 4 · 2 1 082 

Bonn 
Kaufmännische Berufe 3 3 · - 1 381 
Gewerbliche Berufe 1 1 - 538 
Zusammen 4 4 - 1 919 

Detmold26) 

Kaufmännische und gewerbliche Berufe 1 1 · 542 
Zusammen 1 1 · · 542 

Dortmund 
Kaufmännische Berufe 2 2 · - 1 271 
Gewerbliche Berufe 1 1 · 526 
Zusammen 3 3 - 1 797 

Düsseldorl 
Kaufmännische Berufe 4 4 - 1 482 
Gewerbliche Berufe 2 2 · 657 
Zusammen 6 6 - - 2 139 

Duisburg26) 

Kaufmännische Berufe 2 2 568 
Gewerbliche Berufe 1 1 215 
Zusammen 3 3 783 

Essen26) 

Kaufmännische und gewerbliche Berufe 4 4 1 567 
Zusammen 4 4 1 567 

Hagen 26) 

Kaufmännische Berufe 3 3 - - 1 198 
Gewerbliche Berufe 2 2 - - 507 
Zusammen 5 5 - 1 705 

Krefeld26) 

Kaufmännische Berufe 3 3 2 708 
Gewerbliche Berufe 2 2 943 
Zusammen 5 5 3 651 

Köln 
Kaufmännische Berufe 7 - 7 1 823 
Gewerbliche Berufe 7 - 7 611 
Kaufmännische und gewerbliche Berufe 1 1 425 
Zusammen 15 1 14 2 859 

Münster 
Kaufmännische Berufe 5 5 - 3 280 
Gewerbliche Berufe 3 3 - - 2 052 
Zusammen 8 8 5 332 
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Noch: B IV 1 Ausbildungsberaterinnen und -berater am 31.12.1996 nach Beschäftigungsart sowie deren Besuche 
bei AusbildungsstäHen 1996 nach zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

Ausbildungsberatennnen und -berater Besuche der 
Zuständige Stelle I davon ... tätig Ausbildungs· 

Art der Verwaltung 241 beratennnen 
Ausbildungsbereich 

insgesamt 
und -berater 

hauptamtlich I nebenamtlich I 
ehrenamtlich bei 

Fachliche Zuständigkeit hauptberuflich nebenberuflich Ausbildungs-
stätten 

Siegen 
Kaufmännische Berufe 2 2 - 235 
Gewerbliche Berufe 2 2 388 
Zusammen 4 4 623 

Wuppertal 26) 
Kaufmännisohe Berufe 4 4 553 
Gewerbliche Berufe 3 3 692 
Zusammen 7 7 - 1 245 

Zusammen 
Kaufmännisohe Berufe 48 40 - 8 11 754 
Gewerbliohe Berufe 35 27 - 8 9 014 
Kaufmännische und gewerbliche Berufe 6 6 - - 2 534 
Zusammen 89 73 . 16 29 302 

Handwerk 

tlandwerkskammer 

Aaohen 4 4 1 019 

Arnsberg 3 3 970 

Bielefeld 26) 5 5 - - 1 265 

Dortmund 5 5 527 

DOsseldorf 7 7 - - 1 040 

4 4 366 

MOnster 4 4 - 1 260 

Zusammen 32 32 . . 6 447 

landwirtschaft 

Landwirtschaftskammer 

Rheinland 21 21 - 818 

Westfalen-Uppe 37 37 -
7.usammen 76) 58 58 - . 818 

öffentlicher Dienst 

Art der Verwaltung 

Kommunaler Verwaltungadienst 38 19 19 80 

Landesverwaltungadienst 37 21 9 7 239 

Bundesverwaltungadienst 70 21 49 - 3 093 

Handwerkskammer 1 1 

Kirohlioher Verwaltungsdienst 5 2 3 12 

Zusammen 151 64 80 7 3 424 

freie Berufe 

Zuständige Stelle 

Ärztekammer Nordrhein 27 27 12 

Ärztekammer Westfalen- Uppe 25 25 10 

Apothekerkammer Nordrhein 12 12 

Apothekerkammer Westfalen-Uppe 61 - 61 

Rheinisohe Notarkammer 1 1 -
Reohtsanwaltskammer D08leidorf 8 8 

Rechtsanwaltskammer Hamm26) 12 12 8 

Rechtsanwaltskammer Köln 2 1 1 5 

Anmerkungen S. 252 
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Noch: B IV 1 Ausbildungsberaterinnen und -berater am 31.12.1996 nach Beschäftigungsart sowie deren Besuche 
bei AusbildungsstäHen 1996 nach zuständiger Stelle und Ausbildungsbereich 

AU8bildung8beraterinnen und -berater Be8ucheder 
Zuständige Stelle' davon ... tätig AU8bildungs-

Art der Verwaltung 24) beraterinnen 
AU8bildung8bereich und -berater 

insgesamt hauptamtlich' nebenamtlich I ehrenamtlich bei 
Fachliche Zuständigkeit hauptberuflich nebenberuflich Ausbildungs-

8tätten 

Steuerberaterkammer OQ88eldorf 2 2 - -
Steuerberaterkammer Köln 2 . 2 -
Steuerberaterkammer Westfalen- Uppe 1 1 . - 1 

TierArztekammer Nordrhein 2 - - 2 -
TierArztekammer Weatfalen-Uppe 5 . 5 

ZahnArztekammer Nordrhein 8 - 8 -
Zahnärztekammer We8tralen-Uppe 36 - 36 

Zusammen 204 3 8 193 36 

sonstige 

Zuständige Stelle 

Landwirtachaflakammer Rheinland 26) 8 1 7 

Landwirtachaflakammer Westf. _Uppe26) 13 13 

Zusammen 76) 21 14 7 - . 

Ausbildung.bereiche insgesamt 

Insgesamt 555 244 95 216 40 027 

Anmerkungen S. 252 



B IV 2 Ausbildungsberaterinnen und -berater am 31.12.1996 nach der beruflichen Vorbildung, 
AHersgruppe und Ausbildungsbereich 

Ausbildungsberaterinnen und -berater 

davon 
Berufliche Vorbildung Geschlecht insge- in der Alteragruppe von ... Jahren Ausbildungsbereich 

samt 
unter 251 25 - 29 1 30 - 39 1 40 - 49 1 50 - 59 1 

Industrie, Handel u.a. 

Abgesohlossene Berufsausbildung zusammen 25 - 1 - 6 16 2 
männlich 20 4 14 2 
weiblich 5 · 1 2 2 · 

Meisterprüfung zusammen 22 · 1 3 13 5 
männlich 22 · 1 3 13 5 
weiblich · - - · 

Technikerausbildung zusammen 9 · 1 3 3 2 
männlioh 9 1 3 3 2 
weiblioh · · 

Sonstiger Abschluß einer Fachschule zusammen 3 · 1 2 · 

männlich 2 · 1 1 · 
weiblich 1 1 · 

Fachhochschulabschluß zusammen 15 - 1 7 6 1 
männlich 15 1 7 6 1 
weiblich · · 

HochaohulabsOhlu ß zusammen 3 · 1 1 1 
männlich 2 · 1 1 
weiblich 1 · - · 1 · 

Sonstige berufliche Vorbildung zusammen 3 · · 1 2 
männlich 3 · · 1 2 
weiblich · · · 

Ohne Angabe zusammen 9 · 1 8 
männlich 9 · · 1 8 
weiblich · 

Zusammen zusammen 89 · 1 4 22 43 19 
männlioh 82 · - 4 20 39 19 
weiblioh 7 · 1 · 2 4 · 

Handwerk 

Abgeschlossene Berufsausbildung zusammen 3 · - 1 1 1 
männlich 3 1 1 1 · 
weiblich · · · 

Meisterprüfung zusammen 20 · · 3 6 11 
männlich 19 · 3 6 10 
weiblich 1 · 1 

Technikerausbildung zusammen 2 1 1 
männlich 2 · 1 · 1 
weiblich · · · 

Fachhochsohulabsohluß zusammen 3 2 1 
männlich 2 1 1 
weiblich 1 · 1 

Hochschulabschluß zusammen 3 · · 1 2 · 
männlich 1 - · 1 
weiblioh 2 1 1 · 

Sonstige berufliche Vorbildung zusammen 1 1 
männlioh 1 1 
weiblich · 

Zusammen zusammen 32 · · 8 9 15 · 
männlioh 28 - · 6 8 14 · 
weiblioh 4 · · 2 1 1 · 

Landwirtschaft 

Meisterprüfung zusammen 1 · · 1 
männlich 1 1 · 
weiblich · · 

Abschluß einer Fachschule zusammen 1 · 1 
männlich · 
weiblich 1 · · 1 

Anmerkungen S. 252 

241 

ohne 
Angabe 

· 

· 
· 
· 

· 
· 
· 

· 

· 

· 
-
· 
· 

· 

· 

· 

· 
· 

· 
· 

· 
· 
· 

· 



242 

Noch: B IV 2 Ausbildungsberaterinnen und -berater am 31.12.1996 nach der beruflichen Vorbildung, 
Altersgruppe und Ausbildungsbereich 

Ausbildungsberaterinnen und -berater 

davon 
Berufliohe Vorbildung Gesohlecht insge- in der Altersgruppe von ... Jahren Ausbildungsbereich 

samt 
unter 251 25· 29 1 30 - 39 1 40· 49 1 50 - 59 1 

Fachhochaohulabsohluß zusammen 14 - 6 6 1 1 
männlich 7 - 3 3 - 1 
weiblioh 7 · 3 3 1 

Hoohschulabschluß zusammen 41 · · 18 16 6 1 
männlioh 23 · · 7 11 4 1 
weiblich 18 · 11 5 2 

Sonstige berufliche Vorbildung zusammen 1 · · · 1 
männlich - · 
weiblioh 1 · 1 

Zusammen 76) zusammen 58 · - 24 24 8 2 
männlich 31 · · 10 15 4 2 
weiblich 27 · · 14 9 4 · 

öffentlicher Dienst 

Abgeschlossene Berufsausbildung zusammen 28 · · 5 15 7 
männlich 21 3 10 7 · 
weiblioh 7 · 2 5 

Meisterprüfung zusammen 13 · 2 3 7 1 
männlich 13 · · 2 3 7 1 
weiblioh · · · · 

Technikerausbildung zusammen 4 · 1 1 1 1 
männlich 4 · · 1 1 1 1 
weiblich . · · · · · 

Sonstiger Absohluß einer Fachschule zusammen 5 · 2 1 2 · 
männlich 4 · · 1 1 2 
weiblich 1 · · 1 · · 

Fachhochschulabschluß zusammen 81 1 22 30 24 4 
männlich 66 · 1 13 24 24 4 
weiblich 15 · 9 6 · 

Hochschulabschluß zusammen 15 · · 6 5 3 1 
männlich 11 · · 2 5 3 1 
weiblioh 4 · 4 · · 

Sonstige berufliche Vorbildung zusammen 5 · · 1 2 2 · 
männlich 4 · · 1 1 2 · 
weiblich 1 · · 1 · · 

Zusammen zusammen 151 · 1 39 57 46 7 
männlich 123 · 1 23 45 46 7 
weiblich 28 · · 16 12 · · 

freie Berufe 

Abgeschlossene Berufsausbildung zusammen 1 · · · 1 
männlich 1 1 · 
weiblioh . · · · 

Faohhochschulabsohluß zusammen 16 · 4 11 1 
männlich 16 · 4 11 1 
weiblioh 

Hochlchulabsohluß zusammen 187 13 87 64 23 
männlich 158 · 7 72 57 22 
weiblioh 29 · 6 15 7 1 

Zusammen zusammen 204 · - 13 92 75 24 
männlich 175 · · 7 17 68 23 
weiblioh 29 · · 6 15 7 1 

sonstige 

Abschluß einer Faohschule zusammen 1 1 · 
männlioh · · 
weiblich 1 · 1 
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Noch: B IV 2 Ausbildungsberaterinnen und ·beraler am 31.12.1996 nach der beruflichen Vorbildung, 
Altersgruppe und Ausbildungsbereich 

Ausbildungsberaterinnen und -berater 

davon 
Berufliche Vorbildung 
Ausbildungsbereich 

Geschlecht insge- in der Altersgruppe von ... Jahren 
samt 

unter 251 25 -29 1 30 - 39 1 40 - 49 1 50 - 59 I 
Fachhochschulabschluß zusammen 4 - 1 2 1 -

männlich - - - - - -
weiblich 4 - - 1 2 1 

Hochschulabschluß zusammen 15 - - 9 4 2 -
männlich - - · - - -
weiblich 15 - - 9 4 2 

Sonstige berufliche Vorbildung zusammen 1 - - - 1 
männlich · - - · 
weiblich 1 - - 1 

Zusammen 76) zusammen 21 - · 10 7 4 -
männlich - - · - - - -
weiblich 21 - · 10 7 4 · 

Ausbildungsbereiche insgesamt 

Abgeschlossene Berufsausbildung zusammen 57 - 1 6 23 24 2 
männlich 45 - · 4 16 22 2 
weiblich 12 · 1 2 7 2 · 

Meisterprüfung zusammen 56 - - 6 13 31 6 
männlich 55 - · 6 13 30 6 
weiblich 1 · · · - 1 -

Technikerausbildung zusammen 15 - · 3 4 5 3 
männlich 15 - - 3 4 5 3 
weiblich . · · · . - · 

Abschluß einer Fachschule zusammen 10 - - 3 3 4 -
männlich 6 · · 2 1 3 · 
weiblich 4 - · 1 2 1 · 

Fachhochschulabschluß zusammen 133 · 1 32 49 44 7 
männlich 106 · 1 18 38 42 7 
weiblich 27 - · 14 11 2 · 

Hochschulabschluß zusammen 264 · - 47 115 76 26 
männlich 195 - · 16 90 64 25 
weiblich 69 · · 31 25 12 1 

Sonstige berufliche Vorbildung zusammen 11 · - 1 3 7 · 
männlich 8 - - 1 2 5 · 
weiblich 3 · - - 1 2 · 

Ohne Angabe zusammen 9 · - · 1 · 8 
männlich 9 - - · 1 - 8 

weiblich . - - - . · · 

Insgesamt zusammen 555 · 2 98 211 191 52 
männlich 439 · 1 50 165 171 51 
weiblich 116 · 1 48 46 20 1 
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B V1.1 Ausbilderinnen und Ausbilder am 31.12.1996 nach der fachlichen Eignung, 
der zuständigen Stelle und dem Ausbildungsbereich 

Ausbilderinnen und Ausbilder 

davon 

Zuständige Stelle I 
mit fachlicher Eignung71) aufgrund einer I einee 

inege- Berufaaus-Auebildungsbereich 
samt bildunge-, 

Zuerkennung Fortaetzung 
Meieter-

Hoch-, Fach-
durch die der Fachechul-

prüfung 
hochschul-

zuet4ndige Ausbilder- abschlulles 

abschluseee 
Behörde tätigkeit 

Industrie, Handel u.a. 

IndUstrie- und Handelskammer 

Aachen 6 283 - 5 916 318 49 
Arnsberg26) 2 403 - 2 274 120 9 -
Bielefeld26) 7 998 187 6 987 824 -
Bochum 1 910 1 602 302 6 -
Bann 2 253 9 2 066 178 -
Detmold26) 1 740 149 1 527 44 20 . 
Dortmund 3 141 9 2 942 167 23 -
Düsseldorf 5 202 4 727 464 11 
Duie ) 3 450 2 917 515 18 
Ellen 5 416 66 4 816 507 27 
Hagen26) 5 238 3 4 727 463 45 -
Krefeld26) 3 437 48 3 036 339 14 -
Köln 4 117 371 3 305 433 8 
Münster 16 999 15 241 1 536 222 
Siegen 2 723 37 2 411 266 9 
Wuppertal26) 1 397 32 1 272 90 3 

Zusammen 73 707 911 65 766 6 566 464 . 

Handwerk 

. bisher nicht erhoben -

Landwirtschaft 

landwirtschaftskammer 

Rheinland 1 515 1 049 148 74 x 171 
Westfalen-Uppe 2 236 1 549 241 123 x 276 

Zusammen 3 751 2 598 389 197 x 447 

öffentlicher Dienst 

Zusammen 4 378 x x x x x 

freie Berufe 

Zusammen 25 416 x x x x x 

sonstige 

Zuständige Stelle 

Landwirtechaltekammer Rheinland26) 371 120 146 105 x 
Landwirtachaftakammer Weetf.-Uppe26) 659 162 278 192 27 x 

Zusammen 1 030 282 424 297 27 x 

Ausbildungsbereiohe insgesamt 

Insgesamt (ohne Handwerk) 108 282 x x x x x 
darunter mit nachgewieeener 

fachlicher Ei nun g 9 78 488 3 791 66 579 7 060 491 447 
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B V 1.2 Ausbilderinnen und Ausbilder am 31.12.1996 nach der pädagogischen Eignung, 
der zuständigen Stelle und dem Ausbildungsbereich 

Auabilderinnen und Auabilder 

davon 

mit pädagogiacher Eignung 72) aufgrund einer 
ohne 

Zuatändige Stelle I 
inage· Befreiung Regelung Regelung Angabe 

Art der Verwaltung 24) dienat- fOr 
Auabildungabereich aamt Auabilder-

Meiater-
von der der kirch- der 

Eignunga- Auabilder- recht- Bundea- lichen aonatigen pädago-
prOfung prOfung Eignunga- lichen beamtin- Verwal- Eignung giachen 

prOfung Regelung nen und tung Eignung 
-beamte 

Industrie, Handel u.a. 

Industrie- und Handelskammer 
Aachen 6 283 2 373 765 2 784 x x x 361 
Arnaberg26) 2 403 1 186 390 707 x x x 120 
Bielefeld26) 7 998 2 527 1 328 3 935 x x x 208 
Bochum 1 910 633 232 945 x x x 100 
Bonn 2 253 1 087 169 838 x x x 159 
Detmold26) 1 740 887 241 477 x x x 135 
Dortmund 3 141 1 197 444 1 313 x x x 100 87 
DOsaeldorf 5 202 - 2 753 2 193 x x x 256 
Duiaburg26) 3 450 1 745 446 1 008 x x x 174 77 
Essen26) 5 416 1 896 702 2 655 x x x 163 
Hagen26) 5 238 2 314 903 1 756 x x x 149 116 
Krefeld26) 3 437 1 467 518 1 318 x x x 134 
Köln 4 117 1 966 579 1 152 x x x 420 
MOnater 16 999 5 941 2 447 7 527 x x x 880 204 
Siegen 2 723 1 129 519 938 x x x 137 
Wuppertal 26) 1 397 642 228 464 x x x 55 8 
Zusammen 73 707 26 990 12 664 30 010 x x x 3 551 492 

Handwerk 

- bisher nicht erhoben -

Landwirtschaft 

Zusammen 3 751 x x x x x x - x 

öffentlicher Dienst 

Art der Verwaltung 
K.ommunaler Verwaltungadienst 75) 2 288 807 110 379 703 x 289 
Landeaverwaltungadienst 887 288 3 86 230 x 280 
Bundesverwaltungadienst 1 105 647 148 145 128 x 37 
Handwerkskammer 8 1 5 2 x 
Industrie- und Handelskammer 9 6 3 x 
Kirchlicher Verwaltungadienst 74 66 x 8 

Körperschaft des öffentlichen 
Rechts26) 7 7 x 

Zusammen 4 378 1 756 261 618 935 128 66 x 614 

freie Berufe 

Zusammen 25 416 x x x x x x - x 

sonstige 

Zuständige Stelle 
Landwirtschaftakammer 

Rheinland 26) 371 4 120 247 x x x x 
Landwirtschaftakammer Weatfalen-

Uppe 26) 659 497 162 x x x x 
Zusammen 1 030 501 282 247 x x x x -

Ausbildungsbereiche insgesamt 

Insgesamt (ohne Handwerk) 108 282 x x x x x x x x 
darunter mit nachgewieaener 

äda 0 iacher Ei nun p 9 9 9 9 79 115 29 247 13 207 30 875 935 128 66 3 551 1 106 

Anmerkungen S. 252 
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B V 1.3 Ausbilderinnen und Ausbilder am 31.12.1996 nach dem Geschlecht, 
der zuständigen Stelle und dem Ausbildungsbereich 

Ausbilderinnen und Ausbilder 
Zuständige Stelle I 

Art der Verwaltung 24) Auazubildende 
AusbildungsbereiCh insgesamt männlich weiblich 

Industrie, Handel u.a. 

Industrie- und Handelskammer 
Aachen 8 650 6 283 4 983 1 300 
Arnsberg 26) 4 787 2 403 1 945 458 
Bielefeld 26) 14 668 7 998 6 552 1 446 
Bochum 5 107 1 910 1 476 434 
Bonn 5 332 2 253 1 738 515 
Detmold26) 2 765 1 740 1 418 322 
Dortmund 9 421 3 141 2 496 545 

Düsseldorf 10 230 5 202 4 003 1 199 
Duisburg26) 9 271 3 450 2 720 730 
Essen26) 7 642 5 416 4 205 1 211 
Hagen26) 7 085 5 238 4 381 857 
Krefeld26) 9 425 3 437 2 708 729 
Köln 18 329 4 117 3 153 964 
Münster 20 540 16 999 13 311 3 688 
Siegen 4 574 2 723 2 316 407 
Wuppertal 26) 5 685 1 397 1 162 235 
Zusammen 143 511 73 707 58 567 15 140 

Handwerk 

- bisher nicht erhoben -

Landwirtschaft 

Landwirtschaftskammer 
Rheinland 2 638 1 515 1 426 89 
Westfalen-Uppe 3 030 2 236 2 036 200 
Zusammen 5 668 3 751 3 462 289 

öffentlicher Dienst 

Art der Verwaltung 
Kommunaler Verwaltungsdienst 1 413 2 288 1 773 515 
Landesverwaltungsdienat 4 293 887 687 200 
Bundeavsrwaltungsdienst 2 467 1 105 899 206 
Handwerkskammer 22 8 6 2 
Industrie· und Handelskammer 17 9 8 1 
Kirchlicher Verwaltungsdienst 100 74 63 11 
Körperschaft des öffentlichen Rechts26) 8 7 7 -
Zusammen 8 320 4 378 3 443 935 

freie Berufe 

Zuständige Stelle 
Ärztekammer Nordrhein 6 826 4 889 4 088 801 
Ärztekammer Westfalen·Uppe 6 059 4 428 3 695 733 
Apothekerkammer Nordrhein 1 035 1 035 846 189 
Apothekerkammer Westfalen-Uppe 749 641 458 183 
Rheinische Notarkammer 317 178 175 3 
Patentanwaltskammer, München 25 22 22 
Rechfsanwaltskammer Düsaeldorf 1 121 600 544 56 
Reohtsanwaltskammer Hamm26) 3 965 1 357 1 326 31 
Rechtsanwaltskammer Köln 1 482 1 039 832 207 
Steuerberaterkammer Düsseldorf 1 472 1 050 837 213 
Steuerberaterkammer Köln 1 354 1 051 779 272 
Steuerberaterkammer Westfalen-Uppe 2 589 1 605 1 327 278 
TierArztekammer Nordrhein 375 271 191 80 
Tierärztekammer WestfaJen·Uppe 286 199 151 48 
ZahnArztekammer Nordrhein 4 722 3 339 2 616 723 
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Noch: B V 1.3 Ausbilderinnen und Ausbilder am 31.12.1996 nach dem Geschlecht, 
der zuständigen Stelle und dem Ausbildungsbereich 

Ausbildennnen und Ausbilder 
Zuständige Stelle I 

Art der Verwaltung24) Auszubildende 
AU8bildungsbereich insgeaamt männlich weiblich 

ZahnArztekammer We8tfalen-Lippe 4 211 3 712 3 233 479 
Zusammen 36 588 25 416 21 120 4 296 

sonstige 73) 

Zuständige Stelle 
Landwirtachaftllkammer Rheinland26) 785 371 - 371 
Landwirtachaftllkammer Westf.-Lippe26) 1 322 659 - 659 
Zusammen 2 107 1 030 - 1 030 

Ausbildungabereiche insgesamt 

Ins esamt ohne Handwerk g 196 194 108 282 86 592 21 690 
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BV2 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Ausbilder-Eignungsprüfungen 1996 nach der 
zuständigen Stelle und dem Ausbildungsbereich 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Ausbilder-Eignungspnlfungen 74) 

Zuständige Stelle I darunter mit Erfolgsquote Art der Verwaltung24) insge- bestandener PrOfung 
Ausbildungsbereich samt mAnnlich weiblich 

zu- weiblieh zu- weiblich 
sammen sammen 

Industrie, Handel u.a. 

Industrie- und Handelskammer 
Aachen 470 362 108 461 353 108 98,1 97,5 100,0 
Amsberg 26) 229 142 87 212 129 83 92,6 90,8 95,4 
Bielefeld26) 572 327 245 507 284 223 88,6 86,9 91,0 
Bochum 198 123 75 176 102 74 88,9 82,9 98,7 
Bonn 413 319 94 374 286 88 90,6 89,7 93,6 
Detmold26) 202 160 42 187 147 40 92,6 91,9 95,2 
Dortmund 350 228 122 296 186 110 84,6 81,6 90,2 
Düaaeldorf 469 260 209 421 220 201 89,8 84,6 96,2 

277 192 85 229 154 75 82,7 80,2 88,2 
Eaaen26 897 743 154 691 563 128 77,0 75,8 83,1 
Hagen26) 250 164 86 248 162 86 99,2 98,8 100,0 
Krefeld26) 391 172 219 379 165 214 96,9 95,9 97,7 
Köln 897 550 347 856 514 342 95,4 93,5 98,6 
Münster 730 463 267 700 438 262 95,9 94,6 98,1 
Siegen 183 127 56 176 123 53 96,2 96,9 94,6 
Wuppertal 26) 262 205 57 244 188 56 93,1 91,7 98,2 
Zusammen 6 790 4 537 2 253 6 157 4 014 2 143 90,7 88,5 95,1 

Handwerk 

Handwerkskammer 
Aachen 130 117 13 129 116 13 99,2 99,1 x 
Amaberg 3 1 2 3 1 2 x x x 
Bielefeld26) 633 522 111 564 461 103 89,1 88,3 92,8 
Dorlmund 168 156 12 151 139 12 89,9 89,1 x 
Düaseldorf 958 757 201 834 644 190 93,7 93,6 94,5 
Köln 72 66 6 70 64 6 97,2 97,0 x 
MOnster 479 386 93 445 352 93 92,9 91,2 100,0 
Zusammen 3 443 3 005 438 3 196 2 777 419 92,8 92,4 95,7 

Landwirtschaft 

landwirtschaftskammer 
Rheinland 44 29 15 41 27 14 93,2 93,1 x 
Weatfalen-Uppe 6 6 6 6 x x x 
Zusammen 50 35 15 47 33 14 94,0 94,3 x 

öffentlicher Dienst 
Art der Verwaltung 
Kommunaler Verwaltungsdienat 146 74 72 135 67 68 92,5 90,5 94,4 
Landeaverwaltungadienat 387 251 136 365 231 134 94,3 92,0 98,5 
Bu ndesverwaltungsdienst 78 56 22 77 55 22 98,7 98,2 x 
Handwerkskammer 6 1 5 6 1 5 x x x 
Zusammen 617 382 235 583 354 229 94,5 92,7 97,4 

freie Berufe 

• nicht relevant· 

sonstige 

Zuständige Stelle 
Landwirtschaftskammer Rheinland26) 12 12 10 10 x x x 
Landwirlschaftskammer Weatf,-Uppe26) 18 18 15 15 x x x 
Zusammen 30 30 25 25 83,3 x 83,3 

Ausbildungsbereiche insgesamt 

Insgesamt (ohne freie Berufe) 10 930 7 959 2 971 10 008 7 178 2 830 91,6 90,2 95,3 

Anmerkungen S, 252 
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1} 

2} 

3) 
5) 

6) 

8) 

11 ) 

12) 

13) 
15) 

17) 

21) 

22) 

23) 
24) 

25) 

Anmerkungen zu den Tabellen 
(FundsteIlen der angegebenen Rechtsgrundtagen s. Anhang 4) 

Stufenausbildung - 1 . Stufe 
Stufenausbildung - 2. Stufe 
Stufenausbildung - 3. Stufe 
Ausbildungsberuf, dessen Anerkennung bzw. dessen Ausbildungsordnung aufgehoben worden ist, der aber am 31.12.1996 
noch besetzt war (Clbergangsregelung). 
speziell geregelter Ausbildungsgang für Behinderte gemäß § 48 BBiG bzw. § 42b HwO 
Ausbildungsberuf nach dem BBiG, in dem Auszubildende in Betrieben des Handwerks oder in handwerksähnlichen Be­
trieben ausgebildet werden und die Handwerkskammern für die Berufsbildung zuständige Stellen sind (§ 74 BBiG) 
Ausbildungsberuf mit neu geregelter (§ 25 Abs.1 BBiG, § 25 Abs.1 HwO) bzw. mit geänderter Berufs­
bezeichnung gemäß der Verordnung zur Änderung der ReNoPat-Ausbildungsverordnung; Er wurde datenmäßig mit demje­
nigen Ausbildungsberuf zusammengefaßt, dessen Ausbildungsordnung durch diese Neuregelung aufgehoben oder 
geändert worden ist, weil lediglich die Berufsausbildung an die neuen technischen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen 
Erfordernisse angepaßt wurde (s.a. Anhang 2.2). 
In den Daten zu aufgehobenen Ausbildungsberufen nach dem BBiG sind ggf. auch Angaben Ober Auszubildende enthal­
ten, die mindestens in einem Jahr des Betrachtungszeitraumes in Betrieben des Handwerks oder in handwerksähnlichen 
Betrieben ausgebildet wurden und die Handwerkskammern für die Berufsbildung zuständige SteUen sind (§ 74 BBiG). 
Ausbildungsberuf nach dem BBiG, in dem im betrachteten Zeitraum mindestens in einem Jahr in Betrieben des Handwerks 
oder in handwerksähnlichen Betrieben ausgebildet wurde und die Handwerkskammern für die Berufsbildung zuständige 
Stellen sind (§ 74 BBiG) 
Ausbildungsberuf, dessen Anerkennung bzw. Ausbildungsordnung aufgehoben worden ist 
Ausbildungsberuf, dessen Ausbildungsordnung aufgehoben worden ist und eine eindeutige Zuordnung zu einem z.Z. aner­
kannten Ausbildungsberuf nicht möglich ist 
Ausbildungsberuf, der bis zum 31.12.1994 ein Ausbildungsberuf des öffentlichen Dienstes war und der zum 1.1.1995 der 
gewerblichen Wirtschaft zugeordnet wurde (s.a. Artikel 4, § 13 PTNeuOG). 
Aus organisatorischen Gründen wird das Verzeichnis der Berufsausbildungsverhältnisse derjenigen Verträge, die bis zum 
31.12.1994 mit der Deutschen Bundespost (Telekom/Postdienst) oder bis zum 31.7.1995 mit der Deutschen Telekom AG 
bzw. der Deutschen Post AG abgeschlossen wurden, weiterhin von den beiden Aktiengesellschaften geführt. Erst ab dem 
1.8.1995 wurden sämtliche neu abgeschlossenen Ausbildungsverträge von den für die gewerbliChe Wirtschaft zuständigen 
Industrie-und Handelskammern registriert. 
In Absprache mit dem Statistischen Bundesamt und den übrigen statistischen Landesämtern werden die Daten zu diesem 
Ausbildungsberuf statistisch solange dem öffentlichen Dienst zugeordnet, wie sie von der Deutschen Telekom AG bzw. der 
Deutschen Post AG gemeldet werden. Sobald sie von den Industrie- und Handelskammern übermittelt werden, zählen sie 
zum Ausbildungsbereich Industrie, Handel u.a .. 
Allgemeine Hinweise zu den Zeitreihentabellen A 1 • A3: 

Abweichungen zu den Daten in der vom damaligen Bundesministerium für Bildung und Wissenschaft sowie dem Statisti­
schen Bundesamt herausgegebenen Veröffentlichungsreihe "Berufliche Aus- und Fortbildung" in den Jahren 1973 bis 
1976 erklären sich durch unterschiedliche Definitionen sowie durch korrigierte Datenfehler. 

- ohne Angaben der Notarkammer Hamm (Notargehilfe/-gehilfin) für das ,Iahr 1984 
- ab dem Berichtsjahr 1987: einschließlich Jugendlicher in speziell geregelten Ausbildungsgängen fOr Behinderte gemäß 

§ 48 BBiG bzw. § 42b HwO 
- In den Tabellen A 1, A 2.1 und A 2.2 werden die Daten im jeweiligen Betrachtungszeitraum ab dem ersten Jahr ihres 

Nachweises veröffentlicht und dann auch nur in dem Jahr, in dem zumindest in einem der nachgewiesenen Merkmale 
Daten vorliegen. 

- In der Tabelle A 2.1 werden ausschließlich diejenigen (zusammengefaßten) Ausbildungsberufe nachgewiesen, die im 
Betrachtungszeitraum besetzt waren. Das hat zur Folge, daß nur derjenige Ausbildungsbereich (Angabe in Klammern 
hinter der Berufsbezeichnung) angegeben wird, der mindestens in einem Jahr Daten gemeldet hat. 
So ist zB. der Ausbildungsberuf "Wachszieherin bzw. Wachszieher" 
1. nach dem BBiG (Ausbildungs bereich Industrie, Handel u.a. = IH) und 
2. nach der HwO (Ausbildungs bereich Handwerk::: Hw) 
geregelt. Wenn im Betrachtungszeitraum für den Ausbildungsbereich Industrie, Handel u.a. keine Daten vorliegen, dann 
wird die Berufsbezeichnung nur mit der Zusatzinformation (Hw) ausgewiesen. 

Ausbildungsbereich, der durch die zuständige Stelle definiert wird, die die Eintragung des jeweiligen Ausbildungsvertrages 
in das Verzeichnis der Berufsausbildungsverhältnisse vornimmt 
reguläre Ausbildungsdauer in Monaten 
Dieser Nach\'!ieis bezieht sich auf die für die Berufsbildung zuständigen (berichtspflichtigen) und nicht auf die ausbildenden 
Stellen (s.a. Ubersicht 1.2). 
Dazu gehören im Ausbildungsbereich Handwerk: 
- nichthandwerkliche Berufe, 
- Ausbildungsberufe nach dem BBiG, in denen Auszubildende in Betrieben des Handwerks oder in handwerksähnlichen 

Betrieben ausgebildet werden und die Handwerkskammern für die Berufsbildung zuständige Stellen sind (§ 74 BBiG) und 
- speziell geregelte Ausbildungsgänge für Behinderte gemäß § 48 BBiG bzw. § 42b HwO. 
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26) Die jeweilige Bezeichnung lautet vollständig wie folgt: 
- Industrie- und Handelskammer fOr das sOdöstliche Westfalen zu Arnsberg, 
- Industrie- und Handelskammer Ostwestfalen zu Bielefeld, 
- Industrie- und Handelskammer Lippe zu DetmOld, 
- Industrie- und Handelskammer Duisburg-Wesel-Kleve zu Duisburg, 
- Industrie- und Handelskammer Essen, MOIheim (Ruhr), Oberhausen zu Essen, 
- Südwestfälische Industrie- und Handelskammer zu Hagen, 
- Industrie- und Handelskammer Mittlerer Niederrhein Krefeld-Mönchengladbach-Neuss, 
- Industrie- und Handelskammer Wuppertal-Solingen-Remscheid, 
- Handwerkskammer Ostwestfalen-Lippe zu Bielefeld, 
- landes unmittelbare Körperschaft des öffentlichen Rechts im Bereich der Sozialversicherung, 
- Rechtsanwaltskammer fOr den Oberlandesgerichtsbezirk Hamm, 
- die Direktoren der jeweiligen Landwirtschaftskammer als Landesbeauftragte. 

27) Gezählt werden definitionsgemäß die mit Auszubildenden besetzten 
- rechtlich selbständigen Ausbildungsberufe, die z.Z. anerkannt sind, 
- Ausbildungsberufe mit aufgehobener Ausbildungsordnung, in denen nach einer Obergangsregelung ausgebildet wird und 
- Ausbildungsberufe nach dem BBiG, in denen Auszubildende in Betrieben des Handwerks oder in handwerksähnlichen 

Betrieben ausgebildet werden. 
Ausbildungsberufe, in denen ausschließlich vorzeitig gelöste Ausbildungsverhältnisse oder Proflinge in AbschlußprOfungen 
nachgewiesen wurden, sind in der Tabelle B I 3 nicht enthalten. Ein direkter Datenvergleich mit der Übersicht 4 ist daher 
nicht möglich. 

29) Besonderheiten der Zeitreihentabelle A 1 je Erhebungstatbestand: 
Zur schulischen Vorbildung der Auszubildenden: 
- in den Berichtsjahren 1985 bis 1992 wurde die schulische Vorbildung in allen Ausbildungsbereichen, mit Ausnahme dem 

des Handwerks, für den Gesamtbestand der Auszubildenden erfaßt. Zeitgleich wurde von den Handwerkskammern die 
schulische Vorbildung der Auszubildenden mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag nachgewiesen. Seit 1993, be­
dingt durch die Anderung des Merkmalskataloges der Berufsbildungsstatistik (s.a. Rechtsgrundlage der Berufsbildungs­
statistik), wurde die schulische Vorbildung der Ausbildungsanfängerinnen und -anfänger einheitlich in Sämtlichen 
Ausbildungsbereichen erfragt. 

Zu Auszubildenden mit vorzeitig gelösten AusbildungsverhäHnissen: 
- ohne Angaben der Apothekerkammer Nordrhein (Apothekenhelfer/-in) und der Berufsbildungsstelle Seeschiffahrt e.V. 

(Matrose in der Seeschiffahrt) zu vorzeitig gelösten Ausbildungsverhältnissen im Jahr 1983 
Zu Teilnehmerinnen und Teilnehmern an Abschlußprüfungen (Fallzählung): 
- im Jahr 1973 ohne PrOflinge in den Ausbildungsberufen "Rechtsbeistandsgehilfin bzw. -gehilfe" und "Rechtsanwaltsgehil­

fin bzw. -gehilfe" (Ausbildungsbereich "Freie Berufe") 

- In den Jahren 1976 - 1978 sind die Prüflinge sowie deren Prüfungsergebnis in den folgenden Ausbildungsberufen von 
den zuständigen Handwerkskammern nicht erfaßt worden. Es handelt sich dabei um nichthandwerkliche Ausbildungs­
berufe im Ausbildungsbereich Handwerk bzw. um Ausbildungsberufe nach dem BBiG, in denen Auszubildende in Be­
trieben des Handwerks oder in handwerksähnlichen Betrieben ausgebildet wurden. 
Die ausgewiesene Erfolgsquote bezieht sich daher nur auf diejenigen Prüflinge, deren Anzahl und Prüfungsergebnis be­
kannt ist. 

Kenn­
ziffer 

4926 
6341 
6410 
6420 
9311 
9313 

Poister- und Dekorationsnäher/-in 
FotoiaboranV-in 1) 

TeohnisoherlTeohnisohe Zeiohner/-in 
Sauzeiohner/-In 

Ausbildungsberuf 

Gewerbegehilfe/-gehilfin im Färber- und Chemisohreinigerhandwerk 1) 

Sügter/·in im Färber- und Chemisohreinigerhandwerk 1) 

1) Ausbildungsberuf mit (inzwisohen) aufgehobener Ausbildungsordnung 

- In den Jahren 1979 - 1981 ist das Prüfungsergebnis in den unten angegebenen Ausbildungsberufen von den zustän­
digen Handwerkskammern nicht erfaßt worden. Es handelt sich dabei um Ausbildungsberufe nach dem BBiG mit gestuf­
tem Ausbildungsgang, In denen Auszubildende in Betrieben des Handwerks oder in handwerksähnlichen Betrieben 
ausgebildet wurden. 
Die ausgewiesene Erfolgsquote bezieht sich daher nur auf diejenigen Prüflinge, deren Anzahl und PrOfungsergebnis be­
kannt ist. 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Absohlußprüfungen 
Kenn- Ausbildungsberuf 1979 1980 1981 
ziffer 

inag. weib!. IOsg. weib!. insg. weibl. 

1121 Betonsteln- und Terrazzohersteller/-In 2) 1 
3782 Pelzwerker/-in 1) 27 27 7 7 14 14 
4401 Hoohbaufaoharbeiter/-in 1) 19 - 43 7 -
4410 Maurer/-in 2) 6 140 513 
4420 Beton- und Stahlbetonbauer/-in 2) 5 14 
4870 ZimmererlZimmerin 2) 8 79 1 

4601 Tiefbaufaoharbeiter/-in 1) - 1 
4610 Straßenbauer/-in 2) - 7 18 . 
4662 Brunnenbauer/-in 2) 1 . 
4810 Stukkateur/-in 2) 13 31 
4830 Fliesen·, Platten· und Mosaikleger/-in 2) 3 15 57 1 

4862 Estriohleger/-in 2) 2 -
x Ins eaamt g 56 27 239 7 736 16 

1) Stufenausbildung 1. Stufe - 2) Stufenausbildung 2. Stufe 
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30) 

31 ) 

32) 

33) 

41) 

45} 

48) 

49) 

51) 
52) 
53) 

54) 
71) 

Zu Teilnehmerinnen und Teilnehmern an Meisterprüfungen (Fallzählung): 
- Die Angaben der Berufsbildungsstelle Seeschiffahrt e.V. (Schiffsbetriebsmeister/-in) fOr die Jahre 1986 bis 1990 und 1992 

beziehen sich auf das gesamte Bundesgebiet. 
Zu Ausbildungsberaterinnen und Ausbildungsberatern: 
- Bis 1992 wurden von den Handwerkskammern die Lehrlingswartinnen und -warte als ehrenamtliche Ausbildungsberate­

rinnen und -berater gemeldet. Ab 1993 wurde dieser Personenkreis nicht mehr erfaßt, weil er nicht gemäß § 41a HwO 
bestellt wird, sondern anders gelagerte Aufgaben erfOIit. 

Diese Daten werden nicht im Rahmen der Berufsbildungsstatistik erhoben, sondern aus der Statistik der berufsbildenden 
Schulen und der Kollegschulen Obernommen (Erhebungsstichtag: 15. Oktober 19 ... ). 
SchOlerinnen und SchOier mit Ausbildungsvertrag werden 
• an Berufsschulen, 
- in teilzeitberufsschulischen Bildungsgängen der KOllegschule und 
- an Sonderschulen im Bildungsbereich der berufsbildenden Schulen unterrichtet. 
Wegen einer Umstellung des Erhebungskonzeptes wurden ab 1978 die BerufsschOlerinnen und -schOier mit Ausbildungs­
vertrag an Sonderschulen im Bildungsbereich der berufsbildenden Schulen nicht mehr erfaßt und nachgewiesen. 
In den Jahren 1973 und 1974 wurden in der Statistik der Berufsschulen zu den "SchOlerinnen und SchOlern mit 
Ausbildungsvertrag" neben den eigentlichen Auszubildenden (mit einem Ausbildungsvertrag in einem staatlich anerkannten 
Ausbildungsberuf nach dem BBiG oder der HwO) auch Anlernlinge und Angelernte gezählt. 
Dazu kamen bis 1984 Personen, 
- die sich in einem öffentlich-rechtlichen Dienstverhältnis (Vorbereitungsdienst fOr Beamtinnen und Beamte) befanden, 
- die eine Ausbildung in Berufen des Gesundheitswesens anstrebten bzw. erhielten oder 
- die Praktikantenverträge besaßen. 

Die Aufgliederung in gewerbliche, kaufmännische und sonstige Berufe erfolgt aus der Summierung der Daten der Ausbil­
dungsbereiche Industrie, Handel u.a. sowie Handwerk. 
Von den unbesetzten Ausbildungsberufen werden nur diejenigen nachgewiesen, deren Ausbildungsregelung am 
31.12.1996 noch bestand. Dagegen werden bei den gering besetzten Ausbildungsberufen ggf. auch diejenigen nachge­
wiesen, deren Anerkennung bzw. deren Ausbildungsordnung durch Erlaß einer neuen Ausbildungsordnung aufgehoben 
wurde. 
Durch die Privatisierung der Deutschen Bundesbahn und der Deutschen Bundespost sind beim Vergleich zwischen 1993 
und 1994 bzw. 1994 und 1995 Datenverschiebungen vom Ausbildungsbereich "öffentlicher Dienst' zum Ausbildungs­
bereich "Industrie, Handel u.a." zu berOcksichtigen: 
- Ab dem 1.1.1994 wurde im Ausbildungsberuf "Eisenbahnerin Eisenbahner im Betriebsdienst" (Kennziffer 7120) nicht 

mehr bei der Deutschen Bundesbahn (Ausbildungsbereich OD), sondern bei der Deutschen Bahn AG (Ausbildungs­
bereich IH) ausgebildet Die Registrierung der Neuverträge durch die Industrie- und Handelskammern erfolgte erst ab 
dem 1.8.1994. 

- Ab dem 1.1.1995 wurde im Ausbildungsberuf "Kommunikationselektronikerin bzw. -elektroniker, Fachrichtung 
Telekommunikationstechnik" (Kennziffer 3120) nicht mehr bei der Deutschen BundespostITelekom (Ausbildungsbereich 
ÖD), sondern bei der Deutschen Telekom AG (Ausbildungsbereich IH) ausgebildet. Die Registrierung der Neuverträge 
durch die Industrie-und Handelskammern erfolgte erst ab dem 1.8.1995. 

Auszubildende, deren Ausbildung im Berichtszeitraum (1.1. - 31.12,) tatsächlich begonnen hat und deren Ausbildungs­
verhältnis am Stichtag (31.12.) noch bestand, einschließlich neu abgeschlossener AnSChlußverträge in gestuften Ausbil­
dungsgangen 
Auszubildende, deren schulische Vorbildung bei VertragsabsChluß noch nicht feststand bzw. die keine Angaben gemacht 
haben 
In dieser Tabelle werden nur diejenigen Ausbildungsberufe ohne neu abgeschlossene Ausbildungsverträge nachgewiesen, 
deren Ausbildungsregelung am 31.12.1996 noch in Kraft war. 
Es werden nur neu abgeschlossene Ausbildungsverträge in denjenigen Ausbildungsberufen nachgewiesen, in denen auch 
Ausbildungsverhältnisse vorzeitig gelöst wurden. Damit ist in dieser Tabelle die berechenbare Summe der neu abgeschlos­
senen Ausbildungsverträge nach Ausbildungsberufen ggf. nicht identisch mit dem Nachweis der neu abgeschlossenen 
Ausbildungsverträge in der jeweiligen Berufsgruppe, dem jeweiligen Berufsbereich bzw. der Endsumme. Dieser Summen­
nachweis entspricht den tatsächlichen Werten. 
einschließlich Wiederholungsprüfungen 
einschließlich externer PrOfungsteilnehmerinnen und -teilnehmer 
im Sinne vorzeitiger Zulassung zur PrOfung nach § 40 Abs. 1 BBiG. Diese Daten werden im Ausbildungsbereich Handwerk 
nicht erhoben und sind somit nicht in der Gesamtsumme bzw. je Berufsgruppe oder Berufsbereich enthalten. 
Prüfung im Sinne der Anlage 3 zum BAT gemäß § 25 BAT 
Zu Tabelle B V 1.1: Ausbilderinnen und Ausbilder nach der fachlichen Eignung (s.a. Begriffserläuterungen unter "Fachliche 
Eignung") 

Ausbildungspersonal mit fachlicher Eignung gemäß § ... BBiG aufgrund einer I eines 

Ausbiklungsbereich Berufsausbildungs-, Zuerkennung durch 
Fortsetzung der Fachschul-

Meisterprüfu n9 Hoch-, Fachhoch- eile zuständige 
achulabschlusses Behörde 

Auabildertätigkeit absohlusses 

§ 76 Abs. 1 § 76 Abs. 2 LV.m. 
Industrie, Handel u.a. § 77 Abs. 1 +) 

Nr.1 und 2 § 76 Abs. 3 § 111 Abs. 2 § 76 Abs. 1 Nr. 3 

Landwirtschaft (ein- § 80 AbI. 2 LV.m. 
schließlioh ländlicher § 80 AbI. 1 Nr. 1 § 80 AbI. 1 Nr. 2 § 80 Abs. 3 x § 80 Ab!. 1 Nr. 3 
Hauswirtschaft) 

Sonstige 
(8tädtische Hauswirt- § 94 Abs. 1 Nr.1 § 94 Abs. 1 Nr. 2 § 94 Abs. 2 § 111 Abs.2 x 
sohaft) 

+) bzw. § 11 Abs. 2 der Verordnung über die Prüfung zum anerkannten Abschluß .Geprüfter Industriemeisterl Geprüfte Indultriemeiaterin -
Fachrichtung Druck" 
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72) Zu Tabelle B V 1.2: Ausbilderinnen und Ausbilder nach der pädagogischen Eignung (s.a. Begriffserläuterungen unter Aus­
bilder-Eignungsprüfung bzw. Ausbilder-Eignungsverordnung) 

AusbildungsperaonaJ mit pädagogisoher Eignung aufgrund einer I eines 
Ausbildungsbereioh 

Befreiung von Fortbildungs-
Ausbilder- Meisterprafung der Ausbilder- dienstreohtliohen prüfung tür eonlltigen 

Reohtegrundlage Eignungsprafung Eignungeprüfung Regelung Bundesbeamtin- Eignung 
nen und -beamte 

Industrie, Handel u.a. §§ 3, 6 Abll. 1 
§§ 6 Abe. 3, 7 

Regelung 
AEVO gewerbliohe Nr.3 und 4, 

§ 6 Abe. 1 (u nbefristet)1 x x außerhalb der 
Wirtsohaft (GW) 6 Abs. 2 

Nr.1 und 2 § 8 Abs. 2, 3 
AEVOGW+) 

(befristet) 

Öffentlioher Dienst 

AEVOÖO 
(Arbeiterinnen und §§ 3, 6 Abe. 1 § 6 Abs. 1 §§ 6 Abs. 3, 7 § 6 Abe. 2 x x 
Arbeiter sowie Nr.3 Nr. 1 und 2 
Angestellte) 

APrO KVfA bzw. 
APrOVfAFK §3 x x x x x 
(kirohliohe 
Verwaltung NRW) 

lVONW 
(landes- und Kommu- x x x § 15a Abs. 1 x x 
nalbeamtinnen und 
-beamte NRW) 

BBAEV § 5 Nr. 1, 
(Bundesbearntinnen § 5 Nr. 2 § 6 Abs. 1 x §3 x 
und -beamte) 

3und4 

Sonstige §§ 6 Abs. 2, 7 
AEVO Hauswirtsohaft §§ 3, 6 Abs. 1 § 6 Abs. 1 (unbefristet) x x x 
- Teilbereioh städtisohe Nr. 3 und 4 Nr.1 und 2 § 8 Abs. 2, 3 

Hauswirtsohaft - (befristet) 

+) Ausbilderinnen und Ausbilder, die in den Ausbildungsbereiohen .Öffentlioher Dienst" und "Freie Berufe" in Berufen der gewerbliohen 
Wirtsohaft ausbilden und die bei den Industrie- und Handelskammern registriert werden 

73) Im Bereich der Seeschiffahrt werden keine Ausbilderinnen und Ausbilder nachgewiesen, weil deren Eignungsvorausset­
zung außerhalb des GeltungsbereiChs des BBiG geregelt wird. 

74) Zu Tabelle B V 2: Teilnehmerinnen und Teilnehmer an Ausbilder-Eignungsprüfungen (s.a. Begriffserläuterungen unter Aus­
bilder-Eignungsprüfung bzw. Ausbilder-Eignungsverordnung) 

75) 
76) 

77) 
78) 

Ausbildungsbereioh 

Industrie, Handel u.a. 

Landwirtsohaft 

Öffentlioher Dienst 

Arbeiterinnen und Arbeiter 
sowie Angestellte 

kirohliche Verwaltung NRW 

Bundesbeamtinnen und -beamte 

Sonstige 

Prüfung zum Naohweis der berufs- und arbeitapädagogisohen Kenntnisse gemäß § 3 ... 

Ausbilder-Eignungsverordnung gewerbliohe Wirtsohaft (AEVO GW) 

Ausbilder-Eignungsverordnung landwirtsohaft (AEVO Lw) 

Ausbilder-EignungsverOrdnung öffentlicher Dienet (AEVO ÖD) 

APrO KVfA bzw. APrO VfAFK 

Ausbilder-Eignungeverordnung für Bundesbearntinnen und -beamte (BBAEV) 

Ausbilder-Eignungsverordnung Hauswirtsohaft (AEVO Hsw) 
- Teilbereich etädtieohe Hauswirtsohaft -

Die Daten der Stadt Köln wurden geschätzt 
Die Angaben zur Ausbildungsberatung enthalten den Nachweis von 21 Ausbildungsberaterinnen, die für die hauswirt· 
schaftlichen Berufe in den Ausbildungsbereichen "Landwirtschaft" und "Sonstige" gleichzeitig zuständig sind. 
ohne die neu geregelten Elektro- und Metallberufe (s. Tabellen B 11 5.2 und 5.3) 
Das sind im einzelnen folgende Ausbildungsberufe: 
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Metallberufe 1984 

Kenn- Ausbildungs- Ausbildungsberuf 
ziffer bereich 

1 733 IH Stahlrollenstecher/-in 
2210 IH Dreher/-in 
2211 IH Walzendreher/-in 
2221 IH Universalfr!ser/-in 
2221 Hw Universalfr!ser/-in 1) 
2241 IH Boh/Werkdreher/-in 
2241 Hw Boh/Werkdreher/-in 1) 
2251 IH Universalschleifer/-in 
2291 IH Universalhobler/-in 
2521 IH Kenel- und Behälterbauer/-in 
2522 IH Kupferschmied/-in 
2522 IH Schalenschmied/-in (Kupferhammerschmied/-in) 
2541 IH BauschlosserMn 
2551 IH Stahlbauschlosser/-in 
2551 Hw Stahlbauschlosserf-in 1) 
2552 IH Schiffbauer/-in 
2641 IH Rohrinstallateur/-in 
2642 IH Rohrnetzbauerf-in 
2643 IH Hochdruckrohrschlosser/-in 
2650 IH Feinblechner/-in 
2650 Hw Feinblechnerf-in 1) 
2651 IH Blechschlo&ller/-in 
2651 Hw Blechschlosaer/-in 1) 
2700 IH Mechaniker/-in 
2730 IH Maschinenschlosser/-in 
2740 IH Betrieb88chlosser!-in 
2740 Hw Betriebsschlo88er/-in 1) 
2761 IH Metallgewebemacher/-in 
2810 IH Kraftfahrzeugschlosser/-in (Instandsetzung) 
2845 IH Syatemmacherf-in (Gewehr-) 
2900 IH Werkzeugmacher/-in 
2924 IH Diamantziehsteinmacher/-in 
2931 IH Stahlformenbauerf.in 
2941 IH Flachgraveurl-in 
2942 lH Stahlgraveur/-in 
2943 IH Prägewalzengraveur/-in 
2944 IH Ziseleur/-in 
2951 IH Chirurgiemechaniker/-in 
2952 IH Scherenmonteur/-in 
3000 IH Feinmechaniker/-in 
3006 IH Schloß- und Schlünelmacher/-in 
3008 IH GÜl'Öer/-in 
5502 IH Automateneinrichter/-in 

1) Ausbildungsberuf nach dem BBiG, in dem Auszubildende in Betrieben des Handwerka oder in handwerksähnlichen Betrieben ausge­
bildet werden und die Handwerkskammern für die Berufabildung zuständige SteUen sind (§ 74 BBiG) 

Elektroberufe 1984 

Kenn­
ziffer 

3111 
3111 
3111 
3122 
3123 
3124 
3131 
3134 
3163 
3163 
3163 
3163 
3163 
3163 
3163 
3163 
3171 
3172 

Ausbildunga­
bereich 

IH 
IH 
Hw 
ÖD 
IH 
IH 
IH 
IH 
Hw 
IH 
Hw 
IH 
IH 
Hw 
IH 
Hw 
IH 
IH 

Elektroanlageninstallateur/-in 1) 
Energieanlageneiektroniker/-in 2) 
Energieanlagenelektroniker/-in 2)3) 
Fernmeldehandwerkerf-in 
Fernrneldeinatallateur/-in 1) 
Fernmeldeelektroniker/-in 2) 
Elektromaschinenmonteur/-in 2) 
Elektromaschinenwickler/-in 1) 
Elektrogerätemechaniker/·in 1)3) 
Elektrogerätemechaniker/-in 1) 
Energiegeräteelektroniker/-in 2)3) 
Energiegeräteeiektroniker/-in 2) 
Feingeräteelektroniker/-in 2) 
Feingeräteelektroniker/-in 2)3) 
Nachrichtengerätemechaniker/-in 1) 
Naehrichtengerätemechaniker/-in 1 )3) 
I nformationselektroniker/-in 2) 
Funkelektroniker/-in 2) 

Auabildungsberuf 

1) Stufenausbildung 1. Stufe - 2) Stufenauabildung 2. Stufe - 3) Ausbildungsberuf nach dem BBiG, in dem Auszubildende in Betrieben deI 
Handwerks oder in handwerksähnlichen Betrieben ausgebildet werden und die Handwerkskammern tor die Berufsbildung zuständige SteI­
len sind (§ 74 BBiG) 

79) Im Nachweis der Ausbildungsberufe sind definitionsgemäß folgende nicht enthalten: 
- die neu geregelten Elektro-und Metallberufe (s. Tabellen B 11 5.2 und 5.3), 
- die Ausbildungsberufe, die ab 1984 neu geschaffen wurden (s. Tabelle B 11 5.4) und 
- die Ausbildungsberufe, in denen 1984 oder 1996 weniger oder genau 25 Ausbildungsverträge neu abgeschlossen wur-

den. 



91} Art der Ausbildungsregelung: 
0= Ausbildungsberuf, dessen bzw. dessen Ausbildungsordnung aufgehoben worden ist, der aber am 

31.12.1996 noch besetzt war (Ubergangsregelung) 
1 = vor Inkrafttreten des BBiG anerkannter Ausbildungsberuf, der nach § 108 BBiG Abs.1 als Ausbildungsberuf im Sinne 

des § 25 Abs.1 BBiG gilt und dessen Ausbildungsregelung weiterhin anzuwenden ist bzw. dessen bestehende Rege­
lung nach § 122 Abs. 4 HwO weiter fortgilt 

2 = nach § 25 Abs.1 BBiG anerkannter Ausbildungsberuf und erlassene Ausbildungsordnung bzw. nach § 25 Abs.1 HwO 
erlassene Ausbildungsordnung für einen staatlich anerkannten Ausbildungsberuf (hier: Gewerbe in der Anlage Ader 
Handwerksordnung) 

3 = vor Inkrafttreten des BBiG einem anerkannten Ausbildungsberuf vergleichbar geregelter Ausbildungsberuf, der nach 
§ 108 Abs.1 BBiG als Ausbildungsberuf im Sinne des § 25 Abs.1 BBiG gilt und dessen Ausbildungsregelung weiter­
hin anzuwenden ist 

4 = Ausbildungsvorschrift nach § 28 Abs.3 BBiG zur Entwicklung und Erprobung neuer Ausbildungsformen sowie neuer 
Ausbildungsberufe 

5 = betriebliche Ausbildung, die der Ausbildung in einem anerkannten Ausbildungsberuf vergleichbar ist und die außer-
halb des Geltungsbereiches des BBiG (§ 2 Abs.2 BBiG) durchgeführt wird 

9 = speziell geregelter Ausbildungsgang für Behinderte gemäß § 48 BBiG bzw. § 42b HwO 
Im Anhang 1.1 werden nur diejenigen Ausbildungsberufe nachgewiesen, deren Ausbildungsregelung zum Stichtag bestan­
den hat bzw. deren Ausbildungsordnung bis zum Stichtag in Kraft getreten ist. 
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Anhang 1.1 

Ausbildungsberufe nach Ausbildungsbereichen, Ausbildungsdauer und Art der Ausbildungsregelung am 31.12.1996 

Ud. Ausbildungs· Ausbildungs- Artder Aus-
Ausbildungsberuf Kennziffer dauer bildungs-

Nr. bereich ... Monate regelung 91 ) 

1 Anlagenmechaniker/-in - Apparatetechnik 2520 IH 42 2 
2 Anlagenmechaniker/-in - Schweißtechnik 2412 IH 42 2 
3 Anlagenmechaniker/-in - Veraorgungstechnik 2640 IH 42 2 
4 Arzthelfer/-in 8561 FB 36 2 
5 Asphaltbauer/-in 4826 IH 36 2 
6 Assistent/-in an Bibliotheken 8232 ÖD 24 2 
7 Aufbereitungsmechaniker/-in 0805 IH 36 2 
8 Augenoptiker/-in 3041 Hw 36 2 
9 Ausbaufacharbeiter/-in 1) 4801 IH 24 2 

10 Automobilmechaniker/-in 2810 IH 42 2 
11 Backofenbauer/-in 4414 Hw 36 1 
12 Bäcker/-in 3910 IH 36 2 
13 Bäcker/-in 3910 Hw 36 2 
14 Bäckerfachwerker/-in 6) 3910 Hw 36 9 
15 Bäckerwerker/-in 6) 3910 Hw 36 9 
16 Bankkaufmann/-frau 6910 IH 36 2 
17 Bau- und Metallmaler/-in 6) 5103 Hw 36 9 
18 Baugeräteführer/-in 5460 IH 36 2 
19 Ba ustoffp rüfer/-i n 6336 IH 36 2 
20 Bauzeichner/-in 6420 IH 36 2 
21 Beikoch/-köchin 6) 4116 IH 36 9 
22 Bekleidungsfertiger/-in 2) 3522 IH 24 2 
23 Bekleidungsnäher/-in 1) 3522 IH 12 2 
24 Bekleidungsschneider/-in 3) 3511 IH 36 2 
25 Bekleid u ngsteilenäher/-i n6) 3521 IH 12 9 
26 Berg- und Maschinenmann 0702 IH 24 2 
27 Bergmechaniker 0701 IH 42 2 
28 Bergvermessungstechniker/-in 6246 IH 36 2 
29 Berufskraftfahrer/-in 7140 IH 24 2 
30 Beton- und Stahlbetonbauer/-in 4420 Hw 36 2 
31 Beton- und Stahlbetonbauer/-in 2) 4420 IH 36 2 
32 Betonfertigteilbauer/-in 1121 IH 36 2 
33 Betonstein- und Terrazzohersteller/-in 1121 Hw 36 2 
34 Binnenschiffer/-in 7240 IH 36 1 
35 Biologielaborantl-in 6311 IH 42 2 
36 Biologiemodellmacher/-in 3093 IH 36 1 
37 Böttcher/-i n 5062 Hw 36 2 
38 Bogenmacher/-in 3054 Hw 36 2 
39 Bohrer/-in 2240 IH 24 1 
40 Bootabauer/-in 5063 IH 36 1 
41 Bootabauer/-in 5063 Hw 42 1 
42 Brauer/-in und Mälzer/-in 4210 IH 36 2 
43 Brauer/-in und Mälzer/-in 4210 Hw 36 2 
44 Brenner/-in 4231 IH 36 2 
45 Brenner/-in 4231 Lw 36 2 
46 Brillenoptikschleifer/-in 1358 IH 36 1 
47 Broschürer/-in im Buchbinderhandwefk6) 1783 Hw 36 9 
48 Brunnenbauer/-in 4662 Hw 36 2 
49 Brunnenbauer/-in 2) 4662 IH 36 2 
50 Buchbinder/-in 1780 IH 36 2 
51 Buchbinder/-in 1780 Hw 36 2 
52 Buchhändler/-in 6740 IH 36 2 
53 Büchsenmacher/-in 3003 Hw 42 2 
54 BürofachkraW)6) 7808 IH 36 9 
55 Büroinformationselektroniker/-in 3175 Hw 42 2 
56 Bürokaufmann/-frau 7803 IH 36 2 
57 Bürokraft 6) 7808 IH 36 9 
58 Büropraktiker/-in 6) 7808 IH 24 9 
59 Bürsten- und Pinselmacher/-in 1853 IH 36 2 
60 Bürsten- und Pinselmacher/-in 1853 Hw 36 2 
61 Chemiebetriebsjungwerker/-in 1410 IH 24 1 
62 Chemielaborant/-in 6330 IH 42 2 
63 Chemielaborjungwerker/-in 1421 IH 24 
64 Chemigrafl-in 1731 Hw 36 1 
65 Chemikant/-in 1410 IH 42 2 
66 Chirurgiemechaniker/-in 2951 Hw 42 2 
67 Dachdecker/-in 4880 Hw 36 2 
68 Damenschneider/-in 3513 Hw 36 2 
69 Datenverarbeitungskaufmann/-frau 7791 IH 36 1 
70 Deckenmacher/-in im Buchbinderhandwefk6) 1784 Hw 12 9 
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Noch: Anhang 1.1 

Ausbildungsberufe nach Ausbildungsbereichen, Ausbildungsdauer und Art der Ausbildungsregelung am 31.12.1996 

Lfd, Ausbildungs- Ausbildungs- Art der Aus-

Nr, Ausbildungsberuf Kennziffer bereich dauer bildung.-
, .. Monate regelung 91) 

71 Dekorvorlagenherateller/-in 1721 IH 36 2 
72 Destillateur/-in 4232 IH 36 2 
73 Diamantachleifer/-in 1018 IH 36 2 
74 Drahtwarenmacher/-i n 2123 IH 24 
75 Drahtzieher/-in 1944 IH 24 1 
76 Drechsler/-in (Elfenbeinschnitzer/-in) 1851 Hw 36 2 
77 Dreher/-in 2210 Hw 42 2 
78 Drogist/-in 6751 IH 36 2 
79 Drucker/-in 1740 IH 36 2 
80 Drucker/-in 1740 Hw 36 2 
81 Edelme1allprOfer/-in 6335 IH 36 1 
82 Edelsteinfasser/-in 3023 IH 42 2 
83 Edelsteingraveur/-in 1018 IH 36 2 
84 Edelsteingraveur/-in 1018 Hw 36 2 
85 Edelsteinschleifer/-in 1018 IH 36 2 
86 Edelsteinschleifer/-j n 1018 Hw 36 2 
87 Eisenbahner/-in im Betriebadienst 7120 IH 36 4 
88 Eisenbahner/-in im Betriebadienst 7120 ÖD 36 4 
89 Elektroanlagenfachkraft!)6) 3111 IH 36 9 
90 Elektrogerätefachkraft! J6) 3163 IH 36 9 
91 Elektrogerätezusammenbauer/-in 6) 3163 IH 24 9 
92 Elektroinstallateur/-in 3100 Hw 42 2 
93 Elektroinstallationspraktiker/-in 6) 3100 IH 24 9 
94 Elektromaschinenbauer/-in 3130 Hw 42 2 
95 Elektromaschinenmonteurf.in 3131 IH 42 2 
96 Elektromechaniker/-in 3161 Hw 42 2 
97 Elektronikgerätemechaniker/-in 6) 3163 IH 24 9 
98 Emailschriftenmaler/-in 2355 IH 36 1 
99 Energieelektroniker/-in - Anlagentechnik 3111 IH 42 2 

100 Energieelektroniker/-in - Betriebstechnik 3112 IH 42 2 
101 Estrichleger/-in 4862 Hw 36 2 
102 Estrichleger/-in 2) 4862 IH 36 2 
103 EwerlOhrer/-in 7242 IH 36 1 
104 Fachangesteilier/-angeslelile tor Arbeitsförderung 7873 ÖD 36 2 
105 Fachangestellter/-angestellte für Bürokommunikation 7870 ÖD 36 2 
106 Fachgehilfe/-gehilfin im Gastgewerbe 9151 IH 24 2 
107 Fachkraft fOr Brief- und Frachtverkehr 1) 7320 IH 24 2 
'108 Fachkraft für Fruchtaafttechnik 4234 IH 36 2 
'109 FachkraftfilrLagenMrlachaft 7410 IH 36 4 
110 Fachkraft tor Lebensmitteltechnik 4350 IH 36 2 
111 Fachkraft für SOßwarentechnik 3930 IH 36 2 
112 Fachverkäufer/-in im Nahrungsmittelhandwerk 6611 Hw 36 2 
113 Fachwerker/-;n im GartenbauS) 0510 Lw 36 9 
114 Fahrzeugpolaterer/-polsterin 4922 IH 36 
115 F ahrzeugstellmacher/-in 5061 IH 36 1 

116 Falzmaachineneinrichter/-in im 1784 Hw 18 9 
'117 Federmacher/·in 2126 tH 24 1 
'118 Feinmeohaniker/-in 3000 Hw 42 2 
119 Feinoptiker/-in 1356 IH 42 1 

120 Feinoptiker/-jn 1356 Hw 42 
• 21 Feinpolierer/-in 2311 IH 36 
122 Feinsatller/·in 3742 IH 36 1 

123 Feintäschner/-in 3745 Hw 36 1 
124 Fernmeldeanlagenelektroniker/-in 3125 Hw 42 2 
125 Fernmeldeinstallationspraktiker/-in 6) 3127 IH 24 9 
126 Fertigmacher/-in im 1784 Hw 36 9 
127 Fertigmacher/-in von Akzidenzen im 1784 Hw 24 9 
128 Feuerungs- und Schorl1steinbauer/-in 2j 4414 IH 36 2 
129 Feuerungs- und Schornsteinbauer/-in 4414 Hw 36 2 
130 Figurenkeramformer/-in 1211 IH 36 2 
131 Film- und Videoeditor/-in 8354 IH 36 2 
132 Film- und Videolaborant/-in 6342 IH 36 2 
133 Fischwi rt/-in 0236 Lw 36 2 
134 Flaohglasmechaniker/-in 1350 IH 36 2 
135 Fleischer/-in 4010 IH 36 2 
136 Fleischer/-in 4010 Hw 36 2 
137 Flexograf/-in 1736 Hw 36 1 
138 Fliesen-, Platten- und Mosaikleger/-in 4830 Hw 36 2 

139 Fliesen-, Platten- und Mosaikleger/-in 2) 4830 IH 36 2 
140 Florist/-in 0530 IH 36 1 
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Noch: Anhang 1.1 

Ausbildungsberufe nach Ausbildungsbereichen, Ausbildungsdauer und Art der Ausbildungsregelung am 31.12.1996 

Lfd. Ausbildungs- Ausbildungs- Artder Aus-
Ausbildungaberuf Kennziffer dauer bildungs-Nr. bereich 

... Monate regelung91) 

141 Fluggerätbauer/-in 2835 IH 42 2 
142 Fluggerätmeohaniker/-in 2830 IH 42 2 
143 Flugtriebwerkmeohaniker/-in 2833 IH 42 2 
144 Forstwirt/-in 0621 Lw 36 2 
145 Fotograf/-in 8370 Hw 36 2 
146 Fotogravurzeichner/-in 8348 IH 36 1 
147 Fotolaborant/-in 6341 IH 24 2 
148 Fräser/-in 2220 IH 24 1 
149 Friseur/-in 9010 Hw 36 2 
150 Gärtner/-in 0510 Lw 36 2 
151 Galvaniseur/-in 2340 IH 36 
152 Galvaniseur/-in und Metallschleifer/-in 2341 Hw 42 
153 Galvanoplastiker/-in 1735 Hw 36 1 
154 Gas- und Wasserinstallateur/-in 2671 Hw 42 2 
155 Gebäudereiniger/-in 9340 Hw 30 2 
156 Geigenbauer/-in 3054 Hw 36 1 
157 Gerätezusammensetzer/-in 2782 IH 18 1 
158 Gerber/-in 3710 IH 36 2 
159 Gerber/-in 3710 Hw 36 2 
160 Gerüstbauer/-in 4431 IH 24 2 
161 Gießereimechaniker/-in 2010 IH 36 2 
162 Gie ßereiwerker/-in 6) 2010 IH 24 9 
163 Gla8- und Kerammaler/-in 5140 IH 36 2 
164 Gla8- und Porzellan maler/-in 5140 Hw 36 1 
165 Glasapparatebauer/-in 1316 IH 36 2 
166 Glasapparatebauer/-in 1316 Hw 36 2 
167 Glaser/-in 4850 Hw 36 2 
168 Glasmacher/-in 1312 IH 36 2 
169 Glasveredler/-in 1350 IH 36 2 
170 Glasveredler/-in 1350 Hw 36 2 
171 Gleisbauer/-i n2) 4631 IH 36 2 
172 Glockengießer/-in 2016 Hw 36 1 
173 Gold-, Silber- und Aluminiumschläger/-in 3024 Hw 36 1 
174 Goldschmied/-in 3021 IH 42 2 
175 Goldschmied/-in 3021 Hw 42 2 
176 Graveur/-in 2940 Hw 42 
177 Gürtler/-in und MetalidrOcker/-in 3008 Hw 36 
178 Gummi- und Kunststoffauskleider/-in 1536 IH 36 
179 Hafenschiffer/-in 7241 IH 36 
180 Handelsfachpacker/-in 5221 IH 24 
181 Handschuhmacher/-in 3762 IH 36 
182 Handschuhmacher/-in 3762 Hw 36 
183 Handzugin8trumentenmacherf-in 3058 Hw 36 1 
184 Hauswirtschafter/-in 9212 Lw 36 2 
185 Hauswirtschafter/-in 9212 S 36 2 
186 Hauswirtschaftshelfer/-in 6) 9232 S 36 9 
187 Helfer/-in im Hotel- und Gaststättengewerbe 6) 9152 IH 24 9 
188 Herrenschneider/-in 3512 Hw 36 2 
189 Hobler/-in 2291 IH 24 1 
190 Hochbaufacharbeiter/-in 1) 4401 IH 24 2 
191 Hochbaufachwerker/-in 6) 4404 Hw 36 9 
192 Hörgeräteakustiker/-in 3153 Hw 36 2 
193 Holzbearbeiter/-in 6) 5018 IH 36 9 
194 Holzbearbeiter/-in 6) 5018 Hw 36 9 
195 Holzbearbeitungsmechaniker/-i n 1810 IH 36 2 
196 Holzbildhauer/-in 1852 lH 36 
197 Holzbildhauer/-in 1852 Hw 36 
198 Holzblaainstrumentenmacher/-jn 3056 IH 36 
199 Holzblasinstrumenten macher/-in 3056 Hw 42 1 
200 Holzmechaniker/-in 5050 IH 36 2 
201 Holzapielzeugmacher/-in 1855 IH 36 2 
202 Holzspielzeugmacher/-in 1855 Hw 36 2 
203 Holzverarbeiter/-in 6) 5018 Hw 36 9 
204 Holzwerker/-in o) 5018 IH 24 9 
205 Hotelfachman ni-frau 9141 IH 36 2 
206 Hüttenwerker/-in 6) 1911 IH 24 9 
207 Hut- und Mützenmacher/-in 3541 Hw 36 1 
208 Induatrieelektroniker/-in - Gerätetechnik 3163 lH 42 2 
209 Industrieelektroniker/-in - Produktionstechnik 3162 lH 42 2 
210 I ndustrieglasfertigerl-in 1310 IH 36 2 
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Noch: Anhang 1.1 

Ausbildungsberufe nach Ausbildungsbereichen, Ausbildungsdauer und Art der AusbildungsregehJng am 31.12.1996 

Ud. Ausbildungs- Ausbildungs- Art der Aus-

Nr. 
Ausbildungsberuf Kennziffer 

bereich dauer bildungs-
... Monate regelung 91) 

211 Industriekaufmann/-frau 7851 IH 36 2 
212 Industriekeramiker/-in 1211 IH 36 2 
213 Industriemechaniker/-in - Betriebstechnik 2740 IH 42 2 
214 Industriemechaniker/-in - Geräte- und Feinwerktechnik 3000 IH 42 2 
215 Industriemechaniker/-in - Maschinen- und Systemtechnik 2730 IH 42 2 
216 Induatriemechaniker/-in - Produktionstechnik 2760 IH 42 2 
217 I ndustriewerker/-in 6) 3232 IH 24 9 
218 'solierer/-in im Bereich der Industrie 4822 IH 36 2 
219 Isoliermonleur/-in 2) 4823 IH 36 2 
220 Justizangesteilier/-angestellte 7871 ÖD 36 3 
221 Kabeljungwerker/-jn 2125 IH 24 1 
222 Kachelofen- und Luftheizungsbauer/-in 4840 Hw 36 2 
223 Kälteanlagenbauer/-in 2661 Hw 42 2 
224 Kanalbauer/-in 2) 4663 IH 36 2 
225 Karosserie- und Fahrzeugbauer/-in 2870 Hw 42 2 
226 Kartograph/-in 6425 IH 36 2 
227 Kartograph/-in 6425 ÖD 36 2 
228 Kaufmann/-frau für Bürokommunikation 7803 IH 36 2 
229 Kaufmann/-frau im Einzelhandel 6720 IH 36 2 
:230 Kaufmann/-frau im Eisenbahn- und Straßenverkehr 7015 IH 36 2 
:231 Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel 6711 IH 36 2 
:d2 Kaufmann/-frau in der Grundstücks- und Wohnungswirtschaft 7045 IH 36 2 
:213 Kaufmannsgehilfe/-gehilfin im Hotel- und Gaatstättengewerbe 9140 IH 36 1 
234 Keramiker/-in 1210 Hw 36 2 
:235 Kerammodelleinrichter/-in 1212 IH 36 2 
236 Kerammodelleur/-in 1212 IH 36 2 
:237 Klavier- und Cembalobauer/-in 3051 IH 42 2 
238 Klavier- und Cembalobauer/-in 3051 Hw 42 2 
:239 Klebeabdichter/-in 4825 IH 24 1 
:240 Klempner/-in 2610 Hw 42 2 
:241 KochlKöchin 4110 IH 36 2 
:,!42 Kommunikationselektroniker/-in - Funktechnik 3172 IH 42 2 

Kommunikationselektroniker/-in - Informationstechnik 3171 IH 42 2 
:::44 Kommunikationselektroniker/-in - Telekommunikationstechnik 3121 IH 42 2 
245 Konditor/-in 3920 Hw 36 2 
246 Konstruktionsmechaniker/-in - AuarLlatungstechnik 2541 IH 42 2 
:247 Konstruktionsmechaniker/-in - Feinblechbautechnik 2650 IH 42 2 
:248 Konatruktionsmechaniker/-in - Metall- und Schiffbautechnik 2550 IH 42 2 
249 Konstruktionamechaniker/-in - Schweißteohnik 2412 IH 42 2 

Korbmacher/-in 1858 IH 36 2 
251 Korbmacher/-in 1858 Hw 36 2 
252 Kraftfahrzeugelektriker/-in 3181 IH 42 2 
253 Kraftfahrzeugelektriker/-in 3181 Hw 42 2 
254 Kraftfahrzeugmechaniker/-in 2810 Hw 42 2 
255 Krawattennäher/-in 3544 IH 18 1 
256 Kürschner/-in 2) 3783 IH 36 2 
257 Kürschner/-in 3783 Hw 36 2 
258 Kunststoff- und Schwergewebekonfektionär/-in 3582 IH 36 2 

Kunststoff-Formgeber/-in 1520 IH 36 2 
Kunstatoffachlosser/-in 1530 IH 36 2 

2-31 Kupferschmied/-in 2522 Hw 42 2 
262 Lackierer/-in (Holz und Metall) 5120 IH 36 1 

263 Laeklaborant/-in 6331 IH 42 2 
264 Lagerfachhelferl-in 6) 5228 IH 24 9 
265 Landmaschinenmechaniker/-in 2821 Hw 42 2 
256 Landwirt/-in 0110 Lw 36 2 
257 Landwirtschaftsfachwerker/-in 6) 0130 Lw 36 9 
258 Leichtflugzeugbauer/-in 5066 IH 36 2 
:?69 Leuchtröhrenglasbläser/-in 1316 IH 36 2 

Uchtdruckretuscheur/-in 1723 IH 36 
271 Luftverkehrskaufmann/-frau 7016 IH 36 1 
272 Maler/-in und Lackierer/-in 5101 Hw 36 2 
273 Man ufaktu rporzellanmaler/-i n 5142 IH 42 2 
274 Maschinenbaumechaniker/-in 2730 Hw 42 2 
275 Maschinenwerker/-in 6) 3231 IH 36 9 
276 Maschinenzusammenlletzer/-in 2782 IH 18 1 
277 Mathematisch-teohnischerltechnische Assistent/-in 7743 IH 30 3 
278 Maurer/-in 4410 Hw 36 2 
279 Maurer/-in 2) 4410 IH 36 2 
280 Mediengestalter/-in Bitd und Ton 8354 IH 36 2 
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Noch: Anhang 1.1 

Ausbildungsberufe nach Ausbildungsbereichen, Ausbildungsdauer und Art der Ausbildungsregelung am 31.12.1996 

Lfd. Ausbildungs- Ausbildungs- Art der Aus-
Ausbildungsberuf Kennziffer dauer bildungs-

Nr. bereich 
... Monate regelung 91 ) 

281 Metallbauer/-in 2540 Hw 42 2 
282 Metallbearbeiter/-in 6) 3239 IH 36 9 
283 Metallbearbeiter/-in 6) 3239 Hw 36 9 
284 Metallblaainatrumenten- und Schlagzeugmacher/-in 3053 Hw 36 1 
285 Metallblaainatrumentenmacher/-in 3053 IH 36 1 
286 Metallfeinbearbeiter/-in o) 3239 IH 36 9 
287 Metallfeinbearbeiter/-in 6) 3239 Hw 36 9 

288 Metallformer/-in und Metallgießer/-in 2016 Hw 36 1 
289 Metallachleifer/-in 2250 IH 24 1 
290 Metallwerker/-in 6) 3231 IH 24 9 
291 MilchwirtachafH. Laborant/-in 6315 Lw 36 2 
292 Modellbauet/-in 5021 Hw 42 2 
293 Modellaohloaaet/-in 5023 IH 42 
294 Modelltisohler/-in 5022 IH 42 
295 Modist/-in 3543 IH 36 1 
296 Modist/-in 3543 Hw 36 1 
297 Molkereifachmann/-frau 4310 Lw 36 2 
298 Müller/-in 4351 IH 36 2 
299 MOlier/-in 4351 Hw 36 2 
300 MOtzenmacher/-in 3541 IH 36 1 
301 Mützennäher/-in 3542 IH 18 1 
302 Musikalienhändler/-in 6745 IH 36 1 
303 Näher/-in im 3521 Hw 36 9 
304 Naturateinsehleifer/-in 1015 IH 36 1 
305 Notarfachangeatellter/-angestellte 7863 FB 36 2 
306 Notenstecher/-in 1739 IH 36 1 
307 Orgel- und Harmoniumbauer/-in 3052 IH 42 2 
308 Orgel- und Harmoniumbauer/-in 3052 Hw 42 2 
309 Orthopädiemechaniker/-in und Bandagist/-in 3071 Hw 42 2 
310 Orthopädieachuhmacher/-in 3722 Hw 42 2 
311 Papiermacher/-in 1610 IH 36 2 
312 Parkettleger/-in 4915 Hw 36 2 
313 P atentanwaltsfachangestellter/-angeatellte 7864 FB 36 2 
314 Pelzveredler/-in 3781 IH 36 2 
315 Pelzwerker/-in 1) 3782 IH 24 2 
316 Pferdewirt/-in 0238 Lw 36 2 
317 Pharmakantl-in 1411 IH 42 2 
318 Pharmazeutiaeh-kaufm. Angestellter/Angestellte 6851 FB 36 2 
319 Physiklaborant/-in 6321 IH 42 2 
320 Pliaaeebrenner/-in 3618 Hw 30 1 
321 Poister- und Dekorationsnäher/-in 4926 Hw 24 
322 Poisterer/Polaterin 4920 IH 36 1 
323 Postverkehrskaufmann/-frau 2) 7875 IH 36 2 
324 Prozeßleiteleldroniker/-in 3165 IH 42 2 
325 Radio- und Fernaehteohniker/-in 3151 Hw 42 2 
326 Raumausstatter/-in 4910 Hw 36 2 
327 Rechtsanwalts- und Notarfachangestellter/-angeatellte 7861 FB 36 2 
328 Rechtaanwaltsfachangeatellter/-angestellte 7862 FB 36 2 
329 Reiaeverkehrakaufmann/-frau 7021 IH 36 2 
330 Reprografl-in 1760 IH 36 2 
331 Reproherateller/-in 1722 IH 36 2 
332 Reataurantfachmannl-frau 9120 IH 36 2 
333 0615 Lw 36 2 
334 I=!evolverdreher/-in 2212 IH 24 1 
335 Rohr1eitungsbauer/-in 2) 4664 IH 36 2 
336 Rolladen- und Jalousiebauer/-in 2591 Hw 36 2 
337 Sattler/-in 3741 IH 36 2 
338 Sattler/-in 3741 Hw 36 2 
339 Schäftemacher/-in 6) 3731 Hw 36 9 
340 Schauwerbegeatalterl-in 8361 IH 36 2 
341 Schiffahrtakaufman nI-frau 7013 IH 36 2 
342 Schiffbauer/-in 5064 Hw 42 1 
343 Schiffameehaniker/-in 7230 S 36 5 
344 Schiffazimmerer/-zimmerin 5065 IH 42 1 
345 Schilder- und Uchtreklameherateller/-in 8390 Hw 36 2 
346 Schirmmacher/-in 1854 Hw 36 1 
347 Schleifer/-in 2250 IH 24 1 
348 Schlo88erwerker/-in o) 2540 IH 24 9 
349 Sehmuoktextilienherateller/-in 3496 IH 36 2 
350 Schneidwerkzeugmechaniker/-in 2952 Hw 42 2 
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Noch: Anhang 1.1 

Ausbildungsberufe nach Ausbildungsbereichen, Ausbildungsdauer und Art der Ausbildungsregelung am 31.12.1996 

Ud. Ausbildungs· Ausbildungs- Art der Aus-
Ausbildungsberuf Kennziffer dauer bildungs-Nr. bereich 

... Monate regelung 91) 

351 Schornsteinfeger/-in 8041 Hw 36 2 
352 Schreibfachkraft fOr Blinde und gradig Sehbehinderte 6) 7825 IH 24 9 
353 Schriftgießer/-in 2011 IH 36 1 
354 Sch riftaetzer/-i n 1710 IH 36 2 
355 Schriftsetzer/-in 1710 Hw 36 2 
356 Schuh- und Lederwarenstepper/-in 3733 IH 24 1 
357 Schuhfertiger/-in 3730 IH 36 2 
358 Schuhmacher/-in 3720 Hw 36 2 
359 Schwel Ber/-inS) 2410 IH 24 9 
360 Schwei Bwerker/-in6) 2410 IH 36 9 
361 Schwimmeistergehilfe/-gehllfin 7951 ÖD 30 2 
362 SeegOterkontrolieur/-jn 5215 IH 36 2 
363 Segelmacher/-i n 3581 Hw 36 1 
364 Seiler/-in 3323 Hw 36 2 
365 Siebdrucker/-in 1751 IH 36 2 
366 Siebdrucker/·in 1751 Hw 36 2 
367 Silberschmied/-in 3022 IH 42 2 
368 Silberschmied/-i n 3022 Hw 42 2 
369 Sozialversicherungsfachangestellter/-angestellte 7873 ÖD 36 2 
370 Speditionskaufmann/-frau 7011 IH 36 2 
371 Stahlstichpräger/-in 1643 IH 36 
372 Steindrucker/-in 1742 Hw 36 
373 Steinmetz/-in 1012 IH 36 1 
374 Steinmetz/-in und Steinbildhauer/-in 1011 Hw 36 2 
375 Stempelmacher/-in 1736 IH 36 1 
376 Stereotypeur/-in 1735 Hw 36 1 
377 Steuerfachangestellter/-angestellte 7541 FB 36 2 
378 Sticker/-in 3591 Hw 36 2 
379 StoffprOfer/-in (Chemie) (Glas-, keram. Industr., Steine u. Erden) 6334 IH 36 1 
380 Stra Benbauer/-in 4610 Hw 36 2 
381 Stra Benbauer/-in2:) 4610 IH 36 2 
382 Straßenwärter/-in 7160 ÖD 36 2 
383 Stricker/-in 3440 Hw 36 2 
384 Stukkateur/-in 4810 Hw 36 2 
385 Stukkateur/-in 2) 4810 IH 36 2 
386 Täschner/-in 3745 IH 36 
387 T ankwartl-in 6860 IH 36 
388 Tapetendrucker/-in 1752 IH 36 1 
389 Tapisaerist/-in 3592 IH 36 2 
390 Techniacherltechniache Zeichner/-in 6410 IH 42 
391 Teilezu richter/-in 2781 IH 24 1 
392 TeilkochlTeilköchin 6) 4116 IH 12 9 
393 Telefonist/·in (Blinde und wesentlich Sehbehinderte)6) 7353 IH 12 9 
394 Textillaborantl-in (chemiach- technisch) 6333 IH 42 2 
395 Textillaborant/-in (physikaliaoh- technisch) 6322 IH 42 2 
396 TextilmaachinenfOhrer/-in - Maacheninduatrie 1) 3441 IH 24 2 
397 TextilmaachinenfOhrer/-in - Spinnerei1) 3312 IH 24 2 
398 TextilmaschinenfOhrer/-in - Tufting 1) 3491 IH 24 2 
399 TextilmaschinenfOhrerl-in - Veredlung 1) 3610 IH 24 2 
400 TextilmaschinentOhrer/-in - Vliesstoff 1) 3493 IH 24 2 
401 TextilmaachinenfOhrer/-in - Weberej1) 3411 IH 24 2 
402 Textilmechaniker/-in - Bandweberei 2) 3413 IH 36 2 
403 Textilmechaniker/-in - Maachenind uatrie2) 3442 IH 36 2 
404 Textilmechaniker/-in - Spinnerei 2) 3311 IH 36 2 
405 Textilmechaniker/-in Tufting 2) 3492 IH 36 2 
406 Textilmechaniker/-in - Vlieaatott2) 3494 IH 36 2 
407 Textilmechaniker/-in • Weberei 2) 3412 IH 36 2 
408 Textilmuatergestalter/-in 8345 IH 36 2 
409 Textilreinigerl-in 9310 IH 36 2 
410 Textilreiniger/-in 9310 Hw 36 2 
411 Textilatopfer/-in 3416 IH 24 2 
412 Textilveredler/-in 2) 3610 IH 36 2 
413 Textilwerker/-in - Veredlung 6) 3610 IH 24 9 
414 Textilwerker/-in - Weberei 6) 3411 IH 24 9 
415 Thermometermacherl-j n 1316 IH 36 2 
416 Thermometermacher/-in 1316 Hw 36 2 
417 TIelbaufacharbeiter/-in 1) 4601 IH 24 2 
418 TIerarzthelfer/-in 8563 FB 36 2 
419 TIerpfleger/-in 0240 IH 36 2 
420 TIerwirtl-jn 0230 Lw 36 2 
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Noch: Anhang 1.1 

Ausbildungsberufe nach Ausbildungsbereichen, Ausbildungsdauer und Art der Ausbildungsregelung am 31.12.1996 

Ud. Ausbildungs- Ausbildungs- Art der Aus-

Nr. 
Ausbildungsberuf Kennziffer bereioh dauer bildungs-

... Monate regelung 91) 

421 Tischler/-in 5010 Hw 36 2 
422 Trockenbaumonteur/-in 2) 4824 IH 36 2 
423 Uhrmacher/·in 3080 IH 36 2 
424 Uhrmacher!·in 3080 Hw 36 2 
425 Ver- und Entsorger/-in 9350 IH 36 2 
426 Ver- und Entsorger/-in 9350 00 36 2 
427 Vertahrensmechaniker/-in in der Hatten- und Halbzeugindustrie 1910 IH 36 2 
428 Vertahrenamechanikerl-in in der Steine- und Erdeninduatrie 1120 IH 36 2 
429 Vergolder/-in 5126 Hw 36 1 
430 Verkäufer/·in 6600 IH 24 1 
431 Verkaufahilfe 6) 6607 IH 24 9 
432 Vefkaufshilfe im Lebenamittel- Einzelhandel o) 6617 IH 24 9 
433 Verlagskaufmann/·frau 6830 IH 36 2 
434 Verme88ungsteohniker/-in 6240 00 36 2 
435 Verpackungsmittelmeohaniker/-in 1620 tH 36 2 
436 Veraicherungakaufmann/·frau 6950 IH 36 2 
437 Verwaltungsfaohangestellter/-angestellte 7870 00 36 2 
438 Vorpolierer/-in (Schmuck- und Kleingeräteherstellung) 2310 IH 24 1 
439 Vorrichter/-in im Buohbinderhandwert(5) 1782 Hw 18 9 
440 Vulkaniseur/-in und Reifenmeohaniker/-in 1458 Hw 36 2 
441 Waohszieher/-in 1418 tH 36 2 
442 Waohszieher/-in 1418 Hw 36 2 
443 Wärme-, Kälte- und Schallschutzisolierer/-in (Isoliermonteur/-in) 4823 Hw 36 2 
444 Wärmestellengehilfe/-gehilfin 6326 IH 36 1 
445 Wäsohesohneider/-in 3530 Hw 36 2 
446 Wagner/-in 5061 Hw 36 1 
447 Wasserbauer/-;n 4653 00 36 2 
448 Weber/-in 3410 Hw 36 2 
449 WeinkOfer/-in 4233 IH 36 2 
450 Wei nkOfer/-in 4233 Hw 36 2 
451 Werbe- und Medienvorlagenhetsteller/-in 1720 IH 36 2 
452 Werbekaufmann/-frau 7031 IH 36 2 
453 Werker/-in im Gartenbau 6) 0510 Lw 24 9 
454 Werkgehilfe/-gehilfin (8ohmuokwarenind., Taschen- u. Armbanduhren) 7858 IH 36 1 
455 WerkstoffprOfer/-in 6323 IH 42 2 
456 Werkzeugmacher/-in 2900 Hw 42 2 
457 Werkzeugmasohinenapaner/-in - Orehen6) 2210 IH 36 9 
458 Werkzeugmaschinenspaner/-in - Orehen6) 2210 Hw 36 9 
459 Werkzeugmaachinenspaner/-in - Fräsen6) 2220 IH 36 9 
460 Werkzeugmaschinenspaner/-in - Fräsen6) 2220 Hw 36 9 
461 Werkzeugmaschinenwerker/-jn 6) 2200 IH 24 9 
462 Werkzeugmaschinenwerker/-in - BOhren6) 2240 IH 24 9 
463 Werkzeugmaschinenwerker/-in - Drehen6) 2210 IH 24 9 
464 Werkzeugmaschinenwerker/-in - Fräsen6) 2220 IH 24 9 
465 Werkzeugmaschinenwerker/-in - Schleifen 6) 2250 IH 24 9 
466 Werkzeugmechaniker/-in - Formentechnik 2931 IH 42 2 
467 Werkzeugmechaniker/-in - Instrumententeohnik 2951 IH 42 2 
468 Werkzeugmechaniker/-in - Stanz- und Umformtechnik 2921 IH 42 2 
469 Winzer/-in 0120 Lw 36 2 
470 Zahnarz1helfer/-in 8562 FB 36 2 
471 Zahnlageristl-in (Zahnlagerverwalter/-in) 7412 IH 36 1 
472 Zahntechniker/-in 3031 Hw 42 1 
473 Zentral heizungs- und Lüftungsbauer/-in 2680 Hw 42 2 
474 Zel'1lpanungsmechaniker/-in - Automaten-Orehtechnik 2212 IH 42 2 
475 Zerapanungsmechaniker/-in - Drehtechnik 2211 IH 42 2 
476 Zerspanungamechaniker/-in - Frästechnik 2221 IH 42 2 
477 Zerspanungsmechaniker/-in - Sohleiftechnik 2251 IH 42 2 
478 ZimmererlZimmerin 2) 4870 IH 36 2 
479 ZimmererlZimmerin 4870 Hw 36 2 
480 Zinngießer/-in 2016 Hw 36 
481 Ziseleur/-in 2944 Hw 36 
482 Zuplinstrumentenmacher/-in 3055 Hw 36 1 
483 Zweirad mechaniker/-in 2813 Hw 42 2 
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Anhang 1.2 

Ausbildungsberufe nach dem BBiG mit gestuftem Ausbildungsgang1) in Nordrhein-Westfalen am 31.12.1996 

Stufenauabildung I 
1. Stufe 2. Stufe 3.SMe 

Kenn- Auabild u ngaberuf Dauer Kenn- AuabildungBberuf Dauer Kenn- Auabildungaberuf E!j ziffer 2) ziffer 2) ziffer 

3163 Elektrogerätezuaammenbauer/-in 3) 24 3111 Elektroanlagenfachkrattl) 12 
3163 Elektrogerätefaohkrattl) 12 

3312 Textilmaachinenführer/·in - 24 3311 Textilmeohaniker/-in - Spinnerei 12 
Spinnerei 

3411 TextilmaschinenfOhrer/-in • 24 3412 Textilmeohaniker/-in - Weberei 12 
Weberei 

3413 Textilmeohaniker/·in· 12 
Bandweberei 

3441 TextilmaachinenfOhrer/-in - 24 3442 Textilmechaniker/·in • 12 
Maacheninduatrie Maacheninduatrie 

3491 TextilmaachinenfOhrer/-in - Tufting 24 3492 Textilmechaniker/-in . Tufting 12 

3493 TextilmaschinenfOhrer/-in - 24 3494 Textilmechaniker/-in . Vlieaatoff 12 
Vliesstoff 

3522 Bekleidunganäher/·in 12 3522 Bekleidungsfertiger/-i n 12 3511 Bekleidungaachneider/-in 12 

3610 TextilmaachinenfOhrer/·in - 24 3610 Textilveredler/-in 12 
Veredlung 

3782 Pelzwerker/-in 24 3783 Kürachner/-in 12 

4401 Hochbaufaoharbeiter/·in 24 4410 Maurer/-in 12 
4414 Feuerungs- und 12 

Schornsteinbauer/-in 
4420 Beton- und Stahlbetonbauer/·in 12 

4601 Tiefbaufacharbeiter/-i n 24 4610 Straßenbauer/-i n 12 
4631 Gleisbauer/·in 12 
4662 Brunnenbauer/-in 12 
4663 Kanalbauer/·in 12 
4664 Rohr1eitungsbauer/-in 12 

4801 Auabaufacharbeiter/-in 24 4810 Stukkateur/-in 12 
4823 Isoliermonteur/-in 12 
4824 Trockenbaumonteur/-in 12 
4830 Fliesen-, Platten- und 12 

Mosaikleger/-in 
4862 Estrichleger/-in 12 
4870 ZimmererlZimmerin 12 

7320 Fachkraft für Brief- und Fraohtver- 24 7875 Postverkehrskaufmann/-frau 12 
kehr 

7808 Büropraktiker/-i n3) 24 7808 Bürofachkrattl) 12 

Anmerkungen: 

1) Nach diesen Ausbildungsordnungen wird auch im Handwerk ausgebildet. 
2) Reguläre Ausbildungadauer der Ausbildungaatufe in Monaten 
3) Speziell geregelter Ausbildungsgang fOr Behinderte gemäß § 48 BBiG 
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Anhang 1.3 

Ausbildungsberufe in der Landwirtschaft nach Fachrichtungen, Schwerpunkten und Betriebszweigen am 31.12.1996 

Kenn­
ziffer 

0230 

0236 

0238 

0510 

9212 

TierwirV-in 

FischwirV-in 

PferdewirV-in 

Gärtner/-in 

Hauswirtschafter/-in 

Anmerkungen S. 252 

AuBbildunglberuf Fachrichtung, Schwerpunkt bzw. Betriebazweig 

Schwerpunkt Bienenhaltung 
Schwerpunkt Geflogelhaltung 
Schwerpunkt Pelztierhaltung 
Schwerpunkt Rinderhaltung 
Schwerpunkt Schafhaltung 
Schwerpunkt Schweinehaltung 

Betriebszweig Haltung und Zucht 
Betriebszweig Kleine Hochsee-und KOstenfischerei 
Betriebszweig Seen- und Flußfischerei 

Schwerpunkt Pferdezucht und -haltung 
Schwerpunkt Reiten 
Schwerpunkt Rennreiten 
Schwerpunkt Trabrennfahren 

Fachrichtung Baumschulen 
Fachrichtung Friedhofsgärtnerei 
Fachrichtung Garten-und Landschaftsbau 
Fachrichtung GemOsebau 
Fachrichtung Obstbau 
Fach richtung Staudengärtnere i 
Fachrichtung Zierpflanzenbau 

Schwerpunkt ländlicher Bereich 
Schwerpunkt städtischer Bereich 
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Anhang 2.1 

Ausbildungsberufe mit inhaftlich gleicher Ausbildungsordnung am 31.12.1996 

Ud. Ausbildungs- Ausbildungs- Art der Auabil-

Nr. 
Ausbildungsberuf Kennziffer 

bereich dauer ... dungs-
Monate regelung 91) 

Fachwerker/-in im GartenbauS) 0510 Lw 36 9 
Werker/-in im GartenbauS) 0510 Lw 24 9 

2 Steinmetz/-in 1012 IH 36 1 
Steinmetz/-in und Steinbildhauer/-in 1011 Hw 36 2 

3 Edelateingraveur/-in 1018 IH 36 2 
Edelstei ngraveur/-in 1018 Hw 36 2 

4 Edelsteinschleifer/-jn 1018 IH 36 2 
Edelsteinschleifer/-in 1018 Hw 36 2 

5 Betonfertigteilbauer/-in 1121 IH 36 2 
Betonstein- und Terrazzoherateller/-in 1121 Hw 36 2 

6 Glaaapparatebauer/-in 1316 IH 36 2 
Glasapparatebauer/-in 1316 Hw 36 2 

7 Thermometermacher/-jn 1316 IH 36 2 
Thermometermacher/-jn 1316 Hw 36 2 

8 Glaaveredler/-in 1350 IH 36 2 
Glasveredler/-in 1350 Hw 36 2 

9 Feinoptiker/-in 1356 IH 42 1 
Feinoptiker/-in 1356 Hw 42 1 

10 Wachszieher/-in 1418 IH 36 2 
Wachszieher/-in 1418 Hw 36 2 

11 Schriftsetzer/-in 1710 IH 36 2 
Schriftsetzer/-in 1710 Hw 36 2 

12 Stempel macher/-i n 1736 IH 36 1 
Flexograf/-in 1736 Hw 36 1 

13 Drucker/-in 1740 IH 36 2 
Drucker/-in 1740 Hw 36 2 

14 Siebdrucker/-in 1751 IH 36 2 
Siebdrucker/-in 1751 Hw 36 2 

15 Buchbinder/-in 1780 IH 36 2 
Buchbinder/-in 1780 Hw 36 2 

16 Holzbildhauer/-in 1852 IH 36 
Holzbildhauer/-in 1852 Hw 36 

17 BOraten- und Pinaelmaoher/-in 1853 IH 36 2 
Büraten- und Pinselmacher/-in 1853 Hw 36 2 

18 Holzapielzeugmacher/-in 1855 IH 36 2 
Holzapielzeugmacher/-in 1855 Hw 36 2 

19 Korbmacher/-in 1858 IH 36 2 
Korbmaoher/-in 1858 Hw 36 2 

20 Werkzeugmaachinenapaner/-in - Drehen6) 2210 IH 36 9 
Werkzeugmaachinenspaner/-in - Drehen6) 2210 Hw 36 9 

21 Zerspanungamechaniker/-in - Drehtechnik 2211 IH 42 2 
Dreher/-in 2210 Hw 42 2 

22 Werkzeugmaachinenspaner/-in - Fräsen 6) 2220 IH 36 9 
Werkzeugmaschinenapaner/-in - Fräsen 61 2220 Hw 36 9 

23 Galvaniseur/-in 2340 IH 36 1 
Galvaniseur/-in und Metallachleifer/-in 2341 Hw 42 1 

24 Schweißerf.in 6) 2410 IH 24 9 
Schweißwerker/-in 6) 2410 IH 36 9 

25 Automobilmechaniker/-in 2810 IH 42 2 
Kraftfahrzeugmechaniker/-in 2810 Hw 42 2 

26 Goldschmied/-in 3021 IH 42 2 
Goldschmied/-in 3021 Hw 42 2 

27 Silberaeh mied/-in 3022 IH 42 2 
Silberaeh mied/-in 3022 Hw 42 2 

28 Klavier- und Cembalobauer/-in 3051 IH 42 2 
Klavier- und Cembalobauer/-in 3051 Hw 42 2 

29 Orgel- und Harmoniumbauer/-in 3052 IH 42 2 
Orgel- und Harmoniumbauer/-in 3052 Hw 42 2 

30 Metallblasinstrumenten macher/-i n 3053 IH 36 1 
Metallblaainatrumenten- und Sehlagzeugmacher/-in 3053 Hw 36 1 

31 Bogenmacher/-in 3054 Hw 36 2 
Geigenbauer/-in 3054 Hw 36 1 

32 HOlzblasinatrumentenmacher/·in 3056 IH 36 
Holzblasinstrumentenmacher/-in 3056 Hw 42 
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Noch: Anhang 2.1 

Ausbildungsberufe mit inhaltlich gleicher Ausbildungsordnung am 31.12.1996 

Lfd. Ausbildungs- Ausbildunge- Art der Ausbil-
Ausbildungsberuf Kennziffer dauer ... dunge-Nr. bereich 

Monate regelung 91) 

33 Uhrmacher/-in 3080 IH 36 2 
Uhrmacher/-in 3080 Hw 36 2 

34 Kraftfahrzeugelektriker/-in 3181 IH 42 2 
Kraftfahrzeugelektriker/·jn 3181 Hw 42 2 

35 Metallbearbeiter/-in 6) 3239 IH 36 9 
Metallbearbeiter/-in 6) 3239 Hw 36 9 

36 Metallfeinbearbeiter/-in 6) 3239 IH 36 9 
Metallfeinbearbeiter/-in 6) 3239 Hw 36 9 

37 Millzenmacher/-in 3541 IH 36 
Hut- und Millzenmacher/-in 3541 Hw 36 

38 Modistl-in 3543 IH 36 1 
Modistl-in 3543 Hw 36 1 

39 Gerber/-in 3710 IH 36 2 
Gerber/-in 3710 Hw 36 2 

40 Sattler/-in 3741 IH 36 2 
Sattler/-in 3741 Hw 36 2 

41 Täsohner/-in 3745 IH 36 
Feintäsohner/-in 3745 Hw 36 

42 Handsohuhmacher/-in 3762 IH 36 
Handschuhmacher/-in 3762 Hw 36 

43 Kürschner/-in 2) 3783 IH 36 2 
Kürschner/-in 3783 Hw 36 2 

44 Bäcker/-in 3910 IH 36 2 
Bäcker/-in 3910 Hw 36 2 

45 Fleiacher/-in 4010 IH 36 2 
Fleiacher/-in 4010 Hw 36 2 

46 Brauer/-in und Mälzer/-in 4210 IH 36 2 
Brauer/·in und Mälzer/-in 4210 Hw 36 2 

47 Brenner/-in 4231 IH 36 2 
Brenner/-in 4231 Lw 36 2 

48 WeinkOfer/-in 4233 IH 36 2 
WeinkOfer/-in 4233 Hw 36 2 

49 MOlier/-in 4351 IH 36 2 
MOllerf.in 4351 Hw 36 2 

50 Maurer/-in 2) 4410 IH 36 2 
Maurer/-in 4410 Hw 36 2 

51 Feuerungs- und Schornsteinbauer/-in 2) 4414 IH 36 2 
Feuerungs- und Schornateinbauer/-in 4414 Hw 36 2 

52 Beton- und Slahlbetonbauer/-in 2) 4420 IH 36 2 
Beton- und Stahlbetonbauer/-in 4420 Hw 36 2 

53 Straßenbauer/-in 2) 4610 IH 36 2 
Straßenbauer/-in 4610 Hw 36 2 

54 Brunnenbauer/-in 2) 4662 IH 36 2 
Brunnenbauer/-in 4662 Hw 36 2 

55 Stukkateur/-in 2) 4810 IH 36 2 
Stukkateur/-in 4810 Hw 36 2 

56 Isoliermonleur/·in 2) 4823 IH 36 2 
Wärme-, Kälte- und Sohallsohulzisolierer/-in (Isoliermonteur/-in) 4823 Hw 36 2 

57 Fliesen-, Platten- und Mosaikleger/-in 2) 4830 IH 36 2 
Fliesen-, Platten- und Mosaikleger/-in 4830 Hw 36 2 

58 Estrichleger/-in 2) 4862 IH 36 2 
Estrichleger/-in 4862 Hw 36 2 

59 ZimmererlZimmerin 2) 4870 IH 36 2 
ZimmererlZimmerin 4870 Hw 36 2 

60 Holzbearbeiter/-in 6) 5018 IH 36 9 
Holzbearbeiter/-in 6) 5018 Hw 36 9 

61 Bootsbauer/-in 5063 IH 36 1 
Bootsbauer/-i n 5063 Hw 42 1 

62 Glas- und Kerammaler/-in 5140 IH 36 2 
Glas- und Porzellan maler/-in 5140 Hw 36 1 

63 Kartograph/-in 5425 IH 36 2 
Kartograph/-in 6425 ÖD 36 2 

54 Eisenbahner/-in im Betriebsdienat 7120 IH 36 4 
Eisenbahner/-in im Betriebsdienst 7120 ÖD 36 4 
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Noch: Anhang 2.1 

Ausbildungsberufe mit inhaltlich gleicher Ausbildungsordnung am 31.12.1996 

Ud. Ausbildungs- Ausbildungs- Art der Auabil-

NT. Ausbildungsberuf Kennziffer 
bereioh dauer ... dung,-

Monate regelung 91 ) 

65 Hauswirtaohafterf.i n 9212 Lw 36 2 
Hauswirtaohafter/-j n 9212 S 36 2 

66 Textilreiniger/-i n 9310 IH 36 2 
Textilreinigerl-i n 9310 Hw 36 2 

67 Ver- und Entllorger!-in 9350 IH 36 2 
Ver- und Entaorger/-in 9350 ÖD 36 2 
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Anhang 2.2 

Anerkannte Ausbildungsberufe am 31.12.1996 und deren Vorgänger mit anderslautender Berufsbezeichnung, sofern sie in 
den Jahren 1987 • 1996 datenmäßig zusammengefaBt wurden 

Anerkannter Ausbildungsberuf Auabildungaberuf mit aufgehobener Auabildungaordnung 

Auabil AusbiI-

Bezeichnung 
Kenn- dungs Bezeichnung 

Kenn- dungs-
ziffer be- Aufhe- ziffer be-

reich bung reich 

Aufbereitungsmechaniker/-in 0805 IH 1992 Aufbereiter im Bergbau 0805 IH 

Automobilmechaniker/-in 2810 IH 1987 Kraftfahrzeugschlosser/-in (Instandsetzung) 2810 IH 

Beton- und Stahlbetonbauer/-in 2) 4420 IH 1974 Betonbauer/-in 4420 IH 

Betonfertigteilbauer/-in 1121 IH 1986 Betonstein- und Terrazzohersteller/-in 2) 1121 IH 
1986 Betonwerker/-in 1121 IH 

Büroinformationselektroniker/-in 3175 Hw 1988 Büromaschinenmechaniker/-in 3004 Hw 

Chemikant/-in 1410 IH 1987 Chemiefacharbeiter/-in 1410 IH 

Elektromaschinenmonteur/-in 3131 IH 1987 Elektromaschinenmonteur/-in 2} 3131 IH 
1987 Elektromaschinenwiekler/-in 1) 3134 IH 

Fachangestetlter/-angestellte für ArbeitsfOrderung 7873 ÖD 1988 Angestellter/Angestellte in der Bundesanstalt für 7873 ÖD 
Arbeit 

Fachangesiellter/-angesteille tor Bürokommunikation 7870 ÖD 1992 Stenosekretär/-in, Büroassiatent/-in 7890 ÖD 

Fachkraft für Fruchtsafttechnik 4234 IH 1985 SO ßmoster/-in 4234 IH 

Fachverkäufer/-in im Nahrungamittelhandwerk 6611 Hw 1986 Verkäufer/-in im Nahrungsmittelhandwerk 6611 Hw 

Fernmeldeanlagenelektroniker/-in 3125 Hw 1988 Fernmeldemechaniker/-in 3125 Hw 

Flachglasmechaniker/-in 1350 IH 1991 Flachglasveredler/-in 1350 IH 

Fluggerätbauer/-in 2835 IH 1984 Metallftugzeugbauer/-in 2835 IH 

Fluggerätmechaniker/-in 2830 IH 1984 Flugzeugmechaniker/-in 2830 IH 

Gießereimechanikerl-in 2010 IH 1986 Former 2015 IH 

Glas- und Kerammaler/-in 5140 IH 1986 Glasmaler/-in 5143 IH 
1986 Kerammalet/-in 5141 IH 

Glasapparatebauer/-in 1316 IH 1984 Glasapparateblöser/-in 1316 IH 

Glasmacher/-in 1312 IH 1986 Hohl- und Kelchglasmacher/-in 1312 IH 

Glasveredler/-in 1350 IH 1990 Glasgraveur/-in 1354 IH 
1990 Hohlglasfeinschleifer/-in (Kugler/-in) 1352 IH 

GlasveredlerJ.in 1350 Hw 1992 Gla88chleifer/-in und Glasätzer/-in 1353 Hw 

Holzbearbeitungsmechaniker/-in 1810 IH 1981 Sägewerker/-i n 1812 IH 

Industrieglasfertiger/-in 1310 IH 1985 Glaswerker/-in 1310 IH 
1985 Maschinenglasmacherf.in 1310 IH 

Karosserie- und Fahrzeugbauer/-in 2870 Hw 1989 Karosseriebauer/-in 2872 Hw 

Kaufmann/-frau fOr BOrokommunikation 7803 IH 1991 BOrogehilfe/-gehilfin 7802 IH 

Kaufmann/-frau im Einzelhandel 6720 IH 1987 Einzelhandelskaufmann/-frau 2) 6720 IH 

Klavier- und Cembalobauer/-in 3051 IH 1983 Klallierbauer/-in 3051 IH 

Kommunikationselektroniker/-in 3121 IH 1987 Fernmeldeelektroniker/-in 2) 3124 IH 
- Telekommunikationstechnik 1987 Fernmeldeinstallateur/-in 1} 3123 IH 

Maschinenbaumeohaniker/-in 2730 Hw 1989 Maschinenbauer/-in (MOhlenbauer/-in) 2730 Hw 

Maurer/-in 2) 4410 IH 1974 Maurer/-in 4410 IH 

Metallbauer/-in 2540 Hw 1989 Schlosser/-in· 2540 Hw 
1989 Schmied/-in 2560 Hw 

Notarfachangestellter/-angestellte 7863 FB 1995 Notargehilfe/-gehilfin 7863 FB 

Orgel- und Harmoniumbauer/-in 3052 IH 1985 Orgelbauer/-in 3052 IH 

Orthopädiemechaniker/-in und Bandagist/-in 3071 Hw 1992 Bandagist/-in 3072 Hw 
1992 OrthopädiemechanikerJ.in 3071 Hw 

Patentanwaltsfachangestellter/-angestellte 7864 FB 1995 Patenlanwaltsgehilfe/-gehilfin 7864 FB 

Pharmazeutisch-kaufm. Angestellter/Angestellte 6851 FB 1993 Apothekenhelfer/-in 6851 FB 

Prozeßleitelektroniker/-in 3165 IH 1992 Meß- und Regelmechaniker/-in 3165 IH 

Rechtsanwalts- und Notarfachangestellter/ 7861 FB 1995 Rechtsanwalts- und Notargehilfe/-gehilfin 7861 FB 
-angestellte 

Rechtsanwaltsfachangestellter/-angestellte 7862 FB 1995 Rechtsanwaltsgehilfe/-gehilfin 7862 FB 
1988 Reohtsbeislandsgehilfe/-gehilfin 7865 FB 

Schneidwerkzeugmechaniker/-in 2952 Hw 1989 Messerschmied/-in 2952 Hw 
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Anerkannte Ausbildungsberufe am 31.12.1996 und deren Vorgänger mit anderslautender Berufsbezeichnung, sofern sie in 
den Jahren 1987 ·1996 datenmäBIg zusammengelaBt wurden 

Anerkannter Ausbildungsberuf Ausbildungsberuf mit aufgehobener Auabildungsordnung 

Auabil Jahr Ausbil-

Bezeiohnung 
Kenn- dungs der Bezeiohnung Kenn- dungs-
ziffer be- Aufhe- ziffer be-

reich bung reich 

Steuerfachangestellter/-angestellte 7541 FB 1996 Faohgehilfe/-gehilfin in steuer- und 7541 FB 
wirtaohaftaberatenden Berufen 

Straßenbauer/-in 2J 4610 IH 1974 Straßenbauer/-in 4610 IH 

Techniaoherlteohniaohe Zeiohner/-in 5410 IH 1994 Teilzeiohner/-in 6418 IH 

TextiliaboranV-in (physikaliach- teohnisch) 6322 IH 1986 TextitiaboranV-in (meohanisch- teohnologisoh) 6322 IH 

Textilmeohaniker/-in - Masohenindustrie 2) 3442 IH 1993 Textilmeohaniker/·in • Ketten- und Rasohelwi!i(erei 2) 3444 IH 

1993 Textilmechaniker/-in - Strickerei und Wirkerei2) 3442 IH 

1993 
Textilmechaniker/-in - Strumrf- und 

3443 IH F ei nstru mpfru ndstrickerei 2 

Textilveredler/·in 2) 3610 IH 1996 Formstecher/·in 1739 IH 
1996 Textilveredler/-j n - Appretu,2J 3613 IH 
1996 Textilveredler/-in - Beschiohtung 2) 3614 IH 
1996 Textilveredler/-in - Druckerei2) 1753 IH 
1996 Textilveredler/-in - Färberei 2) 3612 IH 

Thermometermacher/-in 1316 IH 1986 Thermometerbläser/-in 1316 IH 

1986 Thermometerjustierer/-in (Thermometer- 1316 IH schreiber/-in) 

Verfahrensmechaniker/-in in der Hütten- und 1910 IH 1986 Schmied/-in 2560 IH 
HalbzeuginduBtne 

Waaaerbauer/-in 4653 ÖD 1991 Wasaerbauwerker/-in 4653 ÖD 

Werbe- und Medienvorlagenherateller/-in 1720 IH 1996 DruckvorlagenherBteller/-in 1720 IH 
1996 Werbevortagenherateller/-in 1720 IH 

Werkatoffprüfer/-in 6323 IH 1996 Universalhärter/-in 2331 IH 
1996 Werkatoffprüfer/-in (Physik) 6323 IH 

ZerapanungBmechaniker/-in - Automaten- 2212 IH 1987 Automateneinrichter/-in 5502 IH 
Drehtechnik 

Zerapanungsmechaniker/-in - Drehtechnik 2211 IH 1987 Dreher/-in 2210 IH 
1987 Walzendreher/-i n 2211 IH 

Zerapanungsmechaniker/-in - Frästeohnik 2221 IH 1987 Bohrwerkdreher/-in 2241 IH 
1987 Univeraalfräaer/-in 2221 IH 
1987 Universal hobler/-in 2291 IH 

Zerapanungsmeohaniker/-i n - Schleiftechnik 2251 IH 1987 UniveraalBchleiferl-in 2251 IH 

ZimmererlZimmerin 2) 4870 IH 1974 ZimmererlZimmerin 4870 IH 

Zwe!radmeohaniker/-in 2813 Hw 1989 Meohaniker/-in (Nähmaschinen- und 2700 Hw 
Zweiradmeohaniker/-in) 

Hinweis: 
Die Ausbildungsordnung zur Meohanikenn bzw. zum Mechaniker (Nähmaschinen- und Zwe!radmeohanikenn bzw. -meohaniker) wurde zum 
1.8.1989 sowohl durch die Ausbildungsordnung "Zweiradmechanikenn bzw. -mechaniker" aufgehoben, als auch durch die Ausbildungsordnungen 
"Maschinenbaumeohanikenn bzw. -meohaniker" sowie "Feinmechanikerin bzw. -meohaniker" mit aufgehoben, so daß für die Vorjahre bzw. für die 
Übergangaphaae keine eindeutige daten mäßige Zuordnung der vormals anerkannten Ausbildungaberufe zu den z.Z. anerkannten AUBbildungBberu­
fen erfolgen konnte: 

Ane!i(annter AuabildungBberuf (Hw) 

Bezeichnung 

Feinmechaniker/-in 

Masohi nenbaumechaniker/-in 

Zweiradmechaniker/-in 

Kenn­
ziffer 

3000 

2730 

2813 

Aufgehobene Ausbildungsordnung (Hw) 

Ausbildung.beruf 

Feinmeohaniker/-in 
Mechaniker/-in (Nähmaschinen und Zweiradmeohaniker/-in) 

Masohinenbauer/-in (Mühlenbauer/-in) 
Mechaniker/-in (Nähmaschinen und Zweiradmechaniker/-in) 

Mechaniker/-in (Nähmasohinen und Zweiradmechaniker/-in) 

Kenn­
ziffer 

3000 
2700 
2730 
2700 
2700 

In der ZeitreihentabeUe A 2.1 wurden die Daten des AUBbildungsberufeB Mechanikenn bzw. Meohaniker (Nähmasohinen- und Zweiradmechanikerin 
bzw. -mechaniker) vollzählig dem z.Z. anerkannten AlJsbildungBberuf Zweiradmechanikerin bzw. -mechaniker zugeordnet. 
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Anhang 3 

In KraH getretene Berufsausbildungsverordnungen 1996 

Verordnung! Ausbil-

Änderungs- Datumdes Kenn- Ausbil- dungs-

verordnung Inkrafttretens ziffer Ausbildungsberuf dungs- dauer 
bereioh in Mo-vom 

naten 

08.12.1995 01.08.1996 1780 Buohbinder/-in IH 36 

08.12.1995 01.08.1996 1780 Buohbinder/-in Hw 36 

08.12.1995 01.08.1996 4210 Brauer/-in und Mälzer/-in IH 36 

08.12.1995 01.08.1996 4210 Brauer/-in und Mälzer/-in Hw 36 

29.01.1996 01.08.1996 8354 Film- und Videoeditor/-in tH 36 

29.01.1996 01.08.1996 8354 Mediengestalter/-in Bild und Ton IH 36 

30.01.1996 01.08.1996 6321 Phyaiklaboranti-in IH 42 

08.02.1996 01.08.1996 3411 Texlilmaschinenführer/-in - Weberei IH 24 

08.02.1996 01.08.1996 3412 Texlilmechaniker/-in - Weberei IH 36 

08.02.1996 01.08.1996 3413 Texlilmechaniker/-in - Bandweberei IH 36 

08.02.1996 01.08.1996 3610 Texlilmasohinenführer/-in - Veredlung IH 24 

08.02.1996 01.08.1996 3610 Texlilveredler/-in IH 36 

08.02.1996 01.08.1996 6950 Versicherungskaufmann/-frau IH 36 

06.03.1996 01.08.1996 0510 Gärtner/-in Lw 36 

11.03.1996 01.08.1996 7045 Kaufmann/-frau in der Grundstücka- und Wohnungawirtachaft IH 36 

09.05.1996 01.08.1996 7541 Steueriachangestellter/-angestellte FB 36 

29.05.1996 01.08.1996 1720 Werbe- und Medienvorlagenherateller/-in IH 36 

29.05.1996 01.08.1996 6323 Werkstoffprüfer/-in IH 42 

10.06.1996 01.08.1996 2412 Anlagenmechaniker/-in - Schweißteohnik IH 42 

10.06.1996 01.08.1996 2412 Konatruktionsmeohaniker/-in - Schweißtechnik IH 42 

14.06.1996 01.08.1996 3071 Orthopädiemeohaniker/-in und Bandagistl-i n Hw 42 

18.06.1996 01.08.1996 7011 Speditionskaufmann/-frau IH 36 

08.07.1996 01.08.1996 1855 Holzspielzeugmacher/-in IH 36 

08.07.1996 01.08.1996 1855 Holzspielzeugmacher/-in Hw 36 
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Anhang 4 

Funds'ellen der Rechtsgrundlagen zur Berufsbildungsstatistik (Stand 31.7.1997) 

AEVO· Ausbilder-Eignungsverordnung 
• gewerbliche Wirtschaft: Verordnung Ober die berufs- und arbeits pädagogische Eignung fOr die Berufsausbildung in der ge­

werblichen Wirtschaft (Ausbilder-Eignungsverordnung) vom 20. April 1972 (BGBI. I S. 707), zuletzt geändert durch VO vom 14. 
März 1996 (BGBI. I S. 527) 

- Landwirtschaft: 
Verordnung über die berufs- und arbeits pädagogische Eignung für die Berufsausbildung in der Landwirtschaft (Ausbilder­
Eignungsverordnung Landwirtschaft) vom 5. April 1976 (BGBI. I S. 923), zuletzt geändert durch die 3. Anderungsverordnung 
110m 6. November 1996 (BGBI. I S. 1685) 

- öffentlicher Dienst: 
Verordnung über die berufs- und arbeits pädagogische Eignung fOr die Berufsausbildung durch Ausbilder in einem Arbeitsver­
hältnis im öffentlichen Dienst (Ausbilder-Eignungsverordnung öffentlicher Dienst) vom 16. Juli 1976 (8GBI. I S. 1825), zuletzt 
gei1ndert durch die 2. Anderungsverordnung vom 6. November 1996 (BGBI. I S. 1684) LV.m. dem Runderlaß des Innenministe­
riums NRW vom 7. Dezember 1981 (MBI. NW. S. 2260) zur Durchführung der Ausbilder-Eignungsverordnung öffentlicher 
Dienst vom 16. Juli 1976 

· öffentlicher Dienst (Bundesbeamte) s. BBAEV 

· städtische Hauswirtschaft: 
Verordnung über die berufs- und arbeitspädagogische Eignung für die Berufsausbildung in der Hauswirtschaft - Teilbereich 
städtische Hauswirtschaft - (Ausbilder-Eignungsverordnung Hauswirtschaft) vom 29. Juni 1978 (BGBI. I S. 976), zuletzt geän­
dert durch die 4. Anderungsverordnung vom 6. November 1996 (BGBI. I S. 1686) 

AFG 
Arbeitsförderungsgesetz (AFG) vom 25. Juni 1969 (BGBI. I S. 582), zuletzt geändert durch Art. 11 des Gesetzes zur Reform der 
Arbeitsförderung (Arbeitsförderung-Reformgesetz - AFRG) vom 24. März 1997 (BGBI. I S. 594) 

Anlage Azur Handwerksordnung in der Fassung der BekanntmaChung vom 28. Dezember 1965 (BGBI. 1966 I S. 1,25), zuletzt 
geandert durch VO vom 9 Dezember 1991 (BGBI. I S. 2169) 

APOVermT 
Verordnung über die Ausbildung und Prüfung für den Ausbildungsberuf VermessungstechnikerNermessungstechnikerin (Ausbil­
dungs- und Püfungsordnung Vermessungstechniker - APO VermT) vom 16. Juli 1996 (GV. NW. S. 330), berichtigt am 19. Septem­
ber 1996 (GV. NW. S. 355) 

APrO KVfA 
Ausbildungs- und Prüfungsordnung für den Beruf des Kirchlichen Verwaltungsfachangestellten in der Evangelischen Kirche im 
Rheinland vom 16. Juni 1994 (KABI. Nr. 9) 

APrOVfAFK 
Ausbildungs-und Prüfungsordnung fOr den Beruf des Verwaltungsfachangestellten - Fachrichtung Kirchenverwaltung der Evan­
gelischen Kirche von Westfalen in der Fassung der BekanntmaChung vom 8. August 1994 (KABI. Nr. 5) 

ArbZRG 
Gesetz zur Vereinheitlichung und Flexibilisierung des Arbeitszeitrechts (Arbeitszeitrechtsgesetz - ArbZRG) vom 6. Juni 1994 
(8GBI. I S. 1170) 

AusbildungsplatzfÖfderungsgesetz 
Gesetz zur Förderung des Angebotes an Ausbildungsplätzen in der Berufsausbildung (Ausbildungsplatzförderungsgesetz) vom 7. 
September 1976 (BGBL I S. 2658), durch das Urteil des Bundesverfassungsgerichtes vom 10. Dezember 1980 fOr nichtig erklärt 

Ausbildungs- und Prü'ungsordnung für Kanzleilehrlinge vom 25. Juni 1970 (JMBI. NAW S. 161), zuletzt geändert durch va 
vom 26. August 1975 (JMBI. NRW S. 217) 

Ausführungsverordnung zum Gesetz über Kinderarbeit und Ober die Arbeitszeit der Jugendlichen (Jugendschulzgesetz) 
vorn 12. Dezember 1938 (RGBL I S. 1777) 

BAT 
Bundes-Angestelltentarifvertrag (BAT) vom 23. Februar 1961, Gern. RdErl. des Finanzministers und des Innenministers vom 24. 
Februar 1961, zuletzt geändert durch den Gem.RdErl. vom 11. August 1995 (MBI. NW. 1995 S. 1416) 

BBAEV 
Verordnung über die berufs- und arbeits pädagogische Eignung für die Berufsausbildung durch Ausbilder in einem Beamtenver­
häitnis zum Bund (Ausbilder-Eignungsverordnung für Bundesbeamte - BBAEV) vom 26. April 1977 (BGBL I S. 660), zuletzt geän­
dert durch 2. Anderungsverordnung vom 12. Februar 1997 (BGB/. I S. 234) 

BBergG 
Bundesberggesetz (BBergG) vom 13. August 1980 (BGBI. I S. 1310), zuletzt geändert durch Artikel 23 des Justizmitteilungsge­
setzes und des Gesetzes zur Änderung kostenrechtlicher Vorschriften und anderer Gesetze (JuMiG) vom 18. Juni 1997 (BGBI. I S. 
1430) 

BBiG 
Berufsbildungsgesetz (BSiG) vom 14. August 1969 (8GBI. I S. 1112), zuletzt geändert durch Art. 11 des Arbeitsrechtlichen Ge­
setzes zur Förderung von Wachstum und Beschäftigung (Arbeitsrechtliches Beschäftigungsförderungsgesetz) vom 25. September 
1996 (BGBI. I S. 1476) 
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Fundsteilen der Rechlsgrundlagen zur Berufsbildungsstatistik(Stand 31.7.1997) 

2. Bbi-ZuVO 
2. Berufsbildungs-Zuständigkeitsverordnung (2. Bbi-ZuVO) vom 3. Dezember 1991 (GV. NW. S. 553), zuletzt geändert durch VO 
vom 1. Dezember 1992 (GV. NW. S. 518) 

BerBiFG 
Berufsbildungsförderungsgesetz (BerBiFG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 12. Januar 1994 (BGBI. I S. 78), geändert 
durch § 7 Abs. 1 Buchstabe h des Gesetzes zur Umsetzung des Beschlusses des Deutschen Bundestages vom 20. Juni 1991 zur 
Vollendung der Einheit Deutschlands (Berlin/Bonn-Gesetz) vom 26. April 1994 (BGBI. I S. 918) 

Berufsfachschul-Anrechnungs-Verordnung 
Verordnung über die Anrechnung auf die Ausbildungszeit in Ausbildungsberufen der gewerblichen Wirtschaft und der wirtschafts­
und steuerberatenden Berufe - Anrechnung des Besuchs einer zwei- oder mehrjährigen Berufsfachschule mit einem dem Real­
schulabschluß gleichwertigen Abschluß (Berufsfachschul-Anrechnungs-Verordnung) vom 4. Juli 1972 (BGBI. I S. 1155), zuletzt 
geändert durch VO vom 22. Juni 1973 (BGBI. I S. 665) 

Berulsgrundbildungsjahr·Anrechnungs·Verordnung 

• gewerbliche Wirtschaft: Verordnung über die Anrechnung auf die Ausbildungszeit in Ausbildungsberufen der gewerblichen 
Wirtschaft - Anrechnung des Besuchs eines schulischen Berufsgrundbildungsjahres und einer einjährigen Berufsfachschule 
(Berufsgrundbildungsjahr-Anrechnungs-Verordnung) vom 17. Juli 1978 (BGBI. I S. 1061), zuletzt geändert durch die Verord­
nung über die Anrechnung eines schulischen Berufsgrundbildungsjahres, einer einjährigen und einer zweijährigen Berufsfach­
schule auf die Ausbildungszeit in den industriellen Metallberufen und in den industriellen Elektroberufen vom 10. März 1988 
(BGBI. I S. 229) 

- Verordnung über die Anrechnung des Besuchs eines schulischen Berufsgrundbildungsjahres, einer einjährigen und einer zwei­
jährigen Berufsfachschule auf die Ausbildungszeit 
... in den industriellen Metallberufen und in den industriellen Elektroberufen vom 10. März 1988 (BGBI. I S. 229) 
... in den handwerklichen Elektroberufen vom 31. Mai 1988 (BGBI. I S. 719) 
••• in den handwerklichen Metallberufen vom 8. Juni 1989 (BGBI. I S. 1084) 

• Landwirtschaft: Verordnung über die Anrechnung des Besuchs eines schulischen Berufsgrundbildungsjahres und einer ein­
jährigen Berufsfachschule auf die Ausbildungszeit in Ausbildungsberufen der Landwirtschaft (Berufsgrundbildungsjahr­
Anrechnungs-Verordnung Landwirtschaft) vom 20. Juli 1979 (BGBI. I S. 1142) 

• öffentlicher Dienst: Verordnung über die Anrechnung des Besuchs eines schulischen Berufsgrundbildungsjahres und einer 
einjährigen Berufsfachschule auf die Ausbildungszeit in Ausbildungsberufen des öffentlichen Dienstes 
(Berufsgrundbildungsjahr-Anrechnungs-Verordnung öffentlicher Dienst) vom 20. Juni 1980 (BGBI. I S. 738), zuletzt geändert 
durch die Zweite Anderungsverordnung vom 26. November 1993 (BGBI. I S. 1971) 

- Hauswirtschaft: Verordnung Ober die Anrechnung des Besuchs eines schulischen Berufsgrundbildungsjahres und einer ein-
jährigen Berufsfachschule auf die Ausbildungszeit im Ausbildungsberuf HauswirtschafterlHauswirtschafterin 
(Berufsgrundbildungsjahr-Anrechnungs-Verordnung Hauswirtschaft) vom 2. Juli 1980 (BGBI. I S. 827) 

BStata 
Gesetz Ober die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S. 462), zuletzt geän­
dert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 17. Januar 1996 (BGBI. I S. 34) 

Einigungsvertrag 
Vertrag zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der Deutschen DemOkratischen Republik über die Herstellung der Einheit 
Deutschlands vom 31. August 1990 (BGBI. 11 S. 889) 

Gemeindeordnung NRW in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NW. S. 666), zuletzt geändert durch 
Artikel 11 des Gesetzes vom 12. Dezember 1995 (GV. NW. S. 1198) 

Gesetz Ober den Kommunalverband Ruhrgebiet in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NW. S. 640) 

Gesetz Ober den Landesverband lippe vom 5. November 1948 (GV. NW. 1949 S. 269), zuletzt geändert durch Art. 2 des 
Rechtsbereinigungsgesetzes NWvom 18. Dezember 1984 (GV. NW. S. 806) 

JArbSchG 
Gesetz zum Schutze der arbeitenden Jugend (Jugendarbeitsschutzgesetz - JArbSchG) vom 12. April 1976 (BGBII S. 965), zuletzt 
geändert durch das Erste Rechtsbereinigungsgesetz vom 24. April 1986 (BGBI. t S. 560) 

HWO 
Gesetz zur Ordnung des Handwerks (Handwerksordnung) in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Dezember 1965 (BGBI. 
1966 I S. 1), zuletzt geändert durch Art. 15 des Gesetzes zur Einordnung des Rechts der gesetzlichen Unfallversicherung in das 
Sozialgesetzbuch (Unfallversicherungs-Einordnungsgesetz - UVEG) vom 7. August 1996 (BGBI. I S. 1254) 

Kreisordnung NRW in der Fassung der BekanntmaChung vom 14. Juli 1994 (GV. NW. S. 646), zuletzt geändert durch Artikel 111 
des Gesetzes vom 12. Dezember 1995 (GV. NW. S. 1198) 

Landschaftsverbandsordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NW. S. 657) 

LVO 
Verordnung Ober die Laufbahnen der Beamten im Lande Nordrhein-Westfalen (Laufbahnverordnung - L VO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23. November 1995 (GV. NW. 1996 S. 2) 

PTNeuOG 
Gesetz zur Neuordnung des Postwesens (Postneuordnungsgesetz-PTNeuOG) vom 14.9.1994 (BGBI. I S. 2325) 
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Fundsteilen der Rechtsgrundlagen zur Berufsbildungsstatistik (Stand 31.7.1991) 

ReNoPat-Ausbildungsverordnung 
Verordnung Ober die Berufsausbildung zum Rechtsanwaltsfachangestelltenl zur RechtsanwaltsfachangesteUten, zum 
Notarfachangestellten/zur Notarfachangestellten, zum Rechtsanwalts-und Notarfachangestellten/zur Rechtsanwalts-und Notar­
fachangestellten und zum Patentanwaltsfachangestellten/zur Patentanwaltsfachangestellten (ReNoPat-Ausbildungsverordnung­
ReNoPatAusbv) vom 23. November 1987 (BGBI. I S. 2392), gelindert durch Art. 46 des Gesetzes vom 25. Oktober 1994 (BGBI. I 
S. 3082) und durch Art. 1 der Verordnung vom 15. Februar 1995 (BGBI. I S. 206) 

Seemannsgesetz vom 26. Juli 1957 (BGBI. 11 S. 713), zuletzt geändert durch Art. 4 des Gesetzes zur Anpassung arbeitsrecht­
licher Bestimmungen an das EG-Recht vom 20. Juli 1995 (BGBI. I S. 946) 

SMAusbV 
Verordnung Ober die Berufsausbildung zum Schiffsmechaniker/zur Schiffsmechanikerin und über den Erwerb des Schiffsmecha­
nikerbriefes (Schiffsmechaniker-Ausbildungsverordnung - SMAusbV) vom 12. April 1994 (BGBI. I S. 797) 

VermKatG NW 
Gesetz Ober die Landesvermessung und das Liegenschaftskataster (Vermessungs-und Katastergesetz - VermKatG NW) vom 11. 
Juli 1972 in der Fassung der Bekanntmachung vom 30. Mai 1990 (GV. NW. S. 360) 

Verordnung über die Berufsausbildung zum VerwaHungsfachangestellten vom 2. Juli 1979 (BGBI. I S. 886), zuletzt geändert 
durch VOvom 2. April 1981 (BGBLI S. 349) 

Verordnung über die Berufsausbildung zur Fachkraft für lebensmitteltechnik vom 25. Juni 1984 (BGBI. I S. 782) 

Verordnung über die PrOfung zum anerkannten Abschluß Geprüfter Industriemeister/Geprüfte Industriemeisterin - Fach­
richtung Druck vom 1. Juni 1979 (BGBI. I S. 620), zuletzt geändert durch VO vom 10. Juni 1988 (BGBI. I S. 742) 

Verordnung Ober die zuständige Behörde fOr Bundesstatisliken vom 11. Februar 1980 (GV. NW. S. 99) 

Verordnung Ober gemeinsame Anforderungen i.n der Meisterprüfung im Handwerk vom 12. Dezember 1972 (BGBI. I S. 2381), 
zuletzt gelindert durch Artikel 2 des Gesetzes zur Änderung der Handwerksordnung, anderer handwerklicher Vorschriften und des 
Berutsbildungsgesetzes vom 20. Dezember 1993 (BGBI. I S. 2256) 
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